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VORREDE. 

In den wenigen Jftbren. welche seit dem Erscheinen der 
von nns beftor^eo Uebersettang des Tovnbee'schen Werke* 
aber die Krankheiten des Gehi}roi^nf verflossen sind, hat die 
Ohrenheilknnde, sowohl wa« die Erkennung rU die Behandlang 
von Ohrenkrankheiten betrifft, nnstreitig mannigfaltige F<irt- 
schritte gemacht. 

Unter diesen Verhältnissen trat an uns die Frage heran, 
in welcher Fonn wir die Resoltate der seitherigen For^chongen 
im Gebiete der Ohrenheilkunde ztuammenfafriien und allgemein 
zugänglich machen sollten? 

Vielfache eigene Beobachmngen , welche wir in dem ge- 
-nannten Zeitraum anzustellen Gelegenheit hatten, bestimmten 
ans smr Heransgabe eines selbslfindigen Werkes. Wir haben 
uns in diesem bemüh t, die Resultate fremder und eigener Er- 
fabrang den Henn Collegen nutzbar zu machen und bitten 
in diesem Sinne um eine freundliche Aufnahme! 



^ IV - 

Wo aich bei den Hörprüfungen keine besonderen An- 
gaben befinden, ist eine Uhr von 6 Fuss normaler Hörweite 

gemeint — - 

In den Test haben aich leider einige nicht unwesentliche 
Druckfehler, namentlich auch, was die Gewichts Verhältnisse 
einiger Arzneimittel betrifft, eingeschlichen; wir bitten daher 
um eine genaue Berücksichtigung des DruckfehlerverEeichniaseB. 

Heidelberg im Februar 1866. 

Dr. Moos. 
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imd dttiTromniulftllo« \^ormitti:]at rctlectirien T«ßCBlichtt^a u-ird 
heutEiitft|:c aU di<^ br^j^n nncrkni^nt. Dicudbi? ecwithrt in deii 
meinli^r FüUöii eine bcf['iodi;5i*mlL* Anaclmirnnf? il^n ÄuftspTcii 
Ofihnrgangw and d*^* Tri>mmiTlfrlli*a tini! int rin Hfir TTnMrftn- 
ohiing mit riom gnspftltt?nen BanpenförmiÄö" Ohr»piejrel vor* 
Kuairihnn, da v^elbut boi Nuc-ht in oinom nihil diinkoln Zimmor 
für den weniger GoUbton cino St mbH am j».^, I'ür dvn (icflbh^n 
tiiji einfacbea Öteariu- oder Tttlj||:1ic1it gcndgtj um iclbit gering- 
fügige Vcrft^tdri'ungcii am Tfotamoirt'llü *m crkiuiiitm. 
ßi'i äuiditi.'!- Pi'ofil- Flg. i, 

ftlnlluilg di^Ä Kopflos dt*K 

Pationten ftibri nftan,wfth- 
rond man dnroh p;loicii- 
zciijgei llUcb- und Auf- 
wärU^idicn doc OLnuu- 
fiidi«il mit dnm Imken 
Äeigö' nnd Milfflfingrr 
(Ich OehrtrguDrf ^enide 
SU strnckon «ucht, dw 

SpOOullU», d, ]l. dn trieb ""««'"'^« i>trW-»i»f ™ va(«&IeJ«« WrtML 




t(^rr(Jrmig('ft InsiruTtient mit leichten rnlji-endf^n Tiewftfnn»gcn 
in ilc^n OelL^^rgJbikg nin; ^ur BH|i*itc-liliiri^ Ijcilir-nr muri au\}i 
omGH von TröltacU angeg^^b^^nen cetilrnl durcLljolii't<?r. Con- 
cavflpiegela von etwa 3" Durolimefieer, mit oinor lironuwcitc 
von ctwit 4 bis ö". 

Ist oinor der tlrei Ohitricliter — ch Bind dören drei von 
vfinwliierlenar GdVssB, C^'/^- 1) — welclit-r gpniJp zur Weite des 
Prehrirpftngcp pusstj en wpir dnrrh dienen «^irtgefülii-t, da&a man 
im All^pmoini^n oino Atisäclit vom Trommolfell hnt, so wird 
maOt wülclior Oiu'triclitcr ftucli für die Untoi'sucliung bonütst 
wird, ob Toynbee'scher, Wild e'adier oder PolUrer'achcr, 
diä sratorBTi von SULer od*"i' NcuBilbur, dei lutatere von lla,rt- 
kautsdiuk^ detinooh s("IUu uiif *?imiml dus gaii^te Tromitieiretl zu 
GcAi<-'htc bokoimiioii UDd inaik mnsa datier, uni alle Thüil«.^ 
dos^olbon zu boeicliiipcür während der Untersuchung don Ohp- 
trichlar nach den einzelnen Jlcgtoncn des Ti'ömmüli'ollea ver- 
nthiisben; üameatlich ist dies hei äulchcn Individuell nolhwen- 
digj die einen anhv iingmi Ohrk^nml lirdieo und b:^i weliihr^n 
JHÄII dann geawuTLgen igt, den kleinsten Ohrtrichter *) zu 
wühlen. Die etiwke Rnekwärtswftlhuug der vorderen Wand 
doJ* knüchemen Gchür^angea vc^rhindt^rt nicht Btlton die in- 
Hpeotion der vordem Trommell'eUpartie vollständig, 




Wilde VAt HnTPrlDcrlAe. 



*f WährfiQii dar Eiiifuliraiif da» TricbtetJ) Ttracl^nfTi mAn aiuh gltili 
zell% ein CrtliGil liber dlo lltflchaffeniieiNpa GKiliiSrRrinfriB^ ob ilnrneUje frook« 
orjar feuoliE, mit wriiig otlor v^iulem Olironpdimftia vorflchoii inl. fcrncr I]] 
ilifl Art, ßtitcfLud'cnlicIt Unit Marino van etwn vorfiun^l'^n'^in Aiiefliias. Dfji 
Olireusi-hmalulflger oder K^titljeliiil*cLujipoii, wp1<jIio iüo ünlöraucbung Kindei 



Bei nonualer ÜcBchafTcalicit des äuescrcu OcLörgniig« 
iiik1 rli^t TrnTntiinlfcIlRH liitfHuii «ich fd^tuido TLiejlc; (lisutLioH 
untcinc Leiden : 

I. Der Handf^riff den Hammers. Dlcaer vürlilLiTt 
U^etenartig ftin Trpnutiflf<^llp von ol»cii und vom niicli unten 
lind Jimlt'Tij s<t Kwai", dnna diu Meiubran. ilfii T-littulgriffbiö nii 
den imter^in t'ol vorlUngcrl gt^dudit, in ^capi Hlüt^en gethdlt 
■wird, von woltdion dii* filtere ol^as firiSseer ist; mit «einem 
Ende wicht der llord^ff etwa» fibcr die Mitte dca Trommel- 
fellen liiiiaue, rto derselbe eEu vrc-nig verbi'eittrt, ileu nNabd", 
die ontieav3te Stellt» dts Triimnid telk-s, nnvU ihm HiiMirrn 
OcthOr^angä zu, bildet Db8 obere Ende des Hnmm^rlmnd- 
gHffoB licf!;1 dcEholb dorn Augo nttber, nl« «öin Endo- 

Nfii'b oben vom TlMiidgriff tfclil mmi 2. d(^n kiiraen 
Kort&ata dee Ilainmcr*! ala tüi kloltiea Hi>ekerulieii her- 
vorragen. Zuweilen i-a^ er Btürket' (da normal hervor, Ver- 
Jfinft dann gldeliscitig dor HaTiilgrift^ dra Uatnmcra mehr QAch 
inikeii gegen tlic Patiktuliöhlo kUh dauLi ficlLlioBseii wir auf ver- 
ni«hr1.Tr CtmtavitUi dfK TnntitiielA^ITee, Eine »ololie Beseliiif- 
fenbeit kAnn dn» TroTninnlfi*U unter anbr vemehiedenen Vor- 
bUltniiri^n durbL*lcn; ». B. bei RcBOrption der Luft In der 
Ti'ommclhöblc in Folf^o von VcrBtoj>funp; dorEust Köbro, bei 
Atropbir' dt*ii 'IVoiimxdFoikaj bei Anwachanug der Membran 
au die LfibyniitliwAud, bei dem sogeuanntcn f^Collapaus de« 
Truitniielfelli-ö" der eiiglihcbtin AulureiL *) 

AnflnahmsAVciHc hann ca nucb vorkoramcn, dftt^a der Hfliid- 
ffnff de^ Hummers vun vorn nach hinten yertäufL, in der 
Wm«f), dsfiK er das Tronunelfell vielmehr in eine dbere und 



werd«m m\t der WU4«*«ohaD KuJQp1na«tta fPIjr- 'i) onlttmi; ßprEiit:^ ßUcmeD^n 

wojf^^iAvht, gri^iecro Eitiiitfuni^oit mit oiii4i, mjt wjiriuoa Wudfior gufaJUfin 
KtuticLuhtiijrlLKi} ciiifaml und ilor ontforute Gui^DOELaad oluer SDauuerci] 

*) Der kgnc ForUali wird ondcutllcL boi VcrdlÜMiu^on der Calla- 
Mblcbla. 
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umteirOf als ra ome vordorc und hintr^ro Hjllflo tlicilt» DIqgüt 

Zubtaud kann wolil hJb nilduu^baumnAlie vorkciLimeii, in 
pü1.1uili»(i;iftd)i>n FJtlJi^ii jeil(»cli durtjli AiunTiaüt;»! in der Stdlun^j 
rlor Membran oder durch »bnormo A^lhilHirmsLiblungen be> 
dlu^t scLa. 

Nit^ht Bciton ul man auch im Stando, ^. den lau^un 
A mboßächenktl durcIiÄuae li^n, Ucraclbo vciiJliil't pa- 
rallel und hinter dem Ilanflgrift" und aeig^töicb entweder aifl gelb- 
licher kiir^HrStreireiij m *o]leiiöiiFfl]l<^ii bjldi;Lt.ir uhrr Jim^l), wie 
der Hand gn'ffj eine wirkliohe Icistenjirtige Hi^rvornigung, wöim 
daa Trommellell oiiclj innen gGaogen und doa AmboBatbenkfii 
borilhi't. Die Haupt bodingangen für eoiii SicklbiirwcrdüU ^ad 
grosse Transparena des Trommelfella oder eine VcHötliung 
swiacLcu Ilammei'bandgrjff uud laugi^m AinboBtickeEikßl odur 
ieiur» Anw!Lul]»iiMg ah däs Triiiiiiiic^lt'i-.ll: im letzteren Fnll sitdit 
man dann ixii^ht seilen auch den iiiuleron Schenkel des Steig- 
bügüls und die mit tkm TrommclfoU vcrwacksene Chorda 
tjrapaiii. 

Farbe dea TrommcUöllts^ JJaa normale Trommel- 
fdl Lät am bäuH^äLcn „perlgmu'^ luil i^Iumu ^zartt^n Olanas" 
imd durchöchficcTid. Die oiiiatlncn Faetoren, Aelchi; bei der 
Farbe dea Trommelfell ob eine R<»Ile apieleu, fanden frübor zu 
wenfg BerUckGlchti^ung und ob etkläreu sich daraus dio Y&t- 
schiodcncü, therlweisc aogar aii'h widerBprcchcndca Angaben 
über diesen Zustand. Politaer (Beleucbttmg^&bildor dea Trom- 
melfelinti) hat am meisten die dnÄchieu Momente fjev; Üj'digL 
nnd gibt anj dat^s die Farbe des TrumiriKirelleg eine Kiach- 
farb^i i»l und dasö auf dicsolbo von EiofluHS sind: Die Ei- 
gcnlarbo der Membran, djo boi der nutoräucbun^' angewen- 
dete Lichtart *) und dio Menge und Farbe dea vom Promon- 
torium aurUkgevverfenen LieUtes; diese letalere aber hängt 
wieder ab vcin dpjn ßrnd der DuTebaiehlijf^keit der Membrau, 



") „'Dan Trriinmylfull mfl (Iatt gpsjiniini.'Jieij Lü-ht vom hinuori Ulm* 
m«] Dutoreniilit liitt iilivcrkpiLribiu- oieüh XArtlilHuc» AeiÜh^, mit «Iqid LiuLt 
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von der (jr^aaeren oJer kloineri'u Ktitfenrnuji de« Tromraol* 
follGfi vom Fromontm-mm und crnrllich von dtitn NcigtingKwin- 
kd d^r MeiubrAii kui- Axt^ liea Geliörp;aiiffft, indoiu bei «clirä- 
gor gcitcllli^m Iromnidfdl wonigor Liclit vooi l'rontoiitorititn 
cortlckkvinmt 

Anaiiijüieii i)^r Farbe, ile^ GlAnaes uni] der Tniiivparuiix 
de* TroniiTii?!fclf.?H firil(*n jiicli amh ohno glcichiüitigfl Erkr&n> 
knogou \m Kmde«- und Gremenaller, 

Ein hÄiifiijei'j ebenfalle nocti in dae Bcrwcfi dfr» Normv 
!tn rallcndvr BL-fimd^ißt üiuu leitihtu waiBsÜcli ^riiuc!, sehnig aus- 
ficbcndc pniphcrc Riiadlrtibüng^ b«Jd um dn* gaoze Trominclfell 
liei'iuuliturtitid, bidd uur ilii di-'i' vni'dtfru IJülilc vidi beliiidt^nd, 
Eifiü bpn^indttrij ReuditiiTig vrirdienl fW IJmsUnd^ dflös giuö 
i^teUe »m Trr>iDm<?[fcll tltts Lioht besonder» i^tark njtieotirt 

Nac'h uiilvu und vom vom Nnbd, im vorderen unU^rcn 
Q;ii»drAntCD dce TroQkmoJfclIca bctindct eicb ciuo besonder« 
»tJirk giänzecdc Stollu, unj^c^tUbr in der Fi^nu cinca Drd^ 
öck«*, de*»eu Spitzel vor d^ni Njiln^l, ili*iii*cii etwa 2 Millimuler 
breite BWrf tiftdi vtrrii und imUn gingen dit* P<>riiib«iiii doA 
Trotnmblfcile« geriditct hX. 

Man tindi't ^odocli bei vidc^u Nonji»lbüreud<-'n durdmiu 
liicht iiitmcr da^ gcscbildctti; AiisscKufi; ntintlcrn innaclimal 
iat der Liditrdlex d*jv L^u^e udcr dvr Cjiwre uach gethoUt, 
mirr er golit ganÄ bis ^nr Peripb^rltT dun Tnmiim'.irHllHPij udm' 
die Basis fßhlf. Trilbinig und Verdirkung de» Ti'oramelfetleH 
an der ätulli? dijB Lidittitvki;» Bind UUufig Unache d^uio» 

Wilde, d<fr er»tc Boadireibot- dioaf^r glauseDden Stdle, 
glaubte , da»« dic«cr Licbldcck in Dcsicbuug »tcho eü den 
KrtliiBiiiuii^FtverliJdtmHBeii dt-s Troiiimi^lftillefl und bt.'liHUpk^U-i 
dn» dioAE! Stelle am TrommMfeü t<onvcx ad. HclmboltK *^j 
glaubt, dit«» Till' da« Zustandekomnion de«Kef^eXGa di'o Krllm- 
bUJJgavürhti.ItniEi&e des Tromnitilfollcs von untcrgoordnotcr Bo- 



dai TojTibee'flcben Work«« B. 37> 
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iicutung seien, Pulitziu''*) gtl*T,, iLislIwtriflti wif VcrBiirlie ge- 

fillilKl flii, rlaiÄ *Jk» Kiitftt^^liung, cid" Ort nml die Form des 
LicIitiieckeH abhfiupjig sind von dar Neigung der Kembran 
sum Öohör^an^, combiuirl mit dor, durch d*Mi Zog doe 
llaramcrgrittVä bedingten Stellung dci' vorderen untcrca Partie 
dtrr M^iiiibran zur Gi;[iüi^'aii^tiäxu^ glaitbt aber dciuioL'ltf duAH 
(ll(j Wölbun^j ik-r Meinbraiij wi.'HU andi nic-lil ftiif die EnUti*- 
hung des Liclitfleckesj so doMi auf die Form nnd Grösse des- 
Bölben einen wicbtigtn EinfluBß übt 

l'olitzor BAgt: „Durob den Zug do5 Ilammcrj^rJfi'os nach 
innen orlddon die Trommclfelhb etile eint Acndcning ibrcr 
N^giuig doi'Art^ dass die vordure Paitic dRi' Membran unaerer 
Aiigenjix«; geradu enlg*^gen{,'c!Sltlltj dns bintitt^inverfünu Lii^bt 
somit an dieser Stelle ku uiiaerem Auge rellectirt wird. Man 
kAnn sich, von dei* Biohtigk^^tt dloeer- Ansieht tEberzeuf2;Rn, 
vrtuu man über einen groBßcn King ojnc glänsondo Ihieriechc 
MembrjLn s|>nnnt und ibr cUe Neigung des Tromnik^lfrUr^ gibt, 
mau AvirJ diiaOj ivenn maa die Membnin in der Uiclitung an- 
sieht, in wülcbi^r wir dufltt TromTiie^fell betmchttin^ keinisn 
Eeflex wahrnebmeu, ea wird aber sofort ein süleber nn der 
Stelle, wo der Lrditkegtl Rio Trommcli'dle ist, t^nt^tcben, wenn 
EQUi den conlrnlen Tbeil der Membran durtdi Zug oder Druck 
Dach der der Bc^icbtigimg ontgcgocgcac taten Kichtung hin 
auftbuchlcf 

Es sdidnt mir abor liipmiH. towii; aw» dnigcn Bfco)^ 
achtungen^ <lie ich zn in:i.ohBn Gelegeiiheit hatte, bervcrzu- 
gohen, dnas wenn dfe Krnmmungeverbültnis£e dea Tromnid- 
fellea an der Stelle des Lit^btfleekufi einen gewittBtm Grad 
Uber^cbrci teilt dcraclbc nicht eu JStandt^ kommt. 

Baucht ii(an nftralidi dm-di Inaufflaliun das Trommdfell 
ßo convcK wiiii mOgliüb gcg^n den liusserrn Gdiörgung bttr* 
vor, fto vorsehwindet dcv Lidilflni-te zum gros«rn Tlu'il odnr 
Vflllatändig. iJiufier Vorsuch geäingi nnliiriioh nar ausnalims- 



') ArcklT fUr OlirBuliullkumla Bd. l Bvt\ 2. 
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Am befiien kauu man aicli liiovoa an solchen Trommel- 

follan tibörÄCUgon, die aui vcrecbicdonen Uraachen etno groHSc 

BcwCfflifhkdt LüBitsen, Von tlieacr ThntsacliL^ htiha ich mich 

tiedcrlioit überzeugt immer verechwand bicbci der Licht- 

tlieilvreipe narr viillflüinJig und kelii'te orat aümfilig wie- 

[fir, w<?nTi dk' Mr-mbrsin ihre fVfiberp Stcllurig eingemjminen 

hftttt. Auoli LattG miio biiufig Gebgenbeit bei geeleigertet 

Concaviläl des Tri>mnielfBllee eine Verbroitung des Lichtfle- 

ckcTEt :^u bcnbncbtcn» 

Efl iKflBl i*icli Alkrdinge bier wieder einwerfen^ dasa bei 
dem dgfUthliiuIicLeu Verbidlen dus Ti^ommelfeüee ium aus- 
*^pen Gpbttrgang und ztir Trommel bftblp Boino Krlimmungs- 
verhältnisBC und seine Stdlung in gt^genBcrtigcr AbhfLnglgkGLt 
von ein:inder eiiidj »t> dfiaa raö^ücliorweiBO bei dem obigon 
Veraucbc die Slcüung der vordcri>n unteren HüJfle der Mem- 
bran ao ffciindcrt wird, dass da« bin ein geworfene Ltcbl nicM 
KU uüsercni Auge rcfleci^il wird, 

Viin der Ntigimg der MftUjbrau billigt sineb unser Dr- 
ibeil libüp die GrüeKeuvei'bftUnisee des Trommelfellen Jib; je 
göringcr die Neigung^ deslo grösser er«ebemt das TronuneU 
feil ia Bomer FlJlohLTiaußdc'bniing und uingekelirl* (Po litÄ<.*r.) 

Die Ursacbcn der von dem gcecliilderUn Normalbild des 
TromindfelicB ab weich undon Defiuidt^ — untei' 100 Nünnal- 
bürfindm ßikdet lunii ctWA nur bui 2ä ein nnrmul autiachendoE 
Trommelfell (P o M t z er), — mups in vernßfiiedenon TTnistfinden 
gesucbt werden: m nnvollketnniener Ausbildung der pbysiolo- 
puühoii Aufbelhmg der Membrun, welche in der Rogcl bia 
Bü den FubtrtKlejftbron staltÄulinden pflegt, in Bildungsono- 
mali^n oder in früber bestandenen und ebne Function*atörnng 
abgtTUufi^nen EntzUiidungeii dt?r Tioaimclbt^ble. 

Hier wjlre e« nun «ni Platze, vnn den Bewegungaei"- 
■üheinungen nm TroniraL^lfcdl zu sprechen; da dieselben jedoch 
»um grossen Tbeii nbbänfjig sind von LnAdi'uckachwitnkungcn 
io ik^in mittleren Ubro, ao wüIIöu wir zuörel die physikalischo 
Untcraucbang des mittleren übrcs vorausflcbickeii- 
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deutüng süioii. Politaür") g^bt, thcilwoieo ouf Voreuolic pc- 
BtüUt au, dasö die Enlatühung, der Hrt und dir Fonii dci 
LichlÜtukcs jiliUllugig eiud von diir Nt-igung der Mombiau 
Eiun Q[>hürg4ing, comlilnirt mit der, dnri-b di^r Ztig dnn 
Hammergriffes bedingten Stellung der vorderen unteren Partie 
der Membrnii aur Geliörp;an/*auxe, s'aubl aber dennooh, duAA 
die Wülbmig der Mcmbrnn, woiin auoli iiieht auf die Entete- 
bung des Liclitfleckes, bo docli auf die Form nnd Grösse des- 
selben eiiK^ii wkJjt.igi.iM EinllurtK fdit. 

Pnlilzer sngt^ ,, Durch d(^ii /ug dos Ilumnirrgriffes nsch 
iiin6n erleiden die Trommelfelltlieile eine Aeiidoruug Jbror 
NDigiing doriirt, dass die vordi.Tü PnrtJo der Mcmbrnn unaorur 
Äugcna^te gerade entgegeugefttellt, dae b in eJij geworfene Lieht 
öiiiuit Mi dle»or Ötello ku uuäerem Au^e refleclii't ^ilid. Man 
kann aicb von der Riebiigkeif dieser Aiieielit llber/eiigun, 
wenn man ober emc» gtoesen King eine glfiiiaerde tlüerißohä 
Menibrftu s|)annt und ihr die Nei^uii^ de^ TroiümelfyUoe ßibt, 
mnn wird dann, wenn raan diu Membran in der Kiclitung an- 
webt> in welcher wir da&s Trommi^lfoll b(*traclitfn, kebuu 
Rrißox wahrnehmen, öa wird ulier sofort am Kolcbcr üu dtir 
StfillCj wo der Tjifhtkngid H,m Trumranlfilh* ist, pntulpiiein, wt^nn 
man den centi'nlen TLeil der BUmbrun diireU Zug odL^r Druck 
tiacb dor dur BoBichligiinp cntgcf^cngoe etaton lUclitung hin 
anebuchtet.^' 

Es Bcheint mir aber liieraiiSp sowie au* einigen Beob- 
Äohlungfr^n, die luh zu nihflien Gidegmiheit hiUt'?, bervorÄU» 
gebsn, daas wenn dje Krilmnuingsverhidtiiiasc dos Troninieb 
felloB an der Stelle dca Lichtflocküä oinoii gowiason Grnd 
überadiroiten, derselbe nicht au Stande kommtp 

Baucht man nämÜcli durch InftuiHation daß Ti"cminclfiiil 
BO conve-x wie m(1gUc^li g<igen den llussereu fleli^'rgnng her- 
vor, BO verBcliwindi-'t der Liidilrttu-k zum gnthten Tlitiil odi-r 
vollaüindig. Dieser Versueh gchngt ntitUriioh nur aui;nahmt- 
woiüo, 



• 



*) äruLiv für DliruuljtiilkuiidD Bd. I, BeCt 2. 
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Die üntHi'BUL'Imng ileü Na-HRnnicliHnriniiiu** , wie si« von 
dm gtnntiüten Auioron uu*^cl>ild(?t ts'Hrd<*j IijlI f[\T den Ohren- 

1, Sie erleifLtcrt öino prilciscro Ümgnoflo dot Erkmn- 
kunßcn dee Ns^Bcnradjcnrainnua, welche eit liäiifi^ dun ulli^ini- 
g<'ii Aiisgangspuiict «mcft Ohreoleidens bilden oder dasselbe 
ujiturhiilteiL- 

2- 8ie lehn uns die HinderniBsf: lica Ksiflii!trn»ir<ina 
kennen, so woit dieeelben dun-h Erkraiikungeii dor Tuba und 
ihror ümffebuup; bodiiif^t sind. 

i^. Hio macht gs mügiii^h, bei {^cwieeon Vci'bildujiKeii dtsa 
NÄflonrficheuraunißB den Katheter in dio Tabn drmifuhrcn, 
yfd der KHllieteriamuH ohno rlünoskupiadifi ünti^rsudmiij; iddd 
gfiliTigrn ii'drdt. 

So fand z. ^^. Voltoliui in oinom Fall ststU der bekann- 
iati Bildunj^ des Üstium Tiibfxe EuBt, Spaltfcirm dci'g^tbon; 
durch Ztii'ückajübUcibLiiBuiu in der Knlwioklün^ fohlto dnv Tu- 
brnwulht, der hekanöto Wegweiser bei dtr l'liiifyihtiing d.oH 
Kötiifti^i"!*. 

Wtihl uLi hiltdigtifi; Bt-funde düri'tuii HyfurrlrophiVn des 
Ti.ibenwiilst€ft orschmn'^n, wolirhp phonfal!» dpr ETnfuhrnng des 
Kutiitture HiiideriiUfec ontf^egüDsctacti. Ferner, wie die Untor- 
Buchiui^en von Stürk aojgon, polypöse Wiich(?ruiigoii in dor 
Umgebung der Chunticu und in der KoBcniDüUer'ächen ünihc. 

Äuub ifiur Unleitucliuiig diebtri- Ru^oii ihL retlertirtws 
Lltdit nuibwendig; um hi^.-iteu SoiineiiUi;}it «d^r in Erniang- 
liing dessen gpriögt, »t-Htt der thoilweise kostspieligen beaon- 
durcn Bolonthtun^s-Apparuto, oiae Pütrüloumlrtmpe mit groE- 
8cm rnndon Brcnnor Diip bi^sto Kefleetor /.ii dieser Unter- 
HUfliutig iflt dlo bokrinnte 8einclü<ior'scho Bnllc, diu so fest 
&UL Kopie aitzca soJIp da«a eio aich uielit veiechiebcn kAiin. 
B^hÜmuI iifrtii wirb diT gi-inßiintftn BhIIei als Reflftulur, ha muBB 
Liohf, rtnf d<iiTi Munde des Kranken einn krriärnndc Srheihe 
bilden, In deren Mitle «ieb ein nuider »Sehntteo beiladet, 
bedingt dui'^h dio nicht belegte Stelle dos Befloutorst Der 
llaebeiiapiQi;cI BClbat kamt von Ulm oder Mi^tidl iii;d nnll 
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etwas kleiner da dio gt^w^hnliclicii KßUktjj)fHpicgol Boin, Die 
Ülafispiogd ebd yorzuÄielcn. Dör Spiügcl musä äu seinem 
Stiel, iiJilieau im reulitün Winkel geatelllH iiiiil der ITaU dea 
Spiegf'Js im Bogen geki-ilmnil worden. 

Boi der UnterEucImng eei dev Kopf doa Kranken üiiv 
wöDig nach vom gonci^ iiiid eoiii Mund «inpofilhr in der Hübd 
vom Aügci des Ai'KlLia. 

Die LielilqiR'llc befinde »icli liinler dorn KrAiiken und 
etwas aeitwJirtö vnti d'^maclbcri. Dtn" Kranke atliiin:- vnhig und 
Iflcgafim, flache die Zunge so viel wie rni>glich ab, deren Auf- 
steigen dnroli tniitm liroilcn knie förmigen Spalel, welchen der 
Kranfco Hclbat hftlt, vcrliändcrt wird,*] 

Soll die Untorsuthimg gelingen, eo mu&fl das Ga-unien- 
eegel schlaff li^rnliliilngen. T>if. Inatrumciilt?, wek^be n»- 
menllirl» Tilrk m fjrosser Anzahl itnri Vnrial.ion zum Verzie- 
hen des GauinpHöegcle angegehoii hat, sind bei grosser Weite 
dea Kautic-iis üborflüsarg. 

Kommt man bei grosser Weite den Rflcliens ohne die- 
selben nicbt zum Zielo^ ao gesclileUt ee niii ilinon n<juh weni- 
ger; denn durdi die Beiiilimug der Gebilde dts Rjjtdieiis ujid 
weichen Gaumens cmtstehen leicht und achnell RrflcKbowo- 
gungen, welche dio ITntersuchnn;^: x'erbindern, **) Uebwhaupt 
pL^börcn die Fälle, bei wckibcn mau eog!oich dae orötoraal don 
f^owfltiHchtcn Zwcob eiTcii^bt, zu. den diOtenercn. Anadaiior 
und Guduld vcm Seiten des AratöS uud dts Paliunleu üülren 
wnM oft, aber nieht immer zimi Ziyle und es gibt iiiimürbin 
Fälle^ bei welclien dit^ Unl^rauchuug mit dem Raehonspiegel an 
den UnmJiglieldEoiten gehöi-t. 



") Nur weJin zuftfllJgiznv^flc — ei kämmt dia* heUoh ^cr — cter ha- 
IrolTan^fl Pittianl 4>hiin iJEiLgoro VoiKlbnng itio Zungs lief uud rtiLig tu linl- 
Ii3ii VL^iniu)?. Kmiii umn dva äputd chlbebr^iL AnsiaU uiil, dvui 3|mlt1 kitciii 
mxQ Jitich mit 'lern Kinj^pr wJllirand der U(iter«ii(.'liDii^ die ^UDge de« Patiili' 
toN iiiuilvfilraultcu- 

**) Bad Aualilcibao lüeser Ibdcjvbcwe^nii^^a geLort hat AuBDulimDr Bei 
gmiier KAchenenge Ifftnii in«n ee TtisucUen, nb der Pulieal die Äulpgtuicr 
dt» OflnmenhflkpTi» ertrSat. 
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Smi\ nllp diiT bis jf;lzt imgi'^eWncn Pritlmiin^iripii rrW 
di^ lo kauu n)}iii dt?» Hath VoltoUnra befol^iK^f c-mtu til- 
bomon Katlic^lrr in ilio Riivhenhj^hle rmfQhi-en ; Auf dwtm 
Wtim: wird iiitin dann eicli loicbter eui-ochifindou. Hiiirnuf 
fahrt inaD den erwärmten Rriclicnspii*gcl nnf drrÄoIbcn Seite 
trin, nnf weU'lie:' iimii Uit' TuUa fit-lif^n will, Cii^dtblir Ibnti 
hpsHÄ^r und nani entlieh [Jhhu, wnnr sir iiiclit )^nw;l(*Hh dm »il- 
btrtien Kallieier eiriAlhren Wdllen^ vor Allem die Naeensi^heJ- 
dcvond fiufaiianohcn und «ich von hier aus weiter mi oriun- 
tirciu *) Durch Kollen des Spictrolstioloß nivc.li dor eintjn 
oder andern Seile b«kUmiiil innn einen Anblick dor Chonncn 
und Naätninmschdu. Uurub nocli }iturkerc& SeitwfLrüsrolk-n de« 
Hpir^els und gleirh/citigftK llttban des SpiegelgriiTes pHiHIL 
man dnnn eir» Bild voti drr Raehenüffining der Tub^n, Mclobp 
■ich namenlliüb diiTch don Widsl mit dor t riebt oiförm igen 
OoiTnung und der \voi9slicl10n Scbkimhiiüt au&Äeicbnon. 

Mit Bezug nuf die Leraliiu^BlliliigUoit dca VcrfVibrcus und 
die notbwendigc Vcründening der Spicgelstcllnng bemerkt 
Hptupledt^r l 8, Irt: 

flKe NuaenKeheididwaml, die Cltuancn und die [tüekon- 
fläcbe des nrittleren Thc-üei* de» weichpn Ganmena Bind kneht 
SU «chen. Der unt3re Tbeil der Chofineii, Boden der Nnaon- 
Uühlü, uutcr(^^ Naaongant; wci'don durch das Gaumonsegol faet 
insmcr vei'deckt. Die obertn Tlicil'^ doa NoBCinrflchcnrftittnca 
aind obenfallb letcbt ku sehen, schwerer die ^^eidicheci« mitbin 
auch die Tubamündung: iueb^sundere wird dies« lau^'i-rw Zi-it 
nitthl erki^nnl; luivullkoiimien und nc^br v^rkllr?;! niebt man di« 
hintere Wand.** 

^Je mehr der Sjiiogt*! Bönkreebt elebt, deelo rlnnfliftiMn 
ßUilGr ^ibt er von den vorderen Thfileu, je mehr er vä^ 
recht etfiht, dcalc mdir beleuchtet und acigt er die oben: (tad 
hiaterö) Gogi^nd. Auch bei fnnt w^gercebter Stetlui^ 6m 



•) TJtfii QiH dar TlKüLo nitoli wb^u gpripLlolou B|iEe£il tfcfec 
wm , wo #■ thunli<:Ji inL , kann irinrL tliii pii die liintar« 
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Spfof(*»U frhfllf. Timn Hüficr der hintf^r^r Nnnin^vITfiTingen, aber 
vurkhrr-r, <Ih)ht iinrinliirficli. Jr liöher dor Spicg**! eiiigPHoiat 
WfTfIttn knnn umi ji' nielir i^r sfirkn-ülit *tchtj df^äto nalUrlidicr 
und klnrir IM da« UiUI^ Hni* er von dem vordcrctii ThcUe 
Ifiliti dii^ vfrdri'ini iinU'nm TlifTjh* (itutcrpr Uinfmig der C'iioa- 
iiorO knmuTH niii' guMlirii wnn'riij wi'tiii t]rr wtidie GaiiniRn 
vrdlKinimn'ii niic.4i voni uiii^;i'HrlJMj^<.'u wlli'ile oder Wöim tr 
»ii'lir »ddiifr lind wu^li'icli drr KKiim tolir gi'oaa ißt. — Dok 
fS^iii^^rlLild iiit noLtlitdi V(.«rkolirt, wuh aboii^ ist Im Spiegel- 
bild obifnljdU ol>c-u (und biiiten); waei untofi, cbcnfnlJa unten 
(und Torn); (Iaj^ Hild di>r roL-likui (lioatui t^i'^dit^lnt im Splej^el 
liuk» vi»ni Ui*iilmdit«r, duH di^r liiiki'ii mcliti»-" 

,S*> viol Ohpr din li.l»in<*- nnd l*[iarynßoakopi<>, Einn aiiS' 
fnbrlk'bf'ro Bunobi^iibunK kalU^ii wir für üborAüBBij;, U&bung 
lit nudi Idci' die Hnuptnjvclio iird wonn irf^ondwo^ so gut hi«r 
dcfi' SnU, iUi»t mar durch oimKv iniAHluniri-^nt* VontucW. di^ 
O^rdiild ikichl vt^rlWrn duif; nur luit gn>»fiDr AuftdAuor kamt 
hier dio iuiiliwviidig\i Oc»tc1ik'k1idiKi>it t<rroiciit wen1i*iu 






K IW PotiliorWtr Wrioikn-ti (Fi^. 3) Juir We^Mn- 
UkAcii«iiifc dvr l!>hrir4uupcle. 

Itt ^t Wivuer mod. Wocbenaolirift Nr 6^ ]l^% Iiai P»- 
lilM^^t «du ntf^uv« H^lvorfalir«R ^g«rn S«kwcrbiiinf^dt iu Fol^ 
von Ui]wti|tMflikv4t 4cc LwlacliiMheB Okitnaiq>e<e «iiges«b«ii, 
dw BUjH^ich eiii dufttootiick« Mittel anr Pr€fiKB|r der Dttrek- 
lE&u^iifkc^i dtv OkrtroBpctr' bL Du gcnaihole Vcr&krev 
boilrhl dann, ibo» die Luft im NaseiirArb«ur&mike 
Tou jiUAsen li^r ccmprimtr i vtr j, vahrend der 
Kranko »cblttcki. okne ^a*« d^r Kaihvter wt^it«r 
%!* ^1 X»n in die NatfcnkSkle oin^^rakrt «ir<L 
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tlUge] Tprnnttolfct lios DaiitiKTii» unil Zeigefingers i?er linken 

Httnd <U*< Arsiies (rlm-radu iiin3 niulfTcrutil* durch iVir vcm 

dorn PatioEilmi niie^filJirl'' SfMHckbt'W(»piinp, l>fli weicher bo' 

kßnntlit^h i]ah lMiuno>inr(;<Tl durch diu VVii'kunt; der mm. 

OloaaO' und Fharyngo^palaüni sich dT.>rgc«tAlt an die liiiiti^rfi 

Rnrln^iiwnnJ aplc^l. dn*» diw Cnviim rhuryiij;f»oni!r v*iin fV 

VII m PliArvMgii-iinflfl|i> nbgpt^rlilnHsen ivird Durch dli8 beim 

EinbluHen gl ^*ioli zeitig l,^ ,, 

voi^gGnomrncTifi Schlin- 

ßfn wird auaaiJi'flom 

die TaLa dtircli die 

Wirkunp; der Tubpn- 

muNkelvt — diP mm. 

[«vtLtoi-üfi und toner^reä 

pajot, wirken dabei 

alft Artjigooiateit der 

Oln^Bii' und Plflvyngo- 

jiJLktitii — gpJiffiH't nnd 

dtr Wtdoretand im 

Tubarkaiul auf diese 

Woi^G für die nun in 

die TAukcnlidlde drin- 

genik' vcrdJcliIcte Luft 

vermindort- Dna Ver- 

fithron wird auf Tut- 

Rcndo Alt ^oliblr 

Eine Toni offöne 
Rflljrc, dii* duTch ein 
bfWQ^Ii(;hf^ft Zwisiditm- 
»Llh'k tnit r^iiir^ni BidbiTi 
AUK Kautschuk vorbun- 
dc'Ti ifti, >vird hi diu Nüsonbnblo Vy Zoll lief cirtpeführtj dicac durch 
Atidi-dckcn der Nn.itjnfiils*'' lui'tdit^ht ^0ficM»pKon und in dorn 
selben Moinciitf in wckburn die Luf^ im BalJan conrpnmii'i 
vtird (ndur tUr Arzt n<dbnt in die Hfllirn blHst)^ von d*im Pu- 
lÜfmltin eänp R^ldurkbpwpgun*; mir oder cdino Wttaser, dai* ar 




taXXUtr't VarfüliToiii 



vorliur in dun Mund ffoiiommcii, gcniAcht^ Der KfFoct dicjor 
Opcrntion» lU* KirNtWlmon der Luft in die PaucItcnliSlifo iitnl 
iler Druck Jur uiiigi'aLri'imlüii Liifl auf Jtioii Wandt wird nur 
miHiiiLliniitwt^iKOr nllrdluli, wr^nn die Widerslilndo m dnn Tiib^n 
nicht SU bedeutend sind, nicht empfunden. In der ßegd but 
dor Patient nubJRotiv die riolitige Emp^ndnng und i?]Jriüht üit^l» 

Abi^r nicht bloa Bubjectiv, nucli cibjectiv Uant sich 
drth Kiri><tj'i1iru"n d'^r Liifi in dii^ Pn«keidi(»Jihi njicliwoineii; ehi* 
mal diin-lj di« in dt-r Regel ii:H'hwfij*ljiii'r Hi-w**g)ing dp» Tmm- 
inelfolloa bfli gleicKaeiti^ voi'j^cnoninienei" Iiisprction dosHolböH, 
»odann durch doa Otoftktip imd indlieL Jiiroli Jas Manometer. 



Tlg. *. 




Dm criHhop- 

Vürbiodot mau nümhch im Moment der OpoTfttion das 
eigene Ohr mit dem des Patienten durch das Otüak<>p (Fig. 4) 
udüf ein&n elaÄtiscIißn fichlauch, ao hurt mwi iu nmnchcii Fitllen 
das Anpridlett dr-r Luft ixv diif* Tvoninn?]fi'll, in manclii?ii nidit. 
Dm Hiiidemiss, das Anschlagcgr?rflnHüh an das Trommelfell 
deatlich zm vornohmco. Hegt in döin j^Icicbaeitip in dor Rn- 
chcnhilhle durch die Keibnng der Luft an ihron Wilndon und 
durch die ScLluckbewcgung entfiteheodcn sehr hinten ÜRr^uftt:h, 
welidies jenes viel leiBRre rerdciihl. Mit oiniger üotung oder 
wenn der Patient ohne Wnsser scbhickt, geUngt ns jedticb ziinn- 
lich hflulig dae Anaehlogen an d:tA TrommolfolJ horausauhüi'en- 
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T«L dia mtlgliclip ro Imt man nacti ^\e GeniAfllieit von 
TfiircHgftngigk^it (1i?r TuUa ocI*.*r wt*m 1^*01 eiiK, duiii dio Bin- 
LG der Tuba tlurch iliü*!?« Vcrffthrcn T,n be»mti^ii ftjnd, 
I>6Dit 60 kommt.^ w^rtn aucli nur RLom^nt^i^ ebon nicht solton 
vor, dmis die Tuba b;tld tibchhcr aus gleicher Ursache aber' 
mal» acdurrbgMgig wirO. Das nc^-ative Ergebniaci iJor Aus- 
üullaliun bnj (JTi'.Huri V^rfcüinn ln'weMt gar Nicht*. 

H#i im Trommi>lf*>II vnrbanr^enen Perforationen veniimint 
man gcwöhnLch aüt odi^r olmu Otoskop ein auch vom l'atifrnton 
ompfundonoi' doutlLcho?, h^iiftg lautoa PurühaiHcUoD der Luft 
durtb Jen äUHHürt^n Uehurgang. 

Zuweilen komaicn iiidivldiiello Vcrliältioatie vor, welolie 
Jer AiiÄfflliruiij^ den PolilEt^r'at^hen ViTfalircnw ihm!* i'ürubpr 
gfth*"tnl, (hciU bleibend hinilQrn4 im Wogt» *tehcn; wii- 
woUäii äiüüe Hiadaroi^tto in f^lj^undon Punkt<jn suHurnuKrn- 
fuicn: 

1, Acute KiilKflniluiit^üii der Mandr^ln und d» Hachnu 
mit bodi'-tJtrLiInti ^i^^lJinghnni'.Uwnrdiin- 

2. Hm-h^'ra'1i;^t. Geftt-EiVbilihbilduii^ auf der Scrhlßimhiiilt 
derNflftc; « caUluht hier gfiwf^hnlioh h^i jctlcrOpcralioa mehr 
^dcr minder boIrfichllK-Ud« Na.»onbJuton; es tnusa aber liWr dlo 
Erkrankung dur ü&so. nach splitcr annu^cbctidi^ KejCcIn nln 
Vorbcix:Huug Für da» VerfuUrca behaiidi^ll werden. LTcbri^De 
kamint btfi mptiiuhon Individui-^iLj wrnn am-b anu^rai iir<U«Rj 
aiif'h nhno ält'.A^ fi ear-liwilruhiUbingj v.uw^ilon hm jo<l*^r Ope- 
ration NuN^abbUcm vor; Ijier irilt die spückdlc Thtr»|>iL>' die- 
^H SvniplQins in iUtci Koehto. In cinom Fftll muHfito ich 
flbi'igene we;,'«n JUi-in.Ickigktfit Jch jede» Ma! «jinlrotendon 
Symptfimi* von dem Vcrffliir^u abiitclien. 

5t. Zi'i'HUh-utig der N»ai.-ii«rheli1ewaiiJ, leb habo einen 
einzigen Fall d<*T Art beobncbtct; dio neillichäD Partien der 
Ni»M reichten hier nicht mohr vollkominon anm luftfUfhU'n Vur- 
acbtuftA d«r Naao au«: man muaa «idt m Kolchon Fullca beim 
ZummmcndrQckcn drr Nanc cincv TEUchnntnebca bc^diünon. 

4. Alk' Zustände, i^ülthe Insuflicicnz de» üftummücigcl* 
b*?ilmgfn : 



a) gespaltener Oaumcn; S üb fliflnavc Haste in der Conti- 

tjnii^i.r, dri Velnms- 
Li l*;LHielli.^ Vi^rwacbftunf^f iln* Oauiiien» (iiit der hinteren 

c] Verlust de» ^ftpfoh^iiSi (Zweimal beobflchlo:») 
Die Ucfundc von bf und c) worcn ^yptiilttiBchoii Ur- 
sprung« a. 

nier tritt der Katheter in seine RecKtc ein. 



TU. Die iiiiiuumo1riH(?lic Bt>«Tliumnn? ili^r LqUilrafkArlmHubnngiiik In 

diT Troiiiiiii-lliiiikli' mid llirn VfirnorUrMiL^ fllr die Dln^iMtHHh imil 
Ui^TmiidliiiiN' ilvr l'>krmikaii^<.^ii drr Ttilm und dfr TminniHliiiMc. 

Die Methode, die Luftdnic^scliwaukungen in der Trom- 
nH'llililjUi na<liEuw<'ihü]ij wnnii: bi.'kjmtillldi \uii Fulitwer änge* 
gcbon. Ein mit wenigen Tropfen g;eförbror FlUBfifgkeit geflilU 
löfl MuTiomorer wird durch oir^en kloinpn. Gummis cliJnnehj der 
in den ituasür^u Geliörgiinif i>iugefiOirt wird, mit diesom in 
gcnfiTic hiftdit^hto Vci'biiifhmg gcbrftdit» Dann wcrdon dio in 
dnr Trommelhöhle durch dJo Kualachlache Höhre Überti-agt-aoii 
Lufldnick'^rhwaiikiingt'n de^i Schlmideö beim Schlucken, hei 
der Aunjithitmng Ik-I gleirhzi-itigym VerHcrhluws von Muiid und 
Na^o, um MÄUotnoter gut «ichihar, dn siö durch die Wölbung 
dea TrominelfüllQs aJch der Luft itn Jluaaeren Gohürgang mit- 
thcilen. 

Die Ilnuptaactic bei dicgun Vorauohoti iat, dacs man aich 
vi>r Allrm versichert^ dns» die Eini^lffimg des Gummietilcke» 
in th'M Huhv^t'i-iMi 0*-hl}y^ting eine rl\]\\^ ln(lihi:hh'^ ftei- Po] itjÄor 
Tuyth 7^1% t}(\m Zweclc, das Giimmiatiulc mit Talg äti hefitrei* 
eben. Neuerdings netli Luone*}, dns ani; GuttapArchn be- 
elfrheudc Ar&ataiiitllck «uvor »ii orwArmi^n und dndtirch «iii«Ti 
dAuornden luftdichten VcrftchhisR bu bewirken; ein ncgntivcfl 
Ktault^t hat, nach dorn nAmllchc-n Aiitur, nur dnnn Wertli, 



*l U«bcr Itk99pirnli«iiEibti»e|j;(iiiBc<ii d« TrommflfflllDii» Iiu Archiv jDr 
ObrtnlifiilkitiKiD. iffln II 
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wenn sownlil vor, ftk ninli naHi der Untorfluctnmg Scbwuiikun- 
gm im MAn-oiDctotTfilLrclkcn bi^i Kiüf<-'rbowcßuogön oictrcitrn. 

Im Anfang unRciror Untf^i'mtrhiin^nn ^[nubt^ii wir, da«» 
mnn vicüdcht die <_iröfe»o der ötliwnükungwi der FlüaHJKkeit 
im Manomcterrftlirdicii vt-rv^tTÜirii küiine; nllcirL wir über- 
xndgtrn uns Imld, <1uea »bgi^dttoD von der Welle des Mano- 
meierrOhi-clteDa dfe MfutimA itnd Mluima noob von co viiOt-'H 
NcbeTiiinnstAiidai, Weite des GcL^rj^on^es, Bewo^licbkcji d^s 
Trommolfolioa u. b. ^i'. aLhfizigou, daa« «icb nur dio pumtivcn 
oder ticgntivcn Ergcbnisso übcrKnnpt veJ*>rcrtlien Iabach- Olc 
tuurUbur guvfoimoaeii ßetiultatti latn^eu sich in Folgenden^ au- 

1, Wenn beim VaI aal va'b eben Versuch dne lleaidiftt nepi- 
tiY ansftü!!, eo katm ninn keinen zuvor] ÄaBip^^nSüHuss aiuhen; 
divs ncgaiivc Ergcbni** Ubhd dio Folge der UnjEe**cbü^U lieh keil 
de» TAtic^ntrirn »ejii^ di^u Vcioiicb uunxuHÜjrcn. 

2» Wrrnii drrr VnWdvnW'lc Wrsut^li jiositiv iinnfitllt, >*o Icnnii 
rleniißcb eiTio Ei'krniikur]^ der SL'bk'imhiiiil der« rnittJFrt'ii Ohres 
mit froittin Excvdat vorhntidcn ««-«in^ wobi?i jndocb <\a% von 
diesem f^ebotene HindeiiÜBa taoiQoiiUiu Überwunden wii^l- 

3. Dnaeelbc gilt von der negativen Scbwiinkung im M»- 
nDuiclerrChrcben bei aage«tclJtcu Schliickbcwegungeu» wenn 
dio Naseu^ifTunngen geNchlossen sind, 

4. Diirt-Iiaus luverlftsBig kt das ni^garive ErgebtiisH, wenn 
maD Vi^rmStteUt de* von PolilBor angegebenen Verfftbren« 
Luft in die Tremmelbrililo xu treiben f^esue.ht but; bat tnun 
diMCe Vcrfflbreü bei 'JcmBolboi; Individuum gnr win- 
derKolt vcr^cnonimcn, obnc dnsE man eine peifitiv-e Schwan- 
knikg XU consLaturou im Stajidv ist, »o kann mnn mit Bi- 
[^herbiMt Auf f\Ti& viTi'Unndene Uiidurt- ligHngigkni t 
der Tuba »chlicfiscn. •) 

Dieee UEduvoIigitiipigkeit kann bedhgt if^in durch ruieh- 
lieb vorhiindcues kaUrrhiiliiicbcii Scurol in und um der TnbÄ, 



da* jffinUlHii utiunn Trrfjilirctiii*. (ä. l o. Brits 4.1 
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diirc!}] Bl:Ar1ci^ BorktmT>il<]i(ng in iinil um der Tiiba^ ein nS 
soltOTinr Befund hoi TnJividuon mit st-rophuiPsor Oznenri^ Ht^rc^ 
bedrutondö Vei"dickungon und AufwulBttin^^pn der TuLup- 
scliloirahaul, bei Vcrwaub«iint?<^n tbji'soJbi^a (Wilde, Linden- 
bmim), bei eitrigen und oinfachcn Kn-tarrbi:^ des Miitclolircin, 
endlich durdi fosLe döi'bo VerBchlit-aanngen derselben , b«i 
ficlion lange b^^sleJlunden oder ribj^elanfönfn kalnn-bnliachen ^ 
ProceBStMi, sowie durch Obüteration d'>r PaiiJteuhClIde. -^ Er- ^ 
hält man nun nach wiederholten Einfipritzunj^cn ndstrin^iron- 
licr Fliißeißk'^itcn durch den Kathotcr und nftt'iiher cingi^ld- 
tetcra P oll taer' »dien Verfahren ahertnLdri ein negativRs Resullal 
der Mnnomctrie, »a kann man mit Sicherlmit auf eini) Stt^miet^ 
der Tuha sehliesBen und eine diesem Zuatnnde entsprechende 
Behandlung einkiton. 

5. Das positive Ergobuiee döe manomctriacbcn Vorenchce 
beim l'olitüOrVhon Vcrfahron hat ineofcm cinon Weriii, ala 
man eich Tnn der TTcrBtcUiing der We^sarokeit der Tnh™ 
Euntatdiii und vriri dfm Eiihlnngr-n der Luft In dir Troninj*'!- 
hflhle viel leichter überzeugen kann, als Hi^ispiolswoiÄe durch 
die Aueciiltation. 



Anvi'uHalliHi IjcI dem FliifrtdiM-ii toii LmII. \n <\hh iiilHIm* ülir and 
llr >Vi>rth rtlr fik- Illfi^iii»»tlli. 

Mau bodiant Bicb jetzt ontwodor silberner Xaiheter oder 
5olohcjr vonHartkitntsthuk, (Fig. 5,) Dia lot&t&rön, von Politfcor 
t;m|jfuh]cu. eignen hiub last ebenso giitj wie die silbenion; nur 
hcl der ApplipjLlion von wurmen Diüjipft^n sind niu unzwt'ek.- 
mäsaig. Dagegen, gehngt eö mit ilnuüi nield sidteii vi'd leiebti'r, 
gewisBo Hindernieso beim KatheteriBirtn zu nbenifEnden. Die nil- 
bornon» Vi>n Kr n.tn e r angegebeuön, bestehen aus tiboraü gleich 
dichüHj G — 7 Zoll langrcn Ufthreo von TcrBchii^dcnem Kaliber, und 
fferflchiedencr Ki'üjnmuug^ deren vordertis abgcnindetOB EniU 
nach der Angabe von Lineke ii.A. mit binrtVirmiger Änäf^hwr'l- 
litng versehen, in einem Wltikel von 144^ AU^IkufL An dorn 
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unil^ix'D Ende lietiiidet »ich «m tnohivrfannl- 

gcr AnuaU attr Aufiiabmc rorechiodcnor In- 
ftlramL-ulc; mi diosom Ätutaia — in n^lvlchcr 
Flucht mit der Ui>iK^»vität de* K^thctorBchniir 
bclci — öia kHu(.r Kiiift zur Ünenlimug über 
den Stand und die Uichtung dca iD.itniiucnU 
üitüh Uehsen Emfülirun^. Uai dit Tiöf'T? bwur- 
thcrilen XU Icfhim^Mf hh zu wdcliMr lUut Jnatrti- 
möul bei der jc-deamaligeu Anwendung in die 
NH»ciilic>bJe eirgijführl wiitÜl', Ul daes^^lbo »thr 
svrcckmJifiäig seiner ^nnzcn LKngo »ach iJ^ ^aJi' 
2C, halbe II. ff, w. ^olk riittclHt f^iihk-n und 
StncJioii an dvr Obr^rÜJicbc emg[otlidtt. 

• Technik der Operation. 

Vor<li.^r £iuruhnmf;;d(^BKathctera Achneusi 
«ich der Pütiiuit, welohi-r mit leiyht rllckwilita 
gcneifi-tcDi Kopfe auf ciiiflin iStuhle niizt. Jilu- 
^Tc IndindueiL bis £utn 12- Lebenajahi-u kAiin 
man »liehen iHsaen. Am besinn flberrnachl man 
den PtttiL'nlöfi mit cJei' OpoTRlioii. Der Ai-^t kiinii 
»tohen oder sitzen. Kr fa^at iU*n Kiithoti^r mit 
der rochl«D Hand «chreibfed^iArtig uud lüioht, 
dio Concftvitül dos Schanb^^le naoh ubwftiin ge- 
richtet, und billigt itui, mit dem linken Dau- 
men und Zdg*:lingcr die Obfirlip()t l^ui-ht In-r- 
abxj^htiud oder mit dem D^immn die Naäe^n- 
►pitae idchi nach oben drUn^^L-iid, in d<m unte- 
ren KAeent^njT. Man vermeide äu langoa V^r- 
wodijtj mn Kingango dor NaBo. Ohne den Hodon 
der NÄsenh^'Jile au bcrtlhrcu wird nun djw In- 
fttrutuent, rasoh und It-iclil, diclit an di?ui Si]>- 
tnra nbpr jnncii bis zur hintrrc*zj Rudiönwritul 
TorgesübobeiL Sogleich nach der Eiufilhrung in 
die Noßii eenki man den Sohnrtbcl dure.h eine 
Kclind« Erhobiuift der Hnud; biodurt^h wird dio 



Pif. t. 





Eb1|l4t«T, 
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'Veriniiiiß; m den mittJi^reii NjiBengang am besten vormieden. 
Hionmt';tiolit man doa KaUmlJir '/« — I '^*^^^ aiirück und ecLirbt 
ilin etwa mit eiricr VicrtdMirelmng im<::li iUL^eiii wieder vorwÄrt», 
worauf er loiclit in dio TronitniteuraUndLUig hin ein gelangt DJ*i 
VorW&rlöBcljii.'liuTiii gnftcliii^lit ao wtit^ ilass tljis I QsLruiiKTUt keine 
weitere Rotatinn T.nlanal und li*ii g^'.lmrTnni Anziehen <!cnDOCtl 
feflt lition liloibi. Dk\ Di-eliUng Jus In&trnmcii!B nach Ausnm 
kimit auch vcr H^inEin Zurüirkziplicn -voi^gonommon werden, 
wohoi an daau üb(*r den Mntercn Tubonwulat hinilborglüiteti*) 
Jsocb Icicbier goliügt die Uperatfi^n, nfimeatlicli dem Geübteren, 
wcun maxi bitgleich jiaohadei' DiiccL Schiebung durcb dc-n imtcrcn 
Nsiaeng&ng aa Hern liinteri^T) Rnndn des barten Gaumens dio 
Drebung des KutLetere nacb A»theen maebt und ihn dann vor- 
wärtB schiebt. Auf dieae Weise wird es kaum möglich den 
Eingrtng in die Tubenüfi'nunf; zu verfehlen, Boi aormalor 
Bildung dtr Nase, dsr Tubcnrntindung und ihrea- Umgebung 
(gelingt die Operation ge^vöbnlicb aebr ieicJit, Scbwieng odoi" 
dui'tbauft uriuii^glieJi kauii die Optnalion wf^rdcu bei nnumakir 
Naaenbilditiig oder bei patbo logischen j^uat^nden au und um 
der Tuba Kiiätniibii (e. das CapiEel über Rbiuoakopie). Dio 
betreffenden Anomabeu dörNiise oder deren Um^ebunp, welche 
die Uperaiion öcbwicrig oder unm(>glieli machen^ ^ind: 

1. titaike Sc^bwellung oder Anflat^kcrnng der ticbleiruliaut 
oder GeöcliwLlrsbilduug auf dicfset mit Verjiekung des sub- 
muköft'*" Hinilcgewnbrs, voriiKi>rgeJiond ancli Abscefisbildurig 
iü diesem, 

2' Scbiefstand d«« Septum. Dies ist bAuHg4*r linkB, BiU 
recbli^ dor Fall, 

3. Verkrümmung dci' Muftchcln; starkes NacbuLkten- oder 
atarkcb Kacbaüneen ragen dm- nuteren Kii&mimuackuL 

4« Oro»ae NaaünpnJypen. 

5. Verengerung des iJileren NÄBeiig:Lngea nacb früherem 
Bruch dvA Nae?Rbe]na. leli hübe dka »chon divimal b«ob- 



*) C* li»l «u lc«oblon, dv» da» Üdtium [pbnrjEgotitn tulttc bol Kindera 



— ge- 
achtet — UrttprüogUtilic Voroiißerung der Lintcrcu Nasen- 

ß, nyiJoroa'.'isuiloaObcrkitffi« \\i\hi: iirlr miKHal luiolmiliLdl. 
Ük-tto ZiisiaTid« viirwiThrL'n du; DurUifubrung dus Eatlioti^r» 
bi^ Kiir KRcbeTiwatid eniivodor voIUlftudij^f oder sio la^st-n inauob- 
mal wohl n*.^t'h die DurcliIüUnmg cim^s dünneren Instrumontca 
SU. i>ci' Kflihctcr Jindct eich aber nacMior ao fcat <'iii^«kc-tJl, 
dtum die nolliwendlgo Ei^cJtQüdi'chang unniöglit^h wird. Bcä 
jttngeren RrkrfLnkijngtrn des mittlflrnit OKm« bahcn dieß« TlJn- 
dernias** J^'^'j diirtdi t]iAs v(in PylitBer angögi*b(^in^ reui? HeiJ- 
vcriidiren jiui' nticli untergeordnete Bedeutung^ gi'öB*ere tlagegt^n 
in allon äItQr<^D FttUen, l>oi weltUea die Anwoiiduuf; von oom- 
piimlrtei' Lnt't nllriii nicht mohr ünsreichi. Mit Aunnahmo dor 
unter 1, aiigeftUjrteo Anomalie äjnd alle anderen dann aehr 
fatAle Coni|»licAlioiteu. Ej* gelingt dann zuweilen, wenn m^ii 
dia OontTrtvitiit des SehnÄbel» gU'ißh um EingiLug der Nasti 
nach Aussen rlohtct nud ihn in ditser Richtung g*?hnlt(?n dnrch 
di« Niise fiüittj Tuweileii iincli, aber nur eelir selten, wenn 
man die Coiicftvitüt Hogtcich dem Scptnm zuwcndol; ötlc^r auch 
durch eine Drehung doe Schnahcle noch innorlmlb der Nasen- 
liüLle. Ti'ctz alledem komnici^ aber Fälle vor, bei »xdthni. 
linier Beobitrl^tting aller di4*ü(.-r VarirtLionon, üUuli inn'h wiedt*r- 
holtpn Versuchon diö Operation unmöglich i*l. Hier hat ttian 
dri-l W^f^e: Da& Abstellen von jeder Behandlung, das £iu- 
J'übrr.n df's Inatruiuentee durch den mittleren Niiscngang nftch 
Kuh oder cÜc KinÜlhrung TOn dem anderen Niiaengange *). 
Die EiulMrimg durch den mLttler&n Naaengang, Ton Ungefibtpii 
liKufi^ föliltrliaflerwrtiJse vorj^fnoiiinienj ntJicht niihl ficitun dicr 
Drf^hnng de» ln«lniirentft nnniß|)j^litih. Ks bleibt dimn nur der 
drittu Aufetwei^. Hi^zii bedarf man sliirker gekrünimtor InÄtni- 
monto mit Ijlngercm Sehnabel. Die ZLtfUlle während und 
duTüh die Operation aind in der Kegel uncrhcblieh und 
ÄcKwindcn in dor Itogel mit der Wiedorhulung der OpcrAtJon; 
en gtheruu hitihür nasttrii, Niusai-iu, Thränen der Augen, Na*cU' 



**) Diu Vei-bUdqng bddcr FfjthctigSug« dilrfrn nohl liSchtt i«lten ivin, 
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bhitoB, aUcH«! R«-£exbeweguDg«a vod Seit«ti d«r Muskeln <bi 
woMmii Gaumen« und ICftdirns. VcrxpTmn^ d«r Oeeicbta- 
KUuk«llL U- «- w. Dem Ki»»cn begebet man am bebten duiv-li 
Reiben der Kftiti^ftifel; dtn c4/nrubJTi£«lieii Bewegungen ilca 
G«iilik«DSf'gt:lii (inrch pfircliLAche Emwirkiiug Aof dt^i Kiankcn. 
Mehrere meiner Krüiikvii bekameu Tici jt^tler EiuflUirutig tlc« 
KAtbeter» Zahjisclunerxeo ia d*r betreffenden ObeHdefrrhfilft«, 
vetebe Aber die Siuong niemals überdsQ^rten^ EtaphvAcm des 
U«!ace durcb Erndnn^en vou Lnit uclcr die- T»>rlctzlt äclUetiit' 
baut ist mir bis jtt£t drcim^ olinc all^b bleibenden Scbfidcn 
TOrgekommvu. SiLmmlUi^hT; luriividiivD waren aclioii öfter katbe- 
terisErl worden- 8p3trr »teilte »cli der Zufall uicbl melir vin, 
Troltsch uiacbt in seinem LcbrbucliS. S1 auf d>i$ tüebl seltene 
VürkiMnm^ti von Erofiiou^n und 1 ei eilten UlecrjLtioiii^a der 
Schleimbant tim die Tuba berum ftafmerk^jun, wcJcbo — 
darc}] die Klimt>»kt>pie oUr-rdingfi diagnoaticirbar — wobl un 
leicbtesten £ur Ent^tebung von scilcbeu Empbjeemen fUbren 
kitmieii» SiiKt der K^tlieter nidit In der Ifuaemariller'acbeu 
Grabe*}, äond«?m feat in der Kuttbu-^hisebon Röbre, eo venir- 
»aobt er wenig Beac-hwerde/ Der Kranke kimn dabei reden 
uad «eliluoken; beim Schlucken bewegt sieh das lustramcait; 
der iSctnnbel ksnn nicht mcbr weiter nncb obeD gedrebt werdcti 
und der Ring am trieb lerfÖnuigen Knde siebl eolwedet bori- 
zduIaV ^^uweilcii. werni die Drebung lüchi ^Jtuz vnlUtitiidf^ 
Ättsgefllbrt werflen knnrt^ ein wenig in der Ricbliing UAch dem 
t^trefienden Mundn-inkel, am biiuligBtcii ge^en den betretTeikden 
Äusseren Augenwinkel. 

IhI man unsit'hcr, so kann man sieb dnreb die Jthicoakopie 
genauen Aufeotilus* verscbattVn. In den nieiateo FUiltujudueb 
gJbl die Aus;:uItaLioa genügenden AnfselilaBs, 



*) Diflier Zufall iat nii^ht bcIIid. Da To dieser Btigioa mwefl^n pmhAln- 
gtBeh4BiDdt^nvbiatF&jjgcT«.irkt'nrtiDiir>, sokarii»jcbd«iKj>tt«ldf in JcuMnAchciL 
ilcradbvu fAnj^dti tiiA ^toKtlUeu BiJUit lutitiii iliju KüLlii-tcr ao können Acicli hinr 
durch BeiEtigUDg vdq äblili^imniuBBi-u HAssvlgeriiiaBL-h^euiitsbcu- i^olnli« BlodoffC' 
wcbpatr^D^ hab« i^h in der puthirlo^icb-auiitüuiiAtilifU SmumluD^ vouFolilsef 
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l'ig, ft, 




1^9 P<*sthAltiing doH Kathe- 
ten* (tcecLbieUl eutwuder durdi die 
llniiid de» Pfttiontm oder dxirch den 
Bon u A f o n t WbcnNuHcuklf^mmer. 
(Kg- C.) Di« JFixirung mil der 
Kranii?r »clK'iiISQi'nbindfL-iAtjudoch fMaiime him iq mi* tivMt9f\,\n''>ii^ itohre 
gnuK 7U verwürfen, WL-il der da- 

durcli Wn-orgwiifpup Eindruck »uf dijr\ Krimken in der Hog^:! 
ein iman gen ^linier hi. 

Erj^ubtiittuc der Au^tcultati^in bei dem Eintroibcu von 

Luft in das mittlere« Ohr und ihr Werth fUr Ale 

Dinj^nofitik. 

Um dift AiiAcultalion des mittleren Ohre« 7m rrin^g!ithi*n, 
mus» der KAtheter mit einem Bulbn udcr mit einer ConipronsionB- 
pnmpi? (Fi^^ 7ji.) deren 



Au af Uh riin g^4 r o i it' gen» Uj 
WC möglich luftdiditj 
in dftä irk'literfjlmiige 
Ende des Kjittet<-w 
pAaMt, in Vt^rbiciduug 
gobrncbt werden, l>ic 
minblnsung knna auch 
diiich deL Muod de« 
Ar/tf-'ft genuLtht wördrn ; 
lelyten'ä xii ihun, ist 
naroeDtiicli s^weckiiifUsig 
ao lange, bis wir die 
ft!c h orc LJ cb er a cn gun g 
50O dor richtigen Liigc 
dee Knthnters g^wtMNu-n 
WbL'ii*J, Dh« übr (W 

^1 AuA der ^r^ABcrsD 
oder ffertn^aren Leichiigkeii, 
ttil HelcihAr rnnfi b«i riohli^r 
Lige de« KatLoltir» Ltitt. viii- 



PI«. Tn. 




C«nvfeiiainu«;iu Mtpo . 
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Patienten, wcfli^liuii kuLiietenBirt wiitl, koiiiinl mit Oein O] 
dofi Ai^ttis durtrli ein dneliachcEf nn beiden Kmkn im 
oinem s für doti liuSBcivii Uuhiirgun^ }>ii»e<>iidon Eruletfio] 
von Hörn vcrficbonca Rtphr, vonTnyiibut; Utoekop gonaiiiLl 
iD Vüibmiliiiig, ao »war, daes das eine Ead© im beituflpendi 
UJiSÄcri^n flrliiVri^ang des KrjinkcD, das ftaJirre in dem den 



Fig. 7L 




IniHrt dnriDbldHH ääs riimpa*). 



ArztßB RingeftigT- wird. 
Wenn nun oiii kraftiger 
Luftatrrini diii^ch dna mitt-^| 
lorü Uhr ychicbou vvird» 
»0 hören wir; 

1. Bei aoimaldd^ 
V<*r|iJl!lnisBeii ein nnhes, 
Irorkcües Gerüiiacli, von 
Dulcau ^bruit do pluio", 
pftHHEJider von Tr^^ltsch 
„ A n a c lilugcgc r ftuacli " gc- 
uaüulj weil wii' liöreu, 
wio derLnftftlrom angine 
trookene^ eljLstlaehc Mt^nwH 
brao, das Trouimolfdll 
anachhiE^. Die Vorafiiiö- ^ 
dcnbeitdcsFcudiligkeitB-fl 
gittduö der Svldciinhaiit 
verleÜjt difiM(?iü An- h 
scLlHgegei'iiusüli eifi^n fl 
weiohen oder feuchten, 
oder einen h/irlen odor 
trockcueii Uhftrakler. Der 
gnoztt Befund ibt nur 



man uamamlkh 1jci i»[«ilerbo]Ler Pr»ce4ur. vft SoliUlwo \a Bctil^ auf dio 
ÜQritti^aiigigkurt T.io.bi?n 

*) Dor U/Hm H isL av goboliii» ttoas af In der 6tQLIiiii^> iu Jer u 
t'o*Hiu!init, mit ilnr Pumpe ille Vecljirniung dwi Kesati]^ li^rnteüt; wltd der- 
»dbe um 90* GruJ gi^ji-ett, so ist die l'umpo n^gcjitli b»fl*ii und der Keeu«! 
isL uuu mU dtiiu öi^üläudjBLUuk io Varbiadaa^ 



I 




i 
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mOglteh, wenn diut Lumen r1e*r Tuli« und «Icr TrümmeUtithle 
tT<ii diirrhglLrgig nind- Die *nl>jot?tivon Kmpfin*liingftn woJ'Hcn 
Jiitn'bti von <leu Faliuntuti vcracliicUüM (•(.■di'ultl ; bald mir nh 
dringe <lic J.nrt in dn^ Uhv, bftld durcli ria» Ohr, odrr Jib wcilJo 
sie »um Ohiu liinaiia. ZuweiIcu juducli Labt-ti djceolbc» wümg 
Oflcr gar kt'Iiie EnipJirifluiig vim (lein Vorgnugr, wcgi^i bTali- 
geftoUter oder völlig ftiif^t*bobener SonÄihilitiH fn dor Trommel- 
brlKlo, eine niclit sdtonc Thcilonciheinung schloicb^ndor Rnt- 
£tlndiuij>ou in deNolbftii iPotit&or). Wordon während do» Ein- 
»triiin<Min der Luf^ h^cblut^kbowcgiitigcn Jiudgcl^jlirt. aa sind dio 
]Sr6cbciuuiigei) aubjcctiv ttuil objCLniv um mo prft^iautcr. 

2. Dm AiiHcbkgf'gei'auticli kann nur 8ühw»i^b mh'v nur 
boizn Schlucken deutlich aein^ oder vollBtJindig, »nlbst brim 
Schluckenj fdiloo. Es handelt eicli dann mn SobwoIIuiigeii, 
Vcr<lickiingcü, wirkliche Vcrcijgoningen dßr Tuba. 

3* Ell entsUben durch den LufUtrom in Folge dur Bewegung 
von im mittleren Obr vorliftndener Flil'ifiigki.iit, Schi ei mm n« 6 cn 
11.8. w. Gtriiiisch*!; inuo nunnt** dit***? frllher „St.'bleimg*^rilu»t:Tie"*, 
jpt/l zwcckmflsEJger „RaAsdg'Ji-finsche.'' Hier iet au bcrll<?k- 
Bichtigea: Di« Zeit, ob am Anfunj^dt?» Einetrümenfi'S '^^ Dnnor^ 
dtr mntbmnßniiche Ort der Entstchuuff, Da* von Dülc^nu 
beBcliriubouc^ aucli ohne Otottkojj dcudich liörbarc, ^bmit de 
ti'cjiMpelLe" iider „bruil de piiviHon" genannte GcrJluflcb ial vätt 
rntfiimt littrhnret, HtnrkflK flnlt^imdps und entwpdfir durrb xm- 
g<?riaue L:igt dte KfiÜit^lcra oder boi riL-bti^r Lage desftelber, 
duroll MitfichTtiugen ded Tnbeiikui^q^fls bcdingloe GurÄusch. 

Anbiütondefi, füinbUaiguä uud gloiubiufiBfilgf.-!] cinbce Ka«sola 
hfti gcwühnJich in der Trcmmclhöble neiuen Site. Kin fi^inea 
Zibclimi, Qiiit'keu oder Pfeifen duutL^t auf üine kleinere Pei- 
furiilii>n, Bi'i groäsen T ro m und f tili def eisten kann Jenes fehlen. 

Die BeobAc-htncg von Schwänze'*"'), daas nach dor Luft- 
rloucbe die Rix£&L^lgar^(näche hüudg noch einige Zi>lI Hndftucrn 
und vcü dem FAticntcn doutbeh empfnndenf von dem Ars^t 



') HAHal^fifucheT diQ (lqi im Bu(;inM clor LiiftdciLcLo cjitnUiEiou unJ 
«^ InM* Ar Obr«Dli<itknndx, Itd. T Hoft ^. H. SA. 
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Auf oTnig<* Krtforminj^ deiitlfi.'h ^nluut werden können^ Itni 
ic^h au3 dgenci" Erfjilirüiig viGlfacli bcHtaiigcn, 

4. l^ie Aubculuiion Ituft^rt nur uuboBtimniti» oder nufcati* 
UcBultatOT hier donko man vor Allom itm eine unrictitigo Lj 
des Katlietora; [i«gt der Kathetör wirklich fjLlsch, so fiililt dijr" 
Pätieut die Ltift iVi R«i(Jien. iiod wird lüeisU^ii-i zum Hu»(it6n 
gore]7t. Nicht »nllcii geben dii» Patienten Boltjst nn: jjE* g^olil 
mekf in den Hal&'* odt*r „dio Luft gekl mir gana in den Ua!fi<^^| 

Hat mflr Bi(?b iodoGfi von der nchti^on Logo dce Katbctore 
wiodoi'hult überzeugt — diu ktatc iiiatana iat die Khinoekopie — 
eo liegt die hÄiiügsie Uisncho eines nogntiiren ErgebuifttcK der 
ÄuöcidlÄliiin in krrtnklmfLeiiT "^'^s Tulfiirlumen beeinirär IitigcniliTn 
Vt-'dilLltniäwetij wutiigcr lilliiJig irtl^ iVm Sdiiild: diis Mitgofaüai 
sein einer Soblelmbaulfalle diircb den Kalbetor — Lt-i wiudurJ 
Itoker Katheten^ining mit uegativHrm Reeuitat käum jltisU' 
Dchmcn, — liiiutigcr üocJj Rh dieser UniBtaud abd qs patlio^H 
logiflolie Zustünde der raukcnbijtJe, wplohe dir Lumen ver^^^ 
niübttii oder anf i.Mti Miniiiunri lirriibsotiAen, bflil<iutoiidö An- 
ecliweUung der St^hloinihiLu!, Aiisftilltiiig der Höhle diiivb Allerlei 
wenig btwegliehte Essudat^ Polypen in der Tronimelhülil 
völlige Ubhtortttiun (lioohat eoltcn), Vcrwai^hexm^cn dos Tromm 
fcilice mit dem Promontoriuin u. 8. w- — Immerhin sind li: 
wieclerbolte Urtcrsucliungen Äwecktnäasig. 



y. llpmi^u[iur>ierHrhelrfaijgeii »m TporjiinelfelK 

Ke böi Luf[(b'uckscliwankung(}n in der TrommeüiQhlo 
ontfitoboncicu Bcwcgiiiigon am Trommelfell sind, boeondorä aeit 
Adam Folilaer'e bekannten gediegenen Unteraucliungen Über- 
diesen GegeiiBtaiidf aoviie dui-eli ilJLr von Tröltsch*) Äuerat ah 
wi<?.htig borvi»rg(*}](tbnMt' Mt^bodr. der Tiippeetion des Trommel- 
feiles während der Luftdoucbe, in neueBter Zeit nüher gewür^l 
digt und diagnoetieeh verwerthet worden. Imlesflen hitt ßtliua 
am Knde des vorigen Jahilmnclerls Erntin*'') den Vorachh 




■J Lpitiphueh S. 87. 

"j BcitrngD tiir miAUbenddD ArEDeiwidsuTieohiift iT^ti- II, 
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genaapht, den Gfrbrirj-«rip *lL»ti Pnüonl^n mix Wasser zu ftlUon, 
wahrund dci^pcn Knpf hririxnntal auf rjncm Tiach liegt; den 
Ki-uiikob d:iTin den Val»Alva'Hohüri VeravKh krJlftlg miaftllirfin 
zii litAEirn. TtMi Ml* der nt^wrgiiiig dee im Oeltni'gnrign briini]' 
llchßii WiL^MTH die Durcligüngi^Ufrit deR mitüeren Oliraa fiu 
bourtlH-ili^n- Wrin dii* iti iiprr-itf'r Zeit grllndlifliPr «tndirt^^n 
HowQpnnpen dps Trommel foll^fi wfthvond df r Uoepii-AlioD belriflX, 
M* wßri' fluoh hier ntiÄufUhrcn. düse Th. H- WolfJ'»J eclirtn im 
Jalirc 1&47 Hdi daliin Aus^prAcli, dwi während der Athmunj» 
tm rc>rtwftUr«Jiflcr Austausch twiscIuMi dfu- AtlHiiutjgsluft iinJ 



Analobl dlo £&up;eTide und pump^udi? Wlrknnfc ^^^ Lungo bei 
dor In- und ExffpircLtJon sich mich in dorn mittlfircn Obr gol- 
tond raooLon raUeae, 

Folgenden »ind dio jclüt teatAti^himdrjn ThAttinchen libcr 
dte ßcwegU]j^^btrsc1i«EUUugvii am Tronnuelfell : 

1, Oi'HtrigarliTp Luftdnii'k in di*r Troniititllif^ld«, tm es 
dnroh den ValssiIva'Bchen Vornnph, od^r dmvhr^AA Prtlitzor"- 
*t'heVLrfuhi"t-u, *>di!r dtjr<^Kdi«Kintroibu»ip vi>u cnniprimirter Luft 
durch den Kntlictcr bedingt ano «ichtbarc Locf^motioQ dco 
Troium&lfclles euch auiincn. IMi? Exmrtiioii wirfl entweder von 
dvi]" gAriBtn Mßnd^rHii rtdftr von c-iriKfilnon Tbtiilrn fl(\r*clbfiii 
beobÄcIit*-! ; di<* |iprip!uTi[n.'lifti iirtd die di*r[i ClrilT iiab»* gele- 
gODön TriMnmoJfolfpnrliftn uohmfln nm wonigflton an dor Bcw«* 
puup TbuiL Uic Wn'U'i^Itmiig uaob dum Oeböi'gÄt:p: h\ bald 
tstwk^ bald stihwach, Kuwcilcn — selbst im Nfirmnlen — nut-h 
gar nicht äu beobacLten- Daaa lucltedoBlo weniger eine Eä- 
(nirnion in «oluhi^n FaIIl'H KinUliiidutr lUant nicb durr.h «Inen 
Cotiirolversndi, poftiliTr» Sclnvanknng in drtii in tlert MK^fioron 
(icihftrgJitig dngofügten PüHt«y r'etbon Mflnouieierrükrcliott, 
nadiwotBeu. 

CiIcichiBnitig mit dt'm SiolitbnrwtrdL'n der Locomotion doe 
Trommelfelle» beobatbtct man aiicli <iinc Formvcr^ndfTimjc 
duK LicbLllHctkuH uud Kuwi-Iltm iiliiv h^uction der II&ndgtifT- 



] AUgoin. medidu» CoiLlTALiiPtliiiiif lft47. Üalobar, 
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g^rusc, Die Vcrfliid(?-riing des LicI^Hiccltc» in »einer Vorm 

Utid (Irt^HHO hJLngt rtirzUgücli von <1<ir SlarW il^r Vorvr^Ibung 

JtU; IT winl hHiitig vi^rwnMrJtrm tinil vi^rKchwiriZrt vnTljLiJindig. 

Sobald der Liiftrlnick ftufhört» kefcron die frWheren Vfr 

hllJtnii»« an <}^r Membniii 2nrüi-k. 

DftK Aiieblii'ibt^ii clor Trommclfellbowogaogon kftifln bodinfft 
aoiti durfh Verstopiungen, Verengerungen oder Vc^rwiit: Hb linken 

der Tuba, durcli bcdculcndi; Vtrdirkung dea Trommel l'dlci, 
VerwM'hdiin^ deuäflben mil dem Prumimhiriuia. Partiellft Syn- 
echi(!n gcatftilen nur particÜG Yntwolbimg^^n^ Sc vcrwa^^hscnon 
Stellüu bolbet sind dabei «tark ^üe^tunnt. DUniie NArbeii ftm 
Tron^mclfoll ^dgcn eine grt^esero IJowcgJiubkmt; dcsglciohen 
alropbiacUc TrtJinmelfeJIe, 

2. Sui'li den Uuterfiacliuugiu yon rwlitzi^r, welche Jedrr 
l^ielil beHfiLtigrti kann^ rü^c^kt bei Liirivcrdlljiiiuiigi^n in di^r 
Troinm^lböble daß Trommd feil wabrnehinbtir «aeli innen. Be- 
lrflclil»^t Tiian das TroinmüTfcll, witbrond nTomrind bei pcat^hlos- 
ueii<!in Mmid imd gcaohloaacnci' Njlbc! aclUuckt» so aäclit imm tmo 
Terschiedenüi'tjgc FoniiTerÄndcning des Licbtfleckee. Kcuc^r- 
diiigB gibt Politsfir an, dnae allerdings tm ersten Momeiil d«« 
Stblingons eine goHngn LnftvrrdifhlnTig, im wi*ileren Vf^Hntif 
jedocli oJne betrüohtlicbo Vordünmmg in dor Tronimelliöble 
eintritt.*) Die Ricliti^keit dieBor TlintBachc Ifisst ficb atn bcüton 
An atropbiaclicii TrommcH'ollpurticzn oder an dünnen TromnuAH 
fdlnarben cönaUtireu. "^" 

An *olcb<^n p;itlitib Irisch vertiiiderten Troimnelfelflbeile» 
JÄBKen ffl^ih iLuch beim Sehlingen mit nichtgeBt^bbiä&enen'Niiwi 
SffiBafigen clcntlicbo Bewoguriffon niid ForinveründorungeTi d(?f 
IdicbtretleKe beobaühten, was am normnlisn Tronimr^lfoll muht 
dor Kall ist Den üi-und Lieiron aucJit Politzer in doun 
Widerstand, welchon die elaHtiecben Elemente dtf» nomiab^n 
Tnunmelf^Ifts dem Jiuaaeien Liifldnifk enhg<>g<itisi>tRPn ; diese: 
Widerstjurdski-iift wei p;röfi8ür als (Il-i- Druck, w^ieliei" dureli 
die geringe Difforen» awischeu Trommelbfthlen- und Bnsai^rena. 



*] BilDucULufiE«liLldu S, 138. 
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LuAdruvk ffnutniidin» Bei nlr^phifich^ii Pnrtiou odor ^üuncB 
NftrbcziT bei wdcbcn brkanhilich tVic 4* 1 na li riehen t^lctntrnto de« 
Troinnielfrsllcfi fehlen, fJlllt füi'Hor t*A"btor weg, und <Uo beim 
ScHingAclc cnlAtftit<1<:ii4^ LuttTordllmtLiiig !m UadiGn und foJgd' 
weiae auch in der TrommErlhalilo winl eine deaüicho Locn* 
mniirm *lcrr m'Miiffm «rnl u-idrrntnmlBluBrn verdtlnniffn Ti-ormTiul' 
fellpnrtieii sur Folgo hobon. 

RQaplTätion»b(>w<?giingen am Tromm^lTolK 
PolilKi?r »(trithi &hii (\. ^r, S. 139} wie ful^i mw: 

VcrftndcruiiKOn ain nonimleii Trominolfell wüLriiuhmbiLr; nur 

in »dtcncn Kj^IIcji snh ich hei ruhiger Kcajiir.itinti ein nyn- 

ührouiüclit» lliti- unil Ilcrs«hcii Jer Mcnibrau, wuiäu» auf cm 

KlafTrn i^PA TiilmrhiiiK^iiB gl'Sl^hlosft1.<Tl wunlf?. LibAt innii Jt^doc-li 

durch k\ut auf cinjindGr fnlgenilo Aibomhewc^'iiTigen d^<^ Luft 

FAvuli durch diL' KiL»cnhühlo utrt-'k'bc-ii, ho wird durch den j*tisit?i' 

werten Dnick im ItocLonraiim höufiß, jedoch nidil rttn^tnnt, 

<liM Tubnrhimcn wuic«ain und durch tUc fortj^üpEanBte Luft- 

«Iriick^chwauknng wiid eine Dcwcgniig ChUi Troiiimcäfcll erfolgen. 

^Vir hftllen diese unät^re Ansicht iiufn-dil ucnl inftsaeji i'b al* 

3rrlhum beit<jicböcTi, wcntj hchjuipli-^t wird, dcirtj* bei jeder Re» 

«piruiiaufihewcgung conatant daa Tubarhimc^n kktfünd werde-'' 

iSchwartBr*) bcobat^htctc nn utrüplnBoh'>n Slellen doe 

Tri;>iunieirdl<<a ein mit der Inspiration «/iichroaisoiics Binainton 

~«ind cino mit der Hxsj^iraLiuii fi}'ticlironi»t:he AnswKrbw'^lbiit]|i;> 

3^if* nflndidir: Boobarhtung liaUe ich h\* jcUt aweimal kh nniriuT 

^Jt! logen ho it iind zwar j^^d^s niid an dHnn(?ii Troiuinf'lfL'lluurbfin. 

Ausfiihrlich hat Luenc**) dieaon Gcgcnsland bclmnd<jlt- 

-^\qg seinen B^obacIttungonT AT)f>oätullt thoÜe &ii atrophiecbon 

fiStcUcn de* TroinmrIfclIeH, theils an Normalh'Jrcnden, bei wolchon 

^ie bei der Ki^plratlon etattiimloLiden Luftdiuckacbwai'Lkungon 

5» dnr TminimdliOhk' dmch lufidli-Jit« Einfagiuig d<iH Poli- 



^ Aroblr filr OhrvnhflllknQjA, hä. I. EL IL B. l&Q, 
•*> Eboadq, ?4. D5 a, folg. 




taer'acbon Mitnomctcre in den Anflseren Gchürgang beölirnrni 
wnrdpn, geht hervor: 

1. Boi den HöspirnlionsbßwcgMngeii fimlpt im nonnaleur] 
Zuatnnrie 0Dn«tftnt ein AnstÄiincb zwischen der Ltift, dh 
geatbraet wird und der in der Trf*mmelhöMp sfciU, 

2h Di© Hx»ipl;bediT]giiiig tlioROB AH&tfl.iisclR'a jut vor Alle«^ 
Freisein dos Kachcn», der Tuba und der Tromnmlbf'ble voö] 
jeder Erkrankung, denn 

3. Dieaer Lnflvi eclisid fiinJnl an dc^iiiRelben IndiTiduuiii, 
bßi welübßm er IVllher heohachtet werden kannte, nicltf nii?W 
Blatt, wenn eine katarrhalieche Erki-ankuiig des RiKiheiiB^ der 
TubA u. 8. w. auftritt, kolirt abiff naoh BcjEt-itigung dieser 
Erkrankung, nach Wiederherstellung der Tubar^regsanikdl 
wioder- 

4. Tod EiDHiiaB auf dJe diiruli da» Auge oder dua Obr-^ 
mnnrjmGternaebweiftbarGnHoapii'alimubewegiingeüdeaTroiiinusU 
feiles ist ferner das individuelle Vorhalten der Tnbn, ob nämlich 
ihre Wände mehr oder weniger an oinniiderl logen oder die MUn- 
dang dereolbcn ira Kaehcu mehr oder weniger klafft. 

J^. Waa die Art der im Ohrmanoineter durch die Robjn- 
raliim hervorgebrachten SfliwJmkiiugPii brlnlTl.j st> rlierlen Kirh 
dieselben in zwei Classun, Bei der M*?brzfl,hl der Individuen 
findet «ine positive Schwankung bei der luspirationj. 
eine negative boi der ETiepiration statt. Die geringere 
Anzahl zcigl positive Schwankungen bri der Kx^piration^ 
negative bei d<;r Insp i rnliini. Der firnnd des Gcgen&intKfl* 
dieser Repadtat«! Hegt, in der jeweilig<:in Bi.i[heiliginig oder Nieht- 
betheiltgung dos GaiiniensegGli bei dem Respiration säet. Wo 
eich rbie Gaumoneogel bei der Inspiraiion tobt und bei der 
Exspiration sonld und — wio die Rbmosbopie lebrt — die 
Tubaniündung abwecbaelnd »ic-b acblicsst reep. Jtffnet, beob- 
achtet inaii bei der Ius|>irfltioLi ein TTeminviilben» bei diT 
ExBjiirntinn ein Einsinken d*;« Tro3nin<?lfelh.'S, H^nn dtrr fiaumen- 
beber bewirkt bei seiner Contrai^tionj nßhun der Hebung de» 
OanmenBegelaj auoh eiuo Verengerang der Tuba. lüi^rbei 
oHoidot die in dem knorpelig membi-an^ificn Thed der Tuba 
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bcliTiHhVh« Luft ein Vprdic-htiini]; md wird towohl niicli dem 
Pliiirynx» nln futcliT wenn kein Hinilnmiiin da, in die Trommol- 
hühJc intwcichcu. DfLs (JingtUi^hrlt^ Giidt^l »tutt^ Vp-cim jener 
Hubknl erttdJafTt, rind die Tuba Hir-lk ilffrmt. 

Es findet hiernach iiicltt bloa beim Sdiluclcenf «jindüni 
Biidi ^ei d^r Retpirflthkn *in Lnftwp£*hnr"l in d*>r Tpornmelh^'ible 
Btatt; bei Erkrankuikgen dd£ mjtUi?rc<n Olirr!A fUJIt aiii^h ditxior 
AuPtAUBcik Wfg und c» ist nicbt unwftbr^cliciiili^b« da»» aJJo 
ErkrunkutLgen der AtHmungaorgniie, wr^ldie flUrrbnupt dein 
Rnfll^irfttiimsai^t bfnmtrftfibtigftn, a\.tih ftuf daa <'i«lirtr. diirrb rlia 
VerUridoraug (loa LuftwcehBi^U in dt*rTrr>iam(*llifVhlu wrtbrtnd 
der HttüpirMiorif «iaen nachthciJi^en Einflose Üben. 



Ptalsationeii am unveiJütstou TromDielfdlb 

DIfl?Krlbt-ii wurden RTn^rsl von Politv: tt*) Jim iinvrrb'|.«t«n 
Trommnlfnll heobncbtel xind best-hrii'bpn, PoIitK^r H'iird^ in 
dnigon FftJIen vou noQtein TronimelbülilonknUrrli Kuor«t auf 
das Vorlmtidonsoin von Trommel fcIlpuJsation, ohne Forforatiou 
dorMeinbran,a«fuif?rkeani gGiuacbl, Sthwart^u**) bnt ^^wcininj 
PulHatJOii am LiuvcrlcUtcuTiomiiii:The]lbi;ob£Li.-ljtBl, daa vlna Mul 
war Hypwrtropbiö der TroinnieJbilbb^HJit-IilfiinliaHt fihiic Injek- 
tion des Trommelfollefl^ das andorc Mn! bnobgrAdi^ Injection 
des j^rtiiKtin Tronimolfplka vorlinndim. Im <tiaTcii] Falle hatto 
Puti(:nt iiiomaU eubjcclive Tonciik]rlinduii^cu, daa £W(vttc M<l1 
fuMto Patient dn rp:g«iinil5sigea Kli>pft'n inj Ohre und konnte 
durt^ii Ztl}ibnig ditwoA K]i>[]fiM^A soitii^n Pid» '^Alilen. Mit dt-rn 
Vf^fHc'b winden di*r Injet-tlun ^^erTiifliwnud it> dieicm Fall dj© 
Pulftation. — Nucb briofliebcn Mittboibiagon vonTröltscb an 
Scbwavtzc bat tutch ur Pnkntion eine* unvcdefcatrn Trommcl- 
fdkfl ein einzigi??! Msil gcaebcn und zwar oliiic jL-de Tnjcction 
tu cinrrin »on.-«! dingnoatiscb gant räthselhaAen Fallt;***), Aucb 
Jch baue in ^infiVn Vn\h Urlo.gtuliHt, Ptilan,tfon am imverlptzten 
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TfoimHelfell zu boobacfiten, Dcv Pati&nl hatte schon na&hi 
Miilc einen liiikscitigon uouton TmmmclhählonkaUrr!) mit 
gruseen ^chnicrKeu gclmbt , ce bikb danmth cmc beh-^ditlic] 
Sv!iwi.rrh(fngk#"it uud ein ^^fortwäLrendeB Pulsiren"* im Olii 
7iirlU'k, von weldifin der Kranka mn ^feiall:tl belJI*t(gt wi 
imd von dem er, glricbviol üIj dif- 8<4fcwprh*in^k(?it gobt^iuei 
würde üder iiiclit, vor Alleiu bi^fri?!! j^om wojlto. - — Die Hol 
weite für die Uhr war im i'onlucl, Knoclicnlüitung ffjMlo; dll 
Sprache wurde auf 2 — 3 tScIirilt vorftUiidenp l'olita^r'schea 
Virfidircn HndKrillifilensiruri^ wüLreiicI dreier T*i,g(? IihUüu ki^jutrn 
Eiutiiiaft auf die Hörweite und das Klopfen; daa iniTtlere Ohr 
war freilich auch noch am dritten Tag<^ schwer diireh^iljigi^. 
Diu Pulhution verhielt eich Raua eo wie iffi orabeu FalJ von 
äcliwftrtzo, Sie war ebenfalla *>bngof^ihr 6tcekiiadctk'>pfn:ro*i» 
in ditr ÖLigeml dc^ Liditfli^eküe iHoijliriJiüöi'h mit dum ItadiaJ-j 
pnTft. r)ji8 Trommelfell wur serrvs durch f^imlith-t, blu.ulii'k grAi 
etwas abffüflücht ; Handgnff uud kurzer Fortsatz dt^utlii 
HniidprilTgetliflae BtAi-k injicirt, sonst koino lüjoctioii am Troai" 
melfcU- Einige Wochen naeh öeincr Abr^^iso schincb mir de^^ 
PHlir^iil, c« hdbti sich oiiter heftigen Sehmf^rauu uiue Äii^cbnttl^H 
liinj!;hinter dem Ohre gebildet und darnuoh »ei das frll fiei-e IfliStlgß 
Klopfen verschwunden. 

Uebtir die Pul&iitioiien um perforirten TremmclfcllQ 
den wir spätor auafübrlicbor handeln, 

0. Die üntorsuchung des inneren Ohrea. 

Bifi iü die neneate Zeit war ea den OJireTiHrzton d 
auB unraöglicliT durch exactorc FunötioüBprllfung sich ein Ur- 
theil Ober das Verhalten der acrvöflea Uebildo im inneren O 
bei palholc^ifttheii Zustlinden au vernolrnfTen. Aus Imdit b 
greiflichen tlrüniVu. Rs fehhe hiezii an jeder anatomischen 
und |jhrfeiele^isehen Biisis. Die feinere Histologie der Endaus- 
breitung des Geliöi-nerveii ^vaij wae die Schnecke bctnÜ\, bi^ 
B« düiii Untere uchun gen von Corti^ wae dou Vorhof und 
AmpuUenbcti'ifftjbiszu den UulürsucLungen von MnxSekul 




^ 
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UDbokannt, unij muwt^ es aucb dem cntopiocliend 

phjBiologiscUeTi VprriHUnng^'ii -lioft^r Thr'ilP fflliJPTi. Gns'.iUxf 
hnf ilio fmjiti>mUcbcn Unl^r^uchutipMi ran Corti, Dcilurit, 
Mos ScUtiltzä Ui A. glanblo IlolmholtK folgcrDdo Thoori« 
\XhtT die Ochftrcmpfindangcn nitfetcllcn zu [lütfcn: 

Wir besIUtii un niUf-r^tii Olir vt^rsrhipili-riti Or^^aiie Kur 
l**^n!P|)lion von prrMtdiurlipn imd nirht pmo*ii*rliPn St'hnll- 
achvinj^n^^-n. Die p<>riodi«elien StfWin^^nj^en w^rdou vraUr- 
«chcinlich von flcu l!^ndaii«bro)tungon doe Llörnarrcn in der 
UniJtia q)inilis mf■mb^tLn;^(^cJ^ ilt^r öclmcrkt- pf^rcipjrt ; jcdor 
Ton» den Vfli' VL-iiii-lLtiit^ii, liat Ult-'r >VitLr«cliui]]|!cEi ttviue bfr^oci,- 
dwf Nt'rvciifuÄcr, Xiiu .Stidlän In dur Kjlhe der fenMitrn ro- 
tunda schwingen w»1ir«r]if^nlich leichter bei hoh«D, dJd in der 
ItJÜiü dttr Kupfiol bei tiefen Ti^nca*)- 

Die nicht pnriodiaolinn Schwingungen (GerÄuscho u, a. w.) 
werduD naeb dnr Theorien deefiL'lboii Forneh^r» von don Hör- 
acrvonondon ui den häulif^on Säcken und den Ampullen der 
bnlbzirkrlfitrmijfcii Kanüle pcrcjpbt. 

]l^n jt^t74 findet dioeo Tliücriü ihre StUU^ii I. in den 
»crglciübcüd unatomiBchctL Untürsuchungon vonHcns4jn tlbftr 
das Gchi"3rorgiUi dor Dekapoden» nftmcnhljcli In d«u Ij^Jclmt 
Ent^rrAMiTiIcut Itruuli.Htin» sein<*r phyaKditj;;! scheu Vci'niK'hi*, «iiF 
»TelcliP VVoiso die Ton^mpfindniig bei don Dekapoden geBcIiielil. 
Hcn«en**) bat d\<^ Itewcgimjf der flHiirhaore", welobn In dem 
QobiH'organe dor Krobso diö Fortlcitung der durub dio Schall- 
•cfawingiiQffcn cr:Koug:ten Erregimg bi^ eu den tonemp findenden 



*} In Aci KAbo der Fon. rotiini^A iat <|ic MDmtrriiia b^Bilariii aahr 
Afihmn}, Ml der Kiiiiprn] dM i^rbm^ukn aIwh l*j Uni ^HtAor In |fluicihi<r 
Waih> Dffhmem dit iJ'jtrjiLCDfifiT] Mntreoii ilar Mambruc un LKtign und l-'lncU- 
tlDll jia T^ii fliiilM a1si> i^lne rdi^olniIi:;fli^(T AbBtnfniig iir dar Orf-ivo ilorscItiüTi 

falgmd*. 

3* 



— 3G — 

Nerven voniiill&ln, mit bcwwfFnttrtii Atigi? l^^öbanlir^^t, Wäh-' 
rcrid mit <?mGiii Waidhorn 4lii> mufeikdisehe Si^jil.i g£ib]n»i?n 
wmUo, bcobftcliletc Jlenacn an einem bcsonHct-on au dio- 
Kcm Vcrsnche bergiiinc^btQtQn Apparate dli^ Bewegung der 
„ITörbaam" W bestiiimitf^ii TjJth^h, wJtbrend bei demselben 
Tim ein nnileres „H»in"^^ In ilt^r K<'gi-1 v(il ] i g ruhig uiler tloüli 
liur achwach niilaohwiiigiiud bcöbaditet wurde. 

Die nelmliolU'fidie Tbtorie der Tnnenipfiiifluiigen Jindfiti 
eine weitere Snitte: 

2. In palhologiscben Thiiteitpben. Diese sind EWar wfch 
spöHich, aber wc^en ibi'ci'Pvüi^nanz wichtig, E» gehrn'cn hluhor; 

1. Die Be ob ftobt linken von HelmlioltK edbst, cU^ er Ait 
zwei Schwprb<1ripi?.n poiun-cbt hnt, von wokbcri dor oine koina 
hoJien^ der andere keine tjefon T5no mehr percipirte "1, 

2p Mt^iue eigene Bcobachtuag von einer aclit Tage lang 
flnuemdüJi und spontan wiedt;:" Vfr^chwuinIcTiRii voll^itändi- 
gen Baastn.ubli eit**). 

3. EinF.all v<mSch wnrtzt» *^'*), lu^mlicli, totalerVer lusi 
des l*erc eptlohf^vormögoiia für hoJio Töiio naüh hcf- 

ixa Stljrtllßindruclc 

Unsere beiden FJtlle crgUn/eu sieh pevviaeunoiiaöan, 

4. Mangelbflftes Percc-ptionsvemiögen Hlr cinstelne Tone. 
Folitzur-j-j. 

5- Totaler Verh;Bt der Perooption für ß^ewisee ÜerHaech- 
arten l aU solche Beion bciaplelB weise angeftilirt: ein von Krhiird 
nulerBUf^liLes Iiidividiiuui, wekhiT» bei ziemlich guLüiu Sprai.'h- 
vciBiandniHse den ^eharferi Gh»ekouton in Jer Nälm niclit ver* 
nehmen ktmutü. Ferner ein vcn PoJita er beobachtetes Indhri- 



riflüh-m^'lidni'i^^hcii Vortiii. füttnjig vom 4>. JsotmLer iKi^l. 

*»») Arrbiv für Ulircnheiilmn-Ip- Hrf. I, H, 3, h^ VAU. 

j] I^btod« S^ 130. Dam hti Labyiiuliikrinklioitan audi da« Pfircpp- 

tionHvermog^n für firiicIiiE Wnrifi \erlftrpi\ aoin IrAuit, wJilii'pnfl daaflfltl'it für 

ftndüre hdj^U erbnltSQ hi, ditrUbor vor^luicIiQ TnU Nr- 14 bei don Vvi^ 
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r«n war, nübrciiii es ein vom ditU^u Ziiumer au» ilmi vot^ 
^ptilTi^nr Arie nt'IiiiK nin'li*iTirtt*ii Itunntr. 

6, Km Fii\\ von l^iicui^, <l^r bei den Miaabilduageu dea 
ihm £ur Spruche kumntL 

Anf wcilord pathi>logificho Erechoinun^&ii der Arl , dit* 
■h ru bcobftcJjtt^ii Oeletftinhtit liattc» wcrdo ich bri dnn Krank* 
^Wk-n dcb urrvöttcn App«ratcB surückkoniuion. 

E* er^fljt äiL'h aiia <!em Mit^eihyilt«n «tu- Gpnilgc, diu« 

(Hr alleriTings in der Siimmgabol — frflbir •) vielfach und 

ich nuuci'dm^K wieder cinpfohlon**), allL^rdiofi:« in iirdcror Ab- 

■bt und auch oft wieder öIb mibi'ftuchbflr vcrwöri'oü <- v'm 

k^tc» ^rü^uug«lniUt^J für dun Vc-rhdJtciu der Norrie nf^Mirrn 

"in der SL'Iiiietktr hfMtzi'i', nht^r viir milKsni uiia äii <ltiit Zweck« 

ror»i^iu<^dcn gcatimmlt-T SiiinmgÄb-.'lu bedieueo, Hi>Jin hi>ltn 

tlbei hnt da^Xi d«n ersten Vorschlag gemacht und in deo 

ibcn citirion beiden Füllen pruktJEi^li AngcwondcL Vier bi« 

'flvt^hB Stliumgabebj rcicbeD hiezu vollständig &u» ; w«r Im Be- 

!ÜIä" rince KbiviLTs iftl^ kann dieseJbeii tntbßbren *■*). 
[ Die Schslllfiiinng dnrcb di« KopfknDcben bildet 
nnciH dor widitig^ton Fiilfun^^im lud far dit^ DiAfjfroRtik der 
KranklRiteji d<>» itmeron Ubroe. ErhftrdtJ bat olino alle Bflck- 

ISeO. üinlic KüU^P Lcdirt>i»h S. CO. 

**J f. Cot»ia. KLn nMiim |[J1riiiHfHbr Archiv fUr OftruiiljdlttuTi^v bii. I, 
'. S. 8. 1(17 

*• hfl huJier Spuimung do* TromniHrdleii alumpfftf wird — FtiHliMr hat 

B TiiuUAi^iJC iti pAthD]«f:Li<ohrTi F'ütftn v?rmiU''l'it «Irr ßtitnirgab«! navIijfO' 

«Untcnuolil min nKoiUth FlÜle, ilie itcir «liiaaEti^ von Tuhfiii.-ar.Hrrh 

«n find f^o hIho il«r iluflAorti Lurii^ruclf TrDiinucli'Dll ujid Ketle ditr 

nnlhifkiLtrvhokhfii IL Ml! nflob iudcid iinspttiiiiltt mit ciliar Clpf^i<DttDiinLcii 

Sllfnur^abul , ti> w^rrlnn die KrAukuti tleii Ton (Wielbmi imf iler leideiiüvii 

6fi1[< vk'l i]iJt;ijtf«j hJItuii, hIa auf JeiD iKiriuNltiu OUrc. Da» QyntpLvm sühwiu- 

(mm cilur tLuiIwi.4>'j, wvnn jEle WvgqAmkcil der Tob« hergutdit x»irii> 

IT flu OhienlitiliuflJo BJ- T, n. i, 3. 71. 

-}) KliDM^ia OfUrn« ISA». 
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Miobl ftüf 4lie schou von Joh- Müller auftgt*spri>ehen& ThöV 
«at^hcr tinatt boi der Kopfkit^ioht-'iiloitttnfr uudi f]ii3 Lüiliiii^ duri.-h 
diö Kette dvx Uoli^rknöchclf^Lc^n und dfo LtUI in liotrachl kömmt, 
diceolbc KM frinrr Elißcrcntidlen iJiü^Tiuatik ilnr Lnh^-vintli- mkA 
Tromini'J1inli[t<ri-Knntklh^flcin Rir vt^rwertlicn gesucht; flie ganza 
Tliporie iHtJodfKh nicht haltbnr^ wHl sir' niHit mir Liv |inniflrpn 
Krkrnnlcunj^cTnil'-'BLHbvi'Jnib^Ht sou'liprn nH(^li htji Erlvraiikunp;«!! 
den mJUlcrcH Uhron orlVil»i'niig;Ee:QmiiHö Bchr liJiutig VtfiUin kann. 
]n rlrr neiieron Z(?il lial Lucas*) dSe hugeiianntß Knpf- 
knoebejileiliiiig fiir <!ic Diagooatik der Ocbin'k.rauIdfcr'iieD ztt 
vcrwci-tbon gosiicht. SoeI man dii* Ubr n.si dio K<.i]hfknnL-buti fest 
acj «0 bort iüaii das TickcTi j^olort etiiikcT, iiolvald i^iaü di(i äua- 
»erpii GcbörgJLüge ituaiopft- StbKeeat maa nur uiuen ßelißr- 
gang, BO bf)i't i;mn di*.- ^iT^r auf diewrv *Srlte >(firl<ur ?!i(.'lil«gcn 
ftlfl auf" der anderen, Div Ui^Rdio, cUss wir in diüsom FaJ] 
vermittelet dor Ko[>lTcnoc}ii>jiloituiig beaaor böreuT fftudLucuü 
in dem bei dioscm Vorsucbo cH'nIgcDdoD geateigcrleii i>rudt 
auf den Lubj^ilntlmiLak**)» Lutae enipijirlilt dv^viLfjt^u und 
bfiöoodrij'ft «ng*>r"i|^l, duruli einen btrobaclitoUin Fj»!I^ d*.'» Obren* 
ärzten die ITnlerBUfhung der KnocfndnlL-iiung bei oiFt*nein wie 
bfrj preBcblosserem äuBfiörn Gebörgangj ferner die Eruirmig 
der Voräiid'iii'Lirir der im notuialou Zustande bei gcöthloBöcnem 
Änfiaefcra Gchörgiing eintretenden aubjectivom Gehüreempfiu- 
dung — ein von dem C^irotidüiij^uU uiiterbrocbriitis dröbnendos 
G^rtuacb — al» diiignostiHubfiB Hilfatuittel, Tu dem Falle, da» 
dttisee PhAtiomewi beim Verschlu*« dos äusseren GeLftr^angüs 
nicht ointriltj müsstcnmn auf ii-gond eiu Hindi?rmöa ftobbcBflca, 
welcboH dem Tioininotfoll nicht erJaiibt, aich nacb Iimmi xit 
spaiiöCD, und den ßieigbtigel biudört, einen I>nnik auf da« 
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*) Zar Phypiofftg:iB iinH PaOtologle dca Q*ihororg\toB§. Zur Lohrt Toft ^^ 
der EiiiJ<.^lieiileituiii:. Von A. Luüäc Vlrt'li, Arohiv. Bd, XÄV, H, ß iiinl 4. 

**) In einftf 3jil[1ei"en l.Fbeit; tinEeriUülimk^BU ülmr (üo Bogorjiiüiitc „Kopf- ^H 
tnocliDnlcitiiiig*' ruhrtLiiaiL^ eins PIihjiuiul-ii Jt-r vurHtüfhr&ri KupCkuiJUliankU ^| 
liing bpim EiuilriirkeH lUa Finger* in den adsBereo GobdrjjÄiip nuf vcrÄa- ^| 
dflrte Sp4nuuii^ i^i Troaimcll'sllQa itud uinlit auf gBalvigPileu luirruturicuUl- ^B 



T«n Prii<!][ KiirUck 
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«Abyi'iiklh aa£i£LiUbeii. Von dt-u vk-W 3Inf;liülik«itniif wctt'hc 
Ifthvi ttAttliabcn küiinton, f'UjH Liioa« Um un, clit^ er nnch 
lintrti üntt^rnucJiLui^vn annuivc^hinpii berechtig iitt 

1- Eiac liiftdiclitQ ObLui'atiou dee flu^Btiru Geljflr^AiigLui 

2. BijidogowphHkträlTiRf^j woirh*» pnlwecler da« TroinmiOrL^tl, 
»der dji? KüU*j di^r Gi'licFrkiifiohiilcht-'n, od^r boidc Kiiglnd» *o 
ärt habctif (biäa keine Bo-wcg^uug dicbor Tljoik iciC|;]]cb itit. 

,'i, Eini^ Prfüi'iilioti tlct» Trnmim-lfolW lici DuTchgHrgi^ 
^ii der T(»bÄ. 

I)]^»!; lut^ttcrrü AnnLibmu iknr^ LucAO in ^in^in FalJ 1«^ 

l>i<i nwmli! Annjdimr hnttr ich Ool^^a^rnhcit in ctn«m Fall 
bebUiti^cu^ bei AL-kteiit diu DirtjjuoHt' läitr dt*rwliK*^i) ab- 
«nnpr Pixinmg d^n Tmnini<ilf<'lhi« iiiiH,l>Wi^:i*bftr war. 

WerthvoUe ßesultate ]k'fi:*ni dio L'iiloT'flueliuiif^L'ji vün 
olitHor*) 4lbf»r KopfkiLo<]hnnl^i1iuif{: 

■jWird iMii EcUwmKi'iidvr K<>ri>ür nül duo K^pf kDiU'ln^ii ir 

tliirni^^ §*cbrAchti »o ibf^ilt «^it^h dio pcnodi»clic tlt-ficliütto- 

jig hÄiniiidti^lnm Thmleii di?ft Kopfkimcbnuh^nlninB und fulg«- 

WPiafl Jiiirh drm itrljrirm-gHui* TniJ, Ki»; ^flimgi-n hifh<*i /weii*p- 

Ivi Arltn vod Vibmlk^Uuii amn L^ibyriiitlio, uiid Äwnr ScbnU' 

woUoD 1 wolchtj immittoJbar zum Lfibyinntho i^aDgeiif und 

Schullwt-Ucn, wcIl;U^^ wie K. II. WcbtM'^ Joh. Mullcr und 

uCHt* UÄcliAviira^Jn^ v(.»u dtiii Ktipfkiimibüii J^uf da» Troiiirii«!' 

dl um! di** Kt-If** der Gidiörkn^^dndoheii Jlbi-rgvbcn und xuin 

ibyrintbe geleitet werden. Setzt man die achwingeud« 

timmsiibcl au den Scbeitcl und flcblicflet rinn mit d<*in Finget 

[er emem Pfr^ptV dfu ilitUHem Geli^r^ung, so iiürt rnaii 

ba Ti>n auf dteBcr Seit(^ t^tÜrktif als auf drin ntfcnßU Uhrc; bui 

iloritcu Htiiiinitiindrüt:keu wird dei Tou «bwäcbor, Toynboe 

ind Riaur Itriion di(; Erftchtiming v<iti vrrimdiH^-r RuHnimnx 

le« ftiiBttei'n Gobt-r^ÄJigGSj Lucae von vemiphrtf^m f>rai<k im 



idft Bd. 1, II. 4. 



LabyrtüÜiu, Mach von bcUiudiM'tom AliHttügc das Si^IiuIIcb nua 
dem LnbyrJnllio ftb. 

Pullt^ßi' Imt llber cli&aen Oegeustnud eine Roilin von 
Vm-niicliun ai»^c*-tulltT mirl »war an Gelilirr-rganeii von MeiiBfhmi, 
Hunden und an pinom vt-rgr^sserlcn künstlichen Otire. Setzt 
maß einen ScliUncli iu clio Trommelhiihlu emeH oben götiidtö- 
teii UundcBj döö «ndüte Uadc in den Gchorgnng <lcs üciob- 
nchters oin^ eo hOrt maci den Ton einer an den Hundakopf 
HngttsetKteii Stimmgabol aülilter^ wunn iTjan den Uiis^ern Ge- 
h^rgJtn^ flee HutideB pclilif-sst. DitssWbR gcsi-hifilit, nnd Kwar 
in siärkorem Grnde, wona man an dc*m kunsl.ljch ver^öaser- 
totn Otiht^rtirgane die Troiiimolhöblo auBuuUirt und diu JiutLacro 
Oefi'nurg bcdccktp Noch ätftrkcr wird die Etecbcinui^g, wenn 
man dlö (tueaeie Fldtbe des TromnidfeLleB mit riticr klcinca 
öcIiicIitB WftHftUr bi^diH^kt, 

Durch starkfi Anspannung de» TnJinnielfeKi>* wird der 
Ton der an die Ko^ifknoclion d&s Veraucliaoljjectea angeeota- 
tQUteci Stimmi^abel scbwüchei'. Wenn man beim vnrcrwfthutoü 
Voi'ftuchc wÄlirciid man diu Ti-ummolbülilc dos ubtn getödtetfu 
ITunclcB auaf^dtirt^ den Tngeminua in der ßchftdclLölJe rmsti 
HO wird in FuJgtr der CiinlrnuLiun des Tpuanr t^mjiHiii uni 
der Anspanninjg des TrGmmclieJIeä der Ton dar Stimmgabel 
acbwjLcher ycLrtn» DässoIL« lii^at sieb um kitnHtlieb vorgrttt- 
Berten Üehörurgauc demonslriron, wonu man die Stimni^Abol 
auf diMuaülbcn aaeotst und dJo Membran durcb daa den Ten* 
sor l;fmpani darsteJlende B^udcbeii rsiraEr auspaimt^ 

Düi Vei'dicliliing der Ln^- in drr TronnnülhJllile von di^r 
Tuba Eiut. S.MS bürt mnn bei der Aiiscnltation eines meiuoli- 
bcK^n Oobörpr.iparötefi, in det^Bon l£ufiäern GtbOi'^fuig man da* 
AuBCulUtionerelir cinf'UgtT ^o*^ '^^^ ^^'^'^ fluyeBilzten Slinitn- 
gübol ub^nfaJN dumpiVr. Auacnltirt man den CfebCrgan^ eines 
Lobenden, so li^M man die an dun SL-bäde] des üntui'sucUttTU 
ungulegtiT HÜTHiii^^ubi'] dum|ifcrr, wenn dcraellie diirt'h den Val- 
ealva'Bchen Vernuel» Luft, in die Troiiim*"lhöble preaatj fltieh 
bier wird dur(*h di() vormohrte Spannung der Mombriin dio 
Toni^tFirliü Vünnini<irtt 
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Setzt mniij vertn mnti ah «>icIi selbst cl^n Valsnlva'o^'hen 
^vreiicli iimrlit^ tVw f^tiTJiirigiJjrl iiiif tlvu Sclit^ilt^l, cu liotl rtmii 
m rU'in MnukMit«) (l(!n Ton »fHrkt'Vj jn iii^m hört di'n <?bi"]i ii.l>» 
ktingGiLdOD von döQ KopfUnocL^n niclii DLelir wnlirnohrnbnrcTi 
T<kn witKicr, wenn unan Luft in die Tromuidhühlo ftrc^Aül ; 
doch iül dioa nlcLt bei allen Püraoiicn üomtaul. 

Enlfemt mau ftn einem in lü nach liehen Oehörorganc diti 
Flüfifiigkwit »US dem Lubynnthß dfttlurcb, djws mau tUt' Waml 
zwischen innerem Gebürgaug und Labyiintb catfornt, nnd 
flOtXt ma.a in den iniiiTn Geh^rgfiD^ df>n AiiscultuCiünHRolLlfLiK'b 
diQ, so h^rt man beim Aoeetzon der ^limmgabol flni Pi'ftpa- 
r^te den Ton, i^okber unmittelbar zum Labyrintlie, und ana- 
serdem den Ton , vrdcber durcli das Troniiaeir&U und die 
Knikbeldien zum LubyrfriLho f^cktigt ; w^iiin tiirni nmi das 
StApes - Ambtisgojeöt trennt, so wird dor Ton achwjlcberj weil 
HUB die Schwingungen der Membran wef^friDun ; brinjjt man 
die gotrcunton Golciikeeiidcn wieder in Bi>r[U]t'ungi ßo wird 
dor Ton wJcdor attti-kcr- 

Es vrglbL äjdi uub diesRn Veraudiün , daas dis Vorätftr- 
kling des Tone« bdm Yorscbliiss du^ ^iirwtirn Ge1t(irj!;]i,n{i:i;H 
berlingt ist durob vermehrte Ke&oiinn« fni Äussern GeliörgJing 
lind durch den bebindurton Abilues der Set dl wollen mis dvra 
Obr; das Hauptmomcnl legt rolitißur daboi iiuf dna vorbia- 
dcrtc Entwricken der auf die Luft dce Tronimclhühlen- und 
döÄ ZiUßnforLsataes (iLerlrngfliifn Sdiwingungcii, wähn^id diis 
vpriiinderf.e Entweitben siu» dein Labyrinthe eine untej-getird- 
Böte Rolle spiele — Dae SchwAcberwerdeii des Toae& beim 
fci&tc^n Zudriiclcen des Gdiürgang^ü ist bedingt durch dio 
HltAiTö Anßfaiißunp dos Ti'üiumi.il feiles (Mach, Luuao, Po- 
lilKcr) und anaäcrd^ra durtb die Vermolirung des Dnickea 
im I*abyriatbe, 

Dans die Vernielining düs Labyrinth druf^kes m'eht dfa 
TJnMicho der VersJilrtmig sei^ wie Liicne angibt, -?rhel]t dnr- 
Aiu, i\ii9S man den Gehörgang ntcbl xu echÜessen, sondern 
nur £U verengöro oder durcb ein Pflpierblä Itcben ssv vorlegen 
braucht, um clno Verstärkung des Ötimmgabeltt>ne* ku bewir- 
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Itcu T wo aIho ffowiss kein Druck d»cIi lutiq» auegoUbt wird. 
— Diiss lüJin Vftla. Vei'ÄUfh t^iiio VcrrtitrUmig d.c3 'IWo* ein- 
tiiU^ Lri>l^dem dJv; Mt^iuLfraii ftU'ail' uugcspamjL ninl, i^rklJlrL 
PolitKßr claraue^ [Ijieti durirli ilit- hLl'mIVi^ AtkKimimung iltrr Mnm< 
brao uad der KuöoJicJchoTi der Kiim Labyrinth und zur Tronr- 
iiivüji^lilo gt-hingondo Tun nielit nach AitKSun enlWfiioliL'.n k.inii 
uüd 30 voratfirbt «iit' das Lftl>yriiitii einwirkt, 

DSe TpiTeptioa iIuh ftthrtTlns von den Kapfkninitiun aus, 
erleidet bei d^jn KrunkKi^lteu dcg Gebörorganea man' 
uigfaoho Voran de rungen in Folgö der verJindertc^n Spiitmiinga- 
imd KcßfitianzvorL^ittniseo in der TroinraclliÖliic iiiid der bitu' 
figeii KrkrHiakmig des LabjrijitlicsH 

Die Prüfung lioJorti wenn auob nicht in allen FülJeu, 
wichli^e Anhaltapunkto für Diagnose und Prognoöe. Mäh 
musM weh zur l'i'üt'iing sowoid eiü(ir wtEiikiTstdda^'endm 1Tb r, nh 
s*udi einer S ti inuagfibL-lbt-dieuc-u. Die Ubi- wird bei f^oevhlo»- 
Bünoni Gehi>rgnii^r un die SuhUteT Zitzen foTtMtzc oder Z^hno^ 
die durch Anac^hlapöu in 8i;bwingungou vursetzto Stimmgübp,! 
mit dtiii Urift'e auf den titbeitel oder diu Htlmeiilfizälui« nu- 
gG^e-.ir.i. Vorerst inuas diu ItihweiU! besLinunt wt^rdeji (Ltift.- 
leituag). 

Nachdem man vom Ki^mkou Angaben über du,« subji^C' 
tive ÖLäiker- oder f^chw&chcrbJiven der IJbr oder Stimmgabel 
voTi den Kopfkncjchen üub auf ein«in oder dem juidern Olini 
erhailenj so prüft man nun objecti/^ indem man mit einem 
dreiarmig«^ SchUuohe, TOn Trelchein zwei in die GebörgäLnge 
des Krflnfccii , der dritte in den Gühür^un^ det ßcobuchlora 
eingesetut wird, auacidtirt, während die achwingondi: Slimm- 
gttbol ftitf dem Scheitel eder die Zälme des Kranken niigc- 
^esetxt wird. Der Ton gebt zu den Geliümrganen des Kran- 
ken, atröml durch die zwei Arme des Seblaiiehes ^nin Ohre 
des Beo bau fiter B, dcr^ je naobdem der eine oder der andere 
Ai'm dca Sclilauehe» aunnraracngodrüekt wird, bestimmen künn, 
aus wichen] Obre der 8chall EtfLiker aueBlrümt. au3 welchem 
weniger. 
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Dfce I'OTC€i»iioti*<AihiKkeii von dt^n RitjiJkiiddiun mmml üft 
fttr tJlir iuhI ^liintngnbcl im rorgorUcktcn Altor ab, in 
Polge ilcr AltTiJklimc ilcr Knt^rjpft <\r-r HJimervcti. Nal^K «Ir.iii 
50. Jmhr« ninil (ii*- FiSlIe iiiclil »pltcn, w» die UJir ihl-IiI nirlir 
g^ftrl winl, naeli t1«-hi JH Jdhn- «lOiotl, wo »io ri>i*h geUürt 
wird. Doch sah Poliizrr Individnon von ilhpp 70 Jabr^n, woN 
ohi' di« L^Iir. VL>n ilun Ko]ifkiiod*i.'ti aita, ßiit pnmpirtnn." 

Uio vrm Politzer gcmachtoü Bcobaclitungoii über die. 
Onentiruug der Bchullldtiiriff durch diu Kfjprku[>c>licu bn 
Krauls liinUrn iW OdwirtirgaiiiTA Werder wir im »pecicJlen 
TLelle keuuen lenicaL 

Rohrcm wir nncb dit^ncr Abiiclwoifui)^ zu dor DJnf^ooi^tJlc 
der Kraiikli«iLi»i de» inneren Ohre» asurüokr ao bl<ibt uns 
nnr nocli wrnig äu horncrkcn ilbrig» 

Wo *hc bis jt^ftl gi-itiitinl><iir uliiinliii^ iun-1» di-mtii'b spar- 
lirhpTt ilffigniiMtiKrlii^rL Efilfi^mtup] imH i^TilinlcMpiirkte im Stiche 
}a»4eD, mu««i»u eim^ guuatiQ djiToroutEuUi.* Diafcnnä^^ lULKmnüJitiJicbe 
TbaU:idi<in. jindcnvc^iug*- kliuiEfbi^ Mnnuinto u. b» w. i^ur Kont- 
ateilung dtT Diagnose im gfgebouon Falle inilliuifi'n*). Wir 
wcrrl^n darauf Wl dvxt Kraiikheitoa de» iiiii^reii Obre« noch 
«uiüekkomiiiBU. 



ANHANG. 

JJafl Kraiikoucxamcii bei üUroalcidcn. 

Kin« ßenivuc Bei-Ückaichtigurie bei dor Dioeuoöo oinoa 
Ochftrlcidous vcidicnca fflgcudc Momcnto; I. Dil* Alt^r^ *chr 
brj»brlL' ludividuL'u blüteu im AUgemtsiimu vliw wealgur ^^ti- 
»tsfic Prognose, 2. X)cr Stiind; die Prognose vi^rsi^hliminert 
Hieb bei denjenigen Bonifiiarti?!!, die zn Erköltimgpii diRponfreu; 
dii0M:Zbc gilt 3. lind 4. vt>n dt^m Klim^i, der Art und licHchuffua- 



"] |tLin?<i'ltin winl flu Pine Anuihl Ton V^llt'ü i^pb^rit Hei welchpii troti 
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keit Ji-r WoliHUDjf. f). Diu Dauür de» Lädon»; 9v1ir Inngc 
Diiui^r (l«'Hftf-l1>i'ii ii^f im All^[-mi^iiif-n iiii^lriKlIg. (1. Di 
Wei'tifioJin ilcr Hftr«f!hiirfe, ( >liR'"lL"lilßri, Lei welflicn oic xoit-'j 
wdligör Wet'bfiol in di r Hörwoiic crinlHit, bintpn »ini» ganstig«! 
VorhcirsApc, n\ü aulcbe^ bt'i wolcliou die Sfbwuriörigktit siel 
ntttfl pkiL'lj bleibt. 7- Ob 8tlinirrÄ('Ti iiud AiisHiin^ vorliAndt?i 
gi^wrHriii; ilit! Art und diu D;iu(7r d[*n*t"lbcii, 8. Diu Entwickfl- 
Um^ doB T.f^idcna. 9. Die mutlnriaK^licbt^u Urv&cbnn dossdbejiJ 
nniniJulliiibT ob erbÜolio Anlftg^ vorliatidcn ifit, Wüil boi voi«^ 
erbicn Ubr^tilddcb dio Pro^notio eieb orn^tfr gegtaJlcti 10. Ob 
»ubjecUvu Gcboronn>HndiniKcii sich fe-cacigl, wclclier Ari dic- 
»«Ibeii, ob «ic noit Intermisaionen und Exacerbationen Todauft^ti, | 
wodurtdi dii* li>tKt*?fen Ijedingt*). Hui dtn- Erlielmng des Sta- 
lue prin^aone mfuson imtej'ftucbt worden: 

JJaa Trojijinojfell; man acbie auf <Uö Farbe, Tmuä- 
parcnz, Dünnheit, üofil^^Brcichthimi, bf^snudcrsflul' daa Verhalten 
dor [laiid^riffgeOiBee, Bi^wogücbkeit, GUd/^^ besonders diiA Vi>i^ 
hpdu^n des Liclitfleckr*, »i'hw Fonuvv-vüuth^nin^ btiin V:tlftiilvft'- 
Beben Vcr flu ehe, bi?ini Stddingweii', während Mund tind Na*e 
geflubloEeen, odor wenn hierbei kein« Veränderung erfolgt, dio 
Forniveründorun^' boim Rftiliottn^muB odorboim Pohtzer'schcn 
Verf&bren; fen^cr die KrUmnmtig der Membran, diu Besc)mff«ii- 
heit des kui'ÄCii PortsaUea und de& UainiuerhaiidgcifFeH, desflen 
Riübtun^ und Neigung- fTierftiif schreitet man Kiir Unier* 
sucbung de« ininlei-t^n Ohrt-s uaob d4?n frtiher angegebenen 
Mothodeu, ultmlieh iml dem. Kathot<^r oder dorn PohlKtT'schen 
Verfahren, beachte die BcBchatl'cnheit der Schteimbaut der 
Ka»fT, dfiB BacieuB, deu Orad ilirer AufloekeiiiDg, Scbwelbiiig 
und Abi^ondeniu^r. Man ei'kundigR siib bei dfin PatientKn 
nach dem öfgenen Verstund ni»» ilirer Sprüeh?: und beaebto 
augloich don Oharaklor dt<r Stimme dea Palfenl^ii, die Art dca 
Klfl.ngcfij der Müdldation nnd der Deutlichkeit dereelbcnn Sühr 



»J OlirecUirff^n, mii mnllnuIrlir'JiBin Snnuan vorgcHDllflchaftot, buhen im 
Alti^inemtu eine iniuClijathtrc l*rügiioeu, ^PoIHkof. Uube^ pubjAolivs Gohffrt- 
önipfliLdunger- Wlonw mtdiE. WochenayUrift 18CG.} 
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iiTtdeTiiJicLi> Ansspracb^. wann «le s(c1i bei J(ifferk((liclicTk fmU- 
vjcliirn wnbroTiH dofl Ohrßnioidons oittwlcknll, ict imtnnr oin 

Man »chrciti^i. Mcrftufjiudoii Fun ctirmsiprH Jungen, Dic- 
HT^lbeii Le/.i('lirn nidi auf 'J«.s IlHreii von [Jlinin_- die zuerst Ijai 
NonrftlKnrpndHn grprtlfl sein inflseen. Auf ilfls VerxleKen dpr 
Spraoho» iLuf ilio Er^'i-biiisee ilor Uritet^ucliung mll der Stimm- 
gnbH und auf dir Prüfung der Wahmebmung iler einadn^u 
Töne der mui^ikali seihen Scala. 

Für fr*^nn|;ci'c Grade vou Sebwerhori^keil reicht ein© 
Cyiindorubr gauü i^'obl aua, FUr höhcro üi-ado bonlilzo ich 
eiiip Ulir von 2rj"'30 Puss TTrirweilp. Diri llitrweito vamus aa 
beiden Obren ^emi-fiseu werden, aui'h wi'un nur das tijn« Olir 
leidend Bein snM. Die in krtr/Rcen nder lüugereu Zeiträumen 
BUUfindüudun Mösmui^gh sollen wo möglich iminei' unter den 
gloitbcn Vtrh/iUnrnRcii, in doni Klt^'^l*^"^ Zimmer, ti, s. w. vor- 
(jtnomnita worden, Üii.i l'nU'un^' att-Jk' mftn so jlu, dftfcü die 
Uhr aus der Feruc allmiilig dorn Obre gcnäbert wird; ecbUeas- 
lieb b<-fiHtU^ mnu g«uim di<i Kr>[jf1tnoebL'nb'iliiHg. Mim bringt 
(3ic nbr t\\ dem Zwcick !iii den Wnr/A-n^nrianV/t aurb au diti 
Scblüfi^; Siiru, Zäbiio u. n, w. 

Bei d^r Fi-(jfung des SpracbTPrelJtudniaaps atoliH der 
Pntiout im Profil, däis fibj^owendete Olir ivird vorntopft und m»n. 
lÄufl, nun, indem mnii mit ^fxaz ^edJimpftGr Si^AUiinö bopnnt, 
in vi?radiicdencr Stärkt', Uicbluiig und Eiitferijuu^ rorgcftpro- 
chcBc SätEc wfiriücb wiederholen- IJal man über kerne Rftum- 
litdikt^lleii imt f^^ropM^ii DiÄlanKriii äii veifllgpii^ ^n kjinu ninn 
dmn Pfltienti^u Kug<!Wondpt oder ii,bgt'WeiulüE, flUftti>ni. 

Dit? NiJibwHidigkLiit iUt IndividudisiruLig in ditr^nbaj^d* 
lung ^rbeieoht naturlieb di<? An8d*.dmung di*a Ki'jinkt'm-xmnena 
Buf uJlo anderwt-ibgen iibnorraen VorbflllniEsc? des Kranken, 
DAincntbVh n.nf el.wa v^rHiaudmic altgemcino oder C(JiiBlituLr<.mL"IJö 
ICrnnkbeitcu, mit wi*icU'-'n gewisse Formi^u von Ohrüiilddcn 
nicJit KiiIteD im Zueümutcu hange sieben. BeiaiJieUwciaQ sei 
biur nur an die eiledgBri Tj\mnndliübl<^ukn<tArr]ie eerophulOser 
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lind tiiberkiiliiner TndiviJuon, sin Sypldlis, Hersilmclcr, lliru- und 

Kückc^iininrkBleM^Tk ii. 9. w, t^rtnnerL 

Endlicli 6c«clitfl niftii nooh ciro Umt^-tbunf: dra ÄiisBaron 
Ohros, doii Kaum vot dem Tra^ue und unmittelbar untpr dum 
Olirlfippclirii, diiT ßi^ädialTriiEii'it dcvr IlnWrtlBcu — die gliiu* 
dulntr roiK-JLt(^tiaUt^ :iiii Haisu nitid iiiknicTiLlk^h ht^] KJiidi^rn iri 
Folge von Ohrcoleiden häiiü;^ gescLwelll, — die Büsolmffcn- 
Leit der Uiilet mif dum Warzonfortealz, die Fm-bo, Giü»ae, 
FmiTi und Temperatur desselben, «ein Verbalten gegen U ruck 
uiit] PercuBsioii, Nidit fti.'ltoo /cigl sicli liii-^r dann, aelbal wyuu 
die EuUüntlung roch srhr lii?f sitat^ gi-osyL- EiiiplinTlIidiltidt 
oder selbst Sclimerz,*) 

Endlieh ficKle mau nocli auf dM iLuasüre Olifj seine P'arbo, 
Temperatur, auf die Dicke der Aiin*?ula, die Form und Weitö 
der Oetl'uung des (J etiiJrgauges, eciup llcscbnÖeobeit au dun 
einK«drieii Rfi^dorBii bei der T'^infllliruiig dt:« Oln'tricbtcr», Kiftm- 
lich. ftiif dio FoPiu^ Krümmung, die Furbe, GeOiasroiebtlmm 
und Abaundürung deaedben. 



*) .tu PAlleu, bei wfllclieE] mein V&rdicljt dura^ iMe Bnfclisflranlmil clvs 
Olirve lind Ana KiuMÄrEsKohr^H^ii thtr KrkrA»ktin^ »rivqt noi^Da ist, Tand i^h 

viiflEiJon der vordJicbtig'n l^eilg H^f Kfipfos," Tu^tthee^ flentaithe UalMr- 
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ERSTKU ABSCHNITT. 
Die Krankheiten des äussem Ohres. 



IMo KrAiiklioilt*)! A^r (>hrinii^i'Jii>|. 

nnihioh^i' LEüiBtelinn^. — Ihre P-Dlliogenie, '— SFüruogQi] <L«r Uüfcr gal«)fuuau 
ßfljclflncin (Im nohörofgjuipn »iie Rftg»!, — Im AUgenieinen flclilimine PiogjtodCi 

II, Rnr^nnriiiin^rTi <\pt Äntsern Ohrvs. — Dan Ekntm- — Sein Vnrkomiii^nn, 
^ VitriAlioikiiQ — Ucigiina tigere Prop^oap *itA cliroiiisohon OiEoms. — 

in. NouMlilungHii ile-i ilnsnem Olire*. — Uns CÜwiftmalftm. fl*^in VfirkAtn- 
ni"n. — VijrGchioflnnB Änoi^hton libar itliip LntelcbiiTig. Diu lr/\\ixntti\af)iv 
KiiUl'iiiiiiitf «IIb w all I ad lal II liebere, ^yiunluniy. — Aunfft^tf' — Buluitnlliiiiu, 
— Lirprntnr. — KfubiUtm^en Hnilerar Art; Ji*- Hj^wrtrüp}ii5 dur 'i'nljjdTÜ- 
uriH, — I^brcae Owulmölale^ — Ciivttii!'iac Gt^^diwillatD, — A»t!iiryiJiiäi' — 

I. Misab Jiduii gui» (Ic;s Hut^Gf^ru Olir^^s. 

Unter don Krank hoilon dea *inRH<*rn Ohres nebmen dlfl 
MiwKbililuiißOn <iotKi!|ljea woß:(in ibroi" hiLutijccn Cninplicatinn 
mit Vcvbi!<luiigcr des Jluaaerjv GcliBrgangos» (kiirtdicrtio Vor- 

K, 11- <][^r Kuftclii'lirlM.ti iiml f}vr iliircli iliiüJ)^ btulin^Rn Ot^liiirn- 
nUinjii«^t*n , lnrtl)iiftimdi>rp lj(*t Nt^ug^hornnii iiml jiigoTiOlicrIlcii 
Imliviihirn wog<»n <l^r WahrscheinlichkeitsdiagnOHe omer ange- 
bornen Taublic-it n?np. Taiiliutiimmbcnt.» unsimtig die wiobtrg-- 
■to Stell«? *?iiip Uicec Mböl/ildiinji'on öind bald in liijhcrcii, bald 
iu eonutfcrtn Orndou auftjfrbitdct- In den öUBge|irltgteBl€n 
FJLlIt*ii iftf. W(idpr ciuo Spur von dum Aiisöcni fädh^^rgfliig, mmli 
von dvr Auriciila v<»rbrmdi'ii ; ivti ihror Stellt* findtrt man nur 
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die Thi5tlc Aind nur durcli eine mehr odc?r weni^or iv«icUe 
uni) lornilo»c llAiitdupIkiLtur Hitge^eiitct^ der Knoii>ci <lc« 
Äusm-rii Ohren uriil i\vs GtliiJrgjingca frlileii, flcler Alf. Pnrm (|(?« 
UiissorTi Ühn?s ist in den nllgemGincn Umrii^aen oincr normälon 
Äuriciila nicht nikilliulk-h^ iihar ük^ DiiiiL^naiunun smd K^mußer, 
oiiiÄdnti Thcilc ä, R ilcr Tragus oder das LÄppcheu unomal 
oder Ho[j3i und Autil;clix mit ciiumdi^r vcrwuulktieu; dar 
Eingang in t1i<ri Jlutmiu'ii Oirli^rgnuir Ltngiidt^iutct, nhor durch 
fXnv \t\\iuh'.\f\ii[Ui\\ir\ie PstMidüini'jnbrrtti Hireeh-l. Glint-h/.i-itig 
kJ^nncii aut'li Miäabilducgün di-it Untorkiofui-a, Obt:rki«f<?riij du* 
Oauniffn- un»! KUlgolbeiiios, eowi« Abwciclrnngon am lltdfld 
vfirkommunp ■ 

Zuweilen trifft mnn jodot'li aucli Mibsstaltung der Aa- 
i'ieida (liinu Jindi^rvvcikigc AbnormitJUen des Ocliijn.r^iitu?«; 
die» Tst die Ananahme; als Uegol gilt, du« Misfthildur^ 
dfift auBsern Ohree von einer mmigclKaftcn Knt- 
vricklijjig doa Goiirtrffftngo» nrid der Tronini -^IL fihto 
bog) ei tot iöt. (All (in Tliomao n , Toynbec, doitt 
Hob^^r^clÄung, S. Ifi und 17). 

AIm «iddiii lu'bt Tluinisun Ijorvor: 

1, AbwnftJinlu^it dos Fsikos JVip ilaifl Tronini(?lt'*.*Il nnil 
knßt'lieriiou TbüiloB des Gebürgjidgee in Folge di'V unvüH- 
lcr>minnnr:ir l?]nlwLoklnng des os tym^miicam. ^| 

2. MjLt^gclbnf'ii.^ He:icbivffenh«il der Trommeihftidtf und der 
nebnrkTiOtlii.'lelM.'n, (Veiklpiimrung der TnHHiiu'Jhi^fdi^ Oolu- 
rMi'ffrdiJIdiMi^ . MiLiigiil den (»inen üdor de* Jindoren KnÜ- 
L'JiojchHn*, toste Vorwuc^bsunp des Ötdgbü^ot» mit dor fpnntttra 
ovali* rinoh Toynbee.) 

iS. Hie und du vorkommcndi: Unrogdmftssjgkcit odor 
Ma»]g'ihaftigkei4 m der Eniwicklting der Wjtngen-. OaunnMi- 
und Ki<:ir<^rLli«i!ti d*:h Orteifbt.ps. ^M 

IJrbpT dit' l'uthog<(nit.r diiianr Anftmalifln v^rdrink»>n wir 
Virctiow dl«- luinführlitliäion Mitthoilungon {l p.j und erklil» 
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*) la «irmBiii Archiv ItiL :iO, II, 1 uuü 3, mii] lU. 3:^. IL 1, 
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deredbe auch die Ur«ac1jo ihre« glciclizcitigcu Voi-kumniüna 
mit Mis^bildijiLgdii f3er [viffft'- flur G;iTt]ti4*nbr^[tii3 u. •&. w. T^m 
ftuestrtr Uhr Hübst dem kudrpnligpu flph^^rgniigfi entwickelt 
sich cämlid» uaoh Virchow aita der Haut, woluhe die üue- 
80ro Ocfföung der früherea Ki^mcnapalto bci^onat, dio Ohr- 
rDUäch?] selbst iet aber aelion am KnJt? dfs dritten Monjits da, 
— aiigeboi'ijc Anüjualieu ai^ mid in der Gegend des üuhtcru 
OUit?t» ^iiid dnbfr auf frUho 8lfiruiigi?ii In tlür Si^b Messung 
dor 4)rsteri Kiem^nspalte zurückxuführpn. 

Aus dem ersten Kiymeiibo;^pii wurdun nach Rt^iohort 
Hamnior und Ambo» goliottvt; der iUniinor häi^gt uraprOüg- 
licli latt dem MackeJ'schen Fortnal}^ »uüiimmün, an vfulchfsta 
sich der Uatcikiefer cJQtwickdt^ au&ftiTrdtiu treibt dieser Kle- 
in i^iibo^c n noch eiric^Ti ^wcileti, di^n Obi-rkirTej-rortMily bervur, 
weltdu-r das FlUgolbeiTt i^Laininn. inln nssis ptöryg.} und Aus 
Qftumonbdn liofon. Aus dtsoi xwmi&n Kiouiciibü^cn >v«>rden 
dor 8toip:büK'^l , der GritTelfortsatK und daa kleino Hörn dos 
ZiuiKV'iibcinOfl, aus dem dritten da» Ziingenboin aclbat mit den 
gro^fecn Ilöniei'ii. — M^iiigel de*. L'iiürgüoge», der Pftuke, 
il«r KniieJi(*]dicn oder des Stel^bU^i^U alldn sind nAch Vir* 
chnw b<?i Hfilelif'Ti ArüTiialien des Jliiasern Obrps (bfiünndi^ra 
b<fi knopfnrtigcn AnKwlleliBOU, Auncukranliilngtn) btd dvr &ut!> 
tioü imjictrotFoii worden» So fohlte in einem Fall von Birn- 
baum der ^^tci^bügel, daa ovale Fenster^ die Chorda tynipimi, 
der proenNftus fitybiiilf^iifi, wllhrend von Uanimör und Ainbos 
KudinKTtiCo, der AnmiL tjmpaTj, in iinv.illkonimi.ner Forni, 
dits runde Feiisti^r und dio Tuba gut auagebildel waren. Hi<^r 
licuaf also die StiprUTig haupf^leliHdi dfia Gebiet dee zwoitcu 
Kiomoiibügcnp. 

SehUcHflieh gelangt Vircliow au folgendem Kopultat: 
„Es gibt Formen t\rr a umeimpalte und dci 
TiVolf«raühens, welebe aua frtib zeitigen, inshtiBun- 
doTÄ irritfttivr>n Slürmigen dos ersten Kieinenhr- 
geiiB b*srvort:ohL-r und welche mit bestimmten MUs- 
bilduugen des ÜusBcrn und mJttlora ühroB eino gc- 
mDinvchuftlicIie Quelle haben»^^ 
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In cmnm Fpßtpm Auftrat» wml Jtuf Orimil uiiii^r weit 
Becbiu^hlUJig (Ii^hb AnKiVht anfi-cchl rrlin.lt/'n; p,h lin,ni]r.ltn sn* 
hier oro triiiL»n .,SlÖTUiifi^kr**i»" i!*>r leweili^n uiifl di^ilwejftö' 
dor oraten Kiomomtpalto» bcAtt'htfticl in BiUiiinp oincr Ha.]« 
kicm<in&itol*), Atruaio dee ttvwsern Qulißrßan^oa, defect 
Bildimg iiTid DialocAtion der Tuba urtd des üii«ncrn Oh 
RtttrriiHlon <1ttk rialH«.'» ii, s- w., Tlabrl j"Mlni..|i ltiLor|>^liger Qo 
hjirgntig iiiiH Aiihbililnug *](•* iiiiirrn Oin-i'S. 

Nril(lrlicliL>rw<iihf k^nnpn illi^at:' MiH**liil «Jungen <lc6 ftossoi 
Ohr<.'K mit gkiehjtitiger Verljüilun^ ilos Unssem OeUörgsm^eB 
od^r dpf uLrigcn lie^'^noii <]flw Gohrivor^ancs aitcli fiir fiicli 
nllcin, d. h, olme Anomalion 'Icr Kiefor-, GaTnnorib<?iuo u. e, w,. 
bfBt;;lienp In den mci«lcn dei' buka.jmt gcwc-rdcncn Fä!lo W£ 
nur rÄn Ohr «rgriffcn und inerkwüidigcr Weiso» wo tue Süit 
flliprlimi|it (^<<nni>iit inT, flic rniiTito. Nur in <lnm TnynhiT'sohnii 
Füll utid in einem FitU von EIuäuib"'*) warütj buide Ohr 
orfiriffön. 

Toyrbüo engt ISbcr dioac MieBbildungcn fl, 19 der deut^ 
beben üiborÄrlÄUiie:: ,, lu mnndicu FiUleri war offeabur g^loich* 
y-t^il.i^ cffit* aliiHJinii' KiUwIcklting d*^s LubynnLbßfl d» iJiid dif 
bütrctFpndßn Individuell wftrpii von Gcbun tm tüub***J. Em i« 



^} Ein nriifT VnW vnii Hjglaliipnienliird pod lt. Vircrjow in 9oiüö 

**) TTfliPi' ImJ^di^fUfi Vpi'nngernnp nnä Verai'-lilii^iiifliing Aea ÜtiHJiarn Qit- 
hÜtgaa^y^^ V'>d H. Wplolior. ArüFiiv für OInriiliHlkimdp, DJ, I, 11. S. 

■■■) In TVpliikßr'ii ur»iL6m f'iillr iiiicb in LiJOHe''fl Füll. VLrnlinw'g 
ArrljiY Htt- XIS Luainhd Moka (,'ulco Ualiür, rodita voUkommauc T^nliliült Für 
dio ^prailie ; Tür dpti Tun n.^ ^Gludirr mlL Ulm\ifrk) yrtif ddcIj Knoulieiiloliurig 
«urhmnlen. UJä redilc Ohrmii»clieJ wur TUit «ahr m!Lijg£<]liHfl, ein liimitiirdr 
Opliürg^uc Aiit r]L-r r-.-übLcit ävitu gar uiuliL v(irtiiit<lDU. D!c Section «uJjftA' 
£ia»(i StLii v<ti\Biiini\ig'.'!i Mnagel des üixiKurn um d»< mitll^m Oiir««. Ul 
liHuli^i^ji OcbiUli^ dKfi VorLor^'H fi^hlti^M; iMe liNtiLit'cii AmpuLlcn wajcil nnbirlet j 
liir» Sohnpnlis miT 'Itn rftrf.i'nplisu KaNPiTi nnrinfll ; A/^i-h endet die SpmU tjiu 
fihiti v-4-^'tii Man^c] iTcB ruitilon iVitht^r* Lliml im Knodiob Lucnti hetrjiol^ 

üriii Hoivrup J*'r H o I Lii ti ol »'nclicii TIjooHo, d«*ft i3iP 8oJin«oUo (Cor (i'aolie 
FimnTi) iinHnrfim Ohr^ itlp WjüirTip3iiiii]iit' <^vr Töris veFinitliBltf utUf iIji»i 
woni^iitfiid «JUiu dami liirirviubt.** 
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jedoch befriedigend i^r den Arzt, den Verwandten der Kinder, 
über welche er befragt wird, ver&ieliern zn kOnnen, dass ala 
jillgcmeine Regel eine genügende KntwiekUing de» Organen 
zum Zweck der Erziehung und des gewölndielien Lcben^un- 
tcrhaltee angenommeo werden kann." Er führt dann einige 
Beispiele als Belege an. Dieser Ansicht müehton wir durch- 
aus nicht heipäiclitun. 

Wir hftbcn bis jetzt drei Fftllc von MiBsbddung des äus- 
sern Ohres zu unterauelien Gelegenheit gehabt, bei welchen, 
trotzdem die Affeetion nur einseitig und das andere Ohr, soweit 
unsere jetzigen Uhtereueliungsmittel einen ap od ik tischen Aub- 
apruch derart zulassen, normal, aber dennoeb Taubstummlieit 
die Folge war. In dem einen der Fälle bestimmte mich das 
Einheimisch sein von Taubstummheit in der Familie — einea 
der älteren Geschwister und ein Cousin waren taubstumm — 
sogleich eine ungünstige Prognose zu steifen, obgleiuli das 
Kind nur um wenig das erste Lebensjaln- überschritten hatte. 
Jetzt ist das Kind vier Jahr alt, aber taubstumm. 

Aus dem MitgetlieiICen erhellt, dass die Kfissbildungen 

des äussern Ohres mit derVerseMiessung oder Verwaelisuiig des 

äussern Gehörganges in therapeutischer Beziehung als ein inili 

me längere zu betrachten sind. Wo die Opcnition gemacht 

wurde, hatte sie keinen Erfolg oder es wurde die begonnene 

Operation gar nicht vollendet (Blasius, Wilde), 

In der ceueat^D Zeit iat noeh eiu weiterer im Lebenden boobachletor 
Fall beschrieben worden, de» wir beiKufügen um tto mehr fiir unsere Pflioht 
hAlteo, al4 wir mit dem Beübachter über die HbrfAbigkuit der betreffeuden 
Seite des Individuums dnri^hHUfl nicht eLEiveratatiden äind; ebenso wenig, 
mit der Angabe, daas das möllere Olir vulluländt^ vorhaDden gewesen Bein 
müs«e, weil die EinführuD^ des Kathotera einen rflUslündigeu Erful)^ b^tte. 
Inwiefern maa uaoh der Untersnchiing xa dieser BehaupUing berechtigt 
war, diesB wird nicht angegeben. 

Augeborner Hanget des üusaern Geliörgangea nnd des grÖJiaern 

Theilea d er Ohrinu achel- von Dr. Anreliano Mnefitre. K] 8ig1a 

m4d, 540. Ago8(Q IS^. Keferirt n. Tbeile in Schmidt'« Jnbrb, 

Bd. 126, H. 4» S. 23- 

L, 0. von Granada, 5? Jahre alt^ Vater mehi'erer Sohne, d?e hemerlei 
Febter des fiaaaflrn Gehürgangea zeigen, während allerdicga der Groasvater 
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vStorlirTiflrTtilj «ine VttküitiuteiBUf ile« ohe-iii }iiiitotii Thci!«* yvTti ftotli Hin 



netn. Die Q^rrD^iBcLol let did Kiamlirrh üVnlnr Thcil 



Otni ll^ho uul 



I Ctm, ßrctitfl unil i'DlhAlL d«^ nriLnre Uminl vom Holii. tinn ^iifunjf itun 
AnthoÜE, s«wio äoTi AnCitra^fi d«aBon knorpoligo Gi'aadl4g;a Giiko kLcinO 
HefTorrAi^ii^ bitwirhl; aElu dicHs TIisIIq Jiind ilberhUatrit; nnd HJtBie'i r-looilich 
fest unf dc-in unleru Theii« düt ^cMlLfänQi-tiijppi>, uticrUitEI] dnr hinturti Wiir- 
4d] dva rroc^Aa^ Z^gumn^uLift uud S luniLf. oLeiLnlL il^^r ätf^Ua . vto III4U 
durirb diu Huut liiiidurdL den tiTiaxcirn G«li(>r^än^ HihU. X<ii\ dieseio Ji« hnoT' 
^clitfO Uufii^W dAj^fltcUdiidDLi TUi^ilc ^^üiit iiniU unlmi Jjiü Ohilüppuliün itb, iii 
ein^r Uiiigi? von t^txn'JE 4 Cmt*,, Hmi in Hnr MitlP' i'n^JäiigC ulrl am unffirii 
Hl'gt^rnrideleo Eudti 4 mmlr, brnlt i»l. OaNf-clhe lpt in dvr |;au]&0ii L8ii^fl «D- 
gewj|oli^?n. Yerscliiebl mnn diano Th<file etwaa nach liint^n. bü linrlaL man 
vorn und obtsn eine flcjiniicb« V«rti«fting. ah »ollt« >dci r}j« Aushfrblunc ^C 
OJirmunfilml *Tnfedwnwr W6rd''.i». Drtlokr. irnn ji>i\nch mit dem Finger dnriirif, 
BO fuLlt mnii nur dfu liiiitom ßui^d ^■i>in Collaoi iiiAiitlw: LiifnriDm. 

Dtr PrnEi, mÄ*tQidpnfi fsl .S f inTr liiug. ZwiKtliCh ihm mul <t*'m Kic?fer- 
^Idnlt, B inmtr. tintarlmlb rlor vurhiiinEtiirlaii OhrBm^ohul, Fülül umn di^rcli 
die utwAGi üit^kD Haut Itimlurclj uUo gi?Httger<; Kf^diaiLTiK uud JIv IBtgrünAiuig 
üIdoF JtrolefnrmigDij Of^Si>iiiigi dio riii^hT« flntfcrna l^i, nla Hot fiimaorc (iokor- 
|;hu);. Dtu Dmkrüia dJeatu' Ou^iiud); Tiddi, lana uLwiia j^juL, und imcb liititen 

VLici kuür|>dlfer ßebuEiAfff nhirit. Die Ylimt <IleB?-r ?tdU{i im diik mid vrr- 
Ri<hra}ir sitli unter dem Finger, dar uit-bt lilos iJ!« briviihnle Oöfftinnj^ unler 
der Fcjni eiriea knnch*i»iep RiiL(-ea wiilimimnil, ooinleru huit chie äbrutfc 
rftAisrjjrtl« P]4tt«, «'«duk'oli die Onffmirig gcsi<htoffBen wird, nümli^ib dm Mt-mh, 

Kin Veriii^li den KiThnrar in die Tuba Emt. «IniufülLrfln, butio VoI^ 
atUnJi^u Türfilj^, und «u miigitt man aIoo nrntuhmon, daaa Sue jutttla» Qkr 
vntlätJLodJg vurUanden a^L 

U«bur Jus lEUi'ieQ mit dorn i'uoLtcn Obre achir^n dor Maun muhl ^nn« 
Ija Klarau eu ndn; düi^b Lrimibt« er Im Güii^^tu luubt hd diu üürfKkJ^kvir^ 
Wurde Jap link» Gehörgiln^ verefopft nnd dei Mund sugD^jajC«D. aa kürla ut 
jtJL^Utt ^UB Uut !£u iliiii ^9|'ii>ultt[] wufdc. dJi^v^DD bö'tiJ i-'J en. wHUfi er ddi 
Mtiud dubt«! ufl«u Jintt^r Uögltf^bBi'iveui] horte er mbi^r djirm bloH dnrt^h diu 
Titbri dee liukcu ^eiiuiideit Ohree- Mit, dum Zei^EÜLger d?r Ijnk^u Hntid liub 
min MiiPfllro -am f.'JliiiiiPfiflPgfil und driipUte pa pfff""» ^im rtnblundüffnung d*r 
Unken Tnb«, pud zn vticdarkn ll.cn UrechboWQjriingL^n VßriiJiInflann^ gab. Du* 
Hvriaolinii 'liin^h G^nprcicTierui wnrdi* abc^r gelir^ct, wenn iwvU nithl mit igta- 
Her ÖchiLrfo iiud Kl^irlicit, enm BewoiBc. dtu» die SuhidliiVülEtiu diiruh dt« 
reiihta Toba bindnrcbit irktun. 



IL Enlaündungt'.n rlü' * ÄUeftßrn Ohr^a. 



Die liÄiifigste und wluhtigHtu EuUUtiduiig dua äufifiöm 
Olircft LfJdct däM E leite lu- Diiääclbc soll doswegeii hier 
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iiTidi mir nllmn lf**jprot'hrn wercisn. E« irilt ontwo^or flciit 
oder ohronU^?b kuf tiiid hüufiffiir piiiHoitip; aU <loppeIaeitJ;*, 

Dif /»cnto Form, gowühnliclL rluTuh üuBttcrii KchJidlirhkoi- 
ten bcdirgtf kivnn in jrdom Alter und bei beiden GcscLlecli- 
tcrn gleich Eifluti? vorkommen; dir- dironiBch«? Fonu Iji-Ollll 
vtir/-[lj:lioIi KitiiliT niil- Ät^nniltulümiTi llHbilma^ M!tdt'h»?ri mit 
M'^nÄtniJLt.itmsan*!^^!.!!^!! und Frauen tu dt-u Idimaetoriscboa 
JaJirOD. Sett«n bestellt die Aficotion fic^lli^teiifndi^ ; in d«r ß^- 
gel Köigi flie flieh üla ThoilcrBclioiuuiie mw9 Kkznn dcfl Ki>- 
pfo&j dci KdckL-ne odciT dort tJoflicht*», von wo au» *ich dieödbe 
Äuf dftti Äussere Ohr fortgeflaiiKt Lai; söltoner ktVmmt diis Um- 
gekehrte — Forl.pfijmy.iing dsr Affet-tioii von dem ll,u>ii.i'rn 
Olir ii.iir dessrii NaHdiai'nr^lmfc — vf>r- 

pjie ac ut<_' Ek«<*m eharakleriairt sicfi durch ßöihung 
untl Sdiwellung d»^r Haiit^ d^irch Bildung Bahlreiuh fliii?inan- 
dergümht^ eti?ckn«dcl- bis hiraekoro gross er Blüschcn^ wolclic 
pUtKrri itnd eine reichliche» l^dd wäsBcngpf bald bonig;artige oder 
^'[iiniiiivv3seer-;ihülithp FlüßPi^kdt lititrlj dit tlieÜs jibträiiiVIt, 
ihi'il* z« Borkpn luid Kniston vpnro<*knet. An denjeiiieen 
Siüllen, wo die Bläsdifn bcrehfi geplatzt sind, XQlgt eiüb dio 
Ctiti« cntafindftt, i^i^adiwcllt und per^thet. hio und tia Iddil 
blutond» divbd klagt der i^ütiout über Bromicn, .bidccn, ver- 
mehrtes Wjfrmegofühl t Spannung U' a. yr. in dem Iddonden 
Tbeil [Ek/enm ruU-um der Autoren)- 

In dirMrni Sludinin U.Hnn dir Kranthpit kflrairp odtT Iftn- 
gero Zeil vt!rh:trren; im ersteren Fall TriU Hdluttg eJn^ im 
totst«r»n Fdl wird das Xi^iden cbtoniedi. 

Die oben a,ii;^od(*iit;('to Vortri^Jitiunif dt*e bonifrnrtigi>n 
SccrciE All Borken oder Krtistiin iKkÄema impctiginosuni der 
Autoren] bddel tinon d^r häuligeron Döfuudö doB diraniscbcn 
EJuviDu; (fnLfVrrJit iiinn diorsidhrr^ir >^^ dudct man die Cutin vcp 
shttrft und maiidimsl Idcht. bjiirpnd. fn aLvid'>rpn Fällen tin- 
nur c-int- rdcblidio Epitholi^liibsdiup^mn^ ^tait i^Ekaoma 
0<luamoBiira), diö sich gern^ «udi auf den ÄUHaem GdiörgflUß 
fort«(^txt , woboi <:n durd» Anöütiimluug der Schuppen nicht 
dtcn zu einer mccbamsclien Vi^.rstoj^fiing dcBsdbcn und in 
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i?mciu hübcru oder gfringom ürad vt^ii Sctiwcrlii^npkcil honinit. 

nnd glftnxoniE. OicA sind die liUiJtigi4ti?n Hi^iuiidr; tjc knmnKMi 
jodoch noch ftudero vor, riamt-ntlich vcrdicncu d(o HLaßniien 
wno boöoiidcro B«?AclitiAng und »ind tli'jialben von Auxpitx*) 
oincehoiid RcwUrdi^ wortU^n. Kr öri^t nJimücl] i c. S, Il^i; 
„Au»ft<ri' dcü bibbor gL'bcblld^rtcii Kitcbcinungsarlcn de» EJ^- 
KtTUJV Inil tml«K«4fn um Ohre tiii^ht hi^Uhu tiiii purLitilläH KkiM-j» 
fluoli in der Wciso a«f, daM ontwi^d^^r In dur C^ndui^ beM>n- 
dt*r» bHuß^ »bor ati dLTTiiutuni Flaobt? dor 01irm\i*ctol, niilio 
ihrer Aiiäjit^ätclic vor doiii |irü<^onjnttt itin-Ati^idiiL-i naotuU kU'-i 
ncr ExcurirttiuitfMi tiofbru »pnlt^niii(;e Bdininilrn (HhaguduD] 
ßi<.^b z'Tig^n, llW^r welchen diu Mpidi»riiii* v^rloriMi ^^j^migi^n 
\H\ iiitd xwi&c^limi dr^rL'n rotbuii Rfltideni ^t^wJ^liiiÜL'ft rt.'iiJi- 
liobos Fluidum Jiei'vor (quillt.*' 

Ad di*r VordoreüitTi der Conclm b^ibmi wir siü um !illu 
figston flu den Vtrliufungcn awificJicii dem Beginn dre liulix 
und di?iu Trugua, znisditu diesem und dein Aiititi'ui^iLb in der 
Fricieiira i)iL4irtm|:^iriL In^ubiicbk^L ßiii KJiid bior bt^hoiidirrft liüu- 
ß^ mit dem Ek:«cinA Gi[U^mosum verton f^lUL^biiHi-H^ ^M 

Die |)ftpulilee und pustulöäo Form di>t Etafina aiud 
nvtch AuBpilTi thc Aoltt^noteu ata äu^iurn Olir« Wir mäBHun^ 
gesteticii, dir: Kaötcbüurürni des Ekecmb Am Hiieacrn Olu' bi«^ 
jL'btt nkdit ti'ubni-ditel ;^u biLbuiii Aunpila butt« blue hju Ohr* 
l^pjitibrn liiebcr nfr. fioli'a[<:nbdl, düB EiiUleben von KiiEludiPTi 
njil gloit'li duriiuf folgi-ud^T Sohuppenlilduug (E. pupulcmurn, 
Itcbonodofl), Ix/i ^küobzoitigor Blflitibi^iibildun^ in d^r Obrinu- 
»thfd cu bi3i)bfltbL4)u- Wu «kis Kkacm du» f^aiizt Uhr <?rgrittu 
hatto, kamen ibni im Verlauf drei IV^jccjiacia ;lUc FornicD ucbcu.' 
eilender vor- 

Die Priignonti des acuten Ekxemfi winl nur durüb di 
Hüiitigkeii der K**cridive mnticlipp FjlHc getrübt. Bei nnr tdni 
goi'nifteficii löngorcr Dftucr (4 — (i \Voch<'iU ^'(.'ötjtltet eicb, wi^an 






*) AuApitB. ü»e UkfpQm dua AiiuHerii Obred, Arohiv ftr Olirvabail- 
kimao. Bil, L, II. a 




eicb kcino J^ftHTung scäf^« Uic Prognotd ungilitstigcri wei] 
io:in CH (Iaru i^-alirsditbilich Hchon mit fintm jcnvr liiir!ni1rUi(;r*^u 
b'illJo £U lliuti Iml, i}h'- ullrE) MiUi^ht Tr^U t>ii;tvD m;<l clk' im 
ffaiift« il^.'^r 7,v'ii d»Kti vi>r-1ii>lftii] habe», i1it< Ziilil dor ftlr ilteAcrtt 
Lnidoj) 4-ni[>fohkii(rn Mittol ini; Unnndlicho kii vornir-liron. 

Thvrapic': Ül>i;Iok»li wmn öJme louulö Bvhandknj; du« 
Kkaicme kaum je zu oincm botVicdi^cn^lcii Uc*ui(iit€ g^lAngco 
dürilf^r so firA;;beint o« dock auub dur KIuF^ioit an^iiie*»c;D, 
durch dk' Ainv<:ndijiig imirr«r Mittf^l Zustund«.' m Wrlk-rkwpli- 
tff^uil, drt' Tik'lil otiiii- EiiiJ^iriH auf iluFi rirllErtk«-' Lotdt^ti kiikI, 
vidlfHcbt fl'hgnr in «iiTicm dirot<tcii <']tiiKnl%tiKumiriimb»iigL> eu 
deuftelbLTi tflL^it^iL. Nl«<iiieyer hat beftondor» auf die Nuüjweu- 
digkdt dci" VoH>indüng einer inneren LUJinndtiin;; des Ekzfias 
mii diicr ürllit^hou biui^L-wk'si^u. Ai.K"li dio lOrt'uhruu^t^n H c- 
l>i'n\ diirtA s:]. J{. PraiK.;]» mitUtuniikitlcn li)iiifig uii Elczrmi^n drs 
Kupr«*h l(*idfn oflcr Kkxt'm*.' dorLTiijmii dui-di llekJliii|ifiing einer 
I)yF(|iqisic? ^thL'Elt H'c'rdeTi^ 6|ir(.-L'hen broftliv Miiii miiss nhn im 
^e^oiitMR'ii Rillö, IjL'öciidors w<_*nn l-t hnrtiiiLcki^ iai, «iucr boI- 
clion Ui-finthv njiclifbrficticii. In jicntcn Fitllon vttn Elcacm dt:& 
OliTc* ^nügfii in doi' Kyscl le;icht Adstriiigircmiü L'tsuiij^m 
von Ar bwi^ful saurem Zink, mii cpsi^sfluri^in Bki niid wrnn 
die KxKUiUll4>ii ii^rlilHb^t, di*^ Anweiiilung '.^ium- Bk-i-, Zink-'*.! 
«der itcliwuehen rüthen l'r?icijiitaU*iiübo odvr tnnoa »L-hwwi-'licn 
in Glycerin »iifgolöeloiL fLlkali3Hi<>n Alittcds, In vt^raweiftilton 
chroniKohcL Fidirit liubii icli mioli an du; von llobru für dni; 
EI<3ioiii lii^dorcr Lv»CiJitfl.tO(i k'mpioijlcnc HclLaiicIlLiTT^- gcwoudLit, 
ut>d liaUo nlle UrtfAcUc mit di:r0tdbcn xnfrirdna 9111 acrin. leb 
lifrjiinM'Ilo iiaiiilidi vurhiotill^" dir iiffiflrl^i Strlki fiiil ■'incrAuf- 

lUsiiHi^ viin K;ili i*ai.iiir 5 ^'S " WiWHiT Ij3* (lic liililtrjiliim 
goHoltin<lKorif dann üoä* Jcli knlie UoberBclilfigo von o]n<?r Anf- 
lOraoR von Pi 1 Zmc. »ulf m I Ptl WiUB^ur und ZusuU von 
311 A(|. Lftui'occi- voruc Innen. Spüttr Tbotr iinil j^lcich- 
jficidg imicrlitb Arstnik in Form dt-r Füwicr 'aihun tiolutiou, 
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AuirftlhrbcU über dlo Tbcmpia ti>q dem £k«om Ho« NuMiifii Olri 



Kp 



Klfir, /ine. Z II 



AiBjll piri imA ' 1- 
DiflpoB wirJ Dir dft wld inü^ljüli n^ii «iucm PIdacI auf die «hxenml 
SteUsn «Dt^tFMgvii i wird ua huf il1tis»)n nichC ertrugen, ah vrerdi^n Ailatr 

WeeHcImn^Niir lior BQ'lton Jurtli ^JligB Mittel, wubei ein Leöcmdoror W^rth 

liu^t «■ ii:ti:h AiiJipitK oft iti;f diij^eui W<^g olino AiiweriiliLUg Ai^doror Mit- 
Lei d*^ EkicHiii uAcli I^Ji^tirei odt^r kurttircr 2ej1 i:^ lit^Hcji. Aul iiieiflbuii vm- 
j>Hvh|t ^Toh dHfilr du« voti Hobrn i>i dio Pruiit c*ingpfiihrtä Liiig, Dl4cbylj. 
Für das achuppign EliKcm empHcldt AujipitT; dU AnwciLdur^ SoidiE ftlEcn* 
dar UiltPl oder Her TL^f^rprApjirjit^ tat HülfK* mit Alhohül odi^i OA j^MiiiMtdit; 
dicflG w«n)aa sKciinnl täglich mifftpiQBdt imd dj'un ein Slreupulvof diijUb«r ^ 
^4HlreijL Wii düf OflriiEih des TlirieTUs nii^lit t;iLnigpii winl, vmpIicilJr nichV 
die CiirbiilaAiirD 1 — ü 'T &Lf ja ^'^ % Gl^uariaa iiiid AlUolioJ in Ei Utmoa 
VTvHvr Di« Si.dmiierrt'^lfD aJar ilirv Li>HUiiguu, dJii ii^^ljwiiEVIpHfpJirHLv, da« 
LiülmatiLm cuIdib (Uilu), diu JodUuUiijn \ViiIIi>?{iuk) aud TlirDUiimtLct&j 
(^y|]de) finden tlitltA aiib QrUudou üb^^ fiiTuliraii^ IkjtLln aua tbuoiL'LliiuU^ft, 
Ke^Ienkeii kaiiLS EmpfeLluiig. 



irr. NaubilduiigL^ii ilüö uuädt-i-ik Olirefi- 

Uuter deu Neubildungen dts äiittanni Olirtf» hui diw 
Otlitttijij atoiii, mu^li ITai.1 lUMUiuelc «urisfThurii am), Kry* 
eipelaß iLiirie, (JhrblutguBühwuUl ^euanut, eine etgi^ni 
Lilr^rötur aufauwoiseD- Daösolbo btiatoht iq ojntsni ßluti^r^m 
Bwiaohea Porichondrium und Knorpel und wurde* bis jfj|,<| 
haupMdJicIi bei G ei »teak ranken beobaclitet. Ea kommt jedoi 
auch bei GuiflU-s^t^fiiiruJeTi \vr\ T<>yiibpe, Lmig^nhpirln 
PasBavflnt, R. FiofmiMin u. A- hüben »nlthe bei)liar}»(6t. 
In d^n Fidlen vun ToynbeOj PflBSiiv:int und Hofmunn 
jJoae eich mit Siiahorhcit eina moidianisclio Beleidi^Einjj; doe Ohl^S 
küorpoia rirtchwciaep, üomdc die Boantwortiuig^ der Fragn, ob 
büi GeiftlehkrÄiiken immor cinu mGcbaniHcbe BecinWcfitiguu^ 
des Obikucn|iclH nU ITrsadit! des OLimciimtoijis jm/nmdinirn 
«ei, but thdlw^iae zum AnwAehsen eitler siinnlit^li bi?trAchVH 
licIi&D Literatur Ubor diesen Gegenstnacl b&i|i;@trnß«n^ In di«* 
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aai- B«&t^1iuti^ stellen a!elj »wii Parl»T(Hi gegi^ntllwr. Um Einern, 

dfrrGii llAuptri>rTr«icr GudOcti i«t und w^kh^m Auch OriO' 

ftiDi^or bcUtiinmlf erklären <li« OlirMutf-e^oltwtiUt für rdn 

inHcrltüh du ruh trauinAtiuclLc Momctntn vrruriLAcht, iifdiilicfi 

th^A durch ^^crrcn der Wftrtor ani OJirl^lppclmii, llrt-ila durcli 

SclbMltcM^hüditniug drr Kr^nktni, ilif* Amiri'n, m, J\. F. Hof* 

m 5tn n *^j J LI n g , halten "l/w Ot^flemuloni f[lr oiDeti »poa- 

tanen Pruüv&ft. dvr theHH mit den Ropfeunipntionr^n, iliftiln 

mit ftimlichon Vorgfln^^n innorhaJb <i«» ^clifidelSf der blUuor- 

rhogiechoEi Pfii'hymct^inKLti»> ini Zuanmincnhiiiig At^tit. (.ind- 

dons AneicLt voq der mtihr eufUlligcn tramnati frühen KiitHte- 

himg liHt mdir Wjtltf^cKriiLlidilcMlt für niish, wml miui h;tntig 

nocb die KirrisBö von dflii Nllgi^ln dor Wflrti^t' conBtATJr^n 

konnte, ff^nter vn-W dna Oth^emnioiu in dt^a AnKtftliuu, in wift- 

chon c!fl6 Wartpei-Bonid unter sirongcr <."<*ntroio nicht, wenig 

oder gar iiidit büobachtot wird, endlich weU vörÄilRÜch mÄxin- 

lichfr Kn\iikr? Ton ticr Ohrnffcction befnUen WRi-drn untl hün- 

figer diiw linkt; Olir, xveb-lieB rif-r rechten Hnml Jer WftrU-r 

mth^r liegt- Emllieb örbält G ii d d e n s Ansieht noch oine SttlUe 

in der auwrlüeaig beobaohttHen TbAlsaobe, dane bei Gebunden 

diceclbe OKrafleclirm nach tj*auüiatiäehen Bnlmdigungcn des 

Olirkoorpela Türkon:mt, V i r c h o w **) erklärt aifli tbenfiiHe 

fHv <\^*•- trikrirniittMchi: Irlhti^lfhiiiig' K'\u^- gnv^'iASP- rriLoiIihpnMitii>n, 

tvelehe Q 11 d d « n Ifliignet, lasse &lcb nieht von der Hand welaeti^ 

^3r9Ü *on&t die Veninstnltung likufigor gefiindon wcrdon mflÄ»t*(- 

Das Leid^^ii chiLrukti>rifirt eich durch eine bohnao- bm 

v^UMjp'otinc, hlfturothcr n in »i^hri ebene, geipnnnte» biild mehr 

bald weniger üiicltiireude, bd Derahnuig MchuierEbAftu, oft 

ln-ift*f»j beiiinhi? uiis.sL"hliufifilieh an diir Vcinlrrm^Jle dur Ohrnm- 

•*chel, seilen axil' dc'rcn Ilinl.erllilthe «ilzpndi? OeiiehwiilRl, dnreb 

vv'ßlchc wep*ni der Oblilaration der Fnrchon und Veriiefunnon 

<!«• übr£>ft dio nnliirhehe Form der Aurienla vorlm^en geht. 

X3eua EUiBchnoidoii uder beim &|>i>ntnncii Aufbrechen der Ue- 



*) Or^alwhtt Oohtriikriinkhaitcii 4<>r Irrvn. dQriih, ZoiUu^rift Jjihr- 
Eantf I^^O nTitli. 



icliwnlMt ctillircrt nieli <;inü tlieib «'UoHenj^ tlicild ljlali|;o loit 
Btutcoa^uÜA vermengte FlQ««Ij^kcit , nm^h ilcroii KiLtfcrmin^- 
für flnlilc sich wieder fQUu Dvr DluiauAlnU ömlrri x^iMÜitTti 
dorn Knoq^rl iiml ih^in PrndionJniinN Simtlt wirlcIinD »eh von 
jenem loftk>fcL Das U^irvenoi^gpii loldel nur daiin Nolb, «voaii 
die Gciif^Uwufst sckr grof^ Ut odirr diclit vr>r dcut tkxmMwa Go- 
hi^rgiui^ ^*>'n^ aLci' nur unbcdout^iil u&d vorvLicrgt^IituiL l>i<- 
PrognoAc lAt gÜTtstig; <li« Go»chiruUi ist obn« b<»f>Ddvr« 
V"irl>t>i1oütutig fllr die SffK'iiitöriing. 

Dil? Dhu^Jt deA L4^idi*[id bvlril;^ iiit*iirx<n% [ii-U>4l liiii 2U 
ucht ^ViickoD (Fitclicr); nncli nud tiacii ninimi dio Aii^cliwol 
hin}?, R^tlie und Schmershat^igki^U ab, ^t fin(!«i Auitt&ii^ung 
«t^itt; Hic Leisten kommrn wiedi^r xtiin VorM:lirin, A[>cr in vor- 
Anil^^rlut- UoeUUt; oder es bluibt eine mvlir vdüx minder vtArko 
Verdickung AiirllrJi, dii^ iijudi KiiiL^f^ii ( PS j<<!hr'r, Lenbu- 
»oIli^t) dnroh dit? Bildung tipriior Kii<irpc^lff liicblpn bt;4Lingt i«t, 
oder i*s cHoIjfl SL-hiuuipruM;;, Alri>phii: mid |>ni'inaiicnt^ V»>r' 
uiidlrUluu^ doa Ohre«. Ujc«o Au«gfttigo wurdv^n don^/Ll iii FUf< 
Ich, bei wcjclicii cm KinDcbnitt m <lic üf^wliwul« gemacht 
wurdi?, als auch cIa. wo Uo« j£crlboil«aile Miltt*! tn An* 
U'4'iu1iiii)^' h»)iu-ii, b(?t>bm'hlvL n^A Klüidlchf? IJU&t sir-h vdn der 
AiiAVfiiJuiif; (iJo^er J^ritte-I iu Bemg sttif die Dau«r do» Lei- 
«tona angrhon. 

ZallAtbrlfl fUr 1 adiyiljEAiriti Bd. Ui V. XVII. ^YUh XIX. XX, XXI; 
Au&IJtAo Ton I^uiiliii«(i}i«ir, FiiDbur, GiidtEen, Jub g, fiaDAoV» W Ulo 
GudiluTL (XX} uimI FvUh. 

Füriiui-; K. li^fmjiDiit Ogiterr, ZvitaeUt. Air ppAhtiicho Doilkotid« 

VijiLfrt); \lbar Otlmoaiutotj. duppl«ib«atbi«fb der KelUolir, Lüi INiyulixiiUlv 
Soits 13. 

Fernere Koiibiidunj^cn. 

DuruK Vpt j^r^^Minr.* nin 1^ i1»m" Tal ^d r Hhl-ii knnu das 
Ohrlhttpc»bt*ü eine bodoutendc Hypertru|jlik- crfaLri*n und mno 
ttokiie 51is6Klnhung dob Individuums i'r£i>tif;vu, Jäbö oinc Opc- 
rnuon nottwciidig wird. EiiKiii soklkcii Fid! t^idi ich iiu i^ytvi' 
Hier ]854 nuf iuv fitba'Hvhcu Khiiik in Frag. 








goo, «0 d«M der Krtfoltc dUTvIi illo cilophinElisLtf^rt^g« Vr^rf-rHARr^rDD^ d«r 

ib 4mt WilU dfiJi 'JiirlwfipchoDJi ciu^aiilD^lion und p|iQ okn^i Hilf!« «liirGli *in>q 

■fllirHG h^nbUuffU'lQu ^cliiiitL lE^lrt^uuE. Su^lauri ilarah cinpn K^irlflifig 

SdiTiLlI nafh dm- PtiF|[ii|;PT]g*n<1:ir#ii Snjln [Lim |,li|fpcLr'ii gJLnM iiEiEfi>rnl. «a ilvi 

/^ Svliuill cuUl«riiL, dciipn Svhtukcl datait dJ« NftUt i^vrelniltrl Hürden. 

MancliniiiE liypeitrophiif djiM <.>lirIilnpi.'Tion *ii <im<<r so bo- 
d<tutcml«n lirCftKn, dnnj; om 4itii Ilal» urmkht (Wilde, Boyor)^. 
Andero tiosohivUlak' etit^vickcln «ich von der Fl&cbo d».M Kbt>r' 
pcia aiiJS nd«^i* von dem limdo^owrlio, dan iltm E^cdni^kt. So 
Äiinl TiLrf^ [»<■ Oi.^Bi.'ljwIlUl'S uiiifa \n\vr bojd»-r Olir]il|ipL'|jr!U 
b^of'iK'litrl iiml ln'Apliri*'lnii> v<m liViNiftmWj von Wildf^ n. A- 
(S, l^H ttßd fol. der deuu^hen UoberBelzui]gO 

^^ Anch ti ol'H 6«nc*nbildnn(c^i^ don AuKKnm Obre« tin- 

^Bpii flieh in dt-r Literatiir. 

^f Iv d(T ^ihimi)[ dir BtrlSner tn«A. Otot^lUtihuh van 9T. JuEi l#6i (>Eoli« 

flfiilttrlic Klinik T^ij'l. S, JM,l,) jTHplo fl W Pfirend dftfl rrrtpJiTar pIner 

IConivbiii vvn dum üUikiiirqic] obi» d^jAhrl^tii Miumcii aiitfi?rQt liAUc. Ddt 
»firit^so Tumor Ufnuie rat ünr OpwftCif*!! diin.^li L\mij./iiflBi«ii v.>IUi)lndia 
VtiiltüTl »««nlvil lind IriJiluT.i^ilmiEi niiH' (ji^i^iniifilniiE^i HHiiUiMMhi:. itiüm Iluckifii 
Orifir iiA-iii düiD (JurttUf voii gok>tJ|^u UalrEiiiktfii FtUilEo FtlUtil iLAUtMnh diu 
XEiblEÜinrn licB Dlutü« In ']pji<<c1bvii. L\v 0[ji?rntloEj Jlcji'« BDltcJiuii Olijitctc« 
^b»ir übri|f>ni vao ln-miHr^i ZtifJ^lluii lixifluitm und dif« Wrmdu, «vnIcTio durch 

^Hp dfip liilftraliiT Irni^m *ln ■nihTogKr FjiU"), 

^H Ivin ADonryenia per ftnÄfllam owin wurde von Col- 
pHfia i)n<:li Uat^^rbindunn; der Art. nuriculuricf poptoriur opciirt. 
OViidc I, c. S, 103.) 

FtiiH TcIcÄiijjrii'ctiwIi^ t\v.v ObnniiHchid bttuibrit'b iind 1k- 
kJttndrIto mit KrTol^ M artin.**"*) 

Wy OiGbtAL)u^>--ruii^Dn um anxvonL Oliro sind tiklit »*il' 

^^Cn, Sio or»choiiioti gowöbiilicli oni JUijd odor in dor VuMc 

Olirmunciiel nlti «voiese FJecken und eincl insoforne von 






K 



•) «VM«! d« Cniuli nie nn liommc qiil *¥fl1t pbi»lriir lurrtiurii l'ereo- 
1m aar U con i In do», «l litiCi anr lf< pfmll^n rlo roreüiD.** Ilonimron It 

Mjtliidii'A dfi l'iEN'illn R l^T. 

**J Gin Krill «on aj-uelhL'iii Tumor (ip^* UJirm, (!ii<, dr-* HAp, lK6r lliü. 
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flominliachor Wie litig keil, ala hio uaüh üarrod*) zuwciltiö den 
einsigen HuBserlichen Befund bei Oiclilkrftiiken biHeu« In 

einem von OaiTod HntHrsaclik-n FjlU linfkten ili(i Kttltdum 
an dam Faserknurpi^lj crliol»?!! iiidi imch anssen und trennl^n 
*o die Hftut von dem Knorpol; sie waren eebr sobwer vom 
PastTknorpul aianlösen und edtieucn in dio Stibstana diosos 
(JewchcH <?iiizudn)igcnH Dio kiystalliniachmi Maaaen Loatandon 
aufi Sodaurat in Verbindung mit den Elemeulen de& Oewebce, 
in welches sie eingebcttßt warea 

K r 6 b a. 

Krcbsigc Aff^ctionen kommen selten iintprJlnglitk an dem 
JliiMfirii Oiirp si'lbttt vor- rn d^^r Rtigtd c*iilwiekn|l Rirli dfin Lei- 
den diirdi Umsiohgroifcn dor Affoction aus dor Na.cfibaraL^hafi; 
doch f&lilt 08 niüht an Beobachtungen von eelbslstilndig oiil- 
witkült<?n lirobs dos^ ftuflscni Ohrc^; c» gehören dahin die Fflilo 
von KrQ^cIstoin, von Kiaoher**), Triqurt n. Andornn. 
Wir uuterlasseEi es, nübev auf da* Leiibii) **ini5Ugdu^n und 
verweiaeu auT die Ltthrbürlipr der Cliirnr^o***). 



ZweiteJH Capitük 

Aiiu mnli 4.'JI rlei^el bau, Dingiionp, Frog-nosR. BBliandliiiif- FliJle. NflHi- 
l^i^ili^e E-^ulffi-ii für Jen '^vltalllnitonili-ii Appmnt. — Verhalten der AlinOTl^Jofanff 
Iva! gewi[tBHii JVrfi/rrtliuneii; bei TrDiiiiiidliÜlilün-Eikr-i-tkkiitigQti. 
Die Abflondrrung des Okn^nnclnii-ihea ht duichaii-s iiidi- 
vidufll; 'J* der It^gel »telil sie im Vcrbftltnisa kui- Abauiidenmg 
der Äusseren Hatit Was wir OhrenRchmab nennen, fst otn 
Gemisch de» Secretea dör tiaefi Külliker den Suhweisedrüßen 
anfilog ti'^ibftutou OhroTLflckmalzdi'tisciii, mit dum Abeondenm^- 
prodiicte der im Üiiasercn Gi:!iörgang «abUx-icb voi'bandcccn 
Talgdriia(!n^ sowie von Epidernjisscinippen und Haaren. Diu 



*) Die OichL Dautscih von Biaemnaiib. WQrcburg 18Ül. 
**} 8. Kr4mor'M <l|iro"hpilkimdf *we»tpi Anfinge. R, 20(i n folg. 
***) GingrAu doe rLimtom Ohrea mul dos Ootirii-g*ngas bflDha^hivto 
Dach PnntlnaiErlieiluii^Ei PalUiiür bui ttueoi Kmde. 



phyftioloßjftdie Bedoulonß dee Ülironsühiutitaofl, IHlUer »ehr 
abi>ntc-hht9it, ijit nur ^nrin^. Etk hat mit der Function doa 
li^rcij» nicblfl SU ibtin, wtitX schmnl da»aeIbo nur siir Vcrliin* 
doruiig^ dfrs ßiiifli'iiigcn» von Stjtiib unil finiWirr von dcir Luft 
f;rlrAgi>non PartikciTi m die lieferen Thmle dea AuB^ei'en Gehör* 
^ari}^ £U diotieti. Dift Buwf^gmigrji dm KiV orgele nk« beim 
Kauen, dne ^ftoi^c Üoinif^'ün doa Go]i[3r^Aii^'a mit dou Finf^ni, 
Bifitl MomcnU-'T die £i> arinm' Bclbrdr.mng nach aiimcu vor- 
züglich mithcifcn, 

Dil- VurHiiinl^iriinp *>der da» gJLniili;?ht? Sintirni d*T 
AliJkoiiilrrim^ wiril hJliifig hpi chrnnUt'hrn Tr oroniel höhlen- 
KatArrheii ohne Durthbruch de» Tnunmelfelks brobaohtH; 
oin CnunfllnojEUB Iftset eich jedoch sehr schwor fostatolloii, da 
man umgekehrt i'ino iiormuhr oder vcirmthrt« Ohrfnitichmah- 
ab&omlrrung Imi gni^Ä (inalogeii Trommel liv^lilcnprocobnen b'-ob- 
a47lilet. Kbeiiflo ecjiwindet nir^ht acdteu bei eitenj^cm Troimn^l- 
lilbiilirnbAtArrht'n di*' OhrrTiftcKmnlznhHnndr-rnng volTHlftiidig und 
dUrft« in einer Ktihe von FülUu w.ihrßchoiiilkh diu Magern 
tiott der Obrr'nüclimaJKdr-flacn durch den fttct# al>Hiceflcndcn 
£!itcr dici UrHAcb« der Vrnmndt^ning abgeben. Aiiffulli-nd 
l>l(^ttit Vit immi-rltiii. thwft br-i M|Minti^ni'n ndi^r diin^h KniiHihilfc 
gob^ilU'n eder yLliemn^rli-n TrüUiine|b<>UIeniLfrp(.'tioiio:i di"> Si-tre- 
tSon uic^h plrit^lidi wiodcr rinntellt. ATid^^rc^rf^citn Melli meh ai^lir 
HliDlig dio Scmretion wieder ein, i>hno daas um*' BeaBt^rurg düe 
J £*liris7Tnr*Ki'Ti(i lioob/icbtrl wird« 

Wird <\a» OLreuftduiial« In grJlaaerer Mengft »bgcson- 

rlc^rt «mW aei Hiincr Aiiiwti>K«inifr i^nlwt^drr dtirrh (;inen lungen, 

CkTigcqi 'Oeh5r^ng oder durch ^ehhi^fVtrmi^e Verengennig de»- 

a^lTi^n. wiia ttUi im Mhi^rfln A\U-r hofjbrt.idif,c't wird^ oder durch 

Exftjitoi^on u. ft» Wt im rliieetiren GohGr^ain; vcrliitidort, eo 

Icommt tu yM Tcinhr odnr minder j^tarkr^r Annmnmlung, sur 

^iMuiig der soKenannk-M (.)hruUBi;hmttlz[3 IVöiifti. Znwi.iiloii 

ÄUcIr int (An xufiiiliji in iU\n nii*i»Tn?n Oehlirgiing **iiigedniiL- 

griKT fremder K*')rper die Ururtchn di?reclhen und bildot dunn 

^«■icheüm don Kurn d^^r finnzt^n AuaammKing. Bleibt ein eo!- 

'W Pfropf lange im Uuliftrgang, so voi-dichtct er aich; anwoilen 
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wird <!r McinKftrt. Kr wt bnW irir.hr, hnjd weniger innig mit 
ikr Wand duM ÜthOrtran^-eB in Ucrlllii uui^, uud i*t der Grad 
rlrr Hf^rsrlifirfi* lln^ils liii^rvon llu^il» vnu ftiüiier Atj1;i|;i-rung 
das 'ironim^lfoll abluin^i};, 

Zuwi^ilcrn hx da« Ohronsohinuk düun. honif^arEij* und dit» 
woEin aucli in vermchrlor Kongo abgoHondcrti Iciidit aufl dem 
Ur^lWivgangc aiiß. Odf^r die Aii^f^n^mlmig blld^^t nur eine dCtni 
*Scln.'iljL% ili^T uitlit aiiKuii ituf (kr AusAer»iJ;kclic cks Troiiami 
fttlltf» fefitshal und di^si'llion Rrsohi-iriniigi?!! wEb i-iu d**n Öi*li 
gang vOüifl; oblurir<Hin?er Plrnpf bedingt 

Diu UhronachmalapiVi'fjifu laßsun Bk*li eelir loiclil uiil dei 
OlLrejiÄpicgt^l, ort Bi'hon mit dem freien Ange orkcnnen. F" 
nidiKri? AiiliHufuugyji «rschdnen gewölinUch dunkd oder gellij 
lui'l Htark fi.lt. gl?tu/i.'iid, wUlirviid Hlteiv, hri wrIcIicu dt?i- Uli»- 
nl^e Tbvil vordunstet wt, ein troekenea Aiieehon djirbieten, 
LotBtGVe mit der Sonde bortlhrt, fühlen sieb hart an, wahrend 
bei doii crnlcron dieselbe leiobt in die MaBso otndriagt. 

l>ft Olireiif'cliinalÄpfrJ^ptc sehr hätifig niti Tromraolhöblcn' 
alTi^ctuni^n vcrgt^aßlkv haftet sind, so crgibl aiüh daraua <1 
Nntliwcndfgkpit, einor vorsiebtigc-n Prognose v<ir dur Entftii 
nuii^ deti I*frt>[}feSj weil man in aololion Füllen riAoli dem Aul 
t|>rit/-riii des OhrOB ontv^^odc-r nur eine lei<d»te, odör (?av koino 
ßoasnriiiig bcubnclittt. Niu" diinn, wunn der Kranke xiiipbtf 
[pkaalich nÄch einem Bade oder uacb dem Waschen sein fHlUcr 
ni*niijdeA Ciolifh' i^ingf^btlAst 711 bnki^nr k^inn njJLn mit ^roniter 
WiilirM'hi'inÜehkeit, iinnehmeüj diiSH nutjb EnifernnngrlnßPlropft 
daa Oiih(>r nieder zur Nonii zurUckkebrl, 

Kytnplonie: Sie boatohen in einom höhoron oder gcrii 
rrn Gnidr von iSeliworhiirigkcit. Gew^lmüch aber eudiGiT 
liiii Leul»" i*\'M llilTej weiiu diespllip uinini suJir holinn Omd 
erri'i<--hr lui.; ninn hdrt darin Ziffer iliu Angibe^ das Gehör «oi 
bifl dnliin gut gewesen, die Taubheit sei plot/Ddi ^kommodfl 
Da» PlötÄlk'ho hat ^ewnhnli^di aeinen Grond in einem Erei^ 
niese, das den Pfeepf mit der Wand dos Oeii'*rgrtngca oder 
iiuL di'n» Trommel ft*!l in inaii^orc BerUhrung ^i^biailit Imt: I>ruek 
auf die Ohren bi hn Wacidien, Heliwrlhin^ ck^r CiltJf^ de» OL-hrii<- 



ropfo^ 
rringidj 
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I^Angi^K fttob i-int'm kijt^ti ß;ulo, Aufqiioll«n d^e P(ri>\\fQR durcli 
in den GchftrgnniC K*'i^"^ltl*^ Mtissigkf'itriiT nndliuh Kr-syhüttr- 
niD(^^t]j (lureli wcUln- der l'fropf tieiV'r iu den Gclji^igAiig 
ge1ri<*1ji.'n winl. Ziiwi^Ui^n intt riEir filnUlklir VrrbiVHr-iiing 
deb Gebor» elt»t "'*^>^i* der nufgequollpnc l'fropf wieder trocken 
wird und die LufV tvic^drr xuni Tri>muuUfdl gc^lntigun knnn. 

Schmc-rK<]ii aini solton vorhatidcn; wann, was ßolton 

TOrk^miat, durch den J^ruck dpn I'frdpfrn Auf den Gciii^r^nng 

oi!«r flu Tn>iii[mjU'ciII eine Ueisuug urcöugt wird, fylileTi »Iq 

ftuW ni*"m?iU. KfnmjLl lM^*d>ni"l(Cft*' Tt»j:'nln'« iiin-li fipAU'ftK* 

«ekmerven der beti^'fftndr'n ^eile, W'ivd duroli den Pfropf 

do0 Trommel foll und die Kette dtjr Go1]örki:üc1iu]chcii nAch 

iantn j-u^drüi-kl, *0 ontstelit diireb den gosteigcrlcn mfro- 

aiiTicidfircn Dnick Olirftneftuscn (PuNiiticjn hti OJir*- , Tnyn- 

Iijii)^ Öi-'livviuJtd. Gufilli] vuii öfliwt'i't^ iiiiJ Dnick im K<'pf, 

„ldfl«nvorwirrung^Trnmöij:lit'likoitgvradi? asii gi-k'-n" (Toynbiio)- 

BuluLDillun];. Die Entfernung de» OhronBckmaluefi aub 

dciin Giihrti'KaTi^ Ittsflt ticli im Al[|rem';inpn »ohr leicht bfiwork- 

0Latli|;en. Wo dt-.v Pirojjf durcli lüii^^^rcs Vci-wtikii*t im CJ*;M*r- 

gUig hart gcwurdnii ist, ut e« n^thig dmi^rlhcn vor dcrr Ent- 

fernuug durdi auflnt^eruJe EiiLTi'üttfidtiii^t'Vi 7u i^t-wi-idien ; e«i 

itt £wockmä^sig, d^*n Puliviitt^n nuinierkH^un scn maoln'ti^ dAHU 

dnrcU die Anwendung doA Auflijaenden Mittels we^on der 

dadurch bewirkten Lockc<rmi^ d^^n l'fropfcK und Acrinor it^nigcrcci 

BurUJiruti;; mit dem Gclii^rgAug; da» Oitiür uodi vi^imiudvrt 

Qad da« Suumtu iiuok t^twua ntUrkrr wrrdi^n kn.Eui. In Koltlinn 

Füllen lafisp trh gf»wftlmlipK dne Aiiflrtming von 10 <^rain N«r, 

ivb. nuf eine UnKö Wft»»cr /um EmtrAufoIn unwcndt^n und 

empfehle dioi"elbc dem Pationton /.um jjoitwnüiflicn üobrnitch 

nntli der Entfomutijf ik-a tli^kpiV-a, um wo tuHglioli Hccidivu «u 

vprhiudcrii. 



*j Auob f;cviMa Anaa4hmaf)i[l« arholeobon «IIa vorbaroilflnda AnwAD- 
4]n; aufl<'ii'n>li>r Mkfli<l So (^nJLliU Wllrl ir vom vliivr PvrMiNi, wi^kltu eilte sEiiii' 

4nd«fll Fk)I fnml VVi l^l? In dmoKitiD Gvirurid uLjiq (frbiviiiEruvBH EjcuiUhb, 



NaüTi(liVMirVorL(*rnilnngf)(IcriLndio!iTic Fl|& Ä 

(It&fleJbi? rti;ti.'lil nun Kinf-prity.iiiijj^Ti von witp- 
mcm WttSfiHr. Mim Ictinn sidi h'n^zn wirklit?ht:r 
SpritKon oder oiiiöb Iciclil zu fllllenduu Kftut- 
adnikballons bo-dicncn. ( V\g. S.) ük winklige 
Biegung des Cclii^rgüiiga mufl» dabti, wir bei 
H('rnnter»iidi«ngMuii"diody,ingL'^'el»i?r,iIurfJi 
Ruck- and Aufwttrisftielion des HoÜs nufi- 
pt^f^lirlien werden. Dor Wnssei'slr.ilil soi 
mLliP uuf ilic Jäiii]cU*r dea l'iVo|>fya, wO ot 
darcli Rinc griJSrtc Zahl vnn klemcMj Ilrtiircii 
liefoHljgl ißt, guriflilöt. Vüu Zeil eu Zuit inus« 
man wieder unfersiirbfin, um '/.\i solion^ oh 
dfc Bewegung' dos Pfropf(?e FoitsoiiriHe 
g'jmaeht, cicegldohpii nHuh der Eiittoiimn^ 
dea Plropfisfi. M»n trifft nach dem Ana- 
spntEfsn das innerp Ende dos G<'b<>rgfin^i k'^iiJuiMhtniirti"» inr Ann 

manchmid die EjJidennisacliicIiIe de» Troniineliollüs iititg>*lo(>ki'rt. 
Finden eich der G«börgang und dio Cutis eohiidite dca Trom- 
mclfella wirlditb üatallndet, eo cHit'isdicri dicaf. ihre l>csonder© 
llehandlangp Nacli der Entfernung vereLopr« rntiriit das lif»- 
ti"eilendn Obv für eini|[^e Sluudcn iint ClL^irpin, 

Die pnt.feniteu Pfi'öpfe besteben gewöliullob itiu jünger^ 
und und älteren Soliitditen, von wc^lciicjn d«? er*toron anescn- 
polc^cn ainiK Auaeer dt^iii aüliou Uenaunl"^ cntboltcn aic noch 
Fett k^irn eben, CholcBteürinkryatallc und ,,0Vä1c oder ki'ci«riindi?, 
cuTit!0nt)"iaeh gpsidiicbltiLe K^^rpercben'' Suliwart kp*), w^-fdir 
Anspita für ftMbrsdir^inlicibe T'riHlutitf di^rTalgdrtlsrtn erldflii**). 

Unter 41 FällrEij itj^ wir nnlirL biibnii^ tVAr di« AlTüf^iioTi nenri MrtE 
eidacElig, S2 M'tl c!opijrliieitt(f. Kur tri 4cii sdtT^nstciL ]''Ji1lri) kirimtv ilie D^ijer 
ilefl Lpicl^riB fpst^^itpltt weHt^n, You ^rci^BPr ^Vichiiglteii in |l(iKii)i nuf di« 
Comptionlionab «cbai-nl mir dies garniio niclit qii a«in, dh i)le Urackivirkoo- 




*') AiiiijiitK: Djm KktuRL dta iUiHAt^reiii Ohroi. Jltcliiv für ObreiiTiPlli 
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gen d« Ffropfes nicht bloi mit der langen Dmaer, aondern auch mit dem 

SitKC des Pfropffifl, ob tiMlier oder entfernter von dem TrommelfeU znAHmniea- 

bängen. — Bei den aa^e^tellteD Härrersncbeit liAiten wir Tielfach Oele^ea- 

beit, dia ron LncHS xuerat gewOrdi^^Cen VerhähnUse der Kooc^enleitung 

EU kraothaften Yerindflningen im Oehörorgone, Boweit die Angaben daaBuL- 

ben d«n laftdLchten VerecblnsA i\a Maaierem Gehärgangei durcb Ohreit- 

tchnnfLliflDuininl nagen betreffen, m beatäti^n. N^ch PoMtzer^a') Angabe 

irird die an die Kepfknoclien angesetzte Stimmgabel nur aaf dem obtürirten 

Ohre gehört, während im normalea Ohre durchaus keine Tonempfindiing 

wabrgönojnmen wird. Verstopft man da* normulB Ohr mit dem Finger, so 

t^riugt häufig bei einem mäasigen Drucke plotslich die Tonempfinduiig auf 

du Lormale Ohr über, nm beim Oeffnen des oormalen Ohres wieder auf das 

ichwflfhörige Ohr Eurfiekaukebren. 

Ton den 11 Fällen wurde nnr bei 20 das HärTermögea wieder volt- 
ttlndi; bergestellt; in zwei Füllen von diesen fanden sieb in der Mitte der 
fordsTen Trommelfellhäifte kleine atrophische Stellen. Die andern 13 Fälle 
vuen Iheils durch chroniacb caUrrbaüflefae Entzündung der PaukeDböhle, 
[bdls durch die Folgen des allzulange bestandenen Druckaa des Pfropfes auf 
du Trommelfell, die Rnochelchen und den Labjrintbinlialt complicirL Unter 
den mien letzterer Kategorie war dae TrommeTfell zw«i Mnl u«<irirt. 

Der erste Fall betraf einem siebenjftbrigen Knaben mit rechtseitiger 
Ohrquachmatzansammlnng. Der Knabe sali nach Angabe der Mutter niemals 
^f dEm rechten Ohre gut gehört haben. Das linke Ohr war vijlllg normal 
Alf dam reckten Obre betrug die Hörweite vor der Entfernung einen Zoll 
IDF die Uhr, vier Fnss für die Sprache. Knochen leitung war vorhanden. 

Nach der Entfernung des Pfropfes stieg die Hörweite auf zwei ZoN 
'^P- 10 FuBB. Bei der Inepection fehlte die ganze hintere Hälfte bin zar 
Hind^rilTgrenEe. Der Handgriff aelbat eracbien unten Terkiir^t^ wie scharf 
■^IfBiehnitLen. Auch vom uniern Tlisil der vordem Trommel rellhAirte war ein 
SSck mnrirr. Der Rest war flach, die untere Grenze scharfrandig, aber 
eli[]z«nd und ohne sichtbare StrE^ctursveründernng. Die Pauhensdileimhaut 
*Br Lropkcn und glatt Der lange Ambosichetikel wnr nicht aichtbar. 

Der zweite Fall betraf eine 34jähTige Djime. Sie will seit ihrer Ju- 
Eend Aaf der rechten Seile stets echwerhürig gewesen sein , und viel an 
■^tfltitigem Kopfschmer* nnd Schwindel, in der letztem Zeit fast immer 
"3 Ißtiteren Symptomen gelitten haben. Das Olir wurde nie untersucht, dage- 
?'» bänfig und nicht selten unter Entleerung von pbrauoen Massen'* ausge- 
'F>[tL. gie hört die Uhr gar nicht und verntebt die Sprache hlos auf zwei 
''^^ drei Schritt. Die Untersuchung zeigt den Jiussem Gehörgang weit, 
g"fide gestreckt, trecken, ohne Ansammlung von Obrenachmalz. Dis Trom- 
i^fsli ergab einen dem vorigen Fall ziemlich ähnlichen ßefund. Der Raum 
jenieita der Perforation in der Trommelbohia war von einer höckerigen bran- 



*| Politzer: Unterauchungen über Schal IfortpQanzung etc, im Archiv 
f^ Dhrenheilknnde Bd. l, H. 4. 

5» 
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non MhiisD, db iiokj d^utlkli aU OUronfictitnalii ai-kflbnoiL IUji», aiiflgcriÜli DJ 
emlrn Veriunbr*, ■l«>ii F'^rii]i|' iliinili Aii8r<tmtzfl[i ^u btilfui-rieii, blMiiTii n\t 
Kffnlg. Eret imolulBm iHiigt-ro XitiL HiiJuruli üufl<jiierijö KliitiKuiluiigön {»^ nl' 
gDTTMuht wiirJüii wfjräi^i ^dIill^^ Ji4< l^tfcnjui^^-. Div [|i>(tvelle wunlt diiLui 
lim tllwua für die ?^]>rADba jfvbeiHflrt, Dn^rigen blieben Ki>pr»cljnierE Ql 
3ühHiTij|flI dmitrjJEl botDitttlt. 

Bei dun mi Ige tln* Uten Krjinkengcftclilclikii eind mir zwi 
Mi*^licUk<-'iti?ii dcnkba-r. Entweder wuidc diirtli flcn Druck *!< 
li.'irl*/" PlViTpfoB fuia Eiil/am!fii]g ilew TrcumufllVllr's mit nius 
folgender Ulceratioii und Diirchbrnch der MtnibrÄii vöi 
eaeht öder abt^r die Subet/inzlüL-ko kam durch üinfacli© üniir ii 
Folpo (Ica Drnckoß au Ständer; ondlitrti wjtro oino vorkurjc* 
gaiigeiie Oturrlioe denkbar» nach deren Sifttirmig dix^ abgcl/ 
gtrrte Ohrenscliiualfi durdj die Lücke de» Troiumell'cllea hin- 
ilnrtili, biit m (Wv^ Trorniiiclhuhlc sicli pr8tre,L?kti^. 

Uflbw ihnlicliH Hefmiita vfir^lHnlift Tfl^nbat"!! fJaUlog inirt VoHo- 
lin(; ßck^tioüiMt -vtiii äubwcrlii^rl^QH £»d[lo dnil ricrio ßcih« in VJri^KuwV 
ArHilv. Anüh Tr'lU.^nb (11> Hfctiflnon von ScbwErinIrlg^ril hm rüfii h^ik'ht 
Füll- Ein niDrknüi'iligae PrJipAraL baIl lali wUljr^nd meincA AufumbnitAJi u 
Wi™ vor Bwd JüUreit bei Herrn Dr. PolUaer: 

Eiiia 70jfibL'Jge PfrÜudneriu war teit vielen Jahren Hnf dcta tvcbtt 
Obte ai^liwuib !>!■[;; r^e \iMUi f^iilitt lii*^ ^iJicl dii el^vjLD ^tliiiium ueiJ äHiifli-j|| 
«Uorfhofl Will nie da, fri» war auf diesem Ohre total fiii»hr t^iT UehOrgM 
nur vuii Cpriiinnn pust^fiilll. Difl ßpction vigiLl»: Do» knütilipriio Oflbürinn^ 
nni rth" lJo]i[H"ltä ftfWBitftrt, Vitn ejineiii festen Uhujundi mal «pfropf aujiguilUlt, 
dicFor lAglc hit in i9ia IVamindb^blai halii? Jm^l Tioaimalf^lL ii,n,i\t erritj^it 
dft« Bnde ilas Humuif-r^rilTHR vrjir Hurch Arig^iir||i-ku>"iii um Prumouloriiim bi 
augcwucljao», (tur Uil^'c FujLiM^ den Amhtjfoea JuMi ilcn Druck ghnt, fit 
Hchwuu'Ieti und nnch dor ibolJvrclqnn Enirc?rnuii^ ilen UbiDiiBOhiiinlEe« hqb 
TrQEiiiitelltbEilu Hnb mjin nucb von r3"n ScboulEclu «Ji'fi Sttifien mubtV) nnr 
Jlc PtülLe iL4ck im Dvnkii; Ppiiitur (lubeM'et'liiilk du dvr AualdcUtimif Jw 
TroiamelliöhfewAiD^rfouElidiulCriuhoiuungeiaur varhargpgan^nenUntvÜTjdi 

Bevor wir daa Thema der OircnaohmalKptiv.^pfo v^rli 
aeu, inüsacn wir noch olneß bceondcri?n UinHliiiides godiMikcnj 
ofl bcnifft di^Jö drtö VtdiJiltuiaö der Ohren e c lim alinbsondcn 
BU ^cwimtcn ficilich »oltcii vorkomuioiidcn, tlnrch dterii 
Entcflndim^'*^!! ilnr TnnutncdbilLle hrdhi^j^ltiM, Peyfurauoaei 
Unter nllrn Str-Ilnn bc^lindol *icb diu Pori'ornimn niii 8ültcin»l(T 
am obcmn Pcd<T <k< Troii»iiielfo!lt?e, übor dum knraen FortSAl 
in JDDcr AuabiicLtung du» Ti'otnmcJfollcet weIcKn Über dio 
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tcrbroclienc 8leIIc flu;* PnUcB m der IlrtKc von ctwft eiaer 

L!nif^ liitimmmgt tJiirl yjii' Aufii;t1iirie tli-n IlMirim^rlialttKH dit<nt. 
An clif.'iioi- SlolJe fniiflpii wir fcdion vivr Mal xicmlic-h Lptrjloht- 
Kolio Porfurutiomm. Wir wtrdc'U dkB<'lbeii ««pikk-r beatilji-ejben. 
In «woi Fitikn wflr der »ic bcdingcindo Kmiikboitsprocose »war 
«cbon iib;;4rltiiLfriif ribcr dicHrlbnn mit Ohronsdiriiftlit angefüÜt. 
Diese ALifta][iiiiluii^ra wurilfii k^icliL übci^ficbou uiid bind 
*1« Bpritxn t*rliwvt'r wii^flnjrljcb, ATifln«nnd« KiiilrUiiflurgijn 
mUBflcn ihrer Anweudung immer vorhergehcLi, In zwei FflUf?»n 
wun?n sie di« Ur^iiuhe cin<?e Ustigen Ohrtn^auBens; in eioem 
derBclbou, deu ich fast ein halbüö JüIu- untt^r Auguü batto, 
war die Ansammlung immer roQ Zeil zw Zdt tmter Hfiiuf^n wio- 
Jer K«k<*uiim'ü, bia idi dt^in PatlenlL'n netb, allwJk-IitKÜicb iüi?liru 
MiiK- «iiflrtM^ntV Millül oir^aiiit.rKdArln und tütm (.itTeren Thsil 
d«ift UeLüi'griDges gleich Kellig aiiBxiipiu&elti. 



Drittes CapitrI. 

We tfIri'um!«iTl|»rt< EiilADtiilunir Ini lhi<«><f*rii lii^hJ^r^nn^. 

Dnr Kurutihol- Symptom«^, L'r?Mi;1icn, FiJ^lv, Jic Pukiiljari <)?a onblcerten 

Abfic«HiiiitJilt«p kein nagfiattigaa ZeEohen» BehADdlaagf. 

Por Siii'-'bo&or EhtÄnndunfTftmdgf^wnhnlich fin, äuwciIcü 
mebrero ILuirbä!ge und dt^ren bciiaciibarle& Biudegewebcj 
Welche in Ftdgi' dtr Eiteruug al» Pl'ropf geiiieiu&clmfllicb aua- 
grj(»Hj^rn wt^'ilt^n. GewCihnlirb h]|di*t i^itli Jiir Aiilhtig ein kb^l- 
ripr Knoten von verscbiedenor Ausdohnun^ iind Höbe ; nach 
Lnocni uder mehn^ron Tagen wfcitbel der Knoten au einor 
^r>^Kor«rD Gß^cbwiilet, wolchc je nach dk-aer QrfJeee und je 
DAcb ihrem KilK da* Lmni?n di:ft (iebilrgiingeö mi'hr oder we- 
niger bt'(TJiiUiU-]iLl<^t, am AutarL^ luirt und lihdastUch , aber 
mtlir iLc1i]ni^r/li)i]\ bi*i BfrlllniniKf und zur Zeil der begiiinön- 
r1«n ICit«run|^ wi?id)<^r anzuJ^ihlen hx. Die H.'iin ilber der tie- 
Mcbwulitt iit diibui mehr odur Wtiitif;«r g«rotb@i. 



70 



Ji» tjnrXi nf*m t>itÄ iiinl j<^ MK.i."h <U'r ATis<U'lmtin^ florEnt- 

Dooli orriM>hon njci oft (»in<* omincnlo Hi-ho untl Kin<l xuwdlßii 
von FLobvrbrKchumurh'ün und SßhUfloäi^kdt buKloitot. An d«r 
oborii Wand de* Udiürgan^ca veriii'Sftclien aio mciit nur we- 
nig Uiilje<iueiiilii:likeit; Jagugcii belUhligen sie au tler vurdcm 
und liintL'rn Wand, wunn nie nur tinc Tnittlev^i Gr^BBe eiTGl- 
cheOi deu Patienten in hohlem Gnidjj und nohmon insbesondero 
die Boti'li worden he] iillcti Kioforljcwcgniigon «n [utoniiität äu. 
— ScI^WL-rliörigkoit mt, rt-ünu dna Liuncn dcß Gdi5rg«.ngcs eohr 
rcren^l hlr «tcts vorbanden und gcwüUnlicIi vom ücfUhl der 
Völle und von Onii^k begluitet. Bei lipraiumlmmlcr Alj*t:ty*fl*- 
biVhing oui[>f^ndnt di?i' Krankt? gew<ibnli(.'b tdn lobhaftes PnUi- 
reUj wült-'Uoö nach AufbruL'b di'E Abe*jc6tiGB an der entluortüu 
FltlEsigUoit ffict zuwGÜoa fcoobflchteri IübhI. Dloaor AulT*ruch 
erfolgt, voraus geselKt, cIüöb sick dio Entzündung nicjit Tftr* 
theik, gewObidicb nftcli ^j — Tt Tagün und li^)reu dann di« 
St'IunLTzen anl'. 

Die Aetiologie der fVininoulüaen Kntzilnduug Ut svhe 
dunkol^ Eio kommt BpoaUn und als bf^kit.undti Er-ächciiiUDg 
bei oitcrigcn TroniiB^^üudilcncntmTben vor. Nncli Tröltöck 
kommen aie bJiulig bfli d*un Oubriincbc vnn A Ut ii nwütw^ini zur 
ßoübAokUtng. M^inL^]l<) Tniüvidneii lieben i-jtit; bewundere Dis* 
poßition wiedei^hohlt dsivon befallen an werden^ das em£;igQ 
Moment, wek'liüö die Pro^^uöeo ditses LGidens Irübt, 

Wir hfihan 13 Fülla Tön aolhaiatMiid ijrfii" fnrDnoiil'iaflr Knisüniinug, 
olina glcicIiKcitiv bcatel^onitc Cil^ruii^ in dor TroMtiiLclh'ible nuiirt, Dtut AlUir J«r 
TudWldnea scLnAnklB zwi^rhuii 18— J)l> JnhrbD. Acht F/iUc lielmfoii w^ihllota«, 
tltiif t'JiJlu laUTüilJ^ilii] Iiidividut-^ii. Dar Bi1' iIö» LeldFiia vvJlF fvrti MjJ al»cn 
{inst ifUUi flobLnfirzJütfj , drcti Mul liiiitan"). drtti Sdul UDteii uiiil etvtaa nHch 



*) „Wenn tfi« fin der HrLr^iii Wfiiid eifB«ik, at k5nn«ii ti« «Ino bedtU' 
teiidti tlarvtirmguiig über Jl-il KilKüiiiruil.iiMx Irililtri, nu ilitb4 «io TiMr dctiwvt 
zu nnCftrafibeihlHii lirti tol Eii[*itnäung uüil KitetAlilj4j*riifig unter dam Periost 
Jjc*er OpK^üd.' Wilde S. ^Sf^, 

^ Solche Cau^eaiiDiJS!ltti4CRane auf Hein [irou. nuLtirioirl. enE|i\eren iji^h 
m^isiena in den Ouborgan^'. üä'uäu ale biüIi luch pjich AuuaeUi 90 üoilnn lie 
iloali OfiTt« SchwIorifVdt, lU riio Jt^hihmit itidit «ntEtlndet, dar 1Citf)c<hoii 
seLbsI iiiiPor^obrt int." Huu'ii Lolirlmtib, 8. 190- 





vom«, viw UaI t>lü», vorn und Bjnnar to^ w'Ähr*vd flnen Znilnuurma vaa 
14 Tni^iL Jie AflVctivü uji1«i grodatn QuaId» der Kffttikcjj, div Jo<\vn ßjiif riff 
t#i'HiTli(nR1ii«>, imi ih« [XfiEfl Uirüuinfc-ruuE der n'ihürf^MijffWiii'l Iiafumi, In 
«inrfti Fitli kjLiii ilcr l'Htimil miL lIüeii flr.tiim mirualiiiiuliiiiimi AbatcAB mir 
tli<i)buc^itun|f ; AiA Abftcotaflniiigkßit laLgCo lobtiArtu PillvHtifin. 
Das ahmlictm PhNnomon coDBlbtiitcu ttii- hfl ohmr Aujl&lirlgcfi Kmifkeii. Der 
AiC)^ il4<H tj«iitu]iB bflfa»f] vi<^Ti lu rlDr vonlnriKi WjtrnJ niid Tt^rbrttRpte .qk'h iTio 
A-üRi^liwdluiig bia vut Jdei Tra^uv^ Emt au^ sieLuNttu Th^io imcli JtD^iun den 
Ltfldciia eulJvprtff lit^b dor ^itimllcli UDifmi^j'alcha Äbsufsd, weldmr fi|>enla]JB 

In beide» FülUtL wAr uud bliab dna TrotDmdfc-li intiKil, Mati ivird 
deuniacli uivufuls niJt bbsoLutef Qewidah^it AU4 tlem AiiliLivk 
viii xr pitiKirtiiifUii FlE$it«Lg:keit lat iliiAvsrii ücbörgun^ uiif PerfoTA- 
tion de» TtuDimcIf dl) e« aufiLiefuciL iliirfcn. AVilda bat liBkAiiiiUiL^b 
>U4 gnn^mitn l'brtni»niin «Im pAtbognotnoniicb flli- 'rTomiDclMlpcrraFAtion hin- 

I^OBtolU, 

RnoidlvD kitinun hft! zwdi P*riinnon Vor; iler mji^ Titll bvirnf einni 
tfiJlÜirigfii Mi»iin» Jet vui» Munt Wb vum OßloLcr flJuf Mril vun mditifioi rigor 
furuimul^Hiv Ki>t«J]rirhiT)^ n\h AbafT-iitiiLliiTig^ j^lui^h FiL^ts okut^ Com j^li Miktion 
im doti livfflrvu (JubikUm bofiillen wardv. 

Dar Änd«Q fnll wixrda b*j üioor 38jJih^i|>öii JJÜIieriü böobAtbUt. Öi« 
wurde iuvibI au okuur ruubtAiritI^<7H ucuteu tlLi^riiEvu Ijiitaüiiduiig der Troxu- 
iruilhfiklu rriit l'u.rritritliuii I-«IihiiU«1L Vuil Begimi dus Luidvna lis ^ar Wie- 
doucnml bujij; Ui:i IVrrurAtiuii riTnlritdioii ^41 T,i.J(ü, i:*''. Mai bis Ii>. Jilui. 
Nrn'h Sf'Miifl« riftr l'nrl'orufinn rufiinlcF*ibildtiiig rEirIrti. iVJs Ji^'fln Alfr«1ioO 
Kudfi •inxü gekeilt WAt, trat eiriü liiikdt^Lii^r^ Kuiifc Knlisiiu'lun^ de Trcmmct- 
h'dilo mfi Pprforition niif N^c^l^drin uiivli dluBc Por/orAtkin geflcliloFiflPM nnt, 
tvAjn die liitkicitl^c FurUDkclbdidugp und so vrAabdclte dl» Alfoctioii Auf b^i- 
ikTi J^dUui) \i\9 aiiiii 7. iVeiTi'iitbr^r, ivu wi^tdiL-iii TA{;r: der Ivtsln ^rodutf Abiurfiii, 
ilur un dtr kitttei'n und uAt^rEJ WaTid mna aud die Oeti'AUAg doii äudi^m ÜV- 

Olclciiii^ili); mit um Lvin di tei j^c m Tio initivLh<)biv rikji lArrb, 
n(>i>b ba'or rtt» roi^ralLi^n «rfalgfi-'j wur die fiiruitciilü*i- blnt^flnduug im Üat- 
frem GfTb4r|fAn£ Encinuil 4aE'igcrrDt»), doch kim cf [n bejilan Fällon lüabt 
■nr ICiEnnm^ ; iliij Anudotimjii^ iler J^^nfnEliuti^i^ wAr ^nrlii^frr. — Nu»n F&lla 
v'mä uotirt, bei wclcbeii diu fiLriiui^ulk^AO EnfKiüidmig ja Ur^iciliirig- «.'hrouiBober 
ritTrifT TrouimvITii^^ilr'itkJtfJii'rkc nnfr.rHf, ihUnn i\iinn iihattvüititi^ea Elm^prUeei]. 
DBflh Allkübtiirki,! CniicnnlriklJQH iIqt AiigevDiidvtvD AcbtritigüuLiVQ büttuQ üe- 
KubatdlfC TfCfdon kÜunDo. 

Di'p nrliü.ndliitig bf^f^üinil, wo die iLdiviiliitiii en mcIi nmlit 
VurbtUm hitit^n, iu Eiiisclmitteii, moclite ilie Entz'Jnduiip si'hon 
in Kiterung üborgngangoc. tau oder nicht. Herntich imiwütmo 
Ohrbildcr, w^rinc ßi^ckükixng dea Ohroe und wcun ii^llug, oin 
LaxaiiN Aiifc0pnt:^uiLg<^ii dea UhreB mit wanucm Wftiscr lur 
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Entfernung tlua im Gthürpanff Kui'dckgüMiobonoii KiU^xn eöni 
nur clatii» HiigOKcigl;, wi-iin flic Mnt>^fliiilLnign<Tffc'li(^mnngcii g^nz- 
livh j^unL'li>vi]iii]i-iL HJiid^ dn iiiuu nicht AL-Kt^ii tiadi i^ijia^nLfluu- 
^cn wftlir^nd Hi^h r-n^7:riT]<llirhrn /iif<t»nr1rj« Rifinrllvt? Itnoliniditr-L 
ßlnCiigu] kftTiicn] lÜL^malft znv Ajiwoudiuig. Wilde*« VorÄofil^ff 
Kiim Zwtn-k ficr fHlljKiiitfpPu VciiilieilnnK» den Piininkel fiilh' 
zeitig mit tU'xn lllillenaloiiiBtiit zu ülzi'ii, höben wir lucUl v«r- 
»uclit; obouöowcnig ich von ilmisclhfii empfohlenon OcrbmucJi 
cl(T {"liiiui Tiiit Li<|injr knli raiislrrf zur Wrlifltiiug tlt^r Wie- 
derkehr dicsor Abscossy. Zur VerlilHimg von RceUüren cm- 
pfi^hlt Poütior C\VitteUliöfür"6 Tfteüln3nbucb Air Civüarai© 
1P65) die Anwendung der rotlicn oder der weieson Praeo/pi- 
taiaulbe IQ UuteE'brti-litingeii von mchrcron Tage«, wetin der 
triit^UndliclLti ri'oc:c8a J4(.'Luii gilnzlicb abgelaufen Ut 




Viertcß Capitcl, 

Otitift iliffasu exirrriii, äils, Äaabr«]Luii^i UrfifLoben, Symptome, Au^Anff, 
PrognnaOf Botatidliuig. 

Diese EnUündunj^ bat ihren ureprlnglicheu Site m der 
Oullb des Otihörgttngeö; bie kann aich aber aucb bei der inui- 
gen Gefiiflflbi!7it>hnag^ xwiB^'hen der f'utis und d<*iü kn^iL'bemen 
G<*K*3rgaDg auf das Porioal und den Knochen, ftuf das Unler- 
kiclcrgoknk, auf dne Ti'ominclfrll und in sfltonon Fnllon auch 
durcli die obiric Wjmd des knöclierricn Gchörgangoa iii die 
mittlere ÖchttJelgruhe, uni' das Uehirn und durch die bin- 
tote Wand atif den Zit^enfonsat/ und von tJer ana auf daii 
Sinns Ulpriilis nnnbraten t^Tojnbee, Tr/HtBfih*). Es mu»s 



*) Bai Hr. PoliCier null Kh em FrilpiLml, wo iD Folgä i7Jea«B LoLdaa* 
vru Mich die TrammelhÜhLe mU fnbe^riffen. 
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^Qwer Ja« Leiden rn ciiizclr]i.'n L'^iIIgii oIa ßlu oriifctee betro.^- 
tet nrerdeii. 

Dil? KrnnhhcTt« tntf. ontwfclr^r jiniT. odf*r rhroHiftpJi auf, 

BW nimmt von vnrnhrroin iTcn (.'Imrnctcr nn, (Jon wo heim 
chronipchou Vorluuf Ubt^rlinuirt diirbititU Sclkn Fntwitkdt 
wrK da* Li'Idpn scIbi^btÄrwli^, i!ol*lt■ll^ Jiabcn beistimmt uauii- 
w<.*ifeb»r^ EJj'«!t r litj fi eiiij^i-wiikt. Ziigliift, *\sin KniiEritif^eii rttn 
kullrin Wtts«<.T odor roixcticl<^n Subntiinxcn/ ^e>ii JVomdon Kör- 
pern in den üuit^ra Gchörgtuij; oder robo und ßcwftluaino 
Vftr*iieli<* All Ihri'x Knif/Tnnn^, die Einkcilunf- von Sci^u<?iAt«m 
köuutm dioc KrankKuit htrr«mjf»Tr. Zuwöiltn tnituteKt lae 
ftdch nncb roL/pcnopcialioncn ; öfter in Dogiciliing odcir in 
Folge \ou iii'utf^it iiii<! rlirimij<c1it-ti RximlbeiiLno; MAHf-rii, 
Sc1iArIft4?!i. BUttom*', Erv&ipola^, Ek^otn /\os bchaurlifn Kopfe«, 
bcAonden de» Hiiilerkujjfue , di?a ÜfHu-htL*«, boi Hr«lcb k(x- 
tttOD ili« OhrmucoJi«! bS^iii^ crgrilfoii wird und von wo sub 
die AfiVclinn attf den ftrkfVr^nn^ nicb fortpIlAnsti Zar Zeit 
dpit Dtuxbbrturltc* dt^r ZüIiim habtru Wildu Und Hau da« 
Lddrn nßrr lif?i RiTuli^m, Ih-i w(dd>Fji la ti«cb Aii|fftb« dt-x 
Autoren UberiAiipl sm Illluftg^ten vorkommen lolJ , be<ib- 
nchtoL 

Verm^go dee oi^DlbClaüi«k«n «naUftDUc^n Zumoiibo«- 
bAtij^ Kwijichcn der Kpidcrmu- nnd der CutiMebieJitc dca O^- 
börj^ang^B und des TroiQm«VFHlle« bJeibt ds« Ucbol bn mir 
fnnigrrmlUBum Iftsgeirr fJaner ci«:bt auf den Oi^liArgaag tdUnn 
fo««cbnnki, loodeni e« uinmi tixwh du J^^tnprr Ati der Eni' 
sitndang TImU. Zawnilc« ist gleicbjceici^ von v^^mo b«r«fin die 
Tn>miiieIK5lileii«cUcimbAul k«UrriiAbMk aflidH und erlcJArt 
«ich bir-rui«, wjirvm i& nabdico FlU«M vom Bepnn d«« L«>* 
d«-pfl an ein b^tbvnrr Onwl vim Hchir«rMri^dt voHiaadcn bl^ 
der >irh kanin dttrrii das l^rlm d« tum^m Oidwfrrgaagvn 
»D^ «rklir«» Hmh. 
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Öyn»j)tonnj. Jii dvn aüUoiiüroii Fufloii Iju^üuit dm» Lei- 
ilcn mit eitic;D eufortigcn .Schtxici'KuiifnJI ; in der Jii^gi'l gebl 
dvu tSdiuterzvLi Kitzeln odri' Juckuii» f^cstuigL-Hß W£vmrieili|>ftii- 
ilun^j «ift Le^lfliipt vüu cliniiii (K'l^llil Jl-ti Vdllitritiii iin<I von 
tklikpfeii tm (Ihn? vnrnxm. Zu ilinni.si- Zoit ist '1er .Scluui.'l'x 
ro^^li ilutn^rf, doob iflt (3a« Ohr ßOf^eu v^uj^ und Druclc «chon 
oiuiütiiidlicli ; apittor eioigcrt eich d<^r Hchmors, atrablt Auf 
die Na^-hliAi'itclmft, bosonctfii'fl die b[>trr;(!'cnilo KojifbjllOc auSj 
ituJ iiiiiiHjl ^u, bei Alk'ii DtivvcguugDLi^ ^vrldiiT Aiih dtr Olir* 
gt-grnd Tuilt]»*ilyn , bi?iKHifli'i"Ä bei Kif?fL*rb<'wegH»gcii. Di« 
Sohmeiv.cn ^ bcscnd^r? Abcii'U sieb öteigernd, kt^nrien uner' 
IrtlEjJioh werden und allgcmc^inu Knschcinan#!;en, Fiobcr, tichUf- 
loätgkoil, ÜaBLncidiiiu» u. ». w. alcli Linzugcädloa. Docli b<-oL- 
iLcbtct mati srilcbi; licfLigc Zu^Ut? gcwüliuUcti nur nnab inten- 
At^n JLnHKbren Kinwirkiiiigi^ii. 

Jo nnob dor Sl^rke der Anrieh wcllung den Oobi>i|^iin|>eB 
nud ju uftti (It^r Thüihiitbmö dt^e TromuicÜvlIüe odur vinor 
gleichiaeitigicu Krkrnukun^ in der Trommel h^hJc ijit der Orad 
dwr S ehrt erb Örigbeit vtiäcbieduu. 

Siil.ijecLivö Qc'lifirHf.'in|tfiiiiliiMgrii kßimBii vor]L:L]uk'U Mtsui 
odei- fehlen. 

Hai man Gelopt^nboit im Beginn dce Leidcna ku uulor 
«lichten, SC] findet nmn tl<^u licKitrgjiu;^ ti'ocki^n^ gCBcbwrlll'. unrl 
leicht gt-riSliiCt. Die lujüi-Uon wird jtdoub bwld kbli^l, die 
diir[:htrUiikt(f E|MtIii?li;i.l»dLiditc wird »iir^dimk^^rtj und hei He- 
Ux^lligung des Trommelfell oh wird auch dE»*i«8n Cutis bed^iutaml 
conffcölionirl, seiri<? imlürlicht Fnrtu) und der Glatiis gehf.'ii ver- 
loren, die xM-.-mbrim wird verzückt , abf^t-tlflcbl . dci' UimdgrilF 
ibi iu der Regel gar nicht mehr und der knrac Portentt nur 
jinsjudimeweiee i^Uer uur undeutlich siebtban 

Es bom(Gl nun entweder ^i feiner niftÄflonhnflen Absio«' 
Bung dub E|»iibeU, wclclies entweder im OoborgAng lio^uu 
bleibt und dcuaclbcn verstopft, odor in Fu-tifion ^«uwcilcu Hixnd- 
sthuhfingeiiirlig: anagtfstosuün ^vird, oder ftbcr äu einer ^rol'uät-n 
Abfionderung von Scbleini und Tditcr: dnintt crreicltcn diu 
Sdimt^rzeu g<<W4tbiilic[j ihr Ende- SjjrJtstl mun den Orhi^r^äng 
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aiiR j 90 lliirti^t nniin b^i der Untereuclmng die CutU Öelacl^* 
rotb, ld<;]it Lliitüiid; clan Tronimülfoll zdgl i^nlwcdor dio tibon 
bosclii'i'-^boiiü B^^stOjftflViilicit oder dfte Epithtd i»t ÄUlKiIticUort, 
thc'iiwcicie abgontottsciij Baixic Uutin «n den dca KpithcU bcrmiUlCQ 
HcdJoD grAikulirt. 

In die»c-iii ZuwiJiti'l Umin dir? Kranldirtl. |n^n^tinirrii m1r*r 
bei ppoigncinr IJi^hsndlmi^ bj?i|4?n. Meislpnft nber wii'd dfls 
Leiden cbrcjumclif wd£ os ^ogbioh vun Aiifjing; tai nein kniiD. 
Dqb vorwicgondo Symploro dfa' cbroniBchon OtitiK difiiuea cx- 
tcniFi Ißt ria mi^hr tider minder rcichli<;ber, biiulig HbolHcrhcn- 
der, jscliic.iinig- eiteriger. äuwciIcu blutig ^lifäiblur AiiaÜu««; 
Schmtrr/üti flind euUen; mich diese Ffjrra koinrnf am biniH^- 
»tön bei Kfridern vor. Bpi ETwaclisencn fiodet m«Ti dleKpid^r- 
minaliBtdinpiJung bei dtr ehrotibchcn Form liäiifi^^rr, 

Boi der UuliTetiubuug zcjgun nit'h die Wamluugm des 
Ocliörgan|;e« von dem Öecret befeuchtet, aulgelcickcrt, su^^ei- 
Ion AU L-inKtlucu [r^telleu EtcLymoseit, die Cutis gürötbet iind 
Icirbt lilnli'jid. T)m' Triiiiiifu.'lfiilllM'fiiiid ist ji* hhl'Ii der HaiH-'r 
de» Loi<icü3 und rmcli dorn Fortf^t^hrittCj don sdncErkranltung 
geiuaobt hat veraaldi^dcn [«« apätär]* 

D'iG tnJigEiciioii Auegilngc di^e Loidcne amd: l- Heilung; 

5. JMjrpt^nbildunK' ^* die ycrBchiedcuon Aiisj^^Änge dcv M^nn- 
gitif^^ 4. Pfiiiistitir^ und ( Jätilis iiut Lipustii'utivci' CaJ'ii^a und 
Kscmae; fy. Forl[k^MnKiiiig auf das Kififergek-iik (ftebr «ollt^nj; 

6. KntKündungen dts ZitiienfürtsaitKes , conaecutiv dot Sirius 
laloridi«; Thrombo«u denuelbun u. ä. w. , üebinmbacceBü uud 
ditdurijli der Tod. 

Die l'rogaose der acuten Form ist gUnatIg; bei der 
obronificlieii Iiilugi die Pi'ognohn von der Art rlwn brivilfi vnr- 
bii[idi.'!R*r f'iimjilitriiriontn ^ Purfuratiunen dea Trommelfell cä^ 
ErgritTenseJu des Kuocbens u. s. w. ab^ doch kftriD in aolcli^n 
FiÜUa nacb Aimt^tosGung doe Sequcstoi'a noob Heilung erfol- 
gten. Dom AuBtqjruch von R.n.n, dafli* dnrcb dio Amroöcnheil 
von Pü[/jicn die Prognose ungünstiger wurde, *ved aucb nach 
Entf'srnniig dieher AnswUidiHe die Anskliriduiig dt;« Öeliörgan- 
g«a seltdu »um gi^us uonnaleii ZanUnde /urUrkkehre, due 
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Troiunic'lfdl iü«lir oder womg^r veidickt uud da« Geliöt möl 
orlcr w<;ri^-or ^i^idi^rt bJoiUi), kijimcii wir nur in Bcfiiig ai 

UefiArKJliin^. In fiift^h oiitntnuilcrncu Füllen Hctec IDJ 
Hmi^ij Blutrgi'l vor ileii Tragua*), bttlnT dafe Olu' flöi»t>*ig tlui 
Einträufln II p<^ii fnliT Hiiis]»ritKUTi^'f*n vim wjintiL^m W.ujjer, In 
rÜL-liBJclitige 6lwft vorband orio a[l(,'*?nieiiie J^lörangGii, bei 
WJicheöncn itunn loun bt-i boftigon äcliiTicr^cii innerlich odi 
BubcuULiL Murpliiiim Anvroudeun i:3obaJd der Ati^ufts rdehlicln 
wirl bcülmclile mau die &i-'ru]jiilÜ!^ij8te Reiiilicbkci; Jiiicli i\vn 
ftiges Anftspntenn, diivth liLUwjirnio Ohrhiidor (v. Tr&ltscbj 
stopfe dua Ohr nii^Ut xu fvst %\i, sondern nur so^ da^A di< 
miin Aiif^nu^oii der Absondorutif;; boetiiomto Ch^rpic odi 
Lcinwartlftircifon l'jso harten, BortacHr ^iioh dwe Leiden unli 
dit^bur Dvhaudiuug uiohlf feo äcUreltet uiau klii' AiiwQndmi^' voi 



*) .Ti>h hBtfllc^tinn jqn^hnllcl] ^ie SlHli^ri, wo nmii «ia iin4(tlirp|i |uni 
mit Dintp, duuul Dorjoulgp, i\fT aIg nnsotEtii äoMt heiiien MJfl-ijj'iir umob«*,' 
^Dar KonHare Gifhärigttag mliHS r^r^t mit hin Hflnig ItnitmnuLli- iiriflg;ei^llE w«r^^ 
(kii, bin AU einer LinJD von doui Rnnüe dvr Ocffuimg ; um du Blut nunTi- 
eii.<l]|[caar]i . »r^li'bo« lekhr lurilchflWst," Aiiaafir i^f-T hiTiturfo niiil vririWnn 
Lifipc dar JiuBBcirii üofTrmuf JAl ^Oid niicEi[<tu ha^te Bt^lLc, Bio Aui£u;»£t4nii, dj« 
Varliefiiuy vor (leai Tragus. unuiiUclbut unUir- dui Wun^al den Jrji^hbnini 
wo \a OliroDontcünduugcQ der Pjitir^at io hJLutti^ t«j Jum ioLviiHlbn Drai 
^dnuurE einirriu^ei uuil dort köMiimi» wtuLt iii^tlii^, U— £ ^oieUI w pTÜtHn .* 
^UiX itlul«ge|bii«e Biif jedvr der fiKlüiüt^n äteJl^n Inii^u aUi'k an blulOl 
pfl«g:ci]. sg DiUflE dl« mjl äein SfltJimii bc&ciilffiJ^ta Ftirauu tuj^'eHlDHHii woi 
dvi], 41B Robiüd, aIa Hib riiJihge Qnmitiijft l^ltiT, fof t ist, vn älopfüji, uiitwt^d«! 
diL^ch Hf'lttiutcii^ tidor oLue» der sinia tilgen, su diuACm Z>vcckr ctpiubtfll 
MiUol, aber bft im notbuvondig anf riiftThMnur'litf nu noliieu, duau d&r UliitHiiB* 
viij] ßlulc^elbiBACD Jinf dLcacii StntlDa mDLat edir viel Lflag^r aitiiHuert. hJ« 
Uiid^rBWü. DIoaeI^cd verUrant-hMi oft roiaiiHrÜ^ EtitxündiiMgriri. Wl | d#i 
UoljeraBlBiiiig K. 0(1 uii'E U7. 

Uitri aiUBis dfthtjr iMe UIutB^flfliLdifi ^i)i bedeckt hAUen- Drnae KmpFvl 
Innp Wild c'«, diö Ulutagd vor die OlitöfTniuig ar n^Uoi, ist toö Trcilia 
UEhUoiuIimii iiKJlivlrt, SloliB dt^Hden AngflbHi IJbnr di« rslumifnfir dAJi Aunm 
iiisWiiffj^n.i\gft und d6A TronimulfitlluH diicdi „djd Aft aiiriuiUariff, prufubdi 
wpleliu Jiitilm dum O^leutfiirlaaUii de» Uli iBrliiu f^ts. jiIbu vi>r dor OliröfiTnin 
AbffKltt lind Kiiorttt dmi Trjigus iiiid den i-ui'dorcTi ÄtHcbiiili duH Oi'IÜirjr'inj 
T*f«ori((. Vnr di* Obiilffimiig U0|6'( aucb ilit* Vcim ftLiriuilL pro/und«, tti« [. 




— M 

A-lntnngf'iitiRn: LilHiiigPii vfui Zitilt-, Kupfer-, ßlpinftlxpii, Hia 

not. VcrmriirQii dioeo dlt> Rd^uiiPf e^ Bütec mau wkdoi* au4' 
Hm :»tftrkcr AnHnf-k<:nmg dor Cutis rmpfinhlt nirli run ni^ntcii 
der Liquor fcrri ijercLolorati au f»— 10 Tro]>fuii auf die Unice- 
Bt'i profuser AlK^ondcrur»^' rniplii-liU Polify,«ir din AriHf^n- 
iliin^ c^es i'ulvvnajrt^ii AIauila fu äiihst^n«, mJI TCf>)clium ev 
don OehihV^Jin^ tum Thdl .lunfüllt 

Den EiiLtrlhiHuiLj*-?!! musa »lote «mo aarßfuhigo HcJuigunp 
de*» Grlißr^niigcrt vornungr^hRn. Un* Add^jirgon» mii« crwÄnnt 
sdu; ein khinci- Tljetli-ffel vidi tcoiiU^'t ftlr da* Ohr und afdl der 
Pnlinil vlnigf Mituiti-n di-n Kcijif tinidi di^r fTntgpgimgnu^tKlnn 
SHie Tteig^D. daniil do8 Mitlei niclit sogldcli wieder aukllEo^Mi, 
Bot i<liiTtTii£C-lLcr D^^ftquAmution dc?i OdifVrf^ang«* ljui«o ich ninn 
Kiutrfiiiflung von Ufttr. citrb- gr> 10 ad Olycenn ^ ] £W<-i 
Mal tA^icb, riMcb vorheriger Hcinigung do« Ohre» dttrch Au^ 
flpHtzen, gilirAiKdicii. 

Piily|»L-n . Vcrdii^lciitigen rlrr CiitSit, Brlcr&nkiing«ii Am 
Trommelfetl^ft u. n, iv. 4^rlieu<-heii bevonder^ Behandlnti^. 
DiLvon «|}£Lter. 

Btvra vi>Hiind<^ao Al]f;enietiil«idea fordern, ^ie bei jeder 
jmd^rcD locJilrn Kntnkhtit, ihre besondere Rcrilcknclitiifiing. 
Wo (^äpc Fimidiäiiiuug von Ekss^ra die l;r6adie ut, tritt dl« 
Thf^mpic dii'-f^ii lyrMlcn^ vor Allrm io ikri; jl<Tc1itr cht. 



FBnftefi Cftpitel. 

Kögycf ifc Ctfcift f gii M ^ HdAkdIuc, tt*n<Ea«ar«flc», 4u<cfa frtW« Kftrpar 



Wir kA^M 1« F«te ««■ Oikto dtftaiB «vtM<M TiwUfcwin tia«M 
«»«• iMa M«, MM Antimhi .iMT daroft .vrW« ial^k /4mb tt»- 
kidcBf dAt S^^aMH», «^ MUMl «l«4«# acut. Da* Altef 4n «««Ih Xiadtr 
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ifiliWAU^to V0a l\'« l>if Ell fltlit jHhr^d , iIhh fIet I'I EiU'netiBenen TOti 
13— OV JibicD- Dia UfHHcLc wHr bei dca KiiiJarti tltel MhL Uuasriii eiii- 
mat dk Z«it der Üeotilion, elnmM KkieerA dct Kopf?« and der Ohr«tiiniu{>hi^l, 
BiiiMinl uiiboknntiti dan Mtten Fnll warilon wEr ^enniter b^AolirelWii, -^ Dia 
UruBclie tiei ilfiii ßrwAHiti'.iien ^ einmal kiiUii»( Bjh) ; na war g:1oi«htftlÜg «ifn 
roljl' im JEusafirD GcTiärtf^'^K rorliAn^cDp vvtldic bislior to» Iicfiicin St^qü* 
TiTom'', rl. h. \'"H ki^iiK^m OhT^iiflnan lie^litif.e: ^iwt^ner) wir; AJnm«! liia Aii- 
f{Jlliin|f den Öabflrgnugca mit Speck; bior Uni iiuub Tranir]L*irGltüiiUiiiidQEiJ 
niiE Fotfiirfllion hinni; vicrmd likiem fkr Ohtinuadicl, datuaier drei Fntu*ii, 
«in Mjinni ir Binan vhü diofifin Fiillcti aiidh Kkc&m ilf^s Ijintflrlcopfea^ xw«t 
MilI FMt^viipnopQnttfirnen; tlio Opt^rAtiuii mir in beiden FfflUn Icichl vuli 
Hlitllcn geFmiffpii; <lpr t"Ti>o faiion^ brach [p nt>pr boi krtller Witlening mebrer» 
ßmriiEi^i] iindi i}ü:r OpcfrAticm ^uf 'Icr iJtrikaHD au; biu MiiI im GuTol^ von 
t!r^'^i|f&Us ] ein Mitl büm TirLbck-rihntcr Unaar^lio. Nur in vier F)ill«ii vsi dts 
A|Ti;<:Liou dopprhettig , bei dm l'Villeii roTi L^kbtiu Jmd bf.i dem I'^LI roa 
Bfjriiipe}!»!'. — l>te üxuer d*r nciilpr b'rinu iw*r vimb^ii Ttii^n Ha aiir Heilung; 
nqf in d^rn Ffill, l»ei wäkkonj uai^fi Einfulirtiiip von Sptck iü den Üaseofn 
G^ltiSrgnng nine Trammdf^nenitiTinduiig kiriBWgottPJpn wjir, wurde die l«Elere 
AffcfUtion ükinrjiaeb ; Pulionl cuUog alvh Jibor nacli Ablniif Jur KuiLtGn Kr- 
jicJieSniingpii der Behandlnng. In di^n nhropjiaclifin FÄllrn, uiuntniHcb da, wo 
Kk«r^m den Ohrf^ii diri Hrfindbo v^nr» xng «iob d-iA Leiden ?e?ir in di« Liiu^e 
iiiiil biclE di« AlTecrmr] dea Odiür^uu;;«» tiik ffcin IliiEiiiilüiElEtii ^b^i^boa 
^ubritl, 10 flMjif. Amb in ejnem i>'hU von rubqlJlAdieni Kk»in dor Ohrmii- 
fcbcl bul vinrr f^^ijAhil^pri Fetiu div DobniidliiTi^ alU'^n, jiAclidi?nj iW L'cbvl 
«alion vier Muniita gedHiivrt bnLtu, lU wUb Wocbeu in AuHfirticU nafiTiu — 
In virieiii andvreu Falle, ^u llk^cm di« Uiaachf wai ■ liAfl^ Aas Luiden der 
niljälirf^n FrAfi Hcbriii in .Inbr? ^i>dAnt4rt. Ea ^ifig mia ihren Ang^ibett itnllU 
liuU ht^rpor, 4»9 ihr Leidt^u mit Ijktam der Okruiiucbel lic^uimpi] buttc, 
rPii* PfUip?iitln wnrdi' njicti ihrer Anp:»be vir IK Jahren «iir Zoft ihmr luvo* 
liition Ton KJieeurt iihd 8i;biippeiiblldting mi bnidcn Olirmusnkelii und vom 
Jnokeh im Huiscrn 0<?bfirtfflrig hcrflllini- D.i HohnÄuke, AnjuiiritKen, da» 
ÜllDgieiutii und HsHtroJchoii mU. Silo^mniidcb^l keinen Krfolg hnticn, lo Qbvr- 
liuBH feie djM Uiibfl] xidi oulbat, mr ^VTHr, dHi<H nio ilie Oliren nur vuu Ki*Jt uü 
Zeit Allpa^rilare, Cna Ü4'bat aoU lun^i K^iit be^Tbudcn bhlti?», eke aiaa JLb' 
nnfiiiie d^n O^IiAta bernrnkt wiirJr«. Vor eWn V^ Jahran b^ibe siok dann 
Auf bJ^iiden tioiten audi ein ijlieJriei'benrler^ aber viaht reichHcher AimfluiiB emgt- 
nltlLt, Sil? riiiüliLc jMftt or^t wieitvr nruLüuk« HÜfv' Auf diu Auvrfutlua^ »Iiier 
nu^irvri'clioiiIliciLeiL llxingvrvtit hniia Hwh dna Loirien mF>rliLl^li g^^h'^^a^rt; M 
Kii^li jedücb iiifl TuHaländig, In dm leE^Eeu fleht Jjjiraii boituhriiiikLfl »iah 
Fdli^tJn »fi^il^r itiF Cm^rriLnirnji^n ran wArmen Wuiver, Der AurhcUü^ 
BPigte doitdnin BükwJir)koiida ßonaArungci] , Alis Hervorm^gen VCTiukliinmeFto 
ikh jedfjcb iiniii« mftbr. so da** l'ATieiiUn In ilar Itif^reii Ziiic, lihi eniAr 
ConvorBAti^n v«ii inclirorDTk PäraoncUf dem GaspriLoh aLoht mebr IvlgBa ki>iiat«> 

Bei dar UnierBnnli ung EOigw sieb dür prJiaele Tbml beHnr Cnn- 
cHde mit trockenen, ibt^ilw^lac b'il'j nb^lüateii E!|jid€EnuaBc]jvriirLun bodcLtl, 
dar Aui«?re Qehrjrfang mit m>tri«rlrteii EpfdetmiamMAen nnd mtL geblieben 



Pulken KiDvvfutlt iiiirL bclp^F. Oft liniMicfl TbHl «vAr irlii Jiicif miil H«jii|f 

bewvfflifh. Vir Cnili rMfhlpii. nnch KntfnTEnnff fipr MiiM<*n «Ivm frfir^hT iinA 

waoif pttrtilliBt. Utctil« ftMTo ^fr ^ilnt«» nb4» Qruvirnnt d«« TrommuirfLc«; 

^dor Ktit uAr tcntliüii, irUb. «ti^oluH ahn« Lic1jtt1er?k imd nur ilft hune« 

y^'m rcc'liU Dtr nkhlTiMritTEifU ilnr TmmmWlLaM^TKflilEiEiiiIinift, imr mtmig to* 
jicirt, icli^4eh AbfOfuteroLl. Kiiriioliv«riiAii-1ijiit ^ Fniu, L'^r tJutl. 

Uhlor /oflceiFtftl«! AiiwomlniLiE vmfj lauwikmiDU ObrljHJora, ttcr ruiliiäi 
FrHtri piUt«iik^bu l^r.3'^11)^ 0Di«iii|faiii Abwilichiiiifun d«4 Muhhd'il Ohm luit 
ä«Ifi:)]VJi39el DtL^L Villi }CclC xii Zril iE» J'uliUui 'fldiL-ii VvrfjJtrOin»» Iml iLHdi 

rub abiijtcßlir ü — 4 KJift<iii, illr: Viir iliijr|£rii wunln iiiii in lljribhtuni; mit 
dom Uhr lind fchwucli inch vom VViirirfiri>rUar]i<* nri« ifrltürr. 

Vofi d?» liljiiffn cWmnHjon l'iillc» ttm oliti« tlißiiftn (^ttorna dhucrt« 
(IIa Zeil *lof Hnlhmg iiiPlil lAier vitr Wmln'n. Nrir finm ilfi' FjilU woILmii 

VripFSiiffHcbo Kikt*itnilaii|} üvr ZaJIbii ctci Wüimnrorltmlii«« 
mit rpTforilluD uixb AueBc». Wlcil prvvr Ji a ibniif. äpHl«r Olirvii' 
flaa>; OUliü iliffavft «ifurun. (Jkrivn and ünkrvtv l*m kuöobtr- 
neu Gc Ui^i Kiiiieoa- 1^ itikuil im tE ^°" &«i|iii;«tei ■ ju vmanlbi; n. 
Pnljpt^nbiltliinf Im Hiit«prii f« rlM>r|{an f Krbr*dlieD. Op»rBtlV« 
Kiilfcr riutLjc lirtt ü«i^ tir ji ttr«. ilcnuii^. 

K. fL 4Vb jKlirijfVfl MlHch^n wtir-l« litv 10- JnnJ 18fr3 lon Ihrer Mtil- 
inir B^'^i^^'-'bl- nun Ktml V4>j] M-Jinii l^„ JAhn i<\u"nl<^\(\iind iHr^ Nucb- 
M vor P,', Jrilirtn <liu Miut^ru Jar«bfcriiinü)jt. hnbo »cU elvin yl'Jt Wo 
t^bim Mfili Atibt»lbiii£ dpa KtanEbmiJi pJii Aiinflunv Ijliiifr dpr rMtirm Olir- 
RmAalifl aingAitallL. ^ebun luiüh vi<r bb «ocb» Wuubnn linhii iioli dia O«?"- 

HuUm piiKtcrif»; lliiilvi i]i:r AiilitfLuitifuLülk Jej> lecblaii Ohrkiiurpcl», 
fltwd iu 'l4t MitI« b^anriM «ifiJi fii> W^r StF>Un 4^r rh|linrf<n ÜDltnting tmt dorn 
W«rK0nfort>4l> elun* rLimTlUic« müm Jfiirb«. Dur le^LKipr« iri|£t sunul, Hudi Upj 
Dmek, Ic^Dtfkl AbEkormiiUl. Ul« Canchft nml di« Trnsiiag^ffnrkd iimt aUik 
fcrälhel: 4iu ittm Gclii^rff'^fitr Aloitt m^o^furblj- or, llWriocli«nirorr tun Kplfhfr- 
11m, tt^iU-T^E^rp^riijEiin nntl Kihlmirltf^ii pljiKtiHrbAii KM^rii liftilirbuTidAr Kilor. 
Diiob ddikMit KjLLtff^munf tin bobn^rigraiitr fulyp von tXcf i:ilic>rciL Wand dct 
Oflbttrtpinjrin li^rBbli^rirfi^d «iclitbiir «lr<T. In <W Tii^f" iIhä fti'lK^rj-iinjPH 
an« qq^ttioi^rdn «aliAJirtlidia MnaiVf dia siiah bol dur Uiitcnncbimif niit dar 
^ntl« rairb. ni^ebtn, nnbcwi^^Ucb oDfUljU. 41br>r »qi| uutor «In Miuse huiiii 
vi«n tnll <1«f Sonde noch »twiit mehr in dt« Titf» hommnn- Audi b«i Mnnl' 
p^tNt^3lMll mlL ilpsr KtrlHpmculCe bloitil 'Vit Mha» tinbcwRiftiLib- Tiultilam 
faütftu ich wojfuu <1«r Ltld*»? über- niid Tinteflii^lf» dr» Ki>i|ii<'>|prc iliirrb llvii- 
■Ife l^iiitprilAiinL^Pii JiiJm Za-Io £u ffrli^i^oi^ AlLf^iu Idi t^jindilc inic^b und 
fiiuiba*<in urn uoliUn lag-. v^iedttrhikUe« Krlkrfldion, flM nur tii» *1oin Uliren- 
IrMantm ZintAmmvTibiiiL^c IrMrntihtct wrrden koimta, «liigctreton wnr, nEibAuhb» 
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liflm KrHfniii-ngv imd ilio l\»yiibii«'ii<i|iu Hc<tio|riii|r2JijigF ^Hol^lOf vi^tiic^lit 
»■rcn --> 0«r äCi^ur^iLtJ' UtinH nii^lt iiiuliL ent mit Hi^n^olban fnABen — var- 
mittcUt dn« VLin ILrijn « mi;{Pifplwn InHtfamMntHii iiir ErtLfoniUii^ kleiner 
linocbftPi|jllUvr, vulliiUlndiir. i)ju wilt tun bhgUou Ta^«- Dm Krbraobfn 
huta inMw&«^hen noch farlgod^iiofL Dm cmtrnrntf« l^TifidiniiflTIlck. iIjih icli iiiiufi 

Ovlfiiiiii^i^ii iiml rrilBi-l in fluiiiriii ]Jli«gAL€D DijrdiiiKiyxtir, nnu^i ndvLi^r L^Iinqn- 
<lao Ol tiiifcUtill «apl Itj MillioioicrT im njiilr^rcT einen Ceminivtvr, in dflr 
Dloke 1--^ MlllUufiter. 

Nmcli <1(4r ICji[l«rii[i»^ iHn Btv^iitsitiwti fintLo tut Allvin tlni Erbrf<cbfn nnfi 
itor iriftäii«! Tvrmfndcita lic^li, ÜiirDiiuLttar ancti d«r t^nti'tjruuriß »ir'i|^u flirli rtLd 
Catl«ilptOoLVr[rmi;:riiieiitrl^ Aiil^<^tvcbcirr, bhilig-« ptoElmirttisii mitEil«r b?l«^ti dM 
lYOmmVlfftll loppiijuiiürl* eine pluidAmK^üig Tntba, mit CirariTiUlinnotr bt*M*I»« 
llftoliT», ofiiLc Jr^fiDd eiuD slcUl-uru äptir ilor Ilnnimert^pila, nbor nudb obtio 
Cn II rhi u iUlIfLtTPn II II ng Wrilpr j^r^r iiocli apjaer Ireaa i^ir^li dnc OeTfnuri^ Im 
Oohftrg»iiK onUotktH. Weitcrluii wur'lmi w*t»»c liiuqjiltBmigeH uml aiiKi 
Uttliolutlon — 3 '/ ^ ^ ~ verordnet. AHn Ti^b ppttr« war cW Pütyji 
f4*c;hwnniL(inr dio AbflOtirlcrun^ FintTc badnuteiirl ali^unominaji, der G«bi5r- 
paiip w*f ripph immer aplfji's Kpilhftl* ftniblJlMr, die CnüB gcffitbul, il"f kiirm* 
rortrfAU vin ein wonig alüljlb^r: dio Gnumlntiotiön in ttÜGkUiiilLxnj bfgriff-*u, 
(Ihm TroiniitHifMlJ flaub. HdmiulKic i^rHiirulli^ PiiLleut wnrdd uiditiocbr ViftS^tXoUii 

Wir fmicn dvii Füll nn Auti 

Diu «rnln Rrk'Ankim^ bildete rSno Enttürt^nng jn den Zollan do« 
ZlttenforttnlJiQi odor fl[nft oliflrflAfblicIic EtiUHiidiinir deAsdbfii, TlelleicM ÄUtli 
sEn einfMiboF ^LMiIcun^^bBccBa vom ittiapßrTi Gobörgang niif dci> Wnrienforl- 
hHlK, mit D[irdil*rrii;li iiÄib Aunflcn. Dil die MiHt«*r siu^i wÄtlil mehi eriimo"i 
konDtn, ob dem uraprün^lk-Uoii Lcidoti SirlimQrxj-n -vutitiiiigingeD ndar nichr, 
KU niu>ieti> mmi ven^gfttcnit lUo Iblcie Mit^lU-hkeJt ioi An^e bebflltcii, Wcgta 
ilita Uiifi^ii ]1uiTi*lu«iiH ilifr OelFiiaiig iit die Erkrhiildm^ dofl Warten fortuiui 
du WibrecbtiDÜatore. Dio iweilti ErkrunkuuE wur otne Otili« diffns» 
«iLeriiit, nimlibAii^i^ van i]@r erateTi - denn cniaebrii b^deri U^, v&nn injin 
dop Ani^jibon der Mutier Gl4qb<D oclictLkcii düif, ein Ztitiiiiiia von mcbreren 
Wtnilirn. ÜIhab Oiiti« dilrn^^ f'itf^rns iirrilete sidi iilifnHfilk-h biiI dJo kn^- 
cberno Wiiud de« <Jaborgnngae axta, wo pji siir N^^-kroae kr-m. LFi^ EwiAehvii 
dem VvfHivtftn r]pii Ausdinaoa hinter dem Obre und dem ßEglno Jos Ati>* 
BuiiGfl jxm dem Ohre nJalit ejri ZGJirmini ron molirorQ» Wonben^ 9» kouat« 
DiAn iut eino WjuidcruiiK ?iii<JB au* dtioi WariuafuctauLAa »tuiniiieiiduu öequo* 
ilsri ilenkeu und die OtltiB diffnan esterna xit ciae ieeUDii£r^ hQtraqlitftQ« 
Dn» Diau nitcli dar Eutfftrniiuic Jda ö?i[iu'Hruf0 keine OtlTuuui; ini kiüjcber- 
Dflu flnhörginj^ neh^n konril«^, Int kßiii lE^w^iiB g^tg^ii dfu Arinahinn nmiir ur- 
BpillijgJlqbori Otiti» uslejDii. In oiuoju Tom fiobwartto (1. <J\ Teiüöoolliobteft 
Fall nur es i-beiuio. 

AbgendlifTL TDD der bei Gogeiisvjirl fremder Kr:>rpot im OobüffftB^ 
ujdit »o pchenei) Rällaitijadiüihubf , nAmljeh dpm ^rbrpiib «;i » l^t Ah*^ 
Fjtll in Aijduror Uaflielnmg inLerasiiml; «r Eeigt namliob, i^ia unter tJrnBtSa- 
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Ann, die (^pcrjuiEtc KiiLfarnu tX|,' riiiva TcfiiiiflArt ICnriMix im JLiiiH-rii (?o- 
bi>'j;Jiii|; drin^i^ nD^nnni^L «olri kFiEkü, dclW wtna u«o1i Uium ifonuy für 

^Jilio JL-Tm inKhr oiW ttOni^fEir AiiHrtciiiriniij^'Ai^M.t^ii limLiiirri^iiLc tfir 

Entfernung fifirn'J^r Ki>rp«r niia dam Obro, wolcho inaD iiii^lit Autbi^il hu vcr 

q]i-[irEtii. h»jmKti jgEjHjirnlltr mir i3s BUr Anwuiiilnnff hdiamfln , «» uocrh vtwat 

Kniini ttwii^lii^a (Jorpuii HiJvnum und iau WUpdavi dav ütiUär^nngft« frui 

(rRbliAtipii Ui. clieiit;tt>«ii Ijintai cM^rcn rEk^/iulirintfriOp lu ^dIdIli:'» FHl[i?ii \pt '•t 

uml d4<n^r1lit>n r<TirM'i*df<rg>itkt lioMUtlri^lben od«r wpQlgitcni btnve^lliib nrn^lioü 
wttd n- ». w." 

Tndrni wii iia AUaciuoiiieQ dUtcr Aittldit bvi»(laiin«ni «follon wir 
■iirh Hilf dif AniiiiJilkmi>n hituvMni^n^ «mn HoL^hp hiUlvt tiHH'i Full iiml bilden 
Jciio, wj uiu EulxnUQgnfrkhit^or Kfirpfi' m ilnn Euincrn (3e^Ar|fnng eingtdrun- 
K«u und troroltii mclircri^ Tu^o diirln vcrvrctU liul, Klor iiUtvic WjLUBct In 
t>iiiQin Kftlf, ilcü wir hcoltiLtllctcii, ^rv bic}it«^ cSugugi'n ijulmi^ un luiuht, diu 
kiLf(>i.<quo||«:ae [tohne mit der Ki^lupiiivertQ ftutaB[i[baiieP und lu aiktrerncD. 

Vpirg^lfllHifl mir^h? Vriliolitiffl Bsltrng Biir Opfrnrinn fri'mrtflr Krtrp**r 
im üu'HvriL üotiörgnu^ jin AraMv für OlirenhallUuiiJs- Bd. l, B, V. 



Tloljftr fppnid« Körper im flugaern Gnhnrfjnn^', itifl- 

bcHondi^rc tibcr ßefleseritchcinungoi], welche die- 

solbon torvoiTufen. — Litcrntitr, 

Ent*precKcnd d^r Versorgung des ftni^sern Q oliörgungt-fi 
mit ZweiKoii vom Viigus und vöm TrigoniJiiue dflrfon wir auch 
tii'wftrlcn. darsa die IifiiitigsUn i£cäcx(?ri9ehcmuii|i;on arch im Üe- 
rrich dicMir jwfn ^'^^vonb ahnten fiiidtn, H^ koramnn jcdijch 

Nicht iramar fruilicK trufcn solche ErachcimmgCTi &ui\ 
D!p La^e des frcnidm KoqKi's^ liie Tuehi" oder weiHger maige 
Borllhruug dts-tolhc^u mit dun VVMiidi»n dis iTohrtT'gfl,nges und 
dl« dadufch bedingl^n Keizu(igEtrat'h(.'immgeri durften von ICiii- 
Üiian dnrnixf ii<!tii. So htttte a. B, ein cariösor BActaahn 40 
Jahre im Uch^r^Ang gelegon , fihne wuch nur di« gt-Tingete 
SlflriJug zu vcsrurHnchüri. (S. Vr. Vcr. Zig, N. F. V, 1862. — 
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►r. R*^in ),) Solche Ffltlr l>il<ii^n g^wii^» lifidisl, srltrnc Ans*1 
nnlinu-n. Dn^o^fn l>e[n.'liricl> Arniilil eitinrii Kiill von pihhiti 
Mädcljen^ wolchei' IfLngt'i'o y*oh an Ht&rLom Hasten uud Aue- 
wurf litt, aicU öfture orbroüli tiud daltn Euselifinds iiLmagerto.^ 
Als Ursache zeigte «ichi da«B iu jcdirra Olirii piiie Bolmc alecktc, 
die vor geramoer /oit ioini Spielen in den Oeliürgjing gi?rji- 
th^n waren, I)?is Aiis/ielitn war vun liefi.if^^üin Ilnäteiij älfirkem 
Erbi-eclieu xmd öfterem NieBBcn begleitet Die ZufjUle hörtc^n, 
sofort auf, und dns Kind ^cnjis v^lli^'. In einem Fd}\ von 
Toynbcc**) litl ein Fatiyut v,n fioftigem Husten, der mitnr 
keinej BoUnndluug nacMieiifi , aber augenblicklich aiii'LOrtu 
Hdbald ein KnüdifiiisLOck *us dem GpJn^rgaiig entfrrnl wurJn., 
VoQ Fiibriciu« IIild;H]US Kuben wir «inen Fall, wo ^ift- 
ATi K|)i1c-päk<^ Ati'Opliii? c-iitos Ärmere und Anfibttt-nio dor guu* 
zen KirrperhälfiD leidendes Mildchen von allon dici^en llCn^tJUx-j 
den durch KntJ'crnuny einur Olaskugül geheilt wurde, die pcit 
Ächt Jahren in» itusfern lichörgang nitbefteh(ol gcstuckl h«tte***). 
Der Bi'huMisdiH Arzi Maelfigjui böiniHcihlety ffneu Fall von 
hijiilepKie und TaiibhdT, wßldie von der Exietena öines frcra- 
don Körperhi im Ohro in Ohren eehi na]» «inj^obettot, YOtUT-' 
»acht niid dui'cli dessen Entrorunng beseitigt ^'uvdcnfj. 

Mosleri'j') boobachlota Kiojiakränipl'e bei Otorhue d«*- 
reebtfiii Ohres i die Nies^aiifilllf kehrten zurftck, isebahl di« 



*) In ftlnem andtm Fall stookto ain üylindHaehe* Stiii^k Grapliii 4%"' 
Intig uad ^"' flioli iwui Jjilire im Obre, oiino ifaHfl d» mm ciiior vriiHtlkhitn l^rkrjui- 
kuiif Jfljt Gii|ji!i'^arj|£idä odvr %ti ^lli^fiiiulitrüj Ernxlieiüuui;«)! fILLrte, {S. M )i: Jitl: 
a11^. ^Vien, moA- Zoil. Vit. Ul. llftVi,} FoÜlner «ilmtnri« l>ei einum AmtQ 
SLD I" U»j^Da und iiidirDre LJuiea liicke« (\y]iuElj'iHLL«Fi GrHpbilitLii^k» ivoli^titNl 
22 J-uhta im GdEiärgnag gelegei' lidl, ohcie hUi^Ii uur dEe gtiMjigjto ätüjucg htt- 
Torg«njfaD bu hnbcu. DaAtfelte vrnr durch irordicktfl CeL-aaiiiului Aasen «i dE« 
nniere W*(»iMkti GeiiÜrgnugcii ungeJiellHt. Hei Toynboe (dyutHUhft Iffiber- 
«otADog B' i2) dudot Dich oüi F«]!, vvo dich ol» ZüiLiIliütclien Im Obrvii- 
«cTimnls pfrii^elieltt^t» )[) Jahr« lan^' iiD UiLsesru O&h^'rjfoii^ liefund, uLiici an< 
dure Ürfltjhaiinmgtii *tU StliwcrliÜrigtait bu liiBUUgeo, 

"^J DKueii lluiLclliucl]. DuulaahfT UebHrHotHUpg S. 40, 
♦*•) TfuUaflU'fl LaliTbucb S, US- 

t) Wllile'a Otirmili«ilkumle, Deutadi v. HHflbJberg. 6. ATT. 

tt) S Vmh. ATiibi¥ Uli, XIV i\. r» lind ö. 
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Otorhoe still geetaadeß und bliebeo aus, nachdem das unter- 
drückt gewesene Ohrecfliessen sich wieder eingestellt hatte. 
Auch die Anwesenheit von Polypen im Süsseren Gehörgang 
kann zu Reflexe rsch ei nungen Veranlassung geben. Wir hat- 
ten selbst Gelegenheit zwei solche FäUe zu beobachten. In 
beiden Fällen war das Gewächs mit der Gehörgangswand in 
BerUhmng^ in dem einen FaU dauernd^ in dem anderen vor- 
übergehend durch eine in Folge eines kalten Bades hinzuge- 
tretene Otitia externa. 

In der neuesten Zeit sind aucb Fälle beobachtet , wo 
durch die Anwesenheit von Insecten im äussern Oehörgang 
schwere Zufälle erzeugt wurden- 

Wilde gibt an (I. c. S. 215) j dass Fliegenlarven 
schon im Gehörgang gefunden wurden, und diese Maden 
Beien, nachdem man sie herausgeholt, später in vollkommene 
Insecten verwandelt —Einen ähnlichen Fall hat auch Politzer 
beobachtet — Hillairet berichtet folgenden Fall*): 

Ein vier Monat altes Kind leidet seit einem !AIonat an 

Erbrechen und Convulsionen j welche mehrmals des Tagea 

unter plötzlichem Schreien auftreten und vorzüglich die linke 

Seite einnahmen. Später erfolgt Hemiplegie der rechten Seite 

und Ausfluss aus dem rechten Ohre. Einige Zeit nachher fiel 

beim Ausspritzen des Ohres ein vertrocknetes schwarzes 

Klümpchen aus deraäelben, welches eich als Insect aus der 

Clarae der Myriapoden erwies. Das Erbrechen hörte sofort 

auf, die Convulsionen wurden selteneiT nur die Hemiplegie 

tewerte sich langsam^ ging jedoch ebenfalls zurück, so dass 

^ Kind ohngef^hr vier Monate nach Beginn der Krankheit 

gCBund war. 

Handfield Jones (The Sydenham Society^s Yearbook 
^**' 1861) sah in Folge eines Insccles im Ohre Hemiplegie 
n»it Klampfen eintreten**). 



*) Q&t, dfla Nop. 1860, Xr. 23. 

••) 8. Schmidt'a Jihrb. 1864, Nr. U, Bflrlcht übflr „Befleihöniplogiö' 
TMTlioniM Palmar. (Lancet II, 25. 1863.) 

6* 



— H — 



'NiMibildMnp:<in itd Jluiscni Gchörgang oLiie Er- 
krank uuj,' dur Ti'uiu niL'lliOhle uder priuiUrt-iiLi^id 
dein Tronuncilfnlh:«. 



1 



in ullui di&icu r^lkii konuEf mic i^luWbatt Llinfl« durdj dai Kx»ii*ii, tiuQt 
daruh Jja L!iLl4-ti!q<<Uiiiig unil lütf Ocul4rItir]p«citii>tj, thoil« durffh boHtf m^- 
ir|f-iüti. viii Lriilru um J'auHi^jiTiijiirc. iniL'iüunilciv t^Uji^n KiiLtiljLJLrtiiE rlrr- 
npilien, iLii«^o4cl^]na4f^Ei wfTilan*). Tn vwiti K^llrn ^qt l-i4>i|«iiteDdar und iu 
inrai y;tr hriit Olij-eiL^unq TOrhunJoii. in em^m dvr Inlici'ri'vu irjsa^iL« Ich die 
Em.d*itkiiih|g EMfftU^i; hei Hmlervreltlgvi' AiV^eUtn auf tl^r enl^||:#ng*iriviftik 
BoitD; boj üf-'u (iiicIcrDTi lv»IiLaiJ icliüii lifuF^f^rd Zrh Sfi^1ve^H<5rif^h«St otm« 
AUiäosB und warde ii?h ertt jilfi nm^h aliiom kalten Bnde Otitis ortertiÄ mit 

Dur Slu OüA Ltülerta wt^r drd Mul rtdilatUi^, vin MhI linkiiDiEiif : Kin 
Mfil HiL der vtirdoreü^ ein Mai ilh der liintor^n W*ikI, etw* in dor MilU d«« 
Ikitc^cti Dill eil 0DbDrg?iij^D9, du Mtl hjiiltu abcL uud uin Mul vurria «hin guni 
Ui <li;r Nilttp ^^S TrommclfDUr». Zwei Mal viar An Folyp «rtieongrattf ein 
MaI bob.]iaiif*Ti:jsn iiaJ ain MaI handfllta ab nicli «igentlicfi ualir nni «idq dlf- 
fiiifl fi**p|iwnfal>ildcMig dftr Oml« dm finiiHEirn GphflrgHMgA* 41t ilat Vftfftiiii. 
ßTiriji: ilftr Tonlorn und cbom Wnarl gini4 iiiu Tiomraolfcll mit aiftrhcf Auf- 
kii:ki?rqiif, iiidil iiuJiliiitid) etner «TArlf t'Tikijultrf^eideu UrnijüncLivh. DbA Triim- 
jiihfU'uli }iulte ii; diuioiti FuJJ «ine bedui.iLoiida V^rÜJideniiig «iTaljren^ tu vm 

WH dbm iniiem ümlif dea üusr7hw[ir«H ((iior dordi di« ttieila Ulluliiiliw*t«a#, 
tliQil» tdiuie gfAim MciubrAue, iJerrtQ Gutit und ^^iitemiidscfiEchtB »c bodeiiUiiiil 
sEah VQ'du'kL Imtle, <1hbi kein«« äpiir vnm kur3,en FortcaTi oder vom HiTid- 
grifT «a Bellen wür. Die ITütneitp fdr die ülir wftr 1>J» auf ciuun Zull, für 
dis ^pritG^o bl-( uuf ein« Klufl^r ^Pxiink^in lE.nr>dk«ii1plM]ri^ t^filEe. I^Lc l^kUfir 
dC'B Lc]dr:M9 -^ard« auf EVrd MüiiHln oii^c^Dboti; dfiB Lc'iiicn bcg-nun mit 
OhKnÜTHö, Jp^m ^nlci hefiigfiftt, btld vifnip:t!r heftige aeülnercpn falzten, dcron 
äilH bjkUi in Jiä TieJ'a d4^n Oli'ce , bnU iiiidj in Jlc Zühno dofc Unl^rkiflfer« 
dtr bDtreJrei^Utn &eU« vf^iJet^l wurde. Üuj dtir Ei|;t?n(liÜEulidike[t ika LDiiknn 
Wir natürlich or «ins Üperalion ni^^hr lu dDnlcen; ea wurden vou Zelt m 
Zoit Af^titunguii mit tlililuiixtulN Viri-^ifjiLimmitJi atnl In dtr Z>viBuU9ii!fii-il Ein- 
trÜLiUiiagfn vun L^iior f^rri [lerobluraci ^r, l^^ 1 g-om.i[.<Jtt. Auf ilese Woiio 
^rlnng oa nnuL meliror^u ML>r)At«Dt Inot i^rvU die Aflccti^iti des ftrisacrn Op- 
li'iij^ungeA 711 beflniH^iiii- AiiP ith^ TroinniHlfell Rpllai 1lKlrr^ Ht*} lUhaiLilhiTig 
^nr licincu Einlln^a und bcßüilot ije[| die Dluid wcgon drv Troniint:lfell-Lei> 
4l«itq jet't nürli In l^dinddluTi^. Dip iirel iirirl^rpn P^^l^i^p» «iiaiev kIIa nail 
brettci' BAßi» imf; iwni wni'dcn <;bcRfrtll» durvh Liqn f^fri beucUigt, tlar Jritle 
mit <3er Wüde'HübeD 6diliQi;ti Hniferut. Von dj^aeii drei FKlI'^Ji wsr dan Gebttr 



*J Dia Affemion betraf sfnen IQ tinii ainen lljlhrigQii Knnben, ninoa 
IDjAliri^cn jnngiiii Mrinn find ein** ä^jHhrige vcrhcli'/Uhfll« D^ma 
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nach Beseitigung d&i Polypen Ewai Ual TöJlig Dormbl; bei dem «irittea war 
daa 8prBchver»t£Ddi]lM gat, die HörweiLe für die Uhr betrug flAgegen dau- 
ernd Dar 16 ZqII; auch hier hatte, da der Poljp hinten oben in der N£he 
de« TrommeLfeUeB b(U< . das Trommelfell gelitten; dasselbe war abge- 
flacht t trüb nod leigte eine vom hintern obom QaadrBDteii nach vorne 
aiehends iLuflagemng, lo Ewar^ da» tobi Handgriff nur der Aufuug und dHe 
Ende eu leben waren. Eine weitere Behandlung wurde ni<:bt Torgenommeu. 
Der mit der Wilddieben Schlinge emfernte Poljrp, wdclier bei den 
eilffihrigen Enabeo an der vorderen Wand des knOubemen Gehijrgaagee Bans, 
war änaaeret feit und hart und zeigte im WeeentUcben die anateniiichei] 
Attribute, wie aieToynbee von diesen Ge«chwiiliten genau geAeliildert liat- 
(S. S. 99 der deu1»chen UBhernetcung.) 

Anderweitige ÄnomaHeu des äuBsern Gehör- 

ganges. 

„Bisweilen sieht man^ sagt Wilde S. 247 L c. kleine, 
weisse, runde Körperchen , so gross wie Hirsekörner in den 
Wandungen des GebÖrgangeH, ähnlich denen^ die man häufig 
umdie Augenlider herum lindet." Solche kleine GeachwillBtohen, 
die niemals irgend welche Unbequemlichkeit er/eugcn^ habe 
ich drei Mal beobachtet; sie aassen stets sehr tief, nach oben 
und hinten, waren unempfindlich gegen die Sonde, von der 
Conaistenz eines derben Polypen und ohne alle Abaonderung. 
Einen zufälligen Befund bildete eine etwa V/i Linien breite, 
glatle, feste, faserigej ziemlich dicke Membran» die wie ein 
Seil von der vordem zur hintern Wand des knöchernen Ge- 
liürgaDges ausgespannt war, bei einer 27jährigen Dmne, die 
niemals auf diesem Obre gelitten haben wollte. Das Gehör 
*ar, wie nicht anders zu erwarten^ durchaus normal. Dor Be- 
fund erklärt sieb aus der Entwicklungsgeschichte des äussern 
Gehörganges (S. Nuhn chirurgische Anatomie.), 

Exostosen kamen keine zur Beobachtung;*) Hjigegeji 
"^r in einem Fall von doppelseiligem eitrigem Trommelböh- 
lenkatarrh, welcher bei einem 15jährigen Knaben schon seit 

*) Neuerdings habe ich eine eolcbe bei einem 20jäbrlgen Siudenten, 
der icbon «eit mebreren Jahren an eitrigem Troinmelhöbleukararrb leidet, 
beobAchtet. Die Exoetoee saia am innem Ende dea Oeborgangee, gHuz nnbe 
™iTi Trommelfell und war bq grosa, daee etwa nur y^ des Menibriu nach 
^rn alchlbar wai. Trota beider Affectionen Hörweite auf Zimmerlinge! 
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fHlJjcr Jugend dauert«», der AtifsiTtf; ä<^ vordem Wund do« 

kuJ^oljornon (.tnh*irc;rtnj[;i>d Auf Tjc^idor Soitcti flo elftrk ent- 
wickelt, dnsfi dur Kitki^unj; in den Meatua nur durcih rinrn \v>i 
tikeu naclj ttutüo zicLendtu ]ialbLUi:riidr(>rni)geii Spalt gobildol 
wurd^*^ »ü daa» jede geiiunu Ot!ii!ariii*pKciir>n der liyfern G< 
bilde, in dipacm Fall ao wHuscLenswiirfh. verhindert wttrd«, 
und di*i Di^Lgnoaij dea Luidona uus dorn Au^lluäti den Eitnr&^ 
und dem Unrch^ieclica der l/aft beim Politzer 'scheu Verfall-- 
rcn nur ^An:t nllgcmrln grsteüt werdrn kt>rmtc. 

Viclk'krlit vkftr rlic8<' TTvpcruBtose Folge de» eeit frllberj 
Ju^Jid beslfcheadea OhreuÖiissea. 

Ueb^r Exostosen verf^L^cb^: 

Toynbco: Doulscbu UebcrEcteung ft- llft 

AVilde: Dcutscbe UcbeiaeUimg S. 241. 

V, TrrtllBßh: LcUrbudi. 8. 04, 

C O- Wehflir: Dicl^xnatoKon und Knchondromp, Boniil 
1856. 

Wülckor: üobor bnöcliorae Vcröngormifi und Ver-" 
ßchlicssung de« Ausaera üebÄrgringca. Arühiv für Ohrenheil- 
kunde. Bd. I, H, a, 

BeWlcksicthtigt nrnn dw Mitthrilnngi^ii dfuKPr Atitoren, eo 

müisen die Exostosen im äiiafl«rn ÖGbin-gang 3^* ein verbAlt- 
rnAssig li^iuii^GS Luiden betnxahtet werden; nach Seli^maDn 
|a. bei Wolckor) kommen fiic bei Ubcrseebchon Uttccn viol 
bfttjfiger vor, alfi bei den Völkern unserea Contincata. — - 
Webtir fmid sip fWdil weni^r ah adil jVTjiI. — Toyjihöe 
bet.racbtct sie als das R.i*enltul einer rhennintiarben oder ^ck- 
lisoben Difl.t.l]e*<?iH Sit* koznmi?n in demj^^lbfln Gnhftrgang ein- 
fach und mchrffttih vor und gohon am äoltounten von der 
uutorn U^ztnd aud* 

Tü^tibeu piDpfifhh 'nach eigener Erfalitung ÖrÜlcb lllA- 
IrriHtrin iiuil J<»tl. T)iin Irt/tere Hucb innyrlk'li ; Wi 1 d fi finjifliddl 
Gi?g(?ureJ2t» örtüdi BluTiü;el uiidiimerlidi Sublimnt fUr das An- 
AingButndhitn der Krnnkhejt, wenn die Exustoue vidk^icht dae 
KeaulUit voü ubroniauhtir PerioBtitia ist. hat aber, wotiu dn« Ueb<d 
(lohoti Ml c^intji^nrAusdehtiung gelangt i^t, mchtvinj Vrvtrnuen XQ 
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irg^cM einen &Lttcl. Jn dor ncucitten Zeit ompfölil Uonnafoul 
iiAcli eigener Krföliruuf; in Füllen, tv<j metirei-e Exusto^en in 
ilfmftolbTJii Qrfifh'gaug /ii*jiimiirniir['fl'i'n iinil »orli miiit Lrt[.^kn 
K^isutit^n »irli hi^flt}ii, ilm-rli Eilifllliriiii^ vun iSoitden xwiM^^ht-n 
die Lacke vermiitelst Dntclc ilin Oeis^hwUlAto xu verkleinern. 



Enl2llii4Baeoo und Vt^rlelüiuisou de« TroNiDtolfelleH. 



Es 



(Ins Vfrcli 



Trrtltaeli 



unter ZuMrcQ»ibme 

Anntomisciioi- TliaUftcheii und klinJ§ohi?i' Erfalirune;*?". zufM'st 

de« TrommcHV.'llo» sehi' selUm Äitid. Da die Cutis dea Tn>nj' 
mirJA-llr.i riiie ForlM-tziiog dt-r Cntift cics GoLiiVg^uigeä, t^i^im? 
LScIili^iriiliHiU eine Fa]-iK*'t«ung oder ein Tlii^il dE»r Pauknihi^h- 
knuclileimlmitt ist, so mit^seo not.Tiwpndig die Krkriinlcongen 
der ein?,e|n«ii Regicn»^n solelte der aiidoren mit fioli ai+^bon. 
Kine ^eniüne citoripc EnlaünduD^ der Paukenhllhli? wivd niclit 
ohne Knl^^üiiLluiLg: d*^B Ti"oraint?hVllefl» eine EntEÜiidung desTrom- 
m<^llcl1i^t4 niclit nhne ßeilieili^ung dm' pAukcnhi^hlc odor lioA 
imipni Kiidt'K Viiiii itiUKi-ni 0*"liJir^«Tig v*'i"Uiife-n. En frH^-l f-U-h 
hi-M-nnchj ob n»; flherhflupt nneli einen Wrrth h.ih, Kr-inkboitn- 
bildor uber selb stsNind ige* Entzündungen de« Trommcrlfellcd zu 
entworfen, hat e« nnmcutlich oincn Wonh, w<inn einer der 
be«t«u otrAtriaehen Scliriftsteli<^r Am Kiido einer sonst clasÄi- 
cbcü Best hr''ibniig der acuten Myringitift das Bi^kcnntni^-s 
maebt?: j,in dm* vorBlelienden Besclirtibung war ea unmöglich, 
Kitiielnhinu-n und Syraptomr^ ?.m vormPiden, die* d**r KnTzHii- 
dunfi der Paukenhöhle — Äcliter Otlci* — imd ihrer nicmbra- 
nfpt^oti Schoidnwftnd fci^mmn rind , woil die knuikbifto TiiSti^- 
keit früher oder apätor von der Einen Auf die andcro «ich 
Butjdcbnt.-- 0\'ildrT S- 1740 

ArfftM^r Mjn.'li ViileU^im^r^n od^r nach den EinHcliiebcn 
von frcjmdfTfi Krirjiem in dio Tii*fft den Geb^irgan^y* erinnere 
ich mieh niehl üelbstttilndigfl Entaündungen des Tmnimel- 




f«Ue< hf;tr»b Achtel At au KftbffD; jüldn in »oktien Füllen w» 
gewöhhIicL das TrommelM perfoiirl und HioPimkenlioble mit 
orgnflon. 

Vergleicht man die voa den Äiitoron angrcecbonon oV 
jectivtjii Kt^clieiiiungcu tirr llyritip^* 'i*it denen bei «cnlci* 
citrrigcn Kiil/Ilnflimgfn drr PftTtki^iibnllfT, »<> int der Un- 
terschied nicht gross; der Art nucl» »lud sie glpiiih; tUntt 
Grad nach in«c>f«rn vei^chicdonp nU tnn bei den letclem go- 
wöhnlich heiliger aiud. Wir vörtrö&ien dalier nuf dio iCrnnk- 
kcitün der Trommolh(ililc, Älfin wivrl dm-l niicK idle dieJLMiifftii 
ibjccliven DL-fundH vcrKcichm-l tiiiJtn, wulclie mnü bei neu- 
len und i:hrnniiiohcii Entstund nnj^rn Ijegegunl, im deueo diiB 
TrommMfoll Theil nimmt- Die Bcbnndlung der s<?uiftn My* 
ringiiiü iut im Woscmtlichtm die d«r aout^u Orili« iliffuÄÄ 
extumn. und der acuten citcngcn Trommclhfthlonenl/iindiing. 
Die der cbronitchen Slyriagitjs fiilh tUeil» lait der UehÄndlun^ 
der cilrnlLl#li'^l^f| Otiti* exU^nift, tlii^il* mit der Hrbfindlung 
dri> L-lii'Ciuivchen Pttngt^n TroniiiielhnlkleEikaUrThHa :£itF»atninen* 
DrtVün «oll in den betrciffendttn Onpitc^ln spamcU gohanclclt 
werden- 

wmde bei B[hi«in l^lüLii^ii jungeji Mzinn broltJtcbtiTtL üiiiuklelliAr uAct dorn 
Sdilug AfM^jl« ein licf[ig«f KimU mid Xi^yJjPa im rifctidii Olr roit ■iuui' 
lltih betrAditLiuljüi Btuimi-( Di^l Tui^a nucU il?at Vutfiil] laL ii^ Uaa Kiuj< 
ki^iL. lin-t üusAT« CJ«hf^Tgniag «rar Irnokcn, xn 4§inen iiuitir&n Ende nnch 
tfbeii bhilJ£ jmlTiiudirt. Daa TromnidfeU dn^\i. tmf dliiikeL ui dm obereiT 
Etülfle, «Ihm tiallnr rnth nn der milr^rn; hunar r«ttsiitE nur ontfcu^licb. lUnd- 
grlff ^iir oiEhl KU mihan. Kdnorloi Abaübdcruit^ auf der Mcmbrui. Audi 
dia Hiaa§ttlJfl war untlcblbar und erst JiU dar KrAnlto den ViiUikn'aditn 
Tersiirih amtlu?, litlfCf^ ir^jin djei Ziaabvn Ui>^ li(iiinlif atün i'u\eti feiuen laiiit#r 
doiQ llniiiJgriff iinl ehU iliiii pjtrjLlJd v«:r)»ii]r(;rii1t)ii dliuinüi ^paU ]>tiobfu:]ituii, 
Brtrweitö utHij Zcill- Sprm-ltvorBtlindriift'i fiii^ lowot mvasliikr lv*in ^i&uiort. 
Aotiphlagiatm-lia J^sliajulluD^. Icti liabn dau Vv,\} apMor JiicLl irkcLr goioliDU, 
dqi-b gUiibe if^li ^ dflit «r durcliJius gütjiti^ verlief, i]ii PhUcxiI «Ucb dUi 

SftloKe Fälle werden viele u\ der Literatur beneblet und 
von den Allloren aueli die Art der Narben beftchrieben; „von. 
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<li«ht«r» w&is«cr Farbe, aber roth^ woon man daa TroniraelfQÜ 

Dfr voratchcniic Fsil bildet die ciiialgö aclb«tetIlKL- 
dige Krkniiikun^ Jt^ä TnnimiTilfrllf?*, in dmi Ubrigtii Fälk'ti 
von Vorletzimg der Mnnliriiii wui hei der Dntm'mirVinng 
Plew Hchon die Trouimelfiöhle mit ergriffen. Die ConjiHcfllio- 
ucn mit <1em fttjsspm <lch<^rgnrg Bind früher, dir mit df^r 
TroEan'telh^LlfT HoUeii m fd^-änd'^iii Absübnitt lii-trHohtot wur- 
doD. In dJc5oiB ftollciif lim bei den einzelnen »u fccliildcmdcn 
Krkr^nkuii^r-Ti der TrouiiDcHißlilü Wiedciliolungen »u vtirmei' 
d«n, dii: R(;AultiLti.' gL'soliilflüi'l werden, Wi'lujie wir hri unsom 
AuftftrirliTinng(?n flbt»r Trnmini?nn"ib|prierkrnnknng<*n gewonnen 
haben, in Bvx\ig jinfAnoniiilieji des TromniL-lftdlea, disr Gchör- 
kn^ieh^lehon, drr TriininielhfiMnnachloiniliiintu. s.w. Es »*raehi*?n 
uns die Enöörmocnhftiigüudc öuhiideruiig um eo [lolbwoiidi^cr, 
nb inrincho Erjtchcimmgen und Beiiindc am TrcmmclMI die 
ßcsullälc vüracluudvuai'LigeT Kiaiikhi^iUproceaso &cJn küimcTD; 
bniKpii-lAWCTim- Äi'li^n htt'T nur die Vrrkjilkun^i^n d«n Trntnmiil- 
f^lTf»« prwflhnt- — Bpi der SriMliiemng der Befunde werden 
«vif unK md|rIiLdut kurz h^lteu und nur da, wo wir gluiibon, 
lur Anfklflrnnj; atVi^Ttiger Punkte Thatsaehon beibringen 211 
krtnnt-'n, liinger verweücu. Ana dioecm Ürundci wird dan 
Unpitcl von den Verkalkungeu d^n Trommelfelles die oiugc- 
UendAte Erniicrutig in diesem Al^auhultt crfiJjrt-ti. D!n dort 
niiljCetlifilLfii 2tj Kninkrngüatki ehren rnfJ^en ^ii^dt'irh i^la t\\(* 
ttftpTÜsiinffi.nteti dei' verschiedenen IvrAnkhi.*it^f':>i-[n'?ii der 
Troinnielhölik' gr?lti*n, insoiern wird die Ziibl der Fällt ituch 
nicht sni ^roaa or^chcLiien. 

Waa die Rrihcnfolgt dor ^ehildtrungf d^r patKologitchen 
Bclitndc bctrifl'f, n':^ liieifcr wir ot* für awockmässig, dieselbe 
Ordnuiif^ beiiub eh alten, wie Adam Politaer in seinem frU- 
krr »diori t'ilirltin auftge/i-iclmeri-m Werke: .^B^^J^^ufhlirngs- 
hridf^r dn» Trorampl trüee.*' Wien 1865 und adnpHrpn damit 
aii^I^lch die von dienern Verfasöer «iiersi näher ^eAürdiglen 
tttiotogisohen Momente einea groGGen Theilee der p&thologi- 
ecbcn Trommolfoll -Befunde. 



ZWEITEE .\USCH>'ITT. 

Die pathologischen Veränderungen am Trommel- 
fell und die Krankheiten des mittleren Ohres. 




Siebente» Capilel 

Anotiiili«n i1«r Durch «^<*liilgk#it nrnl Pirh* äet TinfninifilftllM. — TatAl« 
Trübbucm' — TrütiiD-^jL doi EpJdermia aml Ciil!a»ctiicbte» — Tr^buiutt;^ 
Anttti WfiTidofnnpftn in *lft SnhsEAnti« projiria — Toulfi TtDhunf^B darch^ 
VtrtD4l«TnT>jr"i ^° ^^1" ^lileimbAvtdaliichl«, — P^rlicM« TriibniigPii. — DJ 

idrcuLirfü, diu nulldrtn. — Die RjUidi.rübiiii(.<«ii iiiBbd4i>uiJ»rB. 

AdoitiaIich <i*?r D iiri'hdi^hligfreil ntn\ Farh»? deft 

Trornjnclfi^Mes, Totale Trübuiigt^n. Trvibuagen do 

Epidormiaecbiclitc und dor Cutlaeobichto. 

Dt« Auflockerung der E|ii(lerm]& dee Trommel fei lea 
wur*lr» am HJlnfigatpn benbntlilrl, nwfh Her Entferming Vi 
OhreTMüJiinrtlz|jfro|.«f4?Q ■ ziiweilvn fnnd aiL'h ilaiiii oine volltitäD 
d\f^^, Bohiippi^e flurHi nKronBcbmoIz duiikelbraiir oder brüuO' 
iLübgülb gcfürbli! Inkruflliniiig; der ÜIhub 4or Membran iv 
itcte verloren gogAngtin und nm' cm einKifCes Mal hnlle «i 
dnr Triiiijmfi!folI'KpilJn'liji]ül>erziig von der MeiiiLraii abg<v 
hohen, wciylc dnrti trhJ^hteTi Feltgia"/ glKidi üini^ui Silber- 
pUttchfKir und lit^aa «ich mit eiaem Theil de» Epirlielinlübe 
angoo dft* Oehörfjanßes hnntlPühiihtioKenirtiff vörmiltoUt d 
Knicpincette H'Ognohmon- Auch im Verlauf von acuten 
ohrouischcQ riterigcu TmminelKöbleiiLatÄrrheii war die 
loclcpruiig ili?r Rpiii**riiiia und nach AbJAuf ilereelbeti v 
möbriö EpIdörmisbiHung am Trnmmplfell imd im Wunaern Q 
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liAr^Hn^ eine niüliE «GltriiA F^rat-lieinUTiij. In einem Füll war 
diese so bet^euceu^, dan* noch in diM" viurtna Wfxrho cino wie- 
dorholte Etiliei-nujiR der fin^cenmmciton Maf^eon waj>eii Hctiver- 
httrigkeit noth wendig w*ir» 

Verdickung der Epidermis ohne anderweitige AiTec- 
tiüu kam itieiJjalfl xur Bi'oLjirliluiig; wn wii? nidi fiind, war sia 
grwfl}irdi(!lj iiüdi mit cin*'iri ähnhVheii Tj^lHen dor Cutiw des 
GebOrgangos voHnnidon; dieaor ZiKtimd kiinn in verflchieden 
höhten Grnde nu£^:!bi]det sein; (Biobci aiich oboii dJo Hchildo- 
rnu^ düe TrommdfdlvüHiflllGnH boi d«r AnwüBcnhüit von Po- 
lypen im üüBäcrn (inhörgang.) 

1, Ea iel uur iiocli dnr kurj^t? FcirUali« dfiiÜicli tiichtbar 
und der Hsrndi^riff iirdi^it.migjiWfiiMP dnrrli einpi »treifenftitigG 
rjni^. 2- 'JfT tnivc ForlflfitK int [illtln d^■^^Ulcll. Z. Es ifit gnr 
nk!iU mehr vom Hmidpriff imd kurzen Kort^^lÄ sichtbar. Das 
, ganze Tronimoffcll bild»?t eine Hadic, bnld achmuteig gelbe, 
bald aschgfftTio odor blftidichweisso dicke Membran. Die dn 
boIcIevh A«f*»('ben b^^EÜTigsmlr Momru^p riihI fttitwedor rnob 
vorbsüid'^ri, ä, H- PoTyjjeii mit rbrmiineh<iT RnfKlIndiing des 
Q^höfgatig^B, die »ich nuf dii* OehUdo d»*s TromnielfeÜea fori- 
gi*£fitzi hiT^ odov der Process i»l ftb^ifiplaufiiiii und an d»*r weitige 
Befunde* laauen daim noch niiwtiilon auf dtn Ursprung dce 
Leidrn.i flchlir^arii, z. B. be«bnchlet'?n wir in ÄWei Füllen 
Docl; aalilreichc punklfiirimge Piginentirungen ; m ernein au- 
d*^ri^n mc.hi'uro i^ieckr]jid<'!ko|>fgriiM!ti- Grflb{jlK-n, dii^ nbr^r dau 
Lieht nicht mehr durcblieÄsen, hU tWe hi^uKt^lihaei&ii Panlen 
und wuhrschelulieh von frühoror 0(j*ehwUrnbi!flung *tm Trom- 
melfelle h^rrtlbrlou; wetiig^tena hatten eic nlebt daa gewohnte 
Atieittehen dr;r geheilten Perforntioncn nnd doeh hattf^ früher 
Jahre lang Otorhoe beistanden. In einem andern Fall gab der 
Pulient an^ inu-di Stothrm im rflchtcrn Unani-rn flfrh/^rj^jing wegrn 
heüigf-n Jnr.[crni«nmpRliltitngmif rkar-litolgf^ndi^n hpfHgL'nSehmer- 
xen lind favt vwei Monaio lan^' daaerndeii Au-tfltiA« bekom- 
men zu bnb'-n. Nn4'hdein der Aui^IIeim MVtirt Hrrj tcIrflchlllehG 
SchworhÖrJKkoit Kurüekg<--bliübyn» Bei der UnUrBUehung ücigtc 
sich dcrr ftiiwcix' Gch^^rgang weit, trocken, mit einer An«amm* 
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luug vouKpiiUelialmasaen iti der Tiefo, nach cinren Entferniicj 
dfls Troromcltoll f^any^ üneh, undurdieiohttg und pcrgiimonl 
Abnltcfi crechicu; von den ilarnmcrthdicu war keine Spur asQ 
erkennen. VcnnutljlJi'li vvar m-^firllnglich eine Otitis (IifFuBA_ 
exlRma, die sich auf das Troinrrielfdl Fortgesot/t batl«, voi 

H^pürlmien der Üatie. Vorhalten der llnndgriFi 

Dio Inj öciio ti der Hjtnd^riff;irf füsse, w^lijlie. wie 
bnksnnt, sich häufig auch boj Nonn^Llhörcnd^ini cojti^tiitircin lUeetf 
wurde bt'i aoulon timfftübt*n Catarrbcu der Troairnelhßhlo nJi 
mala vcrmieet^ bei obrcnipthen. Catarrhcn derselben war dio-1 
odlbo nioiat a^a ia Fälkii von jÜJigm'or Dau&i' vorhiiEiitctUi 
Ohm? einen besfnulf^tn Weilh dniTiiif au legen^ wolUm wir 
aber ancb bomerkcn, dasa sie auch conetnnt «clbsl boi wieder«! 
Koltf^n EinKriffen iiul" dasMittdühr boi Wüchenlan^nf Bcobacb- 
luug fchlti^ji; OB bolral'i<iL diüü Bchr ultü i?Mo von chroiübcb« 



*) Die durr^h denirli^« TrommclfipIlre'NnJ^^rllngfl» bh^rlingl^o Fiinoir] 
tiDQAPtfiruugeu Wärott mihr budautoiiJ- lu d^u vurlilri uuafiifirlUhgf ^csohitilor- 
toii Fdll IjotrHg füe HÄrwRite für die Thr Null. flJr ImilB r*pra<!lip kiiniit. 
eitio Klitflor. Die tlierapuittiBiiho EibwJrkong «nf i\mi annLird Ohr bleib Vi 
ohu« erlitbUi^IiPu EiTot^ ui^J iuli huho frUlior eolkilia Fniiöiilu^i wjUr bftld 
xurg<^'gflb(>a. Guinde der IfilsLe Fall kum (nir nnr Z«it xor, ula äoL nul doa' 
Vi'j-Budicii vuu Öiliwartaa {[ 13. ä, 14) Jur^b AcUuiJ^nri ilti* Truiurnoircilloi 
Aio Vardii-tkiing Apt Mambnm ?li] variTtiiidcrn cHcr vii bDn^ili^en, l'ek^nnl' 
HDrdd. lub uulfirU'ihai huil bei dai» I'aticulLütJ inj VorlfUife tou dL:difi WbC'lj«^,^ 
TtQim Aetzun^^n mit pln«r Solizticc Vkii Sn gr Argenc. nitr ud ^1, dci 
Erfolg >viftr: Die VerdltAmtifg butte flu ilur bmtarti und ^ordärn UMtftv «iwu' 
Ätgenfimmeu. uter geritde dje HümraeigflffparÜe liatte niöb fsai gar nlohlr 
VfirfiudurL, Patiaul bhrte die Ubr jetsi dniitiloh in Barühruiig, dl^ Ü^riVftllo 
fiir Ifiutti BprjLtljc baiLp &U-h um dua Doppclle giTbroaerL THtLciil alEllbi aluh 
cicfit Weiler mehr vi>\: Kin aitd«rer t^all idl noch in ÜohnQdlung, -..^ 
lujnerfiid bulte ii^h dio VemucLf von BcbwarLco aller ßcikthtaur; ^vnrtlk 
und dUrfben in AiibRtrsfbt, duj« iine »nder? Mittel ge^Bü du mtt dn b«d4Q- 
tvodfir Fimclionaatoitib^ rorbUJidciie frd^Uube Laldc<u aicbt EuGaboto stdbvni 
ferneje unil länger forlgfifleUle Veram^be diir<?IuiUA am PIfltfta nein, Xach 
«inar Krfahxubg , di« Inh in jüngetor Koit gEinilabt hfiLc^ btiUe icb in «^1* 
cheu FäLku dli: Ui-pUiBiiluii^ und EliitrkLiÜuug vtiii äitbUiuiLt -^ 1 ffr-ji^ 1 ^i 
fUr *«hr empfahltPHWArtti, 
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EAiurh de* Mhtclokrcs t mit bodoutaodein V«vdielilQiigftpro- 
trat« atif Jer SrhlfbiluLiU und twiM Mal FiÜlc mit niiagrjipni- 
di^ßi^n Aiibüfiiro.n VrrJiiiitrTitngi.'ii rlrr 1'roniincJliOhl(*n. 

Watt den oigfMitliUuLlitrhfL'ii Vcrliiuf dtr Hnudgrifl'geftUiic 
botriir*, i»o orguli nich fol^>nd<^s: 

L Woäi&an in der Siehrziüü der FOJle «vur du« QofH««- 
bflodci am obcrn Ende don llandgritFc« bc^cn^cl. 

9. W»U vvi?iil^'«r liiLuttg ueigtv kicli datt Qt^rjU^liUiidül mil 
wncr bhitulinrfillltrri Ftkrüu mit dtTrotiem 0«hargiing*wftnd im 
i!^tuaDiiD4<nhaDg, E» war r]if^« vorKilfflich b^i friach^ren AlTec- 
tiniivtL dc(i Aunvoiti uml luittJL^m Olircu d«]' FjUL 

S* Der hllu1igat(? VcHaul' war JiiiiUr dem lland^tf uud 
parillrl mit dMn^c-llrii odvt die (IfirjtndCT vr-rlii^f^tn »ii brrdmi 
;ääl«D d^PMTlb(>ii };i^ KU fiiL^SAen Kndc itiid »clilaiigtin bic-Ii iiiülit 
pitekcn um dc-ntL*]biMi Kt?raui- 

d. Seltener wiirdo der Varlaaf dor Q^f&u« anf dem 
idgriff «cdbot bcobachtttr fli> diuH dcriMdbo verdenkt und 

Verlauf durdi «luo dunkle Linie tnarkirt war. 

fj. In cinRiii citixi^'ii FaII v<>d auuter uJtcH^^r EnIxUti* 
ilurg der Trtimmplbi^hlr mit IVrfnrnlifin d^ja TrotninelMln« 
«0|^^n uaeb Ablhuf d4>fl Pi-tX'tiHßjf noch wocbetdiinffu con-iCant 
Von cior i>bOTn Wund den UcbOrgangfl* auf einem l^um von 
<^ivo, ^^S'" Dm, droi iitark injicirtf^ Ui>>OUhc, die tich bald un- 
terhalb der obcni rronimclfdlgTcuKo kii cmcm Bcindcl vcr- 
eiLJ(jtnu niid *rttikr«ii^!il :fiuin Nabt-l dci» Tnimiiu-IMI«* linfGn, 
hl 'law der ficftWuhUndiil iriil ilom flauilgrilFenck' i»im;n Spil- 
an Wiikk«! bildete. (Vürc^L Politiarl- c. S. 39.) 

Antli>rwcitiu<; b_v|ii-^rftmiBi^fin /uMfindij dnr Tnlia, öhnv 
l^Wbfriti^^ wirklieJtc Knti^llndmig doT- Tri>mmeLh(3lilo od4>r 
ilca Tnimm^dfciUirA kämm kiiuni xiiv Beadiliing. I)ag<^gcn 
^arcn dii« diireb »olcbc- H^nlKlIndungon venii>acliten Vi^ründo- 
rnitj^'ii dff Ci]li» utiv^serordentlieli xrililn^ieb und tiuLTiiiiy^rilli^. 

Wähfnnd bn[ nuf die raukt^nhidilcknu^'tdf^iiiihaiit birAi^brank- 
tfrn Hvpc-riliniua in den nieiaU'ii FflUoa dor QIuuk, die TruiM 
pftfcaa der Mcrobran uud da« Sicblbaiwu drv llnminc^itbdlc 
voUiatJtndig utbaltRii bltvl>, i;juj^i.'n dieftolbua bui wirklicbtin 



EntElliiduof;«<n, Ati wolciica »ich die Cutis, b^cDigur rnlUui 
dif vrHorcn. Die Karb^ war dAnn. je mtch iler TutirnHililL d 
EiiUUtLdiUig AiiitKror^ralÜch vcncWili?it: biU«) gleicIinmAttig 
rtHKTii-, hM vchnH&ch-, bsilii blut- oder piirpiirrochr knrz es 
ivl kaum mrigBrh^ all dw rerKchicd^n^a Fiirl>oi»ch4ttiniEigea 
flinzdu zu isclLiMt^m. Wo G1<?tclLm&££igk«ii Af^T Farbe veito- 
dcrtc eicL cötw(?ii<ir, wenn dk- lilnlzlmiung lucbt wciler fort 
äcbriU luid <Itc M«iubr*n «di n&ch and nacb wieder nurbelliftjH 
odiT beim FuvtM'hrcikti drr EnUQiKlung iiitcl LT»bcriraD|* xur 
Kiterung; im ^nti^n Fülbr blii'b die nitlir» Fftrbonf; Iftngcr 
BlAtlonllr aU im tweJti-'ix. 

Di© AuflistUung fand gew^bfiliüb zuerst an der Pcripli«- 
ric ntaltt; eic erfel^tc in dor Ecgcl zuleizl aa der Han<I^riff- 
parUäe und biicb dieselbe sawoikn nocU uidirere Wcn*eii, 
imclHlf^m ftHi* Slhrutife'fiu be&eiljgt. irjidrl. 

Faufl djigc'gen dor UehrrgÄTig ifi EUenmg and Perfora- 
tion statt, ^'> fing die VvTfitrbujip ^ew^^hnlicb 'm dür Qcg«nd 
der Mombiaa an, dio entwcdor ain etilrkslcti vorgcbaucbt i>d«r 
wo sieb »pütor die PürforÄtionsöfFnung zeigte. Die eig»^nf)jlliii- 
licbe» »dtcii «Icckn^ddkopf-, meläl «rbfteii^roHs«», nnregdmäc- 
fÄgB, (lifTiist*, bnbl Hilil , ImUI gritnlfdigflbo Wrfnrlittng kaitu 
biebei aucb^ uit Politxt^r geieti^ hat, (I- c. S, 42) uDtwedcr 
Ton beginnender Eit«ning herrlibrou, oder aber von eingela- 
gertem ExÄudatc im Trommelfell, welches ht-di»t waltrwcbuTn- 
licii durcli Druck Auf dir OefilfcH^öilücftli[nit.'ii tVn* HjrpprftEuw.* 
v»Ti difi^L^n Tlit-ilei: ^L'.bwin'k-ii fuarltl- 

Die uun iiti wcitiTMi Vürlrtuf nach orfol^ier Perforatiim 
cnnfitatirtt*n Tro]iiin<*]folIbL*fiindo binden im Weficntlicben von 
dem Gang de» Krniiblicitaptocos*<'8 , vnu der grCinscruii 
tider gri'Ingi^ren IiiltmitilÜt der EnixUiiduii^p viiti i1t-r Mcumr 
düft gäbiUlelen Kilrrft und scine^r Lage auf der Membrati, von 
der Bildung gefäisreieber Erhöhungen (OrnnnJationeo) odor 
VcrtiL'ruiigou in ttt'i' t*ubBt;uia dot Tromiuelfellwa ab. Auf diene 
Wmc acigtc ^icb dann diie Trommelfell bald wiü mit Stimb 
bwdeekter rother Hammt, bald himbeorähnlicb od^r wie tiine 
granitlireiide <'imjiiiiL*t.iva; in i-iii'-m Fjdl ^rlaidten wir ali-br«r 
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eiEie GeBchwürsbildung des Trommelfelles beobachtet zu ha- 
i>^3i; nttmlich vor und hinter der Hammergriffregion^ ohnge- 
fä^fa- in seiner Mitte (der Handgriff selbst war nicht zu sehen) 
ftt^cknadelkopfgrossej Beichte, röthÜche Vertiefungen, die sich 
ei-ßt nach mehreren Tagen wieder ausfüllten. 

So wenigstens glaubten wir uns den Befund deuten zu 
in^-flBsen. Die Beobachtung f^t jedoch in eine Zeit^ wo Po- 
litzer seine schon mehrfach erwähnten Belcuchtungsbefunde 
A^B Trommelfelles noch nicht veröffentlicht hatte. 

Die wichtigen Einwürfe, welche dieser zuverlässige Beob- 

ftr^^liter gegen die Möghchkeit einer Diagnose von GeschwUrs- 

t>i]dung am Trommelfeile während dca Lebens gemacht hat^ 

bestimmen uns unsere obige Beobachtung in Bezug auf ihre 

Deutung (U c. S. 66) nachträglich unentschieden zu lassen. 

Dfias aber solche Geschwür sbildungen , die Toy nbec als 

ziemlich häufige Ursache der Perforationen annimmt (S, 144 

u-iid 147 der deutschen Uebersetzung) auch zuweilen noch 

aacb Ablauf der Entzündung dlagnosticirt werden können^ ha^ 

ben wir oben gesehen, 

In den bis jetzt geschilderten Zuständen der bei eitrigen 
Entzündungen des Trommelfelles vorgekommenen Befunde, 
^^T 4er Hammerhandgriff vor Beginn der Wiederaufhellung 
^^ Membran niemals sichtbar, nur ausnahmsweise ragte zu- 
weilen der kurze Fortsatz als gelblich weisses Höckerehen 
^ia der mehr oder weniger gerötheten Membran inselformig 
tervor 

Zum Schluas will ich hier noch eines hervorheben. 
Zsvei Mal nach abgelaufeneu citrigen Trommelhöfilenka- 
'^fhen, die mit nicht wieder verheilter Perforation endeten, 
blieb der Trommelfellrest, sowie die Scltleimhaut der Trom- 
melhöhle trocken und gleichmässig braunroth , so dasa die 
Perforation, queroval und nach unten, wegen der durchaus 
fieichmässigen Beschaffenheit und wegen der mangelnden Ab- 
sonderung, vermittelst der Ocularinspection allein und ohne 
Zuhilfenahme der Auscultation beim Politzerschcn Verfahren 
schwer zu diagnosticiren war. 



Sic knroeii mir bi» jctat aclit Mal eui Doob&L^bluug : 

fthifMwl unv\i ((iT Fl[il.fV>niiinij;allL'r Larler Olii-E^nscliiiriiliiifr^lpfe 
[7.w(^\ Mal an ilfr limtt^ni P*^riplionc_, dreitniil Käi'JiilicIi ^rtiitral^ 
rmicllich in der AuBbrcitiing von otw?i l^/^'") und awei Mftl in 
Bi^plf?itutig vün autilon TrijmitujlliüM*?tikAtiirrhcn; bnidr; Mnic 
liinlei" düin NubcL Uer ;iclil,n fall b*HrM' oiiicn au Würlhuf- 
scher Kraiikhi.it li^idtiidon ITjJliiriguii KoUiiOt^ [iut Jiii JtitAtLtn; 
Fall wiirrn rli<i Kcch^motien virlfaiJ!. 






TotaU Trilbuni^yii duroli Vorfuidc ruijpcn in 

S u b 6 1 ü II t i AL (* T |i r i » 

wurden incnidB aclb-^tatündtg ln:'olin,<'hto-t; wo eio vorkamen 

waren aie g«?wöhali<:li von lOrkrünkiingt^ri der Ontis oder d(*r 

Sctilcimlmui, bt^gltiti't. ; wir uiit^:i"[ji^Beri es ilaashalb unrl bpi der 

Sdiwicrigkf'ii Ihrer Deuluiig wHhrend des Lebt^iis nilher *uf 
»ie (?inzugehi?n. . 



Totale Ti'Ubungon durch VoränderungQU &n der 
Schleimhautflächo doa Trommelfelles. 

DiiiBt'Jhen kamen am Kalilmrlititeu aur Qöubavhtuiig, 
wnn hni flfin Unistjuiilej dttSH (l(^r chroriistrlni Tnimrinilhrthli^Ti- 
katnrrh tlae liäuligete Oln'ünJLMdcu ist, hU'hi vcnviinflevn kann. 

Gleich zoitifi;^ Uyporämii? di^r Pauk oidi(dikn«chl eint haut 
wurde sowohl bei acuten, wie bei chrouischfin Fällen doa 
nit-'lilulLn'gen Tiominclb^^hlenkiiUrrhcB beubatht«!, bei dau Ictat- 
l.eruti ailhirdiiig*» bei KrwiK'lisnm^ii nur füiir Mal, die ludivi- 
duen BtÄüden aUe im Ah«r Kwi»ch*-n 16 — 20 Jahren, der eiue 
derKranken war vou fi-llbestov Jugend an oliren]oi<loud. Tu drti 
Fällen daucrto dio Hrporämio Eineh noüb wochonlj^nge Ivolz 
der Bchandhiiig l'ort; bei Kin-lrrn kam dioeo Hyporfttnic id« 
lli'tllKileriii des uhnmiacljen K^itirrlies der Trominelhölilc tifian 
Mal vor. 
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Wen« flift ]ljpf>r{&ini«T dflT Schleimhnut fehlt?, 6o waren 
doch »icJil fl4>ltf'd di& Hfliiimer^nffj^L^fto ßui^llt; dtr HnnH- 
ffriff ndb^t vr*r «ntwrdt^r d<riilLch und tiomiAJ Tcrlfliifoiid, 
oder » war nur der Aufacie doBselbeu di^uUicb »u iHirn, od^r 
<r vcHicif fn^t In glrictuTr Fluc^ht mit der obtrrn Wand defi 
Opti6rgaTig<?9, oder er war durch dji? Aitfla^'nui;; iler lilntöm 
Trommolft-Uhflll^c verdt--t?kl und wiWi* nur iiapli Aiifl)lnfiiiing 
fiom Trommel ft]rllee sichtbar; im Jelzteron Fall war dann ge- 
wf^bnlicb auch div- binton^ Tromructfc^Ufalto »turk niisge bildet, 
l^ic Farbe de© Trommclfcllcü vcrbielt eicli vorscLiaden . jö 
ti*ic!uitim glfiicIiÄeitig d«r («laa/ d<?BseIbi?n frliulten wwr «dttr 
uicltt, bald nitdkgrAiK bitld hlllnlirli weiss, wif> abgerahmte MUob 
oder bl«i^-]ftii£lLbiOiob. Am meieleu VaHation^a zeigt<^dor Licht- 
flet*k; folffenda B^'fundo sind nn:hr oder woniger oft vorzoicb- 
nt't : „fclilt vt'rlilnnoi-t, pmiktfftrmig, roetacgulÜr, unrcgdmÄinig, 
Jcr Lange nncb gRtbcÜt, au den HÄndeni vcnva»chen, der Quere 
i>at:h 2—3 Mal gellielJt, vevlrtng^il und vyrscbnittWl, vt'HHu- 
ewl rnid v(Trbnii(erl, nn dtir Bübib vprbreilerl, slreifenff^rmig, 
& Spitzf frblt^ in nnregelraiissigcr Form fast den ganzen vor- 
der n im turn Quadraüton emnebmcnd«*' 



Partielle Trübungen. 

Sic kamen tiowohl nach ab^folaufcnen eitrigen KntflUC' 
^t^geuf ala wie aucb itk Beglcftutig ücIioii Utigcr bestdiundtir 
cbrotiim^ber Troinnu^lb^lldenkatJirrbe aiir Ret>bjip]»tiing; »i« bti- 
tüii entweder rin dtircbaus UTir(.'pi?lmiiBsige8 Ansehen und wa- 
rm dann ia der Eegcd inebrfacb vi.*rliaiJdorK odt*r das Änae- 
ttB cntftpracli am meisten dorn V*.i'lmit der circiü&ren nnd 
*>isr oin eJikAi^ca Mal der radijü-cn Fa&crecbtchtc. Beide lote- 
^nArUin wnrdiMi mir im Vtirbiurrln-onlstditsr TnnumRlhüblen- 
*Atnn4it\ die ej'sleni nacli abgckurvuf^n eitrigen KiiuriitdiirL- 
piTi licobÄcKtet. 

Folgende Befand«^ sind verKefehnet* 
]. Midircro nnrügelniäöBige gelbliche Flecke im vordem 
frWto Quadranten dcw im U(ibng(m miiltgrauon Tromninlfclloa, 

Ha«. KLlDlfc ^ar ObtaoKiu^iiiltfD- ^ 
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2, Eirifl sehriiggrÄiii' Trlljung in Üogpiironn vom ÜAnJ- 
SriflT n'Avh \i\.wavu und iiiilL^ri :AiL*li;.'iii1 im lii]ili>i-ii obeni C^ua- 
dntnion und *^inc^ (fhinh** vom Nulici! an nucli auBs;i'n und unten, 
tm hintt^rL'ii imtiTüu Quadraiilei;, boido au di^inHolboLi IVorunii^ifeU» 

3. In der hintorn HHlt'tu dos glmobmiUaig trflbon Troaif^| 
nirjÜVUi-» 7^:L|drütclii^ uuri.'iKclmJtnsigc , körnig , j^lbUclivrolsflOf 
IkunkllVirmi^LT Fl«rkrii. ^ 

4- Mrbrnri? i^treifonfbri-nign (.mTnlSr vcHn.iif<?nd(i, gnlhlich^S 
w4iii»i£ Tiübiropiw in d«>r liinlorn HÄlfto dor durobweg trUl>oni 
Mcmbraiip Solr häufig boobnt^lilot. Ein Mnl bei normAlor Uöi^« 
weite. ^1 

5. Ilalbmomlfüruige intcrmcdiJiro flwieclien Llaitd^'itf und 
binti^rer Troiijni"liVdl|K.'rijibeiii' gubjgent Trllbiin^ Tflnf Mal, 
«wiüobi'n Hn-iidgriff iinrl vnniunT Trtunmolfollporip^eiie ftW4|^ 
Mal, zwiechtin Nnbel und vordi?r'>r Fi?ri|)h«irio ©in Mal» 

6. Piuiktfiirmi^ß ^olbc Flecken vor und hinter dorn Hnnt 
griffe , 

7. DandfirdgL^ TrQbimg tm liiuteru obeni Quadranten dr 
bicigraueu Tr*nuiuc'IMIes, dpr mT-cMdilrPii Fri8erHcliicli((r enlr 
»prechend^ oin Mal. 

H, Rudiiir vom Nfib«! nncli der viirdcrn untern Peripln 
rio yorlouloüdo bajidartigo Trübving, ein Mal. 

Dio poriphoi'On aicbclfürmigon oder Jcroi^fCrni 

gen TrUbuiige u, UauiUrüb uuguu- 

DiircJi dto etavkero Aubilnttiog der cireulitrou Fasorn an 
d«r Penpherie orsebeiiit due Troiomclfoil gchon im normatoii 
Zustand au dieser Stollo weniger durchaiclitig ala die fibrigca 
Tromroolfclitbeile, Politzer äussert &icb dariibei' (l. c, 6. rtl) 
wi<T folgt; ^DifiBi' pi'y[pluire Trübung igt auweJIen tiii Norma- 
len^ Ütfter jcdocli in patboIoglacliGu ZiiatÄndt^n ao deutlich aUG- 
geEpro(?bcu, dasfl eio als echarfo, woisEgraut*, mübr oder wo- 
nigcr breite cireiilÄTc TrUbuiig i<otV>rt erkennbar ist. Sic l&eat 
Bicb am beHten mit dorn arcue suniliö der Ilornbaut vergloicbcr, 
und Dfiixdiuchruttei an dieser Stelle /elgeo^ d;ws iiianeJimal die 
Trübung bloee dnrtb Einlagerung von F**rttrn|)fi?hdQ awiachi^n 
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vrird, wiihn:tid m ftadorii FIÜLcd dio Ucnbrui u <lio*cr St«il* 

Dm«i* Rjiixllrübungtfii iminli-^a atusi^rorilrntlicU luiulig bMiV 

aotifpL Njich nbg^Anfen«!! dtrigm Knli^ndno^^ii der TTOuiTn^l- 

h^lilc uihI dedTronmetfbUcd !i«ob&<}fat«t miui sie «elteo und tto er- 

»olinncn dtum Btc^Udifliu; scli^rf tuarkin, b^d voni, baid htiklcitf 

b&Umsi di«f t^mtAc Pcnphtric hf^nn^ traten «c g<?wfvbiiUcli tm 

Vciiuif chntBÜcbor iticlu fälrig«rTrotiiht(^ibölilierLk&tArrlio avmT^ 

ha AtlgemeJnfrn tJUit »icli auA ütm Befund di^ccr R«ndtrabua- 

geit ,,niir Auf dio Art, nicbl aber auf d<»n Grnd dt^r Funo- 

üot»tOnuig'* acbbijtfaca; oa Iamcii dck daher dorn Befund« 

niemiJ» pro^rnofriüchc Momente catncbmen; nicht aeltoD go- 

^g C», uichl nur bei jugt-iLdlu'hi^n, Mitidetu Jiiicli b«i i:n»iir*h- 

KucEi Individiii^n, iiiicb l>ei ziomtirb stju-b aiugpbildi^l«« 1t«nd- 

tTLbtmgen di© HörechUrfe ffiEt zur Komi (4—6 and 5—0 Fu** 

ftr ^j* Uhr von Kum Hfirudt'^l znritehsnfttlir^n. Xtir djtf wo 

^B Rouiivcrdic^kun^ so indcblig nungcbüdet vmr, djiaa dto 

IIuid^älpjLrljo gIcicbMLu m dieselbe ciiige Igeltet, rinnvDArti^ 

vertieft eradiien, w»r und büeb IroU Unprr ßcbniidliiiiK die 

liilj^chirfe bedeutend venaindert Ünch waren sob*b*i FftUo 

^^It^Ti; ne wLuden im Giinzcn drei MiU b«ubiicbl«i. Daj;«>ßcn 

"n^fln sieb die peripbcrcn Rand trUbiin gen Icielitemn Urndo« 

h Begleitung ehroniscbcr IVomtadh^hkukiitarrhc uaelir ab ia 

^tr mtw. iiibrr r*ik. 



Acbtc« CapitcL 

l^>'^ft«bniiiff der paiholiririhelifii T^rAhiTf'niuir'^n Je-i Tnianmelfolkii* 
KuJkablflj^erungcn im TrümmelfcIL 

Dio KftikablnK^imn^cin im Trommelf«!! wurden iSO Miil 
beobacJitet; aie koiumcn aalten bei NoTroAJbOrenden, zieinlieh 



gleich hSufig m Folg:^ von eitrigen und in Folge von caianhA- 
lischeri EotEtiuclungon in der TforiripIliOlile vnr. Wir glÄuhlGii 
in den SuIjüileriEiigeu un^ort^r Baobaditnngt'n W\c.r um so ads- 
E^lhrliuher m Werke gehen zu Dili££on, nls msinchoB ubor ili^Bea 
Thema DO cL streitig ist. So g^bt v. Trtiltioh An, daas <sr dio 
KaJkublngo mögen meislcns bei im bohco (jirarl SchwerhiSrigen 
nngetroffüu habe imd Polituer fand dieadbcu msiatciiB bei 
FntUvidnen, welche frllher »r eitrigen EnLKlliidungeti der Trom- 
melhüMe gelitten haitteT». ^H 

Man wird nua den fol^otideu Kraut enfifeBöhichton im 
St^ndo 6cin» den Bt^iimd von KcdkaMa^^orungcG im Trommel- 
fei! in kliniflcher, vrie m therapeutischer Beaiehung zuverlässig 
au ynrwerthen uud i^oUen wir nach MitlhöJluug der RinKeluen 
FlLtle, die ResidtRtr; der Tinte rauclmngt^n genku prAsiairen. ^m 

Anmorkung- Die KükflblK^arungeii b^ftl^hen Kum groatftaii Thdf^^ 
AHB HmoTfltui, kdlilsnaaurcm KiJk; Kuweitca fiiiJ«! akh >iber nebsldem nirk« 
l[c>b« KnnrlKiDtiPuliiTdiing:. (l^alitser'd Deobaclitan^ jun Mnaith^D. EfVtl' 

NütIi Tjoeiolifl, ohservATloDes antilom. chirurgioiie. ßernl. ITfil. Pstg- 
2S, hDfrvüA 9Jth in der ßninmlung Tr^a SohaurBuhiDidt ein vOTkb^ch^tUj 
TmaimalfaU vau elaem aisbeujäbrlgeu Ejiide. (Cltat aua Bbu^ Lebrbai 
Beito 3170 

ÄbbUOm»^ 1. 




HoolitEiciügD Vcrkulkuu^ einer KVfjBcben Uacnuprgritf und ]iinl«m 
Ttniumelfollpfirifilicrjfl gelegeuvu luLerniHiliJtrun Ztiiie, Erkratikaue: ohroni* 
adicr TrümEnolli^bkDknlarrh bei ein«r TtijJllirigeii Frau ZoLt der Auabildung^— 
f1i>r Varkulkaiitr: ein hnlbcA Jiikr- HUrwoite; W di« Ubr TOu S l^u^H 
13 Zoll, ÄiiBgoidebiiorcH SprnthrörBtäudiiiaa, Trommelfell blaigrau. Lich(Ö*eJt^ 
fphltr Niümiila Ohreuiliiaa. Keiüü sabjectkeü Gcfliusche; dieao »ind diijiöijwi 
mif di>e andern H^ite, wo kwne Vfirkalkiing, heftig: rfie liÖrscIiArfo Hr 
LJnlin BlItiilLljIiff fa«t bin nuf Sidl. 

Unter unseren Angeii bildete sich hier hei einer 
jahrtOE Frau, ohne wcBentlicho FunetiüiisfelOrung, iunerbalb 



rsclijlrfci HAnl^H 
ler hochba^l 



- 101 - 

Liberi Jalireft eltke bt^lrJldiUkhi* KulkafiUg^nin^j wiiWncI auf 
Act von Vnrtcnikarg JTBi^n Seite dio bocl«ut«nilstoii Kreohtü- 
Itunj^^^u vmd: hitli^ir tirikd von Sdiwui'hdri^h[^it tinil subjcctivo 
GoUrHcmpfinilungCQ, wtidic diu KrAuke ;fitt wJederlKdtea 

'&?lb6UourdvuniucIiE?n tiuf.nrlif^a 




^i^Elno. Jt^JIbrigf Daoio- Ctuuciavlier TruLLimcIEiijUlccjk&tAtrlt- Ui^rwoSle vier 
Soll jllr i<j" I^prn'lin awHk Klaft^-r SnkL 1-1 1'n^eTh HiilijniTtiT« Oi?rllii*oli«i, abtr 
lÜrlsF auf ifcr tjcitfi, wo kolnr Viirk^ilkuLtEi *<> ■uch dio Hc^fttcil« |{ono|e«i< 
/^ Jie UbT Im <.'(ini>ci. dprhclLfi dnr KUftof. IVriaimoiriiM glelclLrallMi^ trlLb*. 

Nach ISjüliri^ci- Uauci- bilclut aicL aui' dor rec bleu Seite 

|irmirrWlj vier Wix'licni eint VrrkdkiiHg /lUh^ imttr Hliuiiitritt 

ron BjlijnrliAVn fini'flDHcbi'n, willirr-nd nucfi Tilt>r, wi« im vori- 

gto Faü, die bedetitc^ndvrvTi ätanm^uD uuf dor Ihikon Scito 

^f^ bolindvn, wn dio Kalk Ablag oruAg fohk- 





RqdLL»iLi(;o VcikiilLimi; m tfintr AWkoohon Bluiobrtim und blnUni 

t«D]iDcLf4>||prrJ|]kii-tie ^fi]«ffiiii:^ii tijEitrRittdlJlJvu jCouv. A^ftlirlg* Kima. Tctcbinr 

Nfp 1. Nig ÜbioiiQuHfl. l^twickltmg ka Ti«r MouatvD, ohao Eiaduti auf 

Hdrwelle- UürwdEti vor di^r lipImniJliitkif i^vm clitunlHcliPi; TrumuidtiilUlüti- 

KkIj Jpr DtLliruntlLiifgL Kumu Kuuotk^JriTcJtuu;;, Ubr iwal ZolL &pfnL:liva> 
«Lluduktf iu der (JoairortiitioD völliif «uwii^lidi^t, «uub für lUi TUcAUf, *aa 
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ten aus ^4? bildeten Vcricalknng btldet dieedh? ileiuiocti k<io 
ElinciemiBe gegeD Aan EHbl>; di^r Bdiiuidlun^ und Ut l'nticikLj 
von buiiiorlui öubjcctivüu i;uliiirfe(im|)fiüduugon g^iplfigi^ 




AAJJlhrifB Frwi, Schwer^ii^rie'kdt in Aar FitiniLia ninheimiflcli, iCrHnk- 

hoLldi^aQQrc SLcboii Jahru. Luidunj Dofipclai>itigor ahrDuiucfiEr Tronimclhühlrri' 
kiLtJirrli. Vi^rhalkuti^ rt^üliis. lui libri^ii LivlilcrtidtB glcidiiD){Abi^i} Ts-dEtuag 

Rürwultoj btiiluraeUn UUr Im CuuUct uiiiJ ytjfa Kuudiuii aiu. Spmu^iu rflctu 
auf oiix«& äc-hrU( verBtAntlDn, Jirke auf eiuen ^cbHtT g^bi^rt. Üi& *l|roiia 
Sproü^D wlril uiij fluiupT trc^Lort. f^uljjeciivti OorüiiatLa aiilLiitLriid, liiib« Bt&r- 
k^r wi« Tpchtfl Hpnae/uiig hhpIi l4lAglg;4>r RehaiiilliJirg fUr Ulm ITIir Kuli fitr 
dio gpradie auf oiiic IttnfLer boidtrseite. ßaQsen niabi rdTmiudT^. NIceuaIi 

Bei der Wdeutc-udt^n Seliwerhörigkeit und dem g«ringoit 
Erfotß der DoLundhing dtkfeu wir die VeriadkiuiB nls eb 
Symptom Älinliehrr Veränderung an der LnbyrintliWflnd bc^_ 
tiacUtcup 

Abbild Qrijf 5. 





{■LlJi£Ltig;<.-r Maa», VuLur und duiu jUiif^arcr Bruder tchwerborij. Kit 
bdtJidaLJDr tu Jihr& Duppettcfilger tbronNcb^r TrumnicftiüblcEi-, Tub«n' 
U:Lcib<HhbiilnffK. TmininDlfsl] LeidfitKeil« t'ilbt?, lilctit^ruu. MiLniibriam DOridd'. 
lEiicIiU irrUnpiiifiDa?«« VtrUftiktiiJu: nn ilcr Mldlu iW Llulitlli^i'ki'n, link« 4w« 
«lotknad«1kopr^rciiBi, dte «tiio vorn oben« die niidera Ijiutou aboa. SubjocicT* 
OvUUivuipäitilimKdQ dopppUekig, couEiiiuirUcb ; bfijiu fvAtt^ii EladrUrkeA Uw, 
Fingi>r> in itbii MtutBArii GAkdr^uy FortdHuar il^nulbaii, linl» ilnj^ta 
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iBHftliG» titii d1i>i6m TarBiich H^rwcile iiml ICnncilieiTlQifiinff fiir 
Ecbc UlifIfuUi ilii ti"u äniiJtuUr von 2ö Fuftn, Hurwcile boidor- 
»biU ilrr^l Zoll und Knodiotihitun^. Lame ü^praLTha rvtliU l*j^. link« 1 Kluf- 
tDT. niintarn retillts «iiion ScliTiLt, Muhe ohtva Vnnti- Niicb tlmiwirclieiillicbur 
Bchjmdlung: ßftu^uii uouli ctfiLliiiuirlJ'^lj, ALtr wntijjer aUik. Hürwvitu (Ur 
di« Uhr LeidrtrHüilH «Ihb UnppelU. l^'ui die SprJLnlic ohrg^fhlLr aiiia Kl^jiTcr 
t*^{ihlifrn. iJin Aii'iiIiiLiiuue iW Vuikulkuiig nm Bh:\i ijintidmltf ni'lit MliuaLUi 
ZoitraniQ EnliobaD anltr Und l^lator LTatavsachung ^Iftioh g«hiicbcT>. NiemAU 

Liuk« die LciUiugftwiijci'Bt^tti<le fUr die Fortpflanzung der 

ScIiftllwHlmi wu^rtif.'tiHin1iL*|i builruteiirlei' uIh t^r^lils. Beidv-^ntcltft 



A.bbiUlii(ig lj- 



Htjchtcd Olir. 



Liokn Ohr. 





^KjlÜirige l'AlifiikliEi ITrfiAüLL^ imd^Iimmt. ÖAUi-r vlsr Jctlire. AügpMmU 
Gind von nclit JAbreti Aiif buida Obrcji guacldaEBii, liUcf fJibclil UiuIutüIl 
mb, apUicr wieder gan» gtit. Me nhreufluru. DoppclfleitF^b eul^sdivo Oe- 
bXr«amp<lDdaDg^ii iitlo' variiruDd, H^'woitu fax die ITbr VuU. ICiioubeut^ttuii^ 
nur bui vcrfli^bKj^-^HiKkia ÖüIiSr^Ho^, llurvhi:hH für diu SiTudie illruuL lu'» 
i<Obrp Kic^tt in Uc^tjajiiliifLg^ 

lal jlbiüch iittf'auföfieou, wio Fall 4- 

A-lbiiiluDe 7> LmUea Olur. 




»'■jHlirSgB Dhihb. OukiO «HUirlLcItiiriiiiEU aiiJ elu ßrudtr »lad ecLHor- 

Ifiklung. ^tetcJ^fL durch v^vl^u KuLUi^ier uud Muhultoml? MuliqIü Iiuj^ 
d4U«fn(]fi ICfM.keiipUege, ÖuJjjtfcÜvo Geh.ii-eüipüudungoi) ■ ip-'b»« gletdi uintln 
vihAltc»d?u hiihvu <3|[i^tiE, Uuko ^tccb daoi [lüuleo ntaca r^lMrmat uijt iioiItiLtcii- 
dar Kütfkwirk»iig «uf ds« gAOfe pliyaiiiuhfi Ltleii; üfL &fll>iIuaTiJgei1aijkeii. 
Auvitf dar Vd^Lhlkimu 1i»k), bcidDrwtd uu«b luHuUlgo liuiulTOfdlohungoii. 



Qttrvaito tochie IV? ^^U f*^r dia Uhr ud^ «woi Funfi fit lUa Sfruiha« link» 
Koll uriil illtBci; lüiit. KriocIienlGilmi^ beidorBDiU sulinfidr. Zwei mir rmtlichn 
Bi'bAu^Juüg: rcutj(9 peclin Zoll, linlEa im Cautaai. KnoobeulciiuDg boldarfibil# 
ileutliub. Hl^rt ndits Yiüoietü unf tlrm KInflvr» liiikü Uiil auf ilie gleioha 
Katferouu^ kdriere Stile» und Kuhkn. Nie OltrentltiQit- 

WftB die Verlcjilkung links hetriffi, sn ist fiuch flioaer 
Fall ftlmlich wie die FälJe 4 und ti aiifznfnfiaen. Von d<?n Ei"- 
cchüinungon etoht boeontJcr^ der pormanunt go&tcigcrt intra^ 
auriculäro Druck und die Qcr&uecliC mit lUrer Ktickv^irkung: 
auf du« psy^cLiaclie Leben des Kranken itn Yordergrundi 




TfljtthTige Fruu, Muiter utjtl Bmdcr idtwftfliciilj. Dauer des teidem! 

dva GorKuacLUt CA«, äuwi« lUub diu dÜLWärltüfi^kuit aolC üiiu lislsCüii drä 
Woch^D, djk Ratdrrb mif^rjtri?t4ii, viel büdeutondet^ Trt^miuHlfiU Uäiderditil* 
btUüUcb^dflii, simU t^lÜtiBi^uil und eUrk uoncHV, Hiud^rJff lu d«t MJtL« w£o 
gckuivkL Mäfbti^ä Katidtrübuiiguii- Yurkulktiii^ rtulil«, wie oben. EJurweite 
für di« Uhr KuIL Für d>« Sprnnbo reohu dir^ai, Link« fünf ävb^Ut Niol;t lu 
Bftlmadlung. 

VcikreiduTig am Trouimelfe-I) rechUj n\s wahrödiuitiliulies 
Syipptom ähnlicher Veräntlerinigert RU der beidereeitigon La- 
byrinth wwd. 





fp4jdhrigo tVau, Dnitor di^s Lcldcua — doppclfioibigar tibi^aniiithor IVvin' 
iiitilbUIiTetihaUrtlj — redim Bti|;eM)oL ddiL, LiukB swi-i J^bru. Nivnnls Obrt?]]- 

Unan- HaUBbtt boidarsdls, jadDOti iiur bei kofUgcp UewogungiiD. ßcjcbtit Trom- 
piclfcfll BcbiuutEi^grnii) fUusblu3, LicblDe^jk norumL V?iriiiebj'le CoQCAvitäL 
|-|jiml^rifr inUnsi^ eiu^BKo^o, £ivei Verk&lfauiigetij ^ia in der Fignr. Lialu 
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ihntiph^r Bi^fiJEirt ohn# Tfttlulkutigiiii- lIHrwdia i»chU fUf die Vht Null, kaina 

KjtDf!h4^tiLDi1iifig- Jaata Spfkclio oincn ^rhrUr, linkt h««1 Schrift«. Uhr oSn 

Dcm vungcn duruhnu» JÜmtkbor FulL 

AtibHiluuji 10. Link«. 




lArrli a^litcJictj 1l4lsb(ivctiirerd«D, vor d'ii J^hrcu mil bciduTdciÜ^QK Okreuaft^ 

»«Ji ^f^pttchmcn'fn^ 8L^hwitii1i>l »(»1 I^iu^uIiqh^ ; alUiiLbli^ «onelirnenile äj;1iwer- 

hJiHslcejL Jcui^a Leidfin; Lilirüiuachur UiTyitisonl-, ß^uhou-, Tuben- und bei- 

diiBc^itieiir TroiDcnelhillilDdUaurrli. Hdcl* Trommelfdlfi Kelmif e^'"1^''» t"*"^™- 

d^ri <li« hlutcifln ll^^fi«». Stnrka um 4io ftuie FtfriphcniD wrlmtfoDdo Rand- 

trüiJO ii^s], , LidiiÜwk ]niTiKl1urmjg, Ihiminiii in |jen|rcivlLviBdier VcrkurKiiu^, 

Vrrm^lirEB CoiK'avii<(t, Liülui die obttv gesLoiiFliuoL? Vcrliulkuni^, Wio lui« Jst 

ZciDltgiutif £a viaeheii . IiHiiifffjL dJu vi-rkülkttfu rirLiuii um obofii KuJa 

liiabL ^ullal^idi^ kEEfAtncDan, ilir Auftivbdo imd ihr Uirtder Zummtnvnliuif 

nüi a^j ^fltblicL'Vvu»cu VciK'^duu}; uittDU lid» jc*l<itJi hciuci^ ZwoU'ol iiber 

Um ^jitiir. Srihjcrtlve r^cHWtEiniiha tutirlenrilU miliiillrnH; i\ii» Kfnnlir< -tili;!' „ifb 

Uüi» ein förinllnhej Ki'hc inpinflr cigAn^n «owolil, wlo i!cf Sprjioho Aiidorof ; die 
^''kUng aof m*?jij CJiimÜtii ial dtriirl, diun iob fobon moh'Cro MaJp frirobtoU 
P^t^ifikfknk an wfijilßn,* — lIAfwoitn fÜ» iliff IThr b»^iclflr*niü im Cnnuici. 
Eoonlimfjl^lujig raabt« aadtutlichi ImliB Null. Sprcii^Lc bi>]dor9i<l(a nur bcE 
^'^^Wm SprurliL^ii Eii« Obr. Udbxinlliui^ vlpr Wiirtivri, »litin Hi}ip.bllcliBEi EUa- 
DitHa i^tif diu »iitijcrQtivoLi lierüiuohv, iiur dAfl Ecli^i vorlor «icJi vullitüudig. 
iif>ri*i*jLi. fUf <lls Ubr »le friiliLT. Für Xnuic Spju(!l>i: ic^bt« imei« Uuhd Qlim 
l^UrU*^ Nifl Üi.r.nflm-. 

Eine Vcrkjilknii;^: loJt Llirkcr nicht vcrkfllUt**n üoweboa 
i^i^cKmi den oboni Slrciferii tlursülbfin. Auch Kior bildet die- 
»oloo tvjihi-ficlicitilich dit* Syrnptwm Jihnliulicr ViiriindoniiigLin 

6T tltT LH^yriiilKwand. Aiu'li liier Imdeulrmde Wirkung tlttft 
Ip^t^teigprUin iDinrftiiriculArnEi Druckes tmd dor «ubjectivcn 
öebftremptinduuKün uuf d^B pHytluHcbe Lobun, 
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Bac&Ri. 



I,ink«. 





A&J)Ehrifi«r Muid. tibjfthnf« DAd#t de« hfriiratt «agoblkb bv^OBii» 
[IftlsTLlsiluduiig DKh ErkHLtuiic, TvuüHearvrGr^iMtfUiic; BadiOQ'» Tllbe 

nnri TfotiirnR'lhr,»iItfukAiJiTrh. L*lthl*i Doppel itflti)^» S^nHen, düs nur aaeh 
Erkallniiift:«! fltiikcir »ifj rtitur VriiDiBdining Jer M^tscimrlt:. BürAcilti für 
Itlit« Sprache lieiJerBeitfi ?in S<;liritf. IlTir rerhls mv Ki^cchealaituaig. jiak* 
im C«Dtact and kciuo KnocbQiileitiiii^. Die Tuii^n Tutlig audaroJjglliigiga 
Trornrnfftr^lE ilnnknl ditI rT^cotfon der Hamtn^rgfiflci« find mütiigvr TUrt 
Lypsfäraie. Dia MecabrAh IricblerlorEDig ciDge^o^D^ der LiebtA«ok vtinoLm 
lerL Verkalkung«" *- üben. RaluHdlun^ \* Tn^e. Tu^aii gm cliirdigln 
Uhr f^echi FiiBi ^^rvTciU} ronUta Zell, Unk^ l^ Tal\, ADflgofiOicbiicIcn 

dampf, jarat jcbr deutliuli. tiin Otorrho«. 

Trotz SÖJÄljriger Dauer emoa cbroniscHctt Kütiirrhe» 
Mitte luhrt» liabin sich keine bodeutondeii Vpriiuderujigeii i 
s(;bfiUeitciii1eD Apimrat aus^'ubililfT:^ nusst^r bddemeittgen Kalk' 

Ablagerungen im Tron]ini.-lfi>Ur die aber kein HmderuJKM 
die Wirdenirreichuüjir eincä durcbiiua befriodigondoo Hörv 
mügcua bilde tön» 

Abbildung 12. Btuht« Ohr. 



i 



nii 




fillJNr'Jigtii Mmuu. 30jdbri^ Dnuet Ava Lviiv«. LTrHAcka uiibekonul 
vibllcriobl ein früJiff Ijästaiidener lmi^'ittri|;et Ifm^LepkflUu'rk. Buiila Troimii«! 
ftlle Kcig^n in der Torriem Lläll^& eilten nttrhvrürüig urbi^klcii Fi>tt£lAUA, «i 
ilumi dJGHur Tliltil tvi« ein fliinne« SiltiergiläirüljHü uiiAsiokt. l.lchr.Abck Mild' 
liaiuuter^<'fH''BO Injicirt. liuolit« ^ie bddun abeo geocicliuetuti Vaikfllkufj^-ru. 
r4ubr li^di^iitPTirli? doppclHviltge Gerllri^cliD. H^irvreiE« iGt lehr Lftiite ^|lruoho 
rutibta viür, liuk» eiuon äobritU Uhr Null. Builiifut siüb ciaDs UuTjrobnHf 
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Xiuili MwA hklltJAbrliTPr Hclimidlanx: CtrsTSrnAtia» mit ciuar oIiibciIubii Vvr- 
m uhu« apnwhtolir ma^tloii. Kalnc JlflHnrEinR rilr dl« Vlu^ tila üiavUos^. 

Im (langen fthulu-Ucji- Fiül, wiu Jio TAlk» ^, (i^ 7 uiul K, 

l&a R«»ullut ili>r ß(.UtJLii<IIung bildet ojik< Kvi))Ui)U^nii;g xu luo- 

AtoJaogor Beliiu^dluu^ ftlinlicJicr l''illlü. 

AbbUdBiii IS. 





OH 

I 



r 



w 



64jfthrifcr AraU tidjon «In fibudout mHHai|r «uliWArhHflK' Ij^ijat^ithii 
ZanaliTnc, bli on(lH<!h iDJt Avrni J«hrep bIii ll'^rHjlir nttbhl^i L7rtJiuh«i iilujjl. 
IranliminbAr, K<iLiin Ki^MmIi ki^jt für CIphiifltiMmt In ilor VkmUli> Ui^uMi i^t 
0httuQ\itii. ^n,s'-irn link*, nhrr In dfin l^litnii JiJirBd itii^bt mohr. JiouliMt 
Tramnialf>lJ' 'VrivUtorntwi^ ii*vh dfim fr^uiuntbriiiin lUigi^taf *Ji ^ dlv lilfitHrN 
flül/fn jnit iIl<[ii PrginQiilurlum BtrvriuljiieD. Dia vutJ«ra HlllAt bfifiiitl «t«!« 
dtMiUicti biüm VuL«iilvB'iioh«n Vvnticli, wühreml 4in hiniara aUhan blatbl, 
Aooti daa Macubilaai, weklioB fut lu Btc|i.J;*r Klcjid, itU 41« übtr* WaiiJ 
4«i Oahj^rgtni^h THrllliift. mAclit hntm V a I a h I v ■'«Hmii t^aridcL kvlna I^jtut- 
awlion. Ina liiouni ubcm <^iLB'lra;il«ri uiifc >liwhiiiut']Ljf^lpi/>i« VarbiJkDDf 
obcm). 

Lin&ak Tromototrcll: TrkhtürfüriD, Vndfira JUlAir Kt'TnIflnLhiJU Alrif- 

mchfan tiur dar TVf4«ffV bvvia^ *t«b dtuMIt^h baim Vvlialv a Vthvii Vw^ 
m«b- Kdba T«vfc4lkun{, TaU^ut bal tina Tfflllfa AiJbibatIa haliar Troitfr' 
DWibAhWn. Kf rbbH nielil 4ait VaUal va'ariaa Vamab, nJfbMaa »'pU Kar', 
äfft« VwiaLrto, olckt ^am ia»Jrlof Mi 4*r Li4l dardi dn JCalb«Ur, fh« aub- 
jcattttP GcvjUudb» aiftd b«ldar«lli MUf nd iDblUlt«dL Üpraalta Matal« «t« 
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3. Durch diß Au^bÜduDg einer Verkfdkiinjv Hqq TrozD" 
melfoUds Äi-it" <!or rcclilcn S<*itP, wo mo cinci eitrige KntxUn* 
clung vorliJntden, dm-di <len Mangel derselbcoi rtiif der liakt-'ii|j 
w« diu uilrif^u EitlAlliidim^^ 1}i-'»jt»ndßij liriUu. 

4» Durch don liolton Gmd v*iq. Scliwerbörigkcit, diö nicht- 
allem durch die Vorwiich^uügon des Trömmolfellea mit dem 
Promo ntarinm, socdiirn mich diirdi bedeutende Vorftüdenin- 
gen an dor Lab^^niiUiwnnd bedingt war. Die VerkaJkuDg am I 
reehtcn Trtmiuiulftli druiotc wohl symptomatisiih auf tlia leta- 
i&rtm hin. 





4Sjä^»if^"ciT Ma'iii. ViMii 'JO -ST LcbnbsjrLhr SuldM, jetKt Lüudvrlrtlj. 
D«r |]riir1fir den Patienton vertinlnt die Fij'lilioMieit' T>if DAuer 'Iva L'Oicieni 
IAabE aivh iiicljt £:'L»fl gcnriLi IpsM^nimen. Pntifinl gicbt ad, ^afia iir vor vier 
Jnlircn auf dem liakoa Ohr dLlu b(;aii)iiiQLL? Wr^iulü^Ftung, AU<-h ühiie tiLdiiDcr- 
anii, VQIL OlkTrhIiuna bofuUun wofili^n Boi^ dEtmaln Ji^iln: ur mit dein tdcIiLdii 
Ohr nach sunt guL, mit tUiri lliikBii iiuuh «Jtr^lLuU ^'diUrt. Efst ai^lt iwH Jpihren 
Hfti er väni[* mub- Vor xwt^i Jibr^n wunia nr plUlaliuli vun ^biwiadcl, 8nu- 
t6ü tu itrti Obrtii uiiü im Kupf, eiaw[« vuu Brbri^hau Ltifalkij- imcL üiDseni 
Anfjül VHT das Cieh^r salir eBbt«ah(, über tmuh gGDÜ^mt, um iii;h im Laben 
ELirncbt XU Üciilun, Pbt!oul oi'boUu aiub vüti deuiaelben iiLud jtnlljcb? ElUf« 
Qiicli (?J|]jg9ii Tugcu, Von sokben AnflTLen ^viiri^e fnlJprit Junu auub drei Miit 
boLingf^ucbli jede« MaI wurde J» Gehör BsbÜmner, bia «• dea jeiftigeu 

Die clbriBfe UntfSEniLdiiLiig ci^ibl , ll«fa (lud Luttgcn froi. VmU 74, lüdit 
latir kräftig. Znngisnbelfg : vretiig AppsLit, vi^l Dnrat. tUrku iStulilverAtopfnng, 
Poljurfc, die d«n PnticDUa uacb dci NaobLa vccktf wtr drinii cbGufoJlB, wlo 
bei Taife, sobr rBidtlitb Hur« flntlperl wird, (Leider konnlo icb flfld Urin 
nicht LiutQTflituhen,) Ferner; &Urk Uuraolndcr Gau^, Eti^rkae Zflturn in itoa 
cibflra KtLremJtlbieii. gan.' Tninlli^etiz, kaiiia Sl,L>rQD|^ di-B äebvcrmuceoa . 

Diu UtitursMcbuDg dvB GiJ^J>fi>r^d(iQFi f^rgibL^ Heide Tnbea buiui Fv- 
i 1 1 f 1* r'äcbfii Ti^rfubceji IrlHil i1ii>-uli^UitgJ^'- 'IVr^irnrnrlfpU re^iLf» otiiie Anomalie 
dar Ooucavjmt unddoB Hand^rid'ciBH Lii^bl-tlflch fehlt MenihiAa ttaxk gotriibt, 
tuU dtMi btideu obeti gaauJi^btiBU^ii Vcrkulkuiigüu. — Liuker Dor QobSrgtnCt 
beHDudurs bn dar unlarn W'ctud nit ein^edickteiD oitri^m Suerot h«|Bet. 
Grui«40 «cbJirfrui'dl^ä PL^rfuruiiuu uaub vurii uiii1 uutQQ. R^aI fiaub, Tcidjükt, 
gLcicbiitüiBig diiukfilbriLiaiiralh ; nur der kUüa« FotUnLa iicktbar. P&tikenhüll- 
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9^ lir npArltrli* nilrif« Al)iinnr]ariiii|f. UnkH in hIIph H*ftiDhiLiig«ii abiO' 
I la tb T^aliliDiT. Hcdjii licmn Uhr, ifV koino Ziilittm; vun lU^ii Wuclivn- 
U&^^ rnrii-^bi 1'mf.ni Si^TmrnjrH MDnrD,^, IJonnoniAg. Audi dni Wott Voctor. 

Ein in Ticlon Boxii^bungon (in Hetretf ftl)goiO€it3cr N«r- 
v^OBerbdieSuunKtTi iiiölcBondorÄ) dunklur, aber ruglcich hüchat 
i»t;cr<'fBjintti' FbII, d^rii wir wie folgt auf1ji«;^en: 

Der PjUJLüit, ilirr nidi frUlier einen gftiT>; gutun (Jish^^rc» 

ev^ranttf, wird ohoo b^tcanntn IJrcactie von i>in«in linknriitigitn 

H<?limeiiloiion Obrftnfluaji btfüUeti. Natli KweijikhrigcT Dauer irt 

daa GchJ^r Jinke noci» loiiilicli, i-pcIjIä gariB gut* Da wird er 

pl4(t4licli von cincim Anfall hctmscBUolit, der tbcilwdfie unter 

OciiirnprscheiniiDgcn vorlftiifcnd, dsn Gclirtr boidemoile ulark 

b(?rnilr)li'bti]|^j dii*!*<^Jb[* jiLur vrftt inwh dri'üiirji^pr WNsderbo- 

Itiag fjwl voJJstUndiß rocbts^ iinlt« völlig vemiclil^t. Der 

■^^1 gleicht in dieser BcKicbun^ durcluns dou von Moniere 

l^Qacbii ebenen (s- später), 

Mtj-kMÜrdig Ist, dttfiB anf d^^t rueliLcu Si^ite fUr einzelne 
s. Worti? dftH Hiirv^rnifl^ea noiili crlialltn war- 

Gcntatsrt nitf Kcni^re's ß^obuclitUDgun mflftiion wir dio 
P^hcbgJ9cli-aiiAtomi8clir> Ursncbe des Lcidona in dioaem Falle 
"^ itiiLCTcn Ohi' enchcD oikI erschcinon intiofmii? die bnidcm 
^t**kalkungoji um ruchiüD Trüiamelfüll diai;iiOBlJ8cU von mehr 
tt^torgrordiietcr Bedtsutung. 

Die l>is jetat g^^aobüdeitou FilUe von 1 — 14 betreffen 
•finUBtlicb Individuen, boi wcicben die Vürlcülkunptin iniTrom- 
n^*"lrdj, rtbna eitrige KnUQndung, im Vvsrbuf cinfiiehor^ clironi- 
^OrTrüiuuielbüldi.iikatftiTbc ^u Ötando gokommcii nind*). Die 
™öiti?pliiii xn öt-liildurnden Vii\h'. ilagegnn btitreir«n fiRiimitlidi 
liJtiiviiiuon, dir an eitcng<?u Kiil^itindiingen der TromiTicIlM^kle 



*} WiT httl>HU ün utilvrlABRLMi, bvl (Ki» ihUiKalneii t-'ülluu diu ttiibHudhiiig 
nl^n^T nnsug^btu, äx dietullju vpifEer AaBfiltirlicli Lrflproolian wirrt. 

ßel ilei EjitliTUu cIuaDlucr rtr*r tiihf^r benpn/uhnncü FMl« lF£A«t sieb äin 
Autjuhnie, dua "tib[ mich berc^iti sotuiiditre VnJHncleningen Im Lifexiintlie 
■^af;cfr«t«ii flvin niuR»tiiU| Riebt von der lUnd woIacd. D«vod apUtPi, 



Abbildung IG. Liuko* Ohr, 




navb Mm*nu Umlirng link«. Kwlits hi* jpIbi perenniienil, ituf weloh*r S«L« 
FutEcQt »Kon BWcimJil ivcnenu hLilbh Putypmi operirl wunle» Vom raatiten Ohfo 
liflunte PubtinE uiflOiiiU eine™ flilieLliclitn GQt>^Allt^ rmtüheo- Links war ^U 
llvsai:il\lii(v Aflgctiliclt ^(i1, bU Tor secliA Jjihien naolj rljLCiij killen n<idi] mlicIi 
■cif ültEpf Seite iIju Oaln'ir qchwMdtf^r wunio und zwjir ullmlüijjg unter sott- 
woiiigcn yjiuitu imnitr ni«liT bia .jolat, Int reoliluu Oi^li^iri^ung onic pr<ffi»iw 

H«i9[i]Lr>LrbotiDr nüt dun SLiuL von dor liinluru WrLiid unäf cbciuilcr Poljp er- 
auheliiU Dpi' gröüla Tiiwl il« Trunimel feile* IdiUi liur du sdiiniilcif Rktk!- 
Ihoil orbfiUffo; li«tiie l£br>uliet<:hen »it^btbAr, Paukeiiliöiileiifli?1ilci[nimvit Irockoii 
Di« Wurte weritüii mti' dUpQUi OlirQ bd t^nuiA Ijiutäm Sdireteji id iIha Ob 
getiart, -ib^T nirlit vprilnriden 

LiiiltB: Aenaiotur Geidh^nnt^ oJine beamiilore AdodijiUa; dio vordo 
HÜrfta^Qq TrommelMt?!! b6EfFilic j-nm g:rJtiFir'^nTliPil# nnseinsr VpfpilpTverliaiUia' 
Pcrforftlioi); dio Cromo daredUeu bl ia dar Zoiohanog ilnrch dio dunklftM 
fldi>itt<rimg ungififleatet THoBe wEeiii^rTerlieiltfl PerfoPAtion manifestitt H^ch aU 
gktLo« gl^iiHendo, strirk dartibadiciiifludaj fIdcUg, unlor dom Nivoan ilcr übri- 
gen Mr^mbruii ^vle^iiB Nurlitr, äi« iWh uncli ^em HHüdgrJfT tu Itt tinrmnlei 
wobu furtafizL, ^veiter ujite» 9idt an ßlo luilbfnoudförniigD VerknCkmig dl 
jtutelmt, Di7L der ^rtintuu TrHtinparuua ilmr Narb« lJL?al dJcli duittlLc^U tirk^u- 
nen, daB< die VerUnikitTig aitieii tietriiolillielien DicköadareJimesser hU- 
IV] Ztilh KrEirulioiilpKuijg dchwitdii ^pif^cItteraUIn^EiiBa vier SdjrlU. 

|)in Abr;ragiiii|f den Pülyptin recbtu. bi?aeiUgL ffmiprnd Aen durclt*t 
IfitJSB Labob eflU-acaned Olirtnäudiü, RfiauUat tiuka: Vier Zoll fElr di« Dbr 
und vier KlAßer flJr dio ßpTAohvL 

BcEtd feaEeti Emdruokon doa Zoi 4^0611 ^dth In du linka Obr, aanotil m^ 
Zeit vor aI« lUi^h der RehanriUing das bokaunlo bc-i diesem Vefsin'h entrtfr 
Lende GorUufloh- 

Trotfi schwerer VerÄndevung dea linken Trommelfelles 
— hnlb Naibii, Liilb Verkalkung — Erzielung ^^ines noch 
Kiemlich guUn GeK/JrvermOgena diircli WißilftrliorateUuug der 
Durchgüngigkeit Jer Tiibn, 
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Afib^drir« lü. lUaht« dir. 




13 Jahr allfr tuu Jugonil unt icroiibnlUiEr Kunlrap InitltauiQ^llitg. 
Lut bi* ror cwai JtklirDii An ain^/r Unriakftulufvii JlJaphHFHÜeniEiji, avavn« on- 
rbiAi, TvaiillN'liypcrif u|ilijb ui;d HqdjcitLaburti: clif»i« an t\tttr rucliUvltl- 
|™ lhc^Tilo^. U<f wlcklffrholto <ipi>r4n<'h vnti Kr^rjaciiiyh toll woaftfilliob vxr 
H|)kDir ijfir BIvi'hiiTniWilih. irvjicuA um! (Jl»^iljuc LcL|jd|iA|fi;ii limbau- Tmisil' 

CtLk>'C4Ji|C (f>Ght# TTUL TJni3 trciliciL. TrummclfalllaafutMl «MOnlUili Ahif 
Uflb iilt im rL>rlgan l''Kll, 1lll^ iti iIIp gvlipJke VuiiomMoa 1iLijt«n nttau und 
kUlur, dir Vtrltilhuiig Torn iinil »titcn na^ nooli ^it*rtu jr^^Mcr. II&Eniii«r- 
V^ß Jtmtlldi. Qi>r)liiH0 iiijkitrt, Tubiiii fiinlurclitfiriijfif. MaiiJi'lii viir|[riini<r<ri| 
XlprditA fcjirifcbt, rineli rdflhlB 0t«lt«BJ] lli^rwoitn n'n V'itt flir die ft|ir«cbo> 
Clr ^ar nluliL Lhib« Truairndfull : blt-i]£ritLi, Hwui^iiqrifiinfin« hijiolrt. Hun- 
aiKrjrif «trtit* 4iiii^E(iu|f«n, küu LiditUock. Knocltonloilung, Vbt iin CuntAcrL 
Ui'rwcili^ für iliQ t^^fiiclj« ihcI Klnfti^r. Ünii» ThIvh KLaJrlickiTD Jai FEufftr* 
In d»i lM*4m f3*J|}Vr|f«ji|; Imkii iLurkHH S«iuAn, roditi ain w«Di£. — Frilliar 

Kchaniilitng wöiihfitiTJmb rln^i MkI wühfund vvkAi Mimat^r lCr«lllUl> 
^^U Wan HcHncruiiH fi^^ ^■'-* l-Ur. dugu^üN iur dio t^jmdio bin nnf drM 
Vli fier Klafttr filr tmiUf Spnclm hvii ktirtcrciii H^ituPti. fdt LHngcro r^Mtse mit 
fHclbqpFLfir Stimm* \a inr Nibf^ 

Liiikh: IHir «Ird ZiiU, ä|>riicliveniUtitilNlj» »owfilL «U In d<in in ßvbot« 
"IrbandcD KJinmon A\^ rrTlfun^ Tuf^glifh. Im ITi^brif^nn mteinhitrt J« Kaabfl 
■■■il daip Unken 01it<li nllu SuljA-iarN^kEiitDri iJiir CuiivrrnaLäoiii micli htquii idoI]' 

^■> QWÜMpL iQJ^^lioLi. duivli dau lastltalvTUrntabQr boatMtljE^ 

Dem vorigen illiiilio.b. 

Alitalrinn; IT. RitpliN, 




f*r LdLilmuin« In Jor Ji^ccnd Unfer« 2eit raabU*eltifv Otiir^ 



dod orat snit cTnigor 2cit nTalit mehr aus roicbft Inflljesonjiro soEt dicaor Ze?l 
links setir ?'Jel ^Auatitip ßecliLs cicLl Horwoiie liukH vier 8cbnLI, rv<!fLC3 Jirocla 
KoiDQ ITbt aitf beiden Seilen, «ncli nicht vom Kuochen aus. 

BciJita: Orrhtrft'an^ /m; iIaa T'ujnmulMI iii hohem Grrnlo i«rlludert; 
mfLii kann nagen, dans fast Dreiviflriel d^bfdlien vfliVJillct ainrl; di» V«rkkt* 
kuugcE stigon BpcichonaifJEB Acordaimgi Am Icttlo Vieitcl roprüntntirt 
(duFm) yoid) eiD^ i^eliäilte PHrforMmii, Kürmxlr^s Gen'cbe itithi mAn rtnr n^i* 
iclion dou liddec obervu QufldraiUou iiml «m oharp Pol, über dnm ktirua 
ForlMtz, der uiidi nur nllDlti vuu ilcii HuiDiot-rtlieilDn ntchtlinr jat- Der ^aDv 
Bffrmd ist Id einer fteichrtiuig suhw^r wiedar sii geben« Die Torhiklkniig«! 
rulclreti Uut tum ljb zur PcrlplifiK »Hlfcud sh uvu^l, UAmcnLliuti diiijtiilfan, 
weleW der ICrBiafaaofaphl^'liJ eii1iiprp*Li>ti, nHf aellen ilie Porfphfrto Aar 
M«mbrjLii orfeicli^n. 

HiiiTrniTo rtchtt, niiAlideni die Tuba dnrrTigÜn^ig gpiniLchr, fiir gv- 
dfimpFto Stimmo iiuhecii pjWpJ KUßer, bei Weitem trsaor cU Urik». wo dfl* 
Tronimüll^ll eiiiffn dür griHähnlii^hfln hoim (ihronii^dien Troinm^hJ^hlwiliHLirri] 
vorkam ipendcn ßefaado orgfib. 

Wir treff.m hior auf der linken Soita bei uncrkeblicIieiL 
Verftnderijiigeu nm Trommelfell tlie ecliwercri; B^^iiiU^irlitigtiii^ 
(^Rs Qi^li^Jrtis, wnhl in Fulge vnii VerilidiOing <lei' SL'hlt-imhfliil 
der Trommolböhle imd vermmderler Beweglichkeit der KnO> 
ohelcKen. 

Aul" der rccLton JSeito schwere Ver&ndcrutigcn fwt d» 
ganzen Trommelfelles, donnoch viel boHserea (Jeliör und aind 
iJemnat-h Verkalkungen an den übrigen Tlieilen dea flchAlU 
leitenden Apparntea in diesem Fall durdiaua «mH;enKe)diG!tfleD. 

Abbildung Ifi, fiecbti. 
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3GjUfiri^^r Mmm, Litl bia tum 'li- Lebciu^jjibr mt roctiEfi<iitigfini Obr«B- 
fliiflH, ?\Aiik[ajn ni^bi mehr, l^in vonjcrc! lläJftn dtd TrommEtfoLlpa ist dieb, 
diir<;liwcg vorkaUit; dor ontoro e«bnrf nligaantifitd Hand weiHitioii gra,v, «Iwu 
vcrdivkt. D\v liinlUTo Ut^tt^tixwiti ilvt VBrkuJkuug witd tum ^iua^oq Tlicilo 
VOM (Ion daitlHeb flitlitbdrsn HamDiafljnTidgrirT gebildet; dM ^rAistP lliall 
der Litiilr>J<^n IKlflc ff^Lll und »jpbt jii4ii duj-ub difi Perforntivii den Iaei^d 
Ain(jcij(tf'^li«nkBl; der^ull^e erRthTHii mir äiwM Idn^ar nnd am nnlvra Kndo 
«twu bT«Uc« «b ii«tiaal| Tom älci1|t:bü|;«] kcntito Ich bol wicdirholter Ualar- 
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AbliUilan^ 19, 




Linka» 01(/. 




nbhtfl Willi rDdlimun, AbiouJaruii^ ünJoL kclnn malir BiM. RiiUflFn 
Vbt IflOolii ii'qfli HßPttiiik) nii'l mehrere Kldftnr fUr flÜHtnrnds äpr>i«ho, 

Hiüi" ist (liü cin<^ HiLlfto des Tnunmclfclli?* icei'Ät^irtj die 
(Ltidcrc vcrkoJkt. Dcunocli «in vcThillt(iiasmä»äig ficliaiTunOtilif^r, 
Der lange Ainboftat^lienkel, der bei eitrigp.n Enr.7.Unduiigf^n dflr 

iTnimincIhfilile ziiweili^n verlnren ^eht, ist biet noch <>rbaJten. 
W &<fji\ififf» Dnnw. D«r BrmUr v*nrdfi v«fi mär an einom Uiikanfliligan 

Olii'polji'Du uoü Ol^ri^atlai'i 1jc1iuill]cI(_ BiDO äcb^edler ooD&ukirk' mich einmal 
w«(nn Hfl9*^Ililbe^i^(ltflnllerS^!hlter^iri^ighei; rörliuudenen duppelnakigpn Troio- 
molbfililcnlmiianfl, Pnliflnlin tielbat hititü im fl9uUflt«ii LfllicmejiUirü dua Suliur- 
bubäeb«r WELiaucj f1':thfi|ben lisfltgu OhfäiiBdimari«ii und „Gjeautiwdfa Eii Jeu 
Olm»;^ «pUEvr rt^^i^l^''"^!^' Uulenüe OlirBii;" uuub Kwd bis drai AtoriHtdu 

l'4r*{fi*miiTlc)r- Bin tMin ^rwm ^-> L&ljf-imjslira g:eiiri«H PAfisnltn^ i^ifi bId niflnt, 
Jau Vull^cbmiicli ibrc* Otbct&a, toh du i*U wat o* — fcduamal ililrüh 
9cihnr»pfcn — inli^rfirirprit getriibi. SamtM] nie! ftchraeraeii in der löiatr^n 
Znil niicL n&ein sfurhcn Bubnupfarii «bfir bl^s Link«, Dnrcb diesen iDtttaii 
SeUnupfoD Unbe ^aa OctjUr um Mmstcii geULti^n ciiid aucbl« PaLimiÜu j&lzt 

4lV4WPjpiD iliJfa. 

ÜDldti Odi^rgiine^ f'iufl eng und stibr lru<;k£n; bei Ja TtommsIfHlle 

Imkji drtifjicb gelLdlt; an bcidciL tLBmlJcb glaidi boirciiiiäcus Vcrbnlhungeb, 
von krciileweiMem , flnjclmnabij liebem Anaaehen in niner awiBclieri Unm- 
Dporgriff nad vordem ParipZiaric gi^lc^atten intoritKicIiilrcD f^Das^ jedoch 
r«b:lit illß vorctBr« AujtbAudiiiEL^^ ilfir Ftancbn fjuit bl» »q <Ivii voräürn Huid; 
rocbfa oino puiiktlÖfmige l'eifoi'iitinn niioU vorne ticd übeti, ÜAktt ema Ubc- 
Uob» ua*^ hmten von ^lifr VcftLnlkuü^, Uuidc Tubea smd b«im PvHLicr'- 
■ghvn Viarfubri?» bcbvfoi <3iJJi:hgJirigj^, efiie I»jnrlloii ^ir HAmm'rg4>fäflfa bei 
heiiicui Eiii^rjiT Auf daa niUtEcie Obr tu bc<tbHchlcn. Bnira fcetau Eindi-tbkon 
dni FiPffitTit EU den «iiSKoni G«bt'>rg?tiig retr-hia stArbfn. liiika gnr Ueinn f^pnr 
TOn Snqeao. Kaiiifi KiKrcbcjiloitnng- Uhr fcdiU V^ L^'^JI, linbB ^ni nichU 
Ijiiite i^priipho recbU vinr K^nfit-T. links zwei Fuaa- — Erfolif dor &L-Ldud- 
Iuhje: ßosbu l'/j ZolJ, SpF*eha wie (VQJ^m; {** fi^blta der Jtatim uu woiiMcr 
UoMUiig)! linki ITlir vrl? Mbi^r, Spt^^cbc V/^ SUfLor, 




— 114 — 



Mit ziemlich ausgedehnten ^ fast aymioctriAcbeö Vorknl- 
kiiiigeHf die auf" oirift nach Pchadacli JLufgotrotcac cloppdeei- 
rige fl.pute ntitis interriR «iirilrkcuführ^'a siiid, iinlet sich Pa- 
tic'nlin bis gegen dasSO^ Lebensjahr mit ilireiTi G^^hör gilt s^urecli^ 
bis in Folfje n-iedorholter Sohniipfien die Tubaii undurt-hfrän- 
gig Avcrdcn. Eiiiö Auf diesom ZueUriii gcrichtotc Bob^ndlung 
giebt der Kranken das frühere GehJk xurück- — Nach dem 
ganzen IJürund dlLrfcji wir arinehmei»^ dasa die wied enterb eil- 
ten Perforsitiunefi — narh St^harlaeh gfw<llinlif.h sehr umfang- 
reich — die kreidige Metnniorphoao eingegangen haben, ~ 
loh bemerke noch, dass ich, ole HansEirzt dor Dame^ ^Uhor 
im Uiügang nio eine ScIiwcrhÖrigkeit bcmcikt habe- — 
Bi'nierkonswerth ist hier da» Aua bleib an von OhronäauHen 
Ijeini EiridHIt^ken de« Fingern in di.-n Aiissem Gehürgang 
links (ft. allgem, TliBil. Die Unteruiiuhungen vrm Lucae,) 

Abbildung 'Jt). 





Upfuul mcbU i1vn ti. Uni lai^JI. 



DefonA rt-Ata dsa S&. Mui i&<U^ 



28jfi[jr!euj MHUd, Seil rrUImr Jugeml mohtdojtiger Obrenflnafl. ab iiuJ 
»n BiB'irt tinil dBmr wieflar grk*iinnien ; flt-Umi fichmpraen, tmuihe unbekaDiit, 
^huhdh niCf ^Jifeffeti beim faetan EmäriicUcr] tlen Fingern m den MiiHnerD 0#- 
hl'irgting Dienet' i^L ni;l<aqi^ dirirlifpnoliTPt ; this Trflmm^ifMI flaob g;eitft]t, tffxu 
rftihlicliT mit wenig Eiter beltgl, mu" Aot turao FiirJenta deiitlicb aicl.lbar, 
mich cmtün eine P-Lwa 1'/^ Lioien im Dllri^bmuDetir balLtEJ^L' ni:bjlrfrai]dl^e 
Pcrfutution, im vordem oberii QuadrAulen cico etwa liiiaoD^DUfio VcrknJkii&g. 
Hürweite vur iler ßcbAiidliia^ tlrel ZutI uiiil KuodiiAiiloiluit^ i fllr IriUtc SprA- 
Bhe etwa fnnf ÖdiriU. — Nncb der iSeb*ndlnng J'/u Zoll, raap. ;i*/a KItitar. 

n(wa eilt JiiUt D|jHt»r dei Befutid In dur ^weil^ii Figur. TrocumolMl 
blei^rxu, »tiob der üäJidgrJQ deullich dJi-Llbflr ferfofuti«!! wia friUier- l3i* 
Vcrkjükqijg: bat in dft OreilcndiiucuBlim kitunj, dij^etf^n m^cU der Ldiij(Q|i- 
di>nenaion eTwuH flUEnnornnißii, jedoüb olixt'? VprmEnd^Ding der Hdruirtihrf'*, 

Dlt Fall ÄuigL diis WiLciiHtbum Jor Vi;i"kalkuiig inner- 
halb Jafircsfrist» von cjben nach iinir*n, ohne tlat^n rlie Hllr* 
weilp aiüh verhinderte: es sind ithnlichc Verä.nde rangen im 
Bch all! eilenden Appnrut LUSEuecbheaäen. 
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Abbildunr fii. 




OhrtiifliTti ; iiHltri' bin vor Afnl Jahrivn riAfh v\t\^m FlntthuA eine RrMitlive 
kt<i; cnl üciiU^iH »i do Ochbr NulL ßauitou niemAEa. Cl»jwcilg lUr die Ulir 
Nil!]; ftpfuj-hff rtn Fumi Unt. Trnmrn#|ffln flfl(*I», <\iv oliore TfÜlfT« dnnkel- 
FDthn Hindj^riff riclil iTtiitlicIi iiirlilluir, unEcn gchbilta PatforülJon- Im vor- 
«Wni i^btTEi QuiLdriintPD kommt Dich Ablnnf der BjfitrJLmie eine Verknllcirnif 
iDi[i Vnradhom, d'vr«» iiolatniLlprtr TIiaEI mit dvTn jvtnt dcnllidli •iditLuren 
ÜAndifrtf tteiiilli'Ji pAratid bU Aum BvfLivn aelDtji tintern DritlljeNs veriJiur. 
llArwr^ni üacIl tt«r IfchaEtdlan; für dio UJir N'uU, fiir turne Sprache drei KUftern 

N&ch wi^d*>rholloni Olir^iifliisB Verkalkung im Trommel- 
fcQ mit tiinilwmftQr Bcciintrüchtigting der übrigen BohiilJfurt< 
pflanscndcn Gebilde. 

AbblMunif 23. Rwlib». 




IBjChrJgo NtlicriTu iüitijiclie Pttilenün im öonimor IKÖJ. Vom 51 M»l 
^'i 1^. Juni »nie cdlrlffs EnUUndunf dei jvoliten TVoniTn«1bl^l« mit U*X 

^tiinltT Purforiilian, *1ie ICruln .Iiim »ii*i!iir TBmarUt. Kndü Juni liii Knclß 
'^'^ llüliBQlLifi^ ilüIa »Ingfl KuUtliMiLiiif der TruRifliD]li<ibla m'iE Porfonllon 
Jnjar Ge^^rn] d^s Liphtfl^i-kH, wolrhn rln-iifalln vw\eAisr •'•••murhl l><;ii 7 AugUAt 
J'^ifp Utile nmchuH^i n-icli kflino Vctknlkung w^hrnolimliJit- Dpd IG. Oktc^ier 
■'"JU lieh P*iie[itiD wit'dtr vor uiicl wiird* niiD die in FJg. 22 itltg'wbildcle 

Äiif boUtn Sdlca bl äta TruiiiineirBll nlrgcfliidit ; ni^rke dUVuim HjiiLd- 
ir^bilappriT ^^'^ ^*' f*"^" 'Ard«rD ptiara (jtiadrunt rtciiU in ZniUtn^ der 
WlkliuniF, DiuActbit u^üt kpo^cheiijirtice Anordiiitn^- Lintu lü ilor GrgDiid 
<^l r.^rhnieokot »Lna ilurvL oine dtinDp. aTurk linnipvrputp fkl^mlir«!! ge- 
"Mittfpn? rftfirntion Ton DtwM 1'/^ Linien Dm, Die Kranke Mn^l Eilicr 
Si^lmonein [n il«r Tieft dei rtrljan Oljr«i, iie von Zeit BU Zn>l eintrolOM 
(Uli ittoh fllwi «mer Stunde wieder vcrtohwlndeD, HörMoilc realitn 6, llakR 
H Zoll flir die ITI^r vuu KCba FnaH HOrweilR. 
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DcD ftT, NoTftmbflr: Dia VorlcAThang bi^Lto hU jotat EiSebf lOgeDaDitn«!!. 
HbwelU iSr iHg TJlif viEt? frilh«r, /flr clie Spradte »ehU mfibrer» (4—5) 
KlaElar MAK beim Flilstf^rn. 

Die Eieailir.b b«bjlL;litridie Tcrkiitkiiiii; liatte Bioh demnuttll io einem 
^^traiime vcr ct'j'a awsi Münatork äutuichell. 

Duu a Jüniicr iSöÖ; rntivaUu ataElt sich »vJwIct weean liiik&ßi liger 
Obren lahmern an vor Alu wir den Vermidi tnit Aam Einpresien d^i Hitgarv^g 
In äen £u6Bern Oohorgac^ auatflUeu» rteUtäu HJdj links ilic bukuuuieu 0«^| 
rJLtlflCbe ein, r#cihTs titpkt. 

lt. JäqrLDr. Kivli RAblictariAirDng nn^ Utrrjihiumjnjtifltjaii pot Tubauj 
lERiriB PrlimpTKen mehr HHrwflUe rcchTa tt'/j, Jiriki !ü— 20 ZuU. lim ICrfliikp 
wnnlß anü aock buj Bum iS. Fobru«r kttthcUrisirt, EfinreUo jetel rcchis 16, 
liuki Sn Znll- ßdrii t^inilrllc^knn i\*.s Finita io ileo nohT.tn Huhsern Oiili^r- 

Nflchdom die Kranke auurst auf der reclikn , dann nuf 
dar Luken Sdte vou acuter eitriger EntKtliiduiig dpr Trmn* 
iiielliölile Ijcfalltui worden war und i^lt- inj (i^-folge deisnlben 
eulstandenen Perforationen wieder geheilt, auf der rechten 
Seite durch nonualoB, auf der Unken durch Nat'bengeweVo, 
bildot sich innerhalb Kwei Monn.to eino faet den ganzen vor* 
dern ühorn Quadranten einnehmende radiär angoordnete Ver- 
kalkung. Durdi fnrlgesotKtfi Einwirkung auf diu* miul^re Ohr 
werden die Schmerlen (Folgen der foHdauemden rlironiHehen 
EntKttndunfT?) beseitigt und die Höi'weite botrpchtlieh ^be&- 
Bort» Dfl^ Antblcibou aubjortiver GcritUBchc beim Einprca&cn 
dc3 Fingeru in d<;n JluBsern <.Tphorgniig i^-ar hier blos vorüber- 
geheudn Aus dem Ganzen erhellt die Wichtigkeit einer grllnd- 
lidien N}i.ehhehandlntig nach acuten dtengen Enti^Undiingen 
de? Trommelhöhle, 



AbbllduiLg sa. 



Rccbtofi Ohr. 



LinltQft Obr 





!J7jilbripfer Ta^UjIlik^t mn sehr b«iii?lirl£rikt«r Tntnlli^pn?^ , k^rlat^her 
Patient im Au^n«! uoi Septembor 1863, iluiia wioier im Augiiet, Oatobttfl 
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anrf Nüivmljvr t&44 Dftti«r 6m t^iaanv Ari|r*bnp)t i*it HAr« IMS; e> hftbfl 
lieb tvr^^Bu IfcliHOfhärijfkml ilio übrcu HHiiprJIxaij tumpLi, «■ tvlec dujit 

T/i«IJ du htiiUm TroniniPiirtillhAina roHiia vAnl^rr; R^>i1 Vürrliiikt. ron ««h- 

flffam ADi)«hrr; TromiDf-IhtiUeuioLLainilinnl aiark KcnitUloti rlolQn KiUr 

ibiOTUlamd; liiiJc»: Pfirrnmiuiii bJi^Evu nbf-ii. f»t d»tL gtniBii ticLTolTehiian 

QiUkdTuiUii oiAbabACud; der H«bI i1<* Tri^tniunlfallav frjmrOtliliirJj, vardickl; 

HJHUiJDanboUe uiideuilluh. änimeu Unlu, Kein« Vhr. Ijuita SprAcfaki rßchiH 

■ticit, Ijiik« df«i Subfitl wvit. Orrlinntion : Hi^ljuLtrtMi K^tinlgan, iinfan^a riiimb^ 

(TVi ppBtar Zitic, lulf, Vva Zeit tu Zi^lt l'o Jilt« r'adinA Vi^rfhlLn^n, DaJuruli 

Ulmlpin^ d*r Kn^Wningird imd Lf^itvrnn^ ii«r llJ^rwotio iTir kql« 

ftpr«chs iuif <1riü KbinoTLi bi« Auiu £7. ^vptfliiiliar 1003. Vuii Ui^i Mi 

Ffltlv^nl n^oht DiehT «tli^n bit Kuda Juli lHti4- liiv*Ucb»ii will «r di« iMil« 

Ordiiiaijan — 'i ffi. Zln<-, <ijir * ^il Wanatr TürlivKlirDud auucwbiidol 

bibtn. Dar Ani^llui* hnh« jtdfjfHbHrt, Jil>isr flim OHhi'^r hi>i lui^lti mi^hr lo gut 

*ifl Wlbern 

Dfa Unt&r«u?lmng creab jotat, 

tr^j; im fraurTitbUoljau vordun; K(»l«, in Mvulobcii pich uur dur kant 
TwiiUji «rkt'DDtiij lEtJAt, düv Vc;rkalkiiii|-, iilctit uiLaLnliab fliuem l'^ni^rAph- 
i'iicbiiii; in deir Tmiitmelli'lMn^ t^rii ibiur imkern Wurkrl nuB^shejid^ «Lei atw« 
^i]GU|fTif>Hi-r, rumlliubur Wm Vit Vcrtvrutiuun»w\]'! fdcbtndej. iriNui^ EUer 
übiunderodar ful/p« 

Liiika: Oclii^njviK traukan ; Truitimnlfall Eineiig El'tuABud. iuj b[iLl«ra 
tihan QuvIrtuluD «ue ijoUoill* PMlorAfioHn von dam fc^boii «ftar beicbrie- 
Wn AlL»o^^a. himsr Vfftgntt und IKnderiif deutlich alcbthnr, la d«r 
Uitü* iMiauHfh Niibt»! tirid VürJurjir roiiph-iriü Htip klitiiiii Vurkidkunf iiUbA 
^'ff' ä3), Köbi fiflUneH- Hörweite fif Jio Uhr SalL l-'ür die öprftcba, b*t 
'JbBQtem 8pT*('Tif^ii iTi diiH Olir. — TrutK Winfri*]|[ini dr* Potj/pfin tiud irot* 
^'"djrhobmc 'l'-r ffiibcr^ti llcbcoidluu^ buTrii^j dJti IlSrwdld de» IH. Ki>- 
VBubBf «tht* nur drH, llckH nur lO Fu*fl fUr diu äprvabe, Seitdem lloi« 

Dil.' bcklerAditige Vtrkrtlkiiii^ lutt nk-Jt liier im V^rHftiif 

'-'ititit chronvnrhi*v eittirigi^n Troiiiiittilli^filtiiEkaliiETliärt &UH|^«<br1' 
dct. ^ Dfl bei der xweilen VorMellung eleu KmnkotJ die frU- 
licpmit Vorlhcül ciDget^ohlagone Behafidluiij^ Tiichta m^hr nUUtö, 
^^ tatte »icl wohJ inzw^iEclifn ^^in aTikylolischev Procehö ia den 
Gelenkverbindungen des Ku lieh eichen odtr auf der rocbten 
Soito wenigBteDe <ime »chwiire VcrJlinIe.nuig an der Labyrinth- 
^fujd ausgebildet. Der Fall zeigr die Bebandlnng und dAR 
f^'-hr-nlaeecn chroniacber Ohrenleiden und ihrer Folgen in 
gellem Gegonftatx, 
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SSjühii^&f München- S«it lOJqhr^ii gob^erbQFEg mit wacLhadnder H5r- 
vfü'ite. Zeitiveilij; atri^ljorido SgbmenoE im leuhton Ohr, LEuka aio. I>roi Ob- 
dcUviBLerkioder in Kwei varwjLDrIl;aii FAmUli?!! Bitll«ii »uhwarliün^ Bvm, ettaat 
IfiCinand Vater nud MulUt, dJo iuL Uottiic, borr^a gut. Daj> Ltlden iqU 
mit doppfl[BciLi^iQ ÜhrenfliiBS nieh R|ioiirutier Rettung ein«« langl>t«UndeiiMi 
ITopfAuaauliUgea Ij^^nitnen Unb«ti, der linkaüitigo Ohrr^uäiisd heilte tiHch otn- 
gefä-hi- 1'/, .Talirflii ipuncn«, i\er mchlflaitlge dJitiflH riiidi fort. LftugBrn Xeit 
„BcLFltcn" iü b4^LdDu OUrou« Cor J^um^tc Qctior^aDf rocht» mit Kiter Qnd 
Ep1theliAlinH4>(eii HirgpfilUt; tiMr:]i derBD EntferDung ar^iiheint fina Trom mal feil 
abg£illaolit, diiiknlroth. Harpmnrgriff ^nr iijulil, kiirscr FottHala u'ip wouig 
■lehlbar; Im bintarn oüern QcifliirÄUlnu eici klfliuer ^ua dür TrommelbÖblfl 
hervorwuchemder Pol^p. HUrvaiU Tjer äuhritt. SnoaLeiilaituiig. tllir von 
So Fqbs UoTweitB nu( xwtt Zoll. 

LLdIci? HörATBhtfl cwol äi*britt, Ubr nur iu Ue^firna^. AQniJMTM 
QebHr^aiif trückmi; TiuuiedoUdI] gUEntund, bla^^MrutZi in Fulgn der TTrpcrümiv 
der Tromrnalhl^hlfliifrhlQimhiiiiL. Hiimm^rthoile dftiitlitlt lidtF^mr, ncbstd^iii 
Tjcr um <\tiA l]fmdgrlfF«Dd« IjefUQigolAgerte riiiidliübö, et«ßkjiadt>lhu|}f- liii Ha- 
HengrasBA VarkAlkuiigtiri («, Fig. £4.)- Bei der luspHctiüb \^nst vich deut- 
lich cjhcEEcu, d'^Bs dia oborcn Sciautjtoix der Mtinbrau, di« glitt citid gLlLa- 
■end ilb^r d^n V^rU/ilktJiigeti li^g;eri, vork d?r V^rknlknngr fVei ^ebli^beD aind- 

ßchmidlting : Rüchte AeLKung der Wucberuu^ mit einer in ^ulpotor- 
tküTG g^uuuhlBEj j-uditwhiKEI^ ^ebo^äLitiii Sltbemoitdt- ICInIrlltiflliiigHii von 
Gublimiit gr. 1 q VJ Wns«or, dreimal tÜgUub; aiiBaordozn LiifLdoucho 
beldu^ieiLa- 

Dai]4r der l^ähflodlan^r: 8eahf Woebeo. ß«aft«t: BedaitJgua^ der 
Wuabemitg, 3diJ!i>#Biir^ dtr BcliJiUfbrmi^oii OtlVoUDg. durbellung -der MeD)> 
biXD Anl der re^-hlen l^eile: Uorweira fünf ZoJl und vier KUfter. Link«! h 
«wai KlqflBi i^ Uuts SpiAchti, Ubr cju ZoH. I 

Vierfatihe KalkaMagerang jönseita dor CutiäKcliidiLe an 
ftemselbetiTTomiiielfel]: niu' massiger Erfolg der Bebaadlung, 
wahrscheinlich durch vorminderto Beweglichkeit der Knöchel- 
eben Dftch eiteriger Entzimdung der TrommeJhöMe- 



Atbildunf ty 




^) 




felmair lüüi- 



bviuHt.'r ihdür 



litBfifInn de* Uoniilfl Jlüiunr liSAI In HuliJkuiLtuu^ ^.'huii]in«[iur vUrif^bfi* 
j£hrj|<r Koftbo. Dl« Mmtor lal aohncrliSfig- Die tiüliweakf wirJ vuumir iiii Lmk- 
i'JIriffrE Carito i)*e Ftilitpubdii« liohiuidctt, Schon tor Jrul bj> vii<r Jahreo ad 
htm Kalnou*«!! «iiiiClEiuipültdii mit Blut irvriuiaüUt«T EU» hieb dt» Kiakan Utbor- 
pjif lfpki>iuin«a i <t«i Kuübo btliautilet lucb icEiuii iJlWr EHur uuji^KM;>uckl bu 
fiihsn, wit *li» Multiir bsatJirijtj nnuh bibfl et fMt fleta •üiB'i icliJophldn G^- 
lullDiiidt im MuitJr BcIdi HcTiuciivifu kimue i-r nr.bvn teil ehilgtu Jdbrcfi duri^h 
jIihOIit pfetfoii. hin v\güTitlicl\er OEi/^nBudi boitohft nicbtr Jcdüdi b&ba *r beim 
EiBCcbvD mix d«ai FlDRvr «d«r nJt deoi ObrlÜffel ta den |ljik«ii OebUr^mg^ 
?<diiQtrBAri, THJlff^^jiif itnt^h Im gntivAn Ki»pf NiKmülii Obntciriuni'ik Dui innurb 
Bade daa link«n <3ol]^r^Aii^<<5 iat oUrk (jcrfttbcti TfamuifllJall Üadj, ttArk 
LztMpJirifM tiiid flUriKniicl; Bnmmffrgt\ff unri hiirtpr Ktirum« deutlich iir^blbur: 
^nim aWi oin« viturlicb |;rDtiia OvSauag, diircli wobliD ilaa gDlbliolivrdMQ 
^iiclieruiig }intTümi[t und tl^eilwcitc nonh auf iIId iLitAcra l'lltfhe dfui iin- 
^ TroniinrlMlc]uadrjiii1«n uiiflugDrln V«r dam JIiLinma 'griff eivM Ubar dor 
UilId Qiiin KldiiD i-uiidHcbv Vurkilkun^;. AeuBAdr^t A^iirlirba AUiajuluruni;. 
Bim A.iiiipTlU4n k'^mmi Wnttei in d<n Mand und die Nasc; feavJi bJAiC 
P*Öcal brim V mlnal v«"*cbnii Verfliicb luicbl Luft «liirub die Pifofiiliüu. 
Hflrwjita viot Zoll, Spriiph^erii*inSni*a guT. Opojuiiofi verw»s»rl. Ilfth«r 
^■(Iriukl »iob Jic Deh«ndhju£ 411/ ALiMprlLAen und dJe AuvondoDC T9D 
JVj *himm dyp. «uf * M Waaiier. 

La BegiQU iat Joal CciJunf mit S£ Zoll Homeilo bei ob«a goi^iob- 

Ein Jibr äf^SCer aab Jüb iJoa Putlonti^n wifldcr. Die FTiirweito wjir für 
iJt Ihr bi« Auf Ntiil, für die Spriche bii iiuf flin Klnflar gniuDkan uni 
LWi t(fih aac^k jetet wieder betBorn; diu Ve'kalkübg vm «va«flntlich go^'nch- 
"0, lififng jttnt Huhwariniribly vurr und pifAliel mJL dorn QiuiiiDBr bis in dte 
Nibiigt^fuid horab. (Fig. S£ A^h 

Pol3T>enbildnng in der Trommelhöhk ; ThcilofthmG d(?a 
Tr(imnieIf€lLc& a.n drr Kntaündmig; in Folgo duauon kleiui* 
KülkAblagorung, ohne ober Wiederherstellung des Q«h&ra 
lünclerlich KU »eir. Innerhalb eines Jahres bebächtliche Ver- 
grflUKRriing der VeTkalkung- ^Aliritehetnlich nt>cli keine em»tere 
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Veratide mngea un aohaJIlcitoudoti Apparat imd desswegen diö, 
Bühaudluug von aborEOftligom Erfü^lg, 

Aüblldunif 20. Linken Obr. 




HAcli dnu MAdeut I nälirericl wddjor er «ir^t^ljiuerccu iiuil SdiE^ltbu'^ in dtn 
Obr"ti bäkom, SjiUtar iiMt» Ht nie metir Suusen; b^I Ti^Hbmn Weiter na^ oftflli 
SiiLnil^eTi am Ka^if häjt ar flvUculiLvt. Der Juppdociliif?» OljJcrLÜuaa lir>itv cr*t 
flwiachen df^m IT- bti l>< Luheiorjitlirp iirf. Vom Ifitzt^n FrfilijHhr bi« «um 
8pj{(j«]ir hJ^rLc er viel bchEccijtvr» kIs j« j «i gtiiK uIibf vriedct vurilbtir 
und jBttt im Dfioemher will n «ich durch EihilltiiDg „dnn Oolicr ^imi vcr- 
dütbcD* bftbeti- Kio l^obwindfil BoidB äuMojt? Otbürg£Lb|^Q mii gTQHBDU Mh«- 
Ben ObrmtAnhniAlit 4i>gofll]ll. KiJrueJie nir die ftpr^clie bfiidetAellti itUi^i^C um 
OUr, Rotae Ulir, kciuo Knocbc^ilciiluiig. Nudi der EiUfcrDuitg di?r PftQpf« 
reHtU drbl KUftür Fll^pf^rri, Hlikf Z'dl und KiiodiiHuliiiiim^, llukn drul Klitfkvr 
für luote äprAüliif, ßir KUftcr FUiuLam, iroi ^dN uud KnocIiciLfoitüng.. 

Troiiiiu«irvUräubU ; UiuiLj, glau^Iua, ataj^k getrübt, iu dbr lilnleru UUIIU 
&wai gbbtilte [^«nWutiDDan, dio durab Bico Jiriltk? gsHuudtü UtwebaK vdd 
flhiujtiücr tjetTctiut a[a6, jLe udtere riiudliiili, diu tiliere tlrdcUJy. llaudi^iiff 
und kurs^pr t'ortibU dmuiti^U tu tthtu. ^^m 

'DrgiuuiclfBli Mnks; flacli^ rm'deie llUlfle viel grüddor, hIa uufiuHl, duri^i^| 
iteu eJgenlbüiijlli-Jibii Vdrlnnr d«h HLmdi^riH'?«; ein groHA«r TLhII ricr porrlfirn 
HAlfto TorhaLUt, jadoi^b ruiubt ili« Vurhulknai»; uir^cuJd g>^>>(» t'id ^ur Pori- 
phcrla. Dii> binter iliin Hund^riff i^elej^enä Partie biJdQL xom ^rfinr^lPii TriPito 
DJDO wiedorgaUeilU Pucroralion, in lUr wieder einu kleine Verkalkung' AJt«(. 
(3. Fig. Sfl.) 

Navliili^Eii dio TubeTi duri^bgAngJg; ll]>rw«itu reübts 1^ ZuU, tijika vtar. 
SprdcbTenlJTiiduisa aucb liidts iiudi itui tili KklW In^^otr nU tVULer iUr 
IhuIs SpruQbe. 

Der Fnlj i&i ühnlidi» wJo Ni-, 1^, lö und 17- Völlige 
Entartung des Trommelfellea, ohne daea eJtie bedeutende Ver- 
be^erung dea ftel5rs dadurdi verliiiulert wurde. — Ausser- 
dem ein« klt^infi Kfllhn-hiflgening in der TrrnnmplfellHaHif, 

Ausser den aiilgettieiUen FÄllsn kjune»! nncli weitfitß Bur bflobachfnng; 
na E. ß. aatwIckeltB eiob Ijoi olncm noui^jjlirigon Mädi:hBT>^ welflboa rtlah oiit 
ftlner Rriokuadel d.i» TromruelFflll duri^hBlüNSBu, iuiiefbu-lb 14 TAgou uauh 
Ablauf der Äüuldu Eattundnng und WiedcrVöiBobluei def Oetfoung- aino bo- 
trUolitlidia KHJkHbliiiftiriLuif in der varitcroD llKffio> db HOrireit« für dU 




S^irh* Ji«i uicLu an vOnHbcu Übrtifi rlU lE^r**!!* fhr di> Uhi b«lnij| 
uobt eani tln«u Fuu. — Fvruvi IwihacliUUti wJr b*i «ineui H^lkhi^at 
UIHeIlw «ma £mI dBti {■'^««n UilMn obvm «^uiiriLDifn ririn^bntnri« V*r. 
LnlkiiiLi; nuil hei ciuein tljAhr(c«n KhibBtt *lna boIoW \m Ti>rJirft tihcm 
VBiBilrhrhiHri; h*i R^Hak KfiTfiitf di* If cir«if>iM tut dto lllir fUftf hJi aatclit Tu» ; 
W BrMui vBtticlLcttm miuL Ji« nouh lebcudeu UQu», dui nlvdmli «in 
Oijnnfrl'irii vorband «n j?HHfta. 

T)vr 3U. Pkll ball« s^ratt* Avliulichlitit mrl diun Fftll Nr. VU dh'I wird 
doduib nlehi sAtitr ^MohlUvrt. 

Kflauftate aiia dnn >iiilg<^tlicilt«n Bc obnchtu npf^n 
Aber KfttkftLI a^erunifou im TromuiclfeJ I. 

1. Die Kallcnbln^nmgiin Mldni innrn xii^inlidi liJtiiJigitn 
BefimJbeiObrcfÜLrankoii. Sie kommon bcTioh bei Kindern vor. 
£. DUscIban nchlicBscn ein normulr« Ocht^r nicht aiu^ 

3. Jn einer jfT'^nsirn Zttlil von FÄllör uiiid dioeelben das 
Pwdükt Irtth«!' bfölaridruer citriger tlntEili^dungcn ilcr Trom' 
ntllitllilr, rr-ip. dtt« TrornnieirellrH. Djc? DHuer difiFies Leidenii 
)inC im JUIgemeineu keinen Einfluss nnf i^ic AutibildiEng der 
^«rkolkuiig, AiiHi nndi v^rUKltr^isttinÜHsip; ecbiii^lleiii EHöachen 
Jw mtri^-n KntaUiidung köniitn eklr, und Ewar in KJi^mlicb 
IclrHcbtiicbcr Gröwc, KA!kabl»gcriinE:cn im Tromraclfcn fiUi- 
fcÜduiv. HftuP^ fiiukii sii'b ^löH'bzejh^' mil ilüii auf si>lel».^ WuIbc 
enlatandFii«^! VVrk«IknnH:en Nwrben gplK*ikL*r PtTforiiliont^n. 
Diwe biüt^n dne ütdion tri\Ler bei den TromnieJfollverftnde- 
'^{«U und beiden KrjLnkcniK:eachicKlen f^cHohildc^rtir AuHscbon. 

4. Fiut «ben ho lilinlig, wie bei eitngcu Knlatüiidungcn, 
fioiiLm^ii dioKi; K^dkubbigfriiugen ilts TrüiiinicirelleH bei nicht* 
cflrigen f-iiifflcbvii kutHrrbalißcben GntsIlinlktiigcrTk dtr Trommel- 
tfthl* vor, nn wolt^ben diiü Trommelfetl Theil nimmt. Man 
Piöttte nur aiinelun«», dftifs *»in Theil di*r letatflm Fälle ihre 
ETJtAtchung einer in fraber Jugendzeit durcb gern achten Utorrhoe 
'erdaukt. 

AuBiBrkuag. Politior <UM«rt tiob io «fliDom atlirlcn Worki, S, 53, 

«Die K«tkiilT[ii£Vrauecn im TrommölfAll »loA ia der UehrmAbL iat 
TaW All Pro<l(}rffl Abg«Iiirif«r>pr Otorrhonn BU beinirbt^D. wtj ilnn in 'lln 
SabdcnQtiii prapriA von den NaofituLrachidlilan ergoasnnB Eiiudut ili< liteHi^ 

klvnorptm«« aivisoigHUi^oa Itu äelbat iu jenen i'Älkm, wo sich durcli lUe 




— 122 — 



Anumne^p du ab^daufeiiei' Ohrpiiiliiaa nicht ernU'oii lHiiBt» lit iwolftl 
«ine Aji^iIiI lu die erate (.itv^pn eimtiireihflii, du viele von eEn«* in Uar 
lieit vb'laufenvij Olntrhae rii^IlT« ^iaathi. Diod nolcTi': KjLlbHbljigbrNii^mi liu 
VerUiifo chroniBoher Tromm^lh^^ileiilEatarrLe ohoti Otorrboe and PerforAtloD 
doi TmniiiifilfollDp piatKtebent ^at gtntiB, JiÜiineii je^ocb nur in jeitDu FllUa 
mit HBatiniiiiMj^jr jüm ^alo hingvniMli ^»erdftriT wn muri «In* Enlwiek- 
lnii|; doi l'jLDln^oFULiß wJ[tkr4>üd dos l\i'niil(hpild]irocüa9iyt bccbnolLtoL M«ido1 
WisAPtiiR wHr MnoB In Knidv^i^rg ilur Fthlp« der iW- Kiif^h-Xltn^^ vnii R&lk- 
abU^ttqcigcii bei einer TOjiUirigon Frnu, wiibrciid eins TQrUqrca ein«» vhrt^ 
aiBChen FaukonbJililonUttUrrljeH, oline öHrlge fieoreiion urnl l'^rformion dea 
rronDmolfälJoB h^nbitchtat hat. i^eil jener Miriki?iliJng batta Buah it<li OaU' 
g:en!ir:it tu 2 FHlIhn <iie Etilwiukluu^ lükbur KulkaUUgäTUjigta ku verralgtn. 
SvhwArtfte nah ratube V^rgriJaneraDf der AI>Ug;äi'uiL^äii in eiiiig^u l^jUlon." 

5- Der üinstaTiLl , das» bei iiit^lii citngen c-liroriiBchen 
Tromtnelhülilenkjttai^rlien Atrophi<^n des Trotniueltoltfs vi:>r* 
komiiiün, die aich bei der OüuUnnapcclitm in Nielils von doa 
schon bcBc.hncbencn Narben gchi^iltcn Trommel t'cUpcrforiLtio* 
neu unLeradieiJeii , erschwßi't die nachlrägliclie Diagnose, ob 
eine Verkalkung in Folge einpr katm-rhiilii^lien oder »incc 
eilrtgen Eutatlorlnng entstJindoii *ei (Politzer). Die Narben g^ 
heiltor Ferforationoii sind jodocb viel häuüfcerf iiIb die durch 
cbrömBcU'katnn'hftliBohe Entzündung ciitatund*rncn Atrophieni 

ß, Die Verkalkungen wei'den meiateus bloB auf der einen 
Seit« b««bacli1d; /.uwi-ilei^ jedonli trifft maji »i<j auf beiden 
Seilen, selbst bis au fast itlentiäotier Ausbildung. [Fall 19.) 

7. Die Verkalkungen kommen in deniselben Trommelfell 
häufiger einfach ala mehrfach vor; dot^h können eolbsl vioTi 
jsolirte Verkalkungen m einer Membran Yörhandcn «ein* 
(Fall 240 

g. Die Auabreititng in der Metiibraii äC'hw&nkt »wifichdrii' 
der Qrüsss einee Punktes bis fa»t ku drd Vierteln des Trom-^ 
melfallee. (Die FiLllo 17 und 2'^'-) 

9, Die Füi-m der Verkaikun^oo ist ausBerordontlioh vcr* 
gcliiedeii; Rm Illiuiigbteu sind sie halbmondrüi-mig und siUei 
d^nn gewühnlirh in einer KWiseluMi Trommel tell]jeiipherie uud' 
dem Handgriff des Hammers gelegenen into^lne<^iÄren Zone^ 
entBprecbeud dem Verlauf der oircidären Faeerechichl ; nur in 
den aelteoeron Fällen erreichen derart geformte VerkalkungOtt 
die Peripherie de« TrommeLfellea vollständig. Nicht a&hen istJ 



ilic Ftoin der Vr-rkii)kaiiK L'iLia|iredifiiid dtr mdiäroa Fi 
i!irM*:bt> »jH'tcTicnArtig niigri>rflTiPt, Mjin in(h nncti pitnkt', 

fdtteÜeti bJo» die lamicA ^ropm und HJ^iit man uiolit ai?<lten 
din obürfIficL liehen Hchlcbten d«» TrommcilfdlcH in EJozug atif 
Fvboi GIaiu n. s. w. nomwl <TLAlt«n über die KalkeinUgo- 
rUk^liiüWL'gxiobun. 

n. Im AUgemeiuuii iJbai tlch winlor Auti der Fonu, tiocli 
JUiH i?iir tirJ^Me, tiocli &uft dvr Si^nM firr i^iiizi^lnrii KAlkulifagi?- 
rtiTj^iJti riin iriu'!jt'rt.T proguöHti*t^liL*r AnWt»puukt gewinnen, 
^i?U »elt^n trifft mAii die echwororeii Fiirction^MJ^rung^n bei 
s«b klcinm Abla^Rrun^en (F^all ^3) od^r uuf der ont^cRi^n- 
gCicUteu Seite, wo da» TrommcliclJ von solclicn KfLlkubUgc- 
rujigfn frtj iü. (Fwti 1.) 

12, Wöiiij die Viirkjilkuugeu aicU aJfl die Produkte ciLri- 
gBr EnUnndimgen erweisen, sg muH* !ii;in vnr Alkiu diö 
Fn^e zu eiiUcbeideu suchen, ob di^ Ctelenkverbfndun^n der 
Kji^clicldien kcino ifccictrUchti^ug crfahrrn hitl)c<ii, Din An- 
wcnduDg von Dmck aui' den elw/t nucb erWltncn Hajnmer- 
katiJpifT*), rlas Kinprei4t*-jn de* Fingera in dni ftnM«rti OcUör» 
K^Qg Vönnen als Prtlfmigamitlel vcrsnelit werden; daaa aber 
dw nogativG ReflullAt des kutera Versuche« mit groanor Vor* 
sich: tu verwcrtUei:, boweist Fall Nr. 2] <^<-v Vtrkalkuußen. 

K^. Wo difl V<Tkalknngen dosTromnicIfcIlesTkoiierachfli- 
^üngan emiacher kAUrrbfütHcbcr Erkrunkungen der l'roiniiiel' 
'^ftik ttiud, braudieji niclit notliwcadig SLhnliche Vorändtirun- 
gen iii i^er Labyriiitliwand vorbanden yii sein; dies bii-wujet 
fiiT häufig gOnatigc Erfolg cim-g gegen die Erkrankung dea 
T^iitc^lährcB eingeJeit^lQti VerffthreuB bei deren VorhAtidenaeini 
*i>^e dift ThaUache, daae Toynbee unter 6d Verwacbsun* 



den orler PDliiier'bcbeD kUnstlEdien Trn mmBlfalleA imd sieh! eu. ob BUti- 
JACÜT* Qviaiob* AEtstoheu oder Vorbaiieruiig d«r UfttwtlEe arroJgl. 
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gen des SteigUugole mit dem ovalen Fenaler mir aieben M«l 
gleicihzeili^ Vorkai kuiiij^en im TrommelfGll nngetrofien hat. ■ 

l't Da spbat fl<*lir auage(i<?hnle Vi'rk/ilkuiigeii döfe Trcm- 
iDeJrclle& eiu Viirliitltiiiaaiuääflig gutes SprncJiveriitÄndiiJfls nicht 
aufificIJje^surij ao kntiii jiiJrr Füll, bei dorn die Uutcrbuohuug 
i^itif dei-itrlig )ui»'gi'<Ji?Tiule Vti ränderung crgiubt, ^vrgcji der 
mö^UvUen tmeh ln-ilbarmi ComplkalioinMi. verftiicliii weise iQ 
Behandlung gononimen werden. 

15, Da Wdcutuniif knlkigo Kiitniluugon de» Trommolfel- 
le» ein veriiftltniasm^esig giite? Spradiverst^Lncbna» in vinJeu 
Pälleti lüt'.Ut au^addlciißeu, üo mllAsen wir nnikelinen, tlass dort, 
wo dir? |)Uthülu^Buh<aniiloniia(?he Unt.HrBUchung an dt^.r Lmc-Ii« 
k^in SLudei'weitigetJ ^ubatrat für die Sohw':!r)]iirigkeLt Uefart, 
d«nnocli Vei-ündoi'unffen du R'\tid, die eich mit imseren ^otÄi- 
gen HilfBmitteln nicht nachweisen köaetj, vorauaf^c setzt, daiia 
flicht die Dicke der Ablngeriing flii sich dbin dns nindcr- 
ms9 dfr f^ehHlir(irl|>1fHn'/i[ng bildet. 



LitL't Jilur, 



4 



Caflöübubui: TniütMtiie miftluor aiiMcinici de atire *ba- 
moüiL. Halac 1734- (Nach Poützcrä Angabe der erste Uc- 
öchreibt-r der K:dkablagi?rungen im Tri>mindfT*ll.) 

Wildt', Lehrbuch der OhreuheükuTidt?. Deiitacb v, Hä» 
Bfllbßrg S. 3;il und 332, hat nie liier vnn Neii*m beackri«- 
ben, obno CiBeübolini'ö Ang.ibe au können, 

Rau, Lchrbncli der Obren hojlkiuido. 8. 2VJ, 347 U. folg. 

T o yn b tj ei Ohtenheükuiide, Dt^utsoke Uebereetxuni:. 
8. I.W. I 

Ti>jabt*e's Dc^Buriplive Catftiogue Htü. London 1867- 1 

TrölUch. Lehrbuch dörObrenheilkiinde, Würzburg 1662. 
S, 118. 

V ü 1 1 ü I i ni. Sootionnn Schwerhöriger- In abe sondere: 
„Vierte Reihe'* m Virchov'e Archiv- Jahrgang iHiU. 

11, Schwartae. Praktiache Beiträge zur Ohrenb^jilltuiide. 
WUrzhurg 18Ö4. ^. lö. 




B. Schwnrtxo. Annühcrd normal« HtirsrhUrfo boi hocli- 
g^idip^r Dcf-caorAtton Una Trolüm<^l^^lk9^ [m Archiv fUr OJiruu- 
habndc, B*l. 1, II 2, S. 142. (A*liiilkhe n^oladUung wia 
tuiet^r FtiU Nr- 17 da- TrdimiipiriTtIviTkjiIktmgTa) 

Polilxf^r. Di<r ße)i?nchtun^biJd«r dos Tronuuclfollc* 
S- hi und folgende. 



Neuntee Capitcl 

Anarp>4li#n Hm Zutimcncnhiiiigfl« nnrl rlor WC1]>ang. — DIo P«rf«tiitioiitn- 

TvhtLUr ilor Knjf^hflc^htn iirifl dflr ScIjlfiimliAut dir TrArnrnalhilliU bni V^tfitn^ 
ÜHm^nTicifiaitUtW^'e. — Verlin]i'?ii <l^i Quinmori, Jt« Ihnjfc» J|intiuttcb«ii- 
lall, itt S]e)glUig«lii, rlur PronioDlorrt^mHctilAimliitut, iler NJKchn dm runrion 
Fntitn. — Hc-ilTiiigipr««ei» der Tfonuneirdlpcrfüfut jai]«i] : darcli r^lligg 
UHtilnicn d« Mt'inlifini und dtf Function. — Durclj VurbtiiliUdunj. — Vnr- 
^«^Lv^LtnlioU ilircr Gr&iMi, Purm und Trm^Hpurdrii- Diirüli NttrbnnLEIdant; und 
Vrr>»jinilieüi4« utit dem Pf iiim^niLMriuiii. — Duri^h L'cbm lilliituiii; ticr WuiiclrftnJiT 
und F>>i-iiEi1en« ilbr LiJcbc — VirlmEkimj dar «ienlertrrhaiJtän I'drforülfon. 
^ Aiiirinulicu ilcr WlUbimg- — AüE^iiOiuiiif, — AljuifriiiG WjjJIiihh- nKvh Au<- 
«n; AhnMrts, (.«rinnUtionnf. ilnrntoir * niwrtlhtmppr. — Abr^^rm« WölhFing 
»Bch InnsQ, — Atpophiff dur Imninn Ji|>toHiL — ßLhQnnArLifi*:i Vorllnfmii; drr 
flAEt^gTiTTjurli*- — AhonAtlnti im Vtrliiif dr« Hnfittjfinfi'B -^ ]iati}htclifiticn 
*\'t Sbri|j[OQ Kai^ch«|ch«D nnif il^ir öhorrLn Ljmjiftnip -- PartlHh ßfnni'hnnjf^n. 

AnttmAÜeD de« ZunAmmcnlinngcn und der Wblbuitg 
deri Trüiii Eiielf uUee. 

Die Dmgnowr Uhw <lic Ent»ltiliunghivelfle der bai>bac!jte- 
ttjii Perforfttioin-n nur in di?ii irmlhtpii FHlleit^ rlfl nur (^iiif? ver- 
^iiiblflfimftesig «ehr gciringu Auzuld vom Beginn den Leidens 
^n büobflthh^l wordon körntOf oino nachtrüglioho und dess* 
^ejcü eine bloAnc WfthT*rl»cinlic.hk<iUdJn.^ioBü. Dooli konnto 
«clb&t in i\vn vinn Anfimg an böobacKtetcn KäIIuii nü.r ein cinsi- 
gts Mfti mit SiHirrhrii ]>c-hau|klrt werduii^ iIabs der Durch- 
bn:ch d^r Moiubritn von AuAKrtn ntu^i Tnacti »Uttgerunden; 
e» ttftr diOS in cinfmi Fullj wo die betreffende Person aieli 
den|;ftn«cii Äusöfm *.)<>tiörgwiirTnit rnbom Si>i.^ük angefüllt nnd 



dadurch nicht nur eine ditiFuec KntzUndung des äuBaom Ge- 

lulr|?;;ingpft, Kond^ra tinch eine Rt^nseculive ritrige Entzilndung 
dea Trom TD elfelies und der Troinmplhijhlo entstanden war*). 

Was die ajiderweitigen Ver]iJllE;nij*B« der Perfo rat! «inen 
botrifft, so ergab «ich naeli den Aufaeiclimingen Folgendes: 

üiiler 126 PerroratJouen, die bei 75 Poreonen mit eitri- 
gen EntÄUmluDg^n der Trommelhöhle boobaebtot wtirdon, 
war dies*.dbe 30 Mal doppfkeitiK- bei zwei Patjenlon doppdt 
AD denselben TromtncIfoU ; nämlich einmnJ balbnkoiidförniig 
über dem kursen Forteata und Blecknadelki^pfgrosa vor der 
Hü.utJgrifrmitlt ; ii-inmal t-entnil »tef^krmdelkiipfgroHÄUtd ?:iiglrich 
ha!brao Hfl förmig an dem untern Pol der Meujbran**)- 

Die übrigen 12^ verüictllen sich der Loealitrtt nacL 
wie folgt; ■ 

An der hintom Peripherie, fast am Itande, ötccknadcl- 

kopfgroaa 1 

Fast die ganKc hintere Flillfl«^ .....>.. d 

Im vordem obern Quailrnnten ........ 4 

tJaber dem kurzen Fortaata , am oborn Pola des 

Trommel folleB, Bämmtlichc halbmondförmig 4 

(Jcrade nach unten, fiÄmmtlichc uierenförmig ... 4 

Fast die ganse vordere Hälfte 6 

Im hinlern mitern Qnjulrimten ..---,,. 7 
Im hintern obero (^uadrantoa 9 

38 



L 



*) Audi didBor PaM nüklen mir fär dia Anakljti Jaib GäDcliwUribil« 
dlm^BD im Trommblfdl vurlti/miiien, an fjiTediGO. 

**) iJnr llp/im'l einpr di>ppaltHii Morfotntion Hn ventLiGcIenen Uägionou 
dersellheii Mi^mbrtii iit fthx aallcu. Mau IrlQl wolil \t\e mid iIh üiir^U flinttii 
df^nnen Trnmnii^tfftlfttrßirf^n in twfi HJ[lf^«n geblmiltu H4*rFnr9Uouen ; «olijtt* 
hübe ich im I^aife der Zolf moliroro bcübHclilrt iinii Polit4ar gibi fl- c. 

KcobauhliiEgon Tor» wo am Tfoiuniclfpll B^rci Octtminanii gefunden wofden 
wllren. Aitaaer l^hii ubigpii eigoiien Rnfiitiil^n li^lifr wir fhil'Ii nfiio illirlieho 
BeoLaebliiiig von Voltoltni. (Sklio Scclioren ScJiwtfrlilrigBr. Viorte ßelb«. 
Virobon'v ArcbJv.) 
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8g 
UipL^^gmiO Troniinc>[fell zerstört hin mif r[w nnrd- 

STÜ^irtfe 8 

Central f^olegone ff 

Pjuft totftl bii nnf dnj&cini? ICAndthcÜe 2^ 

bi voi-dern untern QuadrATitoii ....... :3& 

rnHtchlbn-r tiitd mit FTilff' tlitr AumaLtlüiüiiii clia^- 

noflücirt 4 






ISS 

Mhii knrin ai» illnH^r tnl>rllEiriKclir-n ZiiAJiimncr;itt«llaii|f 

indJiccL^ daM es keitiv Region des TroniTiielfollos i^ibt^ im ^ar 
die Piirfomlion nicbt 4>TitAtdicm kt^nntc; diisH nUording« der 
Sit! an demjöniffL'n TlioU d*i' MeitibmitT wclclier am Moi^itc« 
dem AnprAlJcn der durch die Tuba (^inMi^^oicndi^ii Luft aus- 
ffieiii ift. niltnücb an den vurdiTu nnlvni QuAdrnuten^ K'^' 
^Jtiübir drni nAtüim r.ymjinnjiiiin liibui* (Wildi^)^ um Hftii- 
%i^l«n vürkoniiikl. 

ßemerkcnswi^nh «ird Aiiub din PrHoralioni^n um obcrn 
IMn fiber dem kurzen ForlaatEf wo eio u-olil AuMaL^rat Bulten 
vj^iliomnicn düri'irn. lob <^nnncrc mnih nn rinigc Kftllc, wo 
'cb iij diüuer RfKi'Jii auch gehmltc Perfuraiumcn aiipi-trüffcn 
lii^^e*). Von doin Unndtbcil dr« Tromnirlfrlbi* niirlit man böl 
iieipn Perfor&liniien hhi obern PoIk ^'f.<wrklirdirlj inL'lilfi int'lir 
dialbm, wührt-iid die* bni dnn übrigen PorforRtioncn, auch 
i^'Ko dißBolbo faftl «Infi total u gonnnnt werdon konnte» übor* 
^^ristimmfriid mit den tJnlcraucliungscrgcbniöBcn anderer Fop- 
'*Jicr, in der Rt^i'! nodj der Fttll war. Den Gnind dnvon, 
iiiin dip PirfiirjLlinn weil liÄufigt-r in dt^n interrDodiJtrMn, awi- 
kIl^i Ifamm^r^eHtT und Annulu» cni'iiJagincu» gekgcnon Thell 
*H(>l^-tf »ucht Politzer gcwi^e mit Rfsdit dnrirf duss an den 
butgffnanntL^n ^>Ic11od des TroTninolfuilr^» dio cloetiadR^n Klo- 
natc der Subfltfuitin pmpria viel dicbtcr nngchUnft, somit dbm 



*] Uvbar dfli Vcrlmlteu dtwer FarfouÜoDUi in der ALBgndtvuaf iIm 
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^enseteen, ula die Ubn|]^n TlieJl^ d&r Mcmbrjm (t. c. S. iJ7). 

ftrMrts«" iIkt Perfii rHtn>neu im d F^irni «1 **i'Mulln^ti. ^m 

Sowfthl ijir Orilssfl wip die Form dpr PBrf'tralioTinn lJI«s(^ 
aiell in don ÄCiUeTi Fttlitiii tlieiln wogten tli?r buld gr^isarrn hivid 
geringem Abbonderung^ iheÜB wegen der Schwankung in d&n 
An- und ALeohwellen dur Pt*rforatiünBränd»>ri tiicmölä goiinii bo- 
Btimmen(b'nlitÄer); deutlicher jedoch in den AbnflllTnestadi^^n der 
EuUllmluiLg, sowie Deinen tlicL iu den voilf^tÜndig &bgelauipnim 
rollen. Zwni Ha] war bei dernttelben Individuum dl« Qelf- 
nmig iiiclit grösser aU diu Niidelatich imd befand bicIi die 
Oefftiung hart an dop gloichzdtig vorhandenen vorka^lkten 
Partie. Nach dem ganzen Befunde möclito ich fnet glauben^ 
nls handelte p.^ .^ich in dieseiti Fall um eine Vei-kreidiiug der 
wiüderverhmiten Perforaltoii*), 

Dhs andere Extrem — fjiHh tMale Ze^stflriing drar Mein- 
brim — wfir, wie aus der Tabelle ai; sehen, das ^weittiHufig- 
Bte; awUehen beiden Extremen lagen dann wieder sahlroieUo 
Mittelstufen von der Piinktform bis but Zerstörung der Hülfte 
u. e- w. und tsigten die Perforationen dann seltener eine uri- 
regelmM^elge, lueiat ein« Eiemlicli re^lmUBsig geformte Oi-fT* 
ning; am Häiifigarim nindlicli^ nval^ bjild länglich, bald ijuor- 
oval, auch dreieckig^ halbmondf'jnnig (am obeni edßr uulttn^H 
Polo) cndJiüh anch nieronfürmig, 4| 

Verb allen der Knöcheleben und det äcbleiinhant 

der Trommelhöhle bei Perforationen de» Trommel- 

follea. Verhalten des Hammcrsp 

Die vereehiedenen Befunde dea Hämmere waren folgondi 
1- Der kiu-zc FcrtaatÄ und Handgriff des Hammers fehl- 
ten, soweit dies Überhaupt die Ocularmepection idioiu enlochoi* 
den kann, vollst Ündig**)- 



bl^ 

4 



*) Si. du Cupilcl von ilen VorliaUciingDn, Füll lU, 
***) In einom Kall (b^ apütar i!jih Cxpitpl iihfit FG]yp&n\ von Polypen 
bilriung IQ der Tromüielliöhle mit Vortaiieliung aoijioj liiuturu Hlälftü, fvhL 
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Z Der kiirx<f FiiK^nu und di^r Hiiiifljn^ff witruu mit Au»- 
n&bmo fice untorn Kn<ios dce Ictatcm, crhfiltcD, 

'X 0(^r Ilflnclto^äi £Mte vollHtändii; uiati nur der kurxc 

vnrdiclLtr-r lli^rkt^r, lugleii^h mit d&n von ttim •dtlkb ub^o* 
luuidtii piTriphcriiio}! g**!fgi^iirii Trommc-lfHIpanirn «irhibjir 

l. Der Uaiidf'rifl' iiiid dtr kurat> ForUnljA bildoti?» br.M 
^nUruDK Her Alirmbrjin bia auf die ülÜfto cinon Thcii (tor 
PorforatiooÄifnao^, Endlicli 

■j, dtT n^nd^riff nm] ilrr kumci Fortsfttx warrti noidi 
vullsUndig rrhalU'Ti, nhgkicli da» IVoinmelfell bis AJif diu 
oKflpe Fi?n|»hcTric völlig KorntUrt war, 

Die StcllungdefiHnndgriffET» mm Prornontorium 
gr^RUlcote «ich bei 2er»törtein Trommelfelt vcracKled^it. Am 
»S*ilBii*trn vorlief dfirHc!bo gerade von nben nncli unten last, 
in öorajakr Kiiifcrnung v^n[j Pi-onionlönuni*}. Kiii MftI — üs 
ww dii^i bei dni?rn nchon v^ylli^ nbgdniifi^neTi Process — vtr- 
Hff dann noeb r-in nin ITandgrifTfiidc barteiid<?r, k*irk/iehf-r- 
artig j^ewupdeuLT Tromint'lMlr^-st fasl im ref?bten Winkel 
^pn da« Proniontr>num bin. 

Am Hfiuti^ätea hattu eiub dor in dor Kogd durcb üf.- 
GfOftu «rinc« untorn Knrle» verkörctp Ilainlffnff mit «iufrm 
Tbcil der Hielt ecILoii verdickten llnndgrifTp/u^tie, init dt<r z\i- 
Twlfttt njiftK obnn und «ertlich dip püriphf»riBch^n Trommel- 
fdWn^ auftAmmenbluft^n in liemlioh »i^pkreohtihvi Vcrlnuf d^^r 
nicht ^'>wuliitetf^n Promoutorinm»Achloimbaitt **Tnipormn«fio» 

Wo ttbcr die BcbkimliAut do» ProniontoriuiiiB stark ge- 
^Wdll» aufgelockert cdcr gmimlirt vtiir. fnxA nicht Hnltm 



Ui 'lAHQr T*]CtQr i]iiir«rAnd«Tt Qnit nur «n Hflinnin oherti Fol bffiuid «laJi «inn 
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eine iiintge Berülirimg /wibcTjph HaTKlgriff und Promontorhuii 
olirit' ■u'irkliL'lie VervrnuLsung Slntt. fn umlt^rün FilUon zeigte 
eich die ganze nandgrifi'i"Ggif>n mehr oder mindor nach inn^ii 
tmd oben ffogen die uLl^fo Aunbuclitung d(fr Trommo! höhle 
gebogen, entweder in „perspccti via eher Verküramig" oder aber 
HO, d«BB aiuser dem kurien Fortaatft ntir uoch der Äufüng 
dtJ* HauJirnfTeB ^esflum werrlen kininti;. Zuweilen — nnd es 
waren diea gewöhnlich abgelaufene Processo — fand sieh 
eine wirkliche Verwachmin;^ dea Elandj^riffos raxt dam Frei moi^| 
loriuin» In einem diüser Fälle komitoii vom vcrwflehanroTi 
ilandgriffendc llbcr dnr^ IVoraoiilonnin hin rftdienTörmig verlau- 
feudi! Biudugcv^GbuBtroii'üii deuüich unterste hieden werden*). 



VerhAltetL des Inngeii AinbosHchonkols hei TromTiiß! 

fellperforaiionen, 

Uebertnuätimmeii^d mit den Angaben dvr Antoruu uiAn- 
gelte der liiiign Arnbuöechi'-ukel bijj vollstündiger Zerstßriin^ 
des TroirunelfelleH i*der HL-hitT hinti^rn Hidl'k' 'n\ dtr Ragol 
vollständig;. Derselbe wird entwedt^r frllh/^dtig ausgeatUEGen odo^H 
geht üJlmttlig nekrotisch au Grinidi.'- leli i.*nnnere mieli ^idüb 
Falles von atuicr eitiügcr Entzliudung dtir Trummuliiühlc mit 
faet totaler Zerstörnug dea Trommel feil es bei ciucr ältcrt-n 
Dünkß, w(i sdion in der uweiten Wiirhe der Erkrankung von 
KnneheTchcT» keirn* Spur nieh mehr L'uuf^tntirc^u Vh-üa. — ni*e£ 
Mal im Ganaen konnten wir das Vurhaudensum des lüngeu 
AmbosGchcnkola beatätigon» Zwei .Mol war 03 uns mjighob, 
gnnx wie Politzer heobjichtete [h c, S. Ö&) die gleichseitige 
Lnxalion dee Ötcigbilgelambesg'elcnkGa ^u sehen. Der umo 
Fidl Will' j**ner, wo. wit- idjeii hi'hoti bi^selnitibin, um untern 
Handgriffentiö noch ein korkzioliorartig gowiindoaer gegen dav 
PromenLuriuni hin vL^i-kufender Trommblfehreel exoh befand, 
donlJich von ihm gcti-eunii, t'ntit parallel mit dorn Handgrift' vcr- 

*) 2wet FÜlk hJQrpD, sowiu ilaa glbichiieiLi^a Vcrlirtllr^u do* Bt«i(bU.- 
gnla aiiiil Iei diim Arohiv Elir OJirenlititlh. lui I, II. *1 in dem Aiifäuli IbU 
daA hOnstl. Trommclfoll aK\*rtr bpuchri^ben. 
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lntif<3nd, der kngo Amboicchcinkc^), diceor cbonfnlb vnibUn- 
dig g^Gtremit von deuk Köpfchen des HteigbUgele^ dfw, eowio 

Im Ävvcit^?ii FjiIIj ileni vorigt^n Hlmlidi, EVhilo nur ilur 
li-escUriebonv Tromujelfellrüal tun HandK^iffewk». Das driltb Mul 
wfti" dci* Befund frtlgpndcf: der voi-dei'e Theil dea grösster- 
tlieiU vovküiktcu Trommolfdlö war orhallon; der Rund doö 
SubfltnnavcrluHtcs wunlc dnrch don hintorii Rand dca Uammor- 
griifs, unten durdi den schärf abgeäetalen Rand der Mcinbnin 
gt^bili^t^t, puruJIfil mii dem Handgriff vt^ilicf dy.r aUirk verdii^'ktc 
und verbrj'iJerle lange AndjuÄüidienki.'!, auf ilt^ni b^lzitrön ein 
Btarit hijicirlRE Gefäss; dard: aenio VerbreUeruagj nHmonfücb 
rno nntern Entle, konnte über das Verbalteu dee SteigbU^ule 
lioin Aufeehlusii crbaltcn werden; die Vorbindnag boider Kiiö- 
tiielciioii durfie jcdocb wegen der verkiiltnisaiuHHBig Ledauteii- 
dcn IT'Srwtrite fiic die Uld" (13 Zull) und des &elir guten Spnioh- 
verslÄadniaaes (Fillslem mif niobrere Klufl.er) mil bober Wnbr- 
«'bdnlichkeit nngeuommpn wordt?n. Pnttent halte nucb uicLl 
w«pen dioeor, aond^rn wegou dor andoraseitigen Oehöreafifec- 
tion Hilfe gesucht.^) 

VorbAlt<!U dee iStoigbügeU bei Tüommolfellpor- 

foratiODQu« 



Inolirle SlL^i^^bögcd — mit und obne gleictscitig vorkmi- 
dcncm^ mcbt eolten an dm Promontonum ^n^cwELi^bacui-'m lluni' 
mcrhftndgriff — komen J5ficrfl sur Bedbachtiingn Die Deutlich- 
kv^it de« Befimdes vvai abLängigi tbtlls vi-m dtm Verliiilu-u dur 
]iin1i-m Troniin(dfp|[]»eH])beriü, tbelU von der ^«3»»nin ndcr 
goring^ircn GUittß ndcr -Schwellung tlf^v Scblnimhani deB Pro- 
iDOntoriunis, odor endlit-li von der BesuliafienbL'it dya cimi neoh 
TOrbnudenon langirii Ambo^isclienkeK Am dcutliebateo >vur dei'- 



*) Mmi IrllTl »uwriileii iu ilfir Roi^Joit dun Ti-UJUinnlfHllH, wu luL Ifvr- 

«□lichivDd^n ffi?bdhi?ii rHrfijrAlioJii^ti, Jumli dmcii triii:iiLK IitJipcctJolk DtAU Idubt, 
fiter ÜHH VortmiiflKiiiiuii] imil Kdjinn doi Un^aii AriilioudienlEtfU tni }i\%n 
fcomitten kann. 

9" 
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r^r^\hii XU itelieD, wo *Uc gtlnptig**n Bcrlingungen, 
ÄlÄndiges sl'Ii'jii IJliiger bi'i*lehtni.!t'B AbgeltmferKein des Pro- 
ccRses, vftlligtir Mangel dnr Untom Ti-omuielfftUporipheri© iifid 
Fohlen de» la»p>TiAinbGQeclii-ukulä, zuBjtmmGD trufvn. [SioheaucH 
den nchoJi citirtcn AuisAta Über dns klint*tlicho Tiommcltcll im 
ArcUiv für Obrcnhi^ilk Hilde ■) 



Baacbfiffentieit dor Solileimliaut des From<3Yit<ir]um. 
bei TroTnmclfcIlperforAtionen- 

Die Schlrimhaut dos Prcnnoiitc»ritiniä icigto ticbci ein 
lluBSerat vcrechiedonea Verhalten; ^H 

Tu den teltensten FjLllpn —bei scbtrii längere Zeit ao^^ 
gt*Iaiifeit<'n Pnjcettüen — war dinKölbp vcillküirtiiien tniukeii. glatt, i 
und entweder glänieiid oder tvuh, ohne •iIIh Absonderung; bei | 
sclion livü^'e beatehender noch laicht nb^elaufoiier Entailoduii^' 
weisBÜch gruUj nicht bosondor^ gueohwollt, bald mit mehr, bnld 
mit weniger Eiter belegt; ein Mai^ bei schon 25 jähngcr Dauer 
dcB Lddeuä^ zeigte? sich dns ProiHüDlorititu auf beiden Seiten 
van drüsigem AnuBphen, mit zflblrpiebfnj hnnfkfii'ngroBGon Er- 
hnbenheitea besetzt, die sich bei vorsichtig angestellter Son- | 
diruiig als ein Congbmorat von umEchriobonon kleinen Hype- 
rostosen erwicaca Sehr h^iufig; wnr die Hohloimhaul des Pro- 
TTontoriumB v^racbiedetifaiblg inji^iirtr gl^tt. bie und dfl. von 
eiuÄiilnpn varik^li^en Oefrisaen durch/a^'en und nnr wonig Eitnr 
absondorncl oder gkicbzeitig neben der Injection mehv oder 
minder geschwellt, suceuleut, mit Gramdiitionen besetKt, nicht 
eellen bia »ur ftirniÜchcn Polyjjonbildung; oin einziges MaI — 
in einem Fall von ai;uter nitiiger Entzündung der Trommel- 
\ii'\h]e — bildc^tu «ich innerhalb 4^ Stunden eine ao bedeutende 
Ansclnvellung der Prnraonlorinmschleimhnnt hu», daaft dieatdb« 
die Slolk' de» SuIcms tymjianitUB ubcrragti?. *) 

Ucv Eingang wur Nisehc dce runden Fßneti'n* wurdo ö 



*) ÜcW UhnEiche Bofiindü Trrglciclia: Taynbac: ICrimhlif^Un 
GehHrnrgnnH. D«iitHch4 Uehoraetung- — rülilsur: I. c, ^- 7S und Tft. 
Volloliiii; >^*ctioniiii] äehw^rL^ri^ar. Viert« Ueflioi in Vlri^how'i At^ld*. 
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MjiI Wobacbttsl; bei lilluti h war die ZvrhtCnitig «ir» Trotninol* 
f^H in rW liintrni tVripItrric mit} volUuinilign. 



G<^liPiIl.\ Snbfltjiujcvcrluntr ilre* Tr^immrlfcll*! kommen vcr- 
hältniHaiJLs^fj- hfhr liHulit; Jtiir lleoLüelUnuj,'. VtJii diier j^'rfl*- 
aeni.Wnhl i)pr im F(il^-n<Ii-ti zu brsdimbiriiilrti PaI^ vTnriltt 
dfT Vt-rJftiif [|«H LolcIenD bt» ziim V^ractituM der Oeäfnuug 
IkpoWhtrrl ; rmd4Tr-' warii» xuwciK'n zufiUlijift! Bifundt». 

Mit RüL-lil «iiN.i ttuf dcu g:i*oMi:h <.^^■t'Jl•^Ä^l.■i1:lltllü|ll der 
UeiuWan oJa die Utiftcba ilircr Ixidculcntlvti Itc^RncTAiion»' 
AÜiigkrii Itiiig^wki-fKfiL (TrodtAcli) ; ^vttn iinrli 2 \^(^*>\mv\\iuii^vn. 

rJiebiTUd IInncl|*riffparti€ «iHoiti zur vfitli^^on Kenaii- 
nÜDD di>« durcli oilri;;;!-' KnlaiUm^ung zu Grunde (;ef;unfr<inon 
TrMttmcIfclIö. 

Wir folgtiii utidi bk-r dem RinthellungHpritidp, welfbca 
Fottlser ftoinrr Honcbrüibmig tl^r Wkilerverheilung von 
Trflratnvlfoil|»€rfürmioijeri »u Gnindo ^elegc liau 

1. lleiLuof; mit vcIlHUiKlißr-r Kc.Htitiilion i]»» Htyi'voraaO- 
^&tta T}hj\<-- HintijrlAsanrig irgüud ciiicr putbolu^iDChun Verfiii' 
^wnug Äia Ti-ommeirdl, 

IK««cr Auagjtu^ wurde bei J4 F«raoueiL 12 Mjü Wulindi- 

t?1; Jiäi Auftnnlini'- von 2 waren Kdminllirlin «.ctirr Fnlliv hHH 

^Wdor Individuen Iüj^ atwlaclieti 6—30 Jabreii. Bei H !irid&rc*n 

"urdov was dio ContinuitUt dor Mcmbrnn bi^trJFtf der n&mlicbo 

Au*3:ang bct>l>Ächlei, aber tl»» Gehör war k<^i^ noniiiOc'» mt^lir 

nad bc» öidi auob. iroU fgrtgcfirbiter Bchnndlnn^ per liibanij 

uiclit wic^der £ur Nonii eiirlli:kbri[i|^en ^ il?is SpLHrliv(^r'blJlii<liii«}i 

^v in 7 Fällen wohl no^b «usreichcndf ubür di« H^irat^hS-rfe 

flir di« ÜUr war und blieb be^deniend vemiTCKlert. Allerdings 

*aT in einem der Kttlle bchon vor diiin Eintntl dcir oilrigon 

CuuUndung und dar darftuffo Igen den Perforation dn^ H^r- 

vfnnOgcD diifvb einer »cboii Jähre l^nif bcbULudc^uc i:broi:k]ei:b- 

karurrhalti^diä EntRtlndunj; der TromindKriLlc, mit Vrnlic^kiing 




<\tir SoKlfiiniliaul und ßlj^i^ität der Knitchclohen, «in Iiolier 

ürad von !S<:hw«rhringh<^it yrirhnnden und dowivc^u Hilfo 

gcBUcht wordrn. Da uiL^erc Behandlung biaher g&UK fnichtloa 

gcbllcbou war, *o begjtLsHton wir dan Eiuintt ivr ifilrigen Kwl- 

/tlMtlimg im Aufiiig A\i ein ^Id^klklie» Krei^^i-f«: s.\ter uls ilii^ 

Irtalerc vnllig abgcinufcn und die Peribralion aicli wi<?d^r völlig 

}>;oeoblo}i6<^n lifittv-, zeigte «icl:^ «i^lbat aU aiK-i jutzt wieder von 

Neuem dio Behandlung por titb;i.m fort^eeotKt wurde, dftfi Hfli^| 

vermögen \n keiner Weise ^beasert. Bd zwei aadereu bildetüu 

sich *'iiiig»! Zeil ijadi der W ied er vcrh eilung drrs Defi^r.t« Ver- 

kfilkimgrn »iih. (S. di« Fälle Sr. 22 hoi riem Ahs^^'hnin llber 

Vi^rludkungo«, sowiö die SchlusHtnitiloilmig.) 

fntcrössftnt bleibt immerhm, dass fUiif von don FHllon 

Hör IctKtcn Kotugonou dironieche woreii, von UmunutÜchcn bia 

viüljKbnger Dauer, Einer deraclbcn rei'dicüt be^oEdert kura 

gt-»diiMerl zu werileii- 

Da9 SDjfilirlgiQ Iniliridiiiini hntte «eit «Iva 12 Jahreri aü ObrwilliiiK 
der rflchtvii ddte grlJUeu, B» i]ai Vaivisniihvuig faMt« iler grfJadI« Tbetl 
dof hinrpiTi HftJfta d^r Membrnrj^ i\ie vnrtUre HiiJft* mit diHu ilündgriff unj 
dnoin ilarMi hftftoüdru Btlimfl-lcni TranimolfullrM, do( db »urdete Oronio der 
PppforutTODAfilTnüD^ bildete , nuren nücb erbiilten, HöfHtito 4 Z«lt , rttp. 
ä SUElur^ Em Voilaaf d^r BchiuLdhmß Iratou slsrhc OLrmiaL'hrofcrEeb , rtt' 
melirter Aiiiflntii) g^iioIgf^Tt« Irjuctior] Htr noch PftiAlrer^n ^ofäeren Trom- 
oielfnllhiUrLij nuf, ADwid VarinLndpriuig dar H'frwcit?, Die WiridcrTDr]k«lt[|,rl|C 
lies jlU«m Dcrutti erful^tn uiu:li der EAUcerUftUuu den LtitiluLs lu IR TA|;aii| 
otino eii^lithinro VvrRndcrang im dor FtloiDbrAn, die llärwolEe fEr dio Uhr 
btiLrub- 0[}»tar n Zoll, 

2- Ileilung von Trfjmmeirelldefeftten diircli 

N'jirbeii bi I iliing. Dioä^m' Vin'gjiiig witi^do Im Ganzen 19 Mn! 

bpobftchlijf. Von tliefieu waren bei 5 ^loidi^dtig V<irkalkunjfi>n 

S'orLauiJün^ 11 der Fälle bei 10 Pereon en waren bloaao Bindc- 

gcweb&DiU-ben und zeigen eich dicfidben hei der J^eeichtigung 

defl Trommeifdib alö flache, odet unter das Niveau der übrigen 

Metnbi'aii eingetunkt! ut% glän^endu und stark ilarehKclu-.iDeiEdi? 

Siellen.. vüj\ dunklerem Aussehen als die iinifj^ebendeu Ti"om- 

melftillpartieu. 

All iHerkiinf. Die Aogsbe vuii P«! [Unr, dwiH nk'h Irn VpriHuf chio- 
niflcber Trommolholikflkaifli'rlifl durcli Ätrophia dar äub>lAiiliii proptm *hn- 
l&cHt) Befunde auaUldvn hUDDca, Jio divnn nur «Juruli oino gciLAu« Aquouim* 
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hüiiiiMj» BiUuvu mtt BMfb Br»bHhliiit£«n < <I>c i>[i M CAer roofdlTiraDilHi 
rn)Via>itlttbl«*kmUiTb*3 sa mtahta Gtiluffuulitie hiCton, b««Uitig*ii. UaMr 
Mfinertu A^VD CDlwidlvIliea vicb «ShnllJfH <jIic« niriff* BiitellRdiiTi|f«n» «uldi« 
iifnp^Ait, 4M «In« gtffftd« TAT i1»fn Nibrl. hunfltfirtigroi», 4ln aniltp* im 
tüUna vbftca IJnadriniln. v4ii« S'" iiu DurcbmDuar. Kiu ilHttvr P«U blvM 
taal tnthr Iat^h»!«, JDi«tf0rb dprnlEi« ttcvif^tt, 4a«i vEr durcliiTiii didit b^ 

lu Jjtbra U6D bitwnJdiO vir fict A^jMjrifv ÜHn>« nn vin«ni nirhl- 
dtrtfin chronlAOlieD TruaBalhAblviihnUrrli, U« Tr^iruinrilfpll ssigto dainati 
Ruea A*t bdi tolabAB LtiiSüii gflw75)iBJl«h4u B«faiidv; \ig]it« von AlrnpUip 
«Ibi Vvk^I^unK, I>« id bei ilfir Putlciitlii IlauBJvst blb^ «o but kb viir 
imtf ]tiit mir tricditr »lm tJaUnu&httuff la ^tUlUu, leb «rvUurtl* nlf^ht 
•niJ|t, ImUiIrm iiitmn:l\ctx kciUD Otüiihü« vi^^bim^Du |[t«v'i«iu i*4r, BUf 
l'iilnn »«tun iinfl^Hf1inE4 A irofliUn iiril V^rkulkirn^nn iJh TramdoElaEI« 

lu cin^fin nndi'Tii Füll, bt-i v-^li'liT'm du* TrrmmclfoJI hh 
Ki f\ca |Jori|>horeu Thcil zu (inirdo gcgan^on war ~ nur Ui:r 
bnc ForMaU mit doD ot>em soilliühcn TrommdfrllrAiideni 
imr noch ajcUtbur — Lalto sich die bmtm'L' fl&ll^fr der P^rfo' 
ntiun innoHmlb 3 Woolieii dureh öiim »«lulni Itindcgowcbs- 

loi Urbri^cn Ül^hbu ciBch tijr>r ran cU^t GrßifKC und 

Form die«tr Ni^rbau noi- da*ftc]bo wi^dcrliolfin, i^as bei 

J*ft PerforÄtäoBt'i» *(clu"n nii»rilhrl:dit;r crörtcrl wurde. Wan 

^t Site I>^»tnflri, Mi küimiiäii dionelbt-ii gbra-dft micK vom 

iiiiJ qnterij f^dgcnUbcr dem 0*liiim lympäinipum titb^e^ wo di** 

P*rfurülit>iiou rnii ItAuiigntcnT luu SoltODülcn vor» Wcjfcti ihrcir 

Mc'ittcndcuTrauAiiai'eiiz wird ihm Farbe dtirch die bu^obAflon- 

htli der 8c1ilriniUaut dt^r l'oukenbjtlile inlar dcrrn Tulmll. 

rnii'li vfol Tuvlii" iiHMlifirirtj al* dir vffiii nomiHtriTi Ttninnu-IfulL 

Au* d^m gjdcbeti Gruiidö erknohlem aEe, sobald «ie uu- 

imtf'>Lbar n^bon «iner Verkalkut^^ ihrtfn 8itx haben, ud«ct Ur- 

ll'Cil llbw d*n TiofcÄ- <>iit'r Dickend urchoieaaer d»*r letxtoron; 

deasglcicbeD. wiim *Ic zuföÜig im binlnrn nb^rn fJiiAdrnTiIrn 

«hieeDr Ubiir *ins Vorba-tidruHeiti ihIl-i- den Majij^'öl dos luuytu 

Ambosacbenketa, und bngüiif^gti'n Hin diiiir ikiinb dii? VnHpMitirin 

Ics AmböB — SCuii^bUgelg^k'ukfl. — Jüdocb idcht nlln Narben 

TroBiiD^Holf ecigU^n dan boAchricbunc Au«Huhi-'ii; ua Ki»d 
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ob wir tß mit lit'ii Ri.'Siih»eii vr.rviuÄgrrgHrgf^der Opftdnv(irsliij(1ung^ 
oder mit Nurltcit den TrommdrelU, die abi?r rlartn utchT lUlütofl 
aus mit Epithel belegten Bicdcrgewcb^iiQubiMiiiigeii bnat^ihon, 
Uli thtiD li'tttrti. Soldiü N»]-bcEi wurden im Qauzou 3 MaJ bc*| 
obachtEit; 2 Mal gnbcn ilic Individuen nn, fiübcr un UJltch-J 
ßuh» {fi-'Iilleu £ü. Labou; da* dritLo Mal wurde »war eiß «olt^«] 
iti Abn^du gestellt und nur hi frUluirun Jaliren LeAtitnilM 
hfiiUßgo Ziibuscbtot'rat'u snf" derselben Seile Jingcgebon; aber 
der Ti'uuuiielfolibyfuuii iöcIkIo jiucli biti' diu frUbere Gög^nwArt, 
cine& Tromnidfellldtlciifl Husacr aflon Zwi^fcl. Dfts Ucmoia^ 
scbttftliche dos iStfuudcB war: 

1. Alle tt fitfllcQ brsfandfln sieb geradp vor dem Kabi 
wo wir sannt dTin Lii.'.liifl"?i"k ku Keb(<ti gewobtil sind, 

2' Alle 3 wnren rnndliob, von flobr dunklem, «tcbwürsi 
liebem Ause^bcm, lialten sobarf abgoHübnitlone Rdndor; u« 
waren ohnfrcftihr 6tccknadolknpt'ß;roeft. 

3» Sie itdgten dui'cböu» nicbi den bolien Grml von Trans- 
parenK, wie diu riindegewebstiHrbenH ^| 

4- Wabi-end dieao Lt'tzlorL'n durch Lrfl Verdichtung m d«P 
Trommelhöble löicht natb Auäsoti ^eiriobcik werdou und fttr^ 
kxiTKG Zeit ia gleichem Niveau iJiil dar übrigen Membran blcl^l 
ben, imd dann, wenn kleiner von Umfang» unmittelbar nacli 
dnr InpufTIation von der übi-igRii Membran nicbt /u iujUt- 
scheiden sind, (reiben sieb Jen*- Stellen bpiitp|ailig und ntJirk, 
geröthet in den ftuesern Geborgang hervor, mn b^im Kacblai 
des Drucks sofort wieder ihre frühere SteUung und ihr frtt- 
hores Auesehün anzunohmon. 

Wie äcbou angedeutet, konnten diese Stellen nur zwei« 
lei seini entweder waren sie daa Frgduct voraufig^gaiigi^i 
GeseWürsbil duDg in der Cutis, hei wdt^lier da^ Trommelfell 
biE auf die Faser&ehicrbt oder die Scbleimliant xeratört worden 
war^ abo oin Befund, wi<^ ihn Toynbee (Krankheiten dos öo- 
hörorgaas; detitöcbft UeberB&tKungj Seite 144 n. F*'ig-) 1>» 
sdiriftben Imt, oder was weniger wnbrflc-heinlJfb: rlipselbön n 
prfiaentirten die Narben wiedergekäuter Perforaliünen^ bei wi 
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Dbra suf dh flUMMni Trofain»UVUt«Ucbleti tai der V%d«r> 
ircjhcrJiinfT niobt Thotl KoBontnen balton. & nwg wohl »b, 
dui ^c 8cljli'iai)i3Liii Audi klcr, irie m «ben Ton PoHlser 
in ^rr Lckhn untcnucWn FaU (L e. S* 129)i in Fonn eiiMi 
/^[rfi'jm in <W Liim^n il^r Pn^k^iitioKI^^ hiiwinragt«' und d«- 
dm'lt jiddj flirr ^rrivgL- Tniiu]hnri<iu£ brdItigC wat^ ^hvl i^Jttein 
tub^rcvIOMi», ««htrerbOngiMk Uuine, b^i vdc-bem wtthrosd des 
Leb«D« <I]e Luftdouehe ntclit airji;i-*<i'r«iide1 werden k<innlv nnd 
am rechten Tronanicirdl AUiscr diffiiM» Ti-tlbiiugru, keine 
Wljlbutti^naiiuuijüio za nvlirn war» l>vubA4:ltlcIc; kb bri der, 
Meli (loin T^id«- <)rit IndiviihiEiniH vor^n<inunr«i4^n ITnlpm- 
c^img, wAlireud de» LuAeinlretbeD« dtireli di« Ohrtrompete, 
in tlc-r nuM«m Fliicbc dif« Tromm^oJI», Unter dem Haadgriff, 
'iit' ktviDerbatT(»>^s4u, dtlnmrMidi^ BJasc scnm V<)rM?bcifi 
kommen, wckhr wi^cr klcintir wtindc xcnd Acbwuid, ab» icb 
die Luft in der TrmumeHKibltf T«rdaiipU\ Bei der RrAffnnng 
dpr Tn>rHmflH/lbl<T c-nn-him nun nn di'r irilBprpr-lu'nflpfi Scolle 
OHr InDt^nfiAcK^f die SvbleiinLaui in Form pjm^ mozl^en Zit- 
[iitm in dit; Trommdb^kk bincinrfifrondt nnd die niJicre Un- 
r^nuchuTig »eigte dl« Fuem drr SnbdUnütt prcprin aum 
oiMD^cr^ci^ü bell, die H<:bkin]bAiU war mil der DcrmoidHcbicbl« 
£u»rLn]mi?iii beugend vuniAuiil u»d ia der Hiig4>^bü]i«ii Weine 
«(»uiim i?iigü fallet. ■■ 

3- Heilitn^ doreb Niirbenbi)dnti]||[ und VerWAck- 
•nng mit dem Fromontoritim. Hicvon bAbf^n wir eineti «in- 
d^ Fall bnobfkcbt^t, den wir wegen de» ««keuen HefuDdca 
Iticr auffBlhrlkh niittb«il<^n. 

£. U.. 19 Jahn aU, ana W«tmiir, Topwiitvr ilnTlU ficb den Sl- Juli 
l8M tft dar BflibijiUlQhvcfacD Ktlali wt r«tj«iil iflelfl bii, <1iuii »r atdi 
ifw Aonaf« ivtnar Aaf«bhRjf»n ubnn lai (ttlittn Lib«ii»j4br* g*b6r' 
l<jdfDd iriHMtn ttt, t'ftbet Üc ELlvjdtlttai diuca Lvjdeun, iinrnviiÜiaL ob 

bflldcnetu TorhjDidcD. Üw Jrulffc bnhft (Itaa ttinpr Schwpflfnnjrkut hM »ph 
Hid in d«n la<iIao Jahnn ii«oh «ioor Efk^ttfabg hei viuaeu Offvriltor iiq*' 
|[ebil<lct- P. lbd<t IUI »Klvp/flu* in bviilHii Obivii Bajilc äuHiPTe Gf<hl^rßftng« 
und mJl, i^bdiibdr «^«1 Lljiftr kIi noruiAl und tr«kvii- Rocht« bflflndol 
tick u dtr dUiU« wv Bonft du Trommfil/ipl] iJU:« nur noch der blute» 
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«lohelfUrmif« Ke*l. nlnn fn it?r Rrtltn von ^IJ" n^t An Ki>iniiin nnFom Kiid* 
elvTkJi Torkilrblo FlAndgrilT, jiih ainom nahmnlori Darmnlcu TivniQiolftfil Uinifeii, 
dflr «n Ba)fL«r vordvni Gieiize h^fLuL. iM. iiAt'h Itmi^n mul obui gOEcgdp ; hUN 
UcWige HI» ileni Trammelfeli ial glailai, ^iPfrivuitdoi, irUrk Uiini]>Atfij|ai. 
lhuilwi?1»» ftiif dtru KtlfjUüfi di)rdiicliininiomHlcH PromoBtofim« »infJirirf.ndf» 
üvbebfAWaLto, ihm nicU lim dur \u(h\iiMMj^ nur ihnilwnii« von» PrDm^wtv- 

Druplf^ difl Mlhere :^lelliing und i!cm friih^re Aiimsliftn niinininii. Linien ttn 
Weapjillid^ti domdlin ßofutid, uur dwm nrnii liior, ^n dt^r liinlcrre TIjviJ iIi* 
nrnprZiflgtJDhpiEk TrommcLfDlIii auüIl DUlit ctEiEnal nieTir crlmltan vAr, imph den 
lAngdi AmboBacbpQboJ und lLjla Ki'>|kfbKnn ']pi Stoiglilgda durcbiitli. Di« Hör- 
w^fip für InaTt ^iirridic buENig Leldi^ridli ti Fiisa; fEJr oiii» Ulir v^n ?A — HO 
FuHB HWr RccliiB Ci^^ Linkt ^ ZolL KnovhüiitoihJti^ wnr bfildorrlu r^r- 
bjiudou, Nndjd^iTi duicb dui rnUtcer^Bobe IlrilTf^jf^lircu die Tubim ntg- 
tarn gHinH<:]]t, bflttrj^ die« HJ^rwuit*» ii\v ffiiiferiKlb AprlcliH b«ir]vr«Mbi t Kltf- 
t«r, r^J die Ubr KvcbU Hh Linka Fubp, — Voiif]. übi?r «Ijcvcu Ok|:vu«tvd 
die au^geteicIinotDn Untemirihun^Ti und ßeobHobrriEifii ron PolU>*r 1. O. 

und l'oraiateujfl der Lükot wiu'do hfiiißg bcobaubttrt und 
Bwar bei gröascm und mittdgros&cu Üiifccton, es betraf tticM 
nii^ist abgelHufenfi Ppoci-ebü- Untersucht man iVraon^n, dl« 
früher nn hrideiseitigem diiiiiiiBcliPiH dtrigi'd Trnn(iin?lhJ*l>l*>n- 
kiiüirrli geliuen bßbeü, uDd diö w^gen noch fcridauemdem 
omacitig«:'!! Lfid^n c^nBulfirnn, auf bckUii Ohn^n, lo h^t man 
häufig Gcirgrnhoit nukho BcfuiiJo an coiislatiron, 

6, Eudllch warn mmh dieVcirku.lkiinK 'l««' nviedopT^r^ 
lioilten PorforftliüD aazufilbron, welche Tolitz^r noc^ 
oicht crwÄhnt, Au» der Krankcngosühichtö Nr. U* bei den 
Verkulkiiiigeii, Jfiai^t s^kh au der hoben Wah^sobcmlidiktit 



Anomalien dor Wnlbung des Trommelfell«. 

U Abflftcbunif Aot Trommelfpll», Dieselbe nr 
bcobtichtct ; 

a) b*i vom Au?«pm OiUfirgitiig auf daä TrommtrirpU fi»rt- 
gcpflniiKten £iUKUii<Iniigen. OS, die Kriinldiciti^n dew ftansüni 
ücb^Ts^migH.) 
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b) in ttliMTcii Füll von irAumAtiHf^firr Itnjiuir; ffrnnr b«i 
seltOD langer bekleb ourlL-n PcrTonLtioijeu; <Ui^ Abflsiciufig vor 
hiiT, b«»oi>dcni bei SubetAnxvorlustoii kl«]ii«r«ia unJ mitiletri-n 

3* Abnorme Wölbung nacli Au>*cn. l>i»«lbu be- 
ftf nicmal:! die gau£v< Mrmbrdtir auiid^nt vurcUgtidi die obcfc 
oder uulrrr i.*der »i^Hlirbi? HüJftp; w« wurrli? bi^ubiv^lilct «i 
dw nlirrn Hjilfli-, bei acuten ejEri^^n EnizQndnngen dvr Trftm- 
molb&hlo nud d«4 Trommclfoll«; «n der ttnloni HJllßc, in ebem 
FaU Von Blotuns in dio TroiumoIhiSliJo mit Krchymofon im 
Tromnw'lfcll : da» Indtridnuin litt an Wcriliof'icbcr Fleakctt- 
kmnklHrit and war piCt^ltcb bodcalctid ecLwcrliOrig geworden. 
■<' Ein Mal ßuul skli die bbil>-ni Hftlfle durcb emvu IVl/pcD 
iu d(-T Troiiim<-lltn1itp stArk vorgi^snclit. (A. dir Abluikdlung 
^llb*r Pctypen in der Tronkmolb^Md«.) 

^B AbtcesMc kADKTD boi einem Individuum mit dopp^- 

^Btüigeiif fkout^k, «ritrii^co Trommelhöh If^nkAtiurb xnr U'^'^bjtch- 

^^ung; »uf dem rechten Trommel f^^U wArcn di>rcn Äwei, durch 

eine Vcnicfmig deuilicli ^UHUiedfa^ aaf der linken Seite 

eiQOr. Aiunenlrm wiirrlrn »ir nuch lu Awei Anderen FäUeu 

Tcm nrairr «^itrig^r Tromni'^llirihh'nfntvllrvrlarig, beide M«le 

cbts lind tu der hinlvm Hilft« b^obnchiet. Hi#V0D »pfttir. 

GrannliLtionon de* Tronun^lfeUü bunen vier Ual tm 

Vorlaaf ehroniMher, OÜnger Entxandnngcn dnr Trommelbdble 

Wfed dr« TronnnelfellA vor; xvrci 3lal saMen dicM'lbcn Auf dem 

Bmd drr rVrforalionfOffnung und »ckwanden mit der Heilung 

d<!r Affi-ctioii und dvta Wirdi^rvcrvchloM dnr OcffnnnjjE' 

^^ FJnt^ |i»rtt<-IIr bemiOBv VorwJilbnng kam ein 

^Hbtt%e« Bl«l var B4ob«ehlnDg;. [>iu liidiviiluum lill nchon tu^l 

^Bl^fct^resi Jabrea «n einMo riBfa<--h*ai chronttebi-ii Trnnim«!* 

bObfenkntnTTh; di« geJbheh we«u«^ &itf«ent lraiwp*r«iUe Vor* 

wMbun^ nahm fait den fcnna»« hint^TD ob«ni QttadruaMi do« 

TrommclfelU ein; ne fibcrra|[tc du KireMi d«- M«nibm 

bodiruleod nnd war vofikicb b«i der cM«n UBt«r«uvh«0|C, noch 

b«vor Lufi in die Trdmmribrj-hle g^trübeB worden war, j»i- 

geg«n- <V«r^ PolaCxer BrU-acUnnfrfnUer du» TnunaKlfella 
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11 BekU' r-iikt ^trüjtf KiU^Unclunfi 



ü. l^.) Zötchyu von abüonuoii Adl^alotiuci wai'cn oicbt v 

liaD4lcn. Aoch hatte tlas InclJvitlHtuu nicht tWr. Oewolinh^l, 
vpntiittcriHl <Iea ValbJil v^Vtiiieii Vcr»iicha Luft in die Tramraelt-, 
hühle zu pri'sst'n. 

0^enb»r handoite es sich kior iitii eme chronfeclie Airo- 
pUi(j (loß TruinmellVIlBT Uceecu Stihiülitüii |;^s»ontl]4.'il» hh nuf 
dio Kpidormiö bu Unmdo gegangen waron. (S, Achnliche Bt- 
übficIititiLgcn von Trotiltachj in »einem Lchrbudi, H. 9^ nai 
diu obi^ii mtlrte Hi^iiljjirlil.utif^^ P 
BTcli P*Lti<'Ht unvh fineni Uii 
KTigoj.i^geTi liiitTc, bildi^trt sieh ^n^niiir? nn dl']' bi-^Eßiebneten Stell« 
dip Pürfbr«tii>ii, nacK deren WiodürvorhcjUmg <Ub Trommdfi> 
ein (lurulmua ^IciehrnJl^^igc» Anasolien und keine Spur vi 
dorn früheren Befund dBrbol. 

H. A biL iM'iiLi.' I'^!ik w JLrl8W ^Ibuiig. TotnJti BiiiwAr 
wcIbuTig<;ii kaiiktii liftntig /nr Bi'ohnditung, mIi* betmfiMi cbro- 
uievhe KiitHi-rln* dts MilToluhrn; doch wnr das Trommelfell n 
«in ei]izi(*;<:iB MüI in ^oiiLor Struclur imvi?rJlndHrt ; nit wni' di 
UiTnimi lihrciüa ^li^ieh;««iitiy; utropliij^eh und in liolionk Ori 
trjinspaicnl und uicbl Äcltcti bestand ein lii>hrrt*i oder pcri 
gi*rei- Gnid viin H^pf^rilnüe diT r.-Kiki'uhnlih.'nBihleiiJihsiul. ^ 
Bti bpdeutendei' Itündvcrdickuiig der ^t'ldoinihaut bildete der 
<3«ntr(üe Tbuil de» TrommelfclU gewöhnlich «ine riunenani^ 
Vcrtiofung. Der Hamwerhftiidpiriff ftoi^i^ bi^i den gemtun 
KrütiimimgfrveTäöderuijgon der Mfmbrai] nftch Jniicu ein TW^ 
ftchiedeiies Vurhalttii; derselbe Äcigtc eich ftftcr in „perftpeo 
liviscbt^r Verkllrziuig''', der knrne FiirtH&ta stark liervorragrjid 
oder der Handgriff ging afibelfürmig nadi rückwlhts, der Nftfcd 
kg echeinbur i?xGentvist>[i, die hiiiiL-r(> Httifte der MembrAD Wflf 
dem Httndgrift" anfgelügert, dm mt^hr oder weniger v«rdeckond 
und die hintere TrommcholifflJtc war aoharf markirt — 
Durühacb^n vr>m Ambosftchenkpl oder von ÖtöiK^JÜgRltbeil 
war voraU^hch von der gK*ithr eiligen grÜflB»reu oder y;üriü 
geren TrflTispflfT'nn der M^mhi-an »bhJtn^^ig; im fi*in«Hn bildctto 
jener Befund die AuertLlime: jedoch finden sieb 2 t'flillö v 
seiobntt, in vdchert Od mJtglirh war^ lüubt nur den Hamme^ 
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den Ua)*«n Aiiil>o0' unij dc-ti hißtcrn Stcij^^bUgoUvIioukolf «on- 
dcm Auch die <.7h<^r(lA lymprtni dnrrhxnitr'Jiiin. Zwei Mnl fftnd 
t»ic!t <l«r Ittugi' AinbuHäcLeiikel bi» diclit Huf deu Hüinmvr luu- 
;^ rückt und Uüilrtr der [ungn AmhtiKtAnmkc\ m^bcn dmn 
Kninm^rb«ndgn'ir eine «chwacho lei»i«>Tiaitrfi;Qi H^rvorm^mg. 
Piirtinllu Kinziahun;;Dn knini-n aiuxcr d^m F*üJ Nr. 13. der 
bei den VotkAlkmi^on »cbon bcficbncbon, 2 Mnl in AUHj^otlchii- 
lern ürAdc Aur Biloba cKtun^; tiÜniJicb 1 Mal: ^Üab f^anze Troia- 
fiiplfi^ll fncetlirl. niil /ablrpii.^Ticn Li*'litn'flrrxcii in jrdcrn Qua- 
T^Hitteii, bvditigt dnri^b niL-{'kiiBdelkii^f>;roi!ii4^ V^rtiefiiiij^t^n und 
Kin^ii^lum^ii ; der kora« Furtsab: HtohE tiefer, olii norntul; vom 
natid;;HfF jftt nur dor Anfani^ &n^deutet. Die SobwerhiJrijrkdJt 
«ehr bcdcTittind." Dun andrre MäI: „I>nr kurac Fortaatz »Urk 
vorragi'iLd; Iländ^iiT kmim aicblbai'. Trommelfell verdickt. 
ZÄblmcJiH parti<?llo KinKifbungen und Licbtrefli*irt. Der nof- 
mftU Lirbrflock fchlt* Die Srhwnrhrfingkoit unbr biulrutr.nd. 



Zehntea Kapitel, 



htv KriiiiklK'llf^u <ti*r Euhtnclthrhcii Ritlirp. 

riij»l*loiii-diu uii<l Thernpealiflchc VofbemorkuasBU, — WinJitiitlieil d** 
T)ririi1igknj;i|fliWl ^<>r 'l'iibii — Llnq Pnli tepr'Mth» VVrfulirmi n)« 'J'hi>riipfii- 
ti<Urri, ^rina IKilwiiTumg Torgliclieii mit ient V ivlsjii vii'jmhti] VeTnimti uml 
il*tn Knl^ifllpr — PiagroPB dsr ■elhimnrtlgrn Tiihpi>lint'in'he- — Vflrenj'^rnii' 
t<]L dar TdH«, - Ib' X'4rlin1»tt bei Vnrwjicb"iiitff#n '\m ^teiahüti Onamciie 
mtl tifr hlnl^Mt Kiti^lioinwjknil, — Fllk- — Vfr.ii-ltlUäii fler Tii[>A jim Oalium 
tyttpanicum. - IlflhnnriiHng döt Vtfpuperiingpn det Tulifl. — Di* BebÄnd- 
luA|[ (JtfT Krl^rmti^iih^flu iIdh KjmeiiiAdtciif'iiiibo*, iiisufeni dititclUDii mit Ef 

Dlt? Kubtaddi^rbe Rilbr*^ vfiriiiiik^U. ilon ^iMiAvcisun Aub- 
tauaeh xwi*cben der Luft in duv Tromiavibüldt» und der in 
der Ra(^be»böh[o> Durch die Unlersuehungon von T©ynbee 
nnd diirch din rannomotriBohnii Vt'i'öUüho von Politzeir M 
AUveilAsai^ dai'ij^lhjiti, dnM^ dii- KimtiiehLEtehi- IWbro im nor 
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ncltUiiig bc»teheu, «Iiu'cli welche do:' TubarkajiaJ viiii Zeit bu 
Zeit gpfiffiirl wird. Diese Luft^nieni^ning winl durch tlt-n hu 
dei- Ti^ha KuBtnclue nngebrflclitÄii Mnaknlfipparat Vörmittelt; 
■wilhroad duß SchUnfiOnB wird nümliah durch den m, levaiör 
und t«ni4c»r piüati molÜH, wolcho thoilwoisu von dorn niontbi''*- 
nüicn Thcil der Taba ciitsp ringen und zvim weichen Gaumen 
hiiiBiehüii, dah Liimpu tltr Tnhn kUffönd geiuRülil, Deidc Miis- 
kdu Ic^innm wührpiid dieses Ac-tej» jlIm tVn^ Anta^iiiBlen il(*r 
miiu glotfto und pliiirjngo palatiui, welche dns Gniunenfiegpl 
bolin ScliUngcn nr d[n hmt&ro Rachcnwjind ondi'Uckon, ango- 
sahen werden. *J Uicftü ThaUafhc iat gaiiE besonders von PO' 
ülBor diirc}) sein nctit^s Ili'iJvflrralirfin liewißäüii, Kenerdmgs 
hui L^iwonliurg gefundt-iu daöB die Tuha Ei»ht Kiiwtfilen 
beim Hi^litn des Ofturnftnangels ohne Sehlmgußt beim Knt^ 
»teilen dos i^r^penaniiton kunekcndon Gorii^ lache» im Obre RÄch 
ijffuet. (Centrulblatt f, med. WifiBt^uöcliftft. Nr, 35* l8tJ5-» 

Wird die Eiietnchiaelio Riihro uadurehgöngi^, ad vor- 
fichivindct theilweiao diö aur Zeit des VcravhliiEöCB in der Troro- 
raelhöhle befindh'chc Luft inacrhfdb Ilutkci' Zeit; lU Folge 
desBf'Ti wird (\ab TroinuicUell uud diu Kuttß der Geh^rkufl- 
cbGluhcii eiriHoilig liclafdrl- Jem*s wird Rtürker gespntmt und 
CDncaver, dio Gchörknftehelcheti wcrdeti nach innen godrängC, 
bUsBt-n ÜLre ^^ehivingbm'koit iheilwoiäo ein; durch dtia eüirkcro 
Hinoinddicltun doa J^toiglügcln in dpn Vorhof, wini ein ge- 
stcigertor Druck uni den Lfttyrinlhiidialt :tiifigtribt und br- 
trttühtljchu Scliwerhüngk«il ist die Folge. Die iutBtoro wird 
sieh TH>eli steif^ern, wenn, w'u*. diehs iiiclil mi^IIl-h der Fall, in 
Folge de* Tiibar-Verseb hisse a in der Püukenhohlo angoeam^ 
molle Schleim oder EitermnB£en die Fortj^flnn/iiny der Schall- 
»cbwingungon noch mehr abschwAelien und den obuehin schon 
vormohrten inlrfLannonlären Druck nodi mehr ateigern. 



■) irfiLer don Luftflustuiisoh in der TrommflUiöU« hr>Ua Mhtaoiti 9. den 
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Amt JiDs«n ]3<-lnichiangeii ergibt sk^h iWa hoh^ \Vidi- 
ti^lcM der DuroliffiUi^iKUc-it der Tuba flir sin norm&l«« GetiOr, 
aW m«ht miitd«r auci* die f^»o Bcdrutang dct fMithoJop- 
»ch«[i Zutlände der Tubn, w<^lcbc don Luftwceli^ol swbicWa 
der 1>oininHh(&faJc and Iiaclii<ub<t]ile tiMiipor&r oder iKleäbend 

Dil» Autark rraiin^ rltranr Tti^iaftdie vcrdanlc^ü vir de» 

Bi (itfnriiiiii^en vieler 01irenAr:£to; »lu i<t »bcr durch Nicnuind 

mcbr zur GcltiLr|c ^kciniuen «Is durch FoliUor, Boitdom 

Jtfidbo dio WiaeciuMibafl durcb «ciii >i<iucb HrilvF^rTabrcn »o 

^Oflnnig bcrcBcbcrt Lac. Gerade diircb dic^o-» ba; dorAelbe^ 

»ovic dia »pälerv HrfubruiiK Audvn^r Obn^iärctta, bewievän, 

vi« MiMerordfnili^-'h liftiifi^ intc-hrt Tub}irvc<ri((*hUi*»flnngon nu> 

meatlicb b^i Ktodern, v^rkoininen. Die rawpgHamkeit dor 

Tabjx lumn bodinst Eicin rhiroh AriHi^b Wallung; dcv Sublüimb^uit» 

' ßOwAhnli<^b v*^rt>uDdci] luit tntbr oder wcni^ ainriccr Abaotidc- 

nug; fiuwuili^n iot, C0 rin diuichif-r» in dor Tiibw flitÄPtider 

I£dilr;in]prTO|if, odrr dTird) Vcrkkibiint' der Wiindniig, Mci^ti/n* 
sind die letxU'H Umncbün dt-niHbt>i] iu ><iiii*r Hrkrankiinj^ di<r 
peaadibart(*n SddcinihiiuUrncttu xn ftuoheti; icu ditiipi] gcboix-n 
■eitle und cbroni»cbo Na^en- und RaobenkMarrbc, at^ute und 
AkroniKcbCt citri|;i.i und nicht citriifc KatArrbu dui' Tri^mmol- 
b^ildc. In ecltcncni Füllcti bandelt es sich um wii'klivli« feat«, 
^^Bereib orgiuiiHirUi Vr^nriiKEiruiL^iTir, hal difincsii «itid dii? kSiümn* 
^^■■D Bfntitn.-lr^ bf^i jcDi^n küiiii, jr iiiirl; di'iit yf it.nriligi^ii «U^.r- 
l^^^^m An- oder AbH<;rbw^>lli.'ii dor TiibaL'HL'liL<Lmhäut ein hühGi'ur 
odor geringerer tirad v<in Schwoib^nj^koil, oin Woehiol in 
Ilörwcity, vcrhambn acin- Dt-m (siilap rechend vcibidt eich 
Lcli das OIircnvLiiMcn. iJüiiiig Fehlt ta nclb^t bni aebon hiufccT 
Liii.*nid<Tiii TubjiL'vei-BcldiiAH volUlJiiidrg. 

SobnTd die Tubn durch Ji^nirlige Vi.-i^iubTUiigwn gelilton 

tind die Gauiiieiimiiakidi) heim Sc"lihKk<''n nlr-ht iiuOir 

ind, die- Commiiniüaiiöu zwißflion der Troramolböble 

■RAcheiihöble nieder herzu ttc Den und cb niußa biofttr 

ALhilfi^ gest'bniTtii winduii. i>tt dür VnlflaJva'schc Vei-aiicb 

Ibat bei normal durehgllngigT--r Tubn liÄdiK unminfllbrbar iai. 
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S(^ idt «r tei Uri*!iin*!i^iiTipigkpU c^prsnlben vnlleTi*!» iiiigonH* 
goiid. In diesem Fftll blieb bis jelzt riev Catbptrr das cinxigÄ 
Hciltnittci. 

Politzer hat doneclbcn dm-cli nein douob Verfahren 
bei tli«»Rm Zustand t^uLbehrlid» gemacht. Nur feslcro Vt^r- 
ftcliliesBungiin ihItit Vnrwaohaiingeii d<T Tn!)«. IjÜtbui rmir Aus- 
nahme. AU Indicatiüneii fiir Eoia Verfahren bat Politzer, 
nacli vielfaoh^^p Krprobunß', folprondo ZiiKtfinde üborbaiipf nn- 
gogoben : Katarrhe lii*]- Tuba mit UnwtgBflnikoit dcTBclbuii, 
mit TubÄrTfii-scWiiss vtrbunftenc acu-te, oder chronische Ka- 
larrhö der TronMn«lh(iblßj OtiurbiiBTir Katarrhp iibne perina- 
nente TubnruTiwegjifl.mkfit aur Reinigung der TniTrmelhfthlfl 
diirciK Entfernung von Scldcim und Eiter^ iiviaöt^hJioBaliüh }<!' 
doch in jcnon Fällcüj wo die FioberbowcKing doa Kranken^ 
jttgcndliohefl Alter,*) ea groase Opposition von Seiten «empfind- 
lieber Kranken oder die im Atlgcmeineu Tiieil ge»childerluii 
HiiidemiahP in d«r Kaite \i^ s. w. diT* Applirntion dt* C'jil.bi^* 
lers unroögUcli niftehen, 

Dftö Verfahren, welches jetzt ohngeftibr SJ Jtthre bekannt 
iat, hat von allen Seitnn die ^'Ösati? Anerkennung crballcn und 
ea Lflt gewiea nicht zu viel bcfiauptet, wenn man anniuimt, dft«* 
In diesen 2 Jaliren nllerwiJ.tt» >\Tibl vielen Tuiiseud Ohren- 
leideiidf-ii, nnTnenlholi jit^endlichen Individuell» durch die An- 
wendung de» P o Hia e r'ficben Vorfabrt^us allein da« Gehör 
wieder gßgnben wurde! Der p'ueei' Nutaon des Verfahren* 
bc&tclit abor ferner nooh darin, daas, wie Politzer weiter ge- 
»eigt hat,**) inid wie fremde imd eigene Erfahrung vielfach 

•) Bei KirHlurn hl wv^nt <ler grWfifteni W^it^ (\f.a TubftrlurnWTiB 6a* 
Sahluchcn nicht uuthweudif , (TrcillBch,) K^j^flriBLigt wh-A fcmer bvi Km- 
deru der Eialn'It der Luft in di< Tulia üurdj dlo blfi^Jvri lUumLit^hkelui- 
VerhältnUee der N^b^ü- und RBc1i0iiJi^h]i<, tiu lier L^jRdrilvk 4nf cino k\ai- 
iier« FIAdie ^mgfrlibi oJiir^ii alilrkcrpL EAtlI HrTiinlt^n jiiues, Mi kann o1ii)fa 
Angnbt) Tril I tjcnlrn h^dtUti^en iiik«f ItiuiiiHli^iin, ilniji man niv^t nelLfMi b«1 
KmaüiHcriitti), hcj wdJcLi:!] mnji mit ^leni MnimJ Lul'i üinliJHAL, vMhrcbd tlls 
NiUo ^AAcJi1r>ax(Mi L>4tf ]iüLi% nf.htm viit Anm Snltluchen rl«tt EEuEritt d«r Laft. 
tn die Trornmulhöhl« mit dfim Otosvop HjihrnDhman kjnim 

*■) Dlä Bflliandiung d^ eitrigen Tri mm "lböhl<?nk*tiirfhi. WiltaUliBfor*» 
KrdePfler lUr Ci^jl^ivLit ]8«S, ä. I^S und Pnlg 
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ft«ft ilem I>e8tftlt|:^t liaben, die Aiiwt^ttdiuija; denftelben beim «itH- 
gen Trovnmclh^^LIfinLuitttTTh, ein lißc-hfit harhiftckigo«, aclimont- 
L^e^ und für da« Leboii dos Individuiiiua e^lir j>^l^rlicbctt 
LcmIqh, ilh ftdiffiiston l^riultjito im Uot'oJ^L; hat. Htcvor opiitcr. 
Wlo echoD fi-Qlror angeg«bep. kann n\£.u bei dvm Po- 
litxer^vdien Vcrfiibroii <]'ik Kintrmbiiiig den- Luf^ mit <lirni 
Mundil ocifiT mh dt^m beflchriebenen Jlalfon oder, wenn man 
•tArkor wirken will, mtck tnil einer C<im|)r6monfipumpi^ aus« 
ftltrao- — Die Il5rwcil<? mu8B vor dor Anwcuduuf? du» Vor' 
f&hrena ftowi>J]| filr fli« Sprtvcbc, wJü l"Ur die Ulir und die 
Scimmgabd gi^jiiUA und udcIiI wtrdcn. Der Vc-iHmh »«Ibai 
efXtfU^ £uwifileu, da die Luft in Fiilgts dnr 8ubw<d!ung dnr 
TnbftntcblHmhmit nicht Inicht ontwdchea k^nn, eine Lußfln- 
a&mmlun); in der Trumuiülhühli^H In Felge dor durch ^-lioni^ Zit- 
•Uiad bewirkten SjjunniJngnvcritiidcrnng am IWmiDcJf^U und 
dl» atJlrkerxin Üriiüfea dür verdichtislün Liift uuf die Labyrinth- 
8Tl*sighfit, wird dir. Hi'lrwrltn f\\r tia*. TioluMi dfir IHir, nciltenur 
ftir däb Sji[-i4rbvt^rHtJ{iL4:biiH& xiiweilvii voKlbi-i-^t^bt-nd vi-imn- 
dcrrt; «obntd j^dc^d^ dir nbnormG Liif^dniek in der 'IVrjtnniel- 
lij^bld eioli ALi^Ieiobt, aehvrindät die^u ErBohuiiiunf: voJUtiludij^f 
mAObt »o^r niobt 5clt<:n einer bcdontondcn HcKAcmin^ den 
Hfirv^ennügeDs l'Jutx. DIk Wiikun^' ist iu viclou FäUt-n. auJbat 
vui) Uitgcr d[tu«M'ndL-m Tubeiivcnchbi^H ein wimdirrbnrcr 
Air dift Tlhr snwnbl wio flir di«» Spraebe, Warte! man nifl der 
WiederbLiUng d*.*r Operutioii uineu i>dor lotbrer« Tagie, *o 
kommt 0« snwodon vor, dn»ü sich diu llJ^r^chJü'fo icswi^cbirD 
«fipui nou urfot^tun TubcnrcTaclüoBaoa wi^^dcr vomnrndtirt hat; 
bfiufi^ ikbcr auch tindt^t man, daas dioaclbi; iuawiAchcii noch 
mi^nmium^ti bat. Wl« iift übtiLaiipt die 0|n^ratJoa /.itiu Xwet:k 
der vülligi^ Wit-dcrbniiliJlung ku wiodiirlu^Jt'ii «oi, lw*fii «ch 
nur naob den jäwoiligen Ergebnissen der Untersucbuup; find 
PunctionaprUfungi'n otitnebrnt^nT indüKueo timd mir Fftllo vor 
gekommen, in woJchcn die r>pcrAtJcu nicht mein alif '2 Mal 
n<jtliwcn<Ug wur. In AuetuabmaniUei^ kunn ca ullorditign u.ucJt 
vorknuimen, dn«B m&n nail di^r ci>n»cquoi)brn Anwciulung de« 
Verfnbn?iiH vviigoii iLllKLireiuldicbisr Bildtmg dtir AbHOndm^uiigt- 
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prorliifitP nielit allein Äiisk<nnmt und — selbst bßi Kinii 
— zur JnjeMicjn von adslrinf^rendeo Flüsfigkoiten durch d^n 
Katli€lor ßchreitL'n rnuBa. Siülicr abov kommt in vlden Fdlk-n, 
und immenllich bei Kindorn, nicht blos die ino ckanischc 
Wirkung In ßetr^Hdit, es inaae vielmehr die Biete Eriieiiernag 
der Luft in dar TromniellM^lile nU t^hy Hinx^tfH Bi-gtln^ligung«- 
mittel der HL^iluiig dei' orkrnnkiLMi ScLIeimbnut iiuge«elien 
werden. Aus dtn biöherigcn BetrucLlutigpa geht Äur Genüge 
hcrror^ tloöB dae Politzor'acho Verführen uutor alk^n üindtdo^^ 
den dem ValsuWa'ediun Versuch boi Weitem vnrKiiziehen i^t; 
der lel/teri; lial imr dH,B für siüb, dass der Tütü^ut kein iu- 
Htrumcnt da^u bmuebt^ ab<^ dia Ungßiiii<bjd(liubkeitf mit df 
jener Uberbanpt von den Kranktu »uftgefUlirt wird, dai UöJ 
jjentigende aeitier tlieriLpeutieehen Wirkung, die mit sein« 
Auaftlhrung verbundene Congcötion ci*^^ Kcpfgcftlaao. die x. B'J 
bei gewissen Äugenleiden, bei grosser Brüchigkeit der Ilii 
nihin'on durobftun nidil liiigenibiürh Ist (T n" l thcli), sind tt( 
schwor wipgpude Momtntt*, daas er d**m neupii Heilvcrfuhron 
vollatfiadig deu Platz röumeu mnse; abgoaeh^n davon, daaa 
sobon b<ii Verstopfungen loicbtoreii Gradoe der Drucke der 
beim Valaalvft'schen Versuch hervorgebracht wird, BurUoboi^ 
Windung des Widecetandefi lu der Tubö nicht aubrelcbt. Vcr- 
glficlien wh' da« tigiut Vrirfalu-ßn mm ucieh mit der Wirkung 
des Kathete riamua. 

Der Ei-iinder der neuen Heilmethode hat bei Beaclm 
bunfE deasdbcn schon oinigo Momente namhail gemacht, bcv^ 
welchen der Kalbeter absolut in seine Rechte dotritt und 
dtireh jenes nicht s^u i^raet?^eii ist. So erzjihlt <!i' einen FtdUl 
bei welehe-in der LufteinlHü iu die Tnmimellinhlf? w^gon 
VoUgepfropftööina dt^rselbon mit hämerrlmgiBeh-croupösem Eie- 
sudate unmügliob war; in einem andern Fall reichte dia Bo^H 
hnndlung mit dem Verfahren nicht mehr nuB- weil die lange 
Dauvr dos ProcoescB bereite au ledeutenden bleibenden Vei 
Hndorungon, uud /war Kur Bewcgliclikeilsvcrniiiidi-'nuig di 
GGbcirk.Tir.ühdehen in Felge von Verdichtung und Sehrui 
pfimg d^jr ihre Gelenke umhüllenden Schleimhftuttlberztlgi 



1 
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R^filfirt liAttc, ^'^ir ftül1>£t haben im al){^niümcii ThoU dno 
A:r5V0ero ZM von Ulcus por vortLbcrgohendorif iheUs aber 
nach bleibet) den OorLtrAimlicntif^non an^iifUhrtf bct vrdclieti 
a]iQ& iltrri KAllii^for Ntriit« fllijjg blit^bt, a]>4 lüi- Kraiiklielt «ilirii? 
alltf locjile BtihiuidUiii^f Uh b. ohne diu w i eb l i g *ti?, dem 
y^ihW KU liberlRMcn. 

^^ fcannt wtift!*, hmto rdi a FäIIp In llPb»rnl]n«ig, lUn Hban SO— M] MaI ohn* 
^^HV^flOQÜUbcD EcfoLf; bnllitiorJBlrt wurcn^ alJo boleo, wan äiut TFomrndfell 
^^'oQtrlf^ ilen XhhUt»! ili-fl ingmu ,CiiU]i|tiiiifl memlirnniifl lympHLi'; faul Kwal 
I n^f OD WUT |;lu)i:[iii«ilLg ncicli U^purumio der Pikiikaiihvlilo vurliaulnii. bei 

I ^ctn drtlitn loigt« du TrcmmclMl ktirjc Tritaranoniulie: a\W dr?i wurdcti 
'ttir«li diiH jiüiia Vorfahren innerhnJl) weniger 'In^'f gfbfill iiii^I blial^i*» i^ 
''urcEi F^jFl^'tlitsiiidi iU« Air^>iArAli:ii, Jn ikin F^Jl »o Hiii Troiijjiidfolt koiitc 
T4>xtiirverUn<I'>rt]ik^4>il voitimi'J&n wikr^n» mf^en aicli bni üer A^HCulIntion 
■ Atag HafflfllifnjüundiD, luEi hRim nüc dleXT: Filllc »ichl guL crkMjt:ii, 4ucU 
'tlc^lt durvh Adutlun« «iu«r Vontopfuiig dor Ku>tj|i.i]ilsplicn Itnhrv an itir^r 
tCf^ohflal^ffLiiiDe daTct ErdflünffuDG der BcbleimbJiuti wi* Tojoba« «iba 
■Ol<|iB Ämiirnmt. 

Fiifißcn yär die Li» JoUt ungcfUlirtou IndiQ&tioiien dfrfl 
''-■»vcleii Kathcterismiu und de* PolitKerVchcn Vrrfabrcnn 
***-ft Auge, au ergibl aich im Wetttutlicbeu^ Ja^s *icb boido 
^I^tlMjdeTi ergHnzen, dass über beide Vcrfabr^u nueb ibrit 
^'^nonder*?!! Indicatioo^a hnbeo^ wclcbe »vir bei der Bi>hiifid- 
'*^»g des ehron. Trutnnielböble.nkatarrbö ttäb^r iLitsftibren 
**'' enden. Wenn mÄn viel Uobung und (Jcniindtbcit im Knthe- 
^**liab'en besitzt« wo Iteinc Contraindicationeii gegen dioccn 
^^rltmclen, UEid wo von .Seiten ib'^ Patienten kein*' pi'beWjebe 
'^ |jjn>sitioii gi'gen die Operntion exislirt, d)i wird riiAri deH*- 
halb ftiD Boßten tbun, beide Vcrfflhron railemandor %\i ver- 
binden; aobr üft hiibc! jcb mkb in der Priix.iß davon Uber- 
^'iift, daaö nach dor Anwendung des neuen Hcdvurfabreiin 
*lie Hörweite sieb besaerte, daas diea^lbe aber nocli weiter 
■lifg^ wenn icb nncbbi^r der Katbi^ter not^b stiiwendntR uu(3 
lnjeci>onfn pf>r tnbam mncbto. Aneli dn.» ümgek*^bHn ist der 
FtU^ weil sieli die iJntekefFooto auiiinnrün. Fur gewisse Fidle 
bloibt fiucb ^ar niebte Aiidores &U dor KAlbotor übng. A]le jene 
cbronischen Proccsue in der Ttommt-lb^Jile, vvuldio bertäta an 
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bleibenden Vorärderuiigeji geffilirt biibeTi, welche die Elaslicil 
der BciiaUrortpännacndm Oßbildr; hcmbsetKor, büdüvfen cirH 
mehr anliallenJcn mid kriSftigt^rcn Wirkung und diosc crrcichöl 
wir nur diircli den Kn-lbctcr rnler diiivli eine Einführung von 
llfUsIgen odui- giieffiEitii^eii^ durch comprimiits Luft cingetHe- 
bonon ArKrn?ik'örp ern, wek'ho im Stnndt^ sind, flltprirend mif die 
krjiukhafl VL-riiinl ertön Thöilt* einauwirken» LnsBou wir, wie 
dicB biehür tlhlkh, doii Pftüonlon schlucken, eo wird bckannt- 
bcii diu Wirkuug noch gesteigert uud wird oiidlich die Nftaen* 
LJihio uoch hifuliclil dabei verftclJoaseu^ ao bckutHineti wir 
die hOcliät* Leiat[iiig6i»iHrk(» zur Ztirnmg oder Zcrreiwsijng 
von etwa m der Trommölliöble vorbüudi>iien Adha^onea odex 
Kur Dehnung d«r mobr oder mmdcr etarr gewordoiicn fichal 
forlpfliinzeiidou ütbildo in der Trommelhöhle, dor Knöühi 
chon sowohl wie dor beiden Labyrialhfeusteri 



Krankheiten der Euatni^hinchün Ki'lhrn. 

Die DingDGUi dos nicht durch TrommoEhöhlen-Laidon 

complii^irtcn Tabcnk^tan'iia laoat aich auf folgende Tbatf^achtiD 
bashen : 

L Auf diu Ahwesenheil JL'gtifh(5r Textiirver"Jlndt*rung 
Trommelfell- 

2- Auf die bedeuttnde CöuL-avität düe Trommel foUe. 
Lkhtäcok ißt dabei muiEtüns vergchmälürt oder in oinon ^ttz 
uuregcbnä^aigeii LichtreÜex voran dort. 

3. Auf die häuJlg vorLaudiJue periphere Knickung dn> 
Trommelfell» (PolitÄör). 

4- Auf diu gdmell emtretpnde bedeutende oder vo 
et&üdigo Vorbesöcrung de« Gehörs iiÄch der Anwendung d 
P olitscr^Bchen Hcilvorfahrona. 

Frische oder ftltere kat<'a'iJiaJiscbe Erkrankungen der 
Nasen oder Rachenscldeimbaiit, oder beider lUf.deit^h, *ind 
hüuäige Begleiter; seltc^n gleJehKeirige PoIvprinbJHung in der 
Nase, Die Affectiom betrifft häutiger jugeudliche Individuen, 
als Erw^ichsene. 



i 

uz 

EU 

I 




— 149 — 



to 



Ala ThpüerBohemung einer Erkrankung de» Blilielftlirs 
i^a sich Tiibenk&t&rrlie eohr h^ulijr. 

Verengerungen der Eitatacli ischo n RiJhrc konefe 
ioli unter Zu griiu die gung der bei der Münoiuetrie n^ngpfillji'tfMi 
iliAgnoKliAohnii HilfxiriiUBl In 5 Fü'loii mit. SiHieHieit bin jelal 
diagiio8tieirt>n ; vier Mol war die Affoction dopp«ieoilig, ein 
Mal eirfleitig. Der Sitz d*>r Vt^rcr förmig vm\\ Verkohl ic«ßunp[ 
ki>nntii nur ein «^inMigcfs Mnl tait hobur Wabreohainlicbküit als 
am Oatium tympao* tobae befindlich argoDoramcn wt^rden. 
Ais TTrnaclie derselben niuastc svrei Mul O es diwilrabil dring im 
NjisrnrftL-lmiraiiTU büi^tbuldigt wi^rdcn; zwar Ni-j^h hJcli, whs 
4en Itficbi^n betrifft, die Diognoae durtb dt*n Raobenapiegtd 
nicht bostilTipi>n, denn die Individuen hielten die üntc^rsucbunpf 
IrotK wiedcrholtfir Bcmübungon nicht auE, in der Nnaonhöhle 
jcdocb war die tlet*chwürsbiJdnug in bobcni Grade aufig^apTO- 
dien; beido Individuen waren in hohem Orad acrcplmlö» und 
WUT in dem «inen Fall dsR Septiim nanum kreuufirgiMeH 
durdil^rliert. Syphilid imifeßfe niieh iler l'iilt'rnijtdmng aii^^^- 
ficbloi&ben werdeo. Da^jegen bUdoto dieselbe Ln E<ineiTi unten 
SU beeobrcibendi^u Fall d-is üCiologiGcho Moment. 



Ool^entlieh der Boapreehung der Kr-inkbeiten derEust. 
Röhre Äuaaort Bich Wilde (S. 419 der UoburaütaitnÄ), oa 
bleibe noch bli erweisen, dafla die Unwc^amktit dieses Uan- 
g»b eJnc' Ursache von Taubheit sei^ wie ntun Hllgeiiu^tit ^n- 
nimnit, und filhrt dni)n spSter fort: ,,daHM indessen die Husge- 
dcbnteftte ÜRtbenkrankheit den UmL Knnai nicht affieiren, 
odur uuf irpend eino Weise daa Gehßr vnx fiehwfluhen brancbt, 
davon habe ich in diesem Aup;cnbück ein Bcif^|jiol vor mir, 
indem ein Uerr, der wegen oiner andern Krankheit behandelt 
wird^ im* das Eigen thümlic he einer völligen Vcrftcblicftsujig 
di*r NaseriJieMuudülTDung 'icÄgi, die t\.\xa einer AdliHiilou de-a 
OaiimenvnrhaTigÄ an r|en Rllcken und die Seiti^u dom Seldun- 
dcA, fdn ße^ultut syphititischtir Vereiterung entalanden xat. 
Koino Spur vom ZüpfchcD iat geblieben und die üntersu- 
ftuchnng mit einem kleinen Spiegel ^eigt die gunue Nnrbo 
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enlhiij^ &nv\t nicltt eino Oe^iinDg. Daa Gebor de« Pfitiom^n 
iöt ituBSfirjil eclmrf.** 

JJiü Anlvroi-t iiLcmiit' Jautot: Ofl wirä oben im TorUcgcn 
den Pflii «dennoch da« mittlere Ohr nicht t^rkr^nht ßt^wi'ac 
sein! FJähs woiiigsltn« in solchen Fftlli^u di<.^ Kiisljitrtterhc 
Rolirt! «sowohl ofPüii ilIiü uncliir^ibgHngig tm'iii k^mn, beweint. 
fulguad*<r Füll : 

Lit&gjiLhrigd Syphilje; Enocheanarben zu hch 
dou iSoiton der Pfoilnaht; Verlust des ZApfch^nt; 
Z«r»töruup ilüö vordorn rL^chtün Gi^unionb4>g(<n8 
tlieilwciftc Verwachsung der hintern G.'humeiib 
gea mit der RachouWfiDcl; äteno^e der rocbtfieitigß; 
Tiiba; DiirthfjflngigkeU dur liitkuii. 

M. E, 4^ J. »K, «tßlli« Bli^li di^n &, Juli iBiVj in il^r »mlulaturirii^liKn- 
Klmik vor Sie AfiAhU mit niiffAlleiiil tiHq^lnder t^pTnche Reit 1 JaliTdo uach 
f'inor O^AldifrHtuaQ i\i auf beiiltiL SvUou »i^bwDtliCiig ^«wordttu «u tvXui uba« 
.Scbtuerson, ciliiic Au^fluifi, hau« dnA lieMen deit jetkt varhuadanvu actili-iu- 
mvü Orbtl eu'ejdit, Im ri7<:litcik Olir 1i«Iid mc nnbnUend Ktojif'^D, ttu liukea 
J!iMiieen miL liiLrEUEi I Jnlerlirfcljiin^Pii. Dur üu^iere Gnhörf^nn^ ist Ipvidf-ninitit 
wdit Dud Iru4:k4:n. Djie ro<.<hto Tron^iuolf«!! ist tncliti-ri^tialg ^iii^cii4g4U^ dor 
Liabfflodc der LHiiga ciHdi gi^EliiiilT, die Membrao tml>^ ^THurUthliuh. ProQ.,^ 
br«T. Ubd HAudgrlff oiit^ptuotkäud der varüadfitten Krüminuiig, aber d*u|i^^ 
lieh, jfidiilmr. LitjI^b rm GauEFU AlinliuLvr Dsfujid, LkhEfieck vcrwucb^or^ 
DiD IHibn linliü doLLtllab jiGrma'ibal, röchle nbaolnt midarc^i}^Elngi|ft Hörweite 
flir die Ubr IJulL Für die äprAübu, ^emi bdüerneilq Uiil »m Obr gvtiproulmn 
wird, — I>>D Uvula, rier rvohLe tDriivre GuuQi?tibE>g?u ffiLtod Licr wdicliä 
Gmimpri luh doD B^Uli^b utsLoisejitlcii S^liciiliblii mit ilvr hiuieta Bhdien- 
wimd vet^wscbaeji. jedich m■^ht hiv viim vtilh^en Verichlugi i?9 Uuem 
t^hoarMHinoa. Die EutfärTHing von der Mitto doa OaumeiiBe^la bis sar bE 
tcrn Kupht'nwjind beLrßgt nach ?4 Linien. Der Nuseiiflteken iit riii^ht ein^- 
siiiikeii; ilir kaöL^herncfl G«rfjdta crballcn. Zur Seite der PfnLInntb beÜridcii 
alcli riDkgii krfiniargrossB Vprriefiinff?n, offenbar «ypUlliliäobR Kij^nulianiiiirbtin, 
Die Kmiikr wurde ikun lialiii haibi^Urisirt, 'J uml eiro Iiü^vliou E*"' tubam 
vor^ftnomnien. b»dtfs gelang st^br It^idjt. Ri'cLta mii ksine \\'*.-i9i:-^ Dabti' 
wiifdcn auf dUecr fecito rt'iodtrbnh Darmemleii Jurob don Külbutar aiiige- 
füLrl. NßdKluiiL diVAt^lbo h\n iivif lA MEUruclär dbur cUü YdEder« Endo ^*o| 
Kjitbeter« vergedriin^on wnr. ^«Iniig ei emlUcL mii Erfolg «ii kathflCehiir*!!.^ 
I>je ßebutidlosg ilrtuurli: mit aiDuillbbeu Unteibrccbmi^^Li vmu 5- Juli bia 
eum 'AO. Aiigu«1 Die llär^veil« b^Trug bei der EnTift^niing b^idprieiTi olin- 
gflMir «kne KUfti^r für die ßpincbe. Ob nicli d^g llnn'ermo^ati hui hit^tf 



cliä 



") Dna Pc]itH«T*«£be Vair^hron wdr nihlfirlJch bl«r nUht aovfUhrbv. 
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B«hiiii<))tiug DOfih iB«bf i;cb^i9crt hJilie, Btvbl bvl den (Idi 

KjtübeDwaiul, sowio die Anbei vorkam mvDcIcn Verdnrkruii^a 
au den C}i<ifta<;t), den Tuben u- h. w. VL^r^^k^otic man aucli die 
^Ludliobeti BüobÄuhtuiißron von Bryk: f^BcilrA^o zur 
Au ticlogic und diMi Ausg^Dgen der clirouiftchcn 
Racliti u uicer&tionoii/' Wif^n, Mod. WocLouschrift 
Nr. 42, 43. 44. Jiiljrgiiiig lHft4. 

Aucb AUS <1icson cr^bt mvhj diisa bd il^^r iViiglicli<iii 
AfTcctioti di<] Tub«» aii^bt nolhwondig verachlosaea adn mtlaSfiDf 
und dß^ benU Zit^tAndo — (JßVnndn und Vurnn^crunj^ der 
Tiiba -- an diMiiÄülbi>n Individuum daboi vorUaudon aeiii 

Fvrner: Hhu'h Lirlirbvicl] dor OlifL'tikljt^ilkuude, »S. 21 f$ 
Anmerkung 3- Dort wird uus dor geringe» N<?i|iutig der 
ÖolitoiiiiliAUt dar ICuet« Rfrhro zu idcerativon Proeüaaou dvo 
Settenhcil ihrer Vorwachaungcn crklJUt und mit Hückaicht auf 
tlic Literatur angcgubeu, das» man dieselben bÄupteftdilich bd 
böPianigfln, in Eiti^niHK llbprgfigftiigi^ueii exiiuilirtimliurlinu 
und aj^Uiliriachen An^nnn gotur<i*'n bsii- J>Hrntif wrrdrn fiocb 
Falle voD Beck und Da Caioiu Ub«r VerwAckauug duH 
finumvu^e^ola, Vorbalten dor Eii»u Köbro dnbcii ungofUhrt. 

Einpn Fall ron Vcrwm:hsuriK ^^^^ Vharyii^^iil<JfiiiMai9 der 
Tub^j bt^diiigt duiih ("rükere &jp"pbiliti*th*:' ]tauhengi.^i*cbwUrCf 
hfti Vircbow*( bescbriebt^n, ÄTisser eintr vol|i*tÄmligen Ver- 

Hing de« weicben Gaumens mit fl«r hintrrn Racbtnwwnd, 
wcldiu üuüb die Ru^heninilüdung der Tuba fa*t voll- 
«tändig vcröcblosecu vrurd*?, bestand glcidisdtig dnc vijlletllii- 
digc Atrcaic dc^r bintem ChoBJicn. 

Feste narbigi^ Ver*diljoftBUug dea Plmr^nguöloHtinuiH der 
Tubfl bei vollBUlntligv-r lutegriiät di-'i" angiviJKi.'[nkiii Rjn:ln:ii- 
acbieimbaut, rlurcli eine LV^'" dioku derbe Membran, io duua 



*} Uifbflr die Nhlur «lur aniulEtuüiiutiU fljiihillrlrtuhoD ÄlTiTctioDen. 
De<B«n Ardiiv Htl, XV. S. 513. 
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AüT urtorp Ahpelmitl fiii l»liiiiW, eA(^kf?i nn i gea En ^ g dÄS 
fltellKs hi^obflclilctc an der Lcli^he irnJ bost^brieb Linrl nn- 

Nach Lindcnbautn mu»Etc in diosom Fall der ßofun 
mit bolicr Widii'toilitrijilichkt^il auf einen durch früberu Blatlt^rn- 
krjittklieit bi.'dm^L«iif sehr buäelir^ulcten locnlcn PrGi'etie /u 
rtkHigeftilm wr-rrTfn. tilTi fT cn b tiiMn hi*lt die bliitigF" Treu 
nurg Bolcher Narben uuter Beihilfe des KhitioBoops verroi 
tülsl oiiics durch cTon Ohrk/itbotor oinfrobrooblcn Icetrumoii 
nicht fiir unm-^glich. Wir unöcrcredte Jinlton die Lösting die- 
afia Frobk*£üH, iuAotcrne att sieb dnbui um tNnuu duuerndmi 
Erfulg bfl.iid*'lii soll, vom StnTid|iuiikL der nporutivi^ti Cbiriirgi« 
aus fU]' iUiisniisHi, 

St?hb<.'selJoh wärt ntnjb oiu hiehergeboriger, von Toyu- 
böö**) wftbrond doe Lobona boobacbtotor und nftcb dorn Todo 
Jl^^rgliede^tl^r Fftll töh oinor IVi'" laugen ötrktiir, '/^ Zoll von 
der Trommefhülde eutfcrjitf zn i'^rwjihiicii. Die Vcreugormiij 
war HO b^ltiiiteiid^ d»HK i>iii(i dlturit^ ßüitiLti durdj diuHdliti 
tcAuin durcb geführt wi?nlGn konnl^. 



Veräf^hliiAff di*r Tiibu ;Ltti Oätium r.yinpaniciilTl. 
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FfAu L. ^fi J v/'i]] SB^iibllcli cisL seit A Wnntifin oHnnleild^d teTfi. 
ßi6 KU AUtvr Zeil liübe sie Immur gnt (T) ffelidjt^ uiemnie OhronsoluncrtaD 
uilrrOlijf'jiltuAb (t^i^ehaliL, Diib JelLfiL^o LtJcJeii habe mit IjuiüurBBitJ^i-m Sjuifleu, 
eIur JobLt iiueh in liohem Grad fcrldiiuATet begonnen, Dod diu Bah<ia frdhor 
];nj|fo 2eU 'ftiihflQLleofir ßcLhiüJel Labe dicL apiUom Keslei^Brl. Auch klügts 
ä'iD Krmilit? über Knpf^fhiuer^vrt. B^i der Üat^rHQi^bimg wjii-&q häid» |[u»cr« 
(lvFiur,^)iii^i! uih EJi^mlklL vlolem OEirDiiacbinaliB AngefiiUt; der gtijsets Th(!<U 
Aci TropimFlfpllfc fflilrp hpiHfirsolW his urif iIph vjirrtflro RrtmUhelJ; bdidii 
Tci>m[iii-Eljri]ilan sidd trockcitf ^Intt und flüu?^cu(t; llAn^f^xlS uujt AiuLiud- 
ji<;lienko1 fliiid rc-th^A iLeittlJpli /ti nr^hen, d^^r EelKloin jc^rtafih in d'^t r>i^l<^iik' 
vprbincltin^ mit di^m ^l4?igbli^u| dLnlocirt; hrihs ist itor Handgrlfli In «Itc olivro 
AuBhuclituiii^ Jür Trciiinibllif^lilD bmiiiugczo^oD; iltr StoiE^^liUgel iHolirt. Rrldc 
Tuh^u flolgtiii Bi*-!! vüllig umlurotigliii^g;; mgilWßs Remllni der Mfiiii>mutrJu 
beim rolilBfcr'BcbeD V^rfalircti^ ucgaUv» RcnulUii dvr AuBi^ulUiUtm boim 



*J Kin Fall vrii VL^nflnfhaiirig d*r Ttnchwimflndwög Jsr ObrCrompui*. 
Arcb[-r FiJr Obri^nhcilkiiTidEH Bd. 10 4, 

nal uf Mfidi«Mil Soioao?' Aiit^n»! läQO. 
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KutktitarüiiTfln, «mio bei d«r Auv^nituiis Jab P o l U i « r*im}j dtl VoWaljraiui, 
E.hf' llivwilp h«trii(F tincli der Eiilftrrtung ilua nUrnikSübnialxMH imil *fur den 
i"fliiKniiJtn Kinw(jkuii[5c:M aul' J^a miHlorfi Oiir; H. O. Null »lif illc Uhr, dU 

lob TBriitthtie UUD vor AJ^cm die Tubcc durcbgtiügig eu iuHcban und 
rt# nnh AbwoHiieln*? in bi>i<1if Toh^ri iliircb 4^gii ECulIiurcr Durni^iuit^ii ein: 
iH j^dunj; iLui boidba äbilei: iltvHullrun uhii^fülir '^j ZuU über ilic Kuibtitori^ff- 
imn; TofZiLaL'bkben. Ah ich nun hi<7JUiif vtu N^uciu du PolltHvr'ai^lik 
Vprfhlmti JiriweTidoia, j^Jug dr« t-iift «uerai Bubwächer und bei Wwinrholung 
iOLiEiL^r duuLllLbtir iiut ilur liuUcti äeire ilüiub. abür ruubtA bligli riar fr^lib<?rii 
ZmtADd^ Uid iloriweit? füj ilie Upriiuhe blUb niidli jetat uacb rär^bLe gleifib ; 
link* jiUe^ die iröivdto bia aitf llj l:^u0a. AU nun dio rcdiLp Tuba tral» Wb- 
dorboliing nlloT d'^r g*nnnnt*n VprBUOhff imd »rufK Aptfttingcn ohtie Krfi»lg 
bchfkmdeU blieb, no bcec^hlufifi idi in dor Aiiiiabmc, d«BS Auf dct rDL^Uteu &vJlD 
In Kot^c äor früher Türhaudeii gpwartfnuii tiLri^Du EnUÜDdDa^ eina fCBltjre 
VTicblitiB^iuig der 'J'nbn imub dar l'uubeTi1iüb[& sii üsiati», diu PoUtxeT'Aah« 
Vfuraliii'n mjt di:r CuuJ^jrtiitaiuEJAfiumpF, die nUih KefulU y-AC. nmaulEibr'^Ei, 
Dj«b ^ipbah- ^oforl nlier «mplViiLiI ilie Krimka im recbtpn Ohr Diaen hef- 
tigcij mDDiüutaticti Scbiuara und bei dor Uiatcrntiubuiig KCi^Le slob ciu« b|u- 
ligfl -SnfTiiuiion Läii^i der gnriTien IjHbjnTiLljwnnd, «owi« jiti dam Tromncl- 
fellrealj dna«erdflni xaf beiden e[Dige klainerc unrl grHaaarfi BlittHtrapfoDi — 
tvh ¥un>fdntie uun Tilr ii;i:- rei'Uö Obr Hl TriJijfim lli|uitr. ffirr. pHrcblomt 
xul ^ Ir WnRHor. 1d doi tfflobl wiivdo daß Sausen viel sttirUcr Scbm^rEotL 
L^uauu kainit mvhi. Dqq folgejjilcu Tag bi^triLtf die Hijr^tiltft recbu 8. lliikb 
K< KniLf. Die blutige Su&'uhidq hnKe elwAä ubgeiLamnieu, j^eriiigo Eil^itvbaoQ- 
dfiruiif WAT in der TfüiünivUtohU ^iDgclicLflU. Ea wurde nun d^e eiafacbfl 
Fulitfior'achü V^rfftbran im^&wtndrit und es ticigle »n-h micb rlie reubte 
Tuba dureligiingig, Ecdnon wui'do noch i T&go mit dcuolbvjt Solüti^D 
nad mit dem F uLElKer'dctiKu VerfahrBu foir^eniAcbt; dna HeHQltat war 
lolf «ud^i ■ 

Kiiü Eopf«cbi kein Scbwindcl, ktin OJutnPAUBfli» locLrj Ilöfveiie 
Unki 1A| racbEa 1i> Fur^, Der Trfimmdfellr^nt und die PqEikaiiböfkleiiHc-hliiiiD- 
bnvt jipigAh Biiib □ooti dflb^'nah fferolb^ti mit gormgoi AbsDidai^Dg. Pntjou- 
liii Bltillttf iiiob uieLl Heiler vor. 



Di&aei- Fall uoigt rveht deutlich, wie weni^ man im AU- 
gomuitieti den Angaben dnr Patio[itcn vortraiioii dm'f; Tü-ticn- 
Md woUKi, trotz dor vorKn-ndcnen bcdoutcndtin Vcrändorungon 
Je» OchiJrorgiina niemals olireulddeud. guwüö«» suin und 
Äucli Meto gut geliöil liiibüii. Die VerftdilieHSUiig der Tub» 
Wrutii] aicli n^ül» doni Mitgelhwiltcn gnwiss nar.h ilem Oslium 
lymjumicnnj äu und rflbrte wahre choinlich von einer in irUhe^ 



eter Jugend llborstatidcucu cilngea Entzündung der Trojrt' 
molhr^lJfi lim\ 

Auinflrkubgp «tu Tieleu riilleti voa aitri^Bia AusfluBV «üb «Ivoi Ohr. wo* 
b«i dar grÖBtote Thflil di^s Trommelfellf seerttürc wonl«», hübe Svh g«4Vti»n^ 

und erssiliH oliitn Fall, in weltliem \m der ZargHadtminJ dtfn Ohr* der i.'ai»»l 
»nwej;*nni gtifquioa tYiifilo.'' Wilde B. i.i<* der UobDtAQtfiunjf. Toja^ro 
«phulifj S. ^IK t\fit iTaheTSi^tsim^, tou VerpcLfQ?Jii ilsr Trommelliö^Lpnölfiiiiiig 
dor Eq^UcliiicLieii RÜbro duroli eiu Ijuerjilüfflguä&MudMH A. ntJuUS. 34^ Itiiikm. 

Aufi dorn Milgetlieiltea g^^lit ferner dio Wichtigkeit dor 
Tubarwegsjvmkpit auch Loi gri>Bflcron tiuba tanz Verlusten im 
Trümnielfdl UsrvuT ^ sowio dasB die Anwendung s t ii r k n r 
comprimirtcr Liiftj \i\% bei dem gewülinlm(»jn Pi>l( lbp r'sthrin 
Vorffthröü, wold nur danu erlaubt, wcna da« TromiueÜ'ell iheü- 
weißo zcrfitürt ial- 

BeliaEkdluGg der Verenge i-ungeii il^r Kuetachi- 
ecben Hohro. 

Zum Zweok di^r Erweiterung dtt verengten Eusi- RiJhrö 
kann man Fiftchlieinaondon , einfaoliG oder mit f^esätligtcr 
HölloQstoinlöfiiing getränkte und am vofdei'n Ende dureh Ab- 
feilen abgenmdete Darmaaitüii (Kau, Lehrbuch §. 132] b«" 
nutsen. IcL bediente mich bl& jetzt stetg der Oaima^utciDi fui- 
fangünd mit emftm Kiilihep vun '/^ — ''/^ Mifujieter Durcb* 
moGser und iiUniidig iiteigend; mit diesen bin ich bis Jetzt 
vt^llfilündig zum Ziele gekommen, Öewiea verdient für Uart- 
Bücbige Falle dor VurEcblög von Rau itUo Bcauhtung, 
Derselbe bebt jedoüh selbst hervor, daae die Caulemationen 
ratioiiell nie bei völliger Varwueliaung, aondern nur bei bc- 
trflchtUcher Auflock(?mTig der Schlemihant inid dadurch beding- 
ter Verengerung de» Eiiigitiigs der Eu&t, Trompete augezoigt 
Bciß können. In der Thftl hat mich auch dio Anwendung 
der von Kau. ompfohleuen JJarmBaiton in dem obou geäohil< 
dertea Fall ebenfalla iin *Stieh gelassen, ao dfiaa ich »ur gö- 
waltB.amen Sprengung genülhigt warn 

VerdioTil nun die Üureligüngigkelt der Tubii bd Erkran- 
kungen do» mittlem OhroB schon Ru und für sich eine hohe 
Büßehtung, weil diOBOlbo die haupleHchlicbete Vorbedingung 



jeder foriurrou Dclian<llung liildct, »d ktimiiit iiucli gunK be- 
«onifc»!^ Clin Oi>)tLclt1«|>uiikl in Hflrnotit. Kh im! ntl^glidi^ dans 
wir uiicli Wk'durliorBU'lluiip der We^-snmki^iL w^pen weil vor^ 
poachnttGnpr VorttinioninRon in der TrommelluOilR da» Oflhör 
nicht mehr vcrboavcrrn kÖonüiiT aber tib knun dtiun vr<;nig:atr^nB 
(Ü€ biloiiaitKt der mbjettiven Oehöi'sempfinduugeii gciiiildcrl, 
ckW wii? wir iu einem FftI3 beoL/Ldilet liftbfln, viUlulünJig 
b^APJttgt Wfirdcn; gewUs dn iijc!]il su iintcrscLjlfzendca Mit- 
mont. Bei «daem unserer Patienten mit Steüoee der Tuba, bd 
dom sich boi dor OciilinnApiTotion des Tromnii?lfrlU mlinbtigo 
Rund verdick un^ccn aui^'tüU^ war dicsB d<-*r Fuü. Kb tT^lang 
durch die Wcgtammadjung der Tuba nur wenig, du* Gohör 
7.U v^rbf^fl^erii, Alter der KrAr:ke wurde von seinen flubjeotiven 
Gernuftob^n beirrt i. 

Aber »oob auf oiu feraeres, för den Erfolg der Be- 
hMidlung wkhtigcB Moment machten wir hier aufmerksani 
nsÄcben, nämüebT dflaa ftiich boi diuscm Kanal, wenn ciiim&l 
cbc Vt*rengüruDg vorbiinJen wjir, ein« Neigung zu Rück- 
fall ett betiI«'bL Wir bjibfTi die^^H TliÄleaclie zwu'i Mal zu euii- 
ntutireD GeUß;etiheit gelmbt. Kurz^ mutaiiB inutandis, niUEt 
hior mit denaelberi Cauleli?n verfahrGu werden, wie bei dOü 
Vorcngcrui)g<!U der Harurökre, sobald das Lt-Idcn längere 
Zelt gedauert bat. 

Zur KiufOlining der DaiTuaeiten bedient maa sich mü 
Rr-sten silberner Ky.tb<?t(*r, anfiing» itifttleren und HpJFlfr weite- 
sten Kalibers. Die Dfinneaite wird vor der EinirlLruiig bie 
aEum vordem Ende des Instramentes ^vorgeschoben. Auf dioBc 
WeiflO flrmirt, wird <lcr Katheter lege artis eingeführt, dann 
die Darmsaite langBam vorgeecbf^ben, einige Minuten, sobald 
man vu\ IIiiidmiii^A -^rfAlnt, lii^gL^i gela^r^en und ualIi dii?ter 
Zeit wieder weiter vorzuschieben versucht. LAnger als Y^ 
J^^tunde nach der letzten Vorscbiebung braucht man das Inatru. 
mcnt, das Aofläen vf^m Pttlienlen Hülbat golmlton wird, nieht 
liegen KU insEcn. Um genau meseen BU können, wie weit die 
Darm»aiie vorgcsehobca^ entfernt man den Katheter so, dftse 
ticL dicaclbe mr-.ht in ihm verBebiobeu kouu. — Auf diese 
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Weise bin \ct bis jelal iinmer zum gewUnechlen Ziel« ge- 
langt- Die WiodorhoKiiic; der Operstirin LiÄngt einereoitö von 
den Ergcbiiiaaen dei* Mauomotric und dt^r Au^aitltation beim 
KAthctorimreii, nudcroracila von der eivra, vorliandonen Nci- 
gUDg ]cu Re^idivcik ah. J 

Die Böhandlung der Erkraiikucgen des NaeeD^ 
rachcoraum öS, jnBoferoe dieeelben mit Erki-nn- 

kungcii dc9 DiittloroD Ohr^s zuDamTncnliäogon. 

Dio Wlcliügkeit der katarrbaliechea Erkrank uugen dl 
Sclileiniliaut des Nüseniachf^nrs-uun^s in Bezug aiif die Eni 
Stellung und BeLiiudlung der Erkrar kungln des mittlort 
Obres iat in neueeior Zeit, und ineb^eondoro in Folge der 
Aut'kiürun^cn von Tröllsch, wcldic^r auf die gcmcigacbaft- ^ 
Liehen AnatoTaiacbcn, pbyBiolngi sehen und pAlliologiBchen Bo^l 
xlehuiigen diese» SuliIeimb^ttitUaelua hingewIciiQn hnt, tifther 
gewürdigt worden, Dißaer Forweber emjifieblt (Lebrbueh 
S. 160 u. ff.) de*abalb für die Behandlung dieser unter eich 
complioirten Leiden Äetaungon des HacbODs mit Höllönatoin 
iti Lööung oder Sabetan», raGthodiHcbe& Gurgeln mit kaltem 
Wasser oder iuaam menge Hetzten Ourgelwäüsern üdtsr Riti' 




WflbiT'i<]|ie StU&amliloiiiAJLG, OufioBB^ nna Endlich. 

spritSLingen durch die von ihm angegebene eilbtirue Scblund- 
doLidie. Dioac leistete mir recht gute DieoBte. Seit einem 
Jabra jodocb bediene ich raiob der noeh aswcükmllaaigcrcn 
bcUianddouche, welche Prof. Weber in Ilalle angegeben haU 
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nur dsw am vordem Krdc f1i>» ScIiIaucIhta Pin »tiimpfkonl- 
aebte, Tom ^arohbf^Lrte« Atifl&U«tllL'k sum EinfUtLren m dio 
Näifc Mk^brackt idL Hcir Dr. ScLwartic »var so freuDd- 
lieh, midi mit eiutf^n L^Autden bei dtr AitwoDdimg Jim 
AjJianUrii brwAkli brkannl ku nuicIiRit, wrltihc Ciuiicleii icli 
te anfllhren wiU : 

J. Dft> WAMer itArl' im Anfang nicht kalt b^itUUit 

^ IMixb gcwÜlinlicTios Wassi^r wird eine »olir unAngC- 
e Aullöckenuig ji^desmal lirrvür^^cUrHcbl und «wnr diirffh 
Auf^uelhmg der Epithtrliun, Dioftn ituhr iirmngrnphmo Em- 
(ifindüiig Iflfiflt nch ^urch Arwcndiuii^ eEaor «ehr dtlnnou 
JCoG^t^sMsün^ utn^1^hen, Die Losung muM olinf^cfUlir das- 
ulbe «ndosmotiHcho Acquivultrul liali^n, wie dftn ftlut [5 gr. 

S. Wmni rtiAn nJchl liefthMrhti{^| uUfJ] dm HlirnliAhlc^n 
autausputc^n, «n muHx d<fi' Kopf ftr<nknT<<ht, jfi nicht vomllbor 
g9h»JUu werden; doreh Eindringen von kaltem WaftHcr in 
die ^tirnb^^hlon cctnttrbt tEtundt-nlan;i;cr Kopfichnicrs. 

4< Bei sühr ImrtnlLukigcr Borkvnliildunj; im Kafcnra- 

chciiiaiini oiid im hinteren Absohniu der NA4(ingttii({u fuhrt 

däfi einfächfT Sulswa^iäer niv zma Zivi, iimultirn vn mlUii'n 

pn]?8ciide Zunätae aum Wa»ür g;cnDnimcTi wt^rdon, wouu iüh 

^wühnlidi Alami^ Siilitiiak, ZJnü. «uir b^iiiUiiO, 

VerraittelBt dioacr Nasondoucho knun man nun «iuuu 
CUDtinLiir lieben Stuxn von Waaaer üder t?juur drAnciliülifaLi 
L^Biing durch dii; N:u(^ Icittsit. Di«? FIllNKigkrit liLiiü HchlitPHit' 
!tcb, niicb B«ap(lliirig nÄmmtlicher Nebenhöhlen der Nuiie, 
wieder 2uni andern Nadonloch h^rnufl. 

Obgleich mir cret omo Umondtblicliü Ertnlirunic übt^r 

CD Werth diCAcq bOcb»t cinfachcTi Apparates eu Qoboto 

ltl«ht, Bti glaube ich ducli nii^bL zu viel äu beiimipteri^ wenn 

ich Hngf^, dtiBB nicht nur dict ürhiiTidlung di^r k^larrhaliurlinn 

AI enrnchoü erkrank engen, nond^m auch mittelbar die d«e 

mittleren Obres wesenlliuh d^rch die Weber'eehe äehlund' 




— im - 

Pouche erleidbtert wii^d,') Kamentiiob in Fftüen Vßn hartrii? 
ckigor Uorkonbilduiig im Naaefiraolieiiraum erleichtert diflj 
vorherige Anwendung arBiiüUicbcr Li^aiingcn vcruiittclat doi 
Weber'öclien Naaendouclio in Iiohem Grade die Auaführnni 
t{ß% Polit^ f^i'^^i'hfTn Hi?ilveifalireiis oder die Atkweiidiing dei 
Luftdonctie. Dagegen Iftaat bei GpapliwUrsbildiing in der Naib 
mit etarker eitrigop Abaoiidening nnd gleichzeitiger Scliwel' 
lung tind Verdickung der Sohldmiiaiit und doB eubinuköe«n 
Gewebes^ wobei eidi die Nanu nicht selten vollötJlndic rcr- 
btoiifi (RliinitJs cbroujcit likerosa), aucU die Web er'acbc 
Naftonrlouühe im Stieb- nior mflasen der Anwendung der- 
Belben oft wiederholte AetBun/^en der kranken Sclileimh^int 
mit dem HrtllonBloinsiifl; vrn"ÄU5p;Ghcnj ein oft sehr BehraerÄ- 
hftftcr, aber anumgÜ-nglichcr und heileamur Eingriff. An dem 
EiLLgang dei' Uasc kann man sieh dos gcwöhnlicbon HöUcn- 
BteintrJLgeni ndt^r des geraden iStiftee bedienen. FUr den tia^| 
fern Theil der NasCj nnmentlieb für die untere Nftnenrc^giorr^ 
bediene ich micL eiuoö katheterartigen Instrumente», in wel- 
cbecn ein kleiues verachiebbareH L&flelehen mit eiogeBchtnol- 
scncni HülJcnatein eich bcüiidot. ^1 

Erst wenn die die OeecliwUrebildung begleitende Ver- 
dickiuig^ der Naaenholiliiiiinhant inid djis durch die&ielbe be- 
dingte mpohanispbp Hindemisfi fttr den Abflusa der Seere- 
tionßprod*;cte aich vermindert hat, erei dann eehreite raan 
wieder aur Anwendung der Webe r'ßcUcn Nöeondoueho. 
Später, bei grösHerer Durch gängigkeit, lind wenn der Uei- 
KungBKUBtand der Schleimhaut die EinfUhruiLg einea metalle- 
ren Tn»itnimenteR erlanht, kann man auch, vtm Zeit sn Zeit, 
In nllmiLlig onncentrlrter gemaehte HöllenBteinlÖsungeu ge- 
tauchte Charpiclftgcn vermittelst der Be II o cque'schenEöhrc 



*J Die WabHr'aohe SchlHiiddoiiehe i^i boreit« ncii Ewfti .IiKi^n h*. 

Wpbnr in Fitirsn, iiIjj i^me Tiouä vmi Ihm nn^^imna VlelhinH Klir ßiOmnit- 
inog dar Trooaidbolilciihatnrrbc TerikOuntUfiliL (Sjcli« Borivht übor die unfn- 
rlfpho NntiirforHchäTTeraAmmlnng 70m jMhrs iHdfy in der (hATI^Bm, Wknor 
Med, ^dtiLbf, JuLtrg. 1f^0&>^ 
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m don untcrii Nfte^ngan^ (^inzi^Lea und eitiigo Zeit licj^on 

Usscn. Da»» fiuaac-rük^ni clwA bcetohondo cauäfth Momontü 

«Jos LeidcD« brril*:.ksiclitigt werden tniissenj z. B. S/jihUi», 

äi-rdplnituvQ, veraluht ticli von selbst. Jodoch wellaun in den 

ni^iflten Fällen wird ßine ffin^elioiiifi? Itht^ile Bpliiindlung von 

dorn b«4teti Erfolfife gekr5nt sein iii;d dJcne urter allein Um- 

«t^Ddon cioQ «ftwaif:^ Alldem ^inbcliutidliiiig bogloiton mILaecji. 

Dio V^rgrJ^aa erung der Mnndeln, häatig cmc Hiiiipt- 

quelle aar nnrtnJLckigkcil des ]t&<^heukataiTli6 und d^n^ durch 

di^Bäli wieder be-rvor^crtirrneD und unLerliHUenen 01ir«Hle;d*>n 

verdient die früljzeitigntG AufmorkaainkeitH Wo dioBelban nur 

einigermnEson vGrgr^H£^rt und, müsaen eie ao früh yr\o 

ra öglicb woggeuommop werden; die frühz citige 

operatiTe Entfernung iat. »ollen tiLerliaupt noclj durcli die 

lAc-ldterigR BohftiidiHtJg dos Ohrenleidf^ii* günstige UeGiilfjite 

jrzieh werden, die Bniiptaache, Wir lijiben ea drei Mßl 

erlebt, dftft« nftpb der Entfernung der Mjindeln, das Obron- 

^idan keiueswoga molir in bolriödigondor Weiüc konnte ge^ 

leatort wcrdcr, obgicicb nach der Anamnese kein Zweifel 

ribw&ltctep daa* dyr urajirfinglielie Ausgungppunkt dna Leidens 

n dorn uudmirjniden und diircb die Tnnstllaryiyperlrdjdde 

"«unterhalte ue IL K^tarrb der Itaobeugehltd^ zu Buchten war. X)iQ 

^WäWe betriifen 2 Erwachfiene und einen l^jührigen Knaben. 

In 2 Füllen, bei welchen die üpcratiün verweigert wurde, 

sah ich sehr günstige Erfolge von der lange Zeit fortgeseta- 

"ton iiTethiidiöflicn Einreibnng des in Olyuerin gtdöteien .lud- 

Iciilium« und gleichzeitigen Gurgc^lnngen mit Alaun. 

In der Nanenbölile otwii vorhandene Polypen bodtlrfon 
Bchr der Bcnehtuag; dar Nii^cnkatarrh lioilt oKnn Entfernung 
dcaaelbon obcneu wonig, wie ein ObreuduBP, deasen Quelle 
oder unterhultende Tlrsaebe ein im Geht>nirgAu vorliAudener 
Polyp ist, Man vevpäiinie daher hei keinem mit NaKOrikatarrh 
bfthsU^etAn Ohrenkrankrn tlifi Naaentiöhle zu untersuchen, und 
liUat aioh diese Untersuchung mit Obrentriehter und Reflec- 
lor aebr leicht artaOlhren. In der Kegel gingen die Naacnpo- 
Ijrpcn; die wir bei solühen Kranken fanden^ ron der ächleim- 
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WBT nur cm JViiLi r^ngtigen. 

i>ltJeo)iv^ Untersuchung Kftigtß *leii G^littrgttng frei, am innom 
Ende, nntneiitlich oben, mehr oder weniger mjidrt, die Fland- 
ffriffgeftifisß fliark gefülitr dfta TromruolfeU in Folge d«r Hy- 
perfi-niic der Pauken liliMi* und soinor ^erijscn Durcfcfcuchtimg 
gi'aurotli. glan^lofi, der Lichttleck verkUuinicrt oder völlig 
verschwand eil, die Membrain uu rege Im Ha «ig in iW Wölbung, 
zuweilen occhymosirt (a, frOlTsr), die die Krankheit beglei- 
tenden anderweiiigcn ErselieinungeD beataaden in SohrupFen, 
HuEten und HaUwch. 

Uör Verlftuf war ia dea ganz frischen Fallen eia 
^qIit kurzi?r; die Dauer der Krankheit betrug hier niclit über 
14 Tftgpj nur Aa, wt* cÜa aci^te Affnetätm zu dem schon be- 
stehenden rhronisehen Leiden hinzugetreten warj wiirde eine 
Uugere B^hardlun^ zum Zweck der völligi^u Wiedergewia^f 
mmg der uormnlon Hlirflchürfc nothwcnd]^; doch wAron la 
der angcgobcncn Zeit wciiigBlciia die am meisten quiilendon 
ßrRcbejuungen, die ScLmersen dnd die iutensep Aubjeetivtin 
GerftuBche bc*eiligt. 

B(f tiandlung. Nur ein etoKtgea MaJ wflr*?n schon, bevor 
ich EU Rathe gezogen wurde, Örtliche Blutenlaiehungun vor 
gcnouimea worden; in den übrigen Fällen beaebränkte ich 
mich auf' die Anwendung de» PolitÄcr'achcn HoilvcrriihJÄ 
reiiB ; bei CoinplierLtion mit Neuralgie des Trlgemiuxia war wh 
in beiden Fstllen geawuugoii, subciitaneMorpliinLa-Lnjectionen 
vorzunehmen, je ein und »wei Mal; im letztern Fall b&kani 
Patientf da ich ihn nicht täglich boeuchon bonnto, iQ der 
Zwischenzeit täglich 4 fulv(>r aus je '/^ g^, Chin. aulf. mit je 
'/,, gr- MorpL acet. ÄiiHberd^Ui uiussiea die PaiiL^nten daici 
Zimmer hUten, wurdenauf DiÄt gesetat und bokamen au jfrdrm 
aweiten Tag Morgona ein Laxans. ^— Die Heihing war meiat 
eina vollkommene, nur ein Mal wurde das Oreliör nicht mehr 
ganz normal, waa es auch vor dorn acuten Anfall selion 
lange Zeit nicht mehr gewesen war. 
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Vorknmnion, Aeliologie, 

Die chronieclien TromiaelhöKlenlcfttarrlie neKmeQ wegen 
der grcaacn Hjiufigkcit ihres Vorkommens das latcroaso (los 
liruktUchen Arztes besonders in AiisE>ruck 8iq entwickeln 
sicli eiilweUor aua der acuten Form oder — was liäufiger 
Yorknmnit — ohne vorWrgehi^nde Reizungeer«cbein«rigen, 
indem sie gleich von Anfang den Ckarstkter eines echleichea- 
d«n Katorrb'ß unnchoicn, 

Ai48 100 Fallen^ boi wolohon die Anamnoae gane genau 
erhoben werdea konnte und die aicb :n den vorstellenden 
Tabtlluü ansammengüaLöIlt iiudun, wgibt aidi Folgendem für 
die Aetioingie: 

Es entwickelte sich das Leiden in Folge von oder in 
Begleitung von 

1. TypbuB 1 Mal 

2- Scharlftch 1 ^ 

H, Cri3tiiuEtna« >>•■>< I „ 

4. Angeblichem Trauma 1 „ 

5, Oebraucb der Seebflder I ^ 

6- Qleicbzeitiger katarrbaliscLcr Erkrankung 

der Lullwege 1 „ 

7. S^pliilie reap. aypbiUtiacbem Rachenka- 
tarrh 2 „ 

$. OtiCia acnita internu, obnt^ AusOus« in 

fi*tiLer Jugend ..,. It „ 

Q. Entschieden nachweiabarer Erktlltung . . 8 „ 

lÜ. Cbroniachom Naaou' und Kacbonkatarrh - 'äO « 

11. Üeegleiciicn mit Mandclvcrgrösäseiung . ti „ 

12. Unbekannler Uraaclie 18 „ 

.13. Erbliclikdt B7 „ 

fOO Mal. 
"Dicao 100 Falle betmfen 33 weibliche, 67 münulicbo 
Individuen im Alter van 5 bia 80 Jubr^n. 
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Die wefieulUchsto Holte in der Aeliolo^e apiell di<^ Ert 
iTabkoit: boi nicht weniger tih 37'V» ücbs eich diosüB Morncnt 
nachweisen; also ungefähr da» VcrliÄliniBa vor liS-*) 

Es Irbat sich AUfi der Tabelle ntlt Leichtigkeit ursetieiif 
daBR die Geaetae der FnrlpflaTiKniig des fritglichi^n Ohrenlfti- 
dcTE Icaum eine AnsDahiue r^rfahron von dem^ was uds biB 
jelat ftUB der allg^cneineii Pathologie über die Forterbung 
von Krfi^nkboitcn (Iborhaupt und ihrer Entwicklung nach der 
Oebart bekannt ist. Eh ergibt sJdi aus der Tabt^üe; 

1, DfLäG diu Forlerbiiii^r den Lt^ideiia entwedei" direct 
oder indirefi staltlinden kann, Wöhrend in einer Reibe von 
Fällen die Krankheit eich von den OroaHeltern auf die Eltom 
lind von dicaon wieder auf die Knkel fortpflanato, verhielten 
sich in anderen die Eltern glcieheam als (.'Onductorcm des 
Leidens, diese blieben ^ei^ die Grosseltcrn und Enkel ivaren 
alficirt, Sdten wird das Uehel aiiT alle Einifßr fortg;epflanÄt. 

2- Nur in den wenigäten FMIen entwickeltp steh das 
ererbte Leiden eelbatstUndigj ohne alle äuaaoren Einflüsse; in 
den meifiten bedurt^e es einer Oologenhoitaarsache; aIb 
flolcho kfiniien angceehen werden : der ItiScUbiidungsiJroceafl 
der Trommelhöhle in früher Jugei^d hiö »ur normalen Auf- 
hellung des Trommelfelles; sehwere Krankheileiij welche VrU 
irgend einer Lehensepeehe das Indivtdmin^ befallen, und die 
nicht selten mit Leiden des mittleren Ohros vergnaellEcbnftet 
eind, z. B. katarrhaUschc Entatindungen der Luftwege, Ty- 
fihiiB, 8char]ach n. a. w»; schädliche EiuHUese, welche Er* 
kraukuugen derjenigen 8(^h1eimhauttractuR erzeugen, die mit 
ilt-nt mittleren Ohre in nilherer Beziehiiiig stehen und dasselbe 
gerne in Mitleidenschaft ziehen^ z, B, aetile und chroniKcho 
Angina tonsdlaris et fauciuni, ohronisehe Nasen- und Rachen- 
katarrhe, die durch irgend welche Schkdliehkoiten, a. B. Er- 
kältungen erneugl werden. *"*) 



0twA 1 : 4- H^^urae aUtiBtiine □, a. w, in d«t G», d^ Hvp. Mr 137, 1^41 
**) Ith habo mJch bis jctsl vargelaüfiK bamfifat, tv cifahront ob M 
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Eatwiokluag und Verlauf. 



I?£LH8 auch dar Beruf und die L«h«nHwoise nicht 
ohnn KinfliiHS auf" dio Kiitatuhiitig (Ich Leidone sind, bowoist 
schuu dur Um^tandf daBB uugctUhr zwei Mnl ?d viel iii^inn- 
liclir kIs weibliche Inilividuen von d«r KrankheiL befallen 
wer'deii- Unter dan Beriif«arteii npif^lfin bpsoiiflpr» diejenigen 
^nG grna^e Roll«, bei welch^Mi djB fndlviditen häufigem and 
grellem Tenn-eratnrwecheol auegosotzt sind (BäcJtorT Bior» 
brnnorj Kutechor); d<»ch isl wügon dor v^iolfochon andcrwai- 
tigen Ursaclu^ri wnhl kein Stand od&r Uerut' von dem Leiden 
frei- — Bei der Lebcnaweise ist besonders der Aufenthidt 
üder das Sdilafen in dirni^^fcn^ Teit Lohten, dem Sonnenlicht 
wenig exponirten Wohnungen anzukUgen. 

h'^i Leiden kann sich auf folgende Weise entwickeln: 
. Latent und schleichend mit oder ohne bestimmt 
»iebara Ursache, 

2- In Folge von. acuten Entzündungen in der Trom- 
melhtthlo, welche entweder selbetatilndig oder als begleitende 
JUrschcinung des schon oben genannten RdckbildungfipvoceBfica 
in der Tremraelliölde in früher Jugcndy-cit auftielen, 

3. Nach einer oder r^elirtinm fteul.nn katardiali sehen 
EntÄlln düngen der Trommelhfthlej welclie bei ErwacbaeneTi 
aue irgend einer der echon genannten Ursachen entstanden 
sind. 

Die Art und Weise dea VcrJanfR gestaltet sich ver- 
»cblodcn; 

I. WeitaiTP in ilf^r Mehrwa-hl der Ffillc lat der Verlauf 
ein nuAfterat lungAtinicri daK liebet hhibt zuweilen Jahre lang 
fttationar^ ohne andere Folgen zu veranlassen, ah Congestinn, 



«uh Irti T*rarUf«ii Obrflblfiidtc ulcliL vielleicht nm eine Verarbon^ des ohro- 
BiiKheu KiLcliDukuturrha, Afr so häufig Ku kfltAjrlii^ buchen I^rkTfenkiiii^en ilflf 
ninltrcn Ohr«^ Ver<iilnBannp giH hiiifl*lt- Die HMtÄiifiing ilieaer Thal- 
■AcL« vffire Hcfir wicbli^ unJ KÜrle clio Prognose dicao« ororbtQD OhronUi- 
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4ttlv!ge Auflockerung der Schleimhaut, Anhäufung scliloitni- 
gfin Sccrctß nnd eine tlem Zuatiu^d cntaprecbendc, nuoHr 
oder minder wechselnde UCrweite, uait oder ohne subjöctivo 
G eb ii rem p fin d angen , 

2, Der stationÄre ZdBtflnd wird diircb eiDo hinautret&nde 
acute oder subacuEe Stoigening des LcidGiia VGrechlimraerl 
xvad diu bin jetzt noch loidlicb gewesene Scliworhöngktit 
erreicht otnon Urad^ Über welchen der Patient AofUngt be- 
sorgt zu werden. Es treten auhjeolive OehiSrenjjjfiTiduugeii 
auf odör Hcbün frt^her vorhandene WEfrden geBleigert, Hjlii% 
datiren die Kranken den Beginn ihroG LeideuH aul' die Z^it 
d«E zuerst auFgetretenetL 8oueon£ odur tthnliohor eubjccüvcr 
Kmplindiingen, wahrend das üebe) oft achon Jahre lang 
besteht, Dio VeriLnderungeCj welche jetnl im Gehürorgnn 
siiüh au&gebihlet haben, smtl bereits viel eruetei^r llJfilur iind 
weniger leicht der Rückbildung filhtg oder durch Kußslhilfe 
EU entfernen- Es gchüren hieb er die Verenp^oninfl^cn def 
Eustachischen Kühro, die Vcrdichtungaprooeaae in der Öehleiai' 
baut der Trommelhöhle und in den Oelenksyerbitidun^cn der 
Kuöchelehen; auweikn die Ausbildmig von Adhilaiunen ntid 
hautigen Blindem zwisehen deru Trommelfell, den Kiiilchel- 
eben, den Binnen muakuln und deni Prünionlarium de* Ohraa, 
Wird dfla LoidoD auoh jot^t noch eich selbet überlELasen, eo 
bilden sich endUeh Zustände ana, g^gen welche die Kunst 
absolut gar nichts mehr vermag; Anhylosc dei' einseliien 
Gelenkverbindungen der KiilkhelL-höiij beaoiidei"8 kiiüelieree 
Verwachäung des Steigbügela mit dem ovalen Fenater, uml 
dcEßen Begrenzung, Verdichtung oder Verdickungj seibat 
Vcrkftlbnng der Membran, dca runden Fünsters oder An»- 
füllung der Nieche des runden Fonstci'ö durch Bindgcwcba - , 
wuclierungen Li. e. w.*) ^^^ 

3. Dafl Leiden hat von Anfang an einen [it'ogreaai v&n 
Chärabter, Die Schwerhörigkeit nimmt schnell zu^ die Rub- 
joctivcn Gehör eempfindungen eleigern eich in qualvoller Weiee 

*) V«n deu accüiidäron VcrUadoringcn im. Lkbyrinlh wird hlw 





tind r>bnchf>n g^rn<io in »oHion Fkiho cli^ KrADken achnell 
HÜfä ftuciien und fti<!h jedvr Bubipdlurj; untcrxii^honT «a vor- 
ni4g dt« Kunst ciiirchnti» nicUt die Auebilduug tfch^crcr Vor- 
AndcmnRön ui der TrommulhHblo «u verlilitcD, eet bildet aicli 
TB IcurÄfTr Z<?it i:iD lirrhi^r Orad von unheilbarer tSd»wrr!iörig- 
k^'it Htiftf v*^rl>inidj^ti iiLit den r|hAlvu]]BU*ii GurlUiHc^httn, vr^geii 
deroQ sr^blioaalioli all^Eu noch Elilfr* gc-*uc;ht wird, indem d«r 
rfttient auf j«do Varb(*«serUD[^ dos (i«bär& vervicUti^iid, nur 
1-0 1^ Bi'iu^D qualvolle IL Uchilruilhijuunun bofroit acin wiJ], 
Ui^cklichci-wciac aii^d aolcho K&llc mciat cinAcltig uud ge- 
büivu Ubvi'Iiuiipt xrn den bvlU'ner«;!!. 

Symptome. 

Ucbcr die Trommelfell bcfundc beim chronisohcnr ein- 
Jach«n, nie b leiten gen Tröininelhflldonkat»rrh haben wir Bchon 
ibcr berichtet. Die Untcranchung mit der F^ul^donche in 
rbindiiTtg Tiiit der AuAcultation kann, bei nclitigär Lage 
äf» Eatbelers^ fctlgonde Resultate ergeben: 

1, Diö Lnd fitromt rnr im t erb ro oben oder grtr nicht in 
dflp Ohr, wogon Schwellung, Vordicktnig roep, völliger Vor- 
eiddic»»uiig der Eu«l. Höbre. 

S. T)\e Luft »trünit mit roUem breUem Strome in da« 
Ohr; ©s ontstebt das „AnachlagegeTanseh''- nirlitB di^stn wi». 
nigcr köTmeii bedi^ulende V'ßrftnderurigen in d<?r Trommel- 
höblc, Vei-diebtuTig der ;:^cb]oimhnntt aelbst Anlcylose dea 
Stc^igbDgels vorhanden sein-*) 



*) TalColini grÜmlM Aiv Wjihr»oh*inliehl«it«di«frii>^'' '1'>' AaUftaH 
Am Slaittfiff«]a imf Kolftndc«; t. Tfoohvnlipit und Wolto des OchSrgiineL 
3h Trtlbnujf difl TfontniolMlB, n, ^o^tlvn ItoiriltiU bai üer LnDdoocIic und 
AuvonirMlodi dn b. k«iic Xeb^iij^«rKtis«h«. 4. Der BcblMchonde Vcrkuf d« 
t^iTpnn. (Vlrcliow Ardi. Bd. XXIIj Die t^cliliiWiiri^n ilifaeH LeEdtiDH ¥0n 
TtijiilttfC ji]m>rsi>}ie Uclion^tHiing S. 3'^U)i <lio gonauü tieobadituu^ von 
J'üjllacr wUJirpnd das L«h«ii9 ujnl hu dvr L^Jdip {AWv- ^Viiiu, rnvd- Zd- 

Uad die akhvFC O^dfcnos? nührojid dtu Lobtui ILaAAont Hob^fiiljf uder qd- 

Maai. i^UnlK 4«r Olifcufermktii-iiKrb. 1t 
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3. Die Luft hlröicl unter anbellendem^ mehr odrr vrenv 
gcr gleidiinüäsigein, Jeiu Olir di!6 Äii^culLirfiiLileii ii»lie acliel- 
TLcndeiTi, ItroH et Eitlem oder ifli^af^lni^U'iik Gci'JLui^che ein, Diotten 
i«t betliagl durch Bewegung in der Tromtnelkäble vcrhan- 
denen SclileiiucB^ SqIcIio Seh leim aniiAufung f&ad Toyuboö 
unter 1013 f^ectioiicn 05 MoL 

Im Uebrigeii verweisen wir in Uclrcff der S/uiptoiue, 
waa die UiiLQrauchungBerguLniabu dur AiiBrullaüim bei Kriink^ 
Leit<;ii des niittlortii Ohre» hointTt, Äufdur ullf^t^nieinen Thcii], 

Diu Er§clieininigea von Seiten derSi^hteini- 
hftut der Naee und dce Eachonä können negative und 
poftitivo achi. Negativ, wenn sich das Tromntolhüldcnleidcn 
selbstständig entwickelt hat, ohne Fortpflanzung des Pivi- 
cefibCK dureli die Tuhn nwi' di;iL [^Tii^lieii, nt^g^ttiv iiudi danD, 
weni) das Trijwmclhohlonl<?iderj zwar in Folge von katarrh«- 
hEclier Erki'aofcuiig dar Naae und des Rachens ontet^idäü| 
dioec aber inzni&chc^u golioilt und das Trommolhöhlcntcidon 
allein sctrtickgeblieben istn 1)Ig Sdiloimliaut der Naee iet 
bald Bebr trocken — manche Patienten brauch^ii Moutitu 
lang kein Tiisf^hentueh — ba.id im Zuät;nid des Katarrhs^ 
der öehwellmig, Verdickung, Geseliwürebildua^ U- B. W-, wiö 
wir dicss frsihör schon geschildert. 

Die Kacbcnachlcimhaut lindot Bich häutig geröthet, |*e- 
wulatet, Tou Ealdreiciieii Oet^aacn durch^tigcn; die Follikel 
Bind gejschwcllt, bilden uj't gelhltth weiBse TliirviaTü-gungen. 
Auf der hintt^rn ßjhdienwund aii-/,iin 7,ahv.j gtdldic^h grüno 
SchleirauiasBen; nicht fielten auch, namentlicli bei scrcphu- 
liiscn Individuen seigt der Kacht^nepiegol an den mnaolnoa 
Kcgionen, bcaondcrd am Auagaug der Cbeanen, an der hia- 
tern Wand des VelumSj in der Umgebung der TubjimiUn- 
diing gilliigelbc Borkijriaiiiliigi'.ruiigen, welche hflulig als die 
eiikzigtt UraaeliQ eines iißchat fuetiden Gerut^Ki^ dur Kranken 
ansusehen sind» Oefler haften solche Borken oder dicke s&hd 
ticbJcimmBEBon au dem aus der Tuba wieder entfernt«)» Ka- 
thetei-. Die Uvula ist biüd verJängcii; und angcschwoUeiij 
bald aeitkch gekuickl. Die Tonaillcu nickt edtün mehr tider 



p 
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TiLindui' vergr^issert, Diirch tue tnaitHt^iiliafta AliHouilt^rLiiijf 
dss S^chlcimea lllhkii »ieli ditf KrankEm in hohem Grade bi^- 
lEetißt und äMs bt'i kaUirrljaÜHuIjou Erkrank uh^imi du« Mitt«!- 
ohri ohncdioss laset conFitaiit vorhandene UcülhJ dor Uumpf- 
beitr dor Schwere, do» Elngeiiomüiomeiuft im Olire und im 
Kt>pf, tlnK (Scffthl von Drurk iiml Spantiuns; ir rlnm li^tKtKrf^u, 
oft ohnP befttimml^ Localiualion, wird durch dip bi?detitpndpn, 
wtigcn der »Ahcn Bccchnffl-nhuil nur mit Muht' durch den 
Krnukou z\i oulforuandcn Schleimiuaeeon nur uoob mehr go- 
ateigi>rt^ Ditbci kU^cn di<^ Kninken über ulkrJci unangc- 
DcLme EnapfiirduLig«]! iiii oberu Tlieile de& Halftea, bald llber 
KItKtil, bald über Trrick<!iihdt- Die SliiumQ ifit hJlu%, betion« 
dera dee Morgen» odtr nach einar stB-rkeret] Miihli^&it belegt 
und it] der Regelj heaonderB wenn die Schwerhüi-igk^il »ohon 
einen höhoreu Qr^d erreicht hat, undcutiich, klanglos. Zu- 
«oijon lial aich noch ci» chroniichcr Katarrh dor Luftwege 
bin an gesellt oder begleitet alkin die Erkrankung des mitt- 
leren Ohrt^«. 

Eö e*^li'>i'd liiohor die mcieton FäIIq tou Erkrankungen 
des initiieren Ohrca^ welcl^r mit einor katj^nhatibchcü Ei- 
kräiiliung der Luftwege coinddirlun^ und wi<lclio beid« uhrci* 
nisch geworden sind, Solche Kranke fiiiid hllitfig nnhjtltnnd 
heiner und wird ihnen dna Sproch^n aohv scIimerzhT^iflT wenn 
die Affeution vorwiegend den Larynx orgriäcn hat 

IJorOrnd der t^chwcrhörigkcit ist vcr»cLiicden> 
je nach dein örad der ViriLndcmne? welchen die Erkrauhung 
der TrtnnnielhtJde selion rrreic^ht Iml^ (rin** wnliiolndi.' Hilr- 
schArfe ist beannd<!r» Individuen, welehe mit dieaem Leiden 
bchnftet «ind, oigenthümhck 

Nicht nur die Wilterting, sondern auch individuelle Zn- 
itlnd«T heilere oder unangenehme paychischd Eindrücke, 
körperliche und geistige Anstrengtiugi der Gcnnsa von Spi- 
rituc^een, die her&nna.lieudc oder vorhandene Menetruation 
u. H. w, sind bald von grüaserem, bald v;>u geiingerem 
l^nflii»». 
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Hliifigp Bi*;a:leiler i)©» Leidt*ns sird Hin #iibjfieliT 
Gch^reEapfirdungonp Üb^Uich dieselbea durch j^gliohen 
ftuf die Oehfirnorvon üinwirkondcn Kcia vcraninit^t worden 
k^fnnctt, ti~ ß. durch AnoTTAÜcn de» BIutcB — man 6ndet 
stibjective Oeli^VraenB^lioiien liHiifig bei fHtkiniHdivu liidivi- 
du'jri rJiiHi AU'^viiii")n«n mn Oi^liilrfirgnu imd olmo AniimHli*^ 
der HörBcliLirfß — eo koitimon eie doiiitocli aiu Lriiiifi^AUii 
bei diesem Loidiin vor; ane nätüHicIidn GilJndon. 

ATunvr Icimg L. „IüIi kenn« kttin Syrnplfim» In ü«trpff d0i<#n tÄn* 
rottlühiignta Prognose ^tifiiheii «ittileii muM, '1* Hau Ohrenlnnvii tnH i\Ha 
Ohtet^k^a-'^\cttt^^^^n iihrl Ueitiir vor«ii^t*ei(o eigen lat ÜWoh itioiu^ln^? vnlun- 
tea tat Auga kMin cji ein vcrdnaeltoB oder cboia »<» pLl nib, vorschmLlvü« 
KrRiikliflIien hejIeätKiidt'B Sjm|>roiii adln. Oft im en änn-li Opliinilpicäcii vfir- 
Ur*acliti nwwpilon lingkUct pb drG Piönirip in A^n Cir^^nlAtioöB-, Vtr<lii(iiinfr«- 
Qtl^r OabKr-OrifiLDeri, EuweilcD GMlilrncon^Bstion«n, BliiLßtiaa, Bj'pudimiEtrfrri 
HjutPriö, üUieh«u<>bI, Armäntie, Typluia, £iiäiiäiu& oilor oiiifftL'LBii KuUrrbi 
fiuwdifiti Verad'lieriyiiJi^ dna KubKüm GdicIr^JiJiifB, Vurslupfiui^ iler Etisi. 
Trunipcta und JlUHttllliing den QvB'öi^nn^B mit OllreJisulunftla; eiu fronnlar 
Kufpuin nclbnl cm A^f Jc^m Trommcirpll liogcu^u [laAi*, »o^«Je A n sah w «Hanf 
dor hLtak leidenden Hnut oder HdilfliinmiiiJiminliitigGii m dar PsnkuubMJa 
pÜDgiMi T!fl fillo a» ui'fiuiiEPiu — rtirnur hüiini'n wir üi i]i»pfäai;Uulie Ivfvik- 
beit h»flitigeii^ dem niHcErCpn Orgüti xeme gv^tinde ThHlIgksit £arn'tVg'>tinTi 
und BDiuc Fniicliioncu wUdcrborjitcIltjj] — Dtid docli kann dm Tonüii bloi' 
ben* Wilde, dcoLit^he rpLcr^olmmg. ä. l»3, 

Auuicrkaut» "^4 Wn\:cii dor klJmscLati Wjülitigkirii dup OlirtriAitunfiti» 
bai GahirulAiden Aei liiar beivj>ieliW^lBe nn dAs Ani^iir7tinii der Kji'ifnriirlrrlo 
erinnert, lü «ifttirp VaM bonlnudco Ruliwiiirlul und OUreus Aoscn «t- -4 Jidirfi 
fftj^C als Aia din^igi^i] VorlÄnfrr'S^mptftnift iliin iJlh ftiTigfiirftteiien Tndiu; 
dio äcotiün »icig-ti? vi'ftlif^B Aiiü^ryMiim d^r vjrdern KStlfto dtr UftulKrÄ^tt^nc- 
In fulnein nudera F^U: KnyUchmär?.. Ti'Jt^lieil; des Deiikeu« um! OLrriu- 
kliiigoit. In «iiidiii drittun wMCfi l^vbv^iidoL and OhroiiBiVBeV, dU VarlJLqfw« 
eist uüclihor f^tlgte Ueiuliilegi*. 

8p GrlBBlnger: Aiieijry»nn dar nnBilamrlt^riu Im Art^hir für iJoL- 
kuode JalirgHn^ .H^ H, B^ — Im fi. Jnht^nrk^, II 1, dnr'.ellieti KeiUt-hnft, 
v^i'^^lFcuttic^tq Varrnii trn|>p Htick emcn Fall tdei Atienry^^nH der Hfthtlfir 
AftfiHe. Nac^k eiu^m :ij]n|iFp)(Ltqi?hpn Anfall niil rinatilndiffi^r ^frrwiinHllcvlEkrU 
«r1i4ko aich die Krnrikfi und Lliv^ln duun vomeinlicli Hber Sckwoilj^irickHl 
[md OhTftiijiitiiHHii K« füllte dnim niim Pflus«, idiii» Ge|iirii*liifunK- "*d 
emt BjiäLcr t/atoii noiie ü^rnaheinuiigQn uiif. äjirllor Unna Duter AhlUkrmilUiI 
und ^»tipDüelrr d^s ßuuaeji wioiltrr ^rmz Au/gi^hOrL, ivüliri^jid 6W- öi:h»vrLn- 
righi'tt liuli nur wäuig verminderL«, Dnnn nn^h ncheintiiirom Wohlf>Hlrii]"ii 
plotalidjer Tud u. b. vr. D10 Suctmn iBi^Lr a\u AiLUur^iDiH dar Ita^IUr- 
uttria. 
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Einmal ist dor chrcnieclin Ti-oinmi;lh5lilurl£JLtArr1i unter 
doli Ohn^nloidon (Ibisrhäupl dm lHUi^gaiG und üauu vcrur- 
AacliL er inAbcaoiiilurc» wio wir jetzt durch die Hcbürcn Un- 
ltirMiiüJiunj(i-ii vt>ii PulJluirr wieatiu, m Folfj^e d*39 gcfllet^er- 
ten inirAAitriculAren Drut^ks^ «^i i^s diircli vfrnne^^tc■ Hdn^tun;^ 
JD Fulji^e <lor Lypertropliirteii äclilciii>[iautf orlcrr diircb dAB 
mnt^cnbAfte i^ccrct in cIqi- nun mcinchnml durch Tuburvct 
ecbluaa grf>eat(^titliL-]h luftlcarc-n P^akcnljöhlo, olno konstante 
ltdr.inig ()er EiiJuu&bi'cituiig des Ni.-i'vcii. Auf dicno WtJino 
k^iiiitTii wir irifü iljLU ZuftlAiiilL^kt^iiiiiicn iIüt Hubtjt^ctlveii Gc^li^r- 
ompfindutigt'ia i*liy*iolt>glflt'h erklftrün, *) Die*o Doulung lut 
Docti ibre StUUc in der TbAUache, d&^s boj Tronimelfdlpcr' 
forntinncn nur ouciDCihmawciBa eubji^ctivo üchJjrcnaptindurt;f-n 
Aufiri^tuui Bowjc in d^iu Uitkätaude, daas dieadbcn bei einer 
pHBiptrndrn, tiacli ptijtinlngiHclien Priiid|iirri emgBrichttrtäii 
Ö<?bandlniig der Erkrnnknng c|i>h minfpfcn Obi'ea li^liiiig 
.iritid<^r v<?r8rbwindi-'0. NieIitÄd<JBiowenigtr wiLro on weit 
''^fftblti wnilttiD wir ia jedem FaiEe, bei welchem das Irng- 
fiehe Leidon von ObruiteuuBoo begluitet ist, dfteacJbo allein 
ILtif dcD gedncbteii Umstand zurfickflibren. Die Qrüade, warum 
dib aubjei'Liven Gc^bJireMijifiaduiigen, wali^bc dtiii t^br^Jui6eUou 
KjitarrK des MittdnbrK begleiten, bliufig ancli eiDeti AtiÜRm 
ürepruiig li.ibc-n mUsBeu, aind folgend«: 

1. Wir boubucbtutL eelir viölo düppclai?iti);*> Erkranktiu 
gen dieser Art, bei welchen wir unter ZnbilfcTialLmo sAiunit- 
liubcr Unter» ucbungserg^fbniäso geKU'vingen sln*\^ eine ^leicli' 
Äftigf: HnatomEai'be Verttiiduning in beiden Tromnielbrtlden 
fcu/unebmen; dennoc^h slüd dl« siibjeetiT»>n Gehcirpmprtndnn- 
gen nur auf einer 8eit<i verbanden. Feroor liefört uii3 die 
Unti^rßUt^liüH» voi'ÄCbiodonör auf dioadbo Woiec erkrankter 
Inrlividncn Beispiele, von welchen dio üinon duroh Ühroji- 
tnuen geplngt fiiüd, die fuideru iiielit. 



■^ Vergl. Adam Poliln<ir- Vehor «iibje^Livri G?fi^r«nmiiliadiiii^nu. 
Wjoii. mild. WofiliBHiidiiifi, läSä' 
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2- NADieütlich haben wir oine AazaJil Fülle beobaohtol 
die bcwoiscTi, df\,sa diu Urtaeho nicht hnmor in dum geatci^ 
gertcn irnrafturiciilfiren Druck %n fluchen iat Kö gehftn 
ddiiii ^ FjÜle mit lange daiierudem TubarverschluHB, 
dorn phnraktürisiiöchen BeAmd, wie ihn Wildo ilIb „Collap- 
RUH (Ich Trommelfelle" beftchrieben hal^ verbunden mit b* 
doutt*ndi-T Schwerhörigkeit; ferner 3 Fülle, bei welchen dt 
Ohrenspiegelbefiind bedoutendfi Hyportrophio der Trooimi 
hülJenfichleiinbaut ergnb und doch wftr keine Spur von sul 
ji^<;tivcn OebiirserKchemuiigou vurliantleu. lu diese Ittvto 
Kategorie gehört auch ei" vnn »Strh wartae *) genau beob- 
achteter und secirter FaJl. Es fand Bich bei der Seotion 
ftitBßor Anderem mJlefiigo Hypertrophie der Schleiinhaiitr der 
UWmmclhühlc linke und linkscitigc geriago Beweg Heb keit 
des Steigbügels ; es mUBfite also eine aieniüch bedeutende 
Drut^k^teigf ning im Liib^nntli titnttgefiiiulLMi hab«n, Nichttt 
destoweniger hatte dieser Patient .^nur arfiln^lir-li rtnd rino 
ZoiL lang naeb AblHuf d^r onlaündUchon KrMcheiiuingeri 
OhrenaaUßen gohabl»" 

pWir dürfen hlernAch iu Fallen von Hypertrophie d^r 
Paiikenachleimhaut die üreaeho der tubjactiven Hftreinpfin- 
dangen nicht allein im ^CBteij^urtcn inlrauLirieiilElron Druok 
auchcn, oder mUaaon anderseits acni^hmctir djx»B eich der 
Lab^i'inthiiiLalt au eme göwibfle Druckfaleigtiriiüg «illmälig 
gewillineii kflime, ohnt? duas 7Mr RnULehung atibjecliver UlSV' 
Empfindungen VeranlaBBUng gegeben wird,^ 

An diese Deutung möchten wir ujih durcliauA ftn»chliev 
Ken. Nameiitlioh bei KhideriL t^rlif^int iliaae Qi^wOIiiluii^ uti 

die Dnirkfll£*igfiriing im Labyrlulhinbah sehr ratich oder leirhl 
£U 8tnnda zu komiiieii. Mun ^vui'de sungt bei diesen il^u 
Klagen über Eubjective Oebörempändungcn viel öfter begeg- 
nen^ wenn maa auch zugeben muaa. dase dieselben voraiöge 
der noch gerinf^eren Auabildimg der 8chiirft der ÖlnneBwahr- 
Qehmuug weniger auf äclche tiubjectlve Symptoms achten« 



•J Archiv für OhroHhoilkutidcH Bd, I, H. llt, ö. *U. 




Die Tfintanche der Bcltcnlmit doA SjTnptoni» bleibt, fiolbit 

vremi niaii dan kindlitlio AIUt bin smn 14 — I.'» LftbunajülirB 

utJKitiTlnit, ft'ii» clirmÜHrbif FJlll<'- hrtriffr, wcini|^Kt<Tiii( nntih 

meinen ÄQ&eiclinungeti ricbtig. *) Wni ErwikcLsene betriff^ 

so bleibt o« rcithj&olhAf), warutn in violcn Fällon <ti« Gnw5li- 

tiimg an die Druck^toigoniu^ aufliitt, in aiidciou mcUl. Dluba 

maaft uns dnr-iuf biiiicnkon^ diu» woM ^cKr bjlnfig noch nn- 

'dere Ortlicbc Uraacbuu mit \m Spiele »iud; wir meinen cir- 

C*ui)i]«cript6 Vorftuderungr-n hn Liil>ynntli, Hypi.Tllint«iij n^rftiift 

JL>urchfcuchtiing, <3ie bei der ihflilweiaM GeftisBgenrieinsohaft 

;wiecbcii di^ii B]utg<^lilal;un in d^r AuakloiiJung dcti Liib}'- 

itbd and doncn der Tromino]h5hl6 wohl tllr miinchc Fjlllo 

fiicb nicbt auäacUllettaoi] lanpeii. 

Ittnl^hle und des I^ab^mrhn llliil Aifh kjmm brainFtfeln. (^ ilie Krilik 41^- 
««r ThAtmdip, übvr <lie ALbi!duifg*»n Yon Arnold »nd dio ÜcobAcbtiingeu 
^ftn Hyrtl ümi ttiirUch Imi Tr^lUBi'li: AnMiiimi*! dfiw Ohre* 5. ilfi.) 

Ob diu K^Liüfenu aolcber L'Lrciiirkstnpteti VeriLudcriingeit 
in der äcbn*^cke, dem Vorhuf und den Ampullen, je nftcU 
dem SitsG'^, dünn nuoli die Qualitilt di.*r avibjeutiveti Ouli^rem' 
pfiadungcn inÜuircDf lfi6Boa wir dahinge^tcJlt Die Ueatupg 
aitbjvctivcr BinneHtmpiindungvii übcibnLipt und dt^nigomätta 
die Beecbrdburg der*tilbc?n isl zu stiUi' wv der Krr^ibriuig, 
dtir Antti^haitung&i^L'iflt'^ d<>r Hildtiiig u. a, w. ilea Inüividuuttm 
ftbhür^gf als dass auf cliaaeibe ein 9tu gro£«GB Üewicht ge- 
l^^^t wi^rdcii könnte. F^iiti GoUildeto, uamentÜclL miuikAfifich 
Umbildete, iintcrechnidcj] jedoch bei ihren aubjcctivon Ut^hllra- 
enipänduii^cit ach^tif swiechcn T^neu und UeiJluftcheti. — 
BuKti Kuweileri pnlnirtindH BeMegntt|?;im In d^r Trommelhöhle 
V^mommtin und Gegensland ärzllidliKf tlilfd werden kann, 
habdiu wir im tdJgunieini^ii TheU gc>di<hi<n. 

Anmorkuii^, »Elnvii F«JI vot» |jLilBireudDM, mit dem JJ^rMvlLlug 

ii<(rchiT]i]idchpTi U^r^ng^rhutoliPb, wokho «iirrcb A(LHc!ultnlioL für inddr« vi'klif' 
uduubflr iviii-dt:u, uml iIuicIj Cui(i|jmii.ii>i] ilv« tijtmiEa umaluiildUB dur Art. 
«arii-ul poM- tiigvbhlkblii-h mtra l^nfb&ren ^etorjirbt werden kaTiTilen, hariulitet 



*) Dm Pulniroa Im Ohr aad dio dadurch b«rvor;(irufone Einpflnduqff 
ri'ird vr>ri Klridi^riL dit^ftg^ii tiehr ignl liGobAchlBl und referlrf. 
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HtyQr. KiTie tig^iitlulie nnflUi^iimAiiifli'i Krkvc^iioniiig fIcA GariUHH llMi 
vkb i'klit iiAoliwciBou. tU^DdO »oiikf; ein EiJapponri>hlQr dcv D^TEca« o4«r 
•fn bTAnklinnur Ton in rW AartH urlfr in ilitii r.ftmtirliin, jto dnaß eIjaao Bfr' 
rAD»eb« ihre (jdcllf iu 4au LeAandorcn KigtntliUnilkhiEoUon Jor Aoeit« Jtr 
liintvri) OLirarterlir oder in einer VorttndaruEie di<t Tbi^iJu «u bnlii-ii m^blpum, 

ilcrl buj diuflcr GvIej^siiLeU Auf, lid ÜlirDiiBiuAtu ImiufE eil iirjdt?utttr?u, 
dhmU. niJiii iiuLvrdütieidou Ic'lnue, ob äin kritrikb^n«» Cit-rJiiidi'bu Mov d*in 

nftlmieTi Bind,' (LiUt am Tifiltttf't Lnbrbiich S. tffiA.) Fahur nin^n Jtlin- 
licbflik Full barichlet rolitEef 1. c, Jab tiorÜBacTi im Ohm HjaEirlfi mit du 
CoiDjireniiinn ilPr Cnratii. 

Mitllüfkeiiilit auf die Helm Jiola'&chcQ*) UnteranchungCD, 
naeli welrlwn in j^deiu duuenid iinil gleii^limitfiBig i:onti'Ahir- 
t^n Mnskii'l eh^ eigenlhl1m1ichflfl Creräuai^li. ein MiieJcrl- 
g^rtlufiot gehört wird, ktUne weJier in Betrftchtj ob ciclit 
manchmal die Patieiitoh die ZuEamiß^n^Uiiung ihrer ßinnofi- 
fQUakeln, uamentlicK dea Toneor tytripaiiL hürcnV Vidlcichl 
gcliöreii hitliur gerade solche Fülle, bei welchen sich dii« 
ijr*i[»rllnB;li<?h vorJia-ndüne Sausen wiedi.^T sponian verliert- 
Siphon Laeniioc**) meiiite, Suiinot^n im Ohr k^ime von 
Itrankhaflcr Zusatiimensiehmig der Miiab?ln der Gehörknö- 
cholchen licrrühren, 

Triijuel***) adoptirt filr diejenigen Falle, b<!i welchen 
die Untei' Buchung dee 'üaBsereii und uiittieren Oiii-ea ein 
negotivoB lloeulLat ergibt, die aehon 10^3 von Du\'ern©y 
ÄUigeatcllte Theorie; Üuvcruoy crklärto dua Synipti>in för 
eine Folge der EjäclUileruiig der letzten Endiguiigen des 
AcustienB; die ViiraidassiiTi^ zw dicH^r Krj*L")iiUti'ning gibt 
nanh Duverney ein Bllirker«r BluUndrang zu den fGincn 
artoHeilen Gefllasen der Schnecke und der Caunle» «emicir' 
ciiUros. Triquet will bei BetD«n Seotioneu cft diee^ Hypor- 



*) VfitbnndL linken dat EMUTliLAtarfaAUaii mudialn. YerelTiB in H«td4f> 
b«rg. SifEnog vom '21. Ws-i lgA4. 
*") Wilde 3, 84 
***') Mäiriülrä aar mie vnrt»t£ ncm citcors ili^crlte de Büurilurmprurnl 
de J'arokUtt et les uto^oi» J'^d obtoQir ia gu^riton^ ÄrchivsB guü. -Lvril lA'^ä^ 

p. ita. 



/ 
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ämii*ii (Iffs Ljiliyriiittie, ilcr Sclint^ckc und dt^ti Hftrntirvt^n 
I gcffiiiden haben. Die CnngoHtirm doB N. ftciiHt. ItRnn jf»do<;h 

^^och Tnquet auoh tm Gt^hirn söltist bedingt boui. 

^^P Auch WArsige oder druet(^o puUii^^ndc [iyportrophio» d<Tr 
PttukäTiBChloiiuhaut mit oder ohno gJoicliscitigoiL Trumvu'lfdl' 
dnfttctcD [hci den letEtcren roch ha^ifiger vorkommend) entließ 
eicU uuoii Triijuet duii:]i uiLCLlrfi^dli^lif« Siliiauu ducmut^ii- 

I lirirn. AalTÄlltriider GpftiüBreii'hr.Imm «rri Hm tnif» ergriff, inUir- 
miliircnde, mit dem PjU laochroniHche OscilUtion'^ii in der- 
tclbüo Gü^end idlcn pftlhof^uümoniat^h stsin. D.inmcU die 
Tliorapion Bondflf) hjilt das OLionsaueoD für oino Fort- 

I ItiituTit; doä aDämi&cJieTi BU^ebalg'geräLischoB in der V. jugul- 
diircli das Felsenbein amno llürnerveup Gleich hinter deio 
Bulbus ven. JMg. üt^gl die RiiunÜndungBstülle dfriB fiinus Int«- 
rmlis, wtdchü VHrhJltiiis^niUstig zu di-r F-rwtiti-iniiigj dlv uii- 
milt^ibnr darauf fol^, eehr eng ist. Hier «Dtatebt diLB ßlase^ 
biil;^^erJlaat?|], Zum Ziisiu,ndeltoniman dea Goritiiechfi iet tiuter- 
halb dür vorongton Slollu noch oino gowisec StrÖraungego- 
Achwiiidi^kcit effi^rderlich^ PhyalologUt^ha und pathoJogJBcho 
VVrhällnibäe , welche di? letalere berahfieUea , l»88en das 
GerüLi»(^h timhi zu StandH kommen. Die Enge des Siniift lat, 
und des ßiilbiia ven, jug- varürea im Normalen ac^bon bedeu- 
tend, und dieäe Vnnaiiien «rklüreu schon Allein, waiiim ein' 
zelne Individuen Ohreneau&en nur auf der einen freite haben, 
und warum KinzeLns viel mehr dnmntcr leiden mllescn, uls 

I Ändert- unter denaclhon patbolugiecbon Verhältniaaea, Oem^s 

. dicscL' Theorie die Therapie. 

^^m Die aubjecliven GehOrsempfindiirt^en Bind gL^vöhnlicb 
F eontiuuirlicb. Die gügentbeilige Behauplunff der Kranken be- 
ruht hflnfig auf Tituechiing» Sio sind in solchon Ftillen wohl 
Andauernd, werden aber wegen anderweitiger lebhaftei Oe- 
hfirscindrückc : Strafifienlitmi, Muälk, laute CoQYerBution a- a. w. 



•) Slnda ptjtii>logiquä mt une varietÄ de boiirdonnoronnt» da roreillfl. 
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nicht onipfEinden. Zuiveilen fillßniiiig« li^t dfta Ohref 
mehr den Charakter einer Neiii-algiü imd vvriuufl diinn, kwaf 
nicht rciiL typisch, kommt ahQc doch mehr anfftlkweiae, o 
gtküz reine iDtetmiasionoD. 

In solchen Fällen liandeJt e* bicIj gowöhnüch nicht um 
ein Ohrenlüideu, bouiItTU uiu em Leide« ilee NeTvcLisjMcm«, 
oder daa Tromini-Ihrthlcinloidrn iHt durch at'm solchps compU 
ciTt. Einen derartigen Fäll hatte ich während zwei Jahr&n s 
hcobachtoa GolQ^e^Tthmt; er ondeti) mit QoifitcekrAnlUici 
nachdem wegen der Heftigkeit und HiirtnäekigUtil gegen alle 
tlicr&peu tische EiiigrlAe die IJilJe ^ahlreiebcr mediciniAcli 
Autoritäten — Spezlalialeii und Nitihtspesialiaton — verge 
lieh gesucht worden wnr. 

In der Eineamlceit^ nam^ntheh in ~^er Nachtj wird da 
Symptom gcwirhTilich at^'kcr emplunden und fUlIt dcaswegen 
unter dioacn VcrhäiiniBöcn mehr siir Last. Die vcrachicdenstfin 
KinfilUee können die Inlensitttl der fs erÄUöcho steigern: 
fimchl»^ Witterung, Ueherladuiig dcH >fa.gens, der GetiiiHS von 
Spirituosen, starke Bewegung jeder Art, kalle Ftisse, der 
Kinti-itt der Menstruation, Schnupfen und KRiarrhe, besondere 
dca Knohena, anhallendca Studiren, Nflehtw&ehcn, Kummop. 
der Aufenthalt in Jflrmendei* Umgebung, SchlesBen u, &. w- 

Einmal vorhanden, kauu es bin au das Ende des Lobe 
bleiben; selten erhült es sieh dn,nn nuf demselben fir&d; 
der Regel nimnil es zu. Zuweilen versehwindet es spontan 
oder nach einer nuf die Grundui'aaclio dos Cobela j^nich- 
teton Behandlung, öchon von diesem Uösichtepankte uviä 
allein sollten Ohrenleiden gewissenhafter herileksicLtigt wc 
den, und wo ßic^h der betreffende Arat diu ßehmidliing tue 
zutraut, diüseihe eintm Speeialislen zugewiesen werden. Wi 
sprechen hier allerdings aU Cicero pro domo, aber ^p 
domo" im Sinne der P-bre unserer WisÄcnachaft, im i^inno 
des Vertraucna, dos wir voin Publikum der LeiatungatVlliig- 
keit dea äratlicben Ötandeä gegenüber verlangen- Nnr auf 
ßolt^he Weiuu kann da» Iluiidwurk uubefugtcr Oharlatano UU 
Marktaehreier vernichtet werdttiu 
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OhreiiBcbna4>rsen itdle« sicli in d«r Ro^iil nur hei 
^ubnctttcrn od«r n^itlcn Knc^htchilbon ein, nur b«] s<fhA«ivoD 
^^irrgäD^^QO m der TromineUioblo aind biq }käuäf;«r. 



.^iiclorwoitige, clon chronisclion Tr otamclbühlun- 
Icatarrl) beglDitändc JCrschcintingOD. 

K (ipfscliinQrfi, abuonne jity cilkiHchc^ ßrscb^i- 
oungea, Schwindel, ErbröchöD. 

Der KopfHcbmcrv, wdcher ntubt >eltdn ein conAtiLii' 
%cr Begleiter At^a ckroDiscKeit TrommclfaChktilcAtflrrliA lat, 
Icominl balil taibHcitlg^ bald duppuUmti^ vor. Schon der Diu* 
a|ji[u]j dasH er imnit^r uuf der St;ilo du» «tUrkcr hiFicirteti 
Ohrt\b jirUvAlIrt etiler »lli-iEi vorkommt^ deiLtet djimuf bin, 
daiie dt'r Ziisammt^Jibaiig dieser ErBt^hoinungc^u mit dorn 
OhreDleidcn tind nicht etwa mit eiQOm Leiden d^« Nervcn- 
ftyntcma uulgaraaet werden muss; di^segkichrn der Umi^tand, 
da«« er nAch einer TtUirjuelleo BcliaudJuD^ des (iruudubtiln 
Bi^hwiudet oder wenigsten» ^eioe Bessenuig mit d<ir B(t»so- 
ning der ftbrigea ErtehtJinungpn FlAnd in HäücI ^^eliL Von 
Tri) Ue uh hat «ine icböne Erläuterung dieses äymptoma 

Auf den gleichtun UmatAndf aowie auf den cotifitantcn, 
gT' steigerten, iiitraftiiricntärea Druck chrouischer Fiilic diUahcd 
vir Jfö abim rin «n (j ay ch iaiihH ii Kr & ßhe I tmugen 
a^urtiek fuhren, die wir hllutig bei iinseren Kranken goschichteti 
vciraeichn^t tindeii : ^lob bin geistig nicht mehr iUponirt wie 
frUbur, tuh bann niobl denken, ich bin Bchwcrmllthi^, i^^h bin 
nf't deni ä>cib«tniord naho^ u. a. w., Zuat^ndo, für wd^-hu 
vrir auch boi der genauesten Annmneae keine anderen An- 
bhiti»imakte lU finden im rflande »ind. (S- die Kranki^ngö' 
schichten Nr. 7 iimi 10 dtir V'^rkalkiingi^n dv? Troirmietfelln.) 

Schvilndvlempfindu ngen kummen bei den ver- 
«chitfdenaten Otrcnleid«ii, welche mit einem erhöhten Druck 

*) fl. die SaliilcteruDg dieata Znalaa^ea aad aetna Erklflnjitf aat Seit« 
Itl 4ud 115 In HttBieo Ltb'buch- 
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auf daa Labyrinth verbuöden sind und OJimentUch bei doi 
vorttögenden Leiden sehr böutiff vor^ Wir k/lrmon diosolbö 
alb DriickcTecliciiumg und als Fi*li;e omor gleiüliiseiligeD 11^ 
perämiä dor dura mater botrachten» derea QeJ^«Q mit di 
GtlUftsen der TroninielhJ^lile liiirch die fisjitira pi^troK4>-»rjuAi 
nioBA ÄnjiKtiiinnBireii. [v. Troltach 1, c, S. 52.) Wir liaben 
den Sfrliwindol sebr häufig ala SyiDptonn dieses Löidvna 
QCitirt. Manuhe htten Jahre lang daran, ol^ bis aum Umfr 
IcD, wcau flio eich iticlil aAifAllig au einen Oegeustand i'tiüt*] 
haltoa konnten. Durch die gl&ichon Uraachen scheint ci» In 
MjiiK'heii bis ÄUtn Erbrot^hüu /u kommen. Irr^hTlmpr 
der Dingnoat? waren hier sehr häufig. Zwei unBerer Patienlei 
wurden bei aolelien ZtcßUlen ffir apoplekliaoh mit Aderlrt^ecn 
n, a, w< big Kur Anämie bok^iudolf, bis endlich uiuc mctho- 
diauhe Behandlung mit dem Kathütcr die gcturchtetea Ei 
Hcliclimugen ziitn Schwlndeu braidite. 

Werfen wii' auf die bisher geschüdorien Kracbcinungci 
auin HchlurtH tiooli r-\t\f.ii Uiickbliekj 6*t ist niclit 6ii viijl bi 
liaupLet, wenn wir Bagen^ Anns autli der hMsLe iiitt*rn<* An 
ohne otiiLtriiehe Kenntnisse £«hr häultg d&n grüBsten Irrthl 
tnem auegeBetst Bein kann. 



Pr ognoae dee chroniBchcn Trcmmelhählen^ 

katar rl] s. 



Die Prognose diesee Leiden» oiues al« eine durchHi 
unHJiihere b«trn.chtet werden. Kh konunt liier Allcfi nuf di 
Ergebniaae des iht^papenti&efieii Versui^lia n.n, Da,»fi di« Jngeni 
des Individuums^ eüq verhAUniaemai&hig kurze DautO' d* 
Leidcne, daa fast negative ßeeultal des Trommeltetlbefniidoi 
und der n a <a h^o wiese no MtLHiijol einer erblichen Anlaße ii 
Allgemeinen eine günotigerc Prognose geötatten^ lehrt die Er"j 
fahning; daBs aie jeduch niuht immer »ur Stellung «mur 
fitigen Progiieso bereehligenj beweäaen die Full» Nr, H, 
94 und 'J7 der Tabelle, 



Bei Lcrwiilärcr Atklago JM die Frogno« nn Atlgetneinen 
itie ernnte, ti\tvr dLirolmiiB kcinn nluiotut i>ngUn»tig'?. 

Die Pllüc Nr. ö7, §S lind Sil tnit nrbliehcr Anlage zei- 
gen vollalftndige HeiUtng. Efc muR wöhl »oin, i^ie wir schon 
obtin orwAlirtfMif dofift ce eich Wi der Vererbung diofte» 
Obrcolciden» aohr blutig um die Vorerbung oiner DUpo«- 
"tion XU kiLt^rrliAlUrfR-i) Eikratikuii^i^n di^^ mit ilem Miüvli>ljr 
all Vci'bliiitiin^ fU'livudcTu Li.Tiaclibai'kij hi<;b|uiiiiIiauUrniiiiift 
hiAndett. 

I>]e Moglicbkett oinor Ur^sscning t^dcr II^iEun^ eteht 

Kur Dan<sr dos LcidenH in koineiii directen VorhATtnms. 

Mann kiinn nur sagen, Atina b^i Bchon langer DAucr d«s 

"öebcU Dur guiiK auBiinbiuBWcU« eiiic völligo lldiung noch 

^ird mrtglJL'h sniii. 80 erftfl^te trota 10 — 'U)jil]irigei' Dniiei' in 

den Fttlien Nr. ti6j 70, 72, l'A. 74, 75, 91 <?iije verlijlliiiiss- 

mlUeig wesentliche BenKerung, ja im Fall Nr. 99 (rat tröta 

g'lOjUlirif^or Daii^r noch TolletiLndi^o lloilun^ ein; wäbrond 

in tUn Fdllcn Nr. L*2 "nd 30 bti vit'I kilr^^urcr Dnucr d«» 

Leidece jäug«rer liiJivkiucii kein Eilol^ mein' cfKieit vturdc. 

Ann den dtfjti cbroiiischöii Trommel hühlfinknlarrli aa- 
kommenden pathaLogischett Troniinelfel1hefn.T]df*n 
laaden sich weitaus in den meietett FkUcn keine sich^m 
prognoBti schon Momente ontnehmen- Nitr sehr aiie- 
gcibildete Adhafijvprüoossc (Nr. 10 dor Tabelle) nmcbon eine 
AiiJ^nalimc. Da rat die Prognoae immer ungtknstig. Da,gegeTi 
wird auch bei Ati^vedeliriteu Verkafkungcrn dus Trimiinehell« 
flebr häufig noch ein giliLiti^*?B Heanltat ^rxicli, (S i. B. den 
Fall Nr. 17 bei den Verkalkiingfln.) 

Bai negativem Tromraeirellbefiind kann der Fall unbell- 
bftr aöbi wogen vr»rlirtnd*'nfir, wicbtigür, oiroutnEeripter, patko- 
lo^iAcbcr \^c Hinderungen an dorn Hainmerumboegoleuk, Vor- 
wäL-bauiig In drr obcin AuHbuchtung der Trommelh^ldo 
(Tnynbu«, Pi>Ht£Ov) oder an dor Lftbyriuthwand (Vol* 
tolini). 

Uie ErgebniAfrO der Aujicultation dos mittle- 
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Pen Oliros böim Eintroiben von Luft fiBf^rn Fol- 

göndo pro p^nofltiöü li Q AnhaUapunkt c\ 

Uie dcullichc Wii.linielimung des AusclilAgcn» der Luft 
tui doa TiommeHell beim P o HtaGr'eclien VoH'abren iat gün- 
stig, wmm zij|^leic1] eine Besserung der lUirwpile damit vcr- 
buDi^en ist; Legallve** Ergclnies ilor Aitsciihalion boi dl^H^ni 
V^Hnhren ist iiiii' d&oD uagünslig, Aveitn keiue Besserung der 
H^i'weltQ darauf f tilgt, denn ee kann die WuhmehniUDg des 
Eindringens der Luft durch die Kotbung dci-aelbcn an den 
KaclieoTvänden verde;;kt werden. 

Erhält man boim umsichtigen KatbctariBiren Ln Verbin- 
dung mit der Auacultation ebonfalU oin Ticgativca Hcanl- 
tfttj 00 hängt dis Prognose vor Atlöm von dor Möglichkeit 
ab, ob luäii die Tuba durcLgUngig^ muchi-'n kanu. 

Die dcutLiche Wahrnehmung von KasacEgerjtuachon boim 
Katlieteriaii'en muas ebenfaUa von Verbesserung der UfJr- 
weite begleitet Htm, aoLl dieselbe jUb glineliges Pi'ogjioelicon 

Da» froic, nuguhindorte Eindnugen der Luft oUno Ne- 
bengeräusch bewci&l, wenn nicht Besserung dee Uör^ermö- 
genn dadurch erzielt wird, progiioüLiäch gur Hii^htaj es küu- 
non dnbpi schwere Verändeiungen in der Trommelh&hU*, 
1, B, Ankylose dos Sieigbü-gels vorhanden Bern. 

Wo» dnn Ornd der Funetiunastclrung bf^trifTt, aq i«t 
badeiitende SahwMiJirigknit^ besonders bei schoxi lfing«r«r 
Dauer dt'^K Leideoe bei alleren Indix-lduen^ uugUnsUg; dage- 
gen ist ein boljor Grad von SchwpvIjöngkeJt bei jilgendlich«n 
Individuen nicmala abt^ttlut ungünstig; es kaon dcnaoeU 
vijllige Heilung eintreten» 

All merk nng. ^«rh Politncr (ilh^r ^rJin1l1«ktiii)ff dnroh die Kopf- 
knrichhn, im Archiv füf ObfenlicÜliutK^ci Dil, I, II- IV) iMi diu F'ohlen dür 
PBfcp|]t[na TOD d^n Kojifknni!b''n bei nh lon tiicli eii. nocb nichi Iaq^v 

tVD. Un)füiiJiti|( fil JiMuh PulJtkur feruer dtn ^riigmmis. wodu di« Ptrc«tiliuT 
Tnn iloD Ki>|ifkn(iOhBn mar^^lr, b«i lang« dmiernd^D, allmlU^ forfio1lif«l[«ad«D 
Aff«GtHiit<iii, wlchi^ bomito su filutum bobcb Orful «cii gdiwsrUirigkvtt fV 
fahrt liabftn, TLAfaaaüioh vfUMo ••aMinnirltchc «ierAnAohA da tind. 
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irlmmlcnc, mehr ndar mindeT starke, aiihjnotive G©- 
liÜrBeropfinfiiingPp irllbeu ati^t& die Pi-ognost-, indem dlesüU 
beii, iiift^ ilae Göht^r verl>esaort worden oder nicht, nicht 
selten Ale der Alloiai^o Gof*onataiid der vom PutJontoEi go* 
wUnachten änctlichen BchaiHlliing zuröckbicibcp, nhuc dass 
alle Aiistieu^iugoo der Tlicraijit ir^^'üiul iviJcLer urliübUdier 
ErfLilge h\\zh i-ubnujn kilunLori. 

Rtidliiili ergeben eich nocli gnwissö pragnostiHchft Mo- 
mente ans dem Staiidj der Bi?scliiÜ^igun|j, der Lflbönewübe 
U- tj. W. des PiLtiänten, inKot^ra dieaelboD ge(^i(-net sind, Ro- 
cid-ivo defl Loidous au bcKüuati^'on oder zu verhUicn, Bubjco- 
tivo OerHusebc zu weckcD oder acboa vorhandene eü »tci- 
^crn. In dicker Uinaidit laL die Prcgnuäe ^L*trubt Lei Pertin- 
uen, dernii Beruf »it lilUifigem oder achrüller» Teinpfi'Hlur- 
wechsel pxponirt» oder hoj Irdivicliien, die mit ihrem Leiden 
fortwährend in lärmender Umi:;ebunp; au arheiten oder *onet 
heftigen Erächniteruui^cn der Luft aich a;i8ÄUBPtaon go- 
swungen sind, z. Hh Müller, MaE^ehiniüten, ArtlUeriBten. 

Anmerkting, DIh« TlutlfiiiohQ \n für diu PfnphjliiRli iKtBereA I^'- 
dtns nioll utn^iuhtig* )^9 hohnndlo i^ih ge^iiwHHig «inon Krnnltiint <1or Bchan 
kliti^erc Kbil ati <^hroiLi8c]]tiu TTDiiundljchleuktUirli ciluie Bubjuutive (loEiUra- 
Mnj»t]r>ilnng Mit lind lok'^ie plntüliph m liclipm (3|-niji^ hoham, «Ee tr m <ler 
NouJAltrsaHcbt IffJjgDra Zeit iu diuem Zimmer vr^rnreilta, iu dum gDHchoBBeu 

Endlieh ist die Pn*gnosc angiinstig-er bei der ärmeren 
VidUfiklw-ÄHUf weil ihfo Wohmnig, ihm gan/-e LebetiBweise nr- 
wÄchlichfl Mom:>ntf* g^nug darbieten, welt^hc dna Lßiden^ anch 
bei sorgfältiger UratUc^her Behandlung, niemals oder doch nur 
sehr schwer kumi Stillstand kftmmen lassen. HiorAtia erhellt 
Bur Üenügo» Jäbb die wohlhabendere (Jl^vaee in diüaor Hin- 
aicht viel beaaer dftran ist Vermöge ihrer günstigen Hociaicn 
VcrhiLltuiBsc knniion eio nicht nur ßiner Cur beflsct obliegen, 
Hii^ kf)nnefi auuh den SchlidUrlkheiteik, welehe HüiikßLllu »u 
brintfen geeipiet aindj Ifiehlrv ausweiehen. Dcnnorh ist der 
Sftts nur bis snt cdnem gewisBen Punkte wahr, niünlioh nur 
dann, wenn big auch die Exc.esaej au welchem der Koich' 
thuin verleitet und deren Folgen , die bei den uratiehhehen 
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Hciuonton iinni^r<«e Leidene oino KoUo epielan, an vcinn^iddi 
gcietcdfitui'k genug smd^ 



Die Beliaiidliiii^ da»( clirniii aclkcii K.at&rflib il«r 
Trnmrjelhftble- 

DicBolbo a erfüllt : 

1. In die Behandlung dea mit dfrfn Mittclobr in Verbin- 
bindung stchendöci SdileiinliÄutlraaluB — Sclileiniliant der 
Sftsc und düs Rftclioiis — welche hüiifig j^leichaoilif^ nffloirt 
sind üdci" von wo aus das Leiden eich auf das mittlere Olir" 
fortgcpäariKt li.it; man. erfOllt also mit diei^er It^Kandlung 
/tiwi?iIcTi tino rüusaüiidit'HliiuiH Von dieeer Behandlung liahen 
wir snhon frllber gespr^tthen. 

2. In die Behandlung des Efttärrha dee mittleren Ohreoj 

3. 1" die BßHickßicltlignng anderweitiger i^ustlLndo, 
welche auf die Örtliciie Erkrankung influircn. 

4. Tn die Nacltb&bnndlung. 



Die Behandlung des Katai'rha des mhclerep OhrOi. 

Auf ilfiü mittlere Ohr können wir dirccl nur boi vor- 
liaudener Perforation hn Trommelfell einwirken^ eloe solche 
exiölirt ahei- bei dem eiiifaulien i^liruniBcheii Katarrh du* 
mittleren Ohres niemals; ea bleibt daher nichts anderes übrig, 
als die Kathetorisation. Dieee ist entw■^(i|c^ dae im allge- 
meinen Thcil schon ^OEcliilderto Politzor'ßche Keilr er- 
fahren» die direkte berubt auf der tbcndowclbet gcachiltlcr- 
iaa Einführung eines [jasnenden Inslrumcnts in ilia 
Euatai^biehi.' R/ilire »elbäL 

Bei den Kranklunteu der Eustacbiselien Rohre und b*si 
dem acuten Trommellirthlenkatarvh lui-hen wir bereits dal 
Pol ilz er'flche Verfahren als Heilmill*?! angoftlhrl und atia* 
fUhrlieh gewürdigt. Bei dem chronieahtn Katarrh dofi Miiul- 
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wird dafl VorfaKren nur iiiun KrUMh-h^n l^tiMi^tt, wenn 
lioit SGliUiiDAnftiuniiiliitigeii tu ■Jer ^>kHiaclliHcllell Rhlire oüvr 
in der TronrnxrLhfjlilc exifitirGn- Fflr n\la Fnüa komi mun 
jedoob da« Po lite er*aob« VerfaViron den nacbbtr xu iöschrw- 
banden j-^dc» Mal vorHUHfolirii lauften. 

WiU iiijiii ticL [lAcli dr-r Kiiifflliriing' dea Katlieters tna- 
fÄcher rinnprfniirtci' I-ul'L bi^dit-nc», so tnuaa tnmi iiubbit iler 
fitüicr besclirioh&ner Ooniprpmionnpijnipn nncli einen Apparftl 
bftbonT tu w^lcliära dii! Lufl t<rwilrjiil wird. 

AninurkiirL|^ DJo StJlrko itnn F^irdmA dfr ciiip[prim1rtcN LufE ktnn 

Vg oder tfinv £»ii»li Drblnmg u:i1ii. tut 'Irr Kultit-tui' (lurdi ü^u ßniiua' 
fopTicban Nta^-uJdccnu]^' Ijof^ati^ Tind EÜaBt »140 «vüLtviid dun LaflsiiiaIrJi- 
m«u» de» PatkeiiLeU n»cOl ScUuakbewrenaeeii pAcbeo, »0 bokommL man 
Btch (la<m frUlier iicihrip An^fl^'^hunfin etrCrb«re Wirl{i]ri|^dn. Mtn nähme K\- 

TiibH iirnrmvt stird- 

Frülier^ aU ic.li die- Vorsicht, die Luft x\i «rwUniieU| 

unt<*i"liffiH, sali i<:li niclit fdtfii tiHcli dfr Luftdonoht^ Anginmi 

enUlehei^. Döp Apparnl, iu wclclicm die Lnft erwftrmt 

wird, besteht aus oinem Glftßki>Ibon, in dceecn gut boSMcs- 

0(judcii Ki>i^k zwei migvf6hr rechtwinklig gebogene CJI&S' 

rühren inllndiji, d'^^^ fiUftgen, die «lue mit <ler CiimprcA- 

doimpumpe, did audeie mit dem Katlieter duri^li vlaLHliAdie 

Sehlfluchc* in Verbindung stehen. In den EndEtuchnn de* 

PumpeuBcldaucha und de» fUr die Hulso des Kiithotera bo' 

ntiT[)mtcn bctindon sicli kursc gut pAsscitde McaaiD^'öhTCn. 

her V c i: bin dungfs^ki auch mit dem K^tketer wird von dem 

Palirrntcii solbst^ dyr ea !<*ickt lernt, gelinltcti. Der OJji-skfd- 

beu, pit befestigt, befindet sich anf einem Sandbnd d.in mit 

tinor Spirituslampe geheiat wird. Aohnlicbor Vor rieh iTin gen 

kann man »ich zur Kntwieklatig von Dilmpfcn bodiencn. Zur 

Entwipkliirg von cinfncvhcQ Wasser dämpfen bedient man 

tick buH»(!r i'iin^B inil drei OolTmmgpn versöhenen kugul- 

filrmigen MrKningnp parates, in dosfirn inittltreni Kork uin 

Tiieiinometer aur Büetiminnng des WUnnegrades dev Düinpfe 

tufcchrnckt ist. Jici der Anwendung »^ekr hciiniior Dkinpf6 
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TTufsB 3cr Kotljctor vor der Einführung mit emom Ucberssug 
T<ia Qummi oder gtitem KniiUclink vergehen werden. Man 
kanti (laiiii ilift Djlmpfe tmhr lieisB mAc1ii?n, Da sir vermittelal 
kalter comprimirter Luft gotrieben werden, ao knmmen sie 
nietnaU mit dem WivriaeKrad in tleii Katlinlep, wie ee dae 
Tliorinomolcr anzeigt Der Uiitoracliiod betrügt uogctÖJir lÜ 
bis 15 Grad. AciaBcr dan schon von Hau GinpfoUeuen DHia- 
j^fen vott wonnem Wab»ei fmdcu blclr nun nuclt Ealill<jae 
iiBflor*' Mittb^l in d^r Litt^nihu' iniJpf^liK'n, ilu'iU auf Lcmlß- 
EUng rlos SehlcimcH, iheiU nni i-eiic^nd und um*timai-?nd auf 
die ScJiLoimliaut 211 wirken: so dir> KohlcnBäurQ, D&nipfc Ton 
Hftrzt Uenaoc, von vcrachiodonon BaUaniarloji, von MjrrHie 
und Tbecfj rou tblerlscheu Harzen, Mastix, Räsis;Sflur<;, ver- 
Bi^Iiivilüiien Aetliiyrarlcii, nameiitllrli vi»n Hau der JurlnvaHTier- 
stofl'hther, vonTRrpenlinn.s.w. und endlich vön Tröltsch nach 
Analogie der BeliandUing midorer olironiBchertCatairbo die SaI- 
niiokdiimpr^. ich will mich nur übor diejenigen aiiefiprecheD, 
über welche idi öclbet eine ausgedohiitere lOrfahrung be&itat«. 
UöberGinstimmend mit den Än^Abcn von Rad tincl 
Tröltach habe auch leb boi der Anwondoiig von Walser- 
dämpfen und Jöddümpfen — leb gobiTiuclje dajiU immer dcu 
Jadwji><si'i'i*Uifl^ther — rinLwedör narh läingerer Zi^it oder 
schon unmilielbar nadi der erslen Sitaung, besonders bei 
Toniperalurg:niden tiber 50^ R-^ grofiae Eingenomtnonhoit dee 
ICopfoB, Zunahme der Schwürhörii^koit und in der Ucgo) 
VeraUirJturtg ctwn vorhandenen Sauaena beobachtet^ Zuatiludo, 
welche Tröltsch auf die eiügetrctcus stärkei-e Durt^hrouch- 
tnng und GefUseljberTnlhiiig in dur vm i^aw VilUnpC'^ii befal» 
lenen Schleim haut, zurUdtfülirt. Allein diese VerEohlimmcning 
ist blos voriäbergehendor Natur und woidit btttd, vrenn man 
"wieder asur Luftduuche odt:r sur Anwendiing dcv Salmiftk* 
danipfö Burückkehrt> 

Was die HnlmiakdUmpfe betritt, an wirken dieselben 
jfi nach ihrer ßureitung^wbiBB v^erseliiüdiui. 

hUbjon. Zwei dawii, tu hdIl^Iiuii «icii die i<;ilfl«Jiuri< uuJ Hiia Ammonink bO' 
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CufUn, hn}»'u fHr diu Ein- nn'l Aiitffntr^mgärQlir dofpclE dqrdibfilKd Ki^rlt«, 
dtr driltc UUikolbnii, in wflicbvin gidi ilie iluroh aooiptiiolrta Lufi ^lrl«< 
Ti»t>m t^iilMttjr« iiTkfl AmmonfikillEinpfe ikJToii, und ive «fna diu H^Jmiab- 
JHinprc ia nU") nKHCddll nUb t«fln<!«ii, b««ilHt ?[ii«n dfolfudi <lui'dil>4jlirtciij 
KorK. vdt Tan M^r ihiii dir> DfLiiipre ilurcli 4ah Anifliliniriipirnhr, wi>1rhp# 
inil ilrm Knlhfllvr jq VcrbJtidDD^ konioit. tr^UfcLoii ^arJ^-tf, Dici ^fliljjiicli« 
dir KW4ii i^THtitn KoIlMn (n iintl h) h/rnricit ria, wn nie mit ilrm l^iEnpfii. 
«chlAQ^h in Vorl'imLung koinmuri, ii*ui'kinJü*iig chirdi ti'n ^aljill^rnitff pffl- 
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Appuil tut liJuItiiiiklniiif T<tn SAlmitli^lkiEipr^^n 

Entnickslt oan die Dampfe Vfri-mittclat <lc» olj^n W- 

ichn<^tit<ijc>n AppiirjiiH nvi (l^ni .SiiTifUiHrl*.' Aua gereinigtem 

äalmiftk^ 9» (i)ttAtchi>n mir AiiannhmawdgE h^^flige ReiKungR- 

eruchcitiuii^'n linJ f^owülmlioli Grat mit^h 4>iner miniieat'>ne 

n — 10 Miiinlcn rfnucnidcn 8iUiing; cntwickeU mnn dagofjen 

dio Dilmpfc »US rauclurndür SalKBÄare und Ammoniiikflil»sig- 

koit, «<" eiüJilfilit immer hoftigrj Keisung »cluin innerliivlb der 

ervtt^Ti Miiiiile ujkI :£w»r in piii<.'in Grjid^ w'w man tVn^tttt iiir? 

h^i der andern Anwordur^iSWoiBB beobucljtel.j »o dasB die 

SilKuu^ niümuU Ubur zw^j] Minuton dauern kann imd bJiuti^ 

di« Dämpf« blas auf dem eiucu Olir Eipplicirt wcrdon kennen. 

Vi;nnut1i]icl] rülircii die heftigere nei^nngf die kuwaIIoiii dabei 

13- 
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Gintretender Hrsticlfnügsartigfin Ziifttlln von der nicht an Vt 

ioeid*nden Bildung von kolilenHaurem Araiiinniiik her. Fl 
den Arat ist dicao Mothofäe, diu HalmiiikdJtmiifci au cütwiokoli 
viel bequemer, weil eic ohne Mithilfe von Wärme vor sii 
g(^!it, wilbi-eud die frülier beaclricbctie Methode ein iHi 
g("rP3 Ahwarleii erheiÄclit, i\ii der |uilverf^h'ruige SaWui^l 
erfll etwa bei 100" It. sich perflüehtigt, Aussordem ompHelili 
eich die euletet Acgof^ehene Entwi^Ulurtgsweiaü^ wn ma^H 
unter fillcn Um&tJlDdcn stark rciaond wirken will; a> B. bei 
ac^Ur alten FrgcesäeD. Es veieteht sich von selbst^ dase fvnch 
bei der Entwit.^klung von DlUiipfeii dftr Arzt fortwilhri-ml 
den ganzen Hergang T^rmittfiht der AuHPullalion pntitr* 
liren musa. 

Aus don bi'&b{>ngt>n Mitthoilun^on erhellt dJo Kotliwci 
digkcit, mit den Mitteln au woobaeln und. bleibt C5 dem TäW 
dua Arzltiü aiiU^i^tigäHlelltf zu ludivldudiäiren ^ allgömeini 
Rcg(dn la.Bseti fiicli dnrilber tnii" ücliwur angRht*ii. Wie InngiS' 
mit dioeor Behandlung uod mit den Wöitcrbin zu Bctildernd<7ii 
flUe&i(:;i^n liLJtJCtioiien fortg^fixhren werden soll, dic^e hlLngt reu 
dem Erfolg der Behandlung ab; se lange aber von 8 tu 8 
Tagen bei don Functitmsprilfungen eine Bessemng sich coi 
et^lirBn lÜp^F^t^ darf iiiiiiL dt;» Kraaken gc^tro^L itidTurdern^ cUl 
Ciir fortznsQtien. 

Icli iLftbti :nieh in F^llcn^ he\ welchen die Tnitiativ6 fiiir~ 
FortsotzüDg der Cur nicht von mir, sondern von dem Pnticj 
tou aeibet au&giug, wiederholt nher£eugt, diis» überall da, 
wii' nlcbt schon eine Sübwere Verüiideruiig an der Labjrinll 
W7tiMl odi^r vioHar-lio. und Aii>;g£idt.dn)ln AdliilHifiimhilduiigen' 
in der Trommelhöhle anzunehmen gezwungen sind, eine mil 
AuBdftuer fartgeeotzte Behandlung mit dem Kathdti^t' d^m 
„gutta cavat Upidem^ Gich vcrgkicben lÜast! 

Die Beantwortung der Frage, wie ort a^u kalte terinii-cfit' 
ist bi» jetzt versdiieden ausgefallen, Manebe meinen j'^dnn^^ 
?^weiten Ta,gp Andere tHglit^h, nueh Andere mehrere Mftt^f 
tftglieh; doch ddrfte zwei Mal tfl^lleh das Hasiniuin sein und 
nur da erlaubt, wn der Patient mit dt^m Arzt nicht am gl^i- 
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chfiiL Plntxii wohnl tiud uur ül>cr wumg SCcdt flur Cur dl^po- 
mroD kum- 



I 



Die EiDspritziJiLg von FlU ssigkctit«!! durcli ili?n 

EatlLater in die EuatAahiicUe Rohrii ntid die 

Trommelhöhle. 

ülglcicU die naotliodischc EiaBpritsuDu flUnaigcr Arsuei- 
kflrprr diiTfli deu Katlietei' at:Li>ii von Ftftrd nii^geUbt wurdi*, 
«ü kAiik itiHii do^li bvk'di'r d^voii £uHk-k und t^A mag wohl 
dor Umstand iiiubt wenig dazu Wigctrsgon liabeD^ da&s man 
i^lbat bis in die D^aeate Zgü vielfach an dor Mil^ticlikcit 
dca Eindringcna flrtiaigcr Ärzccibflrpcr durch dea Katlioler 
in die Troijiuiclhiildc geawcifelt hat. Wir lassen d;i6 Oest^liit^iiU 
\ki\\(\ dieses Streitüs a\ä llberwiiii deinen Siftiiilpimkt büi Stite^ 
Wir *n^en, ea exiatirt daraber k^tn Zweifel i-m folgenden 
örUnden; 

1. Weil man vcrmittelßt dor AuBcultation dftn Eindrin- 
gOQ der Flüssigkeit in die Trommdhohlc hören kann. 

2' "WoÜ, vrenn man etürkcr concentrirte Adstringentien 
niimiit^ iiifht nnr diH HnTmuergeftlßse, stindern dip ganac 
ticbhiimhautflUcbu dös Troiiimöllell« eicb ao inlenaiv injiciren, 
1V]i> man oa nicht schöner bei &krnnkuDgeD dioadr Kogion 
fdicii kann. Man wird diüscn Bclurd nur als eine direct 
duri^b div in die TrommelliUble eingedrungene FlUbhigkeit 
entjatartdenß Injetrion bplrnt^ilen k^mneii. Aufts<?rdeiii onUli^ht 
h^i alÄrkerer Concenti-fldon der Mitlei hoftigor Sckmen^ den 
difi Kionkcn gcnnu in dio TrommcUiölile hKialieireri uad nicht 
l-^ftttltcn» in Folge der Keisutig derCliorda tvmpuri, Goechmueka- 
emplindtingen au der ZungenApiUe der betrefTcndeii Seite, 
iv&lc;he vvn den K.rank(^u vprsfi^lii^^den bebchrleken werden. 

3. Weil niHn die in *\iv Tr*»ininelh(^hlb elngednmgene 
ITlQeftigkeit dunib atrophische TronimcheLlatelli^n, die bekannt- 
liiah ceUr transparent sind, eehen kann. *) 

^ Lucfie Arehiv flir O^iretiFiaitkaadvi Bd. I> K, !l. 




Die Injectionen aelbat werden aul' diceclbc Weise gc- 
mnclit, wie wir dies bcIioii von den LuftpiiitieiLungöu liIlgt^' 
gebrn haben, Aiiub bi<^r hE»st. man ziun licii^tmi Eiur^iingsn 
der FlliBBigkeit in die Trommelbühle während der Injectio] 

Was die einzelnon ompfohloDcn AHttol botrifft, so aini 
aucb di*J3a tebr zaUreicb; besonders empfoblen äind 8fl4" 
miak, J(>dk»Uum, SiibläuHt, Bchwefolsaui'eÄ Zluk und Ktipfer| 
TanninT E&sij^Bäiire iicd A^Ukali, nÜes In yaracbiodfiner Con- 
centTation- lieber Sublimat, sdiwefeleaui'e» Knpfor und TAunia 
beajtzn ich koica eigctio KHabruug; dagegen über dio undoren, 
Daa Äetskali hfkbc ich niir da vcraucht, wo micb SalmiaJij 
7Adg, £ulf. iLuJ Jodknliciiti im triebe lieBsrn. Pappeubeii 
hftt diiöhelbe ^Uf-Cötj imt 4<"I0'"100 Theilen*] WÄf*ftyr vei 
dUnnl, emjjfohltii; ubgleiL'h icli iiber viel concenttirtere Li 
gunt^oii anwf^Tidetc, «o kannte ich deck nicht aagen, da^a 
ich düdnr-ub wcöontlicho Verthoilo orroidlit hJlttc. In einm 
Fall giag icl »ugör bi* üu 3 1 ^ Ä 1 iFall Nr- 12 dtir Vei 
kaikuiigen); in dieser ConceuUjUiüu wuidt^ das Mittel sclioi 
von Marc d'Eapine**) empfohlen. Tröllscb will dassntbi 
CAch MitlbeiLmgen au Schwartae***), mit Erfolg tau 
wüiidot haben. 

Sohwflrtzc hiit aicH für die Anwc^ndung dieses Miiti 
wegi'u des bt;kaiinlen luikrochemist^heu VerbäUt^iis der Bidd« 
tjewcbsfiijicrn 7M den kaiitstiadien Alkulien, iti wel(.'b.'n ditf-' 
aL'lben aufquellen und bei nachliürigem Zuaata von NVaaser 
aicb. wirklicli aufiösen, ermutbi^cnd an^ gesprochen. K& dili-fton 
alao noch weitere Vcratiche niit dem Aolzkali au cmpfcWca 
sein. Auch Essigsäure könnte mich f^ckwart/e durobLocke* 
nmg mid Aufweicluing elwn vorhflfidener, äiraff geapannter 
AdhaBionen, durch Vermindi-rimg der Sturfkeit des rigid 
wordenec Ringbandes, vielleicht Nutzen bringen. 



ridg^ 



**^} PAtliol'^^le null pxEbülD^laclia A.iiiitomJQ des Ohrai> AfoMt fQr 
OhronbenUalo, U^. [, U. Ül. 
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Wb4 den iJAlmink, dh» Bctiw<;fi?Uftitrc Zink nnd 6m 
Jodkaliiuu botriffl, ao ffluil Ich in Uirer Wirkuug keimen 
tttaetitlit'lirn UnlrrmliKid, Tlfti Zink Ut. wiiiii i'I.wm ilavon 
in den Gaumen koinmt^ den Patieutoii am Weaigateu uuan- 
gonehm uml cmptiohlt »ioh dadurch vor den Andern. Je Alter 
die FftUo »indf um eo »ULrktfr «ei die Uomiontrution ; dooh 
bin ich beim 7Ank nie ILbcr & ^r., beim Jedkalkin nie llber 
3 1 ujiJ buiui Shlmiäk nie Tibur 3 V? / 5 ' g*iKlr*igftii. In 
{lie*«fn lif>li<^ren Oi>rtcentrAti<tnAgrndcn «irid die 2ink und be- 
«oodei'a di^ Salmiak^^iniii^nUtiUj^eji eebr «oLmerschftfti Der 
bel^go äelimi^rK dnitcrt nieht über 2 bie ;> Mimitcni dann 
folgt ein Bulcli auf^enL'hniea WArmegeAlbl in der Tromrac^U 
lii>]ile, dhft« die Puticntrn, trota der Heftigkeit de» Schmer- 
£ea, aidi eIIb WiJ.-^dL'rlKibiii^ der Injectioii gerne gefallen 
Jmssen, ^>h iognv um dieselbe bitten- 

EitrijLre Eiilaüiiduiit-ou viTmittplet Injoetioncn ku orregen» 
würde icii^ nb^t-^sclicn d&ven, das« man uiciDaU wiaecn kAnii| 
yn<i eine solc^Lic eiidel^ iiacli emrr etliün fiülier lultgi^^tb eilten 
!Bi;<ibiic)ir,ang^ i\\v diiri^büus unzweckiüUstig b^lti^ti ^ th burid^Ue 
eIeK dabei um einen Fall, wo bu einem mil hochgradiger 
Scbwevhfirjp;keit verbundonoii, niphicilripen chronischen Trom- 
niellH>Mt*nk;itarrh eine aente titriRü KnlÄnndung der Trom- 
melhöldo mit PerJerfttion de» 'l\"ommeircJU liiiiÄUtrÄt i die 
Oe^nutig AcUuHs »teU wieder; die Irllbere Bebaiidlrtng M'urde 
abrrnudä Atifgunomnien^ c& blieb dr^rselbe Giiid von Schwer« 
hürigkejt. 

Siillen wir ims seklieaelich darüber anggprecheD, welche 
Bchuiidlungaweiae — ob die Anwündung vonUömpfeti oder die 
von HilseigcTi AvEneiatoffen awcrkmUaaiger — so geht unäer Or- 
theil dahin, i\nHs die RiiibprlEzungen l^lr friHC'liere Ffllle völlig »ua- 
rAicliezid sind; sie empfehlen eich dnher^ weil sie wc?nig(*r Vnr- 
itungen und Apparate ei'forderny und deewe^ou weniger 
seilronbond eind, bosondtsrs düui violbeflchaftiglrn Ataite; fllr 
«ciiwerere F^LLle, bosoLidcrs aolcbc, die luit ^^uaoii vcrbundon 
«ind^ ■ebeinl mir di?r methodiecbe Gebrauch dc;r Luf(preEi«e, 
mit »der ebne DJlmptV, icweekmäaatger; die lotstere Beliand- 
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luugAweUe bringt^ d&cU mejner EiAiiLruug, mehr aubjectiv 
Ri'leicliteruögp worauf ge^viKs hei einem Leiden, wie i!as vor- 
]i<*güutle, Oewiclil an legen iat, — Wo alle Mittel im SticUö 
J^aeoQ, durfte man nnch den obigen Aus^in&ndoräetzuußG 
über die EaaLg^dvirc un<i doB Jcauätiicbe Kali Ku]et>&t zur An- 
tvcüdung dieser Miltfl, m alhiiällg «Uigeiider Oonccutratloti, 
iritibcsQiidflre ^um Kali ünuatlcum, r^chreiteu. 

Zum Schluseo miUaea wir noch cinea fftr die Behand- 
lung der chronlacbeu ICat^rrhe dtv TrcmmdhfJliIe wichtigen, 
v«ni Pill i t^e r Jtufgestelften Sata ciUpen : « A'** besonder» 
wichtig muss heivorgeliotieh werden, das» eine oontinuirliche 
ode'P eine an lauge andauernde Anwendung der Injeclionen 
odor dor Luüdoacho achildlloh iat, wjlLrond oino BoLaudluDg, 
welche durüb J^itu^on von Wochen odor Monaten uulerbro- 
lAmn wirdj uIb am wiik&ami^LäEi äluii erweiät-^ Buluuchluuge- 
hilder de* Tnmnrml feile, S. Ü2. — Wir können diesen Sata 
nncU uneereu blälierigen Erfahrungen vielfach bcgttLfigei 



Innere Mittel. 



J 



Man kixan mit Kacht die Frage aufworfln, ob «e donn 
nicht bufllimmto Aranoimittül gibt, durch deren iauore Anwen- 
dung man iiuacr Lt^tdan lindern oder beseitigen künnc; ob 
denn der Katarrh der TromiiielLöhle diu-chaus bo viirBchie- 
denarlig von anderen Kiitartlten^ die doeh auüh dur^b innere 
Mittel gebessert oder geheilt werden? ■ 

Indem wir vor AUem Yerneinen, diü^s n» Mittel gibt, 
durch dfirr^n alleinige Anwendung die fragliche Krankheit 
gehüllt werden Uönntej möuhton wir u^eh büEOndere darauf 
hinweiBOt, daee die neuere Medicin bei der Behandlung d<n' 
chroniach^^n Katarrhe violaeitig don allen, tlicilwciae unöiohcm 
Weg di^r Behandlung durch ioneriich augewendete Arzn&i« 
mittel iiichL Lingorn verlassen mid Bieli der loealtin ßeband' 
lung der Krankheit zugewendet hat. Sodann steht allerding« 
nach einer Seite bin der chronische Katarrh, des MitlEilohra 
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gc^oabcr knlarrWiBchon Ktkronkuni^'^jn »Ddcror Organe 

eJDJcif^ In iwiucr Art im, ineofem nli vcrm^go <lcr ctg;onl1ilLiu- 

liühdi Aci«Lt»ibtHcl»?n Anonliititi^- und dar |jK/H[o]i>^iic!ii<ti 

V«mciitu&g den MiU^lolirHj dji^mf-lbf- nln du vtirxHgBWoJso 

uoh pliytikaUecben GeieUen ^ebautt^« Or^au vor Allem 

phf«kaH«cb«r Hoihoittel bodArf, l>ioBO bc^iUan mr nur in 

der beücbrioboTicn kcfticn Dchaiidlunf^weiec. Kremde und 

eigctio Erfahrung beweisen aber, dne« dof NuUcn iiiuerer 

Uiltel lüer a«!ir ^eHn|^, nud daAA manob«« von tlieäen itegen 

ihror th<rtIw*'Uf?r adiUdlirrhcn Aritni-iwirknrgcn gnrndfliu ver- 

^erÖiob aind. Zu d]«a«D gehurt vor AUum dtia vun don Kuj;- 

iladci-D gcprictcno i^tiocknilbor. Jcli battc vklEncb Üclc- 

getilifiit, (I^aaclbo ku prüfen in leicbteren und in «cUwcrcTrüii 

f'ällcn- Tdi bfibfl Olinmlcideiidc brliandt^lt, diti gti^icliKeliig 

>v«geii »cbwGivr Augenleiden von H^rrn Dr, Knapp einer 

QuocknUborcur untorwoifen wArnn; ftbor di« Seito, auf der 

siicLt kftOioCeriBÜrt wardo, besfierto aidi ttlr da« Uubj^r um 

l^eiuc Spür, So z. B. wurdo nn l'fttiont wcgoii OUoruidaHij"' 

pnrltmio mit diffuben UlaHkörpärLrUbun(;i.'n uincr t^nvi-gMolK^ii 

Qner^ksiUji^rcrnr bi« nur Sativatüm nninnvorfirn ; gleickeeitig 

litt det-64jälii'Jge Ki^anke au doppelseitigem K ata rrb dcM mitC- 

leron Olu^»; deiisen iiAhere ßecchroibimg tcli untorlasao ; ich 

fccmorko nur. dae& dor objüctivo Büfuiid iiuf bt?idi!ii f^cilcn 

im Wesentlichen derselho, und dans dio Ulir bcidoraöita gar 

nicbt, die Sjjrathü nur laut (wiJ ganit tiiAi» gnbürt wutd«. 

Die««r 7iiftinnd bitub auf der linken Seito völlig der«etbef 

wäbfond auf der rechton der Katheter eine ßet^ic^rung fiir 

dia Uhr bio auf 3 Zotl und oin sehr gutea Sprachvoratänd- 

nii» erhielte. Eine später wcgcu doa Augenleidens noch ein- 

gclaiti;le «ludknliumrui' hiittR nuÜ dua liuku Ohr elmnfaltB 

koiupu Kii^fhi»«. 

Aber &tt<jh in andurcn Füllen, die gegnn jade Bohand^ 
lüftg r<ibclJiHch wflri^n, kisteto mir iJas Q.ueckailbor, iiamont- 
lioh Sublimat, Qiit und ohne den Kathetur, gar NicbU; dns 
Olfiicb« mnan ich vod dor inucrllchcn Anwendung d^a Jod' 
krdium sa^oa. Inmefisrii AiMK-rn eilige innere Mittel indidH 
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Bflin köanon, davon im FL>lgQnden. Dis Uaupteadie bldbt 

ttls« immerHn dit; locali; ßehan dlang» 



d u n ^' u n. 

Otjgltiioli dsis ObretiRiitiPPn, wir wir fHiliei" ges«h«ii 
haben j oivi. Symptom dei' verBchiedöaarti^aton Leiden seixi 
kann und im ^@geb43iion Pa!) hIbü diircli^tue ein« Bühiuidliuig 
dor Ursficlic ai'hoiaclit, so woUi^n wir hior docli noch boaoo- 
ders darüber bandeln. 

Alle die IjbJ di^r Symptoiiiaiologic aii%cj&jUjlloü Tlieorieu 
nbcr d^s OhrcimauTiteu mElst^mt^ hubnid dur^^olbc dnr mir d»s 
dnliohe Leiden gerichteten Behardlnng Widersland letftteti 
berück a ich ti^^ werden. 

Boi (lür Hohandluug mit dorn Katheter weicht zuwoUon 
das OhrcnänuscQ odor gh wird massiger; gowöhnlich bcajtcrt 
sich dttbüi auch daü Gehür, nftufi^^ür jtiduüli boubai^btül mau 
VrrbüsaeruDg den Cit'büra, tAut; duss die (JevÄusdic im Ohre 
irgendwie sich iinderten. Tat man in soleheu FAHoTt gevwun- 
gan activ einztiEchmteiiT eo thue rnnn Alle« ohor, dU Crogcn- 
roJBC au voranc^hcn. Sie nutzen KUr Boaeitiffung dieweft 
Symptoms noch viel weniger, als suv Verminderung der 
Öchwerhörigkoii. 

Bei eitler meiner Krjinlten entwickalte siyh, während- 
dem sie eöhr vcn ilr<?in Sausen ^oqiialt wurde, ein grottser 
Carbrinkel im Nacken - (jPwisB eine roäehiig^' Ableitung — 
ohne d&aa sie» auch Jm SUidiutn dtsv Kitcnmg ruchtf aufib 
nur die geringste Erleicblerung erfahren hatte. Andere er-J 
iHldte» luir vun d*.'T fiiiheren Anwendung von nia&eiipHnstera, 
PiisIelsalbciD^ aeibsl UHit-rKeÜen^ Alles ohnu Erfolg. ÖüIpIi*! 
Qnillereien känneu also flir uMe FaII« geapart werden. Von 
der von Wi 1 de orupfohlonen innerlichen Anwendung der 
Arniea hftb« iuh nie ir^jond wolchtii Erfolg gjoeohen. Dagcgvit 
ist dfts von Bau onptohlcnc Chloroform zuwoilvn ein s^tos 
P^Uiuiiv, ^ve^^gatens ftlr einige Ktumleu. Wo d»« Leideu 



— 2m — 

mu)ir imter dem Bude einer Neuralgie vtTkuftj muas diä 
Boh&ndliing dom ontBprecbotid cüigoloitct werden. Und in 
dar Thnt ^ab tcli in einem solcben Fall vrtn d»r aubcutancQ 
Anwendung des Morpliiuma einen w und biliaren Erl'ulgi dio 
rirpith Einftpritzung l>rjiohte ein f»»!. eiittJiglgcK Verfidiwinden, 
dlP folgenden verminderien die Tnten?iTtftl und nncli 8 Tagrn 
hatte diis Millel keinL* Spnr von Erfolg mohr. Lango Zeit 
hoffto icb durch Liiftverdünnnng im ^uBacrc Gohörgftng 
dnt^on Nutzen zu bringen und übe ich dioftclbo acbou fa&t 
£wci Jalire. Ich will in Fügendem elue Ueberaicht ircmder 
und vigenar Erralu-uiig gelben über 

^ den iLerÄpeutiscIien Werth der LuftverdUunung 
^B im äuaflern Gohörgang. 

^^B Um nicht später uooh einnisJ auf dtcacn Gcgonetand 

iiirTlukzukommcn, inti^aen wir in dein Folgonduu auch »u* 
(^'Ic'icL die Wirkung dea Vcrfalirena bei eitrigen Entiilndungon 
dr* Tr«intnL'] felis mit Porfonition dHöselboti Rchilderii. 

1. Bei Auagpdftlinten adbftsivcn Veränderungen In der 
Trommelböble hi die LnftPerdUnnunK im äussern Gehörganp; 
nur von vorüborgcii*?ndoin Nutsinn fllr dio Hürwcito. Sobald 
mit d«r conacqutioten Anwendung der LuE'l Verdünnung auf- 
gebort wird, keln-t der früliere Grad you Schwerhörigkeit 
^Bfiifder (TriiUr^üli, eigene Bedbaditun^eti). 
^^" 2- lieini ehroni»ch(*n , ninhtf.itrigcii Trommel höhl enka- 

' Corrb, ebne Adbliaion^n in der TrommelhöbleT hat die LutV 
vordCtnnuug auf die Verbceflcrung der HOrvveito gar keinen 
und «inuf die Verminderung dor mibjectivon Gehöracmpöndun- 
gcn oft nur einen vorUbcigebeeden, oft aber auch gar keinen 
EiuiluHE (Bcfiwartze, eigene Henbnebiiingen). 

3- Die Möglichkeit , den gejstdigcrtcn intruanriculiLren 
Druck beim ebroniaehen citrigen Tiömmclböldenkalitrrh durch 
Lufivcrdünnnng im Unaaern Gch(5rgtLng herabzuset^jon uiiil 
dadurch eine Verbessening dts Gebers «ii erzielen, kunn 
nach <dner Beobachtung vnn f-netiL* niHit bezweifelt worden; 
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ich niues diesdbe jedoeb als die AuttTinlimo hini^tf-Ilen, indem 

ztililrL^ic'lio Pigt^nt* in diefler Ricluimg nngealBlJte Versuohö 
ein nogfltivQs ßoeuliat ergeben hubäo. 

rignr U- 





die man boi der Luftvcrdiirnung im üusfiern Oeliürgang er- 
hültüü kann, criiuiadieii VuraichL bei der Anwendung- 

Der A|)p»r»,l, dtsHHßn ich rulch bedier^e^ brrätfiht Ana 
ein^r Pumpe mit lut^dioliUehlicBBendoiB, aber leicht zu b^we- 
(jendora Pnenpensliefel. Dub V^ordoro, c^^niscla fiolormte Endo, 
ontb^lt oinoii contrakn Ujmnl, dor na<.'b inn<)n und auseon 
alcb öffnel. Der coniscb rerdickle Thcll de» Instmnicotes 
iel mit emeiu kltltien GumnusuManüh üburaogun, »*.t duss 
ma.n der liiftdiphten Einftigung in den ^tuasorn Gehörgang 
eichor iat. Der Kranke neif,'t den Kopf iiaoh der enlgegeiige- 
sotjsten Seite, als auf welcher das Inütrumo&t fin^cwendct 
wird; or erleichtert die Einfiigung dea^elbcn dadurch, da» 
er aelbst den Tragus nach vorn absteht. Duk oiogefübrto 
Inalriimtiiil b^Lli di^r Arz-t inil seiner linken Fland fest- Wih- 
r«nd der Luft Verdünnung »oü der Patient nicht schlueUun 
und sobald sieh Schmerz oder auch nur eine unängenehmö 
Empfindung oineiellt, ein Zeichen geben; man hört dünn (*e*^ 
gloiuli auf zu sieben, Manohmal stellt aicb dieser SchmcriH 
Bchen nach '/?i oft flogar ßubtJn nach 7* <^der gar '/ö Tritctiün 
ein. In &ell,ern'ren Fftlleii (iinpfiiidet d*ir Pjttient giir ki-indn 
Schmerz^ sondern mir ßinen ZtJg; es kommt dies insbeson- 
dere bei sdten Trommelhohlculeiden rnit bedeutenden Verdioli'^l 
lungsproce^e^n der betroöeneu Thcile ver; in dieser Oeeic' 
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bunß liftt i!&> Vürfabron »ucb «inen diagnoMtiscIicn Worth. 
Auvücr dem ScIuiictä onUloht oft nuch ciu orbif^btcs Wftnne- 
geftlU; bei ^rr UntcrMicbiiit^ tind^^t mAa da» iuiicro Kiidi- 
drj^ Ocfliur^ugs vorzUglicIi «n aoiuer obeni HiÜl^i- lebhnf^ 
injiclrt; die Injerrtiun er*trt<-"ki wii-li not^b ;4uf iTif HnndgrifT 
fi;of1Ua«, nur n'^liijn gkiclir.ritig auch Auf di^ ttnl^rrc IlAfftv 
dca inncrm En<l^tt vom üebörj^^nj-, zuwi^ikn t«lbit A^it die 
^nns« OirtiiiDfcrcna do» TrommrlfcUs in einer AuMdehnung 
vcin '/i — V/". Ocfler cuttstotidcti »udi laUIrt-icIif; initrrKlitioJIe 
Kp^'byniDseii (50 — M*)^ wr.lfh'% obne irgend NKdttlietlt* tu 
bringon, diu bc-lciuiiife MtMikiuorphoKo durehinaubten; ja in 7 
FUlk^n kaoa «fl z^ cint^r uirklicb^n freien Dlutunj*; sochs 
Mal erfolgte dicnelbL^ nuf die fr^ie ObcrÜttclic dea Tromniel- 
MIh, etu Mal lu den UchffrgAng. In einem einzigen FhII krtin 
«t» zu (^iuD- wirk1ic'b«ii Ruptur de* TroiiMiiüirdl«; 
nilri'ktFÜrdignr Weian brfnnd Kir-b djp klirmtlirb erzeu|/ie Per- 
forati^jnsstolle im liinleiTi obeni Qundr&ult*n. Irncrhalb aobt 
T&KCI) hatto eicL die l'rrforiition wiodor gosehloßBen» Kntalln* 
duDgBcrficliemun^ii Iraten nicht auf. Der Fall betraf üinta 
TTjttbrige Frau mit climtJj^clLeiii TrouiuicIljülileiLkatarrb. D^r 
llmiitJtTid, tbi*B Huit Kw**i Jjiiiren jdl« nur dc"Tikb.ir<?n Mittet 
gegou die mii domsclben verbundenen, tieftij^eri nubjeotivon 
Qehüriomp flu düngen, unter welcK^n diu Krnnkc ontoctzliob 
Ijlt, waren Tcrgcblicli angewendet worden, rocKtiertigte au^ 
diesen Verwucb; kidfir ohnt aWtn Hrfolg, »clbtt al» ^luch 
uneli ^'eftclkelieiuT Pt^i'fiirAiieii ill*.* Lurtverdliiinunjf itn Anniiern 
ÖflliOrgang furtgüapiÄt wurden war- 

Anmerkung. Tin ilrini Vorfulimn vtAhig |{vrH?hC tn Kin, «iU jbU 
ftnfuhrcii, J«» Jie bedcutDudoii AcrfltDi mil »olchcn ick 01«^ dte Kf«uko 

roiimltirl?« ällp ilnrilbcr uEnitf warrin, cib niUnc cImh rrai]miiiIhJilLlAnt«i'i«iii 
noch ünroh «in Leidüit jpimalla Ocir TrrtmnmJJirlfiU «ompUcift «oSn. 

Dadaelbo iiegntive KuHulttit crbit^lt Snjiwarlse (praJc- 
ti*elic lieitrßgo ii. «. w,) bei der küuattlciion PcifointioL iü 
almliciien Fj&llon, 

Wir k/innen un» hier nioht weiter Ubiir das Vri-fftliicii 
JuisIamou. Cuflcrc aeit :^wiii .rubren in diiTiter itiditniLg augß' 




— 206 — 

«lellten Versuülit- liabt?n uns mil ihrem Ei"fo)p; wenig befr» 
di§:t; violloicht sind Aodorc g;luckliclior. 



3- Die BerQckai(?htif;ung nn de? wei tiger Zu etlliidOj 
welche HiiT die örtiicho Erkrankung influiron. 
AligcmoitLG BchfindJLiBg. 

Rh Ut nnniöglirli, allo liipbei in Betracht kcmmenden 

Umstfliido näher zw BchilcUrn, Allee, waa wir bei der Aotio 
logio angcfiiLrt habon, sowio insbcaondoi'c dio goüanntoil 
ÜiisBeren und individuellen Einfiüase, wdcbe dAs acKon Tor> 
liandene Leiden oder elLizeliie Bj^uLptome, z. B. die »ubje 
llveii Gerttuschej äu iinlerbäillen üder ah sli?igßrii vormfJfirtn, 
muBsen anf das Genauoato bcrücksiplitigl; werden. Die gansto 
Hygiee , Thernpic und DJütoük tatarrhitlischer Affectionu 
Überhaupt tritt hier in ihre Hcclite eio. Auf dieselbe näher 
einzugehen, halten wir hier für i^borillie&ig- öio aind in jedem 
HjtTidhnch über spprielle Piithtdngie an finden. Surge l'llr go- 
htlrige Cuhtir und AbliJlrtang der Hflül durch laue Bild 
und kalie Ab was e hangen mit na eh folgenden Abreibungen, 
Sorge für warme Füssej eino Ireckone) i-iit f;'^3*^**^'l*^ Woh- 
iiuüg, intbcäondcrc ein gcräumigcB und gesundee Schlofziin.' 
iner, das Vermeiden echroflou TemperaturwecUuels, dea 
nuHöew i'ieler und si'hwerverdiLnlieh<^r Speisf?ii, sowie viele 
Spirituosen, des ubermäe^igen ßaLicliena, endlich die Rege 
lung allor ki^rpnrUchon Funcliunen, eind voraligltch %}i. h 
rßck sichtigen. 

AnmorV UTiß. Arnold Pugaua tcühar in ffomcn ßomerlcuugaH tnr 
ßalni^DLhornjfie d^r ObrEnkrankhaitEii im Archiv für Olitfi^ilieilkunJ^v Ud, fr 
Hh IV) ompCpliU liCdoaiJera den Gebrnnafa d&r TbartTiBO, natnentliah vo 
Wfciqbihduii. 

debile Btilit^h geben wir noch eine Uehersicht Ilb«r di 
von verBühi*?deii<in Auiurfin *:'iu|>f(i1iletnin Bdiandlung&ini=tho 
döUj wie dieselben Sehwartae im ,H. Heft des I. BandeB. 
vom Archiv für Ohrenboilkiinde BUaftmmongcfltoIIl hat, indo 
wir dcraeiben nach weiter dio von Politeor gotibtö (h üi 
Öp i^l) ]üuaufügcu; 



;i 



Ir 

I 
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Kau: Gurfc<^lun]-on; Liiftduucho mit HarsdAicpfen oder 
KohknaAiiiCi U^i V<^rcngcrung der Eustiicliiechea liSlire 
jDdwiuum'H<uf[^ihrrr K^uCtinH^UotL »iit Dftrmttoitun , diu in 
HctTlrn*itnin1^HUiig gr tränkt sind. 

W U (l o: OcrllidnT Blute iiUiehungen, Gcgenreixe, Out* 
gfl^lungen^ «nUprechend« mnnrliclic lleliAMdluiig, IjAupta^ctiTich 
Sublimat. In «inxolnun FnUcn Luftdi^ucUe. Flüssige Ein» 
•pritzungen in die PaukoriL^lilo vorwirft t^r p^ümlkh, 

T o y n b <? o : Sublim Jtt inn*"rlich< Gegönrei/ö mif d**n 
proc. masl. tiur^^hngon. Oertliche B]()tf?iil£iGhimg«Ti bei 
äobmcrzcn. Jicpintclung doa Jluaeorn Ci ehi^rgangn in suiiior 
i&a&sero HHUlo mit Soltit arg- mir. (3 ß — ad 5 1.) 

ßonnafontr Luftdoui^he, mit Einlcitting van baUamt- 
Hobmi PäiQpriMi in <lio Pfluke, ut^ter dcinvi bei ftlloron Frdlon 
TheerdÄmpfc (.lUa fv\, picea cnlwickellj den VorKfi^^ verdie- 
nen. Nur auanflbmsweifte, \n &ebr limtuiUikigeii Fällen flliasi^e 
Einspritzungen mit gleicb zeiliger Diirtbliobrung d<'s Trom- 
lU^lfüUa. Bßi Voi'diekung der TubaHcblcrimhaul BougioH. Der 
■Constitution onlBpreclurn de allgemoinc Bebnndlüag. 

V, Tröltftcb: I, OerÜicbe Behandhuii;; de* Ohres mit 
Luftdonehe, Eintreiben von SalmiaUflÄnipfpi», WasKordAmpIcn 
in die Faukeabillde, In alten FiÜJon worden dcti lolstoron 
r«iccadc ZiuMxe gcmficbt. 

S. Behandlung doe oouoomitirenden EaeliQckEitiirrhtt 
durcli Actaurtgcu mit Lapis in Subatana oder LGflung, Gur 
^alun^vn lu e. w- 

S. Allgemeine Bdiandlang^ Ilautciiltur , Minm'alwtts* 
aer u. i. w. 

Grnber; VHrwiri't die Aciatiingen der Racbrnsuddnim* 
baut mit atarkor IIölloriBteinlöauiig und glaubi dioeelben 
dtii'cb adfltringimndn Uurgelwilastir viijHig ersouen zm kennen. 
Auf diu i^fbluimbaut dav MittülobiLe »ulbet liläst er ontwcdot 
auH Boi'Asdtifcung cnlwick<^lte Djlnipfe oinwirkenj oder biä*! 
ac1iwaoii«< Ijfknun^'r'n vt*i\ NtfrAS ar^. mtl Hilfe de» Katlieters 
in die Faiikcnbüblc^. 
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PoHtÄcr: Ir friatlicien Füllen von Raliwellnng der 
Trontinelljölilen und TnbarHolileiniliaul mit Sücifilioii Axtf der- 
selben sein noitüs Heih'iirfaljren, nobsttlt^m Ziöldcisnngen von 
4—8 gr. &d ^ 1 durch don Kntbeter^ jed^n dritten Ta(? 
dijrch 3 — 5 Wochen fortgesoUt, Tritt nur Boe&cniiig, aber 
kcuiQ Tölligc üciJung ein: WiederlioluDg der KinapritzuQgcQ 
ntich miiigßii Moimteii diiirh 2 — 5 Wuchen» 

In wU-even Füllen niiBsi^r der LuMtutche KinspntKnngfiti 
von Salmiakj JodkÄliuiu, KocIisiiIe duroli den Katheter alle 
3 Tai^i> durch 2—4 AVaabco, Woj^en der TcndüaK dee Lei' 
den» ?^u UückfiilliMi Wicdorliohiiig dur Behandlung nach 
^igeii Moualeiip Einfiilirung elaRtisoter ßongie'a bei Vcrßu- 
gernng der Tuba Die wiedi-rliulte Beliatuihni^ iiacli Wuchen 
oder Monaten wh*d der c^ntiuinrlidien oder dpr /u lan^e 
dftueradea BeliÄndluiigj wtil wijkBumer, vorgGaoge«. 



N jL c h b c li a 11 d 1 11 u j^. 

Um die Tubü, üff*^n und die Gebilde in drr Trummpl- 
holde Bovid vpje mö^Iädi Bt.-hu'inghnr hu erhallen, kjniin man 
dou pRtiontcn mit der Anwendung des Politaer'ficlien Appa- 
rates vertraut maohan und dt^tisclbcn durch doii Paticntün 
selbst £Lnv\cudcn lassen. Doch daif das nach rnlitzpr nicht 
tjlgllcli geHohebcUj wdl i^onlinuirli^rli fiirlfjeaeUU! Lisruiiiitinl- 
bungcn sogar seijüdlieh wii-ken küniien. Je unth dem Cha- 
rakter dea Loidensi jt- nach dem slaliorär^n uder progreaaU 
von VcHnuf doßGoIhon wird die Anwendung des Apparfttea 
vpn Vortheil aein oder nicliL In mehreren Fällen war die 
Höi'weito innerhalb JabreislHät noriniil ^bllebeiir in raehreron 
wieder nieht. So Rank in oinem FhII, wo ii'h vitn der Bur^- 
fAltigen Anw*jndujig des Appiiratcs durch den PaTieninn 
eichcr bin, bei Sjüiiriger iJnuer doa Leidens, die H(irw«itft 
innerhalb dahrosiriat um ein Drittel und alicg nach aborma* 
liger Behflndiuug luil, Eiubpritsungen wieder auf div frühere 
Tlnhe, dncEifid)i'ung, welche der viin J'olita er cinpfnhloncn 



Dchnn'TInng (0 die nbi^e Ziisammnnetclliing} selir ^Dstig iaii 
lu eiuPiii awtiten Fal! sank ilie HoiwmL« f\U- ätv. iSprutOie 
wrJlhrrtirl I '/Jjlhrigrr Anwendung de* PnliiKrr *cKo.n Appii- 
i*At9d von «cwA 15 auf einen Schrkl^ wiu «ich wohl nur 
dareh Ute üoiitintiirlieha tU^Uche Anwundun^f den VcHolironi 
orklliron liUet Boi violon anrlrrcn Kftlkn, b(.'i wolclion icK 
<it!n Apjmrat Äur NscLbobttiidKinfc' tuipMilm, habe ich bia 
Jctvt kdnc Oolcgt^nhdt geh»btr eine wicdcihohc Unti^rsu« 

Btn dorn OhrrtiUHturrh dm' Kinder, wenn sich nnoh 
h^ind schweren Veränd«ninßen in d^r Trominelhühtd ebi(^e- 
otollt haben, luistelo der Apparat da,& M;^glichal{^, anch wo ein 
Kacbfall durch acuten Katajrh cruAte Schwcrliön^kvIC von 
^euciD vcratdaHtit hatte. In chronincben Fßlleii sind dah^r» 
««nn d*iK V'*i-tfthri-n einige Taije gemacht wurde, njnhrnrfl 
XUih€tAge angerathcn. 



Zwölftes Kapitü^l 

Pfe aenip HfHirr EntHlndnne- ^ct TrnmrnMIi^lliUnaahkUMiinc. d<-r 

liculi- i^Ifrttfr TritMiiiM-lfiiirrl'MjKnlnrrh. Oii^ 4>lilU nrutn hilrrna 

ptirM]4!iit4i oder die Antrat yiripanü« drr jlalorf^iu 

AnstomLnditf Atnbrtfir.uiii; lI^i Li^lilcn«. Aulbla^e. 6jnipLoino, fnirur^ V^rUiif 
Antgnag- ProfUi»«- iluhhELdJuug. FtLlla. Anli«M^: Uot oUiign üJiTDitknUn-b 

dot KLnd«r. 

An dor lionlon ohrij^un Entzündung der fromm clh^Shlcn' 
schloimhaut und ihrcp Porioels hcthoihgen aich die Trommol- 
bfllil«;, da» Trummeliell, das Trommel hiihlonendc der Eust. 
Rühri^ oder dor gait/^c Ounul deiijcdhcn und aehr hüiilig fkiiub 
däo Zi-ll**ii den Zii'^"iifi.»rU-it«M9, Diu Blu Igofitfise der Sdileim- 
hant, wcIcKu «aminirtuhnlich aul^elock(nrt ist, sind Achr scahl* 
reicb und nuegcidohnt- 

Rinc gli>ichzeiLigQ Hypf!rllBnic oder aerUac DuruhfuiioU- 
tnn^ der htiuU^^n Gebilde de» Labyrinths ]^&»l «ich t\lr viele 

UcMi KlJaLk klar CibroalmaliUllaü. M 






Fftllo kaum in Abrede etcITeD' *) Die Erkraukuag kanr 

ptlArts^fTi tini) 4[> in kurzer Zeit rin t,5(UI J cii (tb l^ndr h«|^ 
beifUlueii. 

Anmprknng. \noli dtr An^uhß dnr AiiEoTpn Tojntifi> D- A. 

meo, rlfiFp» TramniMlfiiU jlunili siiiBii TüTiiniif^ryHngpnnii Verdiiiliumtfii'nniim 
drn DurcbbFDcL des Troiumollji^ljlsnilidcvsaei nach Auflii^n unmUglicEi Enaaht^ 
lio Gnucen vliuX bU jviit & sukbu FJlUtj ItdtHunt Kneldi^L tLultvn, v*ii \t^üi\i 

RtilirL JFL \Viv\i m ft"D günübniiditit FJLiIpn dcf Stilni^i^ri Tiiclil b[oii9 lon 
den Bti rfef l'JnlviintJniLg bp|li*'iliyloii NeTvi»fi tWr Trctnlv\'i\hA\^^i> her, BomlefTi 
HUuli VfjEi U«f uiJiiBi^liciiibl^füi bT'fidi/iLl''?[iiii:it *ivr nujiujilvu OvbilJr, wulubc 
den krtEim bt^grnitct^n, iti Hnm Hio KriC»iln<l]n]j^K]iTi'iln(Lr» MJ1h^1t^(l sivü I'nfl 
<lAiin bditudliQ muH Gld Ktivvcncn cfiarmu A^adiHullHb^ der TrumitipIliMilen- 
finTil?Lmliiiiit : 41« kflnn «o bPilpiilftml itmi>, rljLFi Mi* i>Hc'b «ifolgli^in Durah» 
bruch AvB TriammDtfslFfl polj^frimiLTtig tlbar den &uU-iii Ijmpamcuri In tl«n 
G>^)j'jr^jLii^ hijiaiiHritt'l. iTuyiLbeu, aig^enc BeübAchLu^M atü Lcb«iiilvii; d«- 
gtoJcbcn yohi>iini, ov dor LDEabfln) 

Das GehrtrtirgSLn kstnn bla aiir Zeil fle* EiritrltU ^üt 
Krkrankunj; völlig intflcl goweseii sein oHgp nber die acute 
Äfföütion tritt untai" Einwirkung uetior 3(iliLltlliL>hkuiteii kl« 
Stoigorving eines binLci' ckfoiiisch vcrlnutbrcn, (^infachcn^ 
Läufiger eitrig<Mi TrommfllliühlenkatarrhB auf, lo aolclien 
FttHi'n RiHlirt mit (btin Jingirm ilor eiitailmUiclieii St?tiwcllup g 
der bitlier beHlAiideiiB Dhreiifliiaap '*^) ^^H 

A ü ti olii gi(?^ Dif< KrnTkklu'it kann J^d^^« Lebt-iinAltisr 

lipfullf^n; Hip knniinl jpijnfh vnrzllglich b«! jugeiifllii-fion lr<li. 
vidiK'ii, int:lK>fioadt.*j'e boi Kiiidorii v(tr, Namentlick btu»bachl*t 
man aio im VprUuf odor im Gefol)i;R von fttuten ExaDtho- 
ivnn, bt^Honderfi derjenigen,, welche «icJi mit cntzüDcIlichou 
Rfickonftftnclionen cninpüciren, von wo au& ^tv Proces» ptr 
Inljttiii whiLtt aufi^rtrtB »nr Tnmuniilbiiljli^ i^i^brt'tti^Lh fji die&fr 
ßttSAiekun^ steht dfts Scbarliioklieber in eriitBr Reibe und wiid 



"} Nat^h Troltieh (U>hr[iin?li S. 170) toU diruie« I.Mdf*n slnta mit 
finttf butrjl ertlichen flyporüniie dor Auf ilam PotariiLatB lic^ikdcik durti 
maior -vFrbnnilf^ii aein, 

**) ViöJfnitig, wenn Mck fitkiobliflb, EU OmiHtön 6«r TböQrlc axagt- 
bcaluC« ilwtx 111411 üie OliroiitlEisie uiclu bolldU dtitf* 




ttucli Jie Zorsli) runden Uc3 OcrhOrvrf^n» in Bolchca FlÜlcn 

ili*^ b(*(|piitnTnliif,*'ii, Tolnlo TrnTi»mplfi*]lvfirliifctr *in(J \th\r nWit* 

üfi^ewolmlioieK> In KW^iter Reili^ «fcli^u <](<* Mft^ernj d^nn 
die BJftttcm, der Typfiu«. NAch Itnohttudiphtcndi hnbc ich 
^ae LcidüD zwoi MjlJ fttitlroton aetiob, Alfl femore ürs&ohe 
wird nüoh Tuborciilosß xmd SorofuJoiö angegeben. Aucli 
AcUHd.)iclifi TciujFfiralmoiiidühhO , lieHigu EikAlLuugeiL , Aucll 
SmuLtinetkh (Rnii), dft« Kindrln^ttn k»1tL>ri Wiisnt'rs In <ten 
fjfthrtrgang^ nnmcntlich aber fremder KörpoPj welche eme 
iii«c)iAni@cli«> B<^eidrf7iujg de« Tn>mnjel{Gllft u, s. w. tm Go* 
fojgo bnbr^n. So E- B, das Eiiuirinpoii wüncraliBcLcr HlUircn^ 
da« KingiesaoQ gcschmolson^r ^IcUlle in doQ auflscrn Qebttr* 
gang. (MoL-risnii, Fall mit RalpeUji^iÄuiv; liri Wild l- S. 373, 
— Räu S, 25«i, Füll iiLil StbwefeUiliirp.) AMay (R/iii S. 25«) 
ftfth die Krankheit bei cin«iii Manne ontnleher, dem im be- 
Iriiiikeuöü Zvetand geEohinoIacnca Blei in döB Olir peRoadea 
woi'dfin war. 

Aniticrbiin^. Boj« il« Laury Httiijiipt cinvn ecl^lieD FaII- Dl* 
Muttor «iaai Bi'^Muiüprbu gOM ilvniJtdbui] wÜUrenil clnn StliUfv» uiiifi Qiiftu- 
ütll |fa«iibmi>lKvneE 2iim iia^n Qlir- Der Fnll ouiIdto iinbh gLrJp^lLUi^]^ lTfil>ri' 

nJHi nur «rbwpr mit. M^Inll Mitl^n i^»l, rta fli« In llim enlhulfein* Lufl liinch 
Jiv lIitKa }>]''itKlidi HEiflj^Dilüliiit vtltd uinl A»it MutAlL Uic^L HuatJulUc. L^'itliL 



h 



Rhu (S. 2*%} inBint, duss fllr gewöbnHHiP Fftlh^ wo 

'eine ÄnasPre UraiLelie nadiweifebftr^ eine beacmdere Diftpr»«!- 

tifin angenommen werden müBBe» s^incht sicli nber nicht 

tiälier aua. TrJ5lt»cb fiuaaort aioh hioHiber doutUcbor, wonn 

er »Jif^: „Cbenno entwickelt nich der citrige Kntarrh bct 

kriüilc lieben, ncrophulüäeii, überlj^upL zn EitL-rbildinig gcncig- 

iHU Individuen bf^reilt^ iiiu'b Si.'lilidli('likfit,eii ^ wt'irhti boi 

^eaimden ileiiBchen wnbrai^b ein lieh nur einen einfaclier Obren- 

k:itflrrli crKeuj-t btitten" (b o. S. I6VJ)- Nacb eij^^nen Beobach- 

lun^c^n kann kh an^ebcnT daa^ dio at^nte (^itri^o Entrundung 

der 'iVoiikmolbiJlJo ilucIj Indiyiduen befUllt, wclobe lfi.ngore 

Zeit an mchtcilrigvin TrctmnielljJlbkrjkutarrb gi^litteii liubeii. 

14« 
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Dus Leiden tritt elnpcittg otler doppelseitig Auf; Ente- 
PC» ifll Regi?i. Äuweileii g«liei] Jen» wirkÜdieTi Au»l>ruc1i ^^r 
Bpfiter iBotirt verlaufenden Trtnufljelliö[il&ni.^rt]*jviikuag Von- 
boten vorAUEf welche dns Eintreten c^iner an der>r eiligen om- 
stvn ürgüriorkrati klinge oinOB "ryplius, citios acaton Exan- 
thems oder uincs esaudativen ProccB&ca behircLten läseon- 
Häuiig bcgiunt dag Leideu mit elneiik U^ftigciL äelmupf;?n 
uder <^iner eelir eclimerBbaften Angina. FiaborUew^gungen 
fehlen niemals. Mehrere Male sah ich das Leiden xmX^T 
pleichaoiiiffür Entwicklung cireujnecripter Kntftiliidung«rk im 
JLiiaaerik tiehöi'gang tittf^retcn. 

Da» hervorBtcchondatc SymjjtoTn, mit welchem die 
KrunklKilt weitaus in den uiciBten Fällen beginnt, let der 
Schmerz In der Tiefe üfh Ohc^K, welchem Hftcr t.']u Os^llllil von 
groißer Unhohngliehkoit vorhergeht. Seine Intensitfti erreicht 
{R%t bei keinem andern Qhrenlsidcn eine so bedeutende Ht^he^ 
die Schmorajcn in manchen t*ällon von Carlos vielloicJil au8*sl 
genoinmrnp Selten bleibt derselbe aiif die Region der Troin- 
molhölilo allein beßchränkt; in der Regel strahlt er au»: 
naeh doni ffintcrhAupt, ilcni War»(infortE(atK, der Salililfer 
3nwpi(<»Ti a,üch auf die Stirn,*) das Kiefergelenk, den Suhhmd, 
dßn Nacken. h 

Der iSehmersa läöst auf der Höho der Ki'ankheil niÄ^* 
gans nach, steigert eich besondere gegen Abend imd bcaon< 
dfirs bei allen Hewegungan am Kopfe oder bei aokhen, die 



•) In mri*tn von mir hfolmdilnieH Fali — SfHi^snnig eluaii rlininf- 
■ohon oi(rifOTi TrDmmc1hi>lilcTLtiilarrUuB sei eiuen ftouLcu, mit tidclifDlftini^cr 
AQiitrailriiikf uitiüs TT<itaniGli\ii[ili>inio]yp*-\i iiiil^ bt^LiJLoI^CLluh^ii 3luliJi|feii — 
v/nf ilfir Htiruinlinicn; tii» meifituti HUppeitriigEi nai-h Ablauf <let 'it*>IBiWt\' 

P4tiprjiort]tmli)i*iiriil(fi«, {hv nnivrinleT si^UiHliiiTliijrli^ hhLhii ilsrn Trüiiimi>JliAM«a- 
lelilcti, udcr, YfHs vltl wfilir0uljciulii:Lcri iiu ZiiaaianiDtilihi)£ mit ficmiolii 
verlfpf, verin[tt(>U cturcii iLnii ijlHTifliciu uliuniti. — In Hmoi» AailririL V 
den icli dIiqp buhinrll« iinJ der d»«u Collog^uu bclvitfc, ging cmo Itttgig« 
T)aEiriilni?(ir4lglQ dem Ii{^i<Tpn vortir, Act ffir r^h'.h ulluSii uud au bufLiif, iIa» 
Bicii der butrofictiLle dou ulltirdiii^e f°iJ^ f^QBHuiJfln BftokKftlm ifn Ut>eTliIafi 
lioruutJiDÜoiQ» liui«. 



'M 




alob tlomHclbco mUtliciliJii; Kauch, äcLiliDgcn, flu«t«n, Nii^escDi 
Nutli Hau mu\ Wililc*) i»l (Inn j\ti{r;c tlet Iniileiidrn S«U« 
Löchftl pmpllnrilich, lichisclipi», thvünRnd^ di? hird^^hntit girrü* 
tboL Wir künniMi die* bo»tiltiff<^i, haben jedocb flucli Fälle 
gO«ctitMi, bei vrolcbon von «inur Anomnlio den Aiif^ce Nichts 
Yu bemerken ^^r. Es la«st »ich Ubri^om aucb boi dioaem 
t^Tniptom an eine VrmiitlUing de« Oanglion otlcuui denken. 
Stflbftt da, HO ila» Leiden g&ujs belbätBUudig Buflritl, wo 
aImi nit-ht «^'hon aovor (rine ndivriin! Krankhi'it, k, B, Sübnr- 
IbcIi oder Mnaem TorhAitd^rti oder vf> 61^ Afr«(-iion gl«icb- 
2Ct1)g mit citicm andern tiob<>rhLLftvn L^Hdtrn auaWichtr bloiUcQ 
allgcmcino Kr«chcinungcn: groanc Autrc^n^, Steigerung der 
PulHfreiiitcitSf dvt TomtJcralur, boftOitdür» doi Toinperalur dea 
KopfrirtT nicniÄl» aim. Nai^hta iwt gi'onsc Tlnnilic und t^cliUf- 
tuHi^bi^it in der ße^el^ Dt^lirlt^ii. B^tatibitii^ oder CiJiiviil«io* 
non nur auEnahinBW^iiiDj woni^ntens bei Erwacbaenen, vnr- 
liandeii.**) Rep^elmJitMii^e Bi^ffloiter sind DurBt, Zuiigenbetü^, 
Appetitlosigkeit, VcrHt(^pfiing; rnuwoibn Auch koramon nngi- 
ti&BO Boecbw«rden und kttUrrbaljach*? Affeclionen der Luft* 
w<'ge glficli/citig bri «Irin Rrnnkrin vur- 

TliLnli^ *ir^d 'lir? Krniik(*n im Ilpgjnn tit^n Lold^ü» ({'^f^^'l 
nur rinigermnmon Ijiiitc OdinrcemcIrUckc aniiKuri>rdontlich 
empfiiidlidi. Die Sc1in«rh{&ngk«it ist aohr badeutend, »u dftee 
man sieb d«m Kranken oft nur durcb luLitca Kuf^n in'» Ohr 
verHUiKUii;)i irtai^lieu kann, bi.'»ondi.-['» wenn bcld« Obrea er- 
griffen »ind- Dic'itT bohi* Grnd von Scbwerbftrigkfit (-rkliirl 
sieb Alis d<ir AntifVllliTng der Trommelh^^Me mit Ex«nf1ftl- 
mnBPon, <lnrdi wolcho tlie GcbflrknOpholcbon oingehtllil und 
in ibror ^icbwingnnje: bccintrHcbligt werden, »owio dnrch den 
ittt nach allen Sfiiten ddkk&ndcn Hnhlnimc» und Eiter«, der 
insbesondere die plijfelologit^cben Verrieb tun gen d^r boide-n 



*) D«*»» l>Jirba«h S, llti und Witd* ». H>U. 
**) «Mi^u mart« uirifil TerjfuwB». dju« Cnffetiiti]unevn In der ■inmLLlnU 
hxnm Jiih» iUk Cledirat ^fl A^npejirnP van giir\% mginMininliattom Charttkttr 
■ögca, T4q denen oJn AbaccM Sei tlvr Sa^Lifi^blo tin ilon Atrtivn giD« 
b^kJinDlfft RvUplH i-l*- Wlldr, 8. 3«3. 




LabvriHthfvHsler in h'>heni Orad bseintröcliitisicn iuusb. Dftbi 
tjuHJ*fii dif sLibjeclivcii (teriiiij.t^ln? ili?r verteil IndRiistr^ik 
Zt»<?hei], Blasen^ G locken ^elfiute ii, %. w. den Kr^anknn aufa 
AeitAscrste; am mmten gut dies von dem niti feU^ndcn leb 
li&flt^u Klopfen un-ii Pulsiron m dor Tiofo doa Ubros. 

Anmerkung- «Di« Furcßpl^on diu BiftrUun lTlir|iii^hAna van itn Kopt- 
hDottjen HU« feUi nuAHleu l>i?J litifilvnii HitifUiu TrLMnriiijlliötnuiik?<ULrrTiPiu, 

e»tETitFn Prarluctt Ai^f ilq« rnnile und oTjiln FciiiPtUT ^iiA^ilx^n o^«r daroli 
ein* gli'i4!hn'itig'i Hy|wrMtriö mi'l nflrtt-i' Unryliftmolirtjn^ <1td Lnh/riuUi». 

Trumatelffllq (B. fttij heaHi rieben." Pol^lx^r iFber S^^liJillfor^flftriKiirij; V 
Im Archiv Ue OhreuUilk. Bd, 1. II. l^ S, Sm 

Bai Kinvlürn. die ni>i:h nicht apreiiliön können uiler 

wenigstens ub«r aubjective Vorglingö noch keinen ^enUgcn- 

deik Aufäcliliiss ztx ertlieilon \m Stande %hid, wird dae Leiden 

häutig mit Meningitis oder HydrocuphaluB ücutns verwoohaolt 

und dio wirklioL richtige Diftguosc gewsJliiilicli oral nach de 

Eintretea des OhrenfluescB geelellt, Kinder inlt einem &i>lchen 

Lcidnn gri-ürr» gi-wnlmlicli ii:lo]i dem Olir der kidpndm Ssitö, 

werfen äieh unruhig hin und her^ Bl?h^(^ie^ latit^ bohrf?n den 

Kopf in daa Kitisen, erwachea sehf leicht Jius dem Schlafe; 

Säuglingen iet das Fassen der Braet für l^guro Zt^it 

möglich, 

Anmerkung. „Difi OlirmiiMohrfl »6lUt Ibcilt ofl illa AiJlx[iiidlkb« 
TFi^Lig^Ueit, wiril e^^^^^^^^l^^i^j ^^äamat^it und Ti»a eiodr liviJaa Favh«. 

Die objective Un ler&iichung ergibt ein vcrschi 
deneti Resultat, je nach dem äUdimn der Krankheit. 

Hnt man Gelegcnhoit im Beginn des Lddcnä «u unt<t 

ftuchon^ Bö findet man das innere Kncle dce örhftrgan^a atar 
injicirii diis Injüi^tiiin actat Hitilj gewiihrlich auf das Trommu 
MI, hiiHondera im aeiTifim oht^ni Tfitiü Pirt; die TraTih|jaren 
und der GUd:**) des Trommelfells sind vünnindort oder 
Folge fltarker aeröser Durch feuehtnng gäuKlich aufgehobe 



1 



Lle; 

Ulia9 



*) «Ufer OttitJifi dflA Tj-uminoIfclU 'M uiHiieliumL in iJki drslf.ii T&|C^ 
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*\t R^tbitng der Mciiibrati ibt l»^Miaft, sei^t aber dGnnocl 
jii (\*:t\ eiuÄpIneii TÄllftn vorst^Medyne Nllanuetj. tß. oben dm 
pftthoiogiBchen Vtrßndoi'wngcn des Ti-ümmGlfells.) Der Licht- 
Eeck Ut im Bci^nn d«r AffäctioD noch deatlicL eiuhtbur; 
Kiiweilen Keij^en sich f^o^nr mc^hrcrc fibnornLe pali^irondd 
Licbtrcflcxc Hcbü» vor dorn Eintritt der FcrEWalion (Pu- 
litzer), aucU ^en llniiilgriff und den kurzen Portoata kann 
n im Beginn des LöüeiiH rnidi beobacliteii. Beim Fort» 
»cjirciten der KrAnkhiii iliidwrt nii^h jetJocli biild dftr Befund. 
Die iiiu^^re Autikl^idun^ do& üoKärgangs BchwiUt an uud in 
Fol^u deeaen lEt die Abj^runs^uti^ awiachan seinem innaren 
Endo und dor lVoinmoLfo[lp@ri|jhQno Diobt mehr douüicli atu 
iintoi'jiclieiden i dadurch erscheint dae TrommelfcM m aeiner 
Flai^liütiauftdeLnun^ verklcmerl f durcb die Aufmielluiig der 
Rpidttrmie und diirdi die Thmhi;tbme der CutihäcEiic?1kl6 an 
dor EfJizitndung wird der hinter diesen Sohichlen geleg&ne 
Hand^'iff unsk-hlbsir, ebenso dei* ktn'ze Foriealz^ nur n-uBiiahnis- 
wei&e rügt der letatere nie ein durtli die Äiifiagerung vor- 
dicktur Knopf inacJartif? borror. Dtr Qtana und dio Trans- 
parens frind in diesem 8tadinm niemals mcbr vorbanden^ 
an einsühiL-i] Stelitu aeii^en sieb b<;reila misBlarblge, giunlicli 
gjplbe 8teH**n, -auch Ktrchymnsen, .in anderen mehr oder minder 
groea« partielJe ITcrrorwülbiicgen , bedingt durch die in der 
Trtimmülbfthle gebildete KxBiidatmaiflen (Eitür, oder wie Po- 
litj^cr bcob&cktot bat^ a\tch cruupiiis faseratoSigoa Exaudat]) 
welche von weiaagrauom oder oitcrgrttnem Aussehen, beuteU 
odor sackloruji^ Vihct daa Niveau dor übrigen Membran her- 
von'ügen. *) Nur in «iibncuten Pftllen, ödorwünn ein Stillstand 
dos entKütidlichcn Proceaaee eintritt, scheint die Krankheit in 
dieiom ätadiam der Absceefibildiing Iiin|f9r& Zeil bU 
aur nutlivlicbcn odor kiinätlichen Eröffniini^ verharren sen 
künnen- ViollcicUl ^ucb bogünötigon vorher gegangene chro- 



: ^_ 



*j tu «ini-Tji pTut junger, von mir Tii'olruiiliteti-ii FnM wHr ilE« vmn lilft- 
TOn dfltn niirifeii Trointiu^Ifelt nur vorn nnd abfin elnB klclno Stultfl noab 
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nieche Ei;ts4Üiiduiia;eii, welche VerdiclituiipiciL oder Verdiokun 
gcu der TronicKiirulljiohitjLtoii zur Ful^u titittun. dua lAn^crc 
Verbleiben der Erkrankiiitg Im Sifidiiim der ÄbfrcCB&k'tldLiN^., 
Sulir Lttfi^ \ni der Duiimd alcUt. W ilüo *) liut »uortit Ali^, 
aooftBft hfiobadilet, besflirivben und punkLirt- Dcüäglcichen 
W^lKOn wir Berichte über Beobachtung imd Punktion ^<ttL- 
TrültHob**), Politzer*'*) uüd SeLwnrteot)* LötBtörer 
bcachncb cino rftUig achmct^loa enlBtandcnc AbAeca^bildung 
in der TroRJluolhöhle mii Uecidiv* Aucb Tovubt« \\i\i wcltbe 
beobdc^hlut^ leb «dbät btobuchlete in eiMcm Va\\ dü[ijif^]Nei> 
tige ÄbaceeebilduTig \mm\ m iwpi nndBrii einsehigc. \m ^^rfiton 
FäII war die rechtßtilige AbBceesbildting tielbet wieder d'tppell« 
In ftllf^n 3 Fällen wurde dto Punktion mit gilnstjgam Erfolgo 
von rair ^-orgcnointncn. Im zweiten Fall Hcigle dlß mikro»ko- 
piBchu Unlereucbung sftblreicbe Trommel feil faBOrn aus <li^ 
Substutitk propria. (Vergl. Bofick, Arcli. Hlr Ohrntibflilk. 
Bd. n, K, 2.) 

In der Regel kommt es entweder duTcb dun Druük do 
in der TrommolliJ:>h];) angeaanimelbeu Eitere auf dna am 
Meiaton nticbgiabi^c olaati&cho Troinniclfüll oilcr durch citriga 
ßcbmelzung der MembrAo oder durch den Äuflirticb oluüff 
intf^rliutielltiroiL )^olb«U1.ridi^iui Abai^e^^t^« du» TruuiTitelft^lln^ 
der sith »iiwcibn gleiohzpiiig mit der Tr«mmelböblenjiffectioo 
entwickelt entwodor jiacb einer bedeutonderi Luftdruokvö 
mehrung in dor Trommolbftblo, oder juich ohne solche, zuta: 
Dutcbbruch, sur Perforation dca Trommelfella. 

Anmorkua^, Dio Stulk Abi Pcrrorntton iet ^wMiTilich im T«rtlora' 
unt&rn Qimdrjtnlur [h. abftii]. In Fülldn, »» kk'Ii dnT WflrKerifn'lflAl« rtiU'J 
bethsili^lE, fnnd ic-li :*je gcwßliEiljdi Eii ilcr hlnturn lllLlho; Ewai Ual «fthj 
iüh den Diirulibnit'h iu der hintvru HUlfte. dui eine Mnl im üburii uud du' 
nnduro Sifnl iira anturn QmidriLhtan erFo]|>uu nüK floictsflitig^Eti CvlL^^reiaa A*9, 
uulcr lUu Weit lull olku cIpb WAratiifjrlüHüiUiS ^Pidln ^tltiMolCü AtnoBaaea^J 



I 



*) L. «. S 201, 
"•) Lelirbuüli fl, 174. 

f) Arcliiv mr OhienLeilh. Dd. J, H. 3, S. 144 ii. df. 
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Die in Ac^r Ttftmmc]hAhU» t^nihnUnnen RviudMlmnufton 
sOrfalUn, d«r EUor enlla^n frl<^h in den nnssern Oe1icir|^aii(f, 
und €9 ctitvicht ji^txt, jp niLchdcia <)it> LUcku eioli njvdcL* 
MihlieAdt oder j>cr#iAtii-tf kürucr orlcr iHnj^icr <laucrnitcr Ulircti' 
fliiKff. Zur Zeil d^r rerflUtciia der OcfTimiii; bcobuchtcl rottn 
Lilutlg in [irr LlJüki^ <Fdor juiihcit*. iltTni'lhiJi ein jiiiUirt^iiiTt^H 
Luftliläft^L«!! od^r FIU«fli^kei(Atto]>ri3iv Di?n Uest doa Tiamtoel- 
f«lU findet mkti grjLurijthj vtrvdickt, durch oin (jdcr mcbrcrej 

bedeckt u. s. w. Dan Vorhviltrn dvn Trc^nimtlfslla in dieaem 
Öladium, icüic vcracliicdcufu VcrÄuJtiungcu bi» »um Ver- 
i(i<IjIuh:i dar PcrfurutiiitL, nWo dioe Vur^Uiige »Ind bereits 
£rtlb«f bc) dc;r paik<»IogiHehcti V erfind 4^ run gen dea Tromme]- 
faHw pyif^^bilderL 

Durch diQ ThoJlnfihino der Schleimhaut der KuatAobi' 
Bcheu Hühro, eulvrodor an üirem TroumulJiJIhloQCTido 
(liftnßgcr) oder dt^rcb thr^n gAiiEeD Verlauf {seltener) ist 
flitiüt^lbe gewfl^ijlJcli uiidurdigärigigf odf^r es ist dli^ Unditi^cb- 
gjlDgigkeit des mittkrcu Ohrc*a durdi die fttUwellutig dör 
S&lileinihaTit d«r Trommelhöhtd und die Massenliuf^ti^koit d^s 
m derselben bofindbohon Pi^xtiudatoa (Pclitzor L c^ S. 88) 
bedingt. 

Der WArseufortsHtK Ist b^dig gegen Br<rlUining 
iiTnpfiTullicfi, gprHlbni, geÄcliwclItj aeltcnar diirt^h wirkliche 
Qi^Kcli ^v uktbibhuig Jiuf^*?tri"?bf?n; die VerBchiedeiih^l do« 
U^^udcs hangt davon nb, 'ib eich blos Boin PorL*>Bl (in der 
AffectiQn bethsüigt oder ob es nuoH auf der Sßhldmhaut 
der ZeLien den Zitzeikr>rt»alzos durch Tlieilnabmo an der 
eilrigeii Eiitzlliidnng sur AbBresAbiMimg und /iiHi DurL-b' 
bmirb dittsri Abscrrascs \t\s unter dl« Weichlkeilr, dio- ihn 
bedecken, koiiimt> 

Endlich knnn tmtwyder durch den Druck doa Tmuimel' 
hdbimiexatidatcd bei vorliaudcncm Kmjchfrudtfoct am Uanali» 
Paloppii oder durch i^ini^ glcichzeltigö Perineuritis a.nc\i e- 
ilchtulühinung sich hioKiigesnllen. Doch verlsiufl dieae 
AlTc<!lion la d«r Eegel günstig. 



b<^l el[i<<r Qt4lblLUJJ»ljjiiuii|{. ill« er nuLbaC durotiitDuiUchi UaU irniB! Auderai 
Uficb Mrtali idmioLhli?. (WjIJc^ ä, 101. k lat nuab wu AadDitD bnobuclittTt, 

Die Schlcimlift ut dca Scliiuiidca ifll in dar Regel 
gffrOlhct, aiir^rlncki-^rt, <lin DiUscit sind geschwellt und Kofem 
ein ri^iuhlk'liur'eA Secret, das msii hAußg an der hinteni Ha* 
vh^^nwiird haftt^n sioht. 

Näcli dem Durcbbrucli des Tromiiielfelld geaUltun alith 
dlö »ubjei'Uvfcr Bfcfcuhvrerden des Krarken ir der Regol gün- 
stiger. Die .Sehraci'ai^n Ißfisen groeBejitheÜH cdor gänzlich 
uBiJl»; das OüliÖr wird boBeer; diu suLjyotiven GehßrEoinplin' 
dungon nehmen wcniii^jftlciia an lulooBitÄt ab, die etwa ftufec - 
hüLcnü KnöcheiikiLiing kehrt wieder (Politaor), ^M 

Zuweilen dauert der helViedigende Zuatjtßd d&^ Rranhda 
nach cmgGtrctoriör Perforation nur kurzo Z^'if, indem durch 
wiederholte eul* lind liebe Schwelhitig in dor Trommelhöhle 
eiLe F'Xacerbätioii Oea LeidenK und diiniit eine theUweiHe Er- 
nenerung d^r bereits geacbilderten SytDptoire Auftritt. 

Uober die Dauer des Ldduiifi JäöHL «ich nur sehr 
»£!hner eine bestimmte Angabe niniibcn; sie hilri|^ im We- 
ftpnilichon von d^r gröeaeren oder geringeren Heftigkeit der 
Afr<ietion abj Jeriier van der Ursuchü {die Fidle, welche bei 
ÄCülön Exanthemen vorkommt-n, daiioru l&ngcr), von der 
KürpcrbcbchafTcnheitr \-on dem UmBtande, ob das Leiden blo» 
Aof die Trornmnllif^filc hcitchrltrikt bleibt und endticii dftTon, 
ob datvelb«) tiaeh grauhi^hfu^r Ferfor.ttion nocrh eine uder 
mehrer« KiMr^Thnltonf^n erfuhrt Bei güustigor Behandlung 
und h«'t VfTi^i Ue»iiiidon dauert oe dooh immerhin 12— Ä) 
Tiff« bii snin Wit^d'^rTentuhluo der Fcrforaiion» 

Verlauf I>Afl HiAdiiini de:< EnUl\ndiing dauert kaum 
IftngOT «ri<T 4ü Stunden; in der Rt-gcl bildet sieh der Abscesa 

am Tromtnelfell »olitin am dritten Tago und sehr bald dai^ttf> 

«ini^bo Kali« anaKenommen, dte Porroraticm, ^H 

Der wdtf^re Verlaiif hlkngt dann von dem Eintritt oder 
data Autbleiben dct licruila angegt^beiiäu CumplieAtionen ab. 
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1, «ur l'orforalion on cmoi- bcUrbi^«n SIcHö de» Trom- 
n^lfialJ», dio eidi 4*ittwcder wieder acbltc»«! oder perennlrt; 

2. snr Aliiuei«bndtiiig untvr den 1i\'e[e^it^ieil&n de« W^r- 

im, di>r Durolibrucli wiedm- heilen od^r &9 biejbl eint 
Knoch^ntitftril siirCkk; oder aber die An*chiTr!lJunfi: ccitUbirt 
uot<crr Durcbbrucli dea Äb«<:<.^ftfl^» durcb den obcni oder 
unterm Qaudrjiiiti?[] dur liiuteru TrrimiiielWIlialftrt odur durch 
di« KustHclkiRch^ Rübro (Itard, Fi(izt»iry, Ran.*') Hies^r 
letxtQ AmgftTig Ut Kelten, und Ins^l «ich di«; H^ltenlieit «r- 
klBntn durch dio in Tolae der eo li&utigon Tb^iln&hmo aa 
Krkr^nkun;; K(^wJ>ho)icb gkicbzcitig vorband^no Imper- 
tftlit&t der Tut>ni oder 

ft. KU äujuiti ülircuiiacben «Un't^üii Tniinmellif^bknkuUirrli 
mit dvtscTi Aiit^llr^en und Folgern; odnr 

4. EUm Tod darcft Forijjll^hn/unt; niif den SiTiuti latcrii- 
Ki, dfii Gehirn odor dcßsen IIIjUdi» ^llAi-d, Toyuboo)f oder 
dttrch An^tEUng der O&rotie und tudüicbo Blutuiie (Tojd- 
bcft, BniTict; dcutucbc Uphcraclzung, S< 34fl mid folgende) 
»chon wjütrr^nd der auiiteii A^ei!ti4>[i. 

FroKnoac Den Angnbcn der Autoren, welche die 
Prci^ofo jö» acut?TU eitrigfii TrüiiiintIb<^hle«k«laiTliÄ für 
»liBidul iiiiT^Üniitii^ i'rklJtri*n, kfVnin?« wir tiirbt unbedingt bei- 
^fltcbten. AlkrdiriffN mua* ein Leiden, w»>lcb^n, wie diesea, 
ftoboQ tvabrend des ntmtin Stadiumi durcb dio vorbin atig©- 
fCRbcncn AusgAngc lödien^ oder chronisch geworden, ditrch 
die iui folgt'ndcn Ab»i::hrltt äii ndiildei-ndiin^ vcrbingniffs vollen 
ComplicAtioiii^n du» Firboii de» Individuum« iitnupr noch go- 



f^hrd^'h kann 




ein aehr erunte* he^Lsuiiiiet werden. 



Dtfii Aui»£FHOi; iu Zr^f(heiTuii^) bevor Mlofa die Kntfttliidunfr vallli: 

hpl ücij liotrttfvDd«!] Aug^lrtu in dur LUcmtuf na aLnou oJrjl4o]i«D ftluht- 
vLlrigpit Jtimtth KnUtrti \i*r TroiiiinfllLOlili» Imiiitult. 
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Aber AndererKcils zeigt uns doch dit Erfatiningf dft«e dmi 
Attdf^tn^« i\]& die Aiienahmen bezoichnet irord«n müssen. In 
Violen f<'^luTL kann eben doch dae erkranlcto Organ wieder 
zur Nömi zurUckgyfTÖhrt worden. Die AngahcD der Autoren 
etamiiirn fttlerüinga aus einer Zvtt, suwcldierdaia PoUtscer'iwIie 
Fleilverlahvfin ncKrli rloljt Uckuniit war. Seitdem eind iinsore 
Heilnngare-iiiltJite w^nigstena viel gHnatigi^r iirid wir können 
Bftgen, dass mit Zuhilfenahme desselWr diejvuzgi^n Fjillc, bn 
welchen die Wiedoi-vcrhcilnn;; dor Pfirforation nicht au Stande 
kftm, in den letzten zwei Jnhrcn bei uns sa d<>n Ansneih- 
1UUU eKliItcii. Die snlilreicbcn iingiiiisti^sii Reauluti) ücij 
ftilhpnni Zeit Hchdiien gerndesu üuf den ümBtAnd niirllckgi 
flllkrt werden au rtUBscn, dns« man bei aenten Falten diGser 
Art nicht zu katheterisiren gewagt hat. ^m 

Fftllej wek'h* wiihrtncl dea ScbüHnchs fiurtreten, sin4^" 
unpaufltiß, weil in Ftdge der diSiiBeti Eiterung die Zerstfl- 
ruugcn, Verbiet des griJaBten TheiJs dca Troramolfclla, An«- 
sloBHung dei" Kröchelchen n. s. w.^ am bedeutcndalen Bind, 
und selhnt rriih/.ßitige ratiouelle Kauatbilfo dicaelbeii oft nichi 
liLntAnznhfillen vermag. 

Annorkvnc- Kameiktlicb gilt illca v<tn Kiadfitn In Asti «t^Ud Lo*| 
li»nijiiliren, waU ein üPTniU^ pATliolo^ifi(*ri TFrftnflptifla G«tiÜrorgftTi «nr Er^j 
icvgün^ der Tanb^funtmli^ilt niobt gnlEdn VorPulnaBnug wird, 

UngUnalig g(>fltaltei sich ferrer die Prognoso bei go-i^ 
EcbwJtüIitot], ecroplnJi'3öeii imd tuhercidüBeu Individuen, weil 
die Atlcctioit bei dicäcu In der Kegel üJironiflch wird. 

Un^iin&tig snid feiner die Falle^ wa bei achon beste- 
henden bisdentenden Zerstörungen dt:« Gelifln^rganfi voi 
Neuem pinc aiMite Entztindiing auftritt, *) oder solebe» b( 
welchen das Gehiirorgnn eine tcliwere traumatische Bo^ll 
trftchtignng orfahreu hat, 



*) Eiaou aolulieii frappmiien Pnll 1uiU<iii >vir xü bvobaebtoa Oclefvi 
bsH, Ein 4jSil]rit<^n KitiJ, b«i «olohom nm'li Sdiirlmsh ilar grÖBBte Ttutii di_ 
TfOiniDblMIi und A\e Kti'6iih*)la\ioii biji nuf dnn Stt^ig-blL^cl larilATt AArriii 
boknui diu MuftUNi, nbennatj oi[rij{ö rrgmmuihülilsDpnliMnrluiig otifl wanl* 
inntifiti] mm , FAn» AfTsnElnn d» NürVMm/Jitpmi wut nSobfc votlinnilati. 
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Oifcnsliger gcatdtct sich dio Prrtfjnopc, wenn dio Affoc- 
tion krMiigOf ^^aundc Poraoncn, olmc buuondt^ra nnc^liwr^Ea» 
Itarts UrencUe^ aln ErkitltuDg, befUllt iiuil überull iIji, wli wir 
änh Luiden als ein siibaciites b(ixdchren kJ(nn«iL Dieee hei" 
den KÄieg^irien bildoii aber «Ins j^rceserft Contitigent au 
unsftrer KrAnklioit. 

B eb ftndlü ag, In Jen erKtcii ^woi Taf^or, a» Iflngo 
wich nocK kein Abaccsa gebildet hat» Bclaö man bei Erwuch- 
«ooen 9 — 12, bei KiiifWn dam Alter cnlspreciend weniger 
Blutigpl rund um dift Obififlniiiig uml auf il?n WfiVÄfrnfort- 
aaU; !ni ätaLÜJTii der AlHceHnbibbing nlllxen siu wt;ni|{ m4*br; 
BJe kennten bUohfilcnit xnr Vr^rhiltung einar Exacerbation d«A 

Da« Puht Bor'üüliu VoiiiiijJ'Oü wondc mun so i'riili wie 
mj^^licb und im ficuicu Stadiiiui täg;lJcU fLii, um durcL VVcg- 
BftmiU[ii;bnug der Tiibn den Abflu^a doB Eiter* au» der Trom* 
infllh<ibie zu btglliis tilgen. Gelingt dies niclit^ so greife msin 
dirrict ÄUin Kütbi^U-r; uÄi^bÜieilii^e Fol^'eii biibu i::h liievon 
niemaU ^esehöii; dnt!;<>tEön bildete aioli In eitiem Fall (a. unten) 
bcsi dieger Behniidlung der TrommaUi^hlGnabscese wieder 
surllokf olmc dfttis gü zwv Perforaticii kam. JJiä Knthetori.ai- 
Tüug niU£a aiil'aug& tJigJich, njiilLDj' jeden swt^itcu 'Vag bia zum 
Ver*clilüfla dei Perlurfttiun foitge*eUt werden; oft auch nach- 
her uocb, weil uriuL dirigcii TroLuuiellLi^lileitkfLtmTbcii itiülit 
«j^ltPTi oinCrtche Katarrhe oder Neigung zrim Tubarvt^raeliJuBs 
»urUckbloibün. Daii^^rn li'otadöni Ji"? ScbmorKön noch fort, 
odvT bestebt ^chlaflosigkoit^ so madic man aofbrt Injectionen 
vin Morphium uuf dt-n Wiiraeni'ortsala, In d*>fi öehörgunp 
ap[di<^irc man lauwarme Ulirbildcr udcr wfirnm Wa^icrdUjnpfo 
und wenn clniual AuäUiLtä besteht, to entferne niAn, nach- 
dcrm der KiImv durch das Poütz er'sch« Vcrfabreji aua der 
IVfininielbi^hle hfci'iLUi»g(.'lneben, diinhi-lln^n dmrb vi^rHicbtigtrn 
.AuHftpnt^eu, 

Htii sieb ein At>iiocs£ gubildt% *o kann mim auf »weierUS 
Wcitto vürlabron; mau kann vcreucKon, iib man ilm nicht 
durch IWtgCBCtitoe Luftcinlrüibou [n-r tubaiu abdiuBs^ru 
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piinktirDii. Di«! Punklioi 



DiAoboQ kAtiTif oder man kAiiii i 

gtuscliiulit mit cim^r einrachnn SUarrinaoi Gtii^cri 0011 uiiiu-icn- 
tcr liinduicb nn^ bei goliÖriger ISeleücljiiinjj. Drn AusHusa 
dvb Kkum nticli ilor Operalion k^jL» man abcrmftls durcli 
tlüB Pchl JtTpJ-r'stJie V^rfnVrtin bpglliislig*^n und mit cltrni N&ch* 
lasi* der Scijuierzon achwnthe Zinklcitungen 1 — 2 gl*' / S ^r 
/woi Mal täglich^ o — 10 Mitiutcii Utn; bei S«.ütänltLgi> d*>4 
PMicnten in das leidende Olir anvpendon. m 

öolUc der Zilseni'ortsatE. sagt Wilds S. 277 aei- 
Eier Olircnlttilkuudc, (ider die deri^elbeu bedeckeudcu Tlieilc 
ergnffi?!! wt-r-lcn, odflr sollten wir wiga.r ßin unbüanmmtft« 
Üoiübl vüD Äclift'Äppung entdecken, äo dürfen wir nicht Jnnge 
zi^eern, dort einen froioii, woiiigetcne oincii Zoll lnnp:*^ß Ein- 
schnitt in dji& Porioat zsu machen- WUlirend der Auat'iLhrung 
dieser Üperation muss der Kopf iii einer festen Stelhing und 
gegen einen Wiileralaiiil ItUitindt-n Öegenatjuid geriohtK 
sein, /. li. gBg<?n die Le!m(T dnes hoben Atuhlea «der dl« 
Briiat eines Äe^iäteuten. Eii;^ stnrkos Skalpr^ll lat daa BdRto 
duseu; die Klinge miiüs mit dem Daumen- und Zui^etingfrr 
ao gcfasat »erden, dneä ungefähr nur einea Zolle» LSngo 
frei bleibt; und dann führt mnn t^ie feat ein, bia die SpiUfi 
auf den KiKidieii ftUiftst, üte-r welchen sie in der gn.n2en 
LJlrigw doB Sclnilti^iti fürtgeUon niuaa. Auf diese Wdae aind 
wir der Durch 3(>hneidmig des ganEon Perioale sicher. Hin- 
tiii.d]tlich der Sehulttliuie &ndo iah, dusa ob inoiatoiiB nothwon- 
dig Ißt, aio paralbl mit dor Anheftung dea iluäaei'cn ührca 
Uid'eri Kn la^acn iniJ elLiigefüKr % Zoll davon entfornt, um 
die hiii(ere Ohr?irti-nc am vi'\-iiunih'j\. diP saixr ttUrk bhitnt, 
Wönii sie Ä«r>n^hniUi*n wird- Dhs Mesner inuas* vnn nnten 
nach nhen gpfflint iveril^n^ und Wiegen dea geeehw tili Pneu 
Zustanden der Theile betrÄ^I die Tiefe, duroh woleh<* wir 
2unei1en das Meet^er au Rihren gL^nötliigt sind, oft bcinnho 
einen Xoll. L>ii.^ Bhitung kunn, folU wir nleht wilnecKen Blut 
ahjtulaaaen^ dadmcK aufgehalten werden^ d&sa man einvn 
f'fmrpiebiirjKeh in de» Ehmrhm'tt legt. Wt^iin nueli kein Eili*r 
bei dum Hiiisdiriill getroien werder lollte, *o wird doch fast 
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iiDBior nnmittiflbjLn; EH^idLicrung «mpEiiiidea. Xenordrofs Uot 
AVildo*) die«« Openticnir gwUltiLt aui' weitere £ri«bru»ic^m, 
AbcrmAlB empfokkii; «bona« TurubnJl**) m PhlUdclpLiA; 
t?b<fnBo TrOlticb. Aadi ich kano di^r EmpfcUuit^ dicker 
Op<>rati(>it nur belp^ietileit; ja Jn 2 Flllen, in w«?l(?li«o ber«it« 
bedeiikliclio Symptami-, ilit? nuf Kiitxflndung di^Ji Siniu lat^ 
rftli» bindent^ten^ rorbancUn wjir«n, baue di^aelb« ci>i«|i 
■w&lirbiiri lebcnArtUenden Erfolf^. 

Die Anbnlinijng <lGa WnrxcnforUaltc« bat nur in PiÜlcn 
von wirkHchtT Eil':'r,'M]»amm1ube id d*n ZoIIl^u dem Zjtxon- 
forteaiJ^r» ritir? Bt^recliiigun^. Verw^rfticli int die TrnpaDAtion 
doEiiEolbeti, wmn «je wie im vorigen Jahrhundert bictft wo^itn 
Tniibbcqt un1«momruen wird^ Ein eiiiKi|;i?T Fall di^^for Art — 
dt^r Fall des danitclior l.cihtirzXüik ncrf^er - linl di« Op«»- 
rnliim aucb fUr ihre nobtige Indication in Mi*#crcdit gobiacbt, 
Pnrcb Forest, •*■). Tr^^ltscli, Pagen atecb er tt) »» 
£1b<irfold int dieaflbe wiodur xtir Oi-Elung jj^kotiimcn und 
haben di^ i^rtianrtcn ForcL^hf^r, inGbeicindi^r« di^ kislen bei- 
den, wcHbvollo niiatoiuiacbc und looLoiHchu Beiträge xu dt<f»or 
Operati 01^ gcJiefcrt- 

Dii* Angabe TroUccK'a, daM «« liätifif- w«i;im ior 
dorcb din KituruiJs trÄc^npjicii Wcitliboit cIüh KnocJicn« go- 
lipgt, mit cuicr JlohUondo in dic^rn cinaudniigciir kaiiD ich 



•*4/ ITniriTi. MM 11^50. Kr. 4^ Ollll* tnInrnR. AI»»«- Am Pftnko»- 

(]«■ W«»]ojifurU*l*o», riAni'ni*!] m ^Jir^nnr Rof-ii^n, flolih'orc Z<jfHllfl in Folfl;« 
aIq** eliiA?kn|K<p'lTAii 8»fj|ii<'Hli^r>, KxlrtctJuii ili'uHtJ^im» tEnllanif nach mchr- 

hHrlgkvEt 4uf ili«P«in Olir. 

tl DU AnjtiirmJu <!■■ ülireit. fi- äl. 
ff I Xvt Anbohmriff rln« ^'unAi^fifnrUttiAa Arrli, f^i Itliu. Cbirurgia. 1HG8, 
Bri. IV B'5S3— AAn. Dieflff Arttdt ivt tiAiticbtlidit wua die Du rolit>olirujk( 

liiffl, böohit w& rill voll- 
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«tt9 eigflnar Erfftlirung beatütifii^n- *) Wo diee niehl (jobl, 
m^int Tr^Ulsch, wäi-e ein nnnd]i(ihfn)nigc1 Bur Durcbboli- 
rung dae Beste. Pagcnstc eher gebrauchtft eino Kurbel 
mit einem luitcn omaetzbai-en i^pilikanligeu Dohier von I'/j 
LIh ä'^' Diircliriiei48er Um flie dura TiiAter und den Sincia 
transverans i^ipher «u vermeiden und am rÄacheBten gegdii 
diu PAukerholila ?» g«iiiiigei:tj mliaett? man im«h der Aufgabe 
von Trültech den Hohlmdaol in gleicher UKhe mit der 
fiusaern OhrfifTnung eit^eetzeti und ihn liorisotitS'l leicht nach 
voru zu wirken liie^eu; um die B[rDngii.lBe 8uh«taiiz der 
Pyrnniide, welche mich nunaeTi und nherhalb der Trommel- 
höbloj dicht über dem Ende de& äuBsern QehöigaugB liegt, 
au treffen, muna man natjh Pap;©na tcch er don Bohrer auf 
der Wursiil doe Wm'EOiit"i»rtBü.tBa& anaiitscn and in der Rich- 
tung der Pjramide, etwa 6—9"' nach vorno eindringe». Pß- 
gen^lecher hat 2 FJllJe mit glllüldtchuai Erfolg bebaudeltj 
im di-itl.en Fall wurde vor der Op*'rjLLionT weldifi SR 8tundtfii 
vor dem Tod erfolgte, j^ine ungünstige Prognose gestellt- 

FoUtn**) bediente sich in einem glUcUUoh eperirten 
Fall einer runden Trcpankrone, mit wclchf^r ein Knochen- 
fltück VhTU 7 Millimeter Duichmeaser ausgcfichnittcu wurde. 
Vernarbinig der Kuficbeullloke trat na,cli 4 Woehen ein. 

TurtibnU***) bat dieedbe Operatiüu an dnem SjÄh- 
rigen Mddchen, bcii eitriger Otiliki tiaith 8chftrUi;h, mit ^lü^k* 

liohem Erfolg gpniHclit- M Ay e i* f'i hi?dii^nte sich wur Anbohning 
des WaraentbrtaataeK iiacli vorliorgtgangönem Wilde'Bchea 
Schnitt oinüs (j Millimcler breiten Troiquart; für das «ubjoc- 
tive befinden war die Opcratii>n awar ven g^tcm Krtojg, 
aber weg^u bereits oingetriatener Pyümie endete der Fnll 
Bjtäier deiLHüch lelbah 



*\ P age \i9toB\iVf {!' d,} btidiüntts eitilj dn^q in cinom FaII «is«* 
HiiDTpetnioflseTH, 

**^ 0*B. d» H6p. B. Witt. m-A. 
■^■~<) SubwurLEQ: D[g winHeiLHoliATUii^Uti Entwicklung iltr dtrciilwil- 
kund«. ArcliW Ttir Ohr«n1i«ilk, Bd. J. H. IIL ä, 'SäS. 




Im Gnnc«n iat tVw Opi»raU«n H* j*^tzx hi'X riehiig^r Tu- 
dicfttioiT unter li> Fällen vieisolin Mal mit gilcbtl^em Erfolp; 
autfRcfllltrt worden, gcwiiin om aclii>iicii Kc^iiLtat- 

Haben ^ü-s Krtcliongöbildo au <lür Krkt-aiikung TlioU 
^eiKimmcn, no i^rliriitdit itifi»« eine bcKondf^rir loculu BeliaiLfl- 
Inii^ nai'K i\^a frillifip aiJj^'('n;öbüiiL-ii Pfint^ipi«!!: Orn-^Iun^en, 
ActxnngcTLr die Anu-oiiclLiri^ 'lor Wobftr'flch<rn Sc1]Ki)iddr>ucbe. 

Dafl Glüiobo f^ilt von <len ßüÄühiWorten AÜ^'omeinittÖ 
rungcn; inebceondcrc sorgn man ftJr cinö gehörige Ableitung 
Äuf den Dai-iD. ISd Ki-wncljpic.'iirn k:inn mjiii sidi dui- Mitttil- 
kaJxi!, d(?H KilliTrw;isftrr)i, bi-i Kindern df^» i'nlomcU brilinnnn. 
QueckA&ib^r^ aftch dtr Meihoflo der Rnglftador, bii mr Sali- 
TAtion, \itK\\c ich, onch bei Krwnch^orDn, ü\r tiborülUaig. 
Toyuboc llilt Im frülicn Stncliuni di?r Krankheit Jio An- 
wendung eine» itrcchmittcU l^r vortliciUiFift (1, c. tin 2^o)- 



Wloderlmlt QifLcqrliirender. «cutor, aUrlflTor TrDmmo1l0lil«U' 

Irntni-rli; KftrulCrung des gfrSfvIfii Tlinilo" e1«i TrnmRiHiriiH& 

«chiriRili nul njtvJi [|:#floh?bäTEAin Durch brneh. 7iirflokbl«1b«nd^ 
bodoLit«ijdo Schwer h/Irlfskoit. 



tino SifAbfip^c Di^nAüuAfl;d wurde Jen ?v^ Jiuiuiu' In r^ns tünei^o n<aH- 
tffinlxrb' HfiHpftnT ■ii]ft;''n{iniini'Ti im«) tluHi Mirrr Wj«<lKrliprHlL-niiTi^ vuii eEiier 
I4rvnrliiiiq cn]]ilUrii nvnlji» <l<'ii 1K- Ftibnmr von bortijfem ü^Iochon i*n lirhon 
Olir bqf^lltii, iJiiB TiL^ und Nndit mU jiur ftrhiifon Rt^m^fiEctnrti ■rMohmUiilK 
«ndüijurtu. GleiabnpiTrJg trntwn stqrb«, »urwingen'J |ml,-Jir«iiEk ÜörSu*tli* nuf. 
SuliüD um £Ai-ilfln 'Xn^b hCuILi« flkli AIiaiiiIa Au^fluii »ml ilniull Grürtf« Kr- 
lAichttrnn^ ein» Dj« jial|ftiid*ii viaei Tage war rlar ZuilHnrl uh^^'^chHlnd, 
bd't etiVHS lnjmi^t, Imlil pIwm m^lillrnni^r. Dur Auiflum aei UitM ntjiilicr« 
bjild geringer gewuaiii ja iiiL-ki[<>in Qio T^cTimsruFn Ritcb nifiKr ndnr winigpr 
IthhafL 

B"! der «m fllnflBn Tilg vmi mir vorgertitEnmanan iTnfi^ricdiTirig wnf 
ilu niik^flrc Ohr, boioiidfir« vor dem TrAp'js. acltr rni|<fincLl[alii die n^ffiit] 
i1m Wimpi»fnrtJ!inUr*Jr 1vl<tht i^r^t^tl und nur bnl iMliliAfli^m Druck uEwjia 
(«bniomhufl. Auub Jm »rlfioiTir» cxt^nmrn w« *lw*B gorttthot, dor grilaBto 
TUoll dof mcsiui eniurnm mJl Bltvt v^fUllu diri hLtiuru Er^iU' fIi-hmdIUum aIiht 
iQ nohr ^hMf^lkwnllt, duiv am liJnrUM IJrUio^l übar tficj UuFi4;bAfT«nbeEt doi 
'J'rumriirlfall« miiL dtt TrifUiiiicIlM'hlc unniJli:Ui:ti w^r. Oi-fllllifl iLuf dii- Äihmii' 
hoii» , und d» il»*« llbr »rhoii |i;iir iiir.bC midir gili^ri wiinTi>< itq« ÄpTuchvAr- 
*UijL)iii,>H Kuli wrtr, iiafllpea l'ulftireji goUUgt tind dit in dorTipfcdii 
Kuai, KHaU dar ubrooirkD^bBLisi}^ 1;^ 
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Obr« TAn i1«r FAllMitin evipfnn denen äohmfirnffn \htur Kn^nhe «nfolge nftck 
^«r V■DEl^ ilviTi ElintcrliHupt vuil <tvui MacIiqh nnAalT^Mltiu» bd wnrdn du 
Dit^DOH Auf ar.Dte «Hrlg« TriirnniQ^lrUbEuiisntiLriiKlijM]; gi^HitLlt und ^emgi^ 
mKoj Ifi Hlvlp^f*} Ttiml um <\a» Ohf^ Fl'^JiiHig« Autij>iilui]g«t^ und BEhtififOQ 
i|»»iiHh-"n nih wutmeii \Vnn»er- »minrlich Morpfjiinii, ftr^rordnoL •) 

D«u 7, '1*4.^. Patient ^*i iinnitihMlic]\ hi^ftige, viis friihet nutttrab- 
Wcto ädim«rE?n; iTinlicfgrult^rn beim Kuutti rjchinmi iliedeLb«ii m tind ^ui^li' 
>oJtJoii>«TL TitwaiLuTi ai]«b das Ad0d d»r leiitenrleri l^ile. roMiufF?^ Siicnmon, 
Klupren tiiiil R4ii«(hi?n w>rj im lidkeri Olir ^ehlAirt Es hnt nJoh in^upii- 
h*U*r eir.fignr AfMlIiiiiji tfiMgätinllt DJia Gelirtr I« noHi Nnll. Hin OcnEar- 
iTiBpectiuit (Jc> T'onimdfr]]« immer noch wr^gcu enhwolUire dtn ianorn 
Hln'lrn T^m Gph'ifgaiiff vereiloll; ituuh »iljUi nut» in ilur Tivft cEn tehbnfTiMi 
Pniflirchn dar EiftiirWlIlLdiT^kp^r. Ah^rirt^ilu t llliit&fQl ElntifiufetuTigaa Ton 
warmeo Waöser und iHijurMdi iliondp McqdjiuiM. 

Ufln 0- Tjig. NacIi StillDT»^ der ßlrJton^ ^Ofloe £rleJ«bUr-ung, Dl« 
Olireritdirm^tieii IiAtitii lj«<3eiit?Tiit nFidt|ff>lnxBfii, A'ie iftnfiiitttu vulUtKiidig. 
Um« Kminn roaclil keine Rpjeliwerrfuii melir, AüsfltisB iturk. Gedflr Null. 

Ilfir durph «Jen pnnHPn VorUiif gpffilhMP fleh'ifjr^np; inE «n »»nit^m 
tiiacra Ende nbßCBciiwfjll^n^ SacIi Kutfoninn^ dea ttfjcliliclirii paUlrBuitrii 
hZUtn xMgl »icli dii* liintftrft TrommeUellhlllflR -^itttaritl, din Vürdöre gniii. 
Tolh; HAinniertlioile aiiiiI niclit eh tinUreclieldfin. TrnmniclhÖldfiiiifljU'iinFmiit 
geicbw^llt null eerhcLef, Klopffu Uüd Kmisdi^n vermluilurt. Die let?^tfr \ar- 
ordnun^i nbar ^Imo Blnt^^l- 

Den IL, T^g^, Gestern Morgen um 1 Uhr, afiriA hekannla UrMoli«, 
KtUf^DU Fißbt^r, Jürrieueriuig Jar t^dun^rjAtid, di« hUIi LEb euui Abend HiHlgrni. 
Sttjvb^n im Linkoit Obr, auf d^r linken Seil« 'lo? H^lsefl. in der tinkoa Nh- 
chtnbllftr. im liJiken Auge und der beticffcndm ^heitd^p^cnd. Ilelti^ei 
Klopfsn im öJjf Ate |3;<inr*p folgmide NäHiI bmdtirHi Gognn Mof[»|ön, hU 
rl«« Obr wip'Ier nnliiig sU>ker sn flicB^on, vilod^r ttvtnn Bca^nTim^ utd djtnu 
SfibUt lim ÜKt TIjiteiÄiichMiig Bviiu^nrn KmjiflnillidikfiU d« Äns^pren Ohri»». 
nbermnLn ilui-ph slfirkorD Schwtlliiug r]ea CobPrgungBf Trcmrittlfcllbepidili' 
üua^ iiiiEiioi^IJdi. f?n l»llr<b ilur Zu^tAttH trrUK eiMikcr AbldUirig »nf den 
Dateti, ^rosfpr Mürpbiumdosi-n. wiii'mer DUhiirifeii ilefl Ohruf. bin mm |f^, 
Th^ Jer Krjinkbeit, vo niieb nberomliiji^r JElutL'i^i^i^htin^ Nadilrti^ d«i Er- 
ich<imiinf{en knin itnd tiann wi^Hiir Sleig^nin^, in iIhhb um lü, Th^ nhvr- 
diaIs i Uliitp^d, fltnrkeii Ljüeaeii^, AlieuLlA Morjibiimi u. >, w. nütliweiidi); 
wnrflen. Abe» diß Arw^inlun^ dii'Hiir Mitlut Idieb uiH'h ilii fnl^t-rulrti Tugv 
ühofi nrbcbiii^liQ WirUuriß'. Big Bum '2^, Ta-: immbi' |]■J4J^ Itl'Li^c niiflntridi- 
leiirlp hdint'^rgtii], rl.ihui qiiJLfvr>LIe (for^a>idif<. Er^lntlriAt N;|i:hEp, «Ulke Rif4^r- 
Hbsondamng ", it- w,; mich vJnäcrLoirDM AHrt^jirilauHf^^ri, diu tjn-oatt Krloidi^ 
tening briii^nn» uoiistfitir), injin ■nitb litn YrrbiFiL der Torduioji Xr')iikuiuir*<ll- 
hkift^i dre Siiblelmh/Lut ilKt Trommelliillde «tftrk gcunUtdl uad geröÜioL, Unter 



•) 2iir ZdU illw^ir UF(djF4ubli]nc vinr du« P iiilätRor^iiobe TorrjlUr«a 
nof^b nli'bt hnliiLTini, nrid iTui^Tile Idi bei dieser Albivrmii nnHi kafn« mlioa- 
lAnon Kin'pritKiingcn. 
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In Art* f4l(Frtk<Wn 11**1 l^fjun ^ti* Hi-ti irntliiiiif iIt Tr nmmcTIiühl*!!- 
AI« Stvilv ilrir f*tl\ 



« Otvllv ilrü F*ul':ti« l^nipnulcDB In di?TL JEamrren On|i'^rtflli( 
blBainrkg'. Von j^ttE itb bc«livitd ^%m H^tpilaHtv dnr Kriuik*ii tn r4n<7r 
iWit iir|kfntnl<>4«n proftiBen Otorrlior, Dai QiJiflr ülii*!* NhIL l)io»r KiUiUnd 
4ftb*tU 14 T]^f^. tlmiM fMj^« wint» ali«r(njLlj| 4Tfii{if4i Kiaof^rh&tfniiH vr>|i^h* 
dk Aüweii'ltmtt »^^u C' DluiAffuln ti, n- «, cilitsi>cljie. Unvh diMnr UTittnD 
SMjffl^nifif hiMi-l* vLPh <hr inn fl^r 1'rr*ntm«lhrthli>nirtili<Jmhiiilt h«>rTllhrf>n'l^ 
OoaflivruUc rfttrli Biinjclt; doch hUth <l«i Scli!*imliftift w^h lnriEo (rr^hrtj 
dnt 0-»firtr liJif*h S"M ikl« tinrrr der ^nw^^ndOTtf irnTK^r AilHrinu^nflrnn ■**! 

Img jcül n— H ^irltE. 

Nachtrrtglioli sei bemerkt, änsfi "loli nletruils, auoL hei 
dem ffCntiueKtL^n KiK-hrrhx<^i], <;in^ Urvnvhi; der sn httutsgon 
iinil iicftigCD Hecidir«^ miftindon Uo^a. Ita Uol>rtp;en atotit der 
Faü dnn^li Acincn t^AtiTCcn Vc.rlnnf in riiKim j^'Jlen Gcgeiieats 

di(i Aijwpufluiif^ ilttH Pülit/er^idicn Hi'ilvi'i-fjdirc-HR, ihtiU 
durch Hijbcittnn« Morph) Tim-Injection^n dii^ I^onch werden d<tr 
Kranken in hohem Cirado gemildert und in d^v ßi^^l eia 

gUrkaligor Ansgung erzielt wurdf^- 

AiiVFin' i^ivBxni Fnll lunniLBtin wir noi>U Aafurtiihnimjrfln ibor If «luBvl- 
ti|tw iiml n itiTpjHJiitfiiig»; Aciilu i'iLriija KiitArtiidiiricr--ii dnr Troiiuii>illj4)Ei[o. 9M* 

T-'üJ Jiihxr. l.'rBAtljcn wHin»: drii M.d Tinmii*. drni MjJ Mrifl^TH ijm 
Abicl]ij|ijinii|fMiadiirni}; fjoi df» ilhrigfu KliJlan ontwodar Ah^fi'ibljdiM od*r 
«TiVklbli andiivUhnto KjkJilEiliJ^. 

X'tiWr du» KliiAHti^en war-in xufii Füllo AciitA Fliai|?«rnn|fMi d«ii mit 
Per/omllon iii>hon fcüLor ^ctUiiidi^nm rIironL"d)on Viocttttt, gvtA^t io \\it- 
Vfii Widiiii r^lllmi liE<ilT<< Lir.cr dfin EinfluKH dnr rimili^i AlFvotlnii diit nltr* 
Pttt(*>tuli*ji\ . (KiLt«ii rull itavim iidj» Itoi iW Tr^mniDifollpirratntifriiaii.) Von 
den U)>rjgtii li> lii?ilu>[i is)\ü (dm i^ijic Ti-rfEirhllüti war kduptlLoli (fr^mAuht) bli 
Anf Kw«i, AUlübfl »dl dur BvLniidluujf mii*o\[iii\. 

Die 5 doppcEndlJ^qn FMll« boten U J'cr/t^ratiDnon (clEe eine hÜuilU^^b}. 
«inoii Fall trat diu X^«fUon ttu-fAtAiv* nof b«idim SmiT*" auf. Anoh 



iRiiFiT eriFi^rf! ICnti^UnditniT '^C TcomEDnlli i^lilc DappnUailijfo 

Abs Q«at hJIdiine; KWfVbU^iing Axif dor oL nor Sei ti ob uct Por Tcrft' 

liu/j. I*jiiici3jiti-'htf Huf de c utidarri- VuELk lmiiiiicuii H riilun|[. 

Mtw. 9„ Sm A- MohaIv ibrer ^ dcliwHiic«radiHrt, nUmint na» «Infrr 
Kvmili«. in wfticlioF Ohr»nl«H4»n haimildi «iBd: Ihm Mnil'^r ltid#1 An «intin 
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rcdiUeiiigtiii, iLir llmdcr nii vUt«tri Uiik>a«^LtgoiJ Ohrvniluaii, DL« Kr»uk<; 
HplbHt hm vor \ Jalir«n in EiiglariiJ «;nsn mit (i4Jflitlpndcr Si;liM'«rlir>ri|rk«it 
T*ilrj\irtiii.W TjjiKuö iliifu]i^bniuc;|j^ tili iltr aio notfi lÜiigerB ZvH iirn^li Ji^r 
KrikiilEbrMt IJH, ihn alcli itbor Jtllmiillg qfiltl^r tvi^H^r Tntlnr. Uli jplaJjfnfl 
LoIeIcil JnLirt nie Tcm 16, April^ «ti ^«ii1<:h4:rti 'i'ji^n aec nJcli beim Fm^itrii 
im »rf^niMi Wngpn <irkKltnt tiJib^n wUl; «'N itcllte »Ich liiornirf Holfti^rli^lL und 
Huaton «if]) \Ti}tK vrcluhGr Puticntln dciiunüh fiuBgin^, ^alina den ^Dwttiintnn 
FlAimK nnf tkr ItriiHL" Am IH. M^irgfiLA fl^hUfl ftle xum «rttian Mj^L« 
^oliTnoTBoa In und liintor boldon Ohrcnj 09 BC^Ktf« «ich rnBoH oiii «ioruljoh 
huliisr OrÄil vuii TaiitihtiU nUi. nbar kein Auedn^B, ÜJfl J^dintf^rKUtt huJIqii 
nAmfintlich ^g'^ii Abend Lmnici' eehr heftig ge^vcrden aain^ JJiä euhjucliTait 
GeljörBempliiKllirJi^eii wiirilr» bticWir^iUi; nU lietliKt^ GltfckonlUuteji finpfim- 

Jpii IctfiicH 2 TutjtLi vtra eil w Hilden- 

Bol der Uatenuchimg run 34, Aptjl NncIntkitLJSgfr teigio biqIi dor 
Nflpken 4dit RiBif U"iä miböwcglicli; ilur Wjif*eHfiirrsJifs mif beiden ftsilftn, 
goiftilictt g^^u Di'uok aabniciy^hurLt dngcfiMi nitlib a«hmcrE]in.rt btii der Pc^ 
qnviiirtri der nk'lit ^i^r^ifher^n f^ieljei;; iliü GluirdulHQ concnEeikHl:!«: zu bridi^n 
Sajleit d^i llatsfH ecQdi»dlt. Vm Okr liei Zug au btiite» Ohriituaciliolji 
srnpänclMtli, link? miihr Wto retlitri, Itf^icje OthJ^rgUu^v^ vüIi in^tblertrr 
WaJte, webig ^eAiiud^iif gjm« Erooksu, fina itinerfr l^nil?, inK Aneimlinifl von 
itiUeii, in iler NUlje des TrojitmelfHlla, tcbliAft füffillicf. Dup foclito Tront- 
nicLfßlj brAUbFofh, <]]iiie u^leu Glhnnt Hnt]dgri9lht]i[i< uunluLtbMr, Im hiiit&rn 
obcru uhil im voi-^krii oLoiu Quddrjmlüu ja emo bchiiCEJ^-rassf', ijLircli eiua 
Frii'oli? ttm eliihjjder getminiTp, boll^ljirt'gr Hi?i'TolrngTing, lU'ttfn l^ogrpnsMillff 
gcgou die benflcKbsrlo W^ud Heb Opliörg/inEi nitbt edmrf markitt Ut, Daf 
Ftoai flndi und von dnr bMiihHnbmnn FhtIii^- Der ^»ns« vnrflfire fth&ru 
Qnadfant de--« JinTtan Trum m cl feil« snckfOrmlß httTorgcIriobcti, von 
j^tQuIicIi wnisBür FüirbaiL^': ilio SpiE^G der Hermrlrr^IhDng a^ilir vnrtMnnt, der 
k&st der MembrAu wio lecbli. Keiua Ubr s^ird ^ohürl;; dio KfkOLilioDlflttixng 
fvblf.4 LHiiti^ S]ii'ndi^ rediiH dirtiul» llcika 1 Fuai. — Saiisph uitd ßcbinar^en 

bellig. MiUlerea Ohr bbiderseita ulJaoEiT gnr ]|j<ibt, rrubjcttiv «in wenig 

dur*iljgliiie^ff. — fnJs ft2, \M Vnni. hvhi AjfjfeLiU suit ä Tugui» kc'm ätuM- 

ghitg, kein Si^filaf, 

Dft r^rbt^r Äeita Horb leeme Turfnrjitjon i!rubte, link« diesaMic «ich 
»Tobl ulobt mcbr Äuflmltfn Jico*, bo bsicUuft» idi link» din TiiracDuluc zU 
msichpiu, hofFoml, dflqa diircb inethadji(i?l]4 LiifEeinErtibuiig recbU piiis Kfti^ 
bjlJunft nbdo Perforntiau vür^o errcitbt werden. 

Kudi i\*sr Ü^rliiTrmng duB AbäcDFi^Dd mit dii^r Stnnrnndf^li nnb^I dU 
Kranke Ub^r beHE^en ^diniüfs klu^Ce. aeigln aicb lüiirül; titi rutliur älrnifftD 
lind all daBn«n ^ti^ilit nontgo Minnicik epüter «In gelblich rothor Tropfen. 
Xikul^lem hisrAuf nadi dnH F[»liUKrV'.kv Vurfubrcii i<ji^ew«)jitF^ wnr Jtu 
fiteli'ir' «in w^nrg tt^ater, dia Kmiiko subjui^tiv trleiditurt- A^^nd« U»bt 
PrtliLMiEiri ibrtii S^upUhiI» Djih link* Ohr hi gellijBneTi ; \lel flÜAflia^r Eitor Im 
Üii^Afi'ii GWdJrgiiTi^ ; H'T AbsfiBHÄ, fluuie djia 'l'ri>iiiirie]1'ell mii Kit*r h^loj^tf 
«mt^rvr ornehglnt iii«lit kieltier. Ueclili i$t der AtHCDii im vonlern fibarB 
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Vtffftlitfcd^ Aiut^ffktcD ÜBk«. ßübwUiie tlorpbicuif'I^r«tJvn nm % fr, a«f 
Art hiih*ii HiUO.iimrt. 

«cJl« BoT*9i«nfrvL Hömnia Ar tU« UFjr m*J«r Kuli; für dk Sprv^v #i* 
(■rtartt Abdad Dor fiDs«re OchOrfung ILriki nii *JeJ«in lUlvigwiii Rüm 
fti^vnUh- DL« Vffrb«a«^^bf An Tr«niri«lfell wt «wm djubi«, «b« BrOM», 
M dnu >ie 'hi^l (IvBtcu f4LUQ «uritvri; IlJUtW DJusiiiimL Tml» dp« Ai^tuM« 
in dio IlUiuiUcIi* l'trfor-tiiQik m^ht m rnFcftflren. Uocli >i«h| niiui «qf ilur 
$|til» d«t ALinnflüir« rib fflltirQQ'lci, du Uchl tUil rvflfii^tlifjiiles £|Urr- 
lhl^dh*q- Utr iijjucrfl Ii«h9rf*n^ r*cMt trecken iPiitiniüii kJnfft iltttir iUr- 
L«« ÜTjÜLfiU En dfltB«vtbf<BK l^rbo u. i, w, Jr« Tr^uiukclfelb nin y«ti«ni; 
ilip bfi^'Tfii AfiAfRNMt Ijftbtn •Sdi «imu vcrkli-JDtrt, iTi« Fiirrht« twiAi4if^ dra- 
floEbvu 1*1 (rAuer gQ*vor^n. BtJdo WarunforiaXUc »itiJ likIiI nielir ^^rtltwl 
Uh<t nirlit mrhr f^t:«» Driiuk iichnifr<1i«ft, Xulutttni 4i(<riii«]a> «In goittni, 
Luft «jn^Mriobm, bcM*ct« 'loli tw«r diu llÜrwoiln lur dio Ckt nidil, 
dnfp^ii wUfdc die S|irHt.*br. bcautiilofB liak«, lo v«rb«i>eri. dAA« mioh dl* 
KrAuko, fr^lin it<ti mit iliT ihUt tiiiitiii nndpm ^imni«?' ^O'IiSnipft t|pFiiDb. g:4iii 
fUt virtil«t]il- TubuiL tcliii l*ul II« dv'buUvu Wrfjilircti itulijiirtiT durvhgliiLtfJf» 
objocüv ititshi. ÜriUniliao: LAiinrpi* Obrtltdvr, Abeiidi inikorliffJi \\ gr. 
Hor|>bluui^ 

Ddd ?d. Oul nutcMiücii, ubufl SuLiticn«!, u?iiid AunlltJhp» ubno f^iaacn 
IEbIei? raflIiU em WQni|r, tlnrwxiio nHnh rirr l,Trr>rLit(Fi<it>uL^, wlo gMiom IHt 
di« ^prncliF, flir ili«: Uhr qIwju liCMar, botcnilcrfl Links. ItKbm Okf^ Qt~ 
t^'irijHiiif Crairk<iii- t'cr hirilerr Abiiccifl tfvd«ilIvTjd klrrni r. TJuliri» Olv; 0#hrit- 
fjvii^ oimo £it«r, AbiiuptiJ>frniin|f ifc^cHoucn. A^'acmi hlcinor, Tuba tetijiu 
nur aubJQUEiv, Imh» iiubjiicEfv uud ubjtcllv durdi^lLiJiEic. OtdiiULUon wie 

Don tT, Im Uiik«n Ooli^iri^Jine wlnitvr «Iwvx Rll<-rL dl« fuUrn vcrM 
ibfrt« Oplftknn[ fuL hoiilo »irtlnr «ufifvbrudiirn» iihii« ilnHt ib^r di» bcIrt^ffFDilr 
HIolIo in iliAm ^JLroau tibjibdrwr wi« goilorri. Ui>r übri4fa Tlmil du« Tr<>in- 
ncl/dld üikcb, GrAUfutljs lt««tl» Ohr uhufl rE^iiit bvlilc Ab«unuo cLvr» 
o^hr ibjftüiicbl wi* gotlara- K»tliAl«F uitd ZiiikiujtDÜohbit [1 fr. ' S I] 
per fubjim. ubuc d«i KrAnken Auob cur d?» mindüBlcti Hdiiiivri m burdten ; 
im («cjfniitbHdf tat ftthlt «init mibjnativ noch n^hr crltichlorT. Vie fLfli<iho 

Uvu £V- Koihc ßcbmcriDii, K«jii Aqv^uu. ^*aict) um n-dit^n Ilt'.Invcim 
fflühU Ifit ^inli* ifft— ,tit KriM Ulr rlin KprHi?lto Uhr roplira im LimU^I, linbi 
1 VlfW. Knnt:hti\\citnti^. HtiHd HiinnorAii OcbCrEäiii^Q Irookaa. üvf liiiilum 
Abiicru recht A vorstJiVfunilein, der vordtrn rKtrdi niHitlmr. pbfinvo hnkin 
Trommflfillfcfl jrAHtrHb, f3»Hi. ITnuimoiiliTilo n^tli uiclit ►idilliÄrn DHMPlbfi 
VwinUnfu mii vi»r£#*ipin irilt dpm rl'l'^hi^n KnAiiltiit. Hol dlpirr Hiihjiiid' 
Icm^wvlt« fj4<^i< *l. Thj Ziiikmj>3Dliif]i dursh den KKlhctor nnd ß>DtrKuniiiif 
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SbliAuiUiJj-ixUcLl ü. >. w. AiiiUcik, BO ivar, ^'i^' ^i^ Kranke Mitlc 



&la LI 

h|I«ii K»iBhun^Hii völlig ifoheilt xik rier B4.0t4Ui1lti)ig cntlJH&f^u wprd'W 



Eö Ut nicUt utiwahi'ö<:hoiiilich, daea dio T 



MM 



rommei 
(l^r Ki'anKen m folge eines» Jbrcii jyphlis begleitenden 
Ohi'L'iikaUn'iia leniltniur güworduii, deu frühen AuH^ruch 
d«r Alj»f!V»»<:r verhiüdertun^ odtr aber handelte l*8 sicli um 
einen ^lilUtand der Eat^Undung, iiai^lid^m ea einmal atur Ab^ 
äceaebildimg gt^konim^n war, Jedcnf^ll^ j^choitit niir, bosOQ- 
dore wenn wir den gÜiifttigün Ausgang rechttreulle b1^t^ncb 
ten, die raelhodiathe Anwendung des Pulit^cr'Bchen Vej 
falireiis, die Rini^ipritKim^ vom AdKtring^^ntien per tabam nicfai 
nur prlanbt, nondern geradezu indidn. 



Anhang, 

Dei' fMtrigf! t>liriiiikaiarrli dar Kiiult^r. 

SfliwartziT sagt (U ü. S. 254J, diif anul(»mUthe Thal 
sache der enormen Häufigkeit der eitrigon Kntziinduiig <1< 
MiUelohra hei Kindorn, iiiif w*^[ohe iji ncuueler Zoit voi 
TrüliEchfl. c. Öh ITöJ die Aiit'tnci'kBnmkeit hingelenkt, nei ftcboi 
dnVürneybel aeineu ÄnIdreichcnOln'&c<:tionoubekfl,nutgewoM 
den. Unf.*!r Ai\ kindlieljen Felsenbeinen fand von Tröliaci 
in 33 das nnfitümiiiclie Bild eini.'S ef1ri<:;on K^tan-lis des Mil 
tolohrs \ ntir 13 fanden sieh in rorTnnlejn Zustand. Nac3 
Tr{!ltael] kKme dor Befund ungefähr swci MjiI niif 3, nacl 
Schwartau ungefähr auf Kinderleleheii. 

Ii;b selbst habe bifl JeUt set'hfi Mn.1 den Befund au coTiJ 
statiren Gelegenheit gehabt, inul awyr an Ftdaenboinen von* 
3 Kindern aus dt>r liiosigon GebäranEtalt, von wölchon 2' 
wenige Tag« nach dci* Geburt an ßroncKcjpnoumoniG ku^ 
Grunde gegang<?n waren. Das dritte Kind war frühreif (oi 
Eur Welt gekciuniiQu. Ob gerade in ^oldien Fülliiti da» vni 
bhiideTie ReapirationsHinderniPB von Wiehli^keit ist, inEofern^ 
nämlich ein aolchea dnreh 8tj'irung der in dr>r i?i'strn Ldb(rn6<j 



Eitern r»g&prt"ieftac bcßUnalif^tj mtlHäeti noch woitero Untorsu- 
cLuiigcjj (lurLkiiii. 

GestrUÄt Äuf Lucae^h (h, S, 31) üuturam^himgön ober 
den Eliifliis» ügs Respinitionsactea iiiii' die DruckvorhrtUiiiÄBe 
do« Pftukonliöbleniiili/ilu »priclii fiiuh Schw&i't^v boi lior 
Düutiing ui^enor Bc-fjbjxobtun^on an 2 Kiiid^sl eichen in dioHain 
öitmo flu» [Archiv^ für ühronhüilkundö Bd. I, H, Ä). 

Jedvilfrillb ui'kliiL'ün die imgeflllniciL jiiiatuim^ulKiti Tliat- 
äAclitiit *h\tt liJluti^'O Varkoiiriiii^ii eitrigi^r Triiiniitdkiildt-iiUa- 
tarrhp bi?i Kin^lcifi in frülieni Lebensalter, sowio den Um- 
eUnd, daas derselbe aogai' aogloicli mit aar Wull ffebrueJit 
^üL-dcn ktLtin, vf'm k'h oinf^n ball zu bonbnolitcn Ui?legODboit 
fiMtc» Kfe war dfl* vierte Kind niia einer Küniüie, die drei 
übngon wiiron von mir aanimtlich ebenfölla nn dopjirlftfrif-igeiii 
eitrigen TiiiMiinelliJtld«nkauiTb LeliimdulL wurdet). Bei dem 
jtlngstL^ri will diu Miittpr dns FÜeti^m bpiiVr Ohrt'tJ *i*hnii 
am zw^iitpn Tage nach der Uebnrt bcnbu-tlUet haben; icb 
hitlte Cicle;;etihoit nm ^. Tage die Untorenchnu^ iinauntollon; 
liftAe OS eich wii'lclicli uni ein TrommelKöldtiidcidcit mit Pof' 
foration des Tri>mnielfL*llp+ handoUe^ dai-tlber liess die Unter* 
Siidnuig Tiielit «len geniigaten i^weifel. 

Wir liaLeu nebon oben auf ilio bttu%e Visrweehsbing 
doR ni^nten eitrigen Trömnielhöblenbats-iTljB der Kii»der mit 
8inem acuten Ilirnln-iJon bitii^ewieaon- Diese Vcrwochsliinfj 
dßrf nn3 bei den aftbireiohon OoFüftsnnastojnuaori ziviaehcti 
der kindlichen Trommolhühlo und den NacKbarorganeii nm 
■n weniger verwundern, a\» diese anntomiftcfien Verbfillnisüci 
Cijii«eeiitivi3 II^[ji<rlliiiien in der Si'JiJldidhnhle be^niisii^en; 
insbrsDntlerc gilt dies von den Kabireicben Gefägsverbindiin- 
pjen Ewiftcben dura tnator und Trommel höhle nacUlviudiaut, 
wolclio bei Kindern durch din nneb nicht vörknöchcvto Fh- 
anra peli'O'aquanioaa hindarddrolun. 
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Drei zehnte 8 CapiteL 

«ilriiTP TruiiiiiiflhfiJili-Dlinfiirrl]. li|r iHMU mvAiti dironlcA 
]*iirultiLfii. 



hbit rüu DlironsohnicTfleTi- — Dio G«]iHreal4rnhg4i]. CroBHo 6aliw*Tikiitic«ti 
der UUj'ccJjJirrtf. UriHolre dertwlbt^ii. — Ki)pfkrioc1j(iriLttr,uiif. -* äubjecUt« 
Gvli<>vi-iiipliiiiliiT>gen HoLteti. — Vm Ohri^nHi?«», UciDe UesflhitffoDUtil^ — 
ZunilJ'!, wcItiLe iluicli Eciiiou ALfliiba diircli iMiz Tulin bewirkt n4id«D. — 
Kall von profusot Abboriileru»^ durcli ili? TuUa. — B«i!autui]g hufüg^r 
GlirenUiKiiugmi, Qn^ll« <lerA«lbiMi. — Kigi-liülfiBc der UutvisTJcljuii); i]«« 
ftelinrgttn^i^, Üen Trommitirblk nr»i1 Hat PrinkäfiU/>U]r<n«o.lil<^mi1iHi]L — V^rliAf- 
tuu dce GDe1^lnl'lll^kB»■Ulltt ru mmichcn FriUcti. ^ Aut^EÜnj;« dv* iihrotiitth*n 
eitrigen Troiniric-lhAhfphliAtqrrtiii. VMIige ITeUiiDfr. — lllolbondfi hrnTikbifr« 
VerüatT^niugcD in der ^TcimjuDlhJllTle, A(ii4g;ikiig iniE rcinpMuiiciidcii Kr- 

krAnkuagcu di^r Tiummi:Uilflilu iKi^iiK^UbrtiEiT Gi'LiIilii: Kiii'ifLlUlJifhmurrif, 
M«iiiigtUtr A.b4'.'etBbi1di]iig \r<i irvtiirt, t'hkbitia uud TLroiii\i4ji« dvi Hirn 

CouijilJciitioikeii- — Auitcmihdi« VsH*UltniiiBy, ivelülie «lia mauhHniadh« Foft- 
|>OaiiiAuittr ilf^r li^LlefiiMe LT^tEÜiisLigDir^« — CDuiiilicaliuii durvb AhApcri^iiic iIe» 
lilrt«vq lii der Trummr^l^köSli^. lIi'uNtJu^ri d«ir Atiiipitriim^ litl llrivcHHitoln, hcJ 
perfoiiitecn TjumiiictMI. — ForLf>ß4Lti»uii|[«9ltUeti itvr KjhTimkmri- Ijv'i Ci^rif* 
der '['roniMivIhfiblp- ^ SuliwiTigkeil ein^'i" di^eff nliaElon Dlug-iiotr dot eeni- 
pIlcirDbdi'h Gdiirnlmflbii. — L^raultoiiiiiiigriii doi Pblrliil'10 iinil fbrombo» 
fliTH SiniLb ti'jiiiAVhniiiA, UiLbitbujhHl iler Uin^noMiTt — Rurxümliint: tWr Qv- 
hirnEiibGliiiiA Polliet. — liohJiDaljtKwAEc. — äültäni; Ilt^iUmginiilä v?ri rnil 
•ehwrrmi Ouliirult^itlen vuniptidiLoii TiiiiJ»uiOb(iü]viJtitek'MEi|>cii, — Viofgunt^, 
[ton diruiiiHüliun uitriguii Trr>TE]ii)4llmLikiikMui'rbii- FaUo- — BubuTidhiii}; dai 
iiidiLvuHiplidrIoiL cbroTLlfloUoa tEtriK«!^ Tr« nimrlbüldcii Katar jlka. Uubmidltinf 
MlDor ÜompliLiAHon«!! — Dmi hhiitMIdi^i TranifnetfeJJ — Lrrcnttiir. 

Dav chroniiuh eUrige Troiumelhtililonkiitnrrh 
itt ein hilufij^oa iiikd wogon ecinrr KolgozcietJLntlo an den 
boBAClibfiricJii wichtigen Ocbildii^n dt^r Tr^mmcllißfilu in Bi>Kug 
auf üunuuilUtsIt uiLil Lcbcuadauor liOcIist wicIiLigos Loid^oJ 
Efi lifttulrlt Aldi dubei um «in« i'lironiNiilu^ Eiit/.thifliing dttr] 
SoUleimliaut de* Millelolira mit cUvig(>r Absonripmiig, woWil 
<las Tromn^clfetl in dor Hqj;uI pcHorirt ist Die Kruclc- 
lieit ist «ntwodor der F^lgozustand oic^r «eutoD miTig4>aj 
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idiing (l<^^ TrimimcIKt^hlc oder eie beginnt &le solche, 

AU u rs Jl t?li M (1 li t* Munu'Titc k'>mmt;n ^fTnnafli vitr 
Allem diejeni^pn m üttrncljLj vvficiu; bei der auulcn oitrigcn 
Trommptliöhlcnoi^tsiiindung angcftllirl wurdt'n, a, B. nciile 
Kxaiilbctuo, TvpliUÄ, Tubcrculofco^ ErkillidTigcii, VcrleUrnig^^n, 
nbpr (ilich KranklieTten <les iUiseern Olives und seiner Umgc- 
bnti-;, wi.-lufni bri lilii^ci'i'm Hiisluli^n fiühi.'r odtir s[»Äler Bti'h 
flüf t\üK TroTnniHlell und dna miulero Ohr fortpflanzen. Kk- 
Kem de« Gcsjklits und Kopfes, Qtlüs difTuaa externa u> «- w. 
Auch nrtoh Ki^uoHhuaten wurde cUih Loklon büobf\cht«t; die 
Trommi^Uiühlcnbliitung, welche btii den Ko*ichlii"aleiiaiiiU!lpn 
in Folge der ZerreisBung des Trommelfells cimi^ilcii slalt- 
Hiidöt lind dl« na<::lihLTtg(3 RmKuiig durch das ang^aniiiintdte 
Blut mßgöi^ hier wohl die Urent^hc gein, *) 

Dasselbe gilt von den durt^h atftrlto Lüfte vBchüilorQn^'en 
beim SehioBnori onutfindouon ebroniech cilngon Tron^nol- 
hühlcnkatwrhen, **) 

Das Lcidun mvA ('«. vonf^ce Capitßl) voraöplich boi 
Eiudorn und jugendliohcn Individuen b<*iibachtcit und Uä&t 
$ich ein gro6*er Theil der Fülle bei Erwachaenen, wenn 
nicht gun£ bcsunderc ürs^ulicii Lei deiisclbeu eiuj^uwlrkt 
h»b(Tn, ntif dieiie Zuil zurdckflkhren- 

Wenn ftiiih das Lcidim aus (hinein rtcuton Anfnll ent- 
wtckHi hnt und diß Zeit d^s Beginn» noch nichl ku weit 
xurUckliegt; io werden in der Regd die im vorigen Capitt^i 



*) Die ZeuBiflsitLi; lies Tii>iiim&]fd1la bui Kcmli Im stielt iLi I''uljjra vun 
pitfikliuhnr lfEifiverdi<ili Einig In iler TrumineNiäLlo viiid«^ »ueivl toh WiltiA 
vniniutlicl, ^pÜldr Imt Tfii|ii«t -i utid (libb 4 I'V'IId, ,\[r\ IvlEturcii iiiiLur 
;|00U b'ljlli^n. I>4iicliri«bei]- lfi> («iinEpn int nUo rlnii nirei^Di»? niohl ItfJiiHy, 
lln^QT 9nli bflj Din*ln An OljrcuiltMxfl Jctidcnilen KlNdc.lion du4 l[]iit wX^irDod 
liftftiifiir KniidihiHtfiHftdfJine jn nliiom ftirM]il nm rti-rji OUr (\iia^i-ii. Vcrgl. 

Olbb. HrU, iik«[U diHirLi, Outi^b. INr^l. — Kni^flr, Oa£- iUh ITA)! Nr. M. ]Sfi8, 
••) I» der Kogwl trill joilonh b«i beiderlei S^ufKlIgii Heilung Jaret 
NurboikUliliuiK elii> DJcp F^(])u ft<i%t?r KHlvt-urlu äutifviL iini^li tltir VvlMkuc 
fin« linriTir ucaiiSHlJclii] XfitTio liintpr tiiiii pArnllri] dem fTunilgrilf, 
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gcäcliWvrlcn Eiaohctiiutigeii ale die loitialsyiuptöme iiütge- 
thäil(, 1» amlecEi FulU-u al»er, eile «beu vim vonilitiiein diro- 
aiücb beginn i?n, das Vorbatidpngew^ Rensein siibjecliver Er- 
«ch«iEtun^ei] in Abrcdi^ gesti^llt und al& iliL9 erate Syiuptum 
cinoa Yorh&ndcnou OlironloLdcns dor eitrige Ausäiise bo- 
Eeichnct. 

Nur gftujB aolteiie Fälle aiiijgciiommen, Ul die PerftriÄ- 
tion des Trnnjinciirf^lh die Hegd. AuL:b In dun Ltitcbunbefuii- 
den bei Kiudoni fphlie die Perfonition. LeUCct fbia Trommel- 
fell dem Ausfluss dos Kitei-^ Widerslatidj so musÄ, wenn au- 
gluiüb diii'cli Fortpfljuizimg dar -Sddoimbftutscliwcüung nui' 
die Tiibii i\us Lumoii dor htistöron aicb verengt, ciDC Stauuug 
des Kilei'rt und ein Wi^ittTrscibieituii de« Procösetfi uiif dus 
[nnerti dnr Schädelludile die Fidge sein- Wir werdi^n jibur 
in der Folge sehen, d9.äs nicht mic bei unperlütztem Ti'ora- 
inoIfcU, aondorn auah wenn &me OefFnung in dewnelben vor-^f 
liaiiden ht, durch IndLviduQJla Ziinillc ^ a, B, dvu^üb Kin- 
dickuug dca Öccrcta bei aocb fortdauernder Abaoudcruu^ 
JeiLscitB der tib^^dn^EirtL-ii eiu^edlekteu Maaseti, ea xu «sinor 
Absperrung des fürtwAbrcnd frtfleh sibgea rinderten Kiior« 
koinincn kann. ^m 

Jede langer dauerTide Eitcrmi^' in der TremmoIhülile^^B 
und boenndors, wonn den Seorclionpproductcn nicht gobtirigcr 
Ablluäa gestattet ist, miiaa bei der Nfthe des Centrale rganu 
di'H Nerve fiajatenifi und inehfürer grosser nbitg<n^Bhej wtdrhfi 
tlieihvcise Tiiir dun^li sehr dflnne Knoehensehiehten von dem 
ErkranknngshcGrd getrennt sind, zu den bedonUHäliBteti nnd 
gefäbrhchetiifT Complicationeii iTw tWi^. Goaundhöit und das 
Leben des ludividneiiie lliliren. 

Erwägen wir vollends nnch, daas an den die Troniniel- 
h'^lilß von den bennebbarlen leboiiMwiditigen Gebtiden tron* 
nrndim KTnuihenliirnelli-n nieht; Sir^Uen sdion im normalen Zu- 
Stande eich Substamcltioken hndt^Uj wtOobe dio rieehnniLich<f 
FortpHanaung der eilrigoii Entaündung auf die Vena jugu!*' 
ri»> die CÄroti«, den Sinue Iftteralia, die Meningen und dn» 
Gehirn bi liuhoni Uradc bcgllntligcb, su musa Jede Kilcrung 
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iß d<?r Trorani(.4hohlc die ciiiEleetu AiifTnorkAamkcit m der 



k. 



Symptome, 



Ohren seh merÄor fehlon in dm' Regel; maricie lo- 
dividiiftD^ welctie HL'hoü JftKre Esng mit dem Leiilan bnhuftnt 
madf wissen fiür Nklit» von Süliineracn njiEu^'cbon» ja 
cla>ftcll>c itnnn da« ganzio Leben tmdiirch cvi&iiroi], gbue 
ScIimeiKen äu /oranlÄB»ou, Bei iclercurrenton acuten ExB,ccr- 
ballnnrn fiflur bei Fui'Uiicultis(7iL EiiT.zlhidungt^ii im JU^sotiru 
Qeliöi'gaii^, woleiie sich gorno sii Eitürun^en in der Tiefe 
dlift Gohör^angs hiitKugtsflcIlen, können vurtkbergehend ühren- 
Achmvi'SL^n sitih eiiiBtc^llen. Wo eio Uliipere Zvh tind ljefli>n- 
derft Lcftig andauern, Usst sich der Verdacht auf Complica- 
tion nilL Cariea iijcbl iibtveistin. j^uvveUou ist daa LuidtJii vnn 
I Geftlbl von Druck oder dumpfem Kehinern iik der StiiTi, liitii- 
■^gor im Hilltorkopf, »uoli von j^tbwindyl bogleitot und vor- 
PWobt diea um eo Tn«lii- die Bofi<.^hT.nn^ der Aerato, als mir 
cino An^a^ von Ffillen vorßGki>mmen, bei weichen die ge- 
nannten Hcachwcrdcn olmc jeglichen wirkhcbon AubÜubö tiujit 
dem Oc^hür^nQ^ sich mänifestirten uitd die DJ^^ttn^<; r^int^r 



Eitprubsondi'i'iii»!? in dur TrarmiiHihilhli^ ert*t iifit 



ilctri 



nh 



n-n- 



spieg«?[ (j^cmneht wurde. Nach dem Erfolg der BeSöndlung, 
nncU dorn Vorlfviif und nach Deni, was wjt übei- diie Auftre- 
Ifin Ähnlicher Ki'ftclieiniinjfcn b<![ rmdorwcitigon knlnrvhnü- 
«chcLi AfTectioncn der Tronnnclhöhlc wissen, nmas itli jene 
Symptome ak im engcui Ziisnmmenhang mit der eitrigen 
KntKHudung anf di*r Tru^nrni'lliJ^ldtiiisrbiMinliiint niiHaai^im. 
M«n kriiinte die Fälle latent verlaufende noriien. Die 
Absonderung iat dabei poring^T bk'ibt in d'^r TrenimuJhOhlo 
und am inneren Ende des Uchdrg;ang3, eder der Abllii«« 
liadct ntilndig dareh ditt Tuba statt. 

I>io üobih'BfltöruTiKon Eeii^en btl den cinBelneii 
t'üllen des chroniaehen eitrigen TiümmclbahienkiLtnrrh»T wie 
vicUt^iüht bei keinem andern Oluenkiden, sehr bcdetitectdo 



quantitativ« Uatersclileile. Aucli hier ^eigt sieb bei dei 
aeluen Fall sehr }mulig ninu wooliBelncIo tlürweit*?. Stfl 
der Abaondening, Lago mid ATiÄummUing der AbsrinHerurg*^— 
produute, Grad dov Schwellung der TroinmeUifibtenäcbluinfll 
haui und dadurch nicihr odor woni^^cr bohindorLo Function 
dcH KnßcbcIcLcii und der Lnbvi'ijithtcuiätcr, Durch giwigigkcit 
oder Slriuturiruug der Tuba tu e. w. sind Auf dia llOi-äcb^ie 
von grofigem EirifluHe. Am WEiiiigBtnn liftugt die Stüning ddr 
FunctioD von der Grösse der Perforationsöffnung im Troni^ 
melfell ah. Groaee TroinniolfelMcfocte, fielbut bie B«r Halfto^^ 
lnäBcn, v^'cnii der ächalUeitondc Apparat ulcht anderweitig 
erhcbÜcb gelitten hat, noch ein Kiemlioh gutec Qebör su. Ka 
ktjiinnl hnuptsÄdilicli darnuf aiij in welL^ber RBginti de» sehiiU- 
leitenden Appitra.lK der Procese sich voi"wiegpnd ahspieU udcr 
bei Allgemeiner Verbrcilung deaatelben, an weloher Regien 
dann die bedeuten dstcn Vfiündcningen ihren, läits habai^H 
Wo die LftbjrmthwüHnd In hohem Griido geöchweilt und auf- 
gel^K'kt^rt iat, wird wcigen eretUvterter Beweglichkeil d«» 
StL-ighllgeU nnd des runden Fönsti-r» ein höherer Grad von 
Schwerhöingktiit ni^umls fehlen. 

,^Dic Kopfknoehcnloitung-f «et nach Politzer (1- öT 
Ö, 047) bei eilj-igen TroniinelhöhleuhiktÄiThcii hüiitigcr vor-^ 
Imndeit, &b bei den emfadicti eluirj Durchbmch dor Moi»^ 
brfitij bei annäbernd gli^ieher Dauer des Lddens. Es v^lthrl 
b**t den eitrigen Fonnon B(?hen vii^l lfingi?r^ bis &s aur Ver- 
nichtung clor Schallporcoption von den Kopfknochen kttnimt. 
Die FJtJle, wo bei eitriger ^ecretion die Uhr und ätiinnigabi>l 
vom Kopfe nicht mehr gehört wcj-den, sind, abgcEchen von 
PerBonen im vorgerfickten Alter, anmeist Boh^lie, wo ojnBtantt 
heftige, subjectiv^e Geh^yreempfindungeu da siodj (»der wn in 
Fol^e doH ProeeasQ» Ankylose des Kneehelcben mit bcd 
grfldiger Schworhöngkoit oingotrotcn iet und dio Endausbrei- 
tung des Aeuatieuö in Folge des Mangele au spedtinchcr 
Krregung atru[j|iij4eh wurde (nid s^uig Pen^eptiojtJ^i^hi^ktjt 
eingehitRHt hat. Findet man daher bei seit längerer Zeil ab. 
gelaufenen Olorhoeen Schwerhörigkeit höheren Gfftde&j dabei 





— 237 -^ 



£>u b»Uu XV G Huste an Her 5l<fmbraß, oder Narben, Vorkalkim- 
g«n, AdhJUioRCti iiüt cl^n tieferen Thcilcn und dflboi kdn« 
Sclmlloitnns fbr <lie Ulir und n^ir »ehr »cbwnchc oder kciuc 
Pdrcoplimi r1i>r Hcliwiiij^oiiilmi Stiiitm^abel^ 94.1 La^Eui m^iiL vur- 
mniUen, dm» berdU diis Labyrinth secundär orkrunkt Ut^ 
und denig«tuä«a wiiil auch die frogiio^u im All^'cnieinen «ine 
uneünBÜgerc aein, ah wenn liin Kopfknoclicnloitung iit>ch 
rorbftndcn wÄro," 

„Xitä eloacitigcr Ti-oiumeirdlj^crlorAÜoii wird di«t StimiD- 
^»Iiel in der ße^el auf dtr kiiiitkeii Söite beäser ^ehfirU lit 
mnitclten Fjillcn wi^^i) der Orundton im kmnkci^, dio Qiiintcf 
des Oi-uudtODfl im fj^eaundan Olir f-etiöii.** 

,Da« VcrhAltnitJf der Pcrccption des Ticken« der Uhr 
und der Stiiuin^abi;! brsi d«tL einHunlif^^uti AlTuclioitcu lat häuHß 
ein tiin^'ukehrtuK^ so dass di^^ Chr Auf dei- krH,[ikerL Hniu^ vmi 
d^r Schlafe aus achwächer gebürt wird, fiU auf der ^esundec 
Seite, wlbrend dl« ätimmgabol vom Scheitel oder von den 
Zähnen Jiijf der kranken Scjti) beat^er gohM wird. Die Ver 
»tJlrknii^ flxif der kranken ^Seite kommt in Folge der cigcU' 
thUmltcben aiiaiunij»i:ben VeriinUerungen am Trooimeirell and 
in dtir TrommelliJkldn diirdi brhinderteii Abdrii^ä diir vmi drti 
Kopfknochoii immittolbn-r zur Sohneokc und den Halbicirkeb 
gUn^n ^olvitcicn äehwin^uitgen bu ätande,^ ^1' o 1 i t E c r 
ibidem 8, 348.) 

Hubjcctlve Qchbi'sempfinduQgen gehören kU 
Thcil"?r»elieiinmgen ciiirs mit TnnniiiL^lfellilefüct verbinideiieii 
eitrigen TrEimmc-lhüldönkulnrrha in den Auanalinnm; wci nie 
dennoch vork<-»inm(^n, ainä sie entweder die Folge der trota 
der vcirhnndojien Perfciration durch dio starke Sehwellnng 
der tichlcimhaiit fni der L^byriiitliwamL bodingten, vermoLrten 
BeU»lmig den LabyrinthiuhalL» oder einer gleiehEcItig beste- 
henden Diireliti-Äiikiing oder Hyperämie deijpiügeo Hieile, 
welche ien P-iidigungen der Nerven jde Stütae dienen oder 
die Folge von AnkylosQ der Kn^ehekhen. 

l>ic tSc^chjtfFenhcit des Auaflusaea lai eehr w<}ehaelnd, 
aelbet bei deniadbcn Individuum; «elton i«t er bloa wOa^ng, 




hHufig kleiet^rrtlinlidi, fftdtmai^hetidT mehr nchl^ünig od* 
<*itTiK odor schl<Timig eitrig: uiitmiter (bei Püly|ioii) mit Blut 
v6riiiiacht, c}iokol^<ifftvl>i?n ; Kiiweilra ist pi" scliarf AUeiidl, so 
liftd» die äuasernn TiK'.iln dt^H Oltro** und Hein« UuigirViiAiig; 
excoriirt werden^ und ubelri**chend- üebngpn« iswt sieb aus 
dcu] l>bissfni Anblick, dorn ÖGTiivh u. r. w. niemnltf ein b©- 
BOnderer Siihluee Kiolißn. 

Die? McTügü dor Absonderung und dcmuacli die 
StHrko dea Aii»rinsi4BD ist seKr w^cbsalnd, Kn gibt 
Fitlle» bc^i welcli'Mi der I^atiwnt Ton einer Ab^otilerunp; in 
Hritiem Oi"hrirH;ang kaum etwiia (g. oben) weise, während in 
anderen da* Secrol fortwährend nue dem Gebörpang ann- 
Hiceel. Zuweilen trit*- — mit <^(]f:r ojine K^j^of^rbMi^n dea 
LnidenB -- für längere oder k(ir/en^ Zeit cJn Slilletnnd der 
Abpnndtriing tin, bis er sich im letKlun Fall x\i\v]\ Kinwir- 
knng einer neuen Schädliclikeji wiedor Gitifttellt. Ind^as^n ifit 
dafi Siatiren dna Auatinasoa aus dem Jlnsscm Gehörgan^ zu- 
wcÜon nur s c li q in b ar ; nitrlit selten tindel daroh dio ot'foao 
Tubu der Abt'lus5 statt nnd prst wenn dicsdbc durch 
eingetretene ScLweJlunj; flLn<:turirt, wieder durcli den »usftem 
Oelitirgang, Niübt w<?ni^'e Tiulividimnj w<!lebp un KiiHningeö 
in der Trommplböblc lf?irlr(rj bekla.|:*''n sirb, dasa ilmoii ftfter 
unii-T unan^eneHmen (JeruGba- und Goecbmaeksompfindiingen 
(bntiHger iat daa letalere dei" Fall) „Elwah in den Uds oder 
in den Mund kommt", Ja Mutubc! Iiaboii in dieser Br&iebuitg 
ein beAüinin[,iiH (>i^rtJu^]ik>'it>^^i.'l'ilbl ; idnt^ Ki^mke von mir, 
die an linkii^eitigftr (JanfiK des Fr]»enbcinH litt. g;d) mir wi©- 
därlkott än^ es aei ibr vom linken Ohr nach dem Mund hin 
j,ftnf der linken lIfll««oite" eine IIb i^lrieidi ende FbiAnii^keit 
gcilanten, die ihr niiub einen sehr scblochtcn (Jcschmack vcf' 
uraacbt liabc. Ala ich dieäclbi? mit dem Haebcnspiegei unler- 
Kuebte, fand ich dasOKtiurn tubne ninrk gerfJtb«t und 
aabireichp E it, erir*>pf<th en an dergatixtn flinisrcn 
Wand des V**lum pnlatin um. Die GescbSehte dieser 
Rr-inken bJB Kum Juni ]8l^2 befindet sieh in den Verhand' 
Innren dea Heidelberj^or naturbiatoHeoh-inedtcinitfcben Verotoe 
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liftndelt aber lia« VorknuiTnen und dt« Bedontnni;; von 
cUjiliAchen Knuoni im Auaüufia von (IhrcnUriLiLkcn. *) 

Dicflcii B^Fiind conatatir-lo ich <'»ftor, L><ir Zufftfl oroig- 
ticte nicl^ t)cl dcT Kranki^n un^äLUgr Malis; hAttHg vcnirjiiulite 
derselbe ancli ^chinorAen unrl ^cfilirgl>c«c1iwen1ßii In d«r 
lin1c«n RHrhi-nliMili», nowif IL-lif-Ikeit : nit'Ut Hf^Utfri wurdfl der 
Kit^r mH BIhi vormiHclil, auch öfter in meiner Go(>etiwftrl 
AUtt^iTrJkiibpcrt und drei Mo] drati^; di>r mit Blut vovniiiicLic 
titcr AU» der Jiidccn NaKcnliJLlflc. Mclircic MaIc tiMcn gleich- 
xeiti^ mit BluUnfcoii aua dem Olirü „unttr slbülirUmi Op- 
v^nlimHt'.); im riniimi^ii^ Bliiliitigcii um! itwur ftimnlifrli betritcht- 
Mcht fttift der Mund- und NasrnhOMe auf; erdlicli itncln, u» 
irftr mir Z<rit aU diu Krntikij berf^itu durch oino aiir Carioe 
kin&ugotTOteuo Gohii'rmffoctiou litt, pri>rnfto, wlinariEc 
Kallocrnngcn diir<:'h die Tubn in die Hacliutiliöhlc 
luid in di\i Muudli^Ude. Über wdcUe (cli »(r^lvicih iiAliert An- 
j^ft>ien TTinchi^n wrrdu.**) 

Anm^rkun^. Diw NJlinlirlu> «nitAt* in RtuMij lutf KlitMinifpii in olrtnm 
FaJI T4TI 8^mo {xTdlio udiuji), bol >tD|(^lkam dcravllir <Ita CurolM milnrhaii'li 
bcobiPhT^t. 

Zur Iciditercti Ucnrlhcilung dies?» ctg<;nt1jllm]icbj^ii PiiB' 
mim«n» wll! Icli hiib dcT Kninki-ii^üin^bti^btR Iner ««inifj:?? Noti- 
zen beifügen. 

Dph so. Juni 1?iA2, hUn kiiri na^li MuüL^llung duT frillinrAn Kntn- 
knni^iJnchl« dm PnlU: 

Nwi^h it^im liiiUi cTtiMl*ih6n 7«U)tand Icnm ir^aipm Miir.jif iinftifAr 

wpii:b^H 4lri »inU^aii Hi'liluüku'ii viiHitiliUAti--'* ['in in Ulir AltHuiln ^kjmiQii 
ptöLili«li ^Üt99rn Mvngeo «iioli in «ton Mitnili 90 i\ata fortwjüirondai Aüii' 



•) üfl. II. » 21JH. 

jdUI mclkl \ai'63ctA]'i\:UK hvuII Jmi KriiiikA »vch lebt iiuJ »dl JUii cbwobt 
dfffiinlbo idcht mf^hr Hi lloi^ellwr^ wnlmt^ rli«i?lbD von Zeit hii /aU ioIia, Ith 

dCTB mit woiifrpfi MittU^^ihnitfon irriurtgn«, Zum Allprmelnpiu V'*»rKt«iif!nfMi( 

itiv riu Ijnji]fi.n <lju Ki'lil]Lo|ifE, ä^r Liitigc uml '1i'(l MAj^dim jiacIi ileii Uiilirr- 
inthüi]|f«cr^Dhitjiacri miwgf]ictiloti4r>ii wcnlon mus»(4). Die Ijpi^^itiiorii^hpfaiKJgMk 
bretaTiilvii Tint?f Atutprm in litl^ig^ii Zockiinci'n. wie iiiAu m'p Hrn liKulti^^ieii 




9)iiiQL*n A\n Foigo wiir.^ JjnU<i S<tljni«rD4D bi Aßt Tt«Co iloi Oljra und \m 

üou 1 Juli Nii^liRitlt^^ fllioTmilH iliiijulbe Hrfli?1i4tuuiig ; ob«ot« 

vtwii Kjn lliilunnr] THfldienKidicr Ihtiiii] AnFr^pitck«!! vi>rtirjiiiplit irniT Mv'i 1 
öchuppon doT l'lUaAi)>JioU |:Agnnime]L Aaf de» TMch«iilJiuliorii, Ato ich tnh« 

iclimnulc^, das AiiSHoUDti einer ncTtwuchpii ßloiKiEclicrUiiTiLiit;, nnlhioU »ehr vjd 
PrtaateTPpUliPlieii iitnl fliidi Ki'it.rli<lr]m]Tliflii Djrf vfiii lUrin l'rofuiar 
Cariui TcrgoQammflLia dliomiiivLe lTjiltrBnc-hiia|2^ orgali PalgOidcji 

nDie FJÜTtHi^^talt ruh^irLu biiIlwiic^i Mlkulini^b itnil bTt«b aUi:b nftcb don 
KlllnrcD aohwdoli opriliaiieuit^ lia Ituiita iidi beim Kocboii nar n»nig, flcM(4 
aber tmt ZiiDJLtjä von wuiii^ tSulydviüJiriff: utMfkB Eiwrinn k^, uuH iwiir 
wimIflT» miH V!!Hi <Jfh[iiiii rhitsi^lnit uit» *f,l l.'i*! (Jrwiniii Kiw*'i*» «ihiiTffui d 
liLV\oii ALliUiirb^ t'^lüttai^ki^^U ^nh mit i11iiL]A»t;i:iiiatK oitci* QntclffliltrfchlQ 

ciliar iij AVimacr iiuLtLHEiiOion BuEihLietiic hü. Ufu^ vuii UdO Crimiii Jisr ur*|iitiijp 
liclien VKisnightit aljiLümniciidt inUrixt (vom I^IwtlaiiJ ItLnicfltciu üdia At^ 
ilnrnpfien 0.'ll»-|4> Crumm ItUl^huUll<l) wclilii^r Ldi vor^i dilti ifctn Kinlbiciha 

0,^J770 CmiiMii. hiLiiptHJJdindi jiiib ClihiruftUJuni ufiil jn^liwDrcbiiiifnin Vm 
bPitfllioode Sniao liofortc humnch tntbioltpn T*W Crmum liftr KJtlMi^kt 

DU ^»heinang wiAdorholT« alcli bij mini Janl IMCKr lu tr«l 
Zeh äie rCtknkc IfcHeldfi^ rorllcBfl^ tn'v\i ntvsn viertle M^l, homml ndtfkfv 
tahr ifUon, nlior ^MCik aidt bia iium äoirmof ihAA dneh noch otrlit (fjtnt 
vcrtoron; sie wccihacKc [iiit düii iilirigtu .SuatctioTioti ivns iIoT Tuta (Ubiern 
gJLng, BiiJDidifPii} n-b, riiirL war baM v^in SL-|iill;tD]frÖHLftEi. huXil von [Ihm hii, 
^btfijaiiCoiLvutAJohDn Laffl^itur. Sia war hj^iili^ jdI\ Hdjluflkboidiwtrdau, b« 
aoiiders faelmTfiuKcu« und mil Uebrlhelt verbuitilpii, AiifiitoHoii uiiJ EiVrNli 
FHlkllcn Itne UiifvrBac^iuMi; iiiiL il<im Kjii:ti p iL!]>i?^l «rcnh NidifL, niiM*r d 
acIjiiii bi-'BvtirkbDijeii Befmid- lluj ilum I^r^üiuiauu dpa Au>Üic»eui in 4U 
Kj|f'br*nh4^li1'« nn^l wjlhrL^nrl i\nr nriitr^r rlixHcUifri i'nrbipll. »/]■ rVr Ai»flntt 
mtn rjnjji (Trb«i|L^ang EU vci'acliinilrniin jCciti<ri rdrActitnUii : m cTcin ii«1lni«l«l 
KWlIflTi »ijiiinft er voM^tATulfg , iiiwf^llon ^nt et filvrrui vcfmSndnft, »btr « 

Blitt, rnrmlHr-lit- — VFihHlUrii diTfl TroEiMiiHlfdlii: AIIi^h «umtArt hin Auf di« 
Hikii4l|fTitT|»Jirti«« di« im i(>HlDrn Vorlatif niuh innen und ob«» gcoo^ji wu» 
bd glcLcbipitigcii kJiuhJ)iltii TtüIlll^(^lll^blMl|JolJprQ ; n%«dt4 Anfulfl I. 
RpiLEvr 2 2nX\, «lutl 4L Fuhü fUr dio Uhr. ti]inxcbvürii(iii]daik« Anfuhr ffOl, 
i^trr 4 — Q Subfjtt Hir UuLo Spfnubi^- 

DiA l«f£tfHn NjidiriuliLen ftuMr^n vom 'H- Vthnini tXAft^ m bftaiT i' 
pD«r KuaUnd inE immtir iHrdi dcrndbc; Abi^adii bumml bt^flli^r flflifLtt 
ftosl. In i\üt Ttiu'ht nlrgrijialno Xiidirin^n; vri ilpn fr^licroii irr^rtioliin 
hüt diuh iioüh ''iiio nt>vnH f-rni-b^v^itlo K/ililicudn^ ilm linbnii Ancirtl*««!« I 
rEi|frHi*IIU OhraunchniortOD link*, KujifBvbiimmii und Mcliwlmld 9iq4 fiwA 




immar U4>flict (lof Atiitla» «m dein Ohr lit lUrk, nldil rninj^r «Ina 
„FllHton In flen MuhjI^ und beim Aitü^ir^nln k4Dimt tJpI Eiter ■«■ dein 

ItiEi inuH4 gcateliun, dttsa Jcb kaiuu eänc Dcniinig doa 

lieh war uod afcU die ErsclLeLnung Jalire laniK hitiKog, Man 
könnte an eine zeitwcilii^ (imtrnlftnrffi Abflon<Ir?rwnp eine« «ü!ir 
wtksurigQfi Eitere btM tior duroli Jfthro iAii;;L> Krnjilthdt nuf» 
Höchste gcfichwjlchtcn Patientin denken oder an citiun üe* 
himulj!(c:t!sa oder ai) eine Cj^ste, diu diirdi eiae i^ttriii»« 0(»IT- 
nang dfl^r EiiMDctiischer R^tlire mit ilieArr coniTnunirirf'^n nnd 
'Ton Zelt KU Zeit Win^n tiilinlt durch dieeo in die RaclK^r-» 
Kftaon- und M^indliohl«^ entleerten. Die nieiste Wi^britchcin- 
Jichkcit hat dte Annahme oinea mit dor TubiL commumdrcn- 
\u üeliiriiAb&ceasea Air «ich. 

Sunlt^Häoa (llygioM. Pd. 14- Sclimidtv TahrK 18112, 

Fr- li) gab d^n Sccti'mebefnnd einer nuHgAdt^hnt^n Carioa 

FelaeiibeinK mit Ooffniing des Ciinalia oaröticua und An- 

jung der (Jflrotia corcbrAÜÄ, welch tM' i^r die Uciitiing 

L»erfi6 Falkri vidli^tcht in^oft^rnc! von Inter^aae Wt, fJei die; 

Lstacbiselie R/ihre grftÄi*tnnth<iiIj* ibrer LÄiig*) wttch iliircb- 

rochen war und iciit dem GebirniiheuQHs painmunicirte, Dia 

LchenmnndiiTip der Tuba war Rolir pro»« nnd weit, diö 

VoinmelboUonöil'nung Kor^tDrt und dadnri^h war bri l-rb 

Iieiton dea Kranken oft ein *tiaken(icr AuÄÜiihB in den Kacben 
blt^ta^den. 
F DurAuöiliiös aus dflmnnb/irgangbftfttebt ana Fiti?i'. SL'lileim, 
Itncn ßftcr Blut böigeniiaoht aein Icunn. Daii ßint rilhrtin der 
BagelvoD ploich^oitig vorHandonon Polypoii bor. ßoiehliolio und 
liir^i^r dauernde Bbttung^n mllA^on immer den Verdacht *>iTr- 
gün, ddaa ea *icb bereite um eine AnHlÄUng von Bhilgrfö,*vseo 
^iii ^H^snerer Ansdebnunp liandell,*) Bhil.niigeTi aus grüsurren 
Ihitgefa^scn aind bi« jetst hcnbarbtet: sinn dpr Vena jngiv 
-i«, dem SinuB traniversuB, der Art. Carotifl. Ünlur der 

Uniu, KllhJh <l4tf <>lira;.liMnl(l»»hcii. IH 




Anfai^lirift „ftüittc Cnvioe** hat Tcij-n tjco*) einen Aufsatz 
i^lTiMLtllclitT tlem eine eigene Ijcob^clitrtng und «iiip j^Tf-trliA 
von Boiiiftt**) KU Orumlt» li''gt, uml aus weJiiUcr liorvor- 
ffehtj rlnns dw CÄP'itis in v«r>i Ititni ssn^Ae Big aehr kur- 
Bcr Zeit — ftout — anROlllal worden und dadurch dorTod 
orfolj^on kam. AuüIt in dein ohon c-ilirUn Fflii von San- 
teasoup in oinciu Andorn vi>n Marc 8f5e**"*) und in emem 
von Bai&cau'l') beob achteten erfolgte alleriliuga er»t imch 
liui^fror Daii^r de^ Leidens, duifli AniLt?,iing dor CnrotiH 
der Tod. Symef^) iintfirhnrd wegen aolelier Blutungen «wei 
Mal die C.irotiB, ein Mal mit Ei'foJg, ein Mal vorgeblich, wcü 
die Blutung aus dorn Sinus iranavereua k&rti, 

13ei der raikroskopiedien Untereticlmiig des AubI1iis8oi 
jiiidct man Eiter und EpiLhelialKellt^n, £iiW[;ilcn IMitikfirper- 
eilen iiiid wenn Cariea voi'?mndßii ist, Knnidionpartikel und 
elaaliache Faeerii, die wfthrscli&inlii^h vom Periost der P»u* 
konliftldo fitftmniön- fS. oben^l 

Dio Art dcfl Greriichs vom Auatluaa knnn niemals 
die Entscheidung, ob schon Caries vorhÄndcn ist, timesgi 
bend »ein. 

Dir Untpruuphung dos G eliörgAngo s, des Teoni-' 
ma Ifell fl und der Paukonhiihlen-Schloimhaui orgibt ^ 
ein auBfioi'at m&nmßt'aitigos Beaultat. ^M 

Ein Theil des Epithel iaIüberEUgt de» äuasärn fie- 
körgangs ist Jurdi don AuBfluaa durtditränkt, Äuf^'eJt^cfe^ri, 
der Gehörgöng selbsl^ aiiwPÜen leieht gernüiot^ in der Rogol 
theilß mit flHasigem Eiter, theila mii einßödieltlem Söurot und 
Epilbdialmnasen angefüllt; von. einer Beimischung von Ühreiv^| 
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•) Cme of aenTfl CTil-fefl nf rhfi Walla of Klie Tjmpatiio Cnvitj 
IfVoiiTiciiiir Ulwrfllion of tbt ii»t«mnl C*rotid ArUfj, Uediüo (Thtrurctojil 
Trh-nmciiinti Vtilonio XVCT. 

"*) Arühivea ^ÄnflrÄle«. T. II. a-ni- ÄÄrlc IHB7. 

*"*) TliillutiiiH ilo In JloMi^i'' AiutlumlqTi* flu r^rt» (lÄDS. p, öl. 

ff) Eillijb. Mull, JLbd 8iirE. J<}Uiii. Volum« TtXXIX, rppuriad hy 
J. II. BuTctie. 
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Abi 



«f^IuuäU Ifll auB frUker an^fulrt'^n GrQDddD (& 50) Icatim 
<\\a Uc*lo. Hei )nnif«r iMvicr don Loidonfl kjinn dor GohOr- 
^'ÄTg durth Hy^><lroÄtö^t:n vercnf;! anm, Zuwrrili'U Hndnt mfln, 
lioAOniilcTS in der N^Ilc <Io& TroniuicIfcUs, oiucrt, aeltea 
iii^lirere Poljrpen vun Tär^diiedeTt^?]' Oi-z^n-iiv D:tH uiiffn1len<lHle 
flm Trommrlfflll i«t ein liald kit'mrrpr, hal*J gr^miri"OT Siih- 
tttJiaEverliiBt an einor bellf^bt^^eti 8tollo der Membran, (Ue \>h 
ftuf <nncn kleinen Uandthoil v^Ilifc ificmtZ^rt tcÄn kann; ftm 
lUUtJl^ton ial die Pcrioralion jm vorclcreu unteren Quadran- 
l«n; mit 1>:ild s^i^liarf cüntfiiirlrüm, bitl'l ^uwiiUtcd^n, zuwctlrn 
v(rrliAlkrifn Künderni KIeini?re Dlckon Hin«) znwpilen diii'cli 
abgc«i>ndert«i 8ocrvt %'erlogt und worden c»t nuoh dü«Ken 
EntfciTkonf* oder noch Kintroibun^ von Luft in die Trr>nimol 
höhle unter Kiachcndcm ÜcriinAtih «iohtbar; djiH Kr^i^bnia» 
der Auscultat'iuu kann jedoch bei l'ürforationcn von beliebiger 
GrJSHKpf niinh ein iiegnlivi^» Htnn. Dit*. übrigen Rüfundn in 
Ufizup; nnf IVansparflnEj Fai'bo, Wulhnng^ SirhrharBPin der 
HammarlHüik, dun liingon Ambuaechisnk^U, dct Stüigbfijifulsi 
Q. 8. w. ergeben sich au» dorn Grnd doF Bothciligtsoina der 
Membran an dem Proucaae nach Uircr Ausbreilung, ihren 
oiueeWn Scliiclileu, vcnikcbrtom OeJ^Mreiehthnui, Schwellung 
mid AttHoi^kerun^ ihir K|d(lertjuv niid Cuttulage, iiLLei-aütJellen 
AblagcriLiig«!] il i, w. nnd f"« rt^Hidtireri aiis diesen vcrjieHie- 
4n VerhlLltni&BOn Jene :ea1ilreiQhen Muclt1iL^atL*>neii der 
cfundc, wie wir nie bei den pMbologiachnn VcrilndcninKcn 
dcit Tronunelfella g^adüldert habi^u. 

Aiieb die BdrJiehtnngAhildiir der rmikeLlil^lde coigcn 
fcidi UusEtfrat itianuigfdlfg; g'iwiShtilloli knun man sitli llbt-r 
ihre IJeachaßenhcit darc.h die PcriomliünsolTniin^' dn UrtheU 
ver0chu£rou; in denjenigen Fällen, wo der Kaum jongeita der 
Perforation ven eingcdiektcm Eiter dUB^^fuIlt ist, muett die 
Enticmung deaaülben Bueist bewerkstelligt werden- 

Hin PauktiTihiddeiihehleimhftiH kann Lruukcu, grAuweih», 
bla««r<>th und mit nur vrenig Eiior br^di^rkt He.in cidnr ma itit 
ttueeorst geftinBreieit, sliirk j^ewuUlel, so divii« Rio Rieh dum 
lUnde der Porforallon nüii^^rl oder noeh llber dieselbe hin- 



ausgeht, puljpj^se Wuclierungeii zeigen ti, a. w. Wa» die 
lfltit.ei*ftn betriffi-, verweisen wir n.iif <lje AliliHiiilliirig über 
PolypL^n^ wftB dii> anderen Befunde bet/ifft, auf die Irilher 
aohon ;reechi]derteii hei den fathnU^^iscben Vcränderangea 
do0 TrommeliollH. m 

E» sei hi«r nach trjie;] ich no(.-b crwäbnt, dnaa in FftlleD, 
bei weldieii durdi den EitBrunKSH"'^'^*^ >" ^^^ TrummeüiüWe 
die Cliurdri tympani »erstürt wird, d^ Oeschma^kaninn 
nuf d^r ZuDgenlifllfte der beU'effenden Sf^ite verloren g[«h6n 
kami, tsof^iir obni^ dnaa die Krnnk&n es bem^rk'in. Neuerdings 
hat E. Neumann*) die Aid'inci'k&Ämkcit auf diesen OcgöH^ 
staitd wieder bingclenkt. Unter Bernfung Aiif den constatii 
len VnrliiBt der Cborrlft bi^i Seülioneii (n. A. I>d VnltolinS, 
VIreh. Arch. Rd- XVIIT, H. 1) fttbrt N-;nmnnn oinen Fdl — 
von KlaalftcU an (Romber^'a Necvenkrankb., 2*Aufl,)^--4 
ncuto Otitis mit naclihorigor Perferfttinn — wo nach '6 Moniten 
rocb der Geacbmack auf der hctreftendcn Zungenhölftc fcblte. 
In NeumannV erstem Fall handelte os aicb bei einer derArii- 
gen AiTectiiin um Veilust des elpUtriseben Gesrbmackn amZiin' 
genrandj von der NiLhe der Spiue an bis zum hintern Theii des 
ZungenrriekenB^ df^Bacii Goaebmack wiedcrrin^'eräebrt war. Prtt^H 
fiinK iDit Chinin, WcinstainaUurö u- a, w, bcsUtJgcn. Im Bweitcn™ 
Fall war ein Kranker^ wdcber in Folge einea Tor Iftngerer 
Zeit libörsUndenfiif Ent/llndiingsproteaÄea Im Unken Obrn 
das Tnimimdf^^ll veHf>ren, fast, v^ilÜg dpa Gebflrs Lersiubt und 
mit einer pennanonten Olovrboe bebaftet; der linke Zungen- 
rand halte den oloktrinchcn Qeecbmack fast gana voHoren, 
da wieder rur in dem vi^rdcraton Abeohnitt — bis bu y^ Zoll 
Entfernung von der Spitze — eiuö gana tcbwaclie OeschniackH- 
enegiin^ durch de.ii clektrisc-ben Ueiz hervorgerufen wnrde; 
auch für objeetive Gcscbmacksuindnlckjj ^ Zucker, Ki>eh>ift|a, 
Ciiinin, WeineiLare — war der hnke ZuTigenr,'»r^d unempfltnif^H 
lieh, AWcicbcrd vom creten Kranken war die Angabe,™ 



Kfinifihr^rg» MaiI. JnlirbdciW, Rfl. TT Tl. S, 3. ^40. 
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-pfnnden wiirditti, aIa am r^rVilfn^ «owii? auch die Klflge über 
«in prickf^lndeü ürfubl um Zuii^duriLnd bei Einführung cirnji' 
Sondo in dn» krnnkc Ülir, wolohoe Ocftthi Ala oxceiitriacho 
HrBditiicuii^ in Fol^-o oiiier median i^clidn Uci»ung des cen- 
tralcii Ohordftotiimpfc« gedeutet wcr<ton k;hDD. Ee bleibt 
rTüm«rhiti ftufTEttleiiJ, claaa iii dem ei-BUn F«U Imlx Gleiiiliur- 
tigkpit drr imifnr|cigim'hi«n ViTümlprungi^n nnf beiden Seiten 
diu GeBeiiuirtfkBperoepiiön nur wnf dor Uukvn Si.*ite verloren 
wäf. Sq Innße in *i>lchen Fftllen die .ScctJon dio BocbAchtung 
^ilhrciid doa l.ebous iilcUt ür^Ünsi, kt^nn man sich mit der 
ErklüfiiDg, c» mlUac in »olchcii Fällen die Chorda Kcitl&rt 
Meiuj docli ukht ganz zufrieden geben. Denn Keumaiin 
nimmt plwa* zu. beweisendes nU bcwicson an, Weiloro ün- 
tarftuchun^"" müHneii tio<?li j-emnoht wordon, Dio ThuUudiu, 
die icb frtUicr nng(;fillrt Jinbe, dA«e bei gchmgcnen liijcetlo- 
neu In die Trummt-Ihi^blLj Hubj<jc(ive OcBckmauknumplindiiu« 
geil an d<T culnprucbendin /i.iiig*^»liälftc von i3en IVtirnlen 
Kuweileu wuhrf^t*tj0iiiiu(-n rtt^rdeii^ Ut d<"r Annahme, davsit di*j 
ChordiL tympHui di" GeEcbma<ikecn:iptindung in den vordem 
ZunKUanlndorn veratebt, gtlufiüg, 

Kinc andere Frage, die früiJicb nicht hiclicr gehört, Ist 
die, ob die (.liurda t/uipttni ihra ^i;flc1iiik;L(.'ksi:nipltndi!]]dvn 
Kigrn>«('hnt\rn >virklirb dum N. fnci;ilii4 vvrdunkt. Niti;}i Ber- 
ntrd ttiun dLea der Chorda beigefnisebte sympatbiacbp Faa'^rn. 
Dn.RP ei^ keine F^Leid1iBfAG<^rn viiid, dufUr »preehiin Wachti^ 
Tiiutb'a Be'jbao^itJn^Uik \ivi Bipiof^ia t'ftoiulia, bei nolohf^m 
Mangel der G nach mit okerimetion nicht conotatirt vrerdeu 
kiiniilr, (VirrgK W;n'b6iimt)i: Uubkir pi'ugreitsive Bidbärpanv 
lynL' und die Dijdpgia fatiidifi, üorpnl 1^64.) 

AuB gänge. 



h In Hi-iiluö^ mit VerntirbnrK der ÜcÖiiung nT>d Wieder- 
Wrstrllung d<'» Gthilrs. Dit^Kcr Ausgaiig ist verbüKmBAmävHi^^ 
Mtvn. Dah Tromiueirell k^nn dabei wieder ein gnnn nermulc« 
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Anasahcn bpkoirmpn nHer <■« Tilrihpn Narbnn, KAlkftblage' 
niikgcn n. a. ^^t*) ohne dii»» dftliui di;> (icKör wc«ctiUich 

buejntriU;Mie;t wird, wonn nL^lit aueüorclom die folgendou Ver- 
änderungen mit vorWndcn öUid: 

a) emfadicr KalanL de» MitlcloW» (durch «or^illttg« 

b) Conti inütltUBlOrungGTi di^r K(*Uc ^ev fr<?he^rkn^*'hpl' 
eben: Loukcriin^ ihrer üok^nkvei'biadmigcix, wirklit'he Liixi- 
ni[]Konj oder thcUwoiaor odor totaler Vorluat durch Noferoio, 
ücratörung niid Uüaorjition odtr Aun^tos.-im^g. Vorwncb*iin< 
gen dei'Bt^lbim unirr sjch oder mit dem Ti-i»muiöirel) od* 
oiner Tnimmßll'dlnarbfl odur mit den Wnndiiiiginj dnr Tni 
luelhülile, be^ondei'e vom Haiinmer und Amboas mit d^r ob«m 
Ti'ommeUiöhleriwaiKl. Bifduiiß von Fti'udomcinbi'ftrKin^**! v< 
Adliftaioiiou Kwiaclion ileu tiübddei^ der Truirmielbsble und 
sich (»der swiacbca diesen und den Wauduiigcn der Fitu* 
koübi^lle. 

2r fii i'(fii)|diL.-iri>iidi> lÜrhiHhkittii^i't) brnnibbtii-li^r (i"Mldj 
wi>lt*be Erkrankungen tatwuder Jii? Iiusimdlitit dt*» l';iiii*ntp| 

v^hm VtrKJ^Jviuntfvij i\vn TiuuiiuptlVllB; va wcrilüu dcstialb iIju rorforvDoQi 

'NlFi|j('ii Tnj(]iim'.lltf^bbuir(»l)LrrbM fi*in, Ti>yiMKic fJLiif] (^«^ ^ tSH dt'r iIbi 

HHiiimur uij'l riumtJiilcfr'iJin , ...,,..,... i» 
Hjtnimer, Ambu«ü uud PromunLurltini ..,■,-, I 
ll4iiiiJiibr uilJ Bttiit^Lij^-ul .-^.. ._..,, I 

Hmnuittr, Sieigbftgpl iriiil l'rumoatDiiiiGC < . *t 

AibEfi'A UEjcl rririuutiLuj-imii .....,, & 

Amliofi, StrtgrmgHl und Promo DlurlUBi - , . li 

AiDbne (jnd llAmLiiDr <..•-.•>. | 

f^trii^rbfllfLiL iinil PruiikuiiMirbitii, ^dibtliJiJiAiiI ijiuiiiid , VJ 
' IJQflgLoiubvu, SchloLmbAUi vurdk'Ll . . . . . . . , -tö 

dlvJlftiUievl oui] PruDJunIi>rioiii. (Llu dcMulibbAuL f^^ 

fliitruidi . ^ - ...--- tf 

stBi)>liUMuU rjuiDDUliptiam uud r^raoLiJo .... ^ - I 

Atlv» K»J'"'}kfilWimi äi» 

DwifCcktbou uud -Iciu IVuiiiouCorium ..... ^ . 9 
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LchtJtviligon oder «ein Lvbt^ii V{ilF«liiULbi;c TWiüehtoiL K« 
jroh&reci dalüb <li<; LiLlimimg dos Faciali», Acute od«r chni- 
alschi^ Mnnio^kidr mil oder otmo Abnci-.^flbilduiig im fjjoMOlt 
(fdcr kJeiiieii Uvliini« riifibiliu ii«r I>JjiloiWen(iii il^r St^IiJklel- 

toh der V«na jofrnlana,*) mit oder ohno Thrombose und 
deren Au^An^c tpiiruJotito litfoctiiin, nccundtlrc; KitcrnbluKo^ 
runj^üu und Jnt&rcto id vcracUcdciic iobonswitihtigc Orgfific 
^ ft. w.)^ AnJilaiuig i^roasor OeOliivu: der A. Cni'oli«, des 
Slmi* lrÄnsv«rftu*f dor Vfna. jugiiTAn!». (»S. ubi^n.)**) 

DivMe CoruplicivtlutLeii stull'^u sttAx lettonur neiiC, «uhiicll 
imd alUrmificliT in der R&gcl laug«am, ubrouUuli em, und 
sind entweder bi'glknnligt (lurc)k ci^cintKüm liebe artntomiJichc 
VnrliHltimBt; oder vorbisi'citct durcb in Fulgo diir biiiKUH 
l)»imr düs Lt^idens i-^iti^cjtrLiU^nt? Zer&tÜrutig der iiiituHkJien 
icDOcberneD Scbeidowftndo^ Ca.rioB. 

Dos stlinmauliL' Äultr^t^ici einer CciniplientloD, £. B. 
^00 GcbiridoidDUtf, ii^t outwedei' Bcliüinbar, iiiUoin iXnß- 
delbo biB sunt Ausbnich der acuten Erscbemitii^eTi Utcnt 
vcrlaufeu soüi kantig *'^3 oder vrirklicb, uud bat dann 
lillntig uine erregutifliT UrHiicIir^ /. R- Hn Sliirat, rrn SrJiUg 
»uf den Ko|rf (Toyabeet), oder wie in einem Fall von 



Nvmui vA^iK kATui b«i rlur KubGUiiduiig du Juifulurvuii« orffrifToia »crctun 
Ulli Uii^UitLraokiif. äctiKcfalhoiii^koit ii. *- w. Auftfalnfj, tTv>ubee L c 
$. 3^t> vitrl :lTj adtt ii«r PranhitK pfliiDil tiiili tili iiiiii Kiitli'ilt ilvr Voiiu 
Wrt laporiur in doit VujJiuf fuiL (FMl tou Bmilli LcJ WihU, ix 41>A>k 

**i Jkr\iyh lUo KnlA^^'k'iiiip vun Tiunor^n un Jqt pHri potr^LX Ii4t 
Hin W CM'i^'flor Otilin »ich cntividhcJH und utim tJ>Llltii'>hi]n Aoac&iF|> AlLniid 
bai>hiwiht«L Doch ichaliU die* «ehr adion, ^IkL/lu. Cmi^s ot tnuutt* itlimt^itl 

"■*} Mnii iirüTiJ diüier uitcli ddf Euipftitilmi^ Toyiibtv'H fn. tibun dvn 
digDm. Thcril if. 16) üw Lmpfiartlidiksit Act belrtll'QailcD KopfbAirtv iluruli 
dlt J'criiUBluü, 

*■» U*!Mriwtiiiina S. ÜÜO. Eiu Kjill ^Ivr Arl b. !Hm Uori wirJ midA auf 
iliv uc'icMlitlj iiiei|f4jiui>clis Wjclilit^hojt lUt^ei l'linttAcliv Jjjiijffi<f ii^tTn. 
Qrit txutttf r (Amlnv für llfilhund« IJI, S, 1.-17 n iT.} htMi'hn-iht viiiun K^ll 
fflii oitri^Of Otiiit, l>f4 A^Uhvui ijhcIi ciiKMii tibnr« die lUfui^mpluLuo »iuU 
fil<l kii^pnblLokllrih «Dtttkidsltfd. .Dir Er>diLli(#ritn^ hM vlff^tttar alft 
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ScbnartKö'^) ein DiAtfchlcr ^tatt^t^fanden. Uic ftuatomi«clfl 
Verlifiltinaafr, wolclii; die einfache itieclianiucKo PfopagAtüm 
der KiUTiiiig in der TroiimißUii^Me lif'gllnwligßrj^ Hrifl Kno» 
cjUeiidi-fft' te an d<^i\ ciniölnen Regionen der Trummel- 
liühlaj welche schon in toaat iioi-malon Felsenbeinen vor-' 
komniou ktinoon.*"''! Bei devi ohroniBchen Eiterungen in dor^ 
TromrueJhrthlo gewülinliclicr Art findet daa Ucbergrcifon dtt 
FröceBflCH auf d^e Gchii-n nnd desHen Ädnesn etatt, entweder 
iladijicli, dasfl dfir VAicT an der Ahsonderungfielcllc abg«apeiTE 
wird, oder daa^ durch die Innge Dnut^r deg Leidf^tia nn 
ein*?r hcliebigen .Stelle eine knöcherne Scheidewand s^rstort 
wird,*^*") 

Iho AhaporruDg des Eitora kann bedingt acin durdi^ 
Umt&uhgiebigkail dos TrommelfdJa nnd i^lc^icli zeitigem Tuben- 
vcraddnni«, vtflhrrird die Sei^rctiun in d4.ir Ti-oinnielhi^hlu durch 
irgend ein«? hinzngiitretene ächlLdlii-'Ukeit aich »leigertj üder 
dnrch Verwatlisung des Trommelfells mit dem ProniODtonumri 
MO d^BB ein AhHusE^ deä Eiters [itin den Zellen doe Zitron 
t'ijrta(ttBC9| oder jvub dem gegen dive TrunimclhüUIcud&ch hin 

mochaiiitfuher LJiijftifT iu (Eub prUninkb« Obr ^nwirlit — ll?j W<.<tlur[i m 
iVhhz«di(^iulJchHti--u rtiril miiH im djv Sfirfin^uuij lüiiiT Eltiiriati Knoiihnnlnnitilk, 
ilEu LuAträunitiig vUt-ia (.^jliüIsuu KiitiilieiititlkVdjciiä udvi iLcit Dufültbrui^k 
eiik«r «BfrüiRKbHrL'ii Memtii'un^ vtmü^br wnlimultuiuhth An dti- Lotnim\ihgi 
v\WK ktuibcii Ot^riniolji uns aincj' LhrunibvBJrUju Vfuc Jtil d«]ikvil }jAb«D.' 
■) Arc^hiv fUr OJircnhollUnadfl Bd. 1, H, 3, S, Vl»0. 
■*) Ti>jDb«e (LTabor^MHUDg 6. tTl'J) fand: 

dii* nljßre Waiirl 'Ivr TioDimnlh^'i^ili tbeilwaiHn ilAf*rl . . . «^ 
die UrilQj'C W<Lud LliLills^'fiaü il«fL'i?l . ^ ■-.■<- i • « i W- 
diu Kihuc7lien4'!hirhlp ^wix^hi?ii 'it^n 7j^\iejt den KltkftnfnrLMlaeA 

und S.stD Sitmit hiiurnlls iiuvoliatiinflig - , 9 

div Itiißi-bernn ädiicbL» zvrinclidi Ji^u ZdlQii do» ZUscufoiV 
»tee« Ufjd dvf ÜÜUo fÜF drtu kluiu« (•«hirn u»roJ^ 

»tjlnilic . . . > - . . . , 1 

den Ciiüdl IUf d*n t'iLeiiili« uiivoLhlEtndig . tf 

Ibidem B. ;^tjU; q[a nninohi^ii FHllr-ii ml flin ICimchcnlAine»]!« drr iia1«n 
TrnmnihUtidiJKiiKJtu/T d4<fv<:L iiml diu AiiMfVf! PItbnha dar dch[«lmh«Dt der 
TftuniiidfiilJdi: tat mit dur Vcii- juful- "H HorUhnuig.- iSs d»u FWl S, lÄ* | 
***j J'jv KuFiEiind«knmmcn fiifxir ^Lnontlintnkbinvr, i>fmii SCcntÜfiirij^ <!«• 
ICnDohAüJi diitüh forttfuEeiEaLd Gs-rituiBlbtldmi^ ia duii Kn^vLcuv«!]«» tat ilbn- 
Ifvjin iiJdu iLiiwaUrAcbdEiUcU, 
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bcäudliclion, Abg«4porri^n lUiun nicht s4&LllIii<ien luinn. 

Arirh hfii v«rlini»lnnrr PirrfnrHtiim im TrumiiH'lf^ll kann 
eine Staumifc ^*^» Kitera iikit aomen verh^u^maBvollon C^nfin- 
i^UOnson eintreten unil xvr^r kann jene dann bedingt Bein 
inrah Sckwulloug und Verenßomng doa Uohiirgantf», *J diircih 
»Me Polypen, welche die Trcmm^'LhohJc ujhI dcu Üusaem 
■Ochftrgaug aueftlllon, *"■) oder ivtü di« Oüffimug itn Tnimmnl- 
fdl SU kl«in oder nicht gllnati^ S^^^S ^^^ Äbf^acs gekg^n 
oder diireh cügenth am liehe BeacUaCTenheit d«r Trouimvlh^^lile. 
lHe> eit:onihümlicbun VorhUltniöBo der Trtininaclhölilo, 
welche irotB Vorhanden sein» uiucr grosaon TrcimmttHclIpcrfo* 
ntioi]| Bclbftt bis £11 fnnl vi>llhÜliii]Lgein Defet^t der Membran, 
:dS« Sequefitrirnng des Kliera hegnnHiigeii, sind (in jn*ltfn**n 
P^ttlUn cigenthümlivh^* anntomiEcbe Verhiittnifise in dac Trom- 
melhohle***] Rewöiinlich eine Folge der Ungon Dauer dce 



'} Ktn PrH[aiirHt rtit-i^cr Art, d«»ADii kiirse Oflicliltrljt^ \.it\t\ Wtrathr&i- 
hüPfi icti hiar jr^tf, rnJi ii-'li 1>uJ PL>ltl!£iir: TrLttnini'IJrublutiDiiUftiidMrif ni^| 
HinnminliVflr Oiltl* ciiltjui, VtTetigaiuug dj-n Mcültii, Ait<4iiiiriLiriii! viiii 
kkaiKOU BfUtüD biaLer dvr veren^uflBii !>teJ]u. Im ZitAfluf^rlriatt JaiidJiC' 
livcrdr. Darvb fviiio r<iteii iivitulitii Zltttutfoi-UijU uti^ SIiiih trutjHvmmiH 
vard« dtr Eito'» dit ef ünler Din^m ^awiiiien Drvuli eruud, iTurvLtiJirirtf tu 
FolgO deOtau CritnUudiin^ dfi> t^jiius IrUdJit,, 'l^ri^iritiffho, rvfliiilt:i. LiEiijfefi' 
{•nn^rxEi und ilur Toit. Zwct FUlle irci[i PUkbitiü bai Otfttb inl„ vbvufilLa mil 
Auii|{Ant: iu LuugoiignngrfeD e. bei Wilde, Q, IVtS und 49A- 

**) Wia in «tDoni FaU tdu ächwurlia. Atobir fär ObroihBlthunil«, 
Bd. F, H, », K. Ua u. ff. 

****) Ao K ß- k«iin «M kn «InitT KLlvranftimintiin^ Im ZIlBcnfotUaiB 
kfimiDCfi, rtcnn itin Cu^rLiDUriicntjuuAAtclk twiniilion den Zeilen iloi WitriAn- 
forlHftl^cflt uud d«T TronimL'ltEi)blt7 eu houh liegt odtr £U Jtlein lii- Sl> wjir 
ia iom todÜicJi varUitiviiHü Fall l^ei Tvyiibse (IJ» 31& l C) *IIq Oolfouiig 
nurh ilor TruULitiDltitrLI« nu uidit ^räanvr^ als 2 Liultin im Diirdiniciiiivr und 
w» <lti«r 'Ivoi NkVi>au Hol Uodei^t dor den Ji!itcr «aUjali^udcu ILühlu 
yvlvei:>ii. in diJGJU voti nur JÜiiiful iLLinrnud'rvu Fhll witr «lic C'f'iuiiliii;4Liuji 
twitvtioa Litat-iilinlantib imd TrorrtmolhiJhlo «Jilto^i kÜAig;^ MiLUif>ii volIilIi.udig 
nL|r«Bperrt; dvr Zdin-ntGitsMtb >iai hu flriotr voidoni Wiirnl durttitiiuuhrji» 
difi Fitrfpf Aftfiniif «uf dun RLiiii* li^latuli« i^rfo^glc drirdi «ieipu KhajiI, wel- 
cher «idi Ifia iu dEa l'uidn nieuicjideA tiLUAiiiAtrcukLü, In Fül^o dciiavji Tide- 
bir.li t\m .Suhl» trHnNVprxitn, |jrcjr]»i< Ohrtili^tung. Ttril duriili «ficiiiidkre 
Loit^apiitlAOlloa. Vii Pcrfontioa im Tt-omoielioli vrnt »ehr frou gowiigon^ 
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KmiiklitiiUproGOHOi oder einer Vcrnn^lltpmijfung der Be* 

hitnilliiTL^, fjjlriilicli luuu^eUiarti; l^luLfcrnuiig dur Aljeoiiilei'uii^'ti' 
jiroiliH'tP- Al>|^ni4r(niii vim ilcn btilmn gesell iU^Tliiti nbitormrn 
Vorwaebsungt'ii d^s TrommeJt'ellB mit der Lnbyrinthwftud 
kiina die in Felge dar Innren Dauer Aqs Loidens ctnric gi 
M^woUto und lL^pürtrü|]hirto Scliloimtmut doa Abtius« di 
Eitci« voi-hindevii und dadurch den T<jd herlicifi^Itven. 

So liatTc in eiiLifr(Gn Toynboc./8cfien Fjlllon ItuIä der 
vorhandenen Prrfornlion die hjptrlropliirtc ^cM^mhaiit dp-W 
Abniina dca Eitm'a &iia den Ziuenbeinaellcii verliiadert um 
wurde dadurch dru Urentihe des VKrliän^nissviilltin Aufigunpt. 

Rino bo^oiidori; Aiil'incirksftnilccit verdienl dif. An*iimiiduiigl 
von AbaoiidorungsprodiKiU-n in linr TrnriiinelliOldi" :i1ft Hindtr-j 
niMs lUr den AbHusa dta Eiters jcnäcits der Atigiinunlmig. 

Sishnn b»i dor Uiitci^uchuiLg von niil tillrlgeu Trunuijul 
hfildonkitlArrlien beLiift^itüii luilividiifin bfigegreii wir nirliij 
BoltL'n Fülk'ii, Liei welclien durch die Pi^rforatiünaüffnim;; liiii-, 
durch QingedicJcte, Ititaigij MuH^en aicli seigcn, die siuh oral 
niicli Unger gebrauchten er wc leb enden J!jDträuilmigon tiudl 
iiacldblgeiiden Auä^pntzu.ng<^n entiorncn lassCÜH DIcfcc Aii-j 
siLininlu]igi*[i kuiiitiieiL iLiiai4t'ri.irdcitllkdi iiHulig vur und »ind. 
ein uicbt Bei teuer Leicbenb^tfiind, Sie boatehen vors^ügUi^b' 
uuB einpodit'ktum uud voi-ft^ttütem Eilor und aus EpiUniiiii!-' 
a^ilieUi Mit Tr-iltJich (Lchrbuth !S. i!lG) halte Icli dieselben; 
iiicLi für ]*nu[Ürt5 Tubctculosü, Ea luidct sich iu der LiU^riV" 
tur, besonder» bei Toyiibosi eine grosse Zalil vi>ii Fällen,, 
c1i(3 nicht aiid(*ra aurzuiitai&oii Hind- Vii^lü iLUler di>-<t»on sind' 
tftdllicb vopliLuftue. Bei nicht wL'ni^'ou di*rielben Qi-Hubeineaj 



"1 Der iiniifuhuJitU Fa\U *^ns^ iiHiiilEdi 1U0 sbirküii BlnddfewplMwiN 
Qhoruiigäii QLjtuiL tiohuLt ff^gcn *^io Tir^f^^rc Ali^bh-oitUh^, gc^ii «in« ^elMljrlidi« 
C^nifrliUiirioEi Ulclerp* «iCirfLn uuj liüdwi /itlLuij VE.iihijiu[i]rfii, liÜii '^i DJüthllkfl^cil' 
Prlfpumt snh Wh hvi {'ulil^ivi ■ ,lCitrigflf TraimiiäJLfiiJLluukitUrfii uuil Kiit- 
JGlinduug '|«r Zollen dca Zitivtii^'ntalitb mit oonauciLtWoi SoqucalFiLIJUuiijf. 
Hfndr^g^wGbBwiidivTun^ in Öi'i Tro muri'] hol il'i nnil in di^rti %iIwnforI«aU ; 
tfBHi Joa öulüua ]At«T&Ii9; Vcrwrtt:ll*uug äci |Ihi dcf;«: wubn vir u- 
cticMjiii; inU fter W>iniliin^ ilvs 6inna InittuWu. Tod duruh Tobat« 
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dftCM eia|:«^c^t«Q HwMn «b di» Biber« YttttAluanA^ d^s 
rtrliKnfiuuvollcfi Aa«4f>iijrfl der Krankheit Admltcli itat e« 
in <^inrm ran mir Wuluclaciea vntm ui beMlii«ibcu<ku und 
in drtti rovliin dtirtea I^JL {AameHtva^ ^ 949.) 

I^c Stellen in der TVr j niiiltelite, «i w«lchon durch 
AnJUxuAf; «in« FiwtpAuKtQnf; de« K^allkb«^UAp^u«eMcs «uf 
dae innere Ulir und von dm «of <U« Gehän f^tMtfiodcn k»iui| 
Bind tbcUf die nnttriäden VerinmlMii^weire Awisdieik tmtt- 
l«rvm utid tniMreni Ohr oder kuIUI^^ «ji einiTT beliebig«« 
Krginn der TrovinelliOkl« : Ama oralv Ff^nster, <U» njndc 
Fenster mit cpftttrtin Durdibrttch der trftctuc «piraKit Tnrtt- 
minulcntu», od^r durch b«i<le FeiuEer »ij*l<rioh (Wild«, 
S. 485) oder Ung4 de« Causü« fjkdnlii, mit oder ohne Intc- 
gntlt dtM Lalrrnntha, *) der i:4&oaUb Aeiuicircul4ri» liortAua* 
UJSfl, daE Dxch dtr Pttnkr-nhahle, rtid!i(-h kuin n»rti Vnlto* 
lini**) eiQ OnDAlf d^ tom den Zelten de« Zätienfortuue« 
m« unter dem ob^m HjLlbnirkel^nui^ hi* «n die hintere 
Fbcbu dvr Fyramido ^>;tit und ^ni^t^beii dem |i(>ruH aciiaL 
inL und dem Kic^mg dc> aquacducl. vcfftib- vben mi der 
KnnUf der Pjrnumde im eulcuct peUv*. tmy, mlüidid, d»e 
Fortpflanzung der Kruikbdt vr-rmittC'ln : durrk dtitsHTn Hannl 
ziebl eine Fftlte der dar« mUer. 

ZuUlat k«ti& ick axu e«]^ner Krfitkmng noeb die klei- 
nen Knock onc&niUeben hinter dem eb«m Halbsirkdj^Aikg, 



(UOHif Trioniiv«lb6hl*ii>ruil. äaeh a& ich hri VnlJtavr vln l'rlEpftrat, wo 
dcf CvXk^iB £ftcijüi# Vlw» ubcvkilb de* InQaira nValiH jiu£rl.Lii nta »ml n>n 
hi«T «Di du lV«Rer|-rtmt]tiin|E i!-« Prni*Aa*#4. ipllrr llMtlii|filJi Diid der Ti/d 

iTm FuTopi^ TiuvIa «od BIftdrtngen dn RiMn t& 4«tt**lb«n i1*r X^tv aaLIui 
iniAd bU^ and «Iab IAbbdk J<t>tlban oicli «ffolcN» Aho ruilpflAOBunif 
dv KwJikhiiliitgiico J Bw Uil^ Jvr Churd« ump. ia dm Cujh1;v fad«1it, 
ohn« AniltuDg fetOf« kDÜflbvrn''n (.-bhaI», gvbbrt iiUht tu dn» b'iiiiiugli<!i' 
hcLten. (TeTfl. D«lv*u: r«iii^;tv am Viviado, itiirkllrllvli l]erv<7r£ebndil 
i« «iii«!!! Falt von KfknmliuDg <l#« n>t1tl<>P?n übiot lliilJ. <t« VAcmL lSt»f 
l^UuB« von 10. O«*.) and Khrm*uit< 1'kLI toi» Uji^nAoilfiCfri r«ndjriv de* 
facJali«. (Wbl \Ve«i. Xtrtia l-iiu. Nr. ;*4) 

•*) V«tl<jUuii fetiilt^nia ^fidiiiariiärisc, 4. tUlivt^ Vifci. Anliir. 

a. Folg», 8d, r, n. t. 
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Vielehe eine Conimuniuatioii »wificlketi dem mittleren Olir undi 
der mittleren Stli adelgrub e vermitteln, anfuhren^ und woloUoi 
in dnL^nt miXew zu boechroibondeu Falle t)mtaJichltoh die 
FortpHemsung der Ent:£Ündutig auf die dum mater bcglltiatiglen. 

üeWlgona iat das Voikoüiinen dieeoi' KtkouheiiCAUül<:1ic] 
nic^Vt ctrnatiiut, luau liiidcL und verroi&st Hie un ilcji Feltten« 
b^inen jugPiidlichor imd ftltßror Individuen. Ob durch di«- 
seibe einfneliQ oder getllfi&tragt^iide FortGätze der dura mutor 
hiiidurchßohcu oder ob Bie oins Art von Knochen dcfoctca; 
in di«6or He|jion darstellen, müäaen w-oitorc UnUr*uchunK*Jii 
ergeben- Am auüiBtün Wahrselidnlluhkuit hat die Arinnbrnn 
fllr aicl], dR»a gel^KKli altige ForlE^Ul^e der dura mAter durch 
öio iindurchgebec 

BorUckeichtifft man die bia jetat fln(fOß;cbenon Momonlöj 
welche den Ausbruch oiner büdcnklicUon CompücatioD bc- 
güupiLigenr »o wird es leicht begrciflicbf warum dioeelbe Ini 
I7i:»nuben Füllen SL-Iion imiih kurzer Zeit, hi lindern erst raoh 
Jnhra langer Darier und in noch andern überhaupt gnr nicht' 
Bu f:^tunde kömmt. 

Die KntBeheidung, ob die complJeii'cndc Att'ection 
d«r Öcliädclhiih[p eine Pblebitia oder Thronibwae der llir 



Biniifi, bi?»ünd*]rä 



iloh kSiiiUh iraiit4Vi.'rHUH, nb ein Abui'eM« odtirl 



eine Anderweitige Gehirnüffection i*ei, kann nft sehr schwicv] 
hg oder unmögUuh «ein und dies um fto mehr, aU diee^ 
Zustünde gleichzeitig und noeb vom|>li^irt mit ihron »nntomi- 
scheu Folgen, die Öinuathrouiboae k. B. mit Rückslauung dee 
ßliitea in de-n V. meningeüo^ a\eo mit Meuingealapoplexieii^ 
Erweit^hnng u. s. f. gejiaart vorkommen kennen, Ausnerd^m 
und die Symptome einaelnor Complicalionen^ aiiL-h wi?nn sie 
mit keinem andern tiohiroloidon weiter verknüpft wären, 
durdiaua nicht so charaktcriatiach, daEB eino eichcro l>iagn'>Afi 
wilFiiend de» Lebens möglich iat 

Unier d"?n Erst^heicungen der Phlebitia und Throin< 
boae döB Sinufi tranaverfliia in Folgte von Otilia pnrn-< 
lentfi steht der KoplschmerK oben an; derselbe ist in det-i 
ßegcJ cinaeitig, umBchriebcn, im hintern Kopt'lkoil der lerdendnni 
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8«lto «nd wo «r mu«^braurter üA Mtgt» nkndteEalieli Kchon 
dftjt Symptoni dn«r f>o|^«tt«a4«D Uramptü. *1 Diuck Kort- 
pAansang dar Q^msong «af 4m b^a*cfabMfo VeD«ii kann 
€• «n £rMibohiii3>ft«n koDunak» vielcWen« «MODtkcke ätUUc 
der Di^nosc bÜdcii: »ccvndArc Tkromboso dor VenA 
jngdlAri« mit luduratioo und SckmrrzbArtii^kdt Ungv Uirea 
Verlstirii^ <~)«M]rm der M-jlürJica HaUpjuiip i mftQcIiiniil mit 
Ab»ceasbQduDg fmp ikrea VetUnli oad F^mpfluttucg Aar 
EntsUndonff auf den N, n^^ mit den betrcffinid«n Sympto- 
■wti), Verfttopümg dM ü d«r Fobm ngmoJde« nach Auascn 
Irotcndcti EmiManiiBw und in Pol^ deucn ein «uf die Qe- 
gtfiid des WarftOpforlftAtse» l>«»chrlnkteB »chmQrx* 
hftft«« 0«?d«inT ^ine üdc-gmuiA dol^nt ot miniAtiirv Kint4<r 
d«m Olire. (Grieeinger L c. & «i.)**) 

I>ic tini^leichG FüÜQDg dor Jtigutarrencn, 
wclcbe AU« dem CoUapsu« der mit dem Sinns im Zu«ainiucii^ 
bang Htettrtidcn Vene hcrrorgcl;!, und Atif wdcbc 0er- 
b'«rdt***; für die f^yiiiptomAlologi« d«T Tbromboae Jea SI- 
nu9 tnuiKveniu« gro»«ft G«? wicht l^gt, konnte von «ndcrn 
Fontbarn, welebe lolcb? Fälle be^bacbtet hAhett, uicht be 
•tAtigt w<Trden, f) 

Ferner geJiÖrcn kJcJier, Ausftcr dem dcbi>n drwihntcn 
KopPftCliirirr^, die Erficbcinangcn Tim Seito der Hii'ii' 
liRnte und d^B Gehirns, bald Symptome der Oebirorei- 



*) Im chtifm ton Ofl«ilnfi«r üvubjiohtDLcn Fal) beilnndeu bei 

**] Njii'h GriiBinffir hniDRit 4m /^kliAti nur «Mtnii vnr; mir«>1n« 

rlnfiiig gi>minrlil tri 'li-iv in ilrr i\iiin*irkiiiijj \ fl. "J^ll» vnn mir i!JtijIr»n »Ml- 
iii^h Tarlniifpn4iA t'nll Ipiirinil «ich JId Arijicliw 111111111; ^^''^ rnr^d^iin um Ulnt«r 

abttalgcnJfiUi In Jon ijuvri-n Thcil doK Snlaui latamliip 
Htj D^utvdlitf KLi«ik 1R&7. Nr. 1A uwl 40» 

ti ai-i«iilii|:i:r I- 0. 8, -tlT und CiiIihl Klirttll d«r tnballniThnn 
G«fl»]crn»k1i»it4n. l>'prn«rT r. Iliii<c<h, KhiUrIkiFI U\r »1 W^dtb ItlAV 
Bd. Vif, a S «nd r> 



zQDß f>dcr do» Ücbinitlmi^ke im All ;;L'in einen oder clnsi^lticr 
Ncrv«ii irxnbr*nn<]t*r«r nun)nnllii'}i liiiliitTt *Ik?s cIcti Tngiimiiiiiat 
Eiid!i<"Ii f'rgi»bcni «icli noch d^o Er« cLdiniiii^eii, w**lehö 
duruti den Zifrinll dc^ii ThromhuE und dio Aufimhme 
dor lMnttisi]ia0»o in die Uirculntion bcdiu^ aind, diu Er- 
>clt<i]nunici^n der PjJimic udcr Intention» lcbf>rrfiöiTiIi^ etc. Es 
);isbJUt claUiii das F 1 u L" l' r ; tia alülleu hidi FruäUuiftillöf müint 
fttthlltl^'irrJtHtrj mit huld ivgcInilL^AigiMii^ l>uM iinnTgrlniilHuigfTin 
Typus eiD, mit meUt freL|ueütem, nur Balten (l>ei anderwel- 
ü^on complic-ivGiKÜoii GcLirner-krnnlturipen) verlangsamtem 
Pida; clfc: Temperatur iat zwiethcn den tiazulnfin Froatrtti- 
ßiÜen gesteigert, die Ilaul trocken, der Dtii-at Tcrmehrti der 
Aji|i*"tit vennlntleT'L 

KncUich können sieh 7U den Li» jelxt genannten Syin|il«' 
men üouh Ereolieinm^gon von Seiten tJorverectiid' 
dcnfiton Or^nn« doe Korpora hir^ugceellc^n, jo naoh- 
dem gcrndc die Ablagerung von in'a Blut aufguncnimcnen 
DctriLusiiia^iiE^ii das GcßlsKs^Kteni dee einen odi^r des Jindcrn 
Orgitns ^(»tri^ffen bat: daliln geliihreii EnlKtlridiingön der 
Bcr(^B«n Räntej der Gelenke, die Emäihrungflstörungen der 
Lnri^ön, der Lebor^ MÜk und Nieren, nilnilioli die vielfSlliff 
bfiobücKteten Jntarctc nnd A1>öccbho, bL^snnd^r* der «rst gc- 
lUkncten Organe n. b> w. 

Mit der gugebenun ftclnblerunjj ^lnube.n wir vreder oin 
volUtandigeH nocb i?in für nlln Filüi? zuv^rliLsaiges Krnnk- 
liQitibild der rblebitie nnd TbrombrtBe des Sinu« lalemii« 
gegeben su haben; wir BchUcescn une in diGsor Boaiobiing 
dorcbana Üriesinger an, wenn er (j. c. 8.447) sagt: 
^Nhiih dein OoBJi^ton wird die A^niabm« einer Sinnatlinun- 
bn»e bei dtrn nlitisoht^n Jrirrmffet!tionen iraraer mebr nur cinn 
wabrecheinliohe sein, einestbeiU gegründet auf gewiese core* 
bralo Stiirun^jfjn mebr unbestiminti^r Art^ die sieh nicht rcehl 
auf einen andern, eher diftgnofilicJi'barcn Krankliuite Vorgang 
zurlicli führen Iflaaen, aho auf eine Art ^Excluftion'^, endlich 
auf gleicbacilige pyflrnisdie Ert^cUelnungaa.", 

Eine anderweitige aehr hilußge Folge von eitriger Tpnni* 
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mcliiHlcnrntxfLiKliuif; mit cdDdcculJvcr CVt««« nt die Eni- 
xIiii<liMig ilcr II irtkunbn tAn £ «filb,\t, cntwccli^r in F'^orin 
d(-r rotliün Krweiclitiiit? (ieüen) oJer mit AuKgan;; in Ehorung, 
in A b%c« sibil tlung. Nxch llbrjx<iniitim inenden HecUach- 
tun^ti der Aulörep »ird dJo AbscOBBe dos GcUirnB, wo kein 
wjrkIkKca TrAuind cingr^wirkl Imt, mrinlfinB dio Folge voti 
Carlen des Fcbettbciu». Sie finden picIi itm liJlußgstiMt im 
kltiu«}» üebirn. Im iDittkrcn, aber Aach im rordcicn Lnppt^n, 
Sic ct^hen seltan in immiltelbiLreni Zuttanniienhnrp mit d«m 
i'rfcrflrtton KDr»dion ; ja die Trennniig des AbecoasfiB von 
dein (rrkraiiikUu Knocbän dürcli einö Sebtehtc gosundar öc- 
lüm^ubatAns ist friAt die Ee^I. 

In Folge der mit der Kntivicfclung dee Abacea^es ver- 
bundenen IlypeiJlniic und ScbwelJung ^eirtcr BeiuJäpliJire 
(ii'tPit ConviLlsiimen oder püralytisdie KietrheiTiiingHii (mel- 
HtmA hemiplekti^clie) ftiif; ea kann dann nmige Zeit aii eii^^ni 
•StUlulnnd oder zu einer ErmÜsfiigang dieaer KrB<^Upiminfjt!n 
kommen, bis sir^h imti?i" dorn Eintritt einer fiiaoJicn Kut^iin- 
dun;; um den Eilerhccrd berutn odi?r durtb seine immer gri^ssere 
Au«bi^ituDg die frUberen Erecbeintingcn wiederlioläD. 

Indessen kennen die einmal ausgebildeten, ili*? i^bntni« 
«eben AbsocBEo des GeJiimfi aueh mit nur geringfllgigon 
Symptomen, fa&t aj-mptomlds verlaufen. 

Einen noucren Fall der Art erwAhnt Gricaingor (!■ c* 
^- 450)t einen sondern Hiebet (UaKxete de» böp. 1^|. 
Nr. 1370'') 

Die biB ]et«t anRO^öbenen FislgOn der eitrigen Trom- 
mclbrAlencntzündung: Uane-o, rhlebitj» und Thrombnac, Aus- 
bildung vim OcbiriiabHeesiiCii u. b. w, rillirc?n in der Re^«! 
KUm Tode; dneb isxiNtircn lellenv lloilnngsfäLUfr. 

Kin gTDSBAf Thttii ddraolbati liL nou^'iljnp;!* von OriaMinffoi* (1h ci, 
ft. 447) bei der UiltJieHQn^ nlaest VnlWs, «vu iifttli acIii Hcliwrjiri Wianv* 



gtr (dJAfiioiiljdohc' nernirlmiigt-ii flln>r Hinikrmihlii'noiu AicUir fUf ITell- 
hnai^v ÜHrtil t, ä. tM) :tMH ilcr AEimrltwvlUing df^H f«j*]iirtii Ititi afaliUrfiT 
KIlaruriK. 
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linmhung in Folffn von OtHie Jonriopji rjfliiwiing erfolgto, aii9*wmenge*loIHH 
Au»«- Jgm nciiMKcn iiJLi^Udi: du FhII ron Wilde, vun LikUvmainü» von 
CnnilaEt und Evrei nndi Grkainger iw«iMltaft$ FÜIL« voii lCrvk«iib«fg 
unil SeilJlloL l^flitdain sied nfich riolc kLnUcho Pälla bokkimt ^wordon. 
In dem Aort^mzA vnn TnynbpFi: „tTulinr KelLmsA Aer ^clmnE^kA imd d«i 
Voiljcffl unil Jo'Mt AuKttoBDUiig wHbreml iIvb Lcbpua" im Ar<:liiT flti Obron^ 
ImilkuniQ ßd. 1, IL 2, S- 112 luiiL folgemle, ficileii itic-Fj 4 F^lk imt glEiak- 
licLom iuflpunf; "ler orato Fall int dwf nlinL von Gfioiingrr angefflhtt« 
WUde'rtoliQ FaII, wu bul Itvfllg^ii &>in;ilOmeii von llirneiiUilDilang inil TMi- 
muEig d^H Of'iubtif Ai-m«B iitid Ufliucfl^ mit dem l^itJlrUt airLCB reloliliuhtfi 
Eiti^^niLJilliiBBp» AUb dfint Ohr OT^m^AQn^ erful^Le mic] buLct lUrauf Hup Ifiia 
Knocht^mnAan", heHlfllldixl uns dem |^4n«en i&nfiten Gob^irnpp.imt itue duti 
Obf uEfio^vii vrnnk. 

Der Ti. Kall kiim Herrn ftlrBf T^r. „Herausnnhm« d*« gff'LBp&rBii 
THtiJIk doA I'Mactitboils virui ScblfifcAb^m, einacbllaftJiUDb <9ea SjiiLOi-an Gelidr^ 
j^fliigs lind den LntijTinthfl, Jnpgfttrennt durdi Netrosp, hus dem linlfon Oiir 
eines Kiiabon,^ Ha Uiob jtdücli OaviDblAMimniij-. S^hvfurlfSriti^lieit und rbi 
gerln^oT äuatlUüS hufi beiden OJirvii < aoiiäL fjule Qi^<;iind)i«U. In d^pseii lud- 
d«ii FRfJuii wnrde dflr VörLof büwüIiI, wie dio aoImodsB» Ip doc» beiden fol' 
gendej] von Hltituii itud von Toyiib^e selb»i beobnc^tiu^l, bin« dfft 
Svbittickfl nnagffatüSBuii — In d4*n ^wej weiteren FüJIba wnr die F^dEro^e ijor 
ßbljiieüke LpicLejibtfuml. AucL Men [Air zah eJueu F.lII, wo dkcIi lau^fn benlH^ 
liender Olorrboe die gnria« Sr-line<ikci uligmg- Fiiliant bo(4i\d BiL^h dubei gntia wclif, 

Kin vräitfirer FaH mit giln«t^geni AungunfEi heobaulilet von Ür. Agii«n 
Tiiidet Btch ebenfjills im Archiv fILr OlircrbfillkunJ« Gd, I, 11 2, fi. li^S, 

Eirm dnppf^Ucitigci Ni^kroao der äcbuci^lte mit gLiJckliubem AungHnff 
bflcliitrhtf!ie fifiibor, (Bfiricht *nji dem Jillgflm. Krnnkenksniie Jubrg. ISÜSJ 

EndUcb berldilelR PtpücoI^; HortMt von einer ai(rlg*Ti l>tltiM, \tn 
vrtluher fypbmdvB Fiabar mit ScbultJjlfroDton^ St^mcrvhiifliglcDit iJtngi dei 
VHtlnnfa iler \f^iiH ju^iilAri» vorliajulfji uikd wo tmtT.dmn» du*« m tognr sii 
iniitnatAlidokr^n AbflCfanCtn itn i^tornoc]tiv'ioaU\rg6]ctik, im lIlifl^dEnU, KnfiQn- 
iliin^ Im lC»]^g(.-Iffuk und rTi4^iimi.iiiie ^eKcrrnuieii war, deijiitjib unler tloTn 
OubriLucK von Wein und Morpbium Gancsang lEinLrnt. ^Bleho LnbC^t t| 
ö, Febr. 1861-] 

Die Prognose tlvs fliroEiisulien eitrigen Trommelhflli- 

lenkatnrrhB muas Aagcsicliti^ seiner bis \ützi geachildert^n 

mügliotion AuBgängo und ComiilicntionDn als oinc im AllgO' 

mdnen ungünstige angesehen werden; wir iiiüsBcn ditit^r 

bei dcT Rlelluug (lei-atitbeu vorfiiclitig sein, KuniiDL*!] aiidi 

einaelne Fftlle roch zur Hmliing^ ati k/iimeii wir docii niemals 

wiBBen, ob der TOrlJegpnde Fall nicht gerade einer von Jenon 

ist, welche vorhängnissvoil ondon. Solbßt wenn die UrBaohe^ 

die Heftigkeit und die Dauer des Leidcrtt^T ^^^ bidlnng itiktt* 
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(geballten oiohtbarcn VcirJInclux-iiDBCOii der ufäc'irt<^u Tlidlc, Aha 
Alter, die Cnn«tiliiiioii de» Krn&ken, ich sage^ «db«t wenn 
nWi! JitiBU FaclorUE] uiiie i^Uuntlgu Pro^iiUAU gewälirtvii^ ^vir 
künnrn rl«oK nii-mnlH win»<rii, oh Hör Krunkct nic-bt ^iir^iDi^ 
d^r Tr&ger «Iner jener vi>HiAiigui ««vollen an^iLoiuifich^D Prsie- 
dmpotiti^nnn intr «lii wir frlthor gojtctiildert hnbcn und von 
denen wir wiflson» da*a we die acftPcUo Auidoliimng dca 
Lrldcn» Auf Organa: bc^llnfitigr^n, deren Intc^griuit fLlr dio 
Kf'fiAlLung von Gesmidheit Lind Leben »o wichtig mU ITm so 
mrhr wirtl diP TrognuHe gHrtibt dnrrh ih.?Ii(jij Inn^fllirigft 
Danor d©8 Lpid<in»ii durch vnrliflnd^fic AJlgc^mtiinleidcnT wi» 
«. B. Tuborcidf'so, durch acMecblt- EmUhmcKj duroK eonato- 
tirlc ^cde^il&nde Xeret^iung <icr Thcile, 31, ]\. £roji*e Trom* 
melft^ldefecte, welclie forti^alirend njidiliH-ili^^e KiiiflUaec der 
Atm4kR|ihAre [md ihrer Tomperahirssthwünkun^tn Jiuf diu 
Tr omni Blh^htenAoMelmh All t bpghnatigen, *) sie v\vd ferner gn- 
ItUbt^ wenn die Untere;! 4? hitn^ ^^ig^i daid das Leiden schon 
Gincu böhorn Grud orroit^bt hat; z. B. woiiu niihattcndo hcf- 
tigc Schtncracn bereit» nuf ein Ergritfenooin des Kmiühona 
liInweUen oder bäi-eite Zeichen vi>n Pyäiule »ich eingestellt 
iider gar öhcr »cTioii heftige lllutiinp«n ejrigeti'ßten *ind, die 
wh ntir a«ä duT AnfttÄimg eines prbssercsn Gefäaaea crlclwren 
U«ecn. In diesen letaleren Fftlltn und bei allen den frUh?r 
I togegchonen S>nt|>toincn, welche bcreilB auf eine Erkrimkunj; 
der Oenlmlürganc des NorTL'tisyeltins und sciincr Adnexen 
' liüid^nten, müancD wir die Piug^nuse uu^fiustig btc^llen, untdr 
^ Hinwt;iMiti^% dasTt unley »oliOien üniMiitudi-irj iiflcb i^iT Erfah- 
rung ein günstiger Ansgang fUr daa Leben ah ein höchst 
fieltonea Ereignis« angesehen werden mnaa- 

^V "J Einlroleriiu Kjcunorbattoaea dw Loidani Bind euw^iIod gtlnitig; 

' in iiiiTcrii Kuli ctiulf^io uuttr ilircut EinfliiA« lieileulenJp Vorln^a^crLing di4 

'' OaIiStb, dio ff rihft r T^rgoli liah an ^oa trabt wurtltf, mit furajitvit« def 

Lfloki!, in x^vni R(idert4ii Venuirbupg itci Bcliua Jiilirc lAQg bcAteTLoridflii P«r- 

lupftläononi rten eiiatD FuJI linbe ii^h liei Jbo Vorimrtorung*ii i1«h T>f»Tn«nftl- 
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^ilri(fi:r 7'rnmmclhähl«nh«l«Trli nHuh Mmsro; Hin dicknn^ 
ilt^n ßitnrflj cjrcumsaripb« UflninffJtin fiber ilom Kvla Aib^Eui 



T. K.» ein HjAlirlifer, krMrLj; ;Bliaur«r imi) gut ^uuJüirtcr KiihIw, wiirda 
nach An^nb« dnr Ek^ni vfjr "i/^j Jübron tini-b Atht'iliing iler Masarn piöu 
Ik'li vnn Ijeril^u ElitkHsdliijeji 01iranä(^hnLer«n]i b^fAllüti. dfiiiiiii ain si^ltiluiii 
ni« gftDS cepalreml^r Ührcnfli^vn, hiild m?bw^Lc1>«r, hald «tlfr-lter fül^P. Uio 
8oliniorLeii kiira*n nnch baU Ikiigticii. bnll kHrnerfln InlerTillen wl^dw, 
b^cinil^rfl in tl^n Ms^lpn 1'^ Tn^ni tFril^tn die^K^lbfin mit 6TUt«t\Tl»f Heftig- 
ktsit, namortrJifih ifos Nnobtir, im Imtten Olir tind in der liahiu Kof^fliUifto 
urf Dun Oelinr iVHr «wüi^bicIiKl", im iTttUn'gnn meiJiteciB Hotiql Wolilheriii- 
d«n, soltQD (ituQStr tiar Knnbc» Jim ll«tE hULvn unrl crrrl in «lau lebitpn Wifokcn 
wuT'lfi or filr AIIds Ihuiliuilimnlua und varlNtigta «vlhtft im Bftt flti b1«ibi*<a. 
Uioffur üm«turi{I uiiJ dt« liuftig«it ßcliinerb«!! b^Bttinmlan die Kitarn. moinflii 
E^lIi KU UüIdd, tLhuLiiliNii Jnbrd Urig t'^B'ri ilu« Leidi^ii FJk'lits. aL» nb imd 
an eine Aimirpr(t»nii|f deiA OhruH v^ji-gönoinman wnrrleii vxt- ■ 

Hui ^Leni or»to'i Unsnolj Jim i^T. Mjii fain^ ic^l ien kleine»» Kr^Lu^tn 
im Bett, niif rier racbtan Seit« lia^nnjlr miL der Unktin U&tiil fort wftb reu <1 jvti 
Act Hnk^fi KrtpfljJilfle Und fojtwJlhrend tthpi- ObraüJchmer^en Hnd Kopf- 
BoLiiicj£on kUffond ; cj knqhttc viel ITtiberrtMlting, bis cv äiah im Holt fiUr 
TiiniiilimD düT UnterfiudiiJug mirrEcbl(;u Ha«s. dßub jtidu ßi^Htj^uu^ i^«9 
Kcipt'e« iiiucJie thm viel t^o^iiuiM'EiciL Der Pah wai l(i?, die lluaL »ehr bsias, 
iler Durnb ttnuelnl, diu Zuüe'ii filvrae iruckeu^ AjiiiclJt ju&ttcdlml'lf dlülit^arrg 
aiigebpitati. Piipilleii gLeiub weil und gut beweglivb. Hers UUd Lfin^c l'n 
Bfun liochj-«Blel]t. 

Der linkif Huaiiera Gckörgjfcug itbt mil Tialem Eibe ItE eck eutUm 
Etier HTigefJUlt. tiiit^h de^urr Enltermmg dna innere Rnd*? rtpn ffehJirgunjrs no 
bbdcutcnd ^hücIlwcIU crackoiiiti itivm oiikn iiicliba iah^ hIb diilq acbrjlf^c qi^bmilc, 
luij der Tfomniolböhlfi ertnirniinidreride I-Üukfi, in svilulier nin Flltf>B((rkHiii- 
tropfcTi puldirte.*) Dio HÜrwako für dio SpTiictm vjir liia auf 1 Kii«d b&rHb- 
^esimhen, dio Uhr vrurd« nncF^ iifcbr, im Coiitjml ^otiOrT, KiivcborLleUniig 
fublle, Drutk vor dem Tragn* an>ptiijdllvli, Druck uul der WurHunforuit« 
iiJdiL, dJib'igi^n dib Kli>]ifeii auf daiuolbeu nrnl auf itia SüblAfc ilfiiu Kop) 

Anl die Änwenflniig do6 Toli Ufli-'flolipn Vwi'^lirem »wgln aidi 
TuVa durcbgHii^ig tjud bHaaGclD aJuL die UörAQUe Auf elW'! ^ BcLtiU 
InUEe Sphflchc, Uios Veirfuhrari würd« nur nn "J Tji^tl TOtg^ftommt-iit «pfll 
Ucee der Kimba njtbl» weit^j* inii ?icb voniehfOEii. AiLaserdniD wurdvn vtf- 
ordnen WumiB Wii3Hflrinj<irti<jnPH in di^ii Gebflrffliigf Hn Läiäd*. ßbQbe> 
acbtÄgo nur dait Kopf, kEliiloa Qulränk und MilchdiHL tu der Xacbt 



*) Di«dGr Bofaud 
derselbe. 



bilcb bia B»rn Kmtritt äfls TpJei 
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!lr;lilHfl4vtJj,>lrcifE« Inidil« DuliHff». — Thm S^ Mi>rjfniii Tt^tniulnn, Ai>ii«r ^IP.choF 
Bofuuc]. Abondv lioAE^o Ohr^n vaii ^tfni<dini«ni<iii, i^pdiik; HIika, vlrt Dnrvt 
i]«r rfni^ltt vaiEi £8- (lim f^, HHtbH M») Br1>rpuLpn von MHtom[tr!ht bfn 
Horffunt ' t;iir» wo narfniilor ^tolil^Acg crfulglA. UetirivD, Dc^uT^r aniurnffln. 
HUulteiB SiGhiioii mit QrpIfcD ititbh iltm Olir und nach Jörn Kujif. 

Dm 2*K MnrifuiiJi. PiiIji 101>, Rr*]>ii'Alirriiirii £3^ fTrral ufi(1 Liiiigt^n frol, 

Mvgl Ittil fi«clilflflfl''np« Al'c"i( iiilhptftffniJrm Mnnd Aa, inl uiüLl ctolit bei 
■Iffh ; «ti*- Piipiliiii aliiil iüliT Wfilt und rrngäron irÄiJft, lim nbrenfln** I« vi«r 
KBriiigDr. im 0)ii n-rii)^ Ti^ircpr. f^nnnl wJn frlilir^r, Nueiiblulcri tinnilid^ ti*>Aic 
gMtprn iiEid li^iiLu, iU^haIlhUi kofftu BtiUvrilrlbliuiij;- DIuhiiT1'f> OrrLJnitllon wi« 
dm -T. Em Likufe den Tjit!:n ewvi normnlff Stuhlg^ngp, niabun Mal Ertuvchen. 
In der Nttchl vtm Sfly^i^, gfoaHo Uiimho, mu Zeil au Zeit heftiges Auf- 
«oliroiflii. Jproredeti, Xriptph An »Jen Lip|jen, ab^achjieltid aijt (Sreifnn dhciIi 
dnm Ohr uikI uiicb drt StJm, Tt»! Zeil gu Zait Zticliuugflii hn Üitkeu FdsH' 
Dea 31), Martjoiij^ Vollo« DcvfUifltfdo, Pupillaii cnj^. TbIii aS, — Ei*, 

linn M Tifii i;MJir«m 4iir liuni« vier Srnbl^mi^. Antaiif^n iie.i- tTaclit 
»ir«1abiiiidJt;ct licfrigf^i', ioQ früheren Xhnliafaer äGtmi:r<qtjfal], dor in «Iiic 
iiAhr rmr^ihi^j' N^rkiE riTinr^uht; Mr»r|fKtih fnlgl (i^ti iWPlittilii'lLgflT ächluf Vod 
Zeit >u /'"iE hnltiHtUi^o ZoclEHiigcti dor linken Exlrvioitlileiip Morgciii 
Apjitliltcib, «bor bei voLbm Bivinttsvio- Pul» 82. Sonai 8iaL iitem. Eie< 

fto bllttl» ilpr Zufllnutl leidlicL bla suin 2. Jitul Abaiidi, dann knmtn 
irUdvr hoFti^ Scinnerxüu bie ittim foJ^fond^L Mv^Eb», rlüaii nlKiriniJe Paoa« 
U» «um n. AtuJiOa, VcjD d« aL dt«? giuiAC Macht hjbduidi runuitda ^vbiriVT' 
MD Im bnk«n Ohr, dv licikerL f-tnn und ?4uJilifaij oiiihrinabffBt ti^fbr^cbon, 
Dellritu, bnlbadtige ZuÜLtingou ijulia, 

Hnn i Mnr^fkUA, Puls QU^ Imi h'wuuit'^iri, aher ^roasD Apatbio. Ohv 

M« jüngst. 4 Uliicii^Dl un diu ScUlAfa, Eia. CjiToid*Ih D^r ^iiBt(i,iid bletbl 
«icb joiäfidi glBiflh bin «um G. Mflieeiia. Fiili Ti. Ofdin.t drßi Hui IJijj^ifih 
Vn tJriin Mrjfpbiuin, liu- Iliuaiif iiür wenig 8flbir»orK. Vom Ü. naiii 7. grUe Nachl, 
T}e1 8dj]Bf, MLir^nrja voltt^t llcwLjmitJifiljj, ^ro»ai' ErnoblufTtin^. Ein Mnt Rr 
brucliun, Ord^D.i t]ii , KlflVlitvritim , MorpliJnm cüdi Slulilg^ftiig, Abendi 
Idchrtsrif 9tuiii3eii stHrhu Sdiiuuiicmi, itbiir Ruhs luoli Uat|iZiJuia> Ein ätutil« 
j[an|r, em M«! Erbr^ji? h eti. 

D«u ^, MorgoDB biri ÜmwiinntBitia. Piili B^ i(«iul id*in> 
Dtin 0- Mnr^iiTiA. GeHlBtii AlienAn *Dn 4—7 wiedeTiiir li^bmtinen^ 
«b«riri«Ja ^fm^laladA auch MorpbiDin. Hubii^o 5iicbt, Piüa 73, Eia ; vcfffiii 
M4l>gpl diiR fllfilil^urLiiEi khln Mnr|OrEmii, Bntiiii^ru fJeritiiarium. Mlt.T.Jipt 3 Uhr 
ftr-]iuUcIfr"ii*» rftDOriilü tichmoficn üUim UiilorbrwLshiing, mdirmfiti|rb4 Krbrn- 
eben, oliifcmtiliia CtnivulnioTiuEt; vrfnn etwm Ritbo kairi, dünn KI«;on über 
tiQftijfti Hobrniir^inii in iXot llitlccii Ki^pfbKLfEe; Ore]f(.b nncb deiTi Kopf und 
Itui Eiiikcii Übt. wdcbcü vid Utclriuche^iJun Eiivr unüildl» uacb denen 
Bntfttrnang jadanh wf on dir tvhtto b«ji«hrieb*n«ri Anfcliwdtung vam Inoe- 

17* 
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KiLtlq d» GehOre^^ngi dn« Innpcvtlon der Triiinmclliahlfl uiiihUgUcIu 
raehta um ;t Ulir «in Stiililgitu^. Pul« Lla Ord, iiThih^ 

Dm Nikvlii vtiin 10. jium 11. war tiA«li V*a ^'«a Uorifhiam nnff«!) 

nilii|[; Morjft^iT* frunr^lit. PMiiiU mit «iili4-mli>Ln«m Wrihlhnüntton, v*itI 
Uilvh, 4iA vr Auch Lei akh LidiiiU. Aber um t) Ulir au Ui^rtr^" '^'^m 

tlifitu' Ziißillu. Afn idi gagoLi 11 iHir ktan, war ilcr AnfiiU vorWi. T) 
K'&nk« Ia^ mU meiL ^Üd'jicluni Muitd. Acbu Mikt m der Mmiii« ithnn-'H 
lU. I'iili nn. Dflv linhe iibftrc Angunliu^ wnr gi^H^bintf diB linka Ii*it|Hll« ri 
Krflflder a1> «litj rcditt^, dU \gnRt^e IiliKp Ocdk-bUliUlfLt^ lEliliLlTcrH der ITitlc*, 
Munrlwinkal «Unil ttefar. \nch lua^m Kuf«ri tvigt der Kraitke (idcH <| 
Zuii^Ci;, FijLLli ctnejii wuniicu Uml mit knll^n l}Fgie*aiiiig«ii hob aIuEj d 
Piik Hilf ÜH^ diu ZbEiE tl^r Alli['in7llgf3 wif 28 lind k^im iLpt Kr^inkri tchDoll 
Tti hIcIi. Ptoats viiid PiiplIlohertToUfidiii^ litiliN wai-dil jotct tviodar Tfr- 
Hflliwuuflon, 

Ordinn/Ion ; Eifl, Aotlior lüeticiiB mid fUr don ir*ll woiUfcir AnRill 
WbJerriühiug riea wurmen BuiU'a iiiU kaUun Bti^teHj^au^ii. aha filier nluh 
bofol^t wkrdc. [eh ['AuTo dov T/ig^ bin Abt*)idps 1^ L'lir nodi dräl MhI Kro 
AiifHUc iDil iiHir^bftil^cn^iDii AllfcLiioluciu CfiJivtibionen, l]i Aar ZwhcbcD£cll 
lag; PAlieril wlä beUtubl dfl, mit uur 4phwn?hPn licliten MoittüiifuTi, Bt4>l]n«n4 
und niuiJutriid. Uclu Urbirt^ben- K^in Stnld^iLUg. ^oblucIvFü ^ut. Abi^nd« 

TöUiire IkwUJiatluaiicUeil^ Pu^jÜIcq engl i^bor die roclit« weiter ath diB Uukt^l 
Dif Pt04lM hMta Biet] iiidit wie^ar Blri^eflteEll^ Knchce nrn isy« Uhr 
annftcir Tod. 

Sootion: H Stnndtn pDHl mariDDi: Dum nmler on doi- Coaynä 
d«r liiikou HeitiliplikEti äLaik gtispmint« btii BerElliTuu^ aId HiictuIrt^iKl. Dlft 
Veaea dor piik ;nut'>i' ativrlc erwelterT, mU dfiniiHütuigem DUit urffjHt. Di 

8piif van Biitaüiuliiiig oüfe Xbmihhose. Die dura nniter. wo aiH du Fale* 
Will Über unil hinter daut obern nalbzkrkH^jkng; btdoi.hli 4iwA kfcUBor^rcr 
■bgvIoBt. tlliulii^Ei nihjifHrbi^ aiii in dur Mino dpr ^tt^lls eiaa ataDkntd«^ 
kupfgfOÄic Oöifiiiing. 

Dlo OaliirusulistjuiB irh(]rEiU t\ehr weluli, «tjic-k oerü» drirohfcucUCC' 
Ansser der bi;JuIiii<^l>irE]i;ii ältlk nu iler diiru inikLHr EiSr^enda diu Spnr plii 
dinioUti FurtpSnaBiia^ der TromntlhaManPiitoUaduDg; imf db Oakir^iriud 
Die GebiriLrlridir abIbdT; lil überall gcamiJ, dn^sifi-Ji der gr'nimiG TLcU d 
mittleren und d(<H vorderi-n LrUjip^ri drs GraäBLirua iinlnD^ru in uigruaim m 
j£nLU£iUiieiEi l^iti^rlij'nj ernilUe ctifTiiAo Aba^uofle versvfiudfll. Eiu Dur^'hbruok 
Aar AbncOH^e hat D^vh livitißr Sc^ita bin älAtl^eftiiLdari Uw Netveo &it d 

Dia UiiLerBimlLuri^ rloM FDlsoubciua nif^iib folgendes ticüültAl: 
ftcliop wühfi^ud dfiB AiumelMfllnA de* liiikHn rftlaenheiiia drnug diirofa: 
HAUkoicbb KuijüJiaakAiiäkbcm jh» der SUlIc, wo dL« Acbon bcat^bdcbruc p«i 
tbiilogiacb vurAudcftB dur-i umUr ait^Ji befund, algiuIecL Wal Kiler, 
grö^ite 'i'hoil dfl« Troranjolfeili wur biH iiuJ I'" bwiUii, *twk verdioklan 
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T«DBtbiJi{(; thtr Ifanirufr. ili<iiIw4i*o iiOFfblliirr, lii^;, uuih M dAr fl«bi« 4«! 
Tvnior Bn^hi^net, «iDtE^liOlll In itt li^rpvrtritpMttnn mirl anlir blillTAlohnn 
lVomn«lliöhr«iiiclil*lmLiittt «n <4«r rDfjflrin Wtnii dar Irtjnmnlhi-hlK Die 
flbtfrnll tttuk ventkkto, thollvxii* mU Eft^r b«]«|[t4 TroDiiii«||iaM«i*Dli1>iJ(ii* 
luial VMvpvrrC« H^n 7.ii|fA.iig i^i 'Un baidm t'tMmli^rTi TolliUJoilif ^ vrat dmvIi 
lbr«r W«jtu<iJ)nc jiclgie fi'^h, da» miü' dto Sld^tiUt^clicljvijkcl vollnUlix] i|> 
ffililfm, aar! Hbm *Iir f^U|i<u|^lHltti im nimlnii Fi-UKtir V(»^NtHruJ*ir knflpriuni 
TviwAi-bpvii wur, Dio Cbor<lb lympaLl wnf m^rttört. Vit KnMc\i-yo\hmg Hör 
84i:hl(-ltnhAiii Lfltli^ Rli^li mjfh auf (U^Ji hij'LrlirriiPii Tlidt iJrr Tubk forlgciAtJiL 
Ein (fOHC^r Thc'jl doJ TfcnimvIUSItl* , baiouijara dur ifimi* Uaum ror dem 
Aiilroiri iiinii[vld«iiin war tcu ^iitvr klalEt^Ei» th«lb nut (JlLijfoiliGktafii, tliHT« 
■ÜB TArfctl^tMn EitAT h*tt*liflii'l>iEi Mmhaa «rjAgAliilU; in ili^m Aciiniin miitoi- 

IJfir »igtnOit'li« 9AlKt'j]f'iniiMT,, vjflfhtr nur wunif^fi iinrl ■p'trbiTU va$. 
]EvbrldeC4 Knopb<t4f,«l[cn eblbidt. vAr iBEAci. KIjciihu CMinlin tiiid Nervus 
fiiiiiJtliii. Da* bimlgr ,Stifcr|iPn l"* V»fbnfi «nr «b«nfUU tUrk vurdiMkl, 
fiUfViii* olitc Spur *on Anülxirnj; dur Kiiu^hmi. 

Boi BotTACihtting aller Ein^eolnhdtäti den Va\U wird cn 
Uur» elaif» bei oiuor nmäichtlgcn licliaiidluiij; rlt^nticlbcii» diu 
vielli'kht mir wonij^c Mi>n*lc vi>r drin Ufliingcii Aiift^ü,ng 
bcg^tnn^^n und in »i>i'gl^ltig(^r Knlfmiung <)i>m SeiT^^U mm ilcip 
Trommelhöhle btnitiLrclen htttittj <\iv. KrATikhiMt kniim au einer 
fto traun;;«D CompIJ?atii>ri liättc ftlhroij künniiik [>4t Knoclioia 
war Überall urvcr»ubrt. Kur m Folge der Kindickunjc des 
.SccrtfU m U«r T/ommcIiiühle konnte der im Antimii iim«loi- 
denm Imntcr von Neuem nieli biMmidp Riti^r, namc-ntlich 
mich bri iler inj-^Ti^f^lhHfr.fir Aii*hilfliiri^ der Z<^lleii deMZitaen- 
fortaatsGR nach kvinor Seite bin ubdleuHcn und indom nun, 
wie in döin oben bc^scbrioboiien PolitKer^»oheik FaU, der 
ab^Apcrrio unter einein ffowiaaen Druck «teliurjde Eitisr 
dnrtrh die feinen »chon be*chncbcncn kleiticn Kj^i.rlic nku- 
nAltrhi^n liinterr dem (ih<*rir Halbiivii'kMgnii^ dnrohgL-trkbon 
vnirde, kum ^t- k« ftitinr FortpHnm-Jing; der EnIxttnduDfj auf 
dio dum iniit^r und /u MotundArer AhcoüBabildiinK. *) Auch 
ia diooem, win m den mnipicn FiLllon, wjir Kwi*cfieri dum 



•I Rfl yvHir» xni-Ai i!*(ir<b«i, Jjmic Hiirofi iIiarp *cihotl Kna^^Jiin^iiiiFtli-bflu 
EofteH'HCfindfi t'urinUtpa Aar bnrlni HirnliJiiil In dia Tioinmclliulih» hinKltt- 
Biuff*n nnd auf dJw* Woin*» rll» PnttlmilunB urif <lie DnrA m*il«r fortgepäm,«! 
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8h2 dor UTBprÜDf^licIiun Erkrnnkun;: und xvrischi^ii dem Ab< 
icc«* eine Schicl^to pi^Hundnr fir|tirM»nbslRnx- 

B^'cuch die Complication Bchon Torhftnden nud eteltle id 
dcmj^eiuiliitt eine EcKHmmo Prtt^io&e. Mi^rk würdig >Gt dW 
eclicin^firo IVohlbctindcti wenige Stmtdcti vor dum Tod^ der 
■p&te Kinlrilt vMi nur g«rin^«n L^iEintung^erachcuiungcitt dio 
■icK llbrig(-nK nach dem TUiAg wirdi^r liobeii, um niclit vrl 
der£uk«Ureii. 

Oflaa der Kranke bei den orstoii Horvdrdaob^n m 
die angegebene U&vwmm für die Spraobo hatte, lührt cut-^j 
weder dtiher^ dass die kürtchcmc VcrwÄcheLing in d«r ronc-j 
utra ovalia noch nicht so volIeiidi:t war, wie »ie da» PrEt|inrii 
xeigtiCj iidei' duau er irittK Vi^ritU^^ifiiiig di^s rechtt:i\ vQ.\\\^ 
gediitid^n Ohres doch mit diea^itn noch das VorgesprochvD* 
gehurt hat ^ 

BnliiiDdDng der Zell^D d«t ZlBaon rort«at<«i linki, Wiodvr^ 

hoUo Erxati« i nuit£«ii , die t^liL« En UUiidiiu £ des t^inuA Irna*^ 

TOraiiB «.1 Li TNoli tiiuHisb muvEien, G t nt^BiLiig, 

t?Dlcr Nr. S£ Ijq! iIqu VärkjilliuugLn iica TioramoHcllo btiEb^vt #i«|| 
AtT Anftnj dloeer KrÄnkf^ri^ourliu-lite. Der niimlichn I'aiiPiil bpknm tot 
Wintar l:^i^3/t\t, wlüirsu-l aoiner Altwcifliibt^ii von H«ii!cibar^, fnal jeden Att^u 
meUfü/e Wiiebü» liiiL-liirvti FieLtr; da dbsaätbe deiu QeüruUiili tles CMiiin* 
nici^t •v'ioh, nn wiiH« l'utient rmCt Lnuil ^achickt. Nun bliob <lua Fiüb«r 
nun, Nndi jiif^hfhiJchtfullivLvm LmnlridibittliHlt iu iti<j älauil «müchjfvk^hn, 
kfeiii drti h'tahar wiadBC. ubar iturcbJiUd uJübt mif. dor^bo» l^«|jnU»iigk<i| 
wifl Irüb^r Eb »Lullte Aicb sni^Uicli übbr üd&Dhtimcli, Zuju^tnibBlc^, AppoÜ 
foni^k^it, «inrlLä VeFHiupriing lind vic-l Diiril rin. 4owie ^j^hvvimlirl, Ohr 
uuJ KvprBi'IjLiicfun, In dor Ictvlcn ZdIe trAtcrii luflbuortder« die Kvpktt^ä 
nan^cii nucb mebr in di?ii Vorj3i^rgriind; dcrKfHiikii btkh'ii DtHrke ^ohin^rttn 
bmliT dam linkvit Oltr, in Hiutcrlrnupt link« uod iu dtr Imkan &di«itcd- 
pegftfld, welohp b^idfl h\tt^reti aicL Leaündtra beim Aiiitrfite» BtclgcrtorK 
Zeitweilig Aui:]i äirihmorKuu im rucbti^n Vn^a ujiiI dnuiiL] Zu^Lcungnu in 
rerbte^i HpUuI. 

Dor Obri^fTuaa wru- duuenid ws^geblie^eii, difi liörwiril« Air 
Spr&dliB WUT Am 33, äli^iibI 18dU| hIs itli den Kmnltuij itiadcr siivi «ra 
UbL iinbf bis uuf eiEi« KiiifTpr horAb^eiV-Dkmi, für iliu liltr. aUüb Tvai KuO 
ob«ii AHB, Null. Der linlie Wurttiiffirlrnktz ist alvifts Jtiifg^irieben, ^erl^ÜLcti 
»bmurHlLüfl, bat Druek und baiondaru bal ilar Parouttiicra. Dor 




tcd- 
derl 
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hnrcriLTif WHf trnt-'knn. Dm TrniiiittuirvU vDiirE i\hf Trilhir HdMMl tiMttllltobflm 
Vt^rkhlKuu^ hl Uur r^itilorii llkift« und 4Jo bofchri^liDu« £fArb< itä linlffm 
uWnj QiJ4i<lr4LukriL jriiBUit« ilar Ktmjiliiwliuu 8t«llii bumurkL« iriiui «juo ifctt»' 
jfrüna Mmuc. Du« TrümmelfcLI ttoi^t« kolDA Uafni»Ei€tniLliv. Dia TiLbn wtr 
lji>ini rt^hliar'sohoTA Vfl-fAbrvn duMieHnirtf;; di« irrilnfflfir Masao ward« 
djibdi ilitroh Hiio httfiJio riiiLMnntlrLrhe fn (kr AErapliltfilian 1r\i»il\i, iliujittftt 
friat doiittloli Bjoliibjir wurde, hhi.iri4ji>«iKtbcD « iimIi i^r^r l^nifprnan}? rUckto 
fthnr IcHei KitKT mnfir jiHirli. 11h i1[i< KrHv^Htniiij;"!] mi «llpiittiii imil iltini f'ol- 
jfCiiJpii Tag ii^h glfiii^li IjlJc^Liiip, und »in 21. «lüJor >li]1iiLlli^lh'V3t aiuTrut uud 
diu Niu'ht lubr uniulilif wnr. *o iiiÄ^liti' UiU iltn ^.\ ViJfHiilwiüi 'Im W[lflu'- 
tcbdn >4i:tLiiiLE; woniff Itlulmi^» nWr Otirtmut-bC mit! Eil-riJuSon uiiruitMtbitr 
IIBcIj dci OpuTBtJun. All (L«vieiii Tn^ hun firlii FivLtvrK Der Abvnd iind dl« 
Tfiirlit w:lriiri ^pL 

D(!]j 3a. Kein riebcr, keiao BflhBicvGcn. riünvdCc G 6«brt»» f«i|i. ly« 
a^nlL IWim V n I K n I r aWIimi ViirHi)«ili itfciKfht Lnft dirrt'h dn« ilr^ffniinj im 
TrominolfclL Uic Pi^rmittam» doi W«rn0nf«rt>Mno* taI iti>:til mdir ncboHTF 
li4lb Dit Woiicle flrsigt iVmlifiiE nur rMliin}*: r>inltfm run Clmrp^o. 

Dnji £7. Diu OulTiiuUtr im TriniiiiiiDifMil Jfll vrlddsr dnruli rlu^lrrjnk- 
imUiii Kifcr vr^rli^gt urnl wird «rti uaclj AvIoderlioMi:!' Liifli>iEiU'äJljiin|; Ulotfotiü, 
jo dnvei diiüli dIl wvuiu flü««)£ur EUvr uwdirftukt, dvdi h(j uuuli:, dJiHa daf 
Unhür^itEi^t wi« bUJiuj', Iruciki^u Wieb. Ulfl Wüinifüudor Jim WuratJTifurtMHU 
LjtUdU flicb vbr^Li miii LEiilrü mi^cIrgE. dbclids tVutit iiiil unuLrirlifi^iidirr UiIac; 
ScbmciriFii in il«r Qii*rci dun lliiLlcfknpffla, lUr HtiitLihraibimg uaoIi dmii 
BJijü« trAtmvnvuii utilxiftculiciid. 

Den tu,. UV, nud S«. kein Tleb^r^ ai;bJM]EWe& Woblb^JlndpLi, Dn« 
|pTi<LRhii Höi I VIT füll r*ii- 

Vom I. bj» <^. äcjil<?ii>Lir'r mgUtiL Polilitrr'äckca ITmlvnrl'phlii'cD, vstih- 

lfL>ih1t9iii: ^tlfban(tlau^'',k Pia WiiuJlj war um 13. voniaiIiL ühv Gcki^r^ig 
rfockcu. |ifnt«r dvin 'i'romiii«tf#M riiid in luiner UoffiiDog h*in Kiltr uiDhr. 
H^irrtKiLv filr diu Ulir >S Zell, nit Imihic I^|ri'Hcbu 20—^0 Kuah- AHü ßo- 
■ohwtjrdeu v^r^'bvijndcn Mu tum li. XbenitA, SL-hfUttdfrour, !*4f:bnicr£i^ii vor 
IViJ liliiLur d<i;i Okt', J» do dulilHfv, Iji iW 8vU<itv]p!t-DJirl, epotitmi ULlJ 
Tminiinrliüli buiin Aiil'Liiiti<n «citw^^jJiif dnrol] dflii ii[i4^ki<fi Inimb hm in Liida 
IVrKu durt.Jii'uijrond, nuuli Srlini^rvun Lu ik< (Jiive'» do4 ]liiiii.'rhuiip^'a, von 
miiiii W.trinnjifEirrAAlx /hILMi jtiid>irn; ilnr linhii Wark^rifdrUnl^ l?<*tf"^ Ur^ink 
uuJ Fvrt^iotiou ompfiudlk'lif rit>or diuBoii BJul iiidit ^crüthi^lj, iiiüUt anrifjlriu- 
ben: cULdI l7(*liEi]kt]L, AjrprtiUuBl^kvh, Vi'rElüjifuuk''i ^^■'^i' kolu ErbfocivU. 
Ijtarku tiEngü AbHuudfifUiig mÜ tabhuAmu l'xiLALrun: tmidi dur KnE^rumii 
diH K[|tf» 4Ua dem OcLürg^ii^ riuclie Eincuuiinnf düjdi nii» dor IVommül» 
Ipllritfnnitf nmilirtU-kitudi' KitQrmuNHeri; flt-r ghiixri hnitdrs nburti LjiLJjdriiiit 
*Ht jvUL pcit'uiirt, dar ÜöbL wrü^ckt. i^rAun^tli; imr der ki^m' FuflatL« AidiU 
h^r, d1^ Viirkntliitii|f ninht lu crkfnrirtn. Ilj^rwejie um dr? HfilKn gonmltm, 
KinlciLDiig duji friLhorcti lli^ilvL-rfiibmiia tin'l tinU i^va jolzt ridublidicn Au»- 
dUtofi AUn dorn Ohr kUntlUt-die WieitcroriMriiiiii^ i1a> b^rairn fino Nnrbe bil- 
idoD^ t'rdbur an^Dlc^teii Wildo'tclicit Scbtkittd hjiitoi' diitiL Obr, AlutokuU 
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nur ^rm]^i3 Blntang, «uwio Olinmii<:ht nni] ErbrisaTicji, atcr IrMkiScm iTf*"' 
üttbJttjtEvc EikicZiLtfuiig- Dat Olir wlnl itoiaaij^ HUa^uApriLvr, <.\U\ Wumlal 
lilnlcr dank Ohr mit \in^. ItivtAiv- verbiiudiUiT 

boivhriclionün ^d:liiiieTKflii fjvltiilit; der Aiitäm»! IiilI ilttlK- Ilifrwoilo V/m 
Zoll rcDp. 1% ^immfriUtug?^ Kciiio Kitutbenbiliui^. t^DhninrD liiriirt Uruotc 
riiif <lAn niirEettforiFiAlBi imd lipl dMnen PertüiniiiciQ. Die Wimdo ujtarl niftrk. 
GvhfTg'Ukg bal clor l-tUnrAUcLuiig (nnikni], Eitur weder niif dpoi TroiTlmclfellf 
noch in dci rcrfornliuii — PiiU fly. ÖUlilg^iiitT' Pcilitior'ftdies V^rfnlirrii 

Dum 23. Diu Ldiloii vurln^j^ditULläii TrugD wt^Urr BdjILLtvtfrutlL, ^^t^^'U" 
duL, SdiMi^rBPD im LiEdEeb W'-u'zühfcrtBnLH und in Ati Qaer« von eiufim W^r*' 
KDufuilAitlK £um iLUtIcrit, dcsfloicilfiu iji der BuUlRfciii- utiJ S?UvEC«](4|;«jii4v 
tfohlüäun- Of**w ScJjwßclii? in ilon Oliedern, SvIuuerKtiii in ÜBiJaTi Fliui^' 
laiikoji, iCtir* Apiwtit, Blulili^nrit', Dio jioiJ'LiigvUfte WluiIb ist niador 
EiigdliGiU; d£ir ^VArxQllr'L>^tl(Uv [tTkrimr ii'k'^Ii ^ot,>?i] DTii^k niid rerr-utHinit 
■1ll]p1luJUi^ll. Olii^^Jtdu^a imuior nocJj eiAlit'l. (JviißrK'i"^ ttüohca. Tt\h^ dur*:h* 
glng'ig. TruiniijfllfutLberiiiiLl tvia jUuyaL Itie liriko GeHJ'.^lilHb^lftP umuhttJül 
otwHB vüMof uTid gespftmitpr. Pi»lii lOl, Minwuilo wlu jmigHt- Orfl. id»in„| 

flsLbn Befand. Oiü^^ EEe), MHifikOfl. nulf, Mor^^av. Morpüluiu mit Cbittiii:' 

Alieiidn. Ea würde au vrcii fiiSrou, die tügJidJCü AaftÄithiiuimtii liitrr ^vigdor' 
KU gi'Leii, ich xicha dAlitir fiiiia fttjeraiditlidie Darateirung dt-s ifunxcu d«l 

MoDJit Oiilolicir: Dar Aiiafluoa bleibt danrirnd ^ogi ctai Ochor Binkll] 
blB Hilf 1 ^f^hrUl frlr li^Lite f^i'mdie liorpik Die Uhr wirit gxr uidit mvhr 
fühüri, Dftfl Troiimmifcll Ijhl nuiii urapröfii^lidieä Aiümwben wiodori di«- 
fich(nfirÄuiiii>fljiiiuin'on Bind iliu liislior LBadhriBbi-iirn, »mr rjisbmeti die Kopf«; 
»dimunwii «uwäiLa» uinu gi^^Bic IntanAilÜL an. Am WiirtionrotUAtH linina Vnt 
UaAtrüug. UiiiTi^i-liiiflpFiiuH Wil liLglluh, buld imi' diu a^i^i Tjii1,''i.~, bjtlJ Mi»r- 
gieJt«, bhid Ab^ndü unflreEtiLd« k^^uIiiltteJfräata, m'H luiolkM^enrlar Hitxa iJ»d 
frcijucalom — bia «a |^<> — I'iiIb«, Ij] iI*u IiitL-i-Tallnu UIh iau ^. H^irUlA-' 
vlii^, -«clS^t Jinf Ai^wendiirig vüii rHJErbr^Ton MiUi^hk oft mif nlle J— 6 Tu| 
vrMi^Hiid« ätEtlilfnUetniiigeii, wi^nif AppeEit» LAiiG^ muiulti^iE'har Gunijliiiirtd 
vif^l rmmr VorwirgftLr^ natil^itio«? KiLohtp. Ge^fin EniCfi den Mon«tii (!>3.] 
lhti>i>ifloLu 2uckiLi]j;<iii tu d^r redtUii uhtbru Eibr^^njitht und r^fli^ri^e ElnAulil^^ 
fi?n flpitselhfinn »t*it dem 2/i. jtbweühaelrAd mit atArk^n Sdinierzpin in dal 
reohliJti Färee Ddn 3S. EiniuIiLnfQEi bqider HiCndfl mU ^roosem KlEltogofUEi! 
Ell doDHelLDu. 

Sa bli«tt der KuAtnnd tiiv num Ifl. Nnvenibfr; diii pfiripharen Km(4i«!i^ 
lllirig;tn hcigtan nua oition Wcdieal, iDaDfarn aU jotBt ^chlncrfleD im 1ijik«ft! 
FiiflÄ und im fpchtün Arm, jiowlft in hfiidyii Tljinden mifirftT^n; ein MhI luiU 
TntionL dft« (Ji^fühl dos Ein^eF'iibt'LfoDäoiiiia aÜEnjiitliDliflt Glieder goUnbt bftbi 
uud dxliui vfciu gel/iliuit ^nwAAeri sein. 

<?t!^RU Endo dt!!» Mi>riiilb Lmtvjj nun bu den Lnehtf ;ft!suliilditrt4«i], 
ftUHBororilcDtEidi Ik^aljg mj| pinander ubwe^liisetijdoD ErAchdaungoo iiuok 
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Stipritarbtulff«rg(«if1, 'Dwi* nn Äff Auilntlatt-^lla «lu n. vj^Bonalicna tuifl ii, iurri- 
uLuxJlltfiB, «»»«D ap^iLUti. ftl> bcJiu UniL'h, mit nur y^ifiiiiuifni Nadilu» und xU' 
MTitilri» tijp4«ir vam Wirbwl diirrb i\rti Riirkf^n lila tu r!rii Pfln^n <1nrrhu<hii>t. 
»ndit tidinivricii. UnUrdcr Auwouduhjl TODChiuJn und UurpbiuiD, TtpEuüber- 
»oblOgi'n« ■''Itivrl Hf flu Lutantlcn hofinTc railviil rtirillth Krnf« DooAinbvr *> 
dfro 90. — du ß*U vctliuicn. Dia BohUlBDlfKittd bJIdliim von tln ub dBUuniil 
bU 11. JiitDM ]>W4 tii-ic- Dcf AiipctEt blieb fut, Uiiitilifiuig ipt>olMU Und refol* 
nftnic- <^' ^ciJilif wjir «war imrU nicilil Atahaltend, Jibc>r b*doatoDd boiMV* 
Im Li«|[<[i fdtit uucIl Im'iftfib KUkqu ■clilnfDLj xuwtiiluii ilio ISuIkv iiucTi ein. 
Abor <1lt KopffcbiiD'nc-a Unit ii' ■^cbmorE^D twa ßprak^ü Jl^i linkmi Tr]|;cTn1> 
uiu diid nvdi Juiibfir, neun aucIi iit«iiijE«r lUrki vvtluiiiJmi. In daj tvUtau 

drr fitb TjtieU jctii 4uda in J^r ZwjndtotiKrit flbcr lüO^ cd wecbDclb jnUt 
l>jjirrhoe uiiil Vi}rtlo]t{\if\^: tiAiifiger Wccliiel itex AppttiLs ; hlDfl|^ bMd 

•ahmwriim, IjJiuÜ^ Ku^tfadiitivncGii; bvftuuUat« bUiIio ädiUierEmi In ünii ituhoii 
bQMhnob»DeD linktrili^ur- 'J'ii^BmiUDahpuirk^n, Vlvh Aio ^flümorv^n in dutt 
EktrrijiiilJlliiJi *l"*i yvtnit^-^itil jiuf iliü liiikL' K^lrputhnlftii bpschrHtikt. ßduupr- 
cüit iiii äobi>ilpl i*\t v\trx\ TinfV-nit, bnionitef« beim Ao-i^^loir, «I«] ^^iiniiid«!, 
traaa« t<chwiUlir£f HlU; iritwoiLif FormicntUn Jii d«f Unktn JEaiid Dvfund 
am Ohr wie frlilii/r. OfrtifmMiin vürwröjjöTid L'hinin bin Mi«U »Ufunr. Knt 
vuü jQldl ab wlodfr N^chliui aller vorhio bciflbrLobouea llor*i;IkHef Jea . mit 
AiKiiHlimn dnr Tflit^itiifitiriJiv-jn-rAHaibeiilSr AuililvtNiiHt<rr(ir rtnil Ijmduiifmrhnlt 
«q^ MhlfldiBor I^nHIjrurig bi« UjIIq April Duiiormla Otfiiuiünp Ui>g«Bt5r1d 
ForCBCtsuag ilc» Bertif« ul« Kiiii/rn:i»u bis zürn ßprltm <3eei Jnlirva 1804. Um 
<I|aji4^ Zvit (riUaik dio frQL«r*ii HuHdiwurduM dun Kritukuu, dar Jt^Itl dnucr&d 
Jd FrjkukAirt uu'b Itetl u^ffDimk ^nr. «lirdrE von tipüctn uiiil aituli dou 
müridÜLiiien MilOifiilitng^rk H-xttni Araitnii, dm VU-tm iUuJtJncuitril«« Schmitt, 
miL riul giüudrvi luU^aJUEl Auf- Duuh »bultB itub dst K'iiiiko hikU vuu 

NacIl Ungere Zeil vorhergegungfinor chrnnischer eitri- 
gt'T EiiUÜTi'lung dt*r TrnEnriieUifkhle Itnin jerfi in «iif^Hi^m Fall 
auch ffu «>b«r F,nt3tUii<liing der SchleimliAut der Zöllen <l6B 
Zit35eiifor(«at£o«, mid wie es aalieliitf in Fulge vcn liohindoT- 
tcm Abfl^Bä doe Eiters duuundUr su oinor ^^hronigcht^n Ks\X- 
alludung des Sinn« trAosvcrsua, walirscli ein lieh micli Ttirom- 
hiifiti mit Zisrfall den Tlir'niibua uiid E(?ltwei]igeni Uebcrgüiig 
3ierfflll**rpr ThrfimliUBmiiaaen In die Bh]tcirculati**n- Daher die 
SchUltellVüftte, die eigeTUhamliohen Schmerzen, befioaders ini 
Uintorlcopff und die wohl durch keio anderes Hirnleiden bu 
deiitduden, in dou botdoracitieoü Köi-pen «i'if'uon wät^haele- 
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wüU« HviftrelviifU'n pi?n|>liuri*üln-"n Ei'fttrlieinuogen, von W^luln 
btoe dio Schmorzon im Jk>roJo}i dt^b TrJgominu« Jtnf dio linkl 
QcsiultUhJilflo b(^aclir^nkt blieben. * 

Dor WiUle'ftcho ScLmU h^tto hier kcinon Emflui 
Mi'i'lcwTtrtlig blf!il>t dir Wu^lt'rkolir ilf^r ICrsdieimingt^n nn.« 
niplir aU fia]1)jji1ing<?lTi Sl.illHtn.nJ des Loitli^Ds, Tch kann mich' 
jodiioti iLuf duMflclb« Ilicr iiiobt cinlrtußen, di* iüb clun Kriiukua 
seitdem nio wieder gceobon habe, linmcrbin reiht siob clo^| 
Füll, selbst wtJiin cm criißucrttr Anfftll It^dtHcb eudcn stillt, 
»n die ßeiib;ic|itiiu(^(^Ti an, bei welchen nadi iirn»teH, ai 
einigln Olireuleiden biDztigtiirvU'iieu GebiriLerHcboiiiLiiif^eü dei 
noch Genesiicg ß]-f\>l^& 



BcliÄndlaiig des <!h roni m; b iMt t*itrigen TnuntuM 
h üblenk At Arrh a und sdinor F^Lg«», 

Dos Objcct der BcbAudhin^ i^t dio kraiiUbuft vcr 
ivvic bypurALuifidie und ge»eb wellte Troiuiiitilb^dili^hHcblDli 
bftut; ilurcb clncf xweckm^ssigt! Lociilbeluiiidlung wWd i^ii 
V"L-riiiiiiderUDg Jor Aböuudorung uud ".-iiiß Abscbwelluiig d^ 
eiiccaukien ächleimLaut äiigi;ttti<&bt. Vor Allem ist es uötbig'j' 
die öcmpulüaoatu Koinliülikcit au bcobacbtuiir raan vorbiitü 
die Ansammlung den AadtiuBacn; dio Stagnation des Kit<:fi^| 
begünstigt dii; ünterbaltuii^ der Abauudcrung, dicr Bildung 
krHidi^<j3- Nindcrsiddügfj m dfs Ujngebiiiij^ dnr ßj^liürlvuivliid- 
chen oder deren Verwftchaung, aowiu endlich das Einträten 
lebcnd^t'lithrUcb^r Caniplicatii>n€n^ ^^^^t 

Von dir wiederhüiten Anwendung lotnler Blut<;ntaiO- 
hmigcn hinter und uatLT d^in Ohru kann iüb hui diciacr 
Form dch TromTneNiijIdenk.itaiTbö nicht viol Vorthcilhafto 

Die bi/älL-ii E^rridgci erzielt nnin durüli die r i i; li ti g e 
Anwendung' verecliicdener A dstrJn gen ti en in Vi-rhin- 
düng mit Luftäiutreibiitigen in die Troiumelböble. Als Etigoln 
fi^T did Anwendung dor Adc^trinß^oiition gölten: ^a.ss eio nickt 
reia^cn, daas sie kcino Nicderscbtägo im Uüh^rorgan bildun^ 





- 267 — 

oder den gnlrn KrloJ^ <l«i- tltirani ffilKcndcn KintrüuÜunßün 
vi^rbinUifni, und daüa mc ijuniti' our iiadi vurlicigcgaiigcuor 
grllndlichnr FMlf<»riiiing dt« Kit^rH nun Ünr TniiMtin'lliHldi! und 
dem GoIiörj^Aiig anp^wondtTt wi^rden. Kruhcr liosa miin üa 
sm diüMon» Zwoük hci dvn\ n'mUitshon AuMBpnlKon dü3 Ohree 
bewenden» und JiUciflmf:« w^rdc di<^eos ftlkin, voraiisgc- 
• otfil, du»« fi» mich riclitii; vorKanomir on wird^ 
in manchen Piknoii KUm Zicln fülimi. *) 

Spfitßr buiiUtuto mnn Kur FortscbAfTung do« St^crole nua 
der TT'>j»i»iolbifldi^ dtu KftllK't'T oder man licss den Patienten 
duix'h d<.'u Vül»al vjl'hl'Iil'h Vuraui'.li, wi'nn ininiL-r mfiglii-|i, 
doli Kit**r ditrtdi dii- TrommcdlinhlenUfFmiug hc-vsLuaprt^sBPn. 
In d&v DcnoAten Zoit bot P t) l i t e c r') fl«in bereits frtUicr 
heacbricbeaea Vcrlahi'en aiir Llnirciniing des citri^on Socrels 
aua dt-T Trüinniclböhlu (impt'cibK'D' Duich dcii bei dicHom 
Verfuhren enLstidKradcUr die TrommcIlLJ^ble passircndeii Luft~ 
ütroni wird ilan Stieret au?, drr Tiibn und nu^ den Ausbuch- 
tungen der Trüinnielböbb*, iheilä dnrcb die Perforiition«i)ffiiung 
in den äuaavin QeUür^ün^j ibeila naeb bmlcn m die ZitzcU' 
bcin?:cIlon gcacblcudcrt. In dcnmvlbon M^inont bort mun, 
uft ijbtic Olüäcuf), die Lnft mit einem niai^beiiden oder lAs- 
Hclitdt^n Gci-iLusüh i^utwoiclicit. ^Dic iiJidt&tt Fol^^c nuch dem 
VorfiiK^b ist in den meifiten Fällen t'inij (}eb'Ii'verbeft»Qriiiigj 
die Politzer daraus erUliirl, dn*6 daa S«orei, welches die 
üobttvkiirtübelc'hen um^'ab und d**reii Schwill fjb.arknit boeiii- 
Irücbtiglo, imn birt^-eüchalVt wnrde. Nur in jentn Fillk-n, wo 
du darcb die Perforation »i^lTiiurig liinaiiflgcacbleiiderte Sccrct 
Jii grüeaer Müuge vur dem Trommelfell lagert, trill eine 
momenlane Abnubme dea Gehörs ein, welche jedoch sogkiüh 



*) Km lit drlngeijd nothwBiiiIi^, dA« in jadem FJkJl der l'AlUnt 
idbvl oder i)M«cn Ancbf»!!^*-. nndi «Icn früher mj^r^vbcncn Hflgi^lr^ gqiinu 

**) Polltsori «DU ßchaiidlnn^ dce eitrigen Tx4iiniaathf>Iili>uknliirihB,*' 
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«iclt b«£S4rt, v/ami da» Seoret aue dem QehCtfgange AU«f^- 

epniÄt wird Wo die Goh(>rk.nilchöl(;hen ftnkj'losirt oder lu^ 
ihrer Contuiuitat goaiih'l sind, wint tiatÜrlicLürwtisc tlurd 
da« Vtrfnlven keine ßeaamung eisielt werdcii." 

„Hai itjaii auf rliö*e WtiinL' Knorst i:lrn'(4i den Liiftftiron 
dnnn durch Aneflpril/cn ^^p» Obrus diu Trommfllliiihle voi 
Sccr^^l gerninißt, so trätiifolt man hierauf das A<1filringon3 oin 
di?e<)e wird pdooh aue obongcnaTititon Gründon nur in dii 
der Perlwrationsöffniing nalie gelegenen Theile der Trommcl- 
liOtile golnngen, während dk AuBbuclituugeu dm'Belboi:! voi 
Miidiüsmentu unburtthrt blc^ibun. Uiri nUü die fllUmttf^e ßi 
aplilnng des Medicamenis !uil dur TrominplliölileiiscddoiraliBul 
/ii bewerlcfitelligon, vörfabre ich etalt der biehür UbHulieii Ein- 
apnlKungeii durcti dJo Tuba I^ust» folgondotmaüsun: it^U fdlh 
bcsi gcncigttMTt Kopf dua aitxcndcn Pattenten disn Gehi^rganj 
mit einer Uuwanneii Lö4uii^ von tiidf. Ziud (3 Cr, ad 3 Oj 
ist die AffftclitKi beiderfifiiiigf so Iäksr trli den g£*rillU«t; Gö* 
iiövgang durch den Patienten mit deai Finger Bchltesaeuj 
hitTLiuf füllt mau das andere Obr mit derselben Flüssigkcitj 
and treibt nach dor trüber beschriebenen Weiße, wflbren« 
einoB JScldingactus, die Luft in beide Tromtndliöblon- Dii 
Lufl, welche uuu durch Leide Tiouiiuilhölilen durrbtrltl 
kotrmit durch die mit Flrt»i»<igki.-i( gefllllten GdiOrgAnge ii 
Form von Blasen zum Vorschein und im selben Augenbltcl 
als dieselbe cntweicbi. tritt an deren Stella durch die Perfo- 
ration ööfinung die Flüesigkeit in die TroinmcIli5hle ein; dioa 
§^eachiebt oft BD raadij dfia» die Flüssigkeit während ded^f 
Vernudifl durnb die OhrlroiripetH in dnn Rai^heii abflieast, 
Anf diese Weise wird die Troninielhi^hle auf eine fllr jedeil. 
pmclisehen Aril leicht au^ftlhi'bare Wei^e gereinigt iin( 
deren Sehlcimbnut mit der adstrinpirenden Flüsaigki^it bi 
spültn Wn' bemerken hior nuadruckhcb, daee wir hiezu 
nur des Ku.lf. Zinci oder Acetas Ziiiei bedienen, weil M 
keine adLjirirendän Niedurachläge bildenp Ich übe dieae Mta« 
thude bis zur Ressernug bpi meinen Kranken drei Mnl iai 
der Woche^ und hai; sich dieselbe in den von nns biaher 
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behindelteri Fftllf^ violfucU durvli ruMcUu Wrruiniluo'uiig dor 
Scerction und Vcrbrcicrung; der Ilttrvroitc b«wlibrl, J» vir 
aaJi^n flicht acitcn Ferror&tinns^flnuticpn im Trorumolfell vrlüi' 

IMeses vom PoHt»«r empfolilene VtrfuUrtfD oTi)ö ich 
«cit Äwei JäIw^t, nÄmfirh «oit der Xpii, dn derselbe di*i 
Gut« hatte f mir <l«n citirtifn AufauU siwuncndtii» loh knnti 
kinzufUgun, dn»fl man «ich niiAf^cr do« ecliwcicUnurcn und 
es«ie«atir«ii Züika aucli dtiti Ziitkchlondn und dca SubUmata 
Uui d<;ni e;<Ti] All nt.cn VrrCiilirc^n brdirnnn kjtnn , wrritn ein 
Wcchfiot den Mittels bei dieser EtehaTidliiTigswei^ä stweclc- 
AealicU enchviitt, ivfl» ja bei chronl schien, boaonderA hät-U 
iiAckiffiD Fälion, 4Jftor vorkommt Did KrFalgo^ wdobe 
Politik er Anplit, nind diirchaua richtiff. Wir k^^rtiun an« 
eigener Kifnitiitiig dknclbcn beAtäligcu; tu vielen Killlcn 
Imbciu wir duri^li din ronäoi^Lienti? Aiiwttndttn); dtijiHülliKti 
»)bBt r«bM]iii('ho Fülle siim HtilUtand gnbrn^ht und wir 
&vreife1i] %tti:Uij dciaa &iideie Faclip;euuaHG:i alitiliobe Resultate 
&Utsuwci0cr haben werden, Dip WiMPn&chftft wird daher 
dorn Entdecker do» Douan Ver£ahr<^iiEi nur Dank wiaacn, 
das« er daa«elbe i\\r die gHiiHtigc und crtclgrciclio Bclmnd« 
lung iiQfh t>in diL^afirn l^uidt^n iiul/^Lur ^vniiirlit luit. 

In der Zw^iüclif^nxoit lilsst man dt^n l'ntit^nUMi Hclbiit zu 
Hausg em Adfltri%'üDii uiiwciideu, und zwar J« naoh der 
SUfkc der Eilenm^ zwei biii drtü Mnl til^licb, luhohdüm der- 
aetbe vorher durL^U latiwäritjc OLrcnbUdi;i^ und durch Aue- 
ipritzcit inil wnrtijc^in Wut^acr den Oub^trgiutg gi^reims^t tiAt 
Der fAtieiK legt dnbri üert Knpf Auf diu entgr^gcn gesetzte 
Seite dt* £u fuliL^ndeii Ohrt-a uud twiufi[-li AlA^ odoi- lAsst gloh 
mit einDm Kaifcloffei ttwo lö-l/O Ti-opCeu des vorher er- 
wAimten Adtitringoiib vlutrKuf^^Iii; t'atioul verharrt dann etwa 
h—\0 Miimton in der nngcgcWicn Lngc, yoratopt^ »ieh dfts 
Ohr mit (*ii:trpie und lüt'ftl un bui Tagt- gugmj 7i i^lunde Im 
OliT, (iher NAvht Icjuitj [?r üm viifligr im Ohr Taascu. 

Alliiiäilig verät^rkt man dits Adalringens, und wi^nn 
tolbftt bei gehöriger CencentrattDu nach 4 — 6 Wochen uidit 
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eine pnli*t!liifiili.iin' ßrnsRnuig eintritt, *n miis» luftn vai einem 
Rtii^'TfM» Mittel Uborj^elK'Ti- Mun kzinn dmin ij,Hi*»er dtm 
Stiblimnt imd den «<'1ion ^enannien Zinkpr&parjttun ncich &n- 
wentlorti dae oa8if*8aurG RWi^ das Kiüeiiclilurid, den AUun.*) 
PoHtner nah naoli ssu Urgcr Anwendung vi>n Zinklj^simgrin 
A»fw^llBt^^ng»^n der SclilcJinliaut. Biiwedöti Polyp^^nbiHiing, 

Dtr Alitiiu IlhI dun NaidiiJieil, ilixäs bei setner Anwen^ 
düng Ipirlii fnrnT>nilfl»p Kntzilndnngftn im ftiieaern Gphörgsrtp 
enUloht*n, wtkle mitunlur dem Kranken nieht nur viele Sühmfir- 
aon miichou, eondorn atich dlo ßchnndJunp do» uraprüneljchon 
Leidens unturijjoiilißn. Wo <?r aber ertragen wird, lat or bei »tar- 
ken 8oJiwcllimg»sii^üiiidei] dtrr Paixkeulif^ljlenschleiiidiaat ein 
ganz, vtn-l.reffliL'.fif^ft Mittel^ mkn mriBs ilin iiber (?Tm(^i?nli'irt ver- 
ordnen; in ein^flnen Füllen ging ich aognr bis zu 5 1/ 5 ill 
WaflBGr- Wenn im Beginn der Anwendung Schmcraon enl- 
fltchftn, Go dnrF Tn&n ihn ttach meinei' EHahniDg für itnmoi! 
wpglaBBCn* da bei späterer Anwendung gewöhnlich wieder 
Fui'unkf^lu cntstebun. In der neue&teii Zeit biibe ich in nif^b- 
rureii Fjtlloii anf die Knijifeliliing V(*u Pnlitaer den [lul* 
verfönntgen Akun mit sehr beiriL^digendem Erfeige ango- 
wendot. **) 

Doa Liquor iorri pcrohlorati — 2 Gr. bie au ] / 5 V» 
— ^gnel «ich beBoudetB für jene Fälle, webhe durch die 
Dildung einer oder Kaldreichur Granu tat! tnitn eumplieirt «ind 
und wti diese entweder wegen Hrndernis^iß ini rtnsseron G^* 
börgaiig oder wegen Kleinmulh des Patienten niclit ander- 
weiiig entfernt wcrdon künnoa. Daeaolbo hat jodot-h, wie 
FelitKor mit Itechl hervorhebt, den NachtheÜ, daas es die 
Theile bläulich scbwara färbt und daher deren ßesiebligungj 
sowie die Beurtlieilung des Proeeat^e» während seiner Anweii* 




*) LVber TjiimirjBululioiiQii lu^l Lijnuugci; HijJrfur pdmiilivLDr Aditrln^ 
gonti«!! b^aiUe icL keine Krfiihraiig, du idi äie uäü nnvrriide. tinüh P q|l t eor 
ill find Tannin anükber, jodauh iü lana^iU'äa Füllen virbSAiD. (L. c. S. i^Z.) 
Ancli ATin{^nD^pii vcn Ar^eut. nitr, wand« iuh uic uu. 

**) Adwin Pütiuar, „UeheT JÜe Wufit der Adslnugenliön bei aitri^n 
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I <?ung wH*ftntU«h b^hindort; fmior, das» iieh leicht Nieder* 

«cblikge von Ciaenoxjd bildiMi, w^lclio in der Tiefe dee Ge- 
hArjcatif;!, in der UmK<.l>un^ (inn Trommelfelle» alaifc haftcr, 
«tch bei un£wcckiiijl«Mgcni AuM^priLaeti in j^Cfnaer Menge An- 
iüufcn und viui^rFciU den <}ch4)rj|fiing vrrlrfgcn und reisen, 
8nder«]'8rili^ die llcrülinmg fler Tliüile mit der nuiieingegnn- 
•enen FliUtigk^it vorbtndi^m. Mitn muin dklinr Lei d^i' An- 
wondunf* dieses MItteia ^a.xi'A boBondor« auf f;rUudIi<]heB Äua- 
«l^ritKcn bcdftcht »ein. 

Das Plumbum accticum iat in Bezug auf liie Sistirung 
iIkb AunfliiwieB YLt-llt^Hlit ihiti beHfe Mittel; loh Imbn tJÄH- 
%i?\hf frfihi^r viclfftnli nnA in vprKW^ifpItftn Füllen selbflt bis «u 
3W 5 1 angewendet; rouördiiif;» wwude ich dfissolb« jcdooh 
nur DOch in I-'IlIIcii mit kleiner Perforation und bei noch beete* 
licuder starker Vcrdickrmg dea Trommolfell* an, »dtdftm 
TuIitKcr (1, c* tii 02) gezeigt liat, d^as dir bei »einer An- 
wendung III {\vr Ilm^t-biiiig der Geli^rknJt^b^ltdieu sScIi bü* 
d^ndcn Bldoxydni*?d erschlage deren Verwachsung iintor *ich 
und Ankj'loeirunK ""»t den bL^naohbarteu WjiiiduiiKOn der 
Tromnicliiüblc begiiti^ligei^ Tn aetttcu Füllen »sh Folitzor 
(L C-) eiuß günstigere Wirkung do« Plumh* acctrc, wenn 
einige Tage frilber ebie /iiiikknning aiigijwmdct wurde. 

Pol! tKcr t.'iii|tßi:'hlt aktoh dna Cullyriiirii nddtringena 
iQt^utn 15 Grnü bis 1 Drnchmv auf ttiiu Unze Wusjier und 
sagt, daatt siuh daaaelbc ala beanndora wirksam bei »orophu- 
Id&en, torpiden ObrrnHUti^cn Keigt, oh dürfe jodvch nicbt an 
gewrndat wm-rlcn in Fällen , vic lteizungacv»eheinuiiKcn 
Obrpimtfu'Kini, [inizdndtidie Scbvvidhirgpn d<i8 auHHeitJi üe 
hDrgaDfCea fliHVreton, Uöbprhflnpt widcrräth P» IiIäci r dit; 
Anwendung der AdutringeuLJeu, wo Reiznngeer«eUeinung6n 
Schmoracn im Obre boeteben. 

Mit der Anw^ndnn^ rüeKi-a Mittels bin Tuh »tf.u unf^lllck- 
lieb gowGion; wo idi ha nur uuwondeto, es kam jedf*Nraal 
KU den genannter Ziit^&llcn^ ro daas ich dieselben eutMchic^don 
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iler Aiiweniluii^ cK^8 Miliaris zuschrmtion muett, Wniiraclieitilic] 

exiEtiren ftir rlae Mittel perBctiiedome Magistralformeln. *^ 

Um den llblen Göruch, w^lcVn^r i»icht 84?lt^n den Ohren- 
Haas bt^gldtot, abnuschwIichQn, k&uii man dem WaeBcr, wd 
ühea zum AfcjaspntBen Letiütat wirdi einige Tröpfen tod «iuoi 
Acliwnelteii Chlcirkulk;LMi1rmuu;^ ?:uaeUeii. Mau kuim jedoch^ 
ilic»j?n Zwnfk (Iiii'rb iJin Vi^rordnung nines Mitula i-rn'ic^iflnj 
w«kliv« nauli unaurör Erfahrung ^leiohaeitig einon gtitigti|j;QD> 
Einfluaa auf die krflukiiaft vfrfinderlc Scldoinihant mieübtt 
nJlmlkli dio Argüla ü.(iotit'n. Ich wand« diceulbtf pur mxch 
der VoiacLiift von Uurro w, der sie Air anderweitige^ 
diraiüarbH Kitfiruiigeik sucrat empfoblen half au^ mit der An^^^ 
wendimg dieses MilteU babe icb übcrnfnlls gnle R^miUftte 
erzielt, Burrow bat fUr die Darstellung des Präparats fol- 
gondo Vorflclirift gegcbüU : 
Rp, 

AlumiTi dep. 3 V 

Siilv in aq^ dt^^t. q. s, 

Phimb. ftcßt 5 VI Gr. 24. 

Solv in aq. dost- q. fl- 

MisQQ in calüro 28^ B< 
ftltra. 
Die crhalleue Flüti^igkeit aei acIjivHcb gcIbUcb und voi 
1-027 apöc. Ciewicht. 

Sie wird dnnn mit der gteiehi^n Wi^ngc WasBer gt 
isiecht. Die Eaaig3äur<? dttrf iiiclit voracbmeckdu. 



■) teil will hier diejeitlfv. ijhHi wdalifir inuiLifl OidiufttioQ etpodi 
Citmphat P. IS, 



Zim.". Siilpk P, 30 
Di^ro» i^itH et EiltriL 
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KtTCA Torhi^ndono Granu lAtioiaea iDÜBeon nach den bei 
den Polypen anxt)gab«nclcn ViiTacliriilcn bchfLndolt werden. 

ni«n^ ?it-iLweil]g^ Anwemliing Jit fti-UiimMcnu'lji' nolltmT bpi 
ttofter^m L^idpn niemnU vorHUunit werdeo, thells vell da 
ohroDU(;hcr RiictKTnkatmTli IiHliü^ t^<in chroni«Ghcn eitrigen 
Troniinclb&llZcnkfltai'i'h bcgkitct. thoils au« bloeaen Heinlich- 
kcitnrltckaicbtiMi, wcgoti de» im Oftn»cn »cllcncn AbgaDg:C8 
ron Kiter durch liie Tuba in die Rat^hetiltßble, 

Beim FJtttritt des Stillstandes des AiteHnaseG cder ^tner 
Heilung desBelbcu, mag iiaii die Oeßiiiing im TromniektoU 
flieh echlieaäen oder perenniren, mttaa jcdetifftlU das Vcr- 
luilten des fttisBCren Oeliürgatn^s noch einige Zeit überwacht 
werden, damit, uitiht diirth t\ip. niiilit Rfiltcn njwhfulgdiJe 
itarkei-Q Abacbiippntg deaselbcn eine An^amniliing von 
Kpithelmasscn und tu Folgp dossön oine mechjiniäcbe Vor- 
atopfung und Schwerhörigkeit eintritt. [PDlitacr 1. c-) 

Eine allgcnieine JJehaudlung wird bei Indivi- 
duen, w^elchc an eitrigem Trominf?lhOhl0nkalarrh leiden, rirJil 
»Mltfrn mithweiidig; KnwHLcn wird di^ Gc^undhßit d«r Kran- 
ken durch die lange dauernde, oft profus« Eitoning ah- 
angriffen oder dio ktalcro ht von vornhoreiu blou ein 
Symptom eiuoa büHtchenden Allgemcinlcidcu^^ namc^ntlicb der 
Scrophiiloae nnd Tubei-culose. Hier tritt die Tberapie 4ie«er 
Leiden in ihre Rechte ein; indem wir dicBelLe aln brlcnnnt 
TftransaptÄen, b<?üehriloken wir uns ßoeb inabcsouderc n-iif 
djp Begütigung anderweitiger ErlH-hrung, vou der günstigen 
Wirkung doa Aufenttialtca in LtLndern init milden Klimatcn, 
von dem Ocbrauch der Soolbädtir^ sowie UbcrhMipt einer 
die ^AUZG CLinatiluLtou krkftigeiidcu Lebensweise, 

Die Bell au d In ng d pr C ümplicaii o nen^ der Ca- 
rie«,*) der Plde]>itis und Thrombose^ der MeningitiSj der 



*) AU Orlljclics AdatrüiifL-iii Eioi Citriaa eirfifitJil Khu ün* Cupr. Butf. 

hl EiUinäJig 4ti:i^ude' Üctflii ; uih hiib<? %vi-[jjg LiUtcm iljtvnn ^«Behan. Abor 

tWtimca wüthammflii ir&n Et wiid iJbrig;an« oft jar niclil artragon, 
»voft, Kllulk <W l>liniAiJinklialL-(i, Id 
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Al>]Ec«Bhc t\e% 0<rhirni tind dt^i'cn Sympicmo mu«fl Hftch kli- 
niHclivn Rrgoiu ^eleitot worden; dt« oonMftute firtliobo Ad- 
vondnn^' dt'r KiMa^Oj dio innorlichc l>arTcächuiij> von Mor- 
phiuTEi in alliujili^ 0tcigend«n Do<!«n, mit oder ohne Chinin, 
Mbfin »icli flli- riHBcInc dieser ConipUcÄtion^it Kiiwcil*»« nocli 
walirliaft lebeiiHreltend gezeigt (Gr ieei nge r), \mä wind 
dblit^r SU empr«hlen. 

Wo täü bei «inzi'lnoD Symptomön, z, B, bei Uäußjt awf- 
tretmideo, heftigen Conviilsionen nicht mohr auAttichcDr kann 
man iiir BcscUwichUguiig deradben, wie ich v» m einrm 
Fall (6. K. 23S n- '^^Ig-,* Be!b;in b»be, das Mor|tfii]m kngcir« 
Zeit HtibciiiAn anwenden oder endlich 211 Hünatlitnnngeu mit 
Chtoroform schreiten. 




Da« kUnttliche Trommelfell 

Dio Idc«, dnrcb tne.cham^oho Vorrichtungen die durch 
die Prrlbration im Trommelfell entfctnndeno Fiinclionsstörung 
ihcilwciito wi*>dfTr a«*2ngli?i*7hen, ist Hchon *ieiidii:h ii.lt. Sk 
verdankt eijj^i^rilHch ihren Ursprung den xu^lligcin Roobnch- 
ttingen von Ohivnkrnnken, welche nach der AppUcation von 
BaumwcdliT und dergleichen Go^PnelÄndo, wonr eio aufltllig 
mit denselben das pciiorinc Trommelfell hurUhrtvn, eine 
srnwotlrn bulb^t bedeutende HöTVerbesserung wfthniahnicu. 
Vcftrnl«y und Erhiird halten, viir^^dglidB auf dit»e Buob- 
nphlnnfi;flii fuftsend^ die Aüwendung eines befcacbttten Bmim- 
wollktifjidrhrrh aU HoihmUol gegen die die Tromiüolf^'llper- 
foralioiiou bt^ gl teilende Sohwerhilrigkoil cmptohlon. lüo crslc 
wiBftcuBchaftlicbr ISrists erhielt jedoeii die Ltilii-e vom küuM- 
Uc^hrn TriiiMitielfrll urMt diireh dit' UiitereurhtiiigeiL und Rtrtpb* 
achtiin^t-n von Toynbei* [iher dienüh (K'i^uHntitKnd^ Üiiiersu- 
r-hiiiignn^ dia freilich xii diicm laUohen ^chtuvse, dumocb 
ahnr '/a ao '^HuKiiffvn firnktiBcben Kc^eultiitoi^ ft1hrt<>nj daee M 
mit Uouttt AiifBcbcn bt^i dun FachgomJüben machton, und j&u 
wicdcrhMtcn cingeboiLdcu Studien über den Ue^cualand 
anregten. 
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Toynbee^s physiologische Versuche Über die Function 
dea normalen Trommelfells führten ihn zu der An nähme, 
d&sa eine der Hauptfun ctionen des natürlichen Trommelfelles 
darin bestehe, dass die auf dasselbe auffallenden Schallwellen 
iheils auf die Gehörknöchelchen, iheils auf die Luft der 
Trommelhöhle und von hier aus auf die Membran des runden 
Fensters übertragen werden, und dasB die Schallwellen auf 
diese Weiae, bei dem gleichzeitigen Verschluss der Eusta- 
chischen Röhre, sich auf die Trommelhöhle concenlriren, 
Toynbee meint, dasa deshalb bei Perforationen des Trom- 
melfelles ein grosser Theil der Schallwellen durch die Perfo- 
ralionsöffnung in den äusaeren Gehörgang entweiche, und 
dies sei der Grund der Schwerhörigkeit bei Perforationen im 
Trommelfell. Das künstliche Trommelfell soll nun die Perfo- 
ration dea Trommelfells achliessen und die Schallwellen auf 
die Trommelhöhle concentriren. Eine Stütze für diese An- 
sicht findet Toynbee in einer Reihe von Beobachtungen an 
Ohrenkranken, bei welchen die durch Substanzverluate im 
Trommelfell bedingte Schwerhörigkeit rasch sich besserte, 
wenn die Oeffnung zufolüg durch einen Tropfen Waaser oder 
Eiter, oder durch etwas Gummilösung verachloaaen wurde. 
Auch diese Beobachtungen sind richtig, aber die aupponirte 
Begünstigung der Resonanz der Schallwellen in der Trom- 
melhöhle wird dadurch nicht gestützt 

£s muas vielmehr die Annahme von Erhard und 
Tröltsch, das künstliche Trommelfell wirke 
durch Druck, als die richtige bezeichnet werden. 

Durch die Untersuchungen von Lucae, von Politzer 
und von mir ist bewiesen worden, dass durch die Applica- 
tion des künstlichen Trommelfells der intraauriculär e 
Druck gesteigert wird; es setzt dies zugleich voraus, 
daaa in denjenigen Fällen, bei welchen die Kette der Gehör- 
knöchelchen noch erhalten, dieselben aber, wie dies häufig 
bei eitrigen Trommelhöhlenkatarrhen vorkömmt, in ihren Ge- 
lenkverbindungen gelockert sind, bei der Application des 
künathchen Trommelfells durch den Druck für die Fortleitung 

18» 
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dor Scliallwollcn geoip^noler, d. b. ematidor wieder mehr gfc- 
nähert werden. ^H 

Dane boi dor AppficaTion e^in^e künfitliohftu TroromRlfcK^^ 

der üitrauunculkru Drude gesteigert wird, i«t beTvic^on: ^^ 

|, Diirj^h dto Beobayhitingon von Luüac, welober in^V 
oiiiom Fall, wo das küiiatliohe Tromrticirell während dca 
Lcbeti?^ von Nut^^cn wnr» bc^i der Api^ltcaltoii deastslben a^^H 
dem LeicboiipTÄparflt d^^a betreffenden Individuums Pine jioa!-^^ 
livo iScljwanltiiiig der FllUsi^krit bccbacJitote, die aiüh m 
dem im üben! HAlbKirtelgang; luftdicJit ei ngt? kitteten Mftni 
meterrölirchen (nneh der Methode von PoUtser) befand. 

2- Dur<?li die ntfüljaublinig von Piiliixer und mir, d«i 
die vor der Applikation des Ti-ommt^lf^lln mniigellinAe odi 
fehlende Kncehenkiitung nach dor AppÜcntion doässlbei 
rerbcßacrt oder vollÄtfttidig hergestellt wird, ja sogar aucl 
nach der EDtfernung de» Instnimontchenö noch einige Minu* 
ten aiKLiitei't- 

3. Durch doD UmBttnid, duKs in Folge der l^nfUhrungf 
dea Inatrumeiite« hztuiig Ohrenenuaen eüitriti, auch weuu da3' 
B^lhp vitrlnir gnr \\U•^\i vorhanden war, und daRS gei'adc ii 
iolehen Fillleu dann die hürvorbessernde Wirkung (roUl 
dor vorhandenen Bubjeeliven GeLä]'aempfind«iig eine bedea^i 
tc&do ist. 

Kini- weiii?r* WJrkuMgflWfiee llht daa knnai.Iirhft Trom-j 
molfoll als scbwingendü Platte; es wirkl nämliüh g(**j 
rftdezu auch wie ein natUrlichos, (Holmboltz, Polit20r.}J 

Politzer ist» nn^bLilLngig von diesem Ausaprueli tohi 
Helmholtz, durch eigT*no Vci-ßüchc zw dieser Anaichj 
|i;o]a)igt, gibt u\u:y jillerdtiigä s^u^ duas lUe f^ehwinf^uugon dti»J 
kllnstlii-'hen TniniiiieireÜK nicht Jenen des DaLfirlicljrn gleich' 
kommen^ imd daefl aie im Ohre nieUt jt^n«? Ii]t«nsil.jtt habi 
wie aueBt^rhidb düe Ohres, da ufleh dem Einfithren des kilUHt- 
licben TroniraelfeJIa die Bebeibontftrmige Plaltü deBEelb<iit 
durch BeillhruDg mit üchürknüeheJehen» Promontorimn, t^Ätcr^ 
eineiL grossen Tbeil seiner äi^hwingbarkeit in dem Grttde 
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embllsat^ dass _diese in vielen Fällen bei der Börverbesserung 
nicht in Betracht gezogen werden kann. 

Die oben angefahrten Beobachtungen Toynbee's lassen 
nach Politzer eine andere Erklärungsweise zu. Es wird 
nämlich nach Politzer bei der vorübergehenden Verschlies- 
sung der Perforation durch einen Flu ssigk ei ts tropfen der 
fehlende Rest des Trommelfe IIa ergänzt, so dass die nnregel- 
mäasigen Schwingungsknoten ^ welche an jeder durchbohrten 
Membran entstehen^ beseitigt werden- 

Daea der Verschluss der Oeffnung im Trommelfell nicht 
das wesentliche Moment in der Wirkungsweise des künst- 
liehen Trommelfells bildet^ geht auch aus jenen Fällen her- 
vor^ bei welchen die Hörverbesserung erfolgte, wo das durch 
Abschneiden verkleinerte kUnätliche Trommelfell zwar den 
HammergrlfT berührt, aber die PerforatJons Öffnung nicht 
Bchliesst, sowie endUch daraus, dass eine HörverbeBserung 
durch das künstliche Trommelfell manchmal erzielt wird in 
Fällen, wo das Trommelfell gar nicht perforirt iat. (Tröltach, 
Politzer,) 

Auch die von mir veröffentlichten Fälle, bei welchen 
das Trommelfell grüaatentheits zerstört, der Handgriff mit 
dem Promontorium verwachaen und der Amboa fehlte, so 
dass also die SchallschwiDgungen direct zum iBolirten Steig- 
bügel gelangten, und . trotzdem ein verhältniGSmäsaig sehr 
gutes Gehör beatand, lassen die Perforation des Trommelfells 
an und für sich, fiuch wenn sie gross ist, in acustischer Be- 
jeiehung nicht als so wichtig erscheinen. 

Figur 12. 




T47nb»«'ACbeB kaaitlichei Tmamelfsll- 

Das Toynbee'ache künstliche Trommelfell beateht aua 
einer 6^8'" grossen, runden Kautschukplatte, welche central 
durchbohrt, zwischen zwei am Ende eJnea Silberdrahtea 
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brfint^liohtfn ^f^'*' lirj^itnn SilbrrrplrittolHMi bofeitigl ist. TM» 
PIfttte kfliiEi durch RAndbea^^lineidiii^t^ b^lJubig verkleiaert 
worden. J>nr Urnlit. an welchem <ii<r PIntte bcfeäligt, lat 
etwHH Unger, wio der ftuaserc Ocbär^ang; er ht an afiiDCm 
duASRi'uTi Ernte urngobogfrii und Ici^iiimt mit dkii«m n1)i;gf?f)kb^H 
hinter dnii Tmgui^ />ti üngcn. Di)? A |j |»l Ich t Jo ii du» InAlrU'^^ 
m&nt« erheischt die* vorli ergeh endo Beinigung der Troium«!- 
btihle und des Üu««4?ren Qeb^rgATi^« n&oh frUlier ^e^ehGii^afl 
Vorächrifttifi, äowic die Bestimmung der Hörweite. Hici'Auf 
fV&hrt maii am bejäleu einert iiidglichAt weiten Ofutncbtcr uiid^— 
durch diesen ilan kCtiHlhohfi TroitinK^IMl ein. ^| 

Durf*.h die BfinUlKung des Ohrtricbters b^i der Einftlh- 
rußg vermeidet miiti eitXQ unmi^enelure Empfindung, lihi 
welche der Paliont ffowöliiibch m dorn Moment Idagt, w< 
ohne tiettUtKung einea Ohrtnchter^ d^s Itiatrunnent don enj 
atr^u Tbeil dea äubbereu GehörgaiigH pabgirt Ifat däaeelbti tii 
genug pitigescliohen, sn triU oft ai^fort fitie Iciohl, stii coujitii- 
tiroüdo. mancbnial sogar rtnnrrae HörvorbeBeerung om ; in, 
anderen Fidlen Jst bt^im ersten Versuch der Suhmer» £0 lol 
b^lt oder dio Ennpündlicbkcit so cigcnthUmlich und auBBoroi 
dcntlichj daas man da» Inatrumert sofort wieder eutfertii 
musft. Niemals Usi^ft man sieh abei' duT'di das iicgalive 
aiiltat der erstmalägon Application vom weiteren Versucben 
abhalten. J 

Durtb verBobiedeno Drehungen und Stollungon, dio dei 
Arzt oder später der Patient, welcher mit der Bint^bruni 
des InstrumeDtb vertraut gemat^ht wird, deiDHclhen gebt 

wird dfr gewUnschie Zweck hJliifig imi-li i^rn^it-hl,. 

Die beeie Controle, ob dus Inslrumen! richtig liegt, h 
flir den Kranken daa BesHerhöron der eii^enen ätiiame. Man 
lasac deo Kranken das Instrument niemals lange, am Anfnn^H 
höchstens 1 — 2 Stunden und za den Zeiten» wo der Kranke 
allein ist, alsu besonders Nachts, gar iii*iht Iragffii. Die Zwi- 
sphenzeii wird zur Behandlung dea eitrigen KatArrhs, wenn 
derßelbe noch flndauert^ benlUzt. Der Patient öiusg etol 
niebrcrc bnbcn^ um &o mehr, als sich ein Exemplar, auol 
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wern «g iiflcli *o gut gnÄrli(*itct ist. «pateDs io zw^i MotiAtan 
fibnUb!t. ZuM'L^iltn filUt <Ul* PliitU- vom Druht ob und bm ich 
hh jciUt ciroi MjvI genül.higt gcwcecn, die Platte mit der 
Knicpincetto AUPKiicicihQu. In einom Fvill ImilntA ElK<3i01>e fnAt 
14 T^gc Jiri ii»:r riolitigen Si<tllcj oline «lern raliciit^ii gro»H«3 
TJimniu'liHilit'jLkt'iien 7at bereiten. Dip« int :i.lj(ir ji^tleiifiilli rlit 
Ausna[)ni<? und bdgrlUson wii' dali^r J€id<> V<irboe^(inmg dua 
Inittrnmonta. 

Lncao li&t dA«s<'lbf^ io modificirt, dnas dio Kfintachuk- 
pintLi? sUtt mit citiciii Ünilil, inil rmrni trii^Rn KuulFicliiik- 
»chlftxirli vPTbinKlcn inl. Vnr Her EiniVlhi'ung wird t^lt^ stnmjifer 
Metnllaüft, d«r etwas dtlimer iät, alt der klc^iuc Knitti^chiik- 
AclilauctTT in diesen Pingo^cliffbon und rfniin in den G**liÖrgang 
einäC'^f^^l^rt. Dft3 an conetniirte JDHtrumunt iöt billiger, roiat 
weuigei* wie dor Metnlldi-alit, kan» aber aucji vom I'atientQu 
nirbt *« bequem wieder aii8 dßni Olire enLfernt wßriJeti. 

AU riiiti 7Wp<rkni!l.nHig*'rf Mrtdirti^Mtiim d"*ft InairrJiiiPiits 
urHChäint liit^ von Dr. Loebnt^r in Scbwab^Lch iiug«güboro, 
(AitLiv flir OLrc^nboilkiindc. Bd- 11, IL 2* ^. 1470 ^^ ^'^D 
LocKner angrr^ebcne Beft^atjgimg«m"t h;it don VorlhoiJ, „dnBs 
eilt Ablü»uii nicliL nielir luOglicb ii^t; es wcidcii iiUndicL iliu 
Kjiiits^'hiikpliiiiührn zwifit'lien xwH Rinu;Ht'bpn oijigi*awfli»^, 
relcho voti di?m in dop|>oft&r NpiraJe &iial&iif(.«ndi>n Silberdrabt 
bildet worden. Dnreiit dua Endo dcH DnLhtoe niciht Kticbt. 
ist dit'scr jiuriickgt."ibog(?n. .Statt dur ziumlicb dickten äilbi*rnon 
StUbctitiEi iieLiue \\-\t viTi'giildrtGti 8ilbrrdr;ilil, ^Litt, drn dlln- 
Llkdlij WGLcbeti GuriiinfpliitttTbeiH vuli^aniHirieii K&iKHeluik, d^r 
dtn Vorxug grösserer Hsltbarkeit hat." PolitÄRr und von 
Trt^l t^cl] empfehten disae Modifioatiuu dea kUiietJicben 
TrcmtncUelicB, 

Für die Aroioapr&xiB bat FoKtzer eine Modiücalion 

dpn kfüistlicbeii Trommelfells ciEigefühiL, welche das Tuy n- 

b e e'ftrhe in Rpiiig m\i' Wirkung vnilkoinnien eraet^t- Die 

AcftiTtignng des liistruraentes lat nach Polits^r £o leicht, 

.ilae$ «io jedoc Arzt obno Wolters vornohmen kann» und i»t 

lor Prda des Matcriala zu Hunderten ven dicocn Trommel' 
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feilen so Echv gflrmg, dASfi or bei einzeb^n StQcken ^LT 
uicbt in BetriidU köaimt. 

Pohtscr Achncidct nämlich aua den Wunden eü^e 
dicken KLiutBcliukHclikud^v« 8tückclinti von -4 — 5'^' L&u 
ui^d I'/^ — 2'" Dick*:, i]n» ühi^re Knde i»t vtwnE weniger 
bmt iiU da» unlere, welirlies dnrcMrtehei't hi' in di«aer 0« 
niing ist <iin stUrkoror Lf^ituiigsdraht bnukcDfOrmig bofeo 
Dio Einl'ttlirun^' und Anwcndiin^äw^^iso goachteLt gans fr 
wie beim Tojnboo'sdicn künstlichen Tiouimclfeil], ausaerdi?: 
l*i es in] s]>(?C]dkii Fall uf^thlg, dem lluast:rii Dr^lilendB mu 
uölche Krtlmmnng ku gnbcn, das» das lüflli'unient in de 
oingefülirU'n Siedlung verMtibl und nicht hcratiafkllt 

Von der Zwcckmlis^igkoit dice^e IjtalmniQntcs habe i 
mich durch eigene Aiiäohauung üborz^ugt, und iM dneselb 
ülr die Armenprasis gewias au empfehlen, 

Socli eine nndere MndißcKtiün des Toy n bee'srh 
klinstliclicn Trr mm ^Hellen . welche ii-benfnlls Vön Pulitx«if 
angegeben wurde, ist die VoiÜndnng dGeeelbon mit cincm^ 
oiuer Loicbe entnoiumenon StoigbUgol, in Füllen, wo dio 
Schenkel doB SleigbUgob durch Ai^fLtzung Äeratört *ind und 
nur die iSta^eBplalle ioi ovalen Fenetür vorbanden Itti. Da 
kUnstlii^hfl Triimnifilfell wird jiaL»h PqH ta er da »» eio^ 
führtp dRSH der daran befestigie Steigbügel in die Niücbe des 
ovalen Fenstore und mit soiiior Plülto in Bcrlibnm^ mit dem 
Emt dea Stapce kommt, ^ 

Die Jiuf da« künätllcbe TromtnclfsLl aufTalleiiden ß(;liall^| 
wellen werdüii auf den Steigbllgel und von diesem auf die 
im ovfllen Fetrsler hefindlicbe Stapesplatte übertragen werdo» 
und so aixxe weBeutliohe Beaaeruug erzielC- 
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Vierzehntes Kapitel. 
Die ObrpolfpcQ» 

Ursaebw». — VorkomiBflO. — Bau. — VerBchiedene Änflichlen ober dfts 
tiafigsrQ Vorkommea im äDsflorea GehörgHD^ oder in der Trommelhöhle. 
— Verhalten dea Trommelfelle. — Diagnose. — UnEeriu^beidung von bUsar- 
tigen Oeacbwnlaten und Candj^lomen. — Bjmptome. — Behandlung. Pbar- 
loacentische. — UachaniBche Bebandlung: Abschneiden; AtrsreiBsen; Abbin- 
den oder Abdcbnüruc^. Letitere Operation den andeTn TorzaEinhen. — Fall. 
— Nachtrag ta den Krankheiten des mittleren Ohrea. — 

Die Ohrpolypen entwickeln sich in seltenen Fällen 
seihstständig, ohne alle Gelegenheitsuraache, hei ührigens 
ganz gesunden Personen; in der Regel sind aie als ein 



FulgmiulniKl odt^r >i1ti der Atinclrttirk uiidenvcItigRr krankliiif- 
t*r VorffHK^e h\% ({rliürorgtui kii lirli'A<-}ili'iL ; in tieltenc^n 
KiüUn Iri'tL-n vle iiu O^fitlg« ttL'uter eitriger Eittztindun^n 
d1^a äti^aorn GehCirgMi^ und dtrr Trommelliöfda auf; am 
hilvifi|f«tuTi im Vcrlnut' da chroriittclicn oltrifi;i^n Tr^^mmclhök^ 
knknlMrrlit. Niicli T oynbcc find *iri Kuwcilon ein Sjnjptom 
niiier (^leidk/i-llif; te^ielit-niljrn uitifiitljt'ii knüirihnLiKi^lic^n Knt- 
sUnrliing <\i*f TrMnini^lJipMit hri InUrldtn Trnmrnplfoll, Änge- 
bome Ohrpolypon tai IlArd*) in einem Fnll buobachtot- 

1)it> <)iii'[iu]j'|irii gcbüri;n en (Um hAitJigeroii KrkrAiikun- 
geü il*ys Gi-1iüri>rgHuft- 

Tm Allgpinf^incn s^r-igtm die PotypuTi im OcJiÖrnrgan ein 
JLhtilicIiGfi VtrlmUen, me in undmeii Tbeilon äee Ktirpore. 
Sio atcllon biild bi-ßit — . h^\d diinu gestielte, bald m&hr, bald 
weniger blutreiclia ÜoBchwülflto <liir. von Vür&chiedencr Fftrbc, 
Cousiätenfi, Foriu j Orö««^ iukI Dicke» ^o slud 6'w bald 
von weisslichem ciid glänzendem oder bUnsröthlieljpm, bald 
von lebhnft rntheiu AiiaBcUett, In d*'r f^onaiarertz ic^igen kle 
«woi Extreme, eio eitid entwödor wöiLdi odtir Imrt; iinment- 
Heb bei Jftngerciu Ucatohen im üunjiBron 4:>chörgang sind »\t 
oft knorpel' oder knncttenhnrt (Rau, Bonnaf on t), Dlo 
Form ist Jlnsstrsl iiiHrutigfaltlg; mau trilTt firbsen-, birii-, ku- 
gp|-, lunibeor- und traubpn förmige"; di.'nmai?b variirt Äucb 
die Grtisae. Ziiwuilen aind sie niclit (^rösBor als oin S:eokiia' 
ddkopt'^ (^in findtirefi Mal ündct uiauj duBB bIv den Austern 
OehÖigaDg YolUläiidig auafülleu »rid uocLi über die Äuaeore 
OefTiiung deB&e]Leii liervoiragei], obgleich eie gewnliulich 
aber diese Stelle hinAus im Wnch«tliiini sieb nicht tua- 
debneji. *) 

Bei tiefem Sitz und großßcr Kloinhoit werden sie, bö- 
sondcra nenn aie in dorn gewöhnlich gleichzeitig vorban- 
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denen Eiter eing;ehU]lt sind, und wenn niclit sehr genau 
untereucht wird^ leicht Ubersehen- 

Der äu&sere Ueberzug der Polypen besteht entweder 
aua einer derben» in seltenen Fällen nicht absondemden 
Hautob erflttche, oder dieselbe ist mit Füminerepithelium be- 
deckt Im Innern sind sie entweder solid und bestehen aus 
einem dichten^ zähen^ faerigen Gewebe, oder sie zeigen beim 
Durchschnitt einen oder mehrere Hohlräume, welche bald 
mit Fett, bald mit Kömchenzellen und Cholestearinkryatallen 
angefüllt sind. Der Stiel, durch welchen die in der Geschwulst 
befindlichen Blutgefäase, vom Mutterboden aus eintreten, ist 
entweder einfach oder mehrfach und entweder glatt oder 
noch mit einem oder mehreren knollenartigen, durch den 
Druck des Gehörgangs oder des grösseren Theils der Ge- 
schwulst, oder durch den Druck beider, verkümmerten Aus- 
wüchsen besetzt. Doch kommt es auch vor, dass zwei oder 
mehrere, nahezu gleich grosse Köpfe eine gemeinschafthche 
Basis haben, oder die einzelnen Geschwülste haben besondere 
kurze Stiele, durch welche sie mit der Wurzel in Verbindung 
stehen, 

üeber die Ursprungsstelle der Ohrpolypen sind 
die Ansichten der verschiedenen Autoren sehr getheüt 

Bonnafont,*)To7nbee,**) Wilde,***) G. Meissner****) 
und Vi dal+) nehmen an, dass dieselben am häufigsten ihren 
Ursprung im Grunde des Gehörgangs, ganz nahe am Trom- 
melfell, oder selbst auf dessen Oberfläche nehmen ; T r i- 
quetff) und Tröltsch-fff) lassen sie am häufigsten von 
der Schleimhaut der Paukenhöhle entspringen. Nach eigener 



*} TriiitÄ dfls maUdiei» de roroiUfl, PariÄ 1860. 8. 225. 
**) UebarBfition^. p. 84, 
»**) UebersBtfmng. p. 477. 
■•**) Uebar Polypen de« fioiBern Gehörgangs. Henle'* nnd Pfen- 
fer'Ä Zeitsflbrifl, N. P. Bd, III. H. 3, 1863, S. 349-36ß. 

+) Trailö d* patbologia nterne. Pari* 1855. T, in, p, 379 u. ff. 
tt> Tra[U pratique dai maladiea de roreille. Paria 1657. p. 324. 
ttt) Lebrbnch, S, 201. 
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ErfAhrunfZ taim ich miüh d^r AtiBioht diar bi^iddn letzten For< 
scher anacliUoäsen. 

Die Vorachkdfjnhoit dor AuBtchlcn dieeor einBeloGE 
Forficlier kömito wolil tliojlwei»c in dem Umstände bügi-tüidct 
«dn» diife& in iiifladtt^u Gi^g^ndeiL di<^ Polyp enUldoitg iui 
ftii**erii Gi^liiii-gniig liKufi^c^r i*it^ als iu B-nflern, Berti cksiclit igt 
man jodficK dns anKsorüi-douilitrh liäufige Vorkommen des 
ohrouiaohen i)itrif>«n Tromniolhöhletikatarrha, welcher nach 
früheren Auicinfttidoraclsnnjron in der Kßj^el mit einor ^röft* | 
06ren oder gerlngöreii Sdiwellung dcrTrrnnmclhfjhlcnachlcim* 
Imut ftlnher^djit und i1aduri:!i die Bildung vvn Granulationen 
nnd Polypsn b^gOnsligl^ ro inllsäte cIslb Htltr^uii Voi'künnm'ii 
von Polypen in der Troramolhöhlö eher verwundern. 

Die Pol)'[jCTi kf^nnen hu jtidi^r Hte-lle des Äussern Gehftr* 
gBfi^? oder d^r Trommel liölile oder in beiden ungleich Ihr^Oi 
Sita haben, einfach odop mehrfach sein. 

Bei anvorletzlcm Troüimolfüll sitaon eie onlwoder im 
Drliacnthcil doa ÜehörgftO^ö oder rh dosflon innerem Endo, 
häufig ganz in der Nithe deafielhen, am Uebergangetlieil des 
Gehi^rgfings ?:um Trominelfell, oder sie entspringen vom »in- 
verletalen Trommelfell selbst, oder das ganze Trommelfell ist^ 
wie TröltflcL und Politzer beobachteten, polypös entarfst- 
Dasa sie sich snwcilcn antcr der Form von GeBchwfirflbiU 
diiDg entwickeil*, [laben wir bei dtn Kraiiklicilen des äus»crii 
Öehnrgiiujjs gi'Behen IIjU diifi Tvommelfell dnreh den i-'iti'igeii 
Kaiai-rh der Trommel höhle gelitten, so ist daa Verhalten 
der Polypen ein äuBBeröt vorächiodenoe: 

1, Die Perforation im Trommelfell iat achr klein und 
wird durch den Styl doa Polypen, der über das Niveau der 
Membr^m pÜBHitig hcrvorgpwudjert ibtj aiJhgefüllt; der Stiel 
des Polypen entapringt dann entweder von der SehU-inihaut- 
9äühe des Trommelfells oder von einer beliebigen Stelle diP 
Trommelbühlenwilndo oder von der oborn Region doa knö' 
ehernen Theila der Eastachiechcn llöhre. Die Form iw 
Perforation des Trommelfells kann dabei wieder verBchieden 
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Min; fim hlti:ifig«t«n ist sio rundlich, am BeheDfttaD HvMiüs- 

2* UcT Folyp gebt von einer bclJobigon Stalle der Per* 
for&tionfibftgi'cnsunfi; dca Trommi^irE^IU aiisi. 

5. Der Stiel des dnfA<^h@n P^rl^^po» inaerirt a.n elnar 
StoDö tlvn St[Iiri]H Lvi^p^^^i*-'*!^ TiTi<l wird dif* PeHnmtion duTch 
di« (jAKcKwuUt mehr oder weniger uusgelHlUt. 

4. ZuweiJ«n «itecD eic ros^&knttis&l'firmig um den noch 
vorhandenen Jtnndtheil des ihcilwciee zerstörten TrommelfoUa 
herum» 

5. Drirrfi t^Äne T^tliike den Triimmnlfelle iviich&rl ein 
TroinmeUiobl'^Tipolvp mohr oder weniger in den ftu^eem Ge- 
hCrgung hinein, wdhrcnd ein Rnderornocb unvcraohrter Thcil 
der Membran durch einen andern Polypen vorgfrbaucht wird, 

Q. 0er gröbdtc TlidJ dea TrommelieHa ist zeralürt und 
man aivht in dt-r TrnitiiiielhDhlff einen oder mehrere Polypen. 
Am hnnfigJ9ten «ntapringen ele dnnn von der Labyrirtthwand, 
oder von der oberen Wiuid dea kuftchernen Theile der 
Euatuch, Hf^hro, fbb(>r auch voo dem Dach und ven dem 
Boden der Pnnkcnhj^lde. Bai Individuen^ >re!che früher eine 
EnUUitdutfg der Zellen de» ZlueulVirl^ataee ditrclig ein acht 
hnUer, ttuh ieli hflnfig melir^re Polypen von dem hinlern 
Tbeil der Truniraolhtjlile her hervorwuchorn, **) 

Dio Din^QOde der Ohip<jlypen ist in der Kegol nicht 
aahwei*, beBoiidcra wenn eine gründliche Ueinigung dea Ge- 



*) BonpifDDt (I.e. 9. SSU) nimmi jiu«h amftD UnrahbFUCli 4*i 

Tn\mmt*]hiM\\n eii jiii, mtt ZariiH, ä*r ^w\M nur iMian vürlfninmon illlrft^. 

•*) In oiiinii vnj Vollulini an dor Lciülitü imti^riiin'ViJPh FnU plnff 
der Polyp von il'^n O^iJiirn r.yrppiMi'iim tiiWii hiih luidt mwvi J^ioljlJiiiifEni: 

die Tuba, wdfib« ira knädKirieii Tlieile whi^iIhtL war. C^nctiiiuoij Saliwcrliö' 
rigsf, «. Kcilktu Vlreh. Arcbiv. 3. Knlg«. Bd. 1, K- &J 

In Dtnem vim «^cIj wat tit unirreuditsn Fall Qntfrjtrjiiif; dnr nüt ««inerp 
kolb«ili)fm»goii H^iiHu ■ui'li urteil iiHcli [li*m Trjik Ilhfir i|JtA Oriiit^liini eiternirm 

|«rrfliiDt^i WuraeJn, eitimnl to» Hnr LalijnntbivHiid <lia Pnukuiihfihle mid 
Vfrdt«ui aua ■Lei' knöcliamiD Tjb4- (Aroli- für Obrenbeilk., lliä' 1. & lOT») 
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mit 4^«ni 01irapiep;el vorh^r^t^liL Kxtte Stelle^ an welcher ai« 
am Loiohto»tcn Ubc-rdohnii tVRi-dcn, ist b(:».f>ndrri^ din *>boro 
Periplom de» inncron Ende« doa GeLürg&ij;^H, t^n dottsGu 
licWi'^angAthcil EUin Tnimmulffll; fcnurr wwdcn rieht »eilen 
i'oii ilfrr ProiiKiTjUirium - Sclil^^imhaul JLUftgeli*iiiii« gosüelte 
Wti«;])c runden, so lange dicaulb^u nicht mit der Sonde untsr- 
Buoht werden, ßr eine eiiifuohe, der Oporution moht »ugÄoif- 
liehe fi^thleimhantflchwellnng angjcerhcn. 

Die Untersuchung mit cin^M- rechte i akli g gobo^jo- 
ncn Snnde &\\hc duhi^r nicnmls veriiAumt wcrrdcn. Rfii 
kleinen Polypen im äussern OehCrj^aiig Ut d^r OebrAnch 
derselbt^n nnnöthi^; bei f^ri^snQi'cn dn^^i^eiiLj bcennrloi^e bi^i 
►olcbo», welche den gröaeton TtioU doa Gdiürgftugölumen 
ftUAfilUon oder den Aablick des Trommelfells verwehren, oder 
wu wir über düii Ursprung und dio Befit^bÄltenheit da» ätiols 
im Ungewissen sind, im «nlbubr li iib. 

Die Bertilirung de» Polypen mit di*r Sonde errept ge- 
wöhnbch blas An seiner Ineertionfifliello ttcbmorK; an dem 
kolbigcn tinde horrsclil die UnempHndlichkeit -vor. Wenn d^ 
Öliel flea Polypen dümi ist, sg ballotirt er bei der Beruh- 
rung du» kolhi^'-eii Kiidt'h HfliT leitrlit iu] Qebörgnng, ein 
Symptom, d&A bei breit anfsitzenden Polypen nichi vi>r- 
kömrat. (Bonnafont L c» S, 23]-) Der nftmliuhe Forscher 
gibt an, daea, wonr rin in dor ^ühc des TroTomi^llcJU sita^n' 
der, dOuiiatieliger L'clyp uadi innen gudrUokt wird» in der 
Hegel sehr Lvbh«fter Schmers ^ Subwlndel luid sehr hüufi^ 
TlirÄnc^u dea Anges der betrtiTi-riden ßeilt riiLf*i.e]il„ Kiii ah 
der Bäbib breiter Polyp dngegen wird mehr Widerstand lei- 
sten und vornns^eBeizt, daae or das TrommoIfcIL nicht beNihrt, 
fio wird der Dmok auf derg4ilb(>n nur su einem örLiioben 
Schmer» und riie zu den vorbin angegebenen ErHchciuungcn 
VeratilufiBunj; ^eben. 

Dadurehj Aasü wir die .Sonde nin die BaaJA dea pDlypen 
herumführen, werden wir am besten über seine Ürsprungn- 
attillG unterrichtet, llber wekhe rvir, boU uicVit blindlings in 
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den Tag hinein operirt werden, uns die möglichBte Kl&rheit 
und Gewisaheit verschaffen niUesen. Doch kann ea trotz aller 
Vorsicht bei der Unterauchung zweifelhaft bleiben, ob der 
Polyp TOm Trommelfell ausgeht, oder von der Trommelhühle^ 
oder ob wir das degenerirte Trommelfell selbst vor uns 
haben. 

Was die differe ntielte Diagnose betrifft, so ist 
SU berücksichtigen: 

1. Dass bei acuten Entzündungen der Trommelhühlc 
die Schleimhaut derselben zuweilen so enorm anschwillt, dasa 
sie sich sogar bis über den Sulcus tjmpan, hervorlagert. 
(Toynbee, eigene Beobachtung, s. S. 210 und 227.) In 
solchen Fällen würde man durch eine Operation Schaden 
bringen. 

2. Daas nach meinen Beobachtungen sich zuweilen ganz 
in der Nlihe des Trommelfells Condylome entwickeln, die 
sich in Nichts von manchen in dieser Region befindlichen 
Polypen unterscheiden- Dies ist natürlich nur wegen der noth- 
wendigen allgemeinen Behandlung von Interesse- Die locale 
Behandlung bleibt dieselK««^ 

S. Dass sich zuweilen bh 'Artige Geschwülste im Gehör- 
organ entwickeln, welche grosse Aehnlichkeit mit Polypen 
vortäuschen und nicht operirt werden dürfen.*) 



*) So hat Tojabflo {deutRclifl Uaberaetzuag Ji. 591) udiI E) 3 Fäll« 
Ton Krebfl dea QtelF^ bwehrtebon, die von der PAukeDhölilenovbleimbHut 



Uiren Anigang UHfflHn, is daa ^atanreu GehQrgaDg: biiiciDWücbsen^ ainen 
^roflMQ Tbsil des FelienbainB zersiÖrtcn und duruh CompUcaiiDu rnlt Ort- 
fakmerknnkuDg lana Tode fübrl«ii. Zwei «ülclie FtiUe^ deren bäri&nige Natur 
«nt später, amoh einem rergeblitbcn operntiveu Eingriff, erkannt wurde, 
enJUilt auch Wilde; «^ liandeltä »ich iiiu OsteoiiarcoiDe des Felfleiibeinea 
(I. c. B. 217)- flDer Fungiu der hnrten Hirnbaul;,'* sagt Dr. T. \\\ Joa^St 
„wdcbflr AD lobn«!] die Knochen Ecrstärt, und in alle ihre OefFiiniigeu dringt, 
geUu^ anch bfwülen in die PHUkenbnMfl und erBcheiiit vnu da im Gebor- 

Bökd beQbAcIhtfi eiD in don Gi!hJir|;an^ biiieiuwucEjcrndetf OsteoAar- 
com d«r Pankeiflidhle, Der Tod erfolgte ]dützlich und unerwartet und war 
bedingt diu^M£iBn Kiterguaa an der JUaia Cranji — H. ^. AcuaiicuH und 
FadsU» V^^B^ ^'^'^ Sei^tion uicbt mdjr vm finden. (Der Krebs im Obre. 
Wifln. U«^^B*.ie«3. Nr, 45 und A&.) 
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Absoluter Bowdis, dn,aB wir es mit Krebs %ii ihun liAl>on; 

(lueh l'olypon können verBt'hwüren, (Kau S. ^53^ eigöDO 
Bcobuclttung») Ua.^e^oo kOnneo uns die Are^bwellcing d<iS 
Obre» oder »einer Bödcckungou, das etwaige Fieber, ecbnell 
eing^^t^^:Ttt^n^^ AbHuigerung unil anderweitige für ErsbabLldiiDg 
ipi'öolieude kliniBche E^rseheinnngGii leit(^n. 

4- Mnn musj» »icb versichern, (Iaas man keine Balgge- 
«übwujftt doe Äussern Gchrirgaing« vor »ich bat.*) 

äy Enp tcim e. Womi fü« Polypen mohl die Folge einer 
eiirigf'n Kiilzlindnng c]«r Trnmmrlhftble Btncl^ snni^cm sich 
«elbiCiliindJ^ im äuagern G(*h<)rgatig entwicki^ln, so können 
ftio eymptomloB cKistirdn {%. S. 84}; docb iaC dioa die 
Aufnahme; in der Hcgol sind sie mit cinein EicmlicU rdcb- 
licben, oh :>ebr übelnecliendri;t, iiiclit »eilen mit Biul **) vcr- 
ni'iBi'blen A ubTI hö s vtrgeBul|s(:b;iftel^ w^ldifir er«t nacli 
ibrei* Eiitfornnng dauernd beseitigt wird, Schmerzen in 
dem Obr nrd dör bolretfenden Koj>niftlfte kommen bei Po* 
lypen bautigi abor nicht immor conEtnni vor. 

Der Stliniorz im Obr kann bedingt »&m durch den 
Druck der OoachwulBl ani die Wände de* Gi:hfirgangft oder 
auf daa TrommelicU oder durch hinEutretende EntElliiduugcn 
dos üc'h()r-^ang&, cU's TrommolfellH od^r der Trornmelh**bl<^ ; 
naiih Biujtnironi soll er siudi dnrc^h Eins^^bnürung den Po- 
]^penha[Bee in der Tromnielfellpertbi-ation euuteUen könneui 



■) Üncki TvytihaiE filoutncLA U«bcrsel»HiiE 9» 110) Hicid anlob» F*li« 
biiher mU OUMb iin^ U1or[ti>e verwei^titblt worden Die- ISuhandliiTi)]; diOMar 
Quch^viilata beeteKt in einam KrouMaliDiU fiar ßntL«eran||f und Entf«nmnf 

*^) Dld [iluli^nßcn diui] riLir AiMnfilimd*vcl9D betr^chtlicht bq e D. bot 
»pontHTLEr Ab>ito*nnng. Düclt ciiiil Triqnflt Fnlle, liti uaLir-lj^ii a^thr nls nta 
QiAi Blut verloren wiiF^lu, l'riqnot muifUrc auoJi nut c[i« liliuGg mil dorn 

ein l^j'Enpltrin, d'tr^ meiuur KrfiiJiraTig nuoh nu-ltt fta tiüufi^ KU cLtiisTithron itt, 
wia diu piilpifeiiilBii Li*]liUoil<Jiu üb i^iiifiolneii ätolli-Ä übi FoljpeiiH uluiü I'(j1- 
fsitloii der gmiflQH (üoaf^liwulflt, 8«]|jat LüdiUcbe ÜtirliJultirigcTi will Trtqaal 
bfll Obrpcl/'ptiu baobacbict liibcn. 
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KaqU niutiinKciii hAroti <lic Ohroniicliin«t'M«ti uad KUWAilon 

aucli utidur« KracLciliiUii^oii lUdii^^hmol flJr cinigo Zeit auf, 
wonn durch jene <^cv Polrp an UmlniijG; utwan übifonomincn 
baiL Bei i^rDstturdu Tul^put: kUgeu JIq Talleulcu liftalig über 
pJn Gftfbh! Ton Vi*ritt(*pf'ung im Olir, einc*ii jjjewiHHftn Oni<l 
von D;mipfhnit t\t\d Scliworo in dpr betreffondnn K<»pfbfllftc 
oder im gntiKvn Kopf. 

In der Rog^el ist ein h^hörer oder ^erinpforor Urnd von 
8cliwerh«rigkeit vorlianden; der Or&d derselbmi hängt 
vriTi di^in Orndf! dor Aiieftillunp ilfia Qeliih'Kauj^s durdi die 
GoftoliwiilHt^ nüw'w vnii den andi^rwcifi^^oii VnrftP'l**rnTig**n am 
*cliftlllciu^d4?ii Apparat nb. VöUija; aufj^ohobün ial da» Gehör 
nurBolton; und zwav nur d^nn» wann dor änaeoro Goh^rgatig 
vollftÄndi^ verstopft oder der P«lyp im Gefnlge von Uftrio» 
in der Trommelhülde mil'tntt^ bei welcher »änimtliche Kni>- 
uhftlf-hfiu bttreils jiu»gaHlijHften aiiid, vvie la^ui dies EDweileu 
■ eitrigen Ti-nramclbj^hleni^ntztindungi^n Tubirroulüscr bt^nh- 
slitet- 

Hubjeütive Gehf^r^^mplindiitigtin einii nioht selten zu^ 
gen; sie werden heutig al« ,,K]up]'cn iiud PiiUireu^ bGachtio- 
bon^ was nach den vorliin geniachteti Angaben ab gJLnK 
natnr]i<.:h erwcliftint, Eine Huf dl*- Sdiüdr-Jl^norhnn aHrgesfrlKl« 
fitimmgnhel wird in der Regol nuf der leidenden Seile viel 
befifier- gdiöin. (Politzer.) 

Kin brtnfiges, die Ohrpalypcn bogl^ilfind«* Symptom ist 
der äühwindel; dcmolbe entet*^ht in P'üIj^-ü de* DruL^kn der 
Gcflchwiilßt *inf don ecimllloitortdon Apparat und dJo Laby- 
rinttitlUa^igkeiti In Fulge dcanen habun aulcbo Kranke nicht 
«eitern einen liiunieliidci) Oang^ gidch dem von B<;tiunkcncn, 
9<t da>(n KJiT i^ich tyü jtJJHKÜrh hu «ineni Itelii^bi^en, In der 
Nnbt' h<?lind]iühiin Qegenst?ind haltrin tnlUsmi, um nicht inn* 
anfallen-*) 



*) Hillulrfit llivill.e in iEvl Qu*, rlea I%i. I^Af- Nr T miiHii PhH 
al<f In »«li-liorik r<1n« mil l^ol^ptnbUihui^ rerbiiii'ton« «ilrL^« TioiiiuxiLliÜlilon- 
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Krbrochf^n hann GbonfälLs ein Symptom von Ohrpo- 
lypcnscini in der Rogol wird es iior dann vi>rk"rnmpn, vrnnn 
die Ortiicliwulst iiri Hi^weem GüliHrgiing gross g<^i*'ig ist, i3m 
diin<h innignm Berftbrimg mit der Wand des GeborgangB 
4ine ßoizuDg dee rftmua uuricuUri» nervi vagi zu bedingen; 
bei IcleinerCTi Geecliwlllstnn kann <!>e Dii«b]«thi>nt bis durch 
oino IjlDEOgotrolfiniJ Eiitaüiidiin^ im ilusaGni OcK/^rgang dieiser 
AHAcbwillt und nnit der Oi'&cliwulfit dann allseitig io Berüli- 
ning kommt (a^ S. fÜ). 

In 2 Filllen glaiiLliT Bonnaffint dns Krbr<*p}i*'n niif diP 
Roifliing d«s Magtins bezii^h&n au mflEsen, welcbe dtircK dii^ 
Wanderung des TrommelhölileneilerB in die Baehoidiühie und 
das dann erfolgte VorBchiiicken deaaolben bedingt gewesen 
sei {1. C. S. 2)lo}.*) 



hftTYQre-nbTRfTit liaila. In dnr DUgrifiA« HlKfRt ar JiTdi Kiif iIia helmiiufvn 
FloaroiJ d'aobeft Vtirsiinfio* — Eiti SöjAt»rigor Msim KU neU oini^cr Äeäl 
Bu puriileiitecD AnaffitBii aas dbot rvclitsD Ohi, mU ilt^sirfiiL jedeHitihliifem Auf' 
hUrori härti|re KofiFsclLniarktn «JntNhten. Miia oon^tdtirlei die GegenwaTt uiu<rp 
Oll rjmly peil i miHiist ivi-\iUblt\Qi Hoiuicrmilw» Jereii N*t'liU&w »icili jpiJ^NiDal 
durah einen gf^Tiii^un Auäflima mis äem Ohr biantfualii'tu- SpUTuT ^pibjjtu 
0UL Si^bwiiid«! liinfiu und dU Eiapfjndiir^ hI» wiir'I? rfiCienl Jd oiiien Uerm 
lliinin hinaingeaLi^&ii; in aufffi^htei- Sifllung; achwÄiikie &v wjä ein HerfiiTt- 
krinor. niH 'lom »nwiilemtehlichon Dr'Lit^ eich njtdi liihk^ eli (ttl^cn odot nu 
ilreUtin; nudi ini Lin(,'ei] niu«atit er ndliBt ia di^r ZAl^cheuairlt diu rBülito 
Soilcnlaga oinhall^n» wcna or niobt dU Anf&IU dolbat h«rvorrafoa wqIIMi 
Zugteidi imhm das GitdAiLtuldJi itl, Alt- |]rcciLUiifliL tiMmi HtiUcuar «In uuil 
rtUrGEi von lirounaniliiii l^jitool^itioiiän gäfol^t, Dvi il^r AutnAfiuie r'ainl lüih 
DJii giufiaef Pulbil, wdchor aiif il«m cjirlOci-ri FdjABnUfliir Antanas» Nuoli d«r 
l^^ivlirpaUoii iluB«etliffa verHi^Jiwmiilen Aitf Anfkllf- Und d#r ^HiWilide], dAr 
Olirt^iUluHä TtruiiiidnitD tti&U alloiülitc Ifideuteiul miä Kocuto d« Krauko b«IJ 
dArtiflfih EiifiiLHaeti werdäfi. 

*) SeKwarlBQ beobuliUlo (Irctiii' für Ohrflnhotllmiid« Bd. I, H, 1, 
9^. 147 und ff,} in cJuem Füll vud CittirretHutiiin In der pHiikBriliÜLdE fliiroh 
Tiiu]ti|]]A PuljjiDriljililuh^ iu <Iar Ti'ujnmelLöliJ» unil im äu^perii (Jetiör^uip 
tiAllibcitige Pnri-Eiet djtnt&r.liF^iLv riosle u- t^ vi., ndcbe tiudi dor Operkllgii 
wieder i'öllig vuriobwaudu» mid liliit ea für »»aliiHPliejiilich, dB«s dis in dflfn 
botroffeadfin Fill diircb ilJe KatciitEon des EUotb erxegte Ijoftige EnCsünduHiC 
■1er Pnnkenli'3li]e niiiH Hypenimia das flalHms imd flaiucr Htuto an dar anl- 
tprccLeuden Beile bciliii^u, ale doieü Sjmptom dio parotiAchcn ZustäiidQ iQ 
dpttleiL Heian. 
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Folgen, AusgAUg und VorUur. 

Uic ^wrv1)Tili(*tiff Ffilgn mnm OJiTpolypPn \nt die Untfir- 
holltiDj^ fl^a 01ireiiflu»«*>» mit deaien CoQftef]uen»en; gro«««re 
Polypen, wolcho 6t>n Gnhj^rj^nn^ vöi-Btopfcn, führen oft c'itt<t 
bcdoutciid«^ Uru-ciUriuij; dcftsolbcii liorbci unJ koramt Oft 
suwoiion Änr Ausbildmtg vor Clutlestenlorion hitilcr doai 
Ku|}f dea rol^vpeiij wie ich xu beuhachtuii Oel^^^onU^U hatto. 
Dn&R *ie in Folgt iler Vf'r*t(>pfting i^ei <ieh^rgftngk und de« 
dadurch v«irhmd(trt«n AbflUBees dea ü^itcri^ b^im eitrigen 
Trommclhi^hbnlcntarrh sur Slauung und Abnporninic doit 
Eiter« flUircn und dadurch vcrhängriieavoU werden kunucii, 
hAbfTii wir hnruiln frllber gesehen. In d<^r Regel tlaiiem sin 
Jahr« Iftitg, wriiTi »11^ iiicbl duri'li Kuiifttliilfi* fntleriit werden. 
Spontuii^ Eli'liiiiig hl Bf^heit^ koEitint iiber vor. Dies^lbi^ «erfolgt 
«rtwed^r durch VorKchruinpfung (Kr&mer), oder durch Ver- 
«chn-llruiis; (Hau, «ig«ne B<*objiolttunj>)r oder duroh B^i-etung 
und Kntlci^niTig d(?H [nhfillA^ wrUhc» man heim Kauen beob- 
achtet hiihtu tviU {bra Öcldomi^jolypcii, Rau S. 354), oder sie 
werden im VerlAuf vh)«v hitixiigt^Lrott^näiij rnjiteii^ eifrigen 
EntEflrf dring nnngc^fitofiflpn» wohH dnnn hvftigf« Sf^liin^^rseii und 
■tftrko BhiUJi]g<.ni Untier d^n Syiiiptomen obfruFLii BtelLen. Die- 
Sim Aiief^nrg hnbe ich bin jt^lnt vit^r Miü boobacblot, ein MoJ 
erfolgte die Au!«t^(^ibung unter dem \ii]Ai^ einer Acuten Cttric». 
l>}r: Leiden des Kranken sind dithni, wie leicht begroidicb, oft 
subr hedeuluTid imd orMohrinou dii?. Iltnehwordi'n, wt^chii riii« 
opemtive Knifernuiig der n^nuhwul«i iril &lvh fü!irt, In kei- 
ncir VcrhallniHa- In kointm dar 4 Fnihi i^rfnjgte i?iii Rtfoidiv, 
velehoe umn al[^rdiii[^ bei uor|j^;i]tJ^er Bebandhinii; iiAch dcf 
Operntion meiatonSf nbor doch nicht inimor, i«dbat boi gutar- 
tigen i'olypco, verliindeni kann. Ut man FUr KnrtVrnnng: nnc» 
Poljrpen br-I Caric^» geswutigen, so ist Uecidiv dio Kvgcrl.") 



OhrciiUtfilhiLiMc Ua. IL (I- 1,0, P) betichlel öbut^fnlh über oiiie mit IfllrEchv 

11}" 
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Üie Prc gDoao hängt voo sohr verechiodenen Faotorvn 
ab, Polypen, die iip Üuaaorn Oehürgang »t.san und nicht lüil 
citrigei^ EiiUlividuijgen der Troinmelliülile veigvsullsuliArLcl-. 
Nmd, geäUittcn im AllgcmeEiien eine glltic^tigti Pru^tio»», ^<^R 
»le die Tlieilerfichi*iijim^ einer eitrigen TromraelhfibleiieTitBUn- 
dung Amäj hJLiigt di^ Prognoae von dem Grad der Z«r»t^- 
rung, den die oitri^o Eutxlinfluug im. OcKcJrorgnn bcreiU au- 
g^'ichtet bat, sc^wlc 70il dem Ursprung deaaelbeii, ob tidH 
If icht od<T scliwer zu eiiiferneu, ab. E& lilgfil aicli daher si^lir 
oft vor der 0^er»^(ion iiJdit be^timnii.^ii, üb «iim Beftt^uruiig 
düu lii'hüi'K n&di der Operation möglich i&i. 

B^i Cnriea ist die Prognose in der Hegel nngünetpg, 
Kur dn, W£i man hotTi^n kann, dttäs naofi natrirlich^r oder 
klhiHllicher Eiitleriiiiijg einna elwn vorLandeiien Sr-^^ueütcrs 
(n. S. 80) diR KrUraukung sifttlren wordcj dürfle diu Prognose 
aumiahiii ew^lFii^ günstig erseheinen. ^H 

Die Bebaudluijg b^KW^ckl di& Entfeniung der Gc- 
fichwulsl, dio Verhinderung ihrer Wiedereütstehnng dui'cli 
■orgtUttige Nachbohnndliiug, iuiplicllc hIbo auch für viele 
Fälle die Entfei'iiUQg der bi*!flng bestaadeiien eitrigen Ent- 
Klliidiing im Oehi^roi^aii, Hlr iveleh' letztero wir uuf fiUlitirc 
Capilel verwfisfii]. 

Die Obrpolypoii erheiBclien ela blos örtliches Verfahreü, 
Mn.a Icnun dieeelbon entweder durch phurniaooutiftoho 
oder durch mech auiach c Mittel entterucii« 

Die pharuiAoeutifiche Deh&ndiLing leL tiatUrlioh 
hingwierigcr und weitsua unsielierer^ Obrigciis bei Individuen, 
die sehen vcrr dem Wert Oper*itiün ztirüekseJireelien, iiiclil 
aeU«u die allein mö^liehe. Auch bäd^rt' iCAn ihrer^ will mxa 
nach der t>perntiveii Entfernung eiaeB detinlliven Erfolges 
»icher sein, KUr NsHehbehandlung, denn dns t(pont(i.ne ^chwin* 
den der /urückgebbebonen Wiirael durcli Atrophie ^Toyn- 
hpel ist iwar ni(i(;lieh, iibfr selten. Auch wo die Polj'pL-n 
unter der Form von GeachwMrBhildung sieh entwiekeln, ist 
die pharnsaeeutischc Beluuidlur^g die allein möglieliG« unter 
den phannÄeoutiachen Mitteln, die ober auweilen uiindeatcne 




J 




ebvn eo vipI« Sc^limi^rTLtrn virnirKni^hon, wie dl? mcchATiJ sehen, 
cmpfdlilcii wüh: Alftun, Liquor fern percbloruti, «BwRuttuwru« 
Hlt^tf OBaL^diiuof4>A Zink, Tincturu opü eimploit nnt) ci'oc&tit, 
KreoiKit. Uocli Jiülfin dioaö Mittel in dör Kl-hvI nur bei wci- 
cliou, lockeren r^^lypcn. Jlftrteru Fol^pon «rhctschcn die Au- 
wmiflinijc '1*™ IIülI<?iiBLL^üiBlifteB, d^v aii eltiem Uiii<-f^lrmig 
P<*bogßnriij p^iHKrrul li*ir^r'ric]iti^t«n Arti^imürffrJlgor hpfosli^-i 
i«, <id»>r de« ZinkoliloHlr'a (Trlqnet), oder Jor Salpcjti*r- 
Bfiurc'l, odjjr de« von Toynboo C!mpr'>]tl<iiion Cautlioums, 
1ir»tchnitil aus Aützkalk und AotKkali, Jcnea itwan »i^hwofcl- 
Afturea Eisen botgonincht idtf um das rüauhc ZciüicftAuii und 
dicT tindilbeiligi} Eiii\Yiikuug auf diu gusundon TliiTxLt kii vr^r- 
bninn, Nkht immer jtrdodk flllimii dlb&G Mittel £um ZIbIc und 
4!» bleibt daun rjEcliff? ^^^''>^7 d» den opei-aiionsscbitucn Krati- 
kon eiob selbst 2u ilbfirlue&vi] oder die Ooächwitiät aufopera' 
Itivein Wege äu culfornon. Manclie dieser Mittel aind ohnehin 
nicbl unbedenklich, weil iDi;a bd ihnen nicht gaus sicher 
iotj dasa lUt^ rJüaeUwulHl allein iurch das Af^Umittd ge- 
irtifi'nn wird. 



Das Abaubueiden der PoJypdn. 

Dor Pi»l/p iivird ujit eiuem HllckcLeiL oder mit »^inftr 
Pincctte ir der linken Fland angezogen orrd mit einL'm 
l*<jhnialenp gt^kn^ipftr^n, g&bngenßn MeBBorchen ader einer Ähn- 
lich geformten fejnon ISchuero**} in der rechten Usnd luüg- 
liuht»t nolio ß.n der Wurzel goti^ennt» dio Blutung gostillt und 
isbiia die Nachbchaadliiiig eingeleitet» Dio»cH Vurfaltren ist 
iLitr bei PolypfiL njit iiieht zu breiter ßasiH und nur dann, 
wenn dieselben Emhe bi:iini Orificiuni des äiueeni Gebärgnn^ft 
Sbren Sitz haben, AnwendbAr. 

*) Idi benüLie ^ewÜhjilich dIuo hDif-rornuj^ Kabti^en« Sillii-iBnudtf, diu 
IBD) v«ri1«Fbu gehfii^prren l'^nrle leii^ht m i^utpfti-rttinfp g'-tnM^bt wiri und bin 
luit ^tf Wirkting rLivers Miltolfl, buBundcrB auch wiia dio Nncbb^luuidluDf 

•*J Dio epitaon der von Wil4e (I. o, fi, li^äi «u ili^iBPin Zwsck oto- 
^pfvlitriiirn Si'lieere Hind nur *,\ Zid] liuif gcicbftrft, üle ^Hnae LUn^Q rla< 
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nnsfUJIciKilor P*>lypcn kntin niStliig werden, um ftlr <li<^ Aus- 
ftihnirif; ündt-rcv <JiJOr/itiunamütHoi!eu, hmbo sondere der Un- 



Hafl Autrciaseti der Polypen. 

Zum Auärei^Aun der Polypf^n Hini] nsKr vii^lct T[iHtrixiti<;ntn 
tonntruirt word^iv AU *lie zwöckiKiilBsij^'sien cricfieioeü difl 
von T»>ynl»ee (1. c. S, *H) und Bonnafont {1. c. S. 239 
Tiud ^0} aogogübciLun. 

Vigar 13. 




Toyube6% riiilir^lriiigKauge bi^fiiUt in dem Innern einer 
RöLre eiimn dünnen »Lklilenifiii Swib, deuHffii Kndü in zvret 
TlieÜe gcBpaltea isi, wovon jeder an seiner Öptzo einen 
Äcbniöleu ovalen Ring beeilal, der 4 — 5 Linien lang nnd 2— 5 
Linien bi^cit ist. l>icBo Ringo (ihre InncnflUclio ist ein wenig 
gc^KA<:kt) rilnd von einander gclrcnnt, ae Inn^ä dor Hebctt 
niclit j^t^ilrlkikt wird, Bobafd or jadijth getlrückl wirtl, vvcrikn 
die Ringe in ßerllhrnng gf^br^üliL Daa Inar.mment wird in 
den öehörgung mit ßfelrenntsn Ringen eingefalirt; naohdera 
dioöG d«n Polypen odor einen Theil davon awischon »ich 
eing;cecbloBBcn hfl-benj wird dor Hebet nach uut^n gedrückt, 
der Polyp ^efiLHBt und aogloict liorausguÄogen. 

Aebnik'.li i^finstruiit ist Duiuiafi^nt'a Inalruineni. E» ist 
öine r^ino^ iwei- odipr dtRiüimigo Zitngu^ in einer Cnnüle 
einge»uMoEB&n und mit einem im Winkel von 15*^ nugöfiigten 
Unff vereohonp Ist der Polyp gofUest, ao wird die Böbro vor- 
ge^choben uud tlie Ziiugo gciachloascn. 

iJA^KinHibren dieser oder iLbnlicb oonc^truirterEnaliEJiUfinti? 
ist nii^liL stiltöii weg<^n nllKiigrusscr Enge d«n Geb*3rk;aij^ti un- 
mügHüli; die Kinftlhnmg selbst, wenn aiu gelingt, oH schmcrx- 
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hftft \tn% cUo OpPTAti^n nur iku»AitirbAr, wann dar Polyp ia O^- 
b&ri*an£ aitit und kewe zu breite B^ieJa hat- G«lii d«r Poljp 
vom 'IrAimiolMi «dbat aun oder hat or icincii Urtprua^ i& 
dor TrüttBktUi^iiic, ho i^t die Opcraüon des AtUKUMttfl 
gGjmdi;zii coiitriuDclictrL Jedeiirulln Lütinir imtc-r sdIcIicd Cn>- 
alAitdfin da» AiunTJAfcon dür Oc»ic.)i>vul»t btidf^nklicLe Fvlg^n 
hüben. Die 0(ieriiliüii ist Emmer aehr «cbuieishaß uiid Mdbtl 
wenn f)if gelingt, no ivl man doch nicht «ichor, ob ücbt 
gleicbz^itif; tmo nii>clitinii»«ht> ßeloidtgun); de« QtkdTgottg« 
erfolgen kftnn, d» wir bJoi wif da« GrfÜhl bei der Opcn&tii^n 
ftuf^evrivHtfu bind uud dea Auge« als FCiiirer tbü>ei TflUig 
naibchreii. 



Die UnterbiDdang uder Abichntirung dor Obr- 

poljp cn. 

Auch hicAtr «tnd dio verfccIiivdeiiArtigtlcii, juiia Tht«11 
b6ehAl L-oin{]]i eilten lii0iruni<^iite an^fgt-ben Djih «inlJKihvtc 
und xwcckiiiElHHigKlo ist dn« von Wildt« ft&gog«b«nG< Wil- 
de'« [uBtriiinenl ^betiteht aua «iciem b ZoU iEuj^on ^fbdllttchaft, 
der m der Mitte gcijogon ist; oin büwopliclicr <jticrric^oi iet 
a«f den vicicckigcn TJjcil uübcu dum Umid^llT f^scIiobcfD, 
vclcU' [«Ulcrcr nui den X>jiumeii pnMtj v'nt der II;>t£SGhuilt 
»igt Daü nntnn; Ende iat mit Löcbnm v€»eheD, die mit 
dem 3cluift piLrallol Uuft-ii^ und Kmf;^ »a dor Bie^guiig dienen 
SU gLoichcm Y^nack. iJurch diese Löchor und Hinge iltuft ein 
fotnor Di'ttbt, der an dem Quernegel befoaügt ist; er muH 
tH> bug «eil), dm« die Ligaiur, wcbd der Quemcgel bib dlubt 
an den ßnff gesogtn wird, giina »traff ist. Nnulirlrm idi 
Drfihtu v<in vrrHclilcdi?nf?ni Motail, von SiJber iiiul l'lAliiiA, 
und aneb von verechiedenor ätjirke und Bie;;H«mk«it prulirt 
hntte, hfibö iob gefunden^ da» dor feino ätnhldrnliC Nr> ^^i 
der vorbei' im Fcuur auagcglühl wird.*) der bti Wtitom 



*j Auoii XijpfvT<IrHlit voD <li*rHr<lb«ii ^lArk« lliul diu ^leichau 
Di*ruu. Für büriurt PüI^^ap iciLl b^cLLai Uiuit ii( oiji dicfkvrur UruLt 
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b««l«, at&rlcslo lind bif^gDiimiito int, nnd un wonigftti>ii ftclinfti 
dct. Uoi d«r AofL^rtiK^iiif- disHoa lu^truiucint^tti niiiBtieD dJo 
Rjuj^e aa dor St^iti^ und die i^fii^ficr am Kndc «ctir ^o^JlLUot 
iiud Abgc»chrä);t wurdmiT d^ii^^^ (l«-'r I^ruht bvim DurcUftclinöi' 
don nidit kmtKt üder Bcliiieidet Djts D« am vn stück und der 
Querriegel können von Neusilber gpiiistlii worden. Wenn 
m&n du« [nutniiuoui gy^rauobt, so wird dor Qnerrie^el nach 
Tonie göflcbobeii «ml so nn dein linieren Endo an e Schlinge 
von dum Draht gebildet, dio gross gonug bt, due krAnkbafto 
Ue^ilclii^ zu iLmfAc^^cn; sie wird dann »in dAiiclbi^ grbracbl 
iiiid Hill Ililfi^ düB i^cbal'tyft g<^>3ii die Wmi6i.O y;i-draiiigl;: jiuii 
Stiebt man den Querne;^cl scbntrll nmiii dem Haiid^rifF berAEif» 

Figur 14, 




wlthr^nd dis SpitEe dce Scbaftce binuntergedrüclct wird, und 
uiftn verfehlt Diom;i]yj daa, was in der Sl-LIiükv »'iss, entwe- 
der qticr zu durchsohncidcn, oder mit horaiilEnb ringen. Uo- 
wnhribdi ful^t Dlutmig, nach doreu Aurhürün J^r OthJirgunn: 
mjf h.[t(^ni \V»i^Hc;r ans^e»|irit/l und dai> Olir von Keiimn 
iinlrriiUL'ht werden maes, iiiu wo möglich dwn etwa nachga* 
btiobcncn Theil deis Polype:^ au ontdi^ckcn; wooti dieit nun 
die i?]iitKi:^ vtuntit ci' t'cHtsitKt» oder oin der tnetrnmcnten 
un£iigäiiglicltcr Thcü Jat bü muae or hllI einrim Atitxniittel 
bttupfij und dies Vri-rfthreii von Tag zu TAg wiodoHndl 
werden^ bis alle 8purun den krAnkbafttiii GtiwUishtitt» ver< 
ftchwnndtn »ind. Wenn diett'r let^tf? Punkt tiicbt günim und 
mil Auadnutr bc't\>!^t wird, bu int e« unifconat, einn ^'rund- 
liche AuBrutluntj dce Uebcis au erwarten,^ [L. o. S, 4*iO u, ff.) 
Wir wollen liwr noch hinöufl'igcn, das« mim den Draht 
durüb d{Mi Ohrtrioljter hiudaL'ch imtcr Bi?luiichtun|; iiüt dem 
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Obre]ä«|r«l durcii fuhren, überhaupt die gnnasc Operfttion bo* 
wrrknU'Higrn knnn, wiÜif(*nJ man alk dio Tbeüe, welche 
rlübei in llolmrlit komnii^ii, Atif's ndmiunAli^ |iRl«tri'lilc>t, IU\- 
gtmhiwa ^uUu-ii immer ew^n Abä\uvni9n zur Fiicifung dn« 
Kopfes and df« OKrtriehlofK zu Hilfe- n«h)iion. OoUbt^ro 
kennen für luichtQro FftJlv der Aeeiat^ns «utbchron. 

Vcrglcichoii vrir liifl bl,t jctxl niige^ebenert Operations- 
m 1*1 1)11 dtiti, Hl] ihUl d«r Vfrglt'idi enUL-liivdun «u OiiiiftiQii do» 
Wild«t'«chfTti WrlAhrontt su«: 

(. W*il das Iii»lruiD^t dnrch i\cm Ohririchier bis an 
dor GoscKwuUl oitiftctÜhTt ir(-rd<jn kimii, oUno daeti dtv Tbeil& 
de» QebCrorgaQs in irgend einem •Sta^lium licr (Jpcratiou bc- 
loidi^ tv«rdoi]. 

2- Weil das Verfiibren unlcr fort«*tlircndür Bealclilignng 
dor Th^ilc mö^ticli ist. 

3- \V«il in donjonigen Pftllenj bei w^lcJioa die Vorun- 
torauvbun^ ilb«r don 8iU u. a. w, der Goecbwulet kolno 
genügend sicheren Resultate liefert^ bei der OpcfAtit^n eher 
3GU ivi-]»|if n\» SU vit^l weggenommen wird, waa luau vou der 
Opi^rntion ih-n AiiHrcJanenH d»* Polypon durclimtu nicht bt!- 
ianplen ka&o, 

1, Bni *elir «nfjtm Odifir^on^ und sehr kleinen Ge- 
(»<; hu Ul fiten titid titi. wo man in der TrOEnuioIhr'Jlilo darcb uor 
>chliiA!e TrnmmidfellperforAtioncn hindurck £ti npcrii^n ^- 
awuiigcii, bit da* Wildi^'ftcbe Verftdinm das alleiii ni^gliclLir. 

Kndli^^b wKro Tn>fb dii? Fmgp zu beantworten, ob man 
denn — gUtehvjel nacb welcbeni Verffthr&n — jeden iid 
Qobi^rgaii^ vurhELtidoocn l'oivper operiron eolle? 

lickftnntlicli entwickeln «ich dieAolbcn hftufig m Beglei- 
tung von Ci^nc« uud Nccroac; kivr wird bcri aller Sorgfalt 
eine Wiederk^'br de* i'oly|"fln njich »einer Wir^Tiatuni* küiini 
KU verTneideu sein. Mnii knin )ii«r b<<i gt^^ign^ti^r Behjindlung 
Abwarten, ob nicht etwa e-ln gcbildcti^r Scque^ler «ich aus- 
itotifie odot duruh Kunathilfe ^icb outfcrnen laeeo, worauf 
dann der P<>ljrp von selbst vcr^chwiniton wird. Wo über 
durch die: bcdoutcudc GrOasc dos Pdn>^n der gleidxseitjg 




tm GchOrt>rg»ii gelildoto EiU>r am Abäuu' TcrhiikdcrC ku- 
werdcn droht, txiti lüc JndioAtio vitülis ^la uii<i muea die 
Operation uuWr alleu Uuialündtu vfrrgenoiiiittQii wtrrdeü. Vn« 
dii»iTtii tftHnd|»i]iikt MUS huhi! ich ili«^ Ojieration FcTion mi?brei*0 
Mftle vorf^öDommon, Mftn veraäiime pur dabei niuEuaU, die' 
An^^höri^en auf dbn Grund <l«r Ojxrrntion fliifniork«nm atu 
machen. Wo, wie In ciuom Fall von ScIi «art»e, ** ein 
baldiger liSdtliuhcr Auj^ang bcvorstditj imtcrlas^ mau dio' 
Operation an» arKtllc^lim- Pnlitik. 



Üopt °^' °^^>S*^ «Itrrgcr TromiDolhühlcnkalUf ih tat 7. Lebctm« 
jftlir«. HxilutJiE rpcliLfl' Fortdauvr dvi» Lvi iIvub Liuki bitJfUQ 
SS. L«b tDiJabro. Uultiplc Puly pau bi Nuik^ in der Troinmcil- 
liObl« Unke. Uurobtr ault oruuE dou «In«! ToLypeu daroL «Sna 
Pcrfarslioh kta <]h«rt] PüIa dtn 'VtotnmalfaUa in d^c Aa^vttn 
Ocbür£«(ig, Toibaurljung «iiias icivtdcii Thnili d4i liiiilcru 
Tromme If e i f hKifIfl dnrcb Heu TTWl'ltPII Pfilyptti. Bltilif* Troll' 
Tiaaeil«aflüF Bii^htbureu Hainmortheito iitifibohrohdec Trou- 
m^ltvlli«; K;iiri>ri>ting i1?b tvrAitqn-PoJypcn durch (1i« Schiillt 
ttuiLrld Atid Trcr imniclfell«. Hailnng. 

H' J. }S Jp Bit, Garbor, i«t nboh An^nbo d«r Matl«r Mit Miofn 7.. 
Leboiuijnbri; trUfeLhftilclfiiii, Zu iUvh^^t J^bvuBiceit wurde tr vhiiü bt^knuMM 
Unat'bu vuii d<jf jicliiuiti^ifin OhranQ-aat btfhiif^t^ Uur nuf dar roditt^n Hciu 
Ubuli uluU lutUr iiSttcr nnfeugebei^dcr 3dL bviUe. «uf ilvt itul^cu djkgvguj Lid 
jeUt — den ]tj. Juni IHGI — nnitnuf-rEc, L'eber il[e urBprtiiiglidie t^utwifk^ 
luti); dbd Li^ideuH ]ABHt aicli iiicLL« Nklibr«A cifuliicb. Dm Gvbiir ^ur liuk*, 
bfriond«<fl toi lüblerbtem WutC^r » bBtfliL'btliah ^ejiti^rl. Auub ^frbmorficn 
waren at uaj «u tijiki) nufgaTretea, bfiflOiiäet« ia der kaltan Jahrrviolt 
Atia«eFi1«iii klagt Puliönt üliar ein üefiiJiJ tüa Vetatapft^aiii im Jinhen Oh« 
vad SijbwDr« iu der bctreüi^iidei] KapfliültYo. Subjooiire CcrAuadio und 
^übwlitdel ^TjLr<iii nirr zeitwi-Ue zirgt^gdn. 

Diti UnteraoctiLing i^a* QnhoinrgAne ergab FnlgondeB: 
D&r Feflbte fttiiigore Galj^fgfUDg; gorndc, wi.<it und (roekffii. Fiut 
dl« gunEe bitiTep? HHlfto ddtt rechten TriitnmDlfBlIs kt itiircli nlii« 
dftune» bocbnt durohetihcinand«, UiiUr dam Niveau der übrigen MembrAU 
^Hli?jf(i)ia Biijdegewalrajijirbu ireprUieiiUiI. iJiugFi doa vuj'ilan^ J^Aiidea der vor' 
dem, im AltgüTioinoii gflrübt^n Hälfte, KJ^jht vicU eins etwu Uni^übraitv, 
hirgmifötaii^ü Verkn^buD^, dls etnad rbrbreiUit aiu AuTatig des HAudgri0j> 



*) Beitrag« iiir PjLlkolugi« und [iHibologtuoltBn ^nftlonie dea Olif««^ 
Archiv fllr Obronbeilkutido. £d. 1, H, S. ä, lOÜ. 
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lieh jaicbttjiir : awUtbcn dom lljiiiJffdlTc^ndci uiict dam Knde dci lanf^Ji Am- 
boflftc^ontuli >1olit inun tl'ircih Aif Blridr^nncitiKniu-tin HiirLnri'li vinj^ri Hi^ltinnlüri 
urjui|ffr'>riiiiiri<ii l^triJfcij, LidiLlli^tk fnlilt, KrlliiLmiiiiir dar 'uriEcrji lUlfia ^tr 
MambrMra nlobt ««rfiobhcli vi-rknj](tr(. S|)rnolitvirjLtlliiHniaK ifiit Kimf^haiilfiTui]^. 
Übt tQii ü Fun» fini-wpita 11*;^ Z<jll Uhr wn ^fj— ."SU Fuhm IBi'wdrv ^ Fu». 

iJei liukc üDHfiurD OuliArifang ttht viait, c^crtvlif ^Cr^r^kti ar- 
■cliAmr, elwHq k.rtraar, itf« dstr techtv\ mn Aiifjinj; xmiiAr imtnrn WAhiE clain- 
litb viul ütlaiigti Kilijri iii Jcf Tj^fe du© Jati t^unao Tjniimnircll Vi'riljokfloJ«^ 
IjHhumjknukniHni^i'. rütJjlkf[je WiLilivriin^ > imih liuit-ri RrTmlMiii^ mit itvr 
GciicU niuii aiiifii Tlibil dv« TiummL^lfuLb guufiLr wird. Ucl 4or limift^lmni; 
d« ätiuLea ilpr WuL^lieiim^,' inU dar ßfudc iiiti Itlm Druük nuf lUc Gc- 
acihituUt iiJiuli mibPri varmisHt man j"gl""li«n l.'mEirurtf^ tm ti#hftfgunp; ch 
Hieb j^dDcli bei Jor LlllL;9gtJülik^i^ ilia GgjiuIiwuId& stark eu vrlioboD^ im^d- 
wUt^ fib dJmtelbe vom TTommetMl aplbbt oder vmi Ir^hliil «Inrm Piinkto 3ii 
der TromrtidbtiUo «ntflEirJu^. Ea wunlu uuu LflaohluasoDf von der t^otohwulAt 
■D t-Id vvia Eiüglzcit m[( der W| Ida'dcbflti f^iihlni^ wnguuri^^lunvu. Diu ^ntiri 
(»«j^rijfld Hörweite eri^ub Tdr die tfpruc^iD ^1 Fun«, Dir Uhr I liüW. Dir Uln" 
Ü 5 Zull uuJ HnvilitiEilnilaEJif. 

I>JQ Wr>KuubLii<T il«i btsBclinebeueii GctclmulqL Itvsb BJcb lei dar ßüu- 
■tiUMi Uöftufmffbuhiiit des CJehorifÄngs mit dej (^rttflst^n Leichligkflil iiiisftilirmi 
und « ergab «fijlj dar^tuf folg[:udflt' Befund; 

Du Trommolffll i« »ImB^riil üünn no^ iTHfi?]mrmiti von TlflUiincT- 
ibQllen h«lne Spur t.n hcLl^ii Aiirli Avt Imi^i.^ Ambn^aaclLenheL vr^jr 
iniKiitblbrin Am oTicrn Pfliß der MuiiibrAO eifjt ^ OcffthUcg , liuruh wtk-be 
itmu (Lhii Ki'iil Ova vtuggeiiuiuiiibUiTii PufypDJi üurdisicliii iinJ ali» »duli^j 
l'ahoiit h«im ValHaJ vji'iclioii Voritidi UM l^iuljCar, bald udiwl^ripcr »Fx^kh 
ßitt^r boruU9|ir«08ifji kutui. Dlt KidmiMiii^ d«r M^iubrau woiobl 
m I] f f hI [ L< II d vi> rri Nd rin nl et ii «b^ die h i n tare Hill flo 14 1 n&ah 
uulvii duruh aiite rUlblJcU dujvbjit^liiiumflrLid« Qtauliwulst 
kti|fllg hcrvofgit'fiftbcn. Die vordere Hälfte djigegcn int ihmIi* 

Die. iitin mit df^r Sunde vDtguiioiikmnrki) LIiitorHiiiiJiung: ersAb, Jam dln 
WufBol dtiB vrog^nflmffiexiou Polypau ihmn irispriiüg üo doi «beton Wund 
dwr Trumitii^lliijblQ liutie > itaaa Jibiif auAHardetc noch unbIruLübe iJtrLuttu 
Wucliuruti^erj itn dirreo^bun aidi bi]raijdt<TLf doiin wohiu mau iiiidi dur<.'li di'J 
rtrfürAUuLi AüJidIftc, ÜbumU hliuru iimii auf >vtii:titf. 4iif|£fluub(frLQ Ujuien. 
Kfl wurdit iiiiEi Jiuf fiil^'diide Waise vorfjilireiK 

Dil' (!bäu biifluUrluliuuoii ädiLQJinbtLJlwimhorljnftiu i«tird«a pKrÜrieiiwulnä 
mit dar WiLdc'eobcit Scblingi: ri>i(goEiuiiiiami, »auL jiidor Operation gaüUt 
und voti dum Krmiki?ti H?tbaL Iei dtr SKlaFhfla;icit eina Aiitliidim^ tuu 10 
Omu LitgUGC fvrri {letubZoruti uuf ^ I Wn^aer iu Form vnu Kiuiri^LLrulLinffäii 
Aiifi«v#Dd«l, ui)d AHiLf eu b;iij!e bjti wednr bd dur Uijlu<ai|4:lLLin^ luti ^ti 
Band«, iiodi miL dflui UbreQjijiJegel oiim Nciili-iniliJiiir.MiLiihprncig «xhuatalirt 
Verden hijuuto. N^ch iir?i:hKbjjilj^«r Anvrcndung dvt Wilde'a^lidn öohlmgo 
mr dlnsM R«iiirttut entbif^b am t£. Jüdt erreitiht^ Da« VorbidLen den den 
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hin(«rfln TEikU d«t Truimrii^lfHilvi vurltnuttlitxirlmi roljrpvtn war nMttrIich !*■«' 
J#ttt ttU'vlho gvMl^l:p|■n. 

IMm Hhtnwiir wm Nuk» fUr Uhr tl tmt 4 Pu««« fOr Aib äprnobo «öf^ 
ilM UuppaLl4 wi* frUliar gi»tiv|püri ; «iiri KLififo'^ bvfitnii vidi Hiitimit vivl IsiqHpr^ 
UDd da« Oitriihlj'ifjbrii voj^ LufL durtili Jl« Pmfur&ll'ui gi?ljiii^ }eivl tidm V«!' ' 
ialvn^fidiDii V«riiticli jvili^n AniEi-nMicli nti <1fr urfinMt^n LpichtigkMt. 

£> ftitjfto aich num Mitfr aoLI inil der juwi-Etcn OcactjwiUal Keichcbfib? 

B'i ili^r liMc:1irf«biinM] HAArLhNffHiihpiL dH Tminoifil felis wur ilir nMüA 

I*\c rcrrorntluii liefnad niüli am obori] 1*dL de» TrümmotCeU« iajonor 

AusliUflhUifiK, wuIuLlu Über üiif unlorbruvhuiio AftiUb dtfü TiMtraioTfAKfiklacq in 
cJvi li^ljt? vou uDi^Dfjllir emer LEuk UhmiiitHgt, luu) w^ldtc PtiMlb] g^wl^lifilich 
siir AiLfriülmiP iWa H^imcnf^rh^ilMHH di'^hK Diu G^j^ühwitJül digeg«» tm hiDttl 
Uad utitoriL 'iWila dar Muiulrj^ui. 

ßji Minta domitucb nichrii iil>ri^» mIm dtn iCrankflii in dievetn Züitandl 
■n cntliuftDEi udür ujkL DJuür Tori;cijomm«;Tiii TitDixung dor Moiabran 

£q frAfflo «iab nnr, üb amn tmuli ^tuvcn^tiliaftliultcti l^tlnaJpion ui 
nach den iii^iTiducllBn Verlittlliitflsen dea Fidlft daxn bcroditicl war' 
Di« nfltrinaLlveu Grütida iviiteii folfpude: 

Höh iLnnitlioh crKeiigtb CdiilJhiiirJilBEreGJiuiigf'n d»a Tromincirblfs i«lir l«icfal 
JH «elbat IruU allur AnaLroiiftuufoii, die Wicdurvorljcüiiug der küiuÜi«^ 
feeagisn OefTnuQg au vFirliJudern, wieder TerDHrbsn. 

S» 6«lbat ffir daa rall, djui dnrcli dia 0|}efHliMi In Folgfr oinef 
hbr anur«i>A[idari Km^HndJing ^in Thi^U de« TromiudrHlh ^ii Gmoda g!n| 
BO w^rdci docli im GnnAoa f Dfliniuffj der Scdmdoik mic dor 6cjn, Aaaa hiol 
diirdi KuDsiliilfe du^ ^aai'bfilLe. w;Lb dbur knTz (tdor luii^ diiruli dj<i luiriLi 
licljuu Vorgüfigu alnTraten muntalif, iiLLmlivk Zuffruiidügclte» dct Meiobrni 
dnrdi de» Druok d{<r Qf^scItwLÜ^t in ilirsju jfclBigrMi Umraii^' ud^r uii^li ^'' 
turem WKuUtflhum, Düh Ue]iEijBu der Opumtioa a«lsl« difllr dia HrhftlUii 
der MomürAn *□ Auaaicljlt 

B. DieGnrji]ir, wplnlie «in MQti||rtr EiiignlT tu diu Trum mal fall mit alol 
Whrh, ist, yflv dio Onachlüldo üor küiiMlidi^ii Pnrfür.iiioii des TrfliiimeirplU^ 
Keie", rmr Bs^hr fnririg, dli) Angii^irtn i|li«r d*?n in Kulgp diAB^r ripermion 
eiiti^DCrciUiiim Tod {HuLcrL- Vnll^toajil ^md niilvi'ndcr untuvcrlJüixJir 
(vergl. I^nnnnfont I, c, M, <S^'£) oder die LJr-idoha das Todoa vr^r ojn 
hifUfich robes, gflWJLltAAmiw Operiren (vergb Wilde 1. fl, B, Mß). 

4 Der iMQUe and ^erndä geetreukl« Galitlrg&ug, dia groa>fl DCEnuhoilj 
des Trgiumelfellfl, erleLu^jCerlDJi dit- OperatJuu in Uifliuai Oroili?. 

5. Diu TroDJiuug dtsv Tmiuii'.drcf]^ vjlj durcU Rtii'? i»flii>n TorlifliLdvn«- 
0«ffriuü^H sowie dL>rch den Mmig^l der' jicintl «l^^hi.ljaren KnTtkrn^rtheilo imd 
d« Unffen Ambe nBclipn kein begiinatigt» 

G. Der ^iU der Q^ijidiwulHt bn^iEiiitiets drc PflbrUQri "^^'^ äühiiill«« ld' 
einer Klrbiung» wcilohi^ fLir die Ausrillirung dpr Op^mtion kii NiuU<rpn /waa^ 
cliuM »Ik die bflita iLiiQrkjtnnL wurdw; ein Tliail iloq Au«xnfillir«(id«u ö^htiitb^al 
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ich in AvTt limlurn iint«]i']i (Jun'lrji»»!! A*"» TroiUttUUli fitltcn. 

Ki3);i(iii wild filrui il>ii iIkii Auiuri:» iUi>iitl«rDltt I. 0, ^. ^^H. 

be« I, V. S, I^H linil rf.| nla [lii< |iit«dL<iif1ila baioltibnvl, Wdil iat Fun- 

n^B voTflifllitif Aiij^lisIllB floiullruDg dflf Tftrcobandifpn Sb*lIo w^r 
dea PuticnU'ii AiGTuIJub «clmioriljfillj die Anhoi utAlißadEiiilc qci'iug^ B^ 
wpglidikfiic d?r- Gfiflultwului Jli?f<H Muf v^up tire^ile fluaiH flc!}i|lpj(»en- Vm tdfo 

vtrmdJou, mu^tlu lumi darnji dtuhcu, dio mit üciri Dmht ^BbildcEe 8i:hJih^u 

dar RJchlTitiff (fi'Ji HdimUkMi biiiicilfmiTUn und dArniif gifuiet aoin, dU Ua- 

wu1>t nur p*'tiociiwoiAO, Alao iu mdiroreti tiitvDii^cii, nuarottiti su k9uiuii. 

■ 
D49 iTkfltrumniit, dt^jibcti ich mioh 411 rtcr AiilFgf]n|> dra SdmLLten 

dJem«, WUT tilfi IviüEtl undi ^ler V'lJtrliP ^'d>u^fnGs, awef Mitlimwnr hrpiLpH, 

uia«rtiii«ict^g4S, vofn flTT»mpli?i flJeBHortdipn, t3>e OperAttoi; wnrriu imtef Hfl- 

DiitEUUij dbux OlirIrkdiLota m» llurLliuulJidMjk AeiU^Bteii Cdibpni (7 MilUmeLfir 

im D[irdiinaai«rJ und liEiter Hdeljchrilng mit dem ÜlhrBpiefuI, wShi-«iij olu 

jLariflcal Jen Obrtrkliler und den Knpf in foMiler PrtUhidlurjG ükItIk, huh' 

gefiihrl. D*ir fldinUt wiirilc vin dsr Äpitm itm pHrforuMfui mdi tinton uod 

hinten Li» Dth*» Y( ''irii^H ^<^o dem ßjiiid r]r>n Trorntudfdln DiitfcTiiI tfr^rnfirt, 

Hnr ftdimer?: wKr nauli Ad^i4I>i^ d*!» F'aiiffiir.fln iilc^ht. tIpJ HtJirHr, ''ili hd d^t 

HociJiriing, A\o Blmuii^ iildjt betrilchlJieli- GlaltJiEüilifr fillilfo P*ilioiit üincti 

tEoAilidL JrbbJLl\eti diirpliDLliir«FieiKlcn ßdiiDeiia iji Ijjikuu Au^H|j|ti| und mit- 

<t«nd «iti TlirfEneiJ in JeiciHältan, HhÜiJumanB» wsldtQ aj^li iu ds' FnlgO) BO 

diu 8dilJjL£o ilifl Wiirtdrand«' piiAtirk. L\itidDrJiuUQD 

AniuerhiiTig, Riinnnrniil {Gjii. th^ JHA4. IVq. tiä) hHt Ar^JiHl^oJK^fl 
bei Berührung Job Tri^nmidfdlf bco1i.-ivhl<:U Mnn linnn iJcli dJo TEiaUAdj« 
erkiNt^!!;, fndrm maty HnTiimnili. dJLim d1? Rpi^mi^ cirr Trornnt^lf^nnervet] iiuf 
dim Atj^« durdi VarmJUinng dosi Gmiglioii otiouai iiherti-<L^(| wird. 

In »ich ftühiiHll ftlgfetiilau Ä y[tKuiigi-H — tHtrli'^l' !*^d — wurde nun 
Qwialiwiilat atiinkwcise vum ^7, .lain bis xnat "-l, JulE weggoiioiniaoii: <tio 
Hiirwulld Aiirdr? ilqdurdi utdil vtdLDr ^cbeaacrt" Oio dLfi^e AbHondfirung 
dur(!h \iip tLtin hJirJi fnihfr 4iig?^BUeii?ii Priit(tl]iiDii eingfilMtitp Fehandluug 
dar Bitri^iin KulAÜniun^ d«r Trommdli^lilv 4uf dn MmJtnuai rodudrt» no 
rm PuieiiE En'te Juli mit ('üln-eTulcm ir^tatus »JitlMdci] wurde; 

Die be^diridjDue Vorbaudiurif uu Avt LinLurD riuCie iln« Tromifid» 
folLi iit veräßhwuudon I die Sc^bfiirlwiiiide iiit TroiniiioJfelJ b4.'*iehL ncdi; die 
WuijärMiidcr lirgirri ivt-t »ndunnder, Hbvir bul'uld PjLlli>iit den VaU^iTa'ddii?» 
VtfTiinrih Mi^ilit, «ß dOttiirAii me Tind hfiiniril w^npg rlflniifi' ICihtr vum Vor^ 
■cbdu- Di« nr»pn]i]gliäh vorbandpiie I'erfoL'aii'ii biit sitjh elK^nfallD nicht 
gnurhJDiiNPi] Die EiCi^rJtliHondunJTig iNl i^crlri^, T>ie >iiihjet^riT« Eri«tFhr«ruttg 
bcd^Ht-ndn Die Hörweite, t'tXt clio L'hr IT 6 Fubb, \tlat\ fttr di« dprudio mohto 
HU wüiisdjoii Otjii^- 

?4orgi^ fUi ßDiiilEdiUdl durdi Q(ii?f9ige An^Hpritcutiifä)), IJ^iittrflrjlVIuu^uii 
er ad^Bgpbpneii LüBung Von Liqtior fa'ri pcrdiln'AtE wordirn atir pilnktli7.h«a 
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wr-U»^r"ri A'iwancltmir rmpfoltWir Den LS. Nnrmnhnr aliillta a^f<b P*li#ot m' 

Drr fluJi^rjHiiff lue lrr«iln*n, Am TrnmmeJft'II wur ^1* ftflfaepo PflrPb 
Hon Und Jie ^ckiiiUwuiidu — >v<ivii^iilqtkH nnf Jph ornton AribTiuk — tHIH 
vflfwjir.l^ 01^11' AI« iil«r Pnlimit ilon Vulihlvk^Halioii VqtiuqIi nuLcIite. »*> asal 
i^p flii?h, ctna« ifhA fiiiterir Kurie d«r Sttiiiitvrnml« hilf etvcu V/^ l^nivD 
iiQüh Tjkht vp/ffflp'lmen *sar, violmoLr wät luor eiii l^pult. durch Jiui »Wh Ai 
Xjttl t]\\tfhtiD]b<iii liOii UEtil wabm dHfiii ilie WumirüiiitAr unter mnem *i 
lljüiiiljfhon QprÄtiJCilL i» eififl lokht aitlorndfl Ht^wtetiug ptmtiiCH. »?cl[inct«et 
vinrvii hin jnizt JitrüjTLibllabviu; ebenau lohon tcit viplcn Wi>ch4>n dti AiiBfluMt 
un*! diu llürhdtjlrfu wrir jülKt fbpTi bo ^-nl w« mtf der rotliton 3nin^ 4. 
•ehf giJtoA äprachvorniU^dniaä uui] 1:* Zoll fUr tll« UIit vuu Fuäii llOrwol 



Rr>ikriBa. 



tue« 1 




Der- Kranke hatte äeit dein 7» LebeiKijnbre oinc citri, 
Entsllirdung dei TrommelliiVitlc - Hii^a war wojtl dnn ursprütn 
Hclid und die multiple Po]^]K'nbilr]iing Htm »teciLndArö L«!d« 
TKü am oliern Pde des TmramclfcUs bcfindlidir PfrrfnrAii') 
— in dioser (hegend eoiiet so aelt^n vcirkoinmond — war vto 
otne ThoilcrBcheinung dor eitrigen Ent^flndun|r und nlcki 
etwa Folge de* Dmcka de* durcliwiicherndcn FoIj'pCö; d 
konnli; der Druck dcfi JetEtern tu der «'igcntlif^mliclicn 
Conf<jnQali<iu der PariVirw.titiii bpigetra^'oii IulTjcik l>pr Mangel 
de« langen Ainl)r>B»idienke!a bm dtri^en TnuiinielhnkWett 
sUndtBngrn bat, nkbte ÄufTallondoe, Dft^i^gon ist der volUlfln 
di;![e Miliüij^gI ilIIui' bun«! hiobtbnrt^a namm^i'theile nierkwttrdi^- 
Naub der oigorthfiiDliuhün Bi^subaflGulicit dci- Mviubrui, die 
keine Spur von frUbercr HaudgLiHjtjacrtion, aucb aickl 
der Kab^l^egcnd, zeigte, wAre man ia^i vert^ucbt, an ein« 
ATigwbnrnen MaTignl dieses OäbfirkitOcbelcbciis au donkcQi 
docili würe ja au(;b eine frCllier vorbänden«, anderHärti|;« C 
formnli(>n dtfr Nrnibildung de^nkbnr, «o xwflr, dn» btd g 
»eror Auedebnung derselben dnrcl ihren f<"rtwÄlin>tid* 
Druck dor ilAnd|;ri11 iLlimiLli^ unurirt wurden wilre: nur blie 
dann uncrklUrt. wArum keine ftuat^cdoiintoro UontiniutätflatO 
run^ Anj Tj'onjiiiüIA;)! vurbiindt^n wfir; ninn tnüaato 
ann«bnkän, d^sa iVn^ vm'iiandene PsrforatloD frllboi 



^ 
I 
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S^^WMB »cm kOfline,*) Di« K'osve Dflncheit und Tn^supartiu 

'^'^r Monbraiip di^ flber ihre ganic Aa^di^hniiitg vcrbreurt 

^^Är, «pfftclteu nliürding« dafibr, daas di« Dpucltwirkung, £« 

J*5iM blo« «if d^n hinif^rn untern llicil br^ficbrfinkt w»r, taH«r 

^Int Al]j;«ii)«iii rert>reUi;te R^vreson ödin mU«£4>. Ein Ui«ilveiMr 

^^lüi der früher ^f>f«cr gi^ircKmcn (^cncliwulat licM« •kh 

^4 [». oben S. 291.) KunäcHiAt int Avi^ü ra**etL — D^« GcbOr 

>*Ar ftclinn Tor der Opc^rntion rin xtcrtRlidi gute«; die Sclull- 

ftclviiigiiiig«D wurden vorzo^aveU« von d«r vord«v Rftlft« 

dfti TrommclfelU naf die l.nft d«r TrommftQiAlil« f«ng«pA«Ml 

^nd ^Iad^r TOn da dirocl sum Steigbügel, 

Der Wildeecbe SchHiiKeiitrJl|[er bftt in dem Tort^ten- 
d«rn Fall ein«!» ftclißncii Rrfolg niifjtiiwrUfin. Dir l^^ratioB 
de* xwetl^p P<>lvp4-n hüLld troU der lurri^iuit wolil kauu aül 
«DMn Anderen Inttmmenti^ IcAnnen Atiignf^hrt werden. 

Dos öperntivQ Feld in der Oh renli eil künde i*t und bleibt 
UDBcrer Ansicht raeli ein »obr oingc^ urteil. Auoh durch uose 
ren vorUcgenden Fiill viid ÜAeHolbe nicbt ciwdtertj denn die 
blnlige Trennung dcB TroTnmelfHIii it^l eine Siiehr von altem 
Dniiim. jft *io muBtite, (ndoiii fli>? viPliiflitig nnrb rnUrh vpt- 
jtlAndencn fndicaiionen geubt wurde, ku traurigen B^euliaien 
fubren und bat hiedurcU nidit wenig sum cbroniechen Uics- 
credit der pruktiv^chcn Ohrcnbi^ilknnde beigetragen. Uuaor 
Fjü] hat nur dah Vi.-rJteii»t« auf eine bestimmte Indioa- 
tion fllr dif! hhili^t» Trtinniiug des Trurmm-'UeHö lii[igflvrieftC& 
sa haben, einn Tndlcalion, di« »llRrdingB wivili-r nur hOebsi 
eehon vorkommen dürfte. 



NaohbrAg au den Krankheiten den mjtlieren Ohree. 

Di» V« rwtrlbiin ; rUr KliinoieApiA und der NAsen- 
acklundEloache tl\j KiKeimuiijr uiiit Üth Aiid lan^ dct RiAnk- 

hfiilen rf»« Ohren und dni N a*Mirni*hp "ran m«n vrin Df, ltpTiaE> 
LJSk«nlcrj{ iu Tarifj f4 UiitnE 'Üa üiabDratrlirift ciimr Arboll, vrtloh* 



*) Tn e1[ir*iR vmi Mi:>^'4ir Itni^fiikdil'eUiL FhII »xr Jhs TiT^miLif^lft]] un- 
T«ri«t«t and dodi «»uran Icclno JUmuivrthitjLQ siuhEbir. Fi- Archiv filr 
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Vit (leren Mklitigsto TtjHlHdioii wir ii1«r QAüljtiHgtLdi, wniiii wwli in Küth, 
hiifmcrtrAJini mjic1ii-n walldii. 

L A w#n li pr ^ erikptiahlT, bei dvr UnloTiUtliunff ilntnU tu bitu-EDiimi, diu 
PhfliciEiEH- oni] fii^bqr«» ^trnf'tiiTvririi^Irjil AbQ ilr<« k n u « d u Tliar^tiA iiA 
Tftgflulu'lit vij iiiiNiHnclffH, Mun B-ill rt*« li-rEtöri* an IniU^-n Tagj^ii bvlm 
RliiDO9ij0]>Jrtr> diiroh ^Ln«Ti Contn^opi^Kol fjoacciilrirca und su Auf tlou 
RAnlmimjpiH^vl Hxndt^n. HrHE- iiJitlilmr Iri'rllfiiin mnn i4lcb binar rechT, ?Rr«iifervfiii 
kflDs(lLo]i«ii ItclovohlLiag und nntcrfiiivlin nun dio foiudlou DttulJ*. Dircoloa^g 
Hi>iitHirt|ldil ifUEFiltr^ f4lr rlir i^üiiro lTjihiniiinliiJiitr< ^| 

Tm '1JH OflUmr'inrifl *'l Tii'^hl AtTf^n, mnchT Tjriwvnb^rg rlen von 
lliiii «rjtrobtrTi Vnrniililnfi itnn HnMurttun fluruh Alr> N'ks? nilioicn sm Innen, 
MJtliruiii) itlA Zimga dupcli it«n äj;^HtAl iLinilärtredtllt^kt wird. 

Ufiü vnn Ijidriniilt iingpg<i)mni-ri Giiiiini^nhiLr'lf i^n* plirBito tieh L C-* 
TT aiil>fl rg bnillriiitEt : 1, wo er d-^u niiEcirtt Thcll drr CbonQnn llnii ^lo 
Rfl^^Ui-Hflfti'lip jIm wnuhnn Oniinipnfi g^nn'i (intprsifi-hpFt kcIIip, 2. In FaU*n, 
bot weidlich dub Omiirii^nHCgel und ZM|ifctiQii sein Lric un<l di^k, [fnt IclAtoro 
xiidi-Di fiLi«iTi(jriDfi1 breit imd die Zuh^rc ^luScliEflill^ iliuk utiil «tfl1( wur 

HdIiti neu r<^ii l'lltrpnrur'liviikjiiitrrli vtruirO Lfi weti h^rg' mif Jfecht 
die RhiiiDfliiopirr riiidiclrt dit^A^r ^lig^-f^cn gropsu BcdfriCmip: für die abro- 
niiirlt« EnKilnduii^ d*'« PIiii'jut "inl Diffl Folg^i-Kn^iTln^i*. M^n Itfidai dti 
bei ilor rhinnftüDpiatilitiu tTiMcrBifcrbiiM^ SuhJoimaiidjigo innren in der Bftch«n- 
EiHUidm^f itH< Tubk ifft. ürt^ ULjr LuUkii VerktriiiiK^ ilee Zii^4ii|;iii Eunt iiiUtlerHii 
Uhrc WJihiDrd der Nrii^ht vcrErriiikiif>ii aio nnii hitrLtn rln.nri Aijf der Hnclion- 
iiijluduiiif der Tiilrii nEllikiüuiide Kruateii, die deu BiiniiJbiiti^vn ilbjf Kifiuknlit 
flie durob UEliinp^rn nru' Soliimutien »«gKimptiulleo, ii;rD^A? IJtndemiflBc «nt- 
gri^nriholuuii. FJiJlr, wv diefli^r KuaUi^d (?iilvr«dtf vLriiJlxirgtlitiiEl udtr dauerijd 
den Erfolg de% Kmkbti-nuniiiii vort-iitfU*:, U*r Lrtwarjbtfrg li4?(>lm<?LiPir- 

Aiicb blor^sa f^vliwolliing Hnr Lippen der^ Oit. phnr. Ulli. Icurin dla 
CoinmutLicMiDEi eniovlicfi Pnakcnbablu uiii) ficbluxid Anfbrbcn, In BatrclT der 
Fol tfif ZUB tHudB ubronist^her SdilundtiktEElndaijgt'n hnl »ii^b Li5wenljer^ 

loiii dUijb im NAseiirkdiouiHULu, und »wir in IiüIji:iji Oinüts lUBKvlildfll, 
ToHcomtnen kann 

AhoIt giöaf«Ta äc^hwi'l hingen un<[ duduteh badtngle VerdL'äFkg:aii£f dvr 
TubiLdiLiLidiing o^iali liinten, aoai« conieciiliv« Erftohweiung lU« KAtlif^tcrifl' 
mir» bnt N^Hfiihpr^ b'^obnpljt^t. Mit JltLfi] dejc HUrimHRopi«« nnd 1«>ni Kall 
nngcip'kattar [iiMrTjmcnli^ wnrrT^n din HindvriiiAac bcwKlllgl, UdI dcD Aitoma- 
iTen der Naaenbftklb t Au^bLn^n^ der NnneriKckaidetvAnd, Verdickungen d«8 
äeptuLki, VäF^rtinBoraiig dur Nii4enmuAdi&l» f^nb div ßliiqr>ac«i»pin J^Jut Vvt- 
fiflsET AiifiiahliiFia fiber die Hlrjdemidtie des Kal1itti»riBiretJfl uml itber dia 
MitLtt &ur ÄbtiillGf AAni] solche iiberhimpl m%lrch wxi, -^ Unter lS«iliilfa 
deurilbeui wurde w Lüwtuliorg siIjucII UUr, dapo et bei abnormer 
Weite dBS F hnrynx InsIraiueDTi] mil sobr lutigf^m ätbiiiibi»] wüJilflit muiftto 
und lionntü Cr Lei ifj^L:|rtidrigni- «llgfiuainer Eu^e dct äübluiiil- 
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riQiDäa in einem F^t« Aie Tub^n mit Leluhti|rkcit van <]cr &ntjregei:ipi>- 
setiten 8oitti atu hiithetflr!iiireii- 

Bei der Verwerthanif der RhinoHcopie für ilin AriamaLien der Tuba 
f^'bt LöwanbflFg thnitweina B«kuint«B und füliTt nphJieuLich «n, dius mit 
2nhi]fenAhme deneiben bei Btenoaen det Toben dna KLitFübreD von BoDfrLHi 
dnrcb den Katbetar sicherer nnd d^dDrch die uiidifolgende Eintreibung Tun 
Lflft durch den KttheEcr in üe^ng ntif etwaige Emphypemp gefnbrloser, Auch 
di« Aasfubrnngen von AetcDUgett im RAcbenranm auf di« umsi'hri ebenen 
«fficiiiea Stellen allein eber mci^ücb seien^ 

In Bexng mnf ^össere Sicherheit der Hifl^fnoHe^ ob ein Ohrenleidi^n 
durch Bjpbililiuhe oder uidari*eiti^ apecifiiche ßHchenAd'eetiDiie^ complicirt 
iei oder nicht, in wie fern TrommelhObLenerlc tankungen iln aelbstal findige 
Leiden oder d« Thcilerscbeinnngen allgemeiner Leiden aiifEiifntiten fteien» 
biefur rindicirt Löwenberg für die Zukunft den Resultaten der Itbinoiicopi« 
theilweifle dot entaebeidende Moment. 

In BcEng Hnf die Weberscho ScUunddoiicbe Bcblieasen sich die 
^ngtigen Erffthrnngen Läwenberg'g unseren über diesen Apparat ^- 
brnchten Mittheiltingen an. Auch ans Lowenberg'a Beobnchtnugan ergibt 
ea sieb, dua durch dieaea einfache, KinnTeiehe Inolruinept die [Icbandlqnß 
ier Krankheiten des NMenrachenrnnmea nnd mitleJImr aneh ein gn>rt!ier 
Thtil dar Obrenkrankheiten eine weacntlidie Bereicherung erfahrc^n bat. 



Mooii. KJInlk Aar OltnBknnklinLton. Sfl 



DETTTER ABSCHNITT. 

Die Erankheiten des nervösen Apparats* 

Fünfzehntes Capitel. 

Die KrAD&hcIten d^s Labjrialha. 

Srhrtiörlgkeit ihrer Diagnose im AUgamdpen, — Sellenea Vorkommen pri- 
mürer Labyrintherkrankungen. — Hypernmien. — Ecchymoaen. — 
PituEungftiK Punctionelle StÖrnngen, weJcJjQ auf Iiabyrinthblntun^n ziirück- 
geführt werden köiinen. — To jnbee'a Beohaclitungen, — Meni^ie^s 
Beobaobttingen. — Stüizen der von Mfloiöre aufgealeJIten Kraiillie ilaform 
<larch UeoLachlungeii vi>n Signcl Jint\ Vnlpiau am Tbiere und von 
Politzer am Menschen. — Dem Meni^re^adien Krankheit» ^Fltn älinUche 
lleobachlun^mi vom Autor, — Die plötzlich entäiandene totale Taubbeit 
nach eigenen BeobaübTurigen. — EnLsUboiig von SCeigbilgelärikyloHG in Folge 
von Labyrinlbbliitungen nacb Politzer, — Die Taubheit in Folpe von 
Trauma des Sdiadda. Fall, — Abnormr Pigmentbildnng. — Zweifel- 
hafte patbologis<:be Bedeutung derselbon, — Neubildmigen in der 
Schnecke. — Anomalien der hüutigen Gebilde, des Vor bofa 
und der Halbzirkel gange. — Amyloide Degeneration deä Ge- 
hörnetven. — Atrophie desaelbfin- — Nenbildncgen des Gehör- 
nerven inrierhalb des Meatun jtnditoriua internus. — KaJItablage- 
rungen in der ßeinhant des Ueat. audiL int. — FunctioneUe 
Störungen, für welche noch keine Sectionen vorliegen: Die Ver- 
slimmungeii des Corli'schen Organea^ daa Doppellhören- — Fremde und 
eigene ßeobAcbtiingfn. — Wittich'a Krklärun^ nitht für alle Fälle £ii ver- 
werthcn, — Weitere ReobAehtuiigen über pArtieLle, vorübergehende tind 
bleibende ToutJiiibbeiL — Tofsle Timtaubbeit. 

In dum allgemeinen Theil (S. 43) haben wir bereits auf 
die Schwierigkeiten hingewiesen, welche steh der Diagnose 
einer „nervöBen Taubheit", selbst mit Zuhilfenahme aller 
bekannten Untersuchunp;s mittel entgegenstellen. Glücklicher- 
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weise ist die Zahl nervöser Ohrenleiden in^ Gegensatz zu 
den früheren Anschauungeo der Ohrenärzte eine verhähniss- 
massig geringe. Seitdem man nämlich angefangen^ auf die 
pathologisch anatomische Untersuchung des Gehörorgans 
mehr Sorgfalt zu verwenden^ hat man die Ueberzeugung 
gewonnen, dass nur eine kleine Zahl von Functionsstörungen 
des Gehörorgans sieb auf Veränderungen des Hornerven 
oder dessen Ausbreitung zurückführen lassen. Insbesondere 
sind viele Fälle von hochgradiger Schwerhörigkeit^ welche 
früher als nervöse 'Affectionen gegolten, durch solche schlei- 
chende EntzUndungsprocesse in der Trommelhöhle bedingt, 
welche zu schweren Veränderungen an einem oder beiden 
Labyrinthfenstem — Verkreidung des runden Fensters, An- 
kylose des Steigbügels — geführt haben-*) Indessen, selbst 
bei der genauesten Berücksichtigung dieser Thatsachen bleibt 
immer noch eine Anzahl von Fällen übrig, die man — auch 
abgesehen von durch organische Geliirnkrankheiten beding- 
ter Taubheit — Angesichts klinischer und pathologisch ana- 
tomischer Thatsachen auf eine Erkrankung des Gehörnerven 
oder des nervösen Apparats zurückführen muss. 

Bei der grossen Schwierigkeit, welche eine genaue Un- 
tersuchung des inneren Ohres schon im normalen Zustand 
darbietet, darf es uns nicht befremden, wenn, die pathologi- 
schen Veränderungen in dieser Region weniger als die 
übrigen bis jetzt erforscht sind, und man so häufig beim Le- 
benden bei allem Streben nach Genauheit mehr auf eine 
allgemeine, als auf eine specielle, mehr auf eine Wahr- 
Bcheinlichkeits-Diagnose hingewiesen ist. 

Im Allgemeinen wird die Berechtigung zu einer solchen 
Wahrscheinlichkeita-Diagnose um so grösser in Fällen, wo 
sich nicht die geringste Abweichung von der normalen Be- 



*) tu einem von mir walirecd dea Lfibena imtHrsui-hlen Fall von tinh- 
seiti^r totaler Tdobhoit mit hocbgradigflin Salinen EOigten eich bai dar 
UnterAiicbung an der Leii^be die Striao ncuativ^e, die Endausbreitiing des 
GebOmcrTen^ kurs hUo Gebilde im LAb^nntb voUkomman gesund. DAgegeii 
war in Folge von Hjperoatoae der äleigbügel unbewoglicb und der Kaum 
doB runden Penaters auf ein Minimum reduzirt. 

SO* 
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ftetinfTonliolt in denjonif^<?n Theücrn dos Oliree aoigt, dlo imter- 

•iioltt worden ki^rtnoti, in Fllllim^ bei wülch«n dit* KuBtachi- 
»cdcii Kftlircu tVci tt'nuiy wo die Sdilcimlmiil 6cv Fnviko[ih^ililoj 
ftO weit unticrc U ntur hu chiings mittel cndgUtig dmübar ent- 
flditKlf^n kC&Tilirn» giTmiiiH, in wrlcdnirii das TroTunuirell in Bau 
(ind Liige runriLl iiTiil aiiL'h der Mi]Hfl<irii GeLnrj>nng kf^irio 
KrATikheiUeTscheiniitig zeigt. 

Man vergo^eo jodoob auch lnc^ht, dnae eolbat da^ wo 
dn» Untoraucbiingsci'gebniBs d(?r fjf^uannleri Theile uin poKi- 
tiv«* ist, vni" e* a»il einem ge mis cbtcn'Fflll sh timn labe« 
kßitne.r ; wir verwi-inc^n in dit^firr BeuiHliiinK ^iif f]i=ii ThU 
Nr. 14, S. 108 lind J09, bei wftli^.hein offenbar din VtTrwnr» 
thutjg dor objeoCivoii Befunde ^Ir sich allein £Ur Stellung 
dc»i" DinpnoftP niolit ciraciiilpl'tnd gonnj; wfirtr. 

Ein ttndort-T in dieser HüBiübung oharftkteriötiBohor Fall 

iftl ni»6 in j^uigster Zeit vorgekommen. 

Bin 4^iÄhripE' Mahd, flon wir lUng^rn Zoir mi diioiiisijhDni Trommel- 
lifililpiikiiiMi'rlt IwhitndGlicii, Hui ziir Z^it^ hIi aeirii' H^rwuito llir div äprflch« 
nooli *lwfi 6 Sclritt nnf boltlcn Sf?itoii lio(riifc. illf Tr^ppp hrnflbi er nv« 
nldit ^qriE hiiip ü^tuDde hi-.wn,4HTlnR , filipr vriri ilEp.qpr Zell jlii lf> IjidIi, iIjui 
nimi aielj ilim nor durub Tfliito« Sölireiori in'n Ohr uonb »ftistinJüeh m&olltlT 

In deiJi Folgenden wollen wii' fiü ver*inchcnj dia l>i* 
jölal hnkiunicoii wicbtägftleir Tb«TBar^ben llbör die Verftllde- 
riingen im inni^reti Olir, fiowie ilber jene im Centralorgnnc 
des Nervoi]By»ttiiiLfc, wcdcbc fu]icti(>uß|]e E5tJ3run^eii dea Go- 
Ij^raBiTja stur Folge tiaben^ »iiQamin(.mKU5t ollen. Do, iniuiobo 
pathoLugieciLen Verein den; n gen im Labyrlntb mit anderen 
gepaayt vorkoiuiDen , ao wird aidi ^uncileij eine »tr«tige 
iinfttomiacbp Trennung der ninaftlnen Vörftiidi-nin^en nmht 
durch Aihreii lasse n- 

Ee ist eine jetzt Allijojiioin fluörkftnnto Tbutaadiü, dcLsa 
primitre P>krAnkungen des inneren Uhrca im Uansen sei- 
len sind. Der Widei'spnicb V ol toli ni's *') gegen die Än- 
»icli1 atiderer Autoren rlilirl tbeil» dftber, dnsp derselbt? nWv. 
kninkh»iien Veränderungen am ovalen und Tunden FcnKtor 

*) Vircli-fw. Archiv. XXIt, i>. lUi. irH'A 
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zu den Kranklieitcn des inni/ren Ohree reehnet, was in Bezug 
auf den Paukenhöldentheil der Labyrinthfenater ale willkUr- 
licii erscheint, tbeila aber auuh wirklich aecundäre Verände- 
rungen im Labyrinthe, selbst da, wo dieaelben neben Trom- 
mel höhl enerkrankun gen vorkommen j als daa Ursprüngliche 
auffasBL Bei Weitem richtiger erscheint die Annahme des 
nämhchen Forschers^ *) dass bei Kindern eine gewisse An- 
lage zu schweren Labyrintherkrankungen bestehe, und dass 
deshalb vollständige Taubheit im kindlichen Alter sich häu- 
figer entwickle, als bei Erwachsenen. 

Häufiger, als primäre, acheinen secundäre Erkran- 
kungen des inneren Ohrea vorzukommen. Mit Ausschliessung 
der Necroae dea Labyrinths, welche wir beim eitrigen Trom- 
melhöhlenkatarrh schon beaprochen haben, wollen wir ver- 
öucbeo, in Folgendem sowohl die primären wie secundären 
Veränderungen im Labyrinthe, sowie die functionellen Stö- 
rungen, welche mit Sicherheit auf dieselben zuruckgeiührt 
werden können, darzustellen. Die Veränderungen dea inneren 
Ohres, welche mau bei Taubstummen gefunden hat, sollen 
bei dem Oapitel Über Taubstummheit besonders zuaammen- 
geatellt werden. 

Hyperämien des Labyrinthes. 

Selbstständige Hyperämien, mit oder ohne 
gleichzeitige Gehirnhyperämie, sind durch klinische Erfahrung 
ausser allem Zweifel. Zuweilen tindet man dabei die Hand- 
griffgefösae injicirt. Politzer äussert sich hierüber wie 
folgt: flBe achten Bwerth sind die intermittirend auftretenden 
Hyperämien am Griff, sowohl bei chronischen Trommelhöh- 
len affectionen, als auch bei sonst normal hörenden Individuen, 
welche (n Folge von Hyperämie des Gehirns und der Gehör- 
organe zeitweilig an Ohrensausen, Eingenommenheit des Kopfes 
und Sehwindelanfällcn leiden, mit deren Aufhören auch die In- 
jection am Hammergriff sich verliert." (Beleuchtungsbilder S. 38.) 

•) Ibidem. 
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S«ciiniliirG ftculR Hyp^PÄmien mit glflkbiPiligoi" sc- 
rAifjr Durclireuclituni» im Vorliof unil in der Sclmooko kummen 
beim ftcilto» nitrigen und luüktoitrigoii TrommtillißhlßnkaiaiTh 
\0T', die Kuocheiiifitung ist dAnn gcwühnlicli 4iut'f?uli<»l»eii. 
(PolUonr I. ü.) Eboiifio werden clirötii&clic Hyperämien äIb 
TheilerHoliflimingen uli tonisch er, ftinfrtcUeir und aitnger Trcm- 
melliUlileukiLtnrrlie beob«c.litcT. *) 

Die H.YiturüuLie Jim imifirn Olircs: im VorliOT', ^ar SchntaUc oofl ^t^» 
IwIbilrkf-lIfVinLkTi^ri Cnii^len lal in iibUVBler Zeh vmi PulELEtir (L'tbur Hubjtict. 
(iehDrfliimp6iid,) uud Sein« nrli« (ArchW (^ OhrtnlioilkaJide, lid, 1 H, II, F4, 
soft und Fi>lg j iiio OiOiJlriueiiiiB TypW^-mr buidmuMöi »»«rrfon, Nntb LJiiukw 
iHaijdli, der üUrflnrioilkunJe öd i, S. (tlf*] liat bofcUs dot ülrei'o M^rum 

find die beiden fiänkHien "o mit Wnimr nn^nflUUf llft»* siaileit gjmxeii Vüf- 
liüf jtaifüUlcii, Die Wäiido JonselWn Bciploii aohj' viclo kloiut G<jfiii»o, dtf 
Warv in Avr St^lincoke wnr tfiins püKHliht «ml wiinli ifti den WÄr»a"ft ilf-raelljMi 
warm laSbufto fnmc aofiibvtirfli^lduiigun,*' Äuth Pewiiavaut"**) Jmt im FdseB" 
bHii and wxi TfoiDmetftiLl alJirU« JLjrurJou tinj au Typlmn A>i'aIorbcDGii tu- 



*) Uy^ierÄmi« iin Vothof, im Anfang der Scbiiofke iini] fm h^HkODttiMu 
llHlbiirkDlMJtiilf ImgliAi^lilatu VulLunai (Vircljuw's Atdiiv Itd. XVJL äm-liim g.) 
in ttinnin Kuli vnn l'nnlii'nhöbkiikuLqrrli imd w^liridbriTili^hor Pprtu»liE[i b<*i 
eiusm t^^pliilUinrhcca- Forncr DDlilEcr in citi(--tii Fall<i vou cilrlguni TEOinniol- 
hilhlenkHliirrli imi Vi^rfnrntJon drs Trommrlfulh U'1 ciiiüm nihi-fciilüiyo Iiidivi' 
duuni. (üebor düo [^lEjAiitB dm' Ltif(druu]i&ohNvnjd[.uii^Fn in der TroDruncIlL^blo, 
&HfdleDi'iiakvpfbK]Liiis»ei]|]H Lab^rinÜiUibdlla. ^Vtfiii:r iiiud. WctlioiHEThr. I^ijf .) 
•*) Bdouohtuiig der Kinwürfo gageo oxoino Aiiaiohl über den T/pbn». 
Bflmbefff. ß, 47. 

***] AdiicirDJHdh-iittbologLsQhür Bofund A«* inoern Ohroa boi ui 'Fjphuis 
VBraturbouc», Zpitatlir. für tni. ^lod. iJit, TITtp IT, 1. n. 3. P, imvl amacr- 
Hom iMhfa fudenniebcndfiL <^cb]njm in der Tr^kiTitiialliälile, x'Ji^pjl^h in g^T^fEAor 
M«ii;^s, die BcbSoimbAiit nt\i^ injiciiii «m ßulm'äk^häl«!! cincilk dcJ l^iurjiNiidujtg 
der V.\M. Ttoni\iPtc au, d«rfi" MiUn gfln? frni wjir- Süiihi, hiiu] V. Iipiua i-on-^ 
«tauten VorÄndotungpiL 

+) Stliwartaa [Deiiwohp Klinik ll^ni. ^r *js:in,) fjintl M nii TyphuB 
VentorbeDfln nm büüfigslcn s citrigon TrompmlMfhUnkftt^irrb mh doa*OH Fol- 
gen, *lflA|;ieicl]eii Pbnr^'unkttULfrb uüL Tiibnf^eiAlujjfLuig', uJi^r die GeJiJrraaKliiiiijf 
miiBfl^e uIh ppELtnl L^diirgt« uiigasetiBii werden, Bui dioBe ht^dingt durch Hy* 
porMmic dca Monin^enH oder ilmüU AüKmio, odtr dtirtli die cigeulhümlloho 
Wirkung dns ijpbi^xvil BEliT-ia »nf dnn OAliirn : ^itiü Ai^nnln^i^. r^le ^iioL durah 
spätsiüiitorHudilo l''Ällovohlii>üliprüdi|tnrS<ihiytr]iöriEKüilbiiiTj|>JiiiAkr*iuIien mit 
ftttf Cfiiliijfeii Vöfimluruiigeii in dfcT I'nukBrifirtblc in bfllirm Grndp wAhmtbwn- 
iiüii lal- {H. ]. t S. 207 und aoB,) 
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EcchymOBCn 

hat Politzer bei Typlmskichen im Vüriiof unil im unteren 
Theil der Scimccko, aber nicht in den halbKirküirörniigen 
Canälen, gleichzeitig »lit Ecchymosen in der Trommeihülile 
und in der knüchernen Tuba angetroffen. (Ueber bubjective 
Gehörsempfindungen L ;;.) 

Blutungen 

in daa Labyrinth kommen nicht so häufig vor, wie man ver- 
muthen sollte. Nach T o y n b e e (mündliehe Mittbeilung) 
kommen aie selbst ungeboren vor; sie können also eine der 
vielen Ursachen der angebornen Taubheit reap. Taubstumm- 
heit Bein. 

In Toynbee^E Catalogue finden sich nur 2 FüWe, der 
eine FaU betraf einen Mann, der durch einen Fall auf den 
Kopf plötzlich taub wurde^ bei dem anderen — - in der 
Schnecke geronnenes Blut ^ findet sich keine Ursache des 
Blutergusses angegebeu. *) 

Unter die Kategorie der Labyrinthblutungen 
können folgende bis jetzt bekannt gewordene Fälle einge- 
reiht werden: 

L Einige von Toynbee beobachtete Fälle von Gicht, 
Typhua, Scharlach, Masern und Mumps, bei welchem die 
Verrichtung des Organs gänzlich vernichtet war und wo bei 
der Section der Nervenapparat des Ohres völlig desorgani- 
sirt, die Flüssigkeit in der Schnecke und dem Vorhof dunkel 
gefärbt und von ßhit getüncht gefunden wurde. (Uebersetzung 
S. 3660 



*) Bei eiDcm aJlcii Snbjecle, wddies vieb Ja^ire taub war and an 
einem uugebeuern ADaiirjama d«» Htiizenn litt^ auh Frener (Ueber aervöse 
Taubheil. WiirzLurg lä:i,H, ^. 31-) das Geliira uud die llomerven aebr weich 
□nd im Innern ites Ohres autarke HLntaitliäufutigea. (CttJit aua LJacke. \. 
c. S, 648.) 
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IL Die von MeniÄrß im Jahre lööl in der GiiKMt«! 
mM< do l^irin, S. 29, a3ü, 379^ ööl und folR-, ver^ifFouiUublo 

Mit llfink^icht Auf mehrere gennu beobocliteto Fälle, 
unter walcbeüL eitler t^MÜich vertief, ^ und wo bei dor Sco- 
tJL>ti fticli mir i'in blutij^ps Kxpudal: in den lialbKirkcin^nnigen 
CaniUöQ fand» Nichts in dnr Hc\meck& und gar NioliU im 
ticliirn, furnt'r mit Riiükaiüht auf die bekniinton yioü- 
rtllB'eclicn Vciäiiche: VoHctzung der hnlt>7:irkvlt^rmlgcsn 
CtiniLlt? h'A THtiri'ii^ Jatlurcli Lcxvirkter Ürehbtwcguu^cu 
II. K, w. kiiiiintt, MuiniM't- /.u fnl^mKlun L^ahlfkMttiiu: 

1. Ein OahCrnrgHTi, wrIcIips bis dfthin gnnv: gesund 
war, kaim p[ötxliu}i dor SiU funutiouellor St^ruiij^L^n worden, 
diij in wisi'liBoIttdoLi, b&ld ttnliAltondon, b&ld iiitariuittiroadou 
IJcHlttnchun bu^tulicu uiul bald von einer bedeuten dorm] 
udur ^uriugci'eii Vermiaderiiiig des Ocliürs begleitet »iud. 

2. Tiiiitm Fnnctioribst^ii'ungeii, wek^be iljron Sitz im iniJc* 
reu Ohiv biiibtrn, kennen zu Ziii»Ueri Vt'rsukssun^' gi.ibcnj 
wvkhu ftlr ct-'Ttbralii gcltönT nämlidi; Schwindulj Bt-lcXubuuff, 
uufiiebcrcr üang, Di'i?hbowGp;ungen , pliilzlichce ULDslUffion; 
üuaaerdom aiud sie myi^h bv^k'itct von UL-bolk^it, Krbrtichon 
und eiik^m olinmai^litilbn lieben Ziishand. 

3. Auf dieHe- inL^rriitlttrend JiuE^rf^tendari y^tifAlk fol^'t 
emc immer mehr zunehmende Sebwi?i-horigkdl utid oft wird 
da» Gcihtir |>lätslicli und vf»UeCärKlL^' vernicbtetp 

4> Es ist sehr wahr&cheinhüh^ dtiau die diot^cn Paric* 
liiiussloruagen au ürunde lic^nde iciateriell« Vcjäuduruntf 
ihren SilK in d^.t\ liulbKirkidfnrinigtin C^tnälen ]mt. 

ft. Düü nohilrlüiden ist fOhsn iirflichen nnd fl,ll<^'emi>iueil 
Bc?liandltnnj;BVüi'Buelieu gc'^entiber luihtilbar, wilirt'nd dio tat 
rlrohood ci'j^cheinendon Ailßomeinstöi'ungon in dnr Kogol aiuh 
ullmälig vorUoron. 



*) Der TmII betraf v\n MAdcl^cn, wdohuA sich wilireod d«f Mquiidi 
Tißflig: nrhJilioiP, |)U'k^Blldi voUslüinliy triiili Aiinlü, g|tfJHr.'iii% jm f.n'tivfi^i'i>ü. 
dem ä^Lwindd litt, boi jc-iar llDivcguug t^rtrocU uuJ am tt. Uruuklidti- 
U^ alArb. 



f 
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Die Meniere^sche Krankheit crhtilt eine Stütze: 

a) in einer von Signol und Vulpian gemachten 
Beobachtung*) von einem Hahn, welcher während de^ Le- 
benH Störungen im Stehen und in der Bewegung dargeboten 
hatte, ähnlich den von Menlerc bei obigen Erkrankungen 
und den von Flourena nach Verletzung der balbzirkelTör' 
migen Canäle beobachteten Gleichgewrchtaatörungen. Bei der 
Section zeigte sich keine AbnonnitiLt im Centrale rgan des 
Nerven ayatems^ dagegen partielle Nekrose des Schläfenbeins, 
durch welche das mittlere und innere Ohr, darunter auch 
die halb Zirkel förmigen Canäle, grossenlheila zerstört waren. 

b) In einer Beobachtung von Politzer (Archiv fiir 
Ohrenheilkunde Bd. 11, H. 2); es handelte eich hier um einen 
traumati Beben Sprung des Hinterhauptbeins mit symmetrischer 
Spaltung beider Labyrinthe, Blutauatretung in denselbenf 
ohne die geringste Verletzung der Gebilde der Trommelhöhle, 
In der 7. Woehe erfolgte der Tod durch Meningitis, nach- 
dem vor dem Eintritt der letzteren die bo ach ri ebenen Er- 
scheinungen der M eniö rc^schen Krankheit dagewe&en waren. 
Die Eiterung begann im Labyrinthe und pflanzte sich von 
hier aus durch den inneren Gehörgang auf die Schädelbasis 
fort- Daaa die Erscheinungen der Meniere'schen Krankheits- 
fomt auch bei Trommelhöhlenaifectionen auftreten können^ 
ergibt sieh aus v, Tröltsch's (Krankheiten dea Ohres) 
Beobachtungen. Ferner spricht dafür der von mir S, 108 und 
109 unter den Verkalkungen angeführte Fall. 

Unter die Kategorie der Labyrinth blutungen ge- 
hören höchst wahrscheinlich 

in. die Fälle von plötzlich entstandener totaler Taub- 
heit, welche ich in der Wien. med. Wochenaeh. 18fi3. Nr. 41, 
4:2 und 43 näher beschrieben habe. 

Dieselben charaktcrisirten sich durch den Mangel jeder 
nachweisbaren äusseren oder inneren Ursache, durch die 
negativen Ergebnisse der objectiven Untersuchung , durch 

*\ Qm. mÄd. <]i^ pHris 1801 p. 716. 
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den p]5t«liohöa totaloo und bloibondou Vorluet doe Goliiir 
vorm^gejiE, and untcrachiüflen sieb von der ron Mtani^o bts* 

BclEi'iL'buticii Erkrank (in^tiorm v^eaeullicli daciurcli, Aan» dio 

und StijluHi^ Drdibuwrgiitig0nj Olmmacbt, Itrct^lineigung imd 
ErbrocUou föbliau. Di^ Epfoffilo»ip;keil juder B^^landluuff war 
Äucb hior dio Norm,*) 

IV, Kin von Polilaer \u dev Ällg(?iiv Wioii, m*^d, Zoitting, 
Juni 18(>2] vurÖßoiitUübtc^r Füll von 8t«igbil^elmiky)oaej dotvcn 
Qen^t^o Fall Ji5oliat w^ihradiciidicb zu boziohen i»t auf oinon 
nus ilen pennatulen CIcfösÄen dieser Gegend erfolgten banitUT- 
bAgiacbi;ii Er^iifefe^ wulL-liur aiir ^jliilfi|k'li»?ii Tiiiiblieit. uutcr 
jipcipb^ktisehei; Ei'^i^liüiniin^on, sii wie in dör Folge ku einer aicli 
Äti liiei^oi' Stollo cntfviobolnclon PüHoslitis Veranlassung g*b. 

Ob die naob Iraiunfttieiiben lCinwirkunp**n uuf dio Sohtt- 
dclbötilo entfltandeno absoKilo Tßubboil öfter ihrer Grund in 
Lttb^rintbbkbuEi^'ea hab^, iet awcifuUuift Ko ist AufFolLeiid, 
<1a«h oA trotu ilcji ^('liwindi^rts aller andern Ijibligcn li^rMi.-,b<^i- 
iiung^ii. giL'mdi- ilk< ftbäoUiLL« TntjbitiiJl »Hein KUrllokljteibt In 
diese]' Bezi^bnng *=iod einige Booba üb tunken von Itsird *') über 
ZerreisftUDS iler Oehürnerven nach Gebinteröcbütleruneou be- 
merk cnawcrtl». PrtlitKct nimmt an, dns» nacli Einwirkung oiTlt^r 
iiusBom Gewalt iiut den Kopf die Fnnctiousalürung auwcilon 
durub ErHuklUr.^ning dti& CortiKtfbur Or^a.ne, clesnou Tbeiln 
ans ihrer Oloicbgp-wiobl.Blngi» gnbrnchl wcrrifln^ hprvnvgpnifrn 
werd«. (Ueber enbjecl, Gobörscmpfitul. I, i\f 

Folgende]' Kall von iraiimntUeh entstiunh: TH?r lü- 
tftler TiLubbeil eraclieinl uns dor Miulioilung wopth: 

Mh K-, -8 Jbliru alt, yiLlirjuNitii, wiir^c vur ä Wucliuii bvlui Hurnui- 

fjLliruh flcincD Woguna uua dorn Haf dumL uSnu Oaf-viibt'wUgUii|^ flca UciEJtucU 
mit iloin Ki>|]f e«»;uij tln l'^ann ^twor/uu» Ik^ruiil nh „I^lIi- iiis Ztiumui ifc- 
trjigun- Er titir^j ^^ — ä 'Vngß bov/ütHÜim, tJtiirhvh Aftur ivHlirnml rtUwor Xvil 



*| Daad il^e FAlU nLiitli iiquL »iijliiri] l^rlilhriJtiS'^fVk^lsnni und wclglic? 
mlasBeTi, au huiga [ludi diiäulilA^lgti l^tiiLluiii;!! L'i-IlIbjIi vtirift. 1, c. 
**) nie Kr«nkh«h4n d» Obro«, bi. A^ii. 
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und Eiulim g&r kein« Ndhning zu iich. Die HüUaudluiig doa HmiaurEtca hv- 
flUnd in der Aaweudiiiig von Abführmitteln ^ ein«« AderlHAaeSf vun JUutigfllu 
liinler dän Oliren und ßclirüpfkopren in der Kreuzgegend, Am 4. Tage er- 
wachte der Kranke aun seiner Uewu£stJoBig;keit und war ubsolut taub. Von 
d«Di ganzen ZufaU erlioICe niüb P- fallkiimmeii bli xuf das GehiJr. IntelligäDZ, 
Appetit» Stuhlgang, Alles in beater Ordnung und bei« piets »eise aei nnr er- 
wähnt, dats P. gestern 4 Stunden zu Funs zurückgelegt har. tJoek ist zn be- 
merken, daas nach dem Unfall kein ÄuflQusa aas den Ohreu alattgefunden hat. 
Dio objeclivo Unlersudiung ergibt ein absülnl negativea Hoaultat. 
Der Kranke hat bsim laatesten Schreien keine Spur Ton Seh allem pfindnng. 
Ein reaolvirendea Verfahren blieb ohne Erfolg. P. behielt «eine absointe 
Taubheit^ 

Abnorme Pigmcntbildung in der Schnecke- 

Toynbee, Politzerund VoUoIini baben bei ihren Sec- 
tionen wiederholt vermehrte Piginentbildung an der tamina spi- 
rahs membranacca der Schnecke eonstatirt. In einigen Fällen, 
welche die beiden letzteren beobachtet haben^ aber nicht in 
alleHj bestanden während dea Lebena starke aubjective üe^ 
hörsempjlndungen. Eh bleibt demnach der innige Zueammen- 
hang zwischen dem Befand und den subjectiven Oeräuechen 
während dea Lebens zweifelhaft, und zwar um so mehr, als 
nach KöUiker *) leichte Pigmentirungen der Schnecke 
echon im normalen Zustande vorkommen Dagegen sucht 
Voltolini die theilweiee Ursache der Schwerhörigkeit im 
ersten Fall seiner Sectionen Schwerhöriger (Virchow's Ar- 
chiv 1863- H. 1 und 2) in der Entartung der Schnecken- 
spirale durch Pigment (neben Verdickung der Membran des 
runden Fensters und Knoten im Verlauf des Acusticus) ; 
ebenso im Fall Nr. 6 (Sectionen Schwerhöriger, Virchow's 
ArchiV| 3, Folge. Bd. 1^ H. 2) in der bedeutenden Anhäu- 
fung von Pigment im Labyrinth. 

Neubildungen in der Sehnecke, 

In der Kuppel der Schnecke eines 62jährigen Indivi- 
duums, welches nach Angabe der Angehörigen öfter über 



*) Gewebelehre 1862. 8. 626. 
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dic«C« Olir n^ukUgl und uicLt gut iiiil dcitmolbiiii nciU ^rrhui't 
hüben, tanrl Voltnlini (3. Rrilift, Pnll li) ciinon ^*ihmmnscn 
hirt^ii Tumur von der GrüBBG oiiics kleinen Sehrotkurm." 



Auom^lien dar b^tiuit^üit üiLrl>t]di.t dos Vi>i'liuftt 

tind der HnlbKii'kf^l^Jtng«. 

Als ^clbatstjlndigti Vcrönclcrungeti aind ^lieuolbcn 
voi'KÜglich bei Tiiuljatvunmöii boi>bjichtcL (S. dkeca CapilüL) 
AU floc Linda rc VE^rJindi^nin^eri sinri bekflniil: Vurdiukiin|^^i-n 
der hflutigen Sackchon hni i^iirigen und mclilpitng*>n Trom- 
mBlIidlilenbfttärrben, Vereiterungen. Dio Vürmoijrung der Otcli- 
ihoijj diu Bolir littutig vorkömml, künnoc wir bie jetzt mit 
eben 80 geringer Siohorho.it deuten, wie ibr vf^rmindci-toH 
Vorkoni nit.' II, wüIoIjch f:ibeiLr»!li» oüiistjitijt lat. 

Dil.' Airo|ilii<* <\r.r liHuLig«iij lialbKirltijll'nrniigtii Canlllu 
Ut bU jetzt fim h^ufigHtfn in H^gloitung des chronisalien din- 
taüheiiTrommdhUblcnkularrlis anpöiroffen worden, (Toynbüu, 
PoJitBor, Voltolini,) 

iinrgpl ^iiiGft inl«f mehrefpf H -i Ihm rkeigij lipo wiinta bia j«[af Tnntüg^ 

Fwll Vi:»ltülim"a iL e. KhII llji Uui einer Hüjniirigen Fifiu, iüö an jedem 
]'>J49 niir ^ Z^licu uml au «W rciilitijii Hniid nur 3 t'^ini^or hatto irnd vcr- 
rniiTlihdi voll ilür erKTvii KliullihiE jiij HulivArliHri^;. 4liur „nidiL bcitMuhiihl" 
war, fßhhc Jvr gnoKc Cnuiil. nonikairtiil, podtoflor, Wbliii^iiJ div ^y<yi undorii 
iror]i«»i]i<u vtiiviiU- D^r liuri^oiiulv vinv ^LiilTHlkiiil klofii, Ehvrktiu vim <\iv 



Ainyloido Entartung doe GohOrn arv on, 

DicQulbtj wui'de tLuJb in den Nürveneudun d<jr htdbxu-' 
kolförmig;on CanlLlc, tJioib im Stamm dee Acueticue von Vol- 
tolini, Luuftu und Politzer btobncbtt-f, Pülitscr f;tnd 

aucli in den ^'ervmiLUcideln, wulcLv in die laiuina »pii'^liti 
oaafla bineingttliüM, flmjloidi; DL'g<jnerjition, 

KcLcb dt^n Kraukbngei4c1tidUeu diii' m Grundt: litigt^ndon 
FftJIi) Mt dleec^lhe ajs ein Bocundllrer KusUnd %\i Lülradiienr 
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als die Folge <Icr durch langflau cm de, acliwcre^ acustisclie 
Voränderungen aufgehobenen Function dea Nerven. 



Atrophie deB Äcuaticus. 

Sie ist gewöhnlich mit anderweitigen pathologischen Zu- 
atänden^ mit Gehimleiden, mit Geachwulatbil düngen in der 
Schüdelhöhlc u. b. w. verbunden. 

Ein einschlägiges Präparat sah ich bei Politzer. Eb 
handelte sich nm Carcinom des Sella turctca^ consecutivem 
Hydrocephalus, Verdünnung der Schädelknochcn, Erweiterung 
des inneren Gehörgangs um das zweifache^ Atrophie des 
Acusttcus, Taubheit und Blindheit. 

Durch Geschwulatbildung bedingte Atrophie des Gehör- 
nerven ist vielfach in der Literatur verzeichnet. Die Gc- 
sclkwülate sind gewöhnhch benachbarte, selten solche, die 
ihren Sitz am Gehörnerven selbst haben. 



Neubildungen des Gehörnerven noch innerhalb 
des Meatua auditorius intemna 

beobachteten Foerster und Voltolini. 

In Foerster'e*} Fall schickte oin gbnseeigroeae« Sarcnm in den 
nturk erweiterten linken Ueat, nndit, int, einen zApfenförmigen ForTsjtts, der 
Eiemlich tief binoinra^tä. 

In Voltalin!'« ^*} Fall erfflUte ein Sarcom den ganzen Imhen MenT. 
jiudit. inl., der Gehörnerv war cemtörtr 

Ein ülterer Fall der Art lat von LäTg<{ne-Laso!iree vernffent- 
|]ch£. Eine Gbri^fle GenchwnUt von 14 Linien Durchmesser nalim drn gemein- 
achätlLichen Nerven^ang; bei einer ulten Ffhix ein, welehe atlmäli;^ hllnd und 
tanb geworden wak Uebrigens war der Fall nnch mit Vei^rKnserung nnd 
ÜIcetatioiL der QJandaln pitaitaria complicirf **j 



*) WUrsburg. Med, Zaitfichria lüGV, pg, 19U. 
>"*) Virchow's ArchiT, Bd. XVIIL Fall 2, 
*") Lincke. Handbnch der Ohrenheilk. Lpipiig 1837. B. J, S. GM. 
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Kalkablagerungen in der Beiuhaut des inneren 

Gehörgangs- 

Auf das häufige Vorkommen dieser aus phosphoraauerem 
Kalk bestehenden Ablagerungen hat Böttcher*) aufinerksam 
gemacht, Sie linden sich am zahlreichsten gegen den Grund 
dca Meat- audit- int, hie und da jedoch auch zerstreut in 
den übrigen Theilen der Beinhaut des inneren Gehörgangs, 
ja sogar bisweilen im Neurilem des Acusticus, Nach Bött- 
cher sind diese Concretionen durchaus nicht ala Afterpro- 
ducte anzusehen, sondern werden bei Personen mittleren 
Alters bisweilen in ausgedehnterem Maasse angetroffen, ala bei 
viel älteren Leuten. 

Böttcher meint, daas, wenn dieselben unter gewöhn- 
lichen Verhältnissen auch keine Störung des Gehörs hervor- 
bringen mögen, dieselben doch bei massenhafter Anhäufung 
die Function des AcuBticua beeintrÄchtigen könnten. — 
Vielleicht bildeten dieselben in einem von uns beobachteten 
Fall: Schwerhörigkeit, furchtbares Ohrensausen in Verbin^ 
düngen mit zeitweiligen Zuckungen im Bereich des Gesichts^ 
nerven der betreffenden Seite die pathologisch -anatomische 
Ursache des allen Mitteln trotzenden Leidens« 

Bevor wir zur Besehreibung der durch cerebrale Ur- 
Sachen bedingten Gehörs Störungen übergehen^ müssen wir 
noch einiger functio neuen Störungen erwähnen. Wir wollen die- 
selben zusammenfassen unter der Bezeichnung: 



Verstimmungen den Corti*schen Organes, 

Die Verstimmung des Corti'sehen Organes kann sich 
auf einzelne oder auf eine ganze Reihe von Tönen 
beziehen; sie kann voröbergch end oder bleibend sein. 



*) Virchow'a AroliiT, Bd XII. S. 1U4, 
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Man hat dieflelben bia jetzt beobachtet bei krankhaften 
Vorgängen in der Tromnielhöhle, bei heftigen Erschütterun- 
gßD des Labyrinths , sei ea durch Schläge auf das Ohr 
oder durch intensive Schalleindi'ücke^ aber auch bei Einwir- 
kungen auf das ganze Nervensystem. Für diese allgemeinen 
Behauptungen wollen wii* in folgendem die speciellen That- 
Sachen in hiatoriecher Reihenfolge angeben. 

Das D oppelth J5ren- Die Paracuais duplicata. 

Unter den Verstimmungen des Corti'achen Organes ist 
das Doppelthören, welches sowohl beim Hören mit beiden 
Ohren als beim Hören mit einem Ohr zu Stande kommen 
kann, am längsten bekannt. 

Sauvages *l erzählt einen Fall von Doppelthören, 
welches in Folge eines Katarrhes sich entwickelte, und mit 
diesem wieder verschwand, Itard**) behandelte eine Dame, 
welche an intermittirender Taubheit htt. Immer, wenn das 
Gehör sich wieder einstellte, hörte die Kranke alle Tüne 
doppelt. Von Gumpert***) beobachtete an sich selbst eine 
Paracusis dupticata monauricularis. Hier stellte sich das 
Symptom nacli vorausgegangener, aber anatomisch nicht 
näher bezeichneter Ohrenentzündung ein. Die Tondiffe- 
renz schwankte angeblich zwischen Terz, Quarte und Octave, 
Gumpert konnte beide Töne dadurch unterscheiden^ dass 
er den tieferen Ton nslher, den höheren in einer Entfernung 
von 2 — 5 Ellen vom kranken Ohr vernahm. Auch Doppelt- 
hören von Worten will Gnmpcrt an sich dabei beobachtet 
haben- Diese Erscheinungen, welche übrigens während der 
ganzen Dauer des Leidens niemale mit Klingeln, Sausen 
oder Rauschen im Ohr vei'bunden waren, dauerten ununter- 
brochen S Tage und verloren sich angeblich nach einer 
Einträuilung von Oleum hyoscyami coctum. 

*) ßressler- Die Kraiikheilen dea Kopfes and der SinneHorgane. 
Berlin. 1840. Bd. IL S, 37t. 
**) EbendH. 
•''•) Ebenda, 
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Eine genaue Selbstbeobachtung über dieses Symptom, 
welches 4Wecben nach einer heftigen eitrigen EntzÜDdung des 
mittleren Ohres constatirt wurde, verdankenwirvon Wittich*): 

,l>ie TAne einer Stimmgabel hlangen dem hrai^ken Obre genaa am 
einen hulbcn Toa hÜher nla dem ^aunden, nnd ao wnrdea hMs Töne mittle- 
rer Höhe, der ein geetri ebenen Octave, wenn sie mit dem Munde gepfiffen 
oder anf dem Klavier an geacli lagen wurden, doppelt gabört, nm einen halben 
Ton verachieden. Diese Veraudie blieben aich gleich^ mochte der äussere 
Geliör^ang des kmnken Ohrea mit Walte oder WaAser geHUtr oder durch 
RinpresBen von Luft in die Pauke das Trommelfell andera ^vpannt sein. 
Eine Stimmgabel an die Zähne gesetal, lieaa erst den nÄtürlichen Tod, 
dann den nächsten halben Ton allmälig verklingend hören; wurde sie auf 
die Schädel knochen gesetzL, flo war der Ton um ko mehr einen halben Ton 
]\Q]ierj als sie dem kranken Ohr nahe war. Von zwei Stimmgabeln, von denen 
die eine einen halben Ton böhar atand aja die andere, wurde n:»it beiden 
Ohren nnr ein Ten gehurt, wenn die hi5ber gestimmte vor dem gesunden, 
die tiefer gestimmte vor dem kranken Ohr angeschlagen wurde.^ 

^Wenn das Corti'sche Organ wirklich durch seine Eigen- 
stimmußg die Empiindung eines Tones bestimmter Schwin- 
gungszah^ und Dauer vermittelt, so ist es erklärlich^ wie 
durch Exsudation ira Gavum tjmpani und dadurch bedingten 
veränderten Druck im LabyrinthwaBser die Nerveufaaerenden 
eine andere Stimmung bekommen können , so daas die für 
den Ton a bestimmte Faser bei h mittönt, wäbrend, wenn b 
angeschlagen wurde, die a-Faser erregt wird.** 

Man kann diese Er klärungs weise von Wittich's tur alle 
jene Fälle von Verstimmung des Oorti'schen Organea adopti- 
ren, welche Krankheiten des mittleren Ohres begleiten; ao 
z, B. auch im folgenden Fall: 

Ein ausgezeichneter Tenc>riat cou»ultirte mich, weil er seit 11 Tagen 
nach einem befligen Schnupfon an einem Sjmptom leide, d^s ihn völlig an 
der Anaübung j*eineft Berufee atöre. Patient gab an, dass er von allen Tönen, 
die er äinge , zugkic)i die Ters höre. Die Untersuchung ergab als die Ur- 
sache einen einfaehen Katarrh des Mittetohrea mit sjemitch betrjicbtl icher 
öehwerhörigkeit auf beiden Seiten. Naeb Omaliger Käthe teriairu Hg, verhim- 
den mii Injectionen von Salmiak — 10 Gr. / 5 'A — würde Patient voll- 
ständig geheilL 



*) tin Pali von Doppelthören an aich selbst beobachtet Königsberg, 
med. Jahrbücher. M. tll. 1861, fl. 40—45 
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In anderen F^len iat die Theorie ron Wittich'fl nicht 
zu verwerthen; so z. B. in Folgendem: 

Chroniacher Trommelhöhlenkat&rrh. Doppel tbö- 

rcn nach Chloroformnarkoae. Ällmäüger Ueber- 

gang in dauernde totale Verstimm ung dca Oorti- 

Bchen Organes. 

T. 9.J 60 Jahn altf Officifirf ifthr mnnikallftch gebildet, besnchle tot 10 
Jabran wegen einei Lungen-EiaphyBema dan Sflobad. Seitdem leidat er nn einer 
■DmÜLg immer schUmnier gewordeaen Schwerhörigkeit, DieBelba entwickdts 
dich gBiiE Bcbraers^oB. Anf^TigA mit beider" eiligem 8auaeD, das in der letfeten 
Zeit aafg«hi5rt haC In den letzten Jahren litt Patienl anch Tiel sn katharrh^li' 
schau Sala- and BruAtheichwetden , namentlich auch an EiemHch «tarhem 

Bei der Untetsuehung zeigen beide äuueren OeFiörgänge ziemlich viel 
Eplthelialachappen, Am Trommetfelle eo volit radiär«, vom Nahcl nach der 
f^ipherie Terlanfende , als wi« Auch stark auagebildete clrculfire RandlrÜ- 
ban^D^ Ij^ection der HandgriSgefäaae, Verkümmerung de« Licfaideckn, Die 
Toben beiderdfliCs »erwach durchgJütgig. Massiger Rachen hatarrb, Hörweite 
ftf die Sprache recht* By, Schritt, Jinka ein Fnaa, Die Uhr van G Fua» Hör- 
*Bite wird gar nicht, aach vom Knochea aufl nicht, gehört. Nach dreiwQehent- 
lieber Behandlung wird Patient mit einer Hörweite von fast 2 ZimmetUingen 
lÜr gedämpfte Stiaume, Ende August 1863 enüaaaen. — Den 14. U^i 1864 
"Iflll lieh Patient wieder vor und gibt Folgendea an: „Vor einigen Monaten 
bekam ich bei einer maaikalischeD Abeitdiinterhaltung m meiner Wohnung 
'hl«!! aiemlich atarken aathmathiacben ÄnfalL Ich ging riuich in ein Zimmer, 
■■o^ dnreh ChloroformcJnathmungen den Anfall ao schnell wie Tl^äglich an 
beaeitigeü. Unmittelbar nach der NArkoae ^at ich viel aebwerhörigef, ea 
Bitten B ich die TerachiedcnarUgBten Qerüusche auf beiden Obren ein, and 
i^h borte alle Töne vom ei ngeatri ebenen a an doppelt; jetat noch da^ EweJ- 
geBtricbene e und alle Octaven '^on da an,* 

Die Hörweite war bedeutend gCBunkeii. Patient hi^rte nur noch «ehr 
Uatfl Sprache Redita 1V}> Link» 1 Zimmerlänge. Eine Uhr von 25— 30 Fusa 
Hönreite Rechta 2 Zoll^ Uuka im Contact. Die Hörweite sank nun bia cum 
*l- April 1860 anf 1—2 Schritt ffir laute Sprache beideraeiia; Uhr beider- 
"^te im Ccntact. Alle muBikaliachen Tön« werden unrein, verwirrt gebärt, 
Und Mnaik, früher vom Patienten mit leidenschaftlicher Vorliebe gepflegt, ist 
ihm jetzt ein Gräuel, 

Die Verstimmnng des Cortisehen Organes kann in die- 
sem Falk nicht ab eine aecundfir zu Stande gekommenej 
bedingt durch den chronischen EntzündungsprozeBB in der 
Trommelhöhle, betrachtet werden. Wir roüsHen vielmehr an- 
nehmen, daiHHT da jene schon 10 Jahre exiatirte, in Folge der 

Motu, KlInLk dar QÜEflakr^DkLaiteDr ^^ 



CIilorofonimnrkoNr pliMHÜdi VeiAnfirsningnn im Lnliynntli «ri- 
sLtHJkileii ^iiid , w«lcli>' ilaM Dojj^iplthüreti 1>«<liiigterk : vrelrher 
Art tJü'.Kc* Voriimlt-TUTigon waren, int scliwcr au ungen. 

Zu d«n Ei-Iti'^inkung^tn dftH Corti8ch«ii OrgAnea sind 
ferner ku rccimon dio von mir im allgcm. Theil S. 36 vow 

plJUzlichp KrnHinil<THng di-s Luliymith» bedingt« Rass.Tftiib-, 
holt, kOnneii wir ah eine vorübergehiMi^e Vörtliin* 
mutiff dofl C'fti*tischen Orpunea nnsoliGn, wahrend cß sich in 
den FjLiloii von HclmliultB, PölitBOr und Schw^rtKO 
um l)li>] blanden Verlust des PerccptLon»vcrmö* 
gone fUr ('inKfbi« Tilnc i>di.N" fllr gaii/A* Tonreüma liandellp« 
Äfit Rllt^kKicIif auf dif IjetiTÄfinfUn Fülle milBson wir den 
bLoibcndcn Vorluet des FerceptionsvermögöUB hier durch den 
Üntf3rgaiiß clor fdr dio uinndnou TfSno vvtrhnndonon oinKOlnon 
NorvonidetTn im Labyrititb bodingt betrachten- UcBeglcichott 
die Fälle von vülli^er Toutiinbhuil. 



Soelizchnteö Cai)itöl. 

Ullrich f^n^lir^l« VonrÜHfT«* hfilhigto <iOhi(r«iitAriing<on- 

Tm tibh i*H nnt^h M4ii1nf^iti a. irtii])t'»'ort4'fti|i- luu-Jt Moiiini^ETiji ceri^tc^ 

AllgMnojncri ndiUmTnn Prngno*y. — NftlliwüriMißtoir rr(Ui:/,*'itigiT Aiivr^tiiliinj 
vttQ VltAltahtcAii. — Qohi^rsHt'irun^ou iii l'ol^t von UTuto r^Ue«o u iit 
f\le Gt^hiiTidubBliiLiitL. ^- T^intilifllt «In Frl^ von Gchl^U wülat, mi jui Her 
f^cLiaiJellaflit oder ib der OuluriiBU^ithiii: — Di« ODliäraBtJirungen belrjj Ärioii- 
rjsmn rliir U'Lqiliriirlerit iiialr^iLüJ^dvre, — Diiftli tprHirhle VijrpÄii^e 'friJhi^lo 
Geliöiesln rtinyt'rii füi wtl che Imh jorsl pallioltigifeij-Hiifittifninoli» 
Tb A t^iLclt IT ji frlile», — Di<i nL^li^EKlhiiii; iW ICrAnklir-it^ci dva irervüien 
AppwÄlea, — Ditf Auw^uiliiug; iler tlltUtnuii^Ll liei Ohi-puklHHliliPiltK. -- An» 
wondiiii^awoiiiD iW ändncirlBii, daji ]hiticneatif/mpt. — Anhanci Hie Hür- 

itiRnnhlTiPii- 

Taubiieil nach Meitingitie, insbes ouderu tiäcH Md-. 
ninj^itia oerebi-o-eplpalis opidemioa- 
E« ist eine durdi die Erff].li]'Li]jg der rjUbi>]i>^eii »ncr- 
kaikEitif ThatwncliP, diiHH na<*fi M<*Mln^iti»i linberen Grades oft 
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die verachie den artige len Störungen im Organismus zurück' 
bleiben^ dass nbcr surUckbleibcnde Störungen in einzelnen 
Smneeorganen j z, B. Schwäche dea GesichUaiunea^ Schwer- 
hörigkeit und Ohrensausen, im Ganzen nicht häufig sind. — 
Die Erscheinungen sind verschieden, je nachdem die Entzün- 
dung der Meningen an der Convexität oder an der Basis des 
Gehirns ihren Sitz hatte; dass auf den Symplomencomples 
auch die Metamorphose des Exsudates Einfluss nimmt, iat 
sei b H t veratän dli ch . 

Diese VerhäUnisse scheinen sich bei der Meningitis ce* 
rebro^spinalis epidemica in Bezug auf das Zurückbleiben von 
Hüratörungen ala Nachkrankheit besonders ungünstig zu ge- 
stalten. Wenigstens wird in den Berichten über die bei dieser 
Krankheit gemachten Beobachtungen vielfältig zurllck ge- 
bliebene Taubheit angeführt. 

FrentzeJ*) erwähnt 2 Mal, mehr oder weniger Taub' 
heit- — Salomo**) berichtet brieflich an Hirsch über ciae 
Epidemie, welche von Anfang Februar bis Mitte Juni 18*H 
in Bromberg herrschte und mindestens 141 Individuen befieL 
Nach Saiomo's Bericht erwachten viele Kinder völlig taub 
auB dem Schlaf und blieben es theüweisc Wochen bis Monate, 
theilweiae für immer. Wunderlich***) beobachtete 2 Mal 
sehr schneit entstandene Taubheit beider Ohren , die keine 
Neigung zur Beaaerung zeigten. Bärwinkel f) berichtet von 
einem gleichen Fall beideraeitigcr absoluter Taubheit nach 
dieser Krankheit. Mendeff) beobachtete unter IQl Fftllen, 
von welchen 18 starben, also unter 86 Genesenen nur 2 li[al 
snrückb leib ende Taubheit. 

In dem Bericht von Hirschfff) heisst es; „Nicht selten 



*) Beriiü. KILd. WochcüBcU, 18C5. 21, 23. 
■*) Ebend*!. Nr. S3. 
■••) ArchiT der HcUk. Y. 6, 18Gö. p. 417. 

t) Schmidt'ii Jahrb. ISGä. ßd. 126. Nr. 1. S. 38. 
ff) benäht über epidemische MflniugiLi^ cenbro-.ipirinÜB in der Stadt 
Einbeck. Schuc-hArVa Zeitsclir. I&G5. H. V. 3- 473. 

ftf) Bericbl Über dia Kpidemie der Heningiti« cerebra-spirnüifl im Dan- 

21* 



zdigto »ich Timb1j<?it und verlor ttich diottelbe dann bei nicht 

tttdtlicliom Aiiagau^ aehr so.hwfir und allnidlig.^ 

Nicjmuyor *) Hucnort «oh llbcr <iie Ucltfirßetöntnjtoti 
bei dieser fatalen Krankheit: ,,S ck wc rli itrigkcit Mft xu 
vollfitHndfget TAublicit, bftld blon nuf der cinoii, l»ild auf 
beiden Obren wird iti verb»ltnia»mÄaftig ^abl^el^^b^n Fällen 
beobachtet, Si« tritt /uweili^u Hehori frUUzeiii^T »uweileu er«t 
im apAteren VorIauf<^ der Krankheit -^in und kann, womi aich 
die Krankheit in dio Llln|;o :Aieht. woobon-, und wie ich in 
einem frllber crwiLbntcn t^atl gcaoigt habe. monEitelaiig fort- 
bet^1t}h«*nf Ja in FKllt^n, die in GunatniiiK eiidnUr <iie Krankheit 
tlberdauorn. 

luh bftlle ee nioht fiir unwnbrBehGiaHeh, daee der Sohwor- 
hCrigkeU und Tfliibheit voraohiedono üf-sacbon zu Grundo 
[ie^n. In dem von mir mit Protcasin' Luschkn gemcin- 
acbafÜich untersuchten Präparate, welchea ITerr Dr> Uiedal 
die OiUe geliabt hatte, intr mitdi Tu1>iii^eu «ii RtMiilun (BrUi'-kt', 
blemes Gehirn, MeduTla nblonfjata und ein Thoil don RLickea- 
marks von Joseph Schwär»), Ikuden wir di^n A(.'UEticiia bis 
zu seinem Auatritt aun dem SchJldei an \-c>]iätrLtidig in t^xsu-^ 
dalinaascn dn^chottotf d&^s HciT Pi^ft^raaer Luschka die 
V'ermiithiin^ aubi^pruoh, ch könne difi EnlzH-udiing uud Ülxsu- 
datiun i^^cht wiM in manokt^n Kfllleii . iUt Oontinuität dur 
Nerven folgend, sieh bis in das Labyiinth ei-strecken und >0 
ä;; Taubheit Veranlaeßuoe p^eben. An rlomstilben Prüparate 
konutor wir aber auch couAtatiren > daas das h^xsud/it von 
der BfiBis dos OehiinB . durch den \on Luschka f^eti^uer 
beBidin ebenen, nejjerdängs von R^iübert ni Abredi^ gi^stt'lltofi 
und ihr Ärtafflnt eiklftrten Hiatiui Mngendü sich in den vierten 
Ventrikel urstret^kte und hier namenlhrh den -Striae iiousticftc 
auJIag. Nimmt man daau, daea die Kinbottuiig de» Aenäticua 
m Kseudittnka39<n] Allein s^u Trtublieit führen kurin, ao tat doa 




clg«r R#gierirDg«btarrk. Vortrag. ^thJiUäa in d«r Jfitaun^ Aov Be-rWner nt«d. 
GeBdFndmfL vom ifi. Juni 1SÖ&, Deuthdib Klinik \i*tS(t 

*l nie ^pi'lrmisclif OreUrn-SfiiMHl-MniiLiijpiifl jinKh BeübiioUtLin^n Im 
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Lftuti^« Vdrkinniiieu ^iöse» Hymptome bei Agt epldtimiadieii 
CorcbröspiiialmtinnKitit* i,^*iwifl:^ nicht >jerr*?iiii]^ii"l." 

Mir eelbil sind äeit tleni Anftr^tou dieser vcrhÄuguU«- 
voUcn B^ndomie in SiirtwesidenUcLlaud im Gaiiaen 13 FäUo 
Ton Taubheit nach Mmnaplifc uerQbio-spinoli* aiifjotUhrt wor- 
den, DfiH Aher der liidividucr ■n-fti-: :?V',^^ ;-!%, iiV>, S'/^, 4, 5, i'j, 
6Vjr t*ViF ^? '■*? 1"^ "'^*^ ^*^" ^'^'^ wdiün 4 weiblkle^ M mlUiulidit! 
Jndividuon. \\\i' vrHron total taub. Zolin lltlttti in 
olßo davon ÄiL **rwarbener Taub Btutnm hoil. Eb 
Varcn diesa dii^ i6<!Uii et'slgenaniUi?n F:lli<> OTui-kit^i in don 
moiBteu raJJtn jcIkhi guraume Zeit oeit diT Wiod*jrgt'tie*uni; 
verftoK««!!! war, ü Wuchou bi« zu 4— <5 Monaten^ mq zeigten 
dooli nnf^h die MoiAtea einen taumeln di^ir O^n^' (7 Mnl), 
die «briffori SintiMiurg^iiii-' ^varrii, 2 Flltln uuflgeiiommfln ^ in 
wolcbom I Mal Sddylou und 1 Mal Chnnoidititt bt^fctaud, inUut 
$M.9 der Ki'Oßtlieit bervorgej^ivuf^en, Dlo Ttiubhsil balto sieb 
in der Kegel sehr fitili mit dorn Hoputi der Bcwuaatloaigkeit 
odpr iiÄch <lfiii KrwHtbcn ans dorflclbcn, »elteii erat in der 
xu'^iid \Vi)dn3 ili!i' Kiiinkhoit enlwirkelf-; in eim^m Fn.\\ 
wurde uacb dur Krankheit mtm sübuibligp. AbnaViiite bfs sAom 

(«oUstiUidip^eu Erlüaeiiipn dev Funeiion constatirE. 
Nüt^titivcö KeBiiltftt bei dor objoetivcn Uiilurßinjhimg war 
äio Uegül. Abor rtuüh wo mau Verluideiiiiigeii fand {l Mal 
Bltcbeu- luid Mltlelolirkatairh uud TmtBlllenym'gitis&cruDg, 
Rueb Trühimgeij^ vernitlirte CütutiiviTfit, d(!a Tro m nie Ifo lies, 
Mangel des LicliLflecks), kounien sie boi dwm totalen Unter- 
gang ilür Function und mit Rüeksidil auf die AnrtmiiOKü und 
^Pden weiteren Vcilnuf als sufalligt; Hotundc betrachtet 
^■werden. 

^V Dio vnii luii" ELI] gen and teil Mittul, B^Ldcrr, ilcrdkaliiiniciiri^n, 

fliiüh Elelitrii_"iLilt, waren ohne allen Erfolg. Di>ch witre ea 
^krett geft^bll, wollte m&n &us meinen Bcobacbtungen alUin 
die Pro;^nüso dienen Luidc-na für aUo Falls [m;^'iinstifr »lelleD. 
Maa musB bodenken, da^ig dem Spcciali»tcn. immor die Bcblimm- 
jtrn und bei dlcBcr Rrankboll nur dits schlutiincu FflJle £u- 
[ommon und da&a gewübnlicb schon ger&urno Zelt seit dem 
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Beginn tfev LciOenH vnrKtrivhr^ri iat^ sa tlusd kamii aji eine 
lioiUamt' Wirkiir^ von MltUTln muHir eu d<^nk«n ist, Da&tE dir; 
Tuubhoit l>ci dtotft-r Ki'uuklieit Läufig auoIi wiedi>r HcUwJiidut, 
liftbcn vvü' niiK dcii JScobaoluuikgou Äu<torcr gcsoliun. 

Der vun Nlooiej-er ob«ii uiitgcll]tTilte> genaue Scclion«- 

aur Krkl^rnng: der lotalpn 'j^aubhcit i\ni\ \hrt\r ko liAiifi^^ou 
Kcriütena g^'^'^i^ al'<^ Mlltd. Wir kennen dc'inuaüh die Ursaclio 
euuhcD in omom EseudAt im 4f Yontvikcl, an der Ureprungtt- 
fltcllc doa AouatKua, odvr itt oiti^r Kiiibcttuiig clicec» Nc^rvon 
la £x»iidalmaH»eu wUlucuJ neiiica WrUufcä in der äcLüiIcI- 
htihl^r if^^r etvra in ciuer ForthuUuug duä kninklinfteii Pn»- 
c«di6s bis in il^s Labyriuth, i»(ler in cini^r OoinitlioAtloQ dmor 
Ziu1iLiidc<; (Jabor dio tt^lfllü Taubhett und die uüusecutive 
Tattbstuuimbait büi dbii Individuori untur 7 J^ki*iju. Diu \o,a^- 
eame Wi^dcrkclir der Function, vou wolchei' docb in einii^aii 
Fällen berichtet w'u'<\, deutet uichtfideBtowcnlger iLuf die Mög- 
bdiktiit iAiiLi.li' Ro>or[>ti<tii t\e6 P^x^mUi» liln, und i;» &v[\us dt^a- 
WDgtm und bei dem tpanrigen Ausgang«, din das Lttidon 
büulig niiuml^ kein r^^sorplicnsbaibrdt^rndt^e Mittel iu der 
UcuoavaleBcenifi vornadilatäei^ worden. 

A iiiuirU uiiK' Aus eluai gi-ÜApprcii Arlfcit vdil K t ota ijtjfir c|jiilciiiiM;ho 
M^Eihijritk, w&Ttlii? tu ilein nur soeben l>pi tl^ir Corroi^tiir nrigpItiMiilrin noTDiihür- 
lieflc Vtfj) Virdion'd AvuI^jV Hd. XXXIV, auÜiiLlraii. ist, ctHEiliu ich dlfi wioh- 
tigü TliJiU^iohi', i[jLi44 mii'f» dirit'p Km T.ilrul äugen lioi MLltdohrjt td dii'nnr 
Kraubli^it voikuiuiuou- Box cinam m dor 4. Wot^bo tiAtor KUHDhmobdfir 
Aaliwaühn und lohitler TmiMjtiit verar.orleiieji UBloruffluiBr » ilur frULvr iiii^hL 
eoUwcrLöriy güwoeeii , ,»üigtön <lie A^^iiatioi kaiu« Atw^ieliUDfeu vom Nur" 
multJi, wjti auch die iLDitiipitarute der l\*ii'veD kL^inc liio TauMtnh «.^rUIüruada 
VarfincEeruug iinfwi^sert. Dktgi^^^ii fnrid<^Li si(?li iu drf FfLtfbvutj^iM« di9 Jfadiäimn 
BcLr jiuAg^ilbbjiLtir ä u Uli nUliv lief TruACitne iu l'ofni aahli'udjvr dcrtji^r vjmcii- 
IjV^Ni'lBr ltLiL(te(iDWpb«liHuder, die y^u dmi GeLörkutSchplujKiEl iiAdlJ Mljflu Saltop 
Uli dbii Wauduu^ii dbr Hoblfl hitif-m^ou." 

öchllefl&Hcb will teil eine Kranke iigesilncblo yoa einem 
der beobHtbteten Fülle milllieilen ; der Fiill bedarf kaum cinOB 
weitüren CL»innn?ntara. l<;h TerdankL- die Mittbeiliing dem bc- 
handelnden Ar;:te; Herrn Dr. v. Liedeekron in Kirchhoim- 
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t^ IT Jahro «dl j von jii'Iit kriftrgfiia KÜrperbAU , diu Icti^fini Anhttt 
■Jtfcnu noniitfniworilie tfauUhafLu Äll'BtliuuflU < wuvdtf aiij 23- April H^tili iiacl» 
licftiniir AJUtiuiigimt; mjil Altkühlniig l« dof t'uUJurbaitj ron MUrlnnn Kflpf 
'tib licfull^ii . d'in Irn ViiULif Hthiger 9triLiLleii aWh mr \vUl]fvii TiiIauuIiI 
lU unisMoi OuHLjiMiKfj'ut'iing I liimttl ^rrtlli«t«in CSoHidh!, *tiinni Hohem l*ul* 
irL nArtTHlBiiKi^iilH^ EfiCLK^ri.^'t 1^0 dfiaa l'^^icul utii mit graaacr AiiBtri<iiE<i"jf 
laltOJl yrtrcTuii Uomit.'- Ii3ine VenÄts.Milirjn, kuMi- ITi>bni'6r;bIäEge, Siiiiqilumftii 
iit-iitDQ tmdj ci]iiK<^ii 6liiil(1i:i) lUfüii ävi^ut mir, 4diiiM{:bonLlcm AtEinjcit, 
Wloii P(i(n, *tffft i8fk- i^heiirla Sn(j(>r fojid*in*mLl, auf Ziimfün kH*m Ermmrc- 
ruiL|f> qliirlver llil£<^fri''*^ Ko^it «twa« d^uIl liiuUb gciDgvn, Naultcii ilcif. Am 
US- t'oi^btnur \l-'i hSupiiT mi[ ÜdiTrtJi Ldlcruu ZuEliÜiiineii » v^lli^^ l'iLiib- 
lieil, ifj iliicp 'i'^'^J' a'*^li ^'1' "lureli Züii4>isri oder Tiohrtilbi-ij müljt4m »ur- 
itilnrii^pfi Icmiii. TeinpiTttCui atn^k. rrli'lil, Tiile i^l, vull »uiI fsajiaaiil, Gfiijdtt 
iiitCUilv gciütUel- 1^ Jiiuligel, {-hltmitl, EiflüberadilAgö. — J>en 2L Vortnil- 
tHffh. t^iuif« Abimhmc ilcr ^j-nipturiir. Gr&flrieri^ UüsiuaUvIihcit, l'uh ftO. VHU 
liifv TnutitäiL. V'>lligi? F^teTHiuLl im Njtuknii , mit, laiilem Suliri^iqn h^i i\er 

ftd, bli gegf^K Aliffiil liäfüge BxiiüurliJilkii mU Uflrvtiaet EwdUtloii nnftrUl- 

Tationt i'^i muliL iiu lEdE.f sq hjilUti , ai^lirah, tobt bia aur KoisorhäLt, PuTä 

kltfiii, tLiisninnmrit'ozogtLi^ l'^ü. Ki^vl viiitiUd^ruiiit^i] Moi'|)hiiiDiiIuai?jj jindfliit tiit^ 

öijcapT brijjguu liiLiiidigort ^ulcu ^L<hh(f Mrirgtus KomtbaLou clIU> EnuUuijiiiu- 

^rm. ticlivfviaa. eTU»c<ri; UoAimdiubhnil, V\i{f 8^. äurlicii DufäLn brldüucruik 

^ hoctigfmiipc tieiii<:kiiteiii^keit, völlige Tnti bbeit. Crlu diiiikal, (iltntt Kiw^i», 

^Ki£lAp Cttlunid, — 2G, Morgeufl. Qrseboliiuiigi?n Tvitdaniaiod. l'aia 80. Aliümlit 

^Klitoftfr r^opoT- f uIh t«}. — S7 GfüHHurc ßj^MimibubhpiT, vi^Y Klngitn rttici' ICopJ- 

^^hjid S^rcb cuacIiuiurR. Die IIj^Uiid^ dos Jtjpfv^ cUif^ diu frcnrii^nio Wendung 

^^ rtpi*idfn»ri Hiumftriibfbm', Klw, liifiin. DIgit, — 2S. Müftsi^eii rürtUeaTelieti drr 

l^ncUuJii^v^iEi lULl AuGiiiJimv dur Jiiftigon Xunliuitduluiierac». Vf^eiiAiDA- ^»R' 

e^jint. — .i. liia S, M^ii. WwUufu AbiufiLUU dur Hif*cUy|rnLii(;iu, sbyr völlige Taub- 

lioil. — ^. Mai, Ubiib atlo \ «imdiKBuiif; huftijjor T^i^bfiUvJfi'oal. ^ 10, Dtiä|^]dubuti. 

Chtiilu^ ' 1^' Neuqj riDbvrbuMl. Climiu. — 15. rirburiinf:ilJ. Cbiitin, — A\]a,ll- 

\]eff hüoliFit iHPgtnnif Kv^rii]Vul''>cai]K lipi fortrljirierniLer l^iu^'enouiitiehhQit d^a« 

Kdufcs, gi'üHe^r MnakchcbvtJidjc ^ vt^Lli^cr Taubbijit Mt.'hri»rv Mi^ititbe kttl^v 

leliti» CinmbiiujjKn von lliij, lijclnivg, prtu^oip alh, Ir diii gl)ir,(g*»Bchiirtne Hin- 

[torbfiirpr^ogclid, miL dt^irUtT HticrulJuti^ iii ilar Abr^itKl. dus iIl^iii ÄüUjjtJumi jiuf- 

talt^erti- Kxiiidjit Kur Aulitügiiitg äu bniij^iiii, '^nrL'ii i« fiiii? »fnl)^. Im Ij^LnEb 

woilfipou ^loiijlle viUb^e Kentauiatitii , iiiJt ÄUiiunblliu dtr (oUlon TkuI- 

wi.' — Diu UijltiBU(-huuif All QT-btirurgiUH ct^nh «tu EiseAUvea lleiultau 



ic (J etiörast lirungen in Folge von BlutergüsseD 
[a die QeliiruaiiljHtaiis. Tuul;ljcU im Gurolgt: von 

A p i> p 1 c X 1 f?. 



Die wähiTDd einea Jt^o^lektfaclicn AnlallA ciiUtdicnHc 

^uibltciL isl wugon lex gGwülifiticli iiucL coiMLioliruiiduu Bd- 
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wu»i»tloM]gkcTil von unit^rgcunlnclfTr Bfidciitung. Dt«^ TAublieit 
»In ^ymptuiu dvT RvttitXtxi^n ilvr bert'LlB ab^lAiifi*tiUii A|>i>|j)«<xi<! 
kommt nicht iiAtitig vot und Ut gowi^hnlich kt^inu v<»UfitiUidigi) ; 
Oft liaudelt «K'h ojüiel nur um Ab&diwacLtiü;» doH GehCrv«r- 
mflg«n«. Am hilvilii^sUn wnrdcn OoliÖraHti-ruQgcn boi halb» 
Hcitigoii Apcpl'.-xiou der ßrü^^kc b<;obai;Ut^t, IMc Diagaoac 
bietet kcitic Subwiunj^k«Jlen; lüiie Vvrwi^diäluiig ist bd der 
Ocgenwart dar der Apoplesm nberhftiipl und def Äpnploxio 
der Brltcke inabc* sondiere xukomnt^ndcn Syuiplümo kftiioi 
dcikkbur. Wu dio GoK^i'flfttJlriiiiK otwa aIs »lloJviiÄOö Syniptom 
der Kcsjiiuoii des KrgUBftoa vorhanden aöin BoUle, wird die 
AiuuDUcac jeden Zweifelt beseitigen, 

TAublinit, als Folge von Ge schwill tteu an. der 
Schit dälbauifi oder ip d*r Ü ehirn aubBtanss. 



Durch den Druck von QeschwtiUten mnei^halb do» 
Scbädels juif bt^itnclibarto Nurvi^u ^<^hiTii dict^e Jiti fetU^'u 
Rnturtung dn, und da sieb die^fllbe gcwt^Unlicb bis in dii^ 
pei'iphcnficLon Vorawcigungen orfttr^ckt^ 30 iiosse aicb «m« 
totale Aufhebung dor Function erwarten. GehürEfitörungon 
bei Oäbirngueckwülateu gehören jedach nach den Zuftammeit- 
Bteüungen von Lcbert*) ED den Ausnahmmi. 

Dera(?:lbe fand bei 45 Fü.ll(^n dai Gehür nur H M^l gi*- 
stürt und geborte totaler Verlust Bclbat bei diuaeo zur Aus- 
nahme, 

Ära meisten leidet das Gehör boi Goacbwulstbildunffon 
bk der Poiift oder doreii Kathbarschaft- Doch tiadnu &ich Fälle 
in der Literalui'j bui wuluhBH siiiL trota auai^edehnlor Ot^- 
Bchwulatbildimg in der Putin das Gehör erliulten hjitte. Scrlbst 
beim AneuryBmjv der BsisilarÄneriü büdeu GehörafitöruDgen 
die AiiBnahme (S. S, IJi^O} **J. 



*) yirchüw'fl ArcLiv. Bd. HL H. 468. 
**) Beiiierksiiiiwerlh H\r dio Doiitnug^ «ub^KutitHr (lp!j'>rMiii>pilnLluii|foii 
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cbCrsHfirungüii, welche in Begläitvug Uv« 
Au6uryem& dot- Btiailarai-torie aufüotofi, köüLnen \>9- 

L DurcL die Grösse dcv UoschwuUl, wclcbo dann cinon 
Druck auf dtri Nurren ftiisliLt, 

2. Darcli die langsam vor hh'h g*^lipiide Tliromlnjnr uml 
Enveilci'iing der Arleno, (Sei erklärt z, B. öriGsinger *ei* 
ji«u c-ig«iLeu oj-aleti Fall.) 

3. Diit^et Atrophie dos H^mervon in Folge Veraohltoa- 
euug kleinen' Äoetchou d^^r DuHiloi^i», die stiim Uchürn^rvcn 
**def lUDerti Olir golieu. (8. Jen 10. Füll bei G i'ies Jng et.) 

4> Durch coneccutivp Apoplfi^iic cdfi' l^lrweiL'btiTig in der 
Pons, 

In dpnj^m^'en Fitllnrij hex welclien dio GeLörB^tJ^i'ungen 
rooh mit hinderen treohcinuiigoii, sa wcltiliou inebcBotidcrc 
Brückenay mp 1 me gehüren^ verknüpft eiud, ist die DiA- 
giiose, duss mim es mit einer cerebrale» Ursitolje d«s Leidens 
KU lliim \iäif Tiiclitacliwti'- acbwierigünlagti^tüij wenn i1i<: Gtiiflrs- 
a[öx'ungön, wie iü zW4?i Fdlli'n, dit einzigen Syinplönn^ bilden. 
(Vt*rgl hiorftbcr die S. 18U iingeftibrte Lileraiur.) 

Hier laset fiic'h nodi die von Fricdreicb {mUndliolio 
Mitlhciking) geittncbte Beobachtung aniclhen. Es hajidcltc sich 
um eine Im Verlauf einer EiLJücui'ditL5 t^ing^lroleue plouljckc 
tol»lc T»inbl)ejt, aIh deren Ureache die Sectioh eint^ Embnliu 
der Äri&i-ia auditiva interna aeigte. *) 

All niarliuii^, ZühlreLclic FHJlu v^n Vurüiiävtuiiceu ^«a OuLütnervoa 
Tolgp von ripiiobmitdlbrldiiiig in Aet t*ie\iiiAii\h'ä\i\fi tadtii i\iih bi-i Liiiüke; 
Hjujdbduli d« OljraikIttilltimAe. Leipiig 1837. Bü. L S. 840 u. inig. 



Durch corobralö VergÄnge bedingte Gobörssta- 
^KungQB, fUr welche bie jotst pathol<igieuk-uuotQ- 
^B mische Thal^aoL^D fehlen. 

^^ Eine Reihe von G^hörselärnngafi ^ deren Ursn.fbfiii wir 
bis jetst griidstentheils kaum mnthina«i4en ^ j^eachweigc \Xbtia 

*) Yer^l. uiiaDreu oben uitlrierj Kuhhtt übet plüttlkb oaUlmidtae 
Tnbhtit, 
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ztivf*rlilä«ig orklftrtn kßnm^Uj «ollen Uivs navh aiifgüÄillill wt'i"' 
tlvn. Wir busclirftnkon una nuf ttio allp;(tiaoiuik An^'ab«, duBS 
nmn dio Ursttdio dor (funtürtuii üuliöriii'unütiün in fintr <ji;^un 
Uifiuilichcn VcrOndcrutig des UJuto» oder der Nci'vouaubetfins 
dtia Ovlkini» oder dua Geliömurreti eulbitti cIjü wir mit utmereu 
jclKigcii lliir»niiltelii nw\\ nK'bl «H^iaufindcii tni ^ttiitd^ «ind, 
äiicUeii kai^u. E« gehf^rcn liieLer : 

1. Die nach gröesort^n Chinlndoftea eintretenden aubjotj- 
tivon Gobürson^j>tinclungdik| mit oder ohno gloichzoitigo 8chwoi 
IiÜrigküit, diu eich in der Aegol vnedor verlieren. 

2. Die (ubjectiven^ ebeofalle vorübecgthemdüu Gt^hörs- 
cmj^liikdunßicn iiadi eubcutMien Einser itzucgen vuu Morphium, 
diu inabcflondcro Icioht E^intrctDiL^ wenn die InjcctioDsäiläfiigllcit 
zul^iig in eine HaulveDc g^ebuagt. *) 

3. Die vuu äoiLueooi ^ boobacbteto vürilbergohoüdü 
Taubficit, wclclio doraolbc iiuch AuECtzcn von. HlutTgcIn an 
die Vagina Iportiün gejUümöcbiiftUch imt uilgumoincr üofäflö' 
aufregiuif; Liud Äuabrimli vnn Urticaria über dcrti guiizün Kör- 
per eintraicn süb. **) 

4. Dio dgentli 11ml leben Sckwjinkungeii in der H6rkral\, 
bei llyäterii^^lien iilkI (yblorutibditiUf wdcbe iui;;b Ti'öltöcb***j 
^iiL-beu TiegaUveni Befunde am Obrö in öi> jiufTaUendem Zu- 
Eiiiumenharge mit dura Altgcjkic inleiden und den Gest^blecbts- 
funutiuuon etoLen, dass man sie nur a\& ^juervöBe" Ereolici- 
nungcn bcnuclitcn kaun.^ 

5. Die im Verlauf von Typbu* und acuten Exanlbümon 
eiDlrctuivde, i>R sehr bedeutende Sobwcrliürigkoil, mit nc^ati 
vom Bcfundt Wilnbrond dca Lcbons und au der Lciclio- 

C. Die mehrfriüK beobaiibtele Taiiblicrl im Gefolge vün 
Dijjbtlicritifl, oiu Anaioguo dor aiidorwniiigon, nach Diphtho- 



**l GyiiOdkvLiigiiiiihu rr^ijoiunie. Warzliurj^ lueil ZdUclif. Bd. 1. H. l, 
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[rill« jxurirotcuüon Lftlimiingfi**rMi»hMiiuTigf<n, itiJibusmidcro dur 

7, Vielleicht i^uLört läuKür ftu<.^ll ein Thuil duijcnit'cu 
'alle vo» OcliÖr&störtinKOo, woicho Hutöliinn on**) iu Folg« 
van angeliuriiei" Syi>liiliB buubachtc^t lijibcn will; tliFcli tj*> 
■vvciBon die vi^n ilim veiöilejitlicLleii 21 Kr^inkeiiijcsi-liichLeii 
nur, dfl^fl **'*^ KrJinkhi;il nW\it im iliisai?r(^n inler milLkren 
Ohro thrfsn SU« Iifttle- So länge libi-igeus LeiübcnuutersuoliLin- 
fulilcn, ial *lor OetUnku mü eine wirkücbc, lintbulogLsdv 
^üRlümistibe Ursaiibo eoJcLor FäUo unabweisbar, 

Djo Bühanrilunff tler KrankUe itcn aoß norvD&oti 
Apparfttc«. l>i<? Anwendung dur ElcktricitUl bei 

Okrüukrankh<;iten. 

Uiti Ei-fülgo, deren Bicb die Beliandlmi^ der Krnnklic^itcn 
dtui iiiiioru Ubros biß julst i-iibuKn Itaur», eiüd, aclböt woun 
von der durub cerebrale Ursacbeu badingleu Tttubhujt ab- 
gi^Bohcu wird, vui'eisL sdir unlergiiordnolür Nftlur. Die Hin- 
dornieöc Uegt-u tlieila üi dtr Un siebe i'lieit und Si^bwicriffkelt 
oiucr B|>eciGll^n Dbgnose, llieiU in den zu Onmdii Uoj'ondijn 
atmtimiiochca VerÄadcrungcn^ tlioib in der eühwcren Zugftiig' 
licbkcil des Ürgnnes gegen tliciapeuti*clie EingrifTc. Selbst 
in deujtMii^cii Fällen, bei welchen nucL dem jeUigen ."^land- 
punkl dtrr Ötialnk eine spijciLdlt l!)iw.g[icn*ü lUöglEüh ist, kann 
man Vöo dur Tiierapie nur wenig örwartan, imd erioiiern wir 
in dicfiür Bcaiehmig an dio Eingang» und im Verlauf dio&os 
Onpilols gegeböuön AuaeiamidoreotÄungcn, NicIiUdc&lo weniger 
bleibt ee in jtdam gegcbonen b'ail unaere ernsU Pßiuht, alla 
TbutHachen dar Eriftliruiig und der WifiECJiadmft aur Hilf» 
au nehmen, ebe wir den Kranken das verblliignisa volle „un* 



*} Vftrpl- II, Weher' ITehor Narvonilflriinj ni^J LEIirrmng iincb UJph- 
ÜBile. ViTvU. ArcliU, XKV. fi. Ui »ai ohnn^Ä XXVJIL fi- n, C. 3, 4^!}. 

"1 Ä uli"iml mwmon un i^ertnm flivcjiflQH of lim nyn aiu\ rAr, cüiiiiPi|Hf>ilt 



boilbar" xarufen, da* sie ^vöbnUch in dio Hin<lc iiubefugt«r 

Noch tun meUten in Ale Anwendting der Elektricitüt 
bei d^r Bc^bnndtung „RcrT6>cr" Obrenk^iilca beliebt gewori]«iu 
Ja sor Zettr aU ni&ii es mit difforoaüoUon Din^oaen in der 
Uhren hcilkmiclc noch nicht t^nau nnlim^ war diLsilljo alttG 
ttUdelUg get>ri»t)Ciic Panacc b«! Acrxtcn und Ohrc&krAnkcii. 
Ab«r genti]<; «u% divHiMP Qrurtde »iiid die biib dieser Zeil 
vorbftndeD^Ti ThntAAchfin wi(im^nKcliAf^ic*h tiiclit *xi verwerihem. 
Hiomaiul wii««tu, walobw Olireoleiden er d^r «t«ktriach«ii 
ßcb^ndluttg imUrrzog; Nif^inand IohdU) dcavrc^Q auüh nur 
cäne einsige gennuo InHicAtion EUr die Anwcudujig des olek- 
tnschen Strom<?s zur llftsvitigiing von Olirenlridcii aufstcUts»- 
Krst in dar allentf iiertttfu Z^tt hM man il^n rklill^i'ii Wog 
djL£u oingo stillagen. Da« Verdtt^ist, ciii sti^tig vifgciisvliHitii- 
cheA Inlere^ee für die ELektrothersijiie in der Olircnh^ilkunde 
wieder wnchgorufcii zu hadon, gcbtihrl Brenner. Büi der 
geringen ZaIiJ von MUtelri, die un» bei dei^ BehatidliiEig der 
ErankbeitetJ Je« iunert^u Obre^ £u Gebute etebcii, und bei 
ihrer iheilweiaen ÜBsit^herheit ^ mllasen wir Brenner*) ftlr 
fti^ine Hei Ibei^Uv bunten ftnf diesem Gebiete Dank wiiideu; eelbitl 
Angoeii^lits d^r neuesten Untereüotiniigen von Schwartae") 
und Schnla,**^ wolcbe in Bezug »uf Hoilorfulgo durcbaua 
mclit mit Brenner tibcreinatiramend sind. 



Au weudutL gsweise dos iitdueirteii SlremeBi 

Ein biegBftmer MetaUdrulit wird ibi-reh einen t:lasU»cTieo 
Obrkfttlicler hii eingeführt, (Jass seine S|jitÄe 1 — 2 Linien, (ibttr 
da» vordere Katlieterende frei hervorriigt. An der lltike J«s 
i& die Tubft eingei'Obrten Kathotsre uvird in oinar 8oblin^e 



*) Zljt Dufmiiiüuii^ vofi ülirPitbrnnkheiUn mlttflal A&ä gulvau. ätroinM^ 
Virühow'i A.tiih. XXVin. H. l u. ± p. 107 n. ÜJ- XXXI. H. 4. 

**> Ueliur ilie aüeeuautilB „ElBklrij-OtlütriU" lir^unor's, Arebiv fUf 
OhrentielllcLinili. IjcT. 1_ B. 1. 

-**) öilKunt' der k. k. ÖMtliachuft der AcrAtc. S, Juui 186&. ä. AlLfuiUp 
Wiener m^d, Ztitua^, latid, Nr, -J3. 




flr* Draht» der CoiwlHCtor de» puflhivou Püla imgrJilin^ Dor 

KfÄnIce neigt rleti Knpf iLiif iliP nlflit In AngrifT geiic)iiiiiii*nn 
Soito. Der Gehfirgting wM mil lauwarinein WanKcr gc^fkillt 
ard der negative Pol in deiiBölben bis in die Nahe des IVom- 
molfelle ein^pMirt und Hierauf Jdaat man om«n Hukwacrhon 
Strom i^ureh bcido folc gciirii, den ninn nllm/lljt: vorstJirken 
kann. Der inducli'te iStrom «igiiot sich nur t"Ür KrkrankungcD 
der TromiiiellLülde- Trffitsch gibt an» dai» er von dur An* 
weudvmg des indneirteii Stroiat-f* bei Trommolbcbbmkrnnlc* 

t holten nicht seTbsn ^ute Erfolge gesellen bfl.be. Nftc!i laitger^r 
Anwendung dij's iiiduGlioiiStitromcti inindorti-n &u'li insbeeoik- 
dero die groseen Schwankitngon in der Hörschttria TrOUech 
tocintj daafl, wtrnn die BinnctinmakcEn dea Obrps, anf welche 
dör inducirle .StJ'om besonders wirkt, als eine Art Acconio- 
flatifinsai^piirat iingcstrlnflM wurden dl^rfen. die Wiilciing der 
Klektricilfit sich gut erklären Hesse. 
^^L Mir sülb^t «ind h\% jetzt nur Ewei Fflll? vorgekommt^n, 

^'^olohc ftidi Ti'ültflcb's Beobacbtiingtin anroilion lasöon. Der 
dritto Fall, bei wolcLcm sich der InduclionBstrnm Milzliah 
vrwiesr war di.igiio stielt TÜthäelhaft, Es liaudellEi aicU um elm? 
bis HuP mehrere iSi:[nlllL" Air diR flprat^lie herabgcisunkeno 
Hörweite bei etnem l^jilbrigen ckJorotisdien Mädchen mit 
negfttiveni Befunde am Ohr. Die Kiitheteriairiiiia war nhnc 
joßlichon Erfolg gowceen. Die Hßrwcito öticg nach zehnmali- 
ger Aawendung des IndnctinnBötroniea bis auf ctwA 20 Fusb 
r Jic ÖprAclic. 

Im Gänsen halttt ich die F<'Llle, wo der liidnc'lhtintittmni 
ohne alle &Qd(;re Behandlung ertschicderK^n NntK<in britigC, 
für i'ühr eilten. 



An vrond itngawciso dcs> B attcricetr ome*. 

lleher flen Hatteriputrcm bc^aitKA if-b noch keine eigene 
Erfahmngon, 

B(?i der Anwendung dee Constanten Stromes findet we- 

^Tv der groBflcn Loliung^widerBtande vor Seiten dor Hunt. 

\Aev Muskeln und andert^r Gewebe nach Schul« C'- ^0 Steine 
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directi:! Wirkung auf die Urapriingsstcllc der Sinncinervcn 
ntatl. Fh fiini) vidmelu' iiacli ScliciU die Stromcaftclileifon 
«rlbx^j wrli'Jir^ ilun-h <lio [(«iisitivpn N*^rveu Äum f^i'nlmlorgrtiiu 
geleitet worden nntl Auf rlii* UrgpriingEslplInn H<^r Sinnosnerven 
llbcrtra^oQ, Sinn eacmptiTidtin gen lierv^orbr]iif^d&. 

VVab ila& tioliiJror^nn insbesondere betrifft, ttt hat eicli 
Politßcrdm'ch einen VcrBin;haii eiiit*m Irisch gotüdtelen Kanin- 
chen Ubcracugt, da»» nur aohr »tarke ßtrcmeBechleifcn naf daa 
Lubyrinlh nbcrtragRn werilon. KUenht» »liiritnl init Scbul»'« 
ErfiiUningirtj din Boobn-ditiin^ vnx\ Puliiaor iibcruini dAsn 
bei kleinen Fnriinkeln im JUiseereii ü^hftrgang, welche in gar 
koiDer BurAhmn^ mit dein Tn>tnmDlfcli etehon, durch Vor- 
mitthmg dft Tvigeminu» Wirkungen »uf den Gebüraervcn 
untatdlicn, nämücli aubjcctive OeliiVrd^inptiitdtiti^eii. Suliulu 
nimmt hu, 4]h«j4 iiiclit blitü diifclk »i^nsitivt; Nerven^ enndf^rn 
auch dcii'C'h motorietcbe Ne-rvenfaiem senHonelle Nerven^r&vhoi- 
unnRi?!! mu\ dttdiiroh ein lilekirotonuH harver^^oinifcn worden. 
Beaiife'licli der iLerapenliBchou Wirkung doö »ulvani&cbcn ötro- 
möi bGim UhrcntJ^ncn stützt sich HcKul^ anf Pflfiger^a 
OosqUo und Urenucr'» Bx^erjuieiile nad glaubt sidt xu 
df-m Si^lduss licrut^litigt, dnsa clie Atmrle nicht nur eine <|U!«n- 
iltalivr:^ «Oiulern aucli eine qualllalii' vei'ficbiodene SehaU- 
ompEndunf; erssdugf, nie die Kaludo, ^elcHae Gesetz gicIi 
ftüch durch »dnc Erfnlvungcn boatütjgl öndet Schul^Ciu- 
pßchit fUr difl Anwciidmig dea (^cmi^tAntGn Stromes dio Appli- 
i.'.fttien der einen KlkiktruJ*: aiil' t)eu Wa,rK(-tifi>n&nta itiid die 
der andern auf dit.' dbevB rartio der Wirhi-hfUde. Diest<s Ver- 
fahren ist ratimicdl und basirt auf dt;r Wirkung; des Klekiro- 
tonue niid auf den von Pflüg tfr aufj^ es teilten Geeetz^m. 
Dabei rcagirt daa ^ioIl^irorgaIl aiidars gegen die Katode und 
anders gegen die Anode, andere bei der ScbJIeaäun^ und itu- 
ilers bei i3er OelVnung der KeUe. Dieee Veräuliledcubeit wird 
aber nur daiin emj^fuiidon, wenn mii.n inh einem Biittnneftlrom 
von nur wenigen Daniereehen Elementen, z, B, 6—7 mwtiipn- 
lirt' Bei BliLrkeren Strumen i^t de^ Patient nicht mo])r im Stando» 
tji^i i|tuklltaiiven VcrBehicdonhoilon d<>r Scti all otnpfiu düng zu un- 
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terscheiden. In ßezng auf das Ansetzen der Elektroden an 
den Warzenfortsatz niuss die Erfahrung enUeheidenf der Ver- 
Bncbf wie die Wahl zn treffen ist. In 4 Fällen gelang es Seh 11I2 
das Ohrcntönen darch den constanten Strom auf einige Zelt 
ginzlieh zu beseiti^n, es kehrte aber früher oder später wie- 
der znrüek: in ö F&llen trat nur eine Verminderung des Tönens 
fi\T einige Zeit ein; in den übrigen 6 Fällen hatte der Strom 
gar keine sensorielle Wirknng gehabt. Ueber die Verbesserung 
der Hörschärfe, welche Brenner nach der Anwendung des 
Constanten Stromes beobachtet hat, macht Sebulz keine An- 
gaben. Schwartzc bestreitet dieselbe, erklärt das normale 
Zneknngsgesetz Brenner^a bei Oesunden für unzuverlässig 
und betrachtet die Wirkung des Batteriestromes auf das 
Ohrentönen nur als eine vorübe^ehen de- 
Benedikt*) sah hei der galvanischen Behandlung des 
Ohrensausens nur Erfolge, wenn dasselbe ein Symptom einer 
Gehimaffection war, z. B. bei satuminen Gehimleiden, und 
wenn durch die Galvanisation des Sympathicus und des 
Kopfes auch die übrigen Symptome sehwanden. — Fortge- 
setzte Beobachtungen bleiben noch wünschenswerth. 

Anhang: Die Hörmaschinen, 

Die Hörmasehincu dienen zur Erleichterung im Umgang 
bei hochgradiger Schwerhörigkeit Der Zweck derselben ist, 
Tcrbesserte Fortleitung des Schalles in den äussern Gehör- 
gang oder Verstärkung desselben. Die Zahl der verschiedenenj 
hiefur construirtcn Instrumente ist Legion. Aber sie erfüllen 
alle ihre Aufgabe nur unvollkommen. Wir unterlassen daher 
eine nähere Beschreibung, Einfache Apparate empfehlen sich 
am meisten. Ich empfehle gewöhnUch ein Instrument, das 
nach Art eines Sprachrohres construirt, aus Pappendeckel 
verfertigt ist und aus drei ineinander verschiebbaren Stücken 
besteht- 



*j Arfjun PolitECT; lieber mbiectiTe Oeb5nem|itindDiigen. I8ft5-,I. e. 
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Ausführlicbes über diesen Gegenstand giebt Kau: Lehr- 
buch, S. 319 und folg. 



Siebzehntes CapiteL 

Die Tanbstammbelt 

Begriff. ^ Uradchep der Angcbornen Tnubsiuninilieit, — ludinclfl Erblichkeit 

Torwitgfltid. — PuthologLache ÄnMomie. — Ursachen der erworbeneo Tanb- 

Atummlieit. — Tubäl lyrische Uebersicht der BeachaffenbeiE des Ohren bei 

65 Sectionea voa TanbalUDimen. 

Tanbatumm ißt derjenige, welcher entweder ohne Ge- 
hör geboren oder dasaelbe in der irflhen Entwlcklungaperiode 
des Lebens wieder verloren hat und daher wegen vollstän- 
digem Mangel des Gehörs auch der Sprache nicht theil- 
haftig wird. 

Die Taubstummheit ist entweder angeboren oder er- 
worben; Tröltsch unterscheidet noch die letztere in eine 
frühzeitig und in eine spät erworbene und definirt die 
erstere als solche, die sich bei einem entschieden hörenden^ 
aber seinem Alter entsprechend noch nicht redenden Kinde 
entwickelte, die letztere als solche, die sich bei Kindern, 
welche bereits kürzere oder längere Zeit sprachen und dann 
mit dem Gehör bald auch die Sprache verloren. Diese Ein- 
theilung hat insofern einen praktischen Werth, als die Wahr- 
scheinlichkeit eines günstigeren Erfolgs des Unterrichts um 
so grösser, je älter das Kind bei der Einbusse seines Gebörs 
gewesen ist, d. h, je mehr dessen Gedächtniss bereits ausge- 
bildet und befestigt war. 

Ursachen. Als entferntere Ursachen der angebomen 
Tauhslummhelt können angesehen werden: allzu nahe Blut Ver- 
wandtschaft oder das Untereinanderheiraten von Verwandten; 
deasgleichen erbliche Anlage. Die erste Ursache wird schon 
längst als feststehende Thatsache betrachtet. Namentlich kam 
sie auch durch die Untersuchungen französischer Aerzte über 
die Aetiologie der Geisteskrankheiten vielfältig zur Geltung, 
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ZuveHittigc «tatiktiAirtic Rita Ulli jcimgi^n vrliiclt iio iiisboundere 
durcli iWi.' ii:i Jatiin* ISöl and 1H(>1 vüti d^r iHtoHen Cen»uA- 

Dtiroli Ate iiAinhchf^ii UDteraucliungotj erhielten wir auch 
diG TicEtacho Kcfitütigun^ der Thatnach?, dn«« wihi'cnd Tnu1>- 
atiuiittdtcit oft bei v^^racliiedeitcn Gliedern t^iuor Fa.müie von 
dtriiiBidbon Httiiingi^BEuhlmlit vorkiiiriintT da* Li?idr>n vi^rlUllliiitiS' 
mA«aig >c(h«a direct von d^n Eltern nnf die Kfnder fongo- 
fiflAost wird. Wie bd dor Kortcfrbnnf; d^r Ijurcditl^n^n Anlage 
an 8chw9ThriHß:koit odc?T Truibhcit dio Eltern Uüm^z tdfkB dio 
Conditctorftn fllr die Fortpflfluaniig der krAnkliaFtcn A)iIb|:o 
Biud» »0 «nch Ijier, Im All^euiejneti wird jedi>cli das krank- 
heitaerz«ngv>ndi^ Agen» mii grÖBKf'ivr Intf^neilÄt durßb d«n 
Vfltor^ flJn durcTi dip Mutter fortg^epflanKl"*). 

Die pAthüloF^ieclinputomiachi-n Befund« bei von 
Geburt nti Tikab^tummcn »ind ini ÄUgämainen nicht weBcol- 
liok von denji-'iiipjün verscbicdon , welche b*i Scliivcrborigcu 
überliaupL ongetrolliiMi w<^rdi*n, ducli «iud krankliurtc Vcr^ii- 



•) Vergl \vnda"a I.clirhupt^ H. aoo ucii fcifg. Kßfnen Thz C*nsn« 
of IraLAhd for Lb« j'cnr HitIt Paft, Ul Vita] StatidtTus, Vol l KvjiL>rl and 
TAblcri» relalifif iv Uil- SUulp uf Dljeiuc, Ö. immireu DerlcLl UiffiÜbvf Im 
Aichlv mr Ohtflnhoilh, HA. I. S, 184 u. Mg, 

**t Auf ttll ParnJUi-ii uiit SäO rvr#uii4ii, i*u dio (lirvuivn Vaifotireu vder 
(]ia äaitDutiii^oii tjjuljAtimiiu AAruEi, Lnmou IST TfluUvtmnOL«, b*i wtlcUaa Ai« 
Kj4uKliPjt vülcrlicUtrsrild, und IbQ. bsi vi^eLdien dtr AiigebDruc Foblu mUttM' 

TC UUiiacr tiad (^ l'ViUDa — «nrta vfrlirüntlict. lit IS^ FJflka ^fur nur 
■An l'holl tJtntirtluinm ; 73 MjA der Muiin; fi^ MaI die Ktaii. Aua d«r Kbe 
Tcm Itl von EÜAiiirii Fcrdtknuii Lfiugod ?13 Kiaier Uervui, von welchen nur 

tJroi Fil[l!>, Imt wfilebsii baide K^ialflulft Uuliiiumtn wui-ti , b^tteu 
1¥ NAchkuiuiuorj . ituEor ivdvbDii ^«d^r ela lAnbos« T>i>uh ^Ln laubatuaiiiirB 

<Uc Eliv miJ die NaiblccmuiPiisdinFi H^r Tauti^Euiüiucfj rimi mt^dUii^iodi- 
p0li>«iJlch»n ^ri,n<ljiiinkt jhiil* ft. meüi^n «ibfin citiripii ß?rii<lit. 

Ana den Unldn dtra Itiidfart- Insülura In tlcti VvrHnie^fJi äta4i[eii 
erjiicljt nmn. d^ms :n «»l FÄllfn, tro tjolde EUnn tfliibsiumra VFor&n, Ip mir 
4 Kl£llun die Kinder diiBSi^lbo Lcidt-u liutteti. 

In df:r Gr>ifAcli4rL Chvmj fludot didi da^egea ela Beispiel dof Fi>rt' 
pflAnii^fi^ in i^trtwior LJcio riuppb 3 tioDerMiouen. Wilda ^. Hit. 
Ma«A. Klinik dtf OL^riwk'ADkUbPb-a, 22 
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icmnpen in der Sclmecke, Hftm Vc>rh<»f und rlcn Iinlbzirkcl- 
rOrmi*i«u Caiiitlen» im Oebömürvcu uud im Ochim, InebcHooderQ 

itn i\er llcsprittigsMeWa iIr« Anmtim» liHtitigur. Uiit«r <lon 
VffrlLndRrimgnn im st^liallldtriiilpn Appai'At «ind viirzUglir^h 
Mangol <^ine» vüt^r Tiii>]irci-er KitÜL-luloliVEif ineb^soii^ör? den; 
Steigbügels, kTif^clierne VonvrtühBunji; de^^elb^n mit dem ornlnaj 
Foni^tcr, Mnug'cl odct uuvoUkoiniDcno AtLaLildung der Ii«b; 
rintlifcnnter zu norni*ii. Alle diese VeriLnderimgen soIIöh in' 
eiDcr bc«'>ndcreu Tabelle noch uilbor aug^-gebeu wcrdcu. 

Unter ileiijenigen Urenuheii, welobo bei der erwor- 
benen Taiibstuminbeit eine Hnlle i^jitrlifr^ sind vorviEtgUcIlj 
jeno KikriLTikiiiigeii nnzwkUgen, welche *^rtlieb /luf di 
Geliörorgnne wirken, baiipteÄcb]i<rh opideniiach fluftreteiid^ 
Krankliüilc-n ; Sob&rlflüb, MaflCrn, BUllorn u, a^ w.'), Untöri 
diesen fielbet spielt nftcli den ilb er ein stimmen den Beobftcli< 
lüiiji;eiu der AuUirisn Sdiitrlai^h die gri^Sötü Rolle. 

Die gftiittnnten Krtinkiioiien iTiMUgen die Taiibboil^ rnwp.i 
die nachfolgende Täubet timmbcit durch Öiöningon des Jlecha-j 
nieinus dv* Geb'irappftratöB, dnrcb Affectionen des Lßbyrinlh. 
fcnatera, nnd awar sownKl durch deren ÄiiÄtKiing:, wie durcb^ 
Vorkrddung, knöcbsrnc Verwachsung. bcsondcrB den Steig« 
Uigelt f kurz dtirck jene vielfachen Troniundbr.hlonerkr&n' 
kun^'n, wie mn dfin eitrigen KntKtlndungen der Troniinelbnbh 
und deren Ausgäiig;en zukommen. 

Kin« zweite Kategorie von TAubatuininbeit erseuf^endei 
KrAakhdten bilden jcue, weicIiQ das Gebier dnrek Vermiti 
luiig des G eh im 3 und NerFena^Btcina beeinlrüch' 
tige n: Gehiriicrjseiiütterimg, Kopfverlets linken ^ Mcningiti»j 
Hydrecephalus, ehroniaclie mit Convnlsinnfln v^rbnndpnt* Oi 
birnieiden, beüunder» Epilepsie, welche im frUhetL Kindeeültci 
Auftroti'DT ftuch andoi'Weitf^e pchwcro mit GebiineTBchcinnnpen 
verlaufciidc acute Krankbeitcn : TyphiiSj Kryeipcla ***) 



*i Der irJsi-tLe Ci-[|(ili6 vom JaUwr- \i*fM ibli^l. 14^ sok1i?r FUlTr, 
**) Such Ktyäpfiim linbe ii-h tf FiiUa heoharlilvL 
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Endlich koinmen noch eine Reihe anderer Ureachen in 
Betracht: Schrecken, plötzUche Einwirkungen der Kftlte*), 
besonder* Stura io'e Wasser, ausgedehnte Verbrennungen, auch 
Dach Keuchhusten sind Fälle beobachtet, ohne daaa eine ftrt- 
liclie Erkrankung des Ohres hätte nachgewiesen werden können. 
Diagnose. Im Allgemeinen ist die Diagnose der Taub- 
stummheit, insbesondere der angeborenen, eine schwierige. 
In den ersten 2 Lebensjahren hat dieselbe noch ihre beson- 
deren Schwierigkeiten, einmal, weil die Prüfungs mitte J zur 
sichem Entscheidung der Frage, ob Gehfirempfindungen über- 
haupt vorhanden sind und ob namentlich Stimmen von einem 
Kinde unterschieden werden, sehr unzuverlässig sindj und 
dann, weil nicht wenige Kinder, wie die Erfahrung zeigt, erst 
nach dem zweiten Lebensjahre zu sprechen anfangen. Die 
Ursachen von der verschiedenen Entwicklung der Fähigkeit 
der Sprache sind uns aber bis jetzt noch durchaus unbekannt. 
In zweifelhaften Fällen ist es erlaubt, die Entscheidung 
der Frage zu verschieben; es ist damit noch Nichts verloren, 
wenn nur nicht im Falle wirklicher Taubstummheit die 
günstige Zeit zur Verbringung in eine Anstalt versäumt wird. 
Die Wahrscheinlichkeit einer vorhandenen Taubstummheit 
wächst unter folgenden Umständen: 

L Wenn das Kind schon im ä> Lebensjahre sich be- 
findet, ohne dass dasselbe bis jetzt auch nur AnfUnge im 
Sprechen gezeigt hat. 

2' Wenn dabei eine erbliche Anlage zu Taubstummheit 
in der Familie sich nachweisen lässt. 

3, Wenn ausserdem vielleicht Misshildungen am äusseren 
Ohr vorhanden sind, (Siehe hierüber das betrjcffende Capitel 
S. 49 und folg. 

Unzuverlässiger sind; 

1. Das Unharmonische und die Mangelhaftigkeit in der 
Modulation der Stimme. 



*j Kaoh meineTi ErfHhrnngen toWte mm mit der m«brtXgi^«ii constanlcD 

Anwendung der Kätta auf den Kopr bfi Kliid«ra etwju Tonichtiger ■«inl 
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:;. Der Mangel des W*ra*?iifortaat*e» nftcli Miöhel*) 
dsmclbo ac^Ll auf mangvIUafteu Bau dti« iniKirn Oltros odoi 
auf Mniif^cl des GohünicrTci) hindeuten, allein der Warscn- 
roii^ixtz Ut beim Noiigabornen nodi nicht vt^rKi^nden und vor' 
dem lU — 14 Lobcnnjahre tlbrrbaupt nur wenig etilwiukell ; 
auRSPrrh'iu wjtr in d*^r ahnlit^lii'ii Boobftühtiinf^ viHi KaJip'*) 
der Wiirzeiifortsftli vorhundim. ^ 

ht div Difigiiat^Q eintr vorhnudenon Ta;ib&(iimiuhüil f*>3t^B 
gestellt, HO tnuAB dwA Kind mit dcrn {\. LcbcrLnjnbrc in eine 
TiiubHtiiniiiienfLuatäll ^C'bi<(cht wcrdcri. Je lAiigiT iujsii wArtt^tf 
um «o wtTii^rer ßildungHHlbJgkE^it sl^ht in Ain4:(ichL Droht. 
das Gehör in Folgp einer eitrigen ObrenentTiilnduTig verlorei 
txt gehen, Go mUs««n p}\q AuHtronguiij^eri f^eniaulit werdftUi 
durch eorp^lXltiffc SprAcUlibnnjjen, cntw^dor durcli diroctes 
ÖprechcD in das Uhr oder mit Hilfe eine» H*irröhi"js daiö 
vor wirklicher Taubijtunnnheit zu bewahreu. 

Dor ITnlerrichi iuiish milchen Kindern immer alleiu ui 
so ertheilt werden, d&in man nicLit eher «u einem andei 
Gegenatflüd Ubeiffebt bis der frühere ricblig begriffen un( 
soinc HeHeichnimg nnchg^csprocben iat. 

Nur auf dioae Weise kann ee gelingen, den »urUckgt 
bliebeut^u Rcat von Spiarltfertigkcit zu erba,llen odor i^ogj 
da» Kind vor wirkheli(Tr Taiibstiiiurrilieit 7A\ bewafiren. 



*) HÄmoii'« aar bs AiioiD«]ifiA cohB^nitAlea de rorelEle inUra« nvee' 

ei dca Dcrfs aiiilitJvfs et de fAbfioiico porticllo de iViflille ibo,y«iiuc ahnt 
U1L sniird. Bi miier de ilhIajüdcc , iiirirl A J'^gp ^e oiük^ ji]|»< Gn» jpM. He 
äiroflU 18fe3- Nr 4. 

*'') CoDiii»eiJlali(> de vUEie, qua« surdo uutJtiv itubma 0ol«uti Beld«I*_ 
ber^b«. 1841. 
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TaMlarische tiebersicht 
Beschaffenheit dos Olires 

6g Seetlon«» toh T&iib»«lnmiiirii. 



H AeuBs-l Trom- 


TrqnDiflhObLe 


Lmbyrinth 


N fl r t 1 


H n in » 


■ Hi Obr ; meirsU 








d'fl B«ahach|pn( 


1 Fehlt. 


*) 


— — 


— — 


So weich «ic 

Aebieün. \ 


Itard. 


1 Fehlt 


— 


^ _ 


^ 


1 


t'abricbifl. 


1 FpML 


— 


__ _ 


_ 


— — i 


KabriciiiH, 


1 - 


— 




_. 


_ _ l 


ltAT<^ 


1 - : Zpr- 


Wiiclietunp; der 


^- — 


— — 


Itard, 


1 i fltßrt. 


Rclileimliaut. 
Knrii-Iielt:hrn 




j 




1 




fdilen- 








- 


Peft- 


Deq^^kidien. 


— - 


— — 


Ttaril. 






glei' 






■ 








eben. 






1 






- 1 Tlieil- 


Tuberkel «nt- 


— — 


— ^ 


Coek- 




weifle 


baltciint. 










zer- 






1 






it&rt. 












— dto. 




— — 


— — 


Cock. 




— i dto. 




— — 


— — 


Coek. 




' 


Kalkige 

Cont^l-etioneii etit- 

baZtfind. 






Itard. 




^ ! — 


Mit gelAtinrtBer 


Mit gelHtiTiHAer 


1 


Itard. 




1 


Ma»(c arjf^cfQllt. 


Manae angemilt, ' 










Eine gelbliche 
FlÜBBigkeit ent- 


— — ' Härter all 
normal. 


Basenthal. 








baltond. 
itia V«Rei«li*Ui gtiu 




i 


d« Orirui iD 




•) Wü 


«bt lit. itt mDEHBehnaa. da» d«r Tkvil 




tlata 


^ASDDdvil 


ZostiBd« Wir. 
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Aeodfi- 


Troin- 


TiiaavMiih\6 


Lfthjrliitli 


N e r t 


N A n « J 


niObr 


UBlfell 








dea BeobictLerB 




.^ 


. 


VeTwactiBUDg des — — 





VaJsalva. 






Steigbf1g;ela mit 












Aeirt eirufldon 












Fenster. 










— 


— 


Alle Knöeheicilen 
fehlen. 




— — 


Eeimanu. 










Der Vorhof mit 

knüchem er Masse 

angefDUt. 




Haighton. 










Schnecke nur aus 

l'/j Windungen 

bestehend. 




Mundini. 




' — 


^~ 




Vorhof, Schnecke 

und 

halb^irkeli^rmige 

Canfile fehlen. 


■ — — 


Meckel. 










Halbzirkel- 

flftrmige Canäle 

fehlen. 




Murer. 




— 


TheU- 


ÄUe Kuöchelchen 


Zwei Ton den 


— , — 


Cock. 






weise 


fehlen. 


halbzirkelför- 










zer- 




rnigen Cauälen 










stört 




uuvollkommeQ. 








— 


— 


■ — — 


Desagleichen. 


— — 


Cock. 




— 


— 


— - 


— — 


Atfophiaeh. 


Sylvias, 




— 


— 


— _ — _ 


Verhärtet 


Äckermum, 




— 


— 


_ _ _ _ 


Fehlend. 


Morgagni. 










Das runde 

Fenster durch 

Knochemnasae 

auf beiden Ohren 

TerachlosAea. 




Cock. 








— — 1 Ein halbairkel- 
1 fürmiger Ganal 
i auf einem Ohr nur 
1 unvollständig ; 
1 das andere Ohr 
1 gesund. 




Thamam. 




-"^ 


" 


— — 1 Aquaeductus 
1 vestjbnli sehr 


— — 


Dalrjmple. 










gross. 








— 


— 


— — 


— — 


Sehr hart 


Roienthal. 
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Trom- 



Tiuamtlkithle 



Lab jrin th 

HalliKirk^l- 

trSrniL^p CanKlo 

auf hinein Ohr 

felil^n. 

Von kkfiiffer 

Masac an^filLU. 



Nur dit HiUfte 

der gew(Slin- 

liclien Gröase- 

ÄtrophiBch' 

Dnrch eine 

Geicbwulit 

znaammen^e- 

iJrOckt. 



Ein Thi^il eines 
der halbzirkel- 

fPtnoigoa Canäle 

mit Otolithen an- 

gefDlH. 

Der obere und 

hintere liaLbsir- 

kelf. Canal auf 

dem rechten Obr 

uflvoilAtandi^, auf 
dem linken Obr 

der obere uuvoU- 
stäudig^ 

Häutige lialbzir- 

kelfflnn- C anale 

foblen. 



Zi-i- Sobk'lüihautditk. Lamina epirali^ iHüconieii 

HtiTTt. . iialic beim Vorhot die Cnnäl*- 

dJeScalAlympani i veretopfcud. 
AoefülLend. I 



Name 



Miirer. 

Haighlon. 

Hiiffmann. 
DuvQmej, 

Tojnbee- 
Tofnbee, 



Toynbee. 



Toynbee. 
Tojnboo. 



Zu (liiaiT vim Tuyubee (deutache Uebfiraetzung S. 410 vnA 411) gege- 
benen Kufl;imimmfiti'llung ivullen wir noch folgende hinzufügen, wobei wir 
jodeth die hei Misflgcburtcn, Heml- «nd Aneiicepbalen beobachteten Befunde 
vveglasfitiiJ. 



Die WSndo rauh 

und uneben. 

bch m? [:kco fcn sler 

und V«rgebii^ 

fehlen. 



3chall- 
gniber. 



1% 
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^ ü 



Ahuke- TruTii- 


ThmLEaulbiLLf 


L sbyrintL 


S e t V 


N EL n e \ 


Sclmeükonfo nati:r 


__ ^^ 




Eibea. 


} 




dnrnli KnorbfA- 












aiiLeton^ ver- 












B[^llloaflOE1- 













Vfirliafafcjifttfii' zw 




— — 


UGtiier 




1 


tDg, 






Otto. 


-^ 


— — 


Stcigbnj^l fühlt. 


— — 


— — 


Dal^au joL 


^^ 


- — — 


Trommellirtiilc 


Vorii a'i'j S tlj necke, 


— — 


MontBiu. 






mit Gim^indiM- 


Uü^erpöiipe unJ 




Saififly. 


^ 




uiigtu MflÄÄö nn 


dif lipütp.ri 










pefilllt. Von 


Pcnatft fehlen. 






" 


. 


Kumlickhen 








2^ ' 




keine S^iur, 








■ ^ 






Auttieidön OUreit 

^^eii Aati eine 

1 Ki\'\f lii[i filmd 

1 cridiirf.Hridf nlmcin 

deu VotIi vi eiaz a- 

mÜpAen- 




Bucl^tlalvk 


3 

1^ 


— — 


— 


1 nie Innere HHUte 


- — 


Sc hall - 


-^ 






. i1ej4übprenBo|^a- 
' ^Ji^ fuldond' 
■ Der limtcTe 




grübet. 






, 


' But;^"^''"^^ folilt« 








1 




! E«"«- 


' 




^ 


1 ^_ 




widpriiatlirlidi 
mit Knnübimnnb' 
, stuua Angefüllt. 




%■ 




1 




L'lfcuibujuarlii; u- 

nuf KüsLeii ihrer 
^G bildet. 


m 


BQchd&lDk 


-i 


— 


Steigbügel fcl.lt. 


Bundes Keuflter 


— — 


CI&rL&. 








fclilL 






— Vci- 


jVul'bcidca äcitpu 


— — 


Ueideraeilfi: 


Hjrtl. 


1 iliükL 


ilainiiLEnziiil Am- 




Nen-rilcu ver- 


JbLiJind.Jbw'J'-- 


1 


Imä »tru[ihJSi:li. 




rik-kt Marli 


IH- XI. l»ö,'J — 


1 


VerlcüuinnTUU^^d, 




dcBicIbeii 


— Ain:]i ber J 


1 


Promüiiti/iiiiaia. 




atraptiisch 


LJDc^kf?. I. 


/ 
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Trommel hAhl« 


Lt byriii th 


N e I ¥ 


t4 A Dl « 
^1 |t«o1wclll«TB 




jicBBchcukcl ein 
xMTid^rMitle der 




u. p^hmierig. 
Die Kndigun- 
gen des Nerr^ 






^cbeniltr Stiel. 




vestib. und 
chochleaeaer- , 




\ 


StapcB. FebIeD 
der Emin. pyram. 




doflaen in eine . 

brSnnlichfl 

Silke, 






Links: daa ovale 


LiukA: Fehlen de« 


— 






Fo II fiter durcb de ii 


CanaÜB aemi- 


1 




' 


(^anz atroph iBcben 
HlcigbitgeJ, dca- 
scn Amio kaum 


cJrculariB hori- 
zontalifl. 








baardick y ver- 










schluHien. 








Rechts t 


Keclita : die Bajiis 


Recbta: nar 1% 





Hjrtl. 


Klci- 
Dorals 
nirniial 

abf;r 
um daa 

Drei' 

fachte 


dea Sti^igbügelA 
nifbt ^röaaer als 
dasoaäylvli; fen. 

uvalis verengte 


Sehn eekeo Win- 
dungen, die übri- 
gen flieeaen in 
eine geoieiD' 
Hi'bafll. Kapjitl 
zusammen , in 
welche der ver- 




Ebenda. 


ver- 
dickt. 




k(iiuii]*?rt<: WiidJu- 
lue Kur Hälfte 


■ 




1 
1 




htni^lnni^- 
LamJim «|>ira[ia 
fehlf p;fiui[idi. 
Die Canal. Hemi- 
circ. kleiner und 
eu^er ili,. lim daa 












Labyrinth gc- 
Lat^L'rtt] KiMir.beii- 






i 




lieh hart and feat. 


1 




— 


Eben- 


Links: Steigbügel 
fehlt. Daa ovale 


Linka: ebenso. 


1 






flo. 


Fen^titr cliirüh 




1 




■ 


flitii' riiJ!::4iEii] äu- 












ge wacbsene 
Kiiüübifn platte 
verflchlusaeu- 




1 

i 





— M(> — 



HBOhr 






Dfte 



TrOiDiDnlhäble 

Aeuflaerc Wand 
feliU. Die ganze 

Höhle Ycrkflm- 

meii. KaHchel- 
cliea felilea uu<l 

flinii nur durt:Ji 
e[noii KnDühcn- 

JlaiTimi^rrmdAm- 
hoa ankjlositt, 
beide KnButi ei- 
chen in oinefl T^r- 
Aelimolzen. Steig- 
bügel mit der 
PaukcTihölilcn- 
wand yerlrtthet, 
VBlliffe Unbe- 
we^icliki'it der 
Knitclielchen' 
Runde ji Feiifller 
fehlt. 



Rogengflnpe ver- 
kflmmert; ebenso 

der Vorhof. 
S chneck en fenster 

verwachsen. 

Schnecke nur I'/j 

Windun^r^Hi sonflt 

normal. 



I Mit dem Promon- 
torium vcrwÄch- 
I son. fitapesplatlc 
I an bewein eil. 
I Chorda fehlt 
I rechte. 

ganze I OeliOrorgan 

— ' Steigbügel hat 
I unr einen Sehen - 
I kel links. 



olme 

Rnndes Fenster 
anf em Minimunj 
reducipt* Ltnka. 



Nerv 

Dflnncr ala 
normal. 



N a n 



Hyr 
Eben 



Gell 

UntertiTH 

des Ge 

Organs 

von Gebi 

Taul 

slumn 

lIulL d 

aocr^tä 

de Paris 



Mey( 

VircliC 

Areh 

Ud. XIV 

p, 5t 



Vcr<liekunj^ 
desEpendjmB 
im 4. Ventri- 
kel* ftehwniid 

der Striae 
Audilivaever- ' 

muthlieh lu | 

Folge intr.aot' ' 

eriiier Menin- , 

I 

gitis interna, I 

— — Triquct 



Anomalie- , Triquet 
— — Ttiquet 



— .T47 



*- 
kr 


TroD- 


T»iBwlh«b1r 


Id A h y r in 1 b 


S <' r » 


N ■ in » 




_ 


^ ^ 


VprkümnMrto 





Triijiiet. 


lii 








Itildnnp Üpr 












Cnnnlpi «r-iriioirr. 














auf bt'idüh iiud 














drr Scbnfi-kc auf 












*'iiKT r^i-ite. 






^4 


- 


Sehr 


KCvraii Terklri- 


DfT Canalifi 


McAt. Aiidit- 


It'tilm 




bori- 


nerL Dm I'to- 


jiuiiiii^Lrc, LiuriE. 


iiit, verengt. 


iL c. s. oben.; 




untal- 


' montorJum nicljt 


U'hh. VurJiof viT- 


Der NiTv 








deatUch «uape- 


klt inc-rt, MuiLi 6\ iia 


0rU>Bl fvbit 








bildet Rundes 


II ml LamItM 










Femtcr fthlt. 


Aitiralifl ftLilen. 










^teigbfl^l icfaen- 












kel rerdürmL 












SteigbagelpUttc 












feBtuigewacbaeTi. 








-. 





Sehr en^ . Ht^ig- 


Djw ganie innor^* 


Ft'hlt boider- 


Michel 






bflgel u. Ob ^jLvii 


Ohr fehlt bcidtr- 


BfitapUnzlich, 


rl. c. fl, oben.) 






febleiL WarEen- 


sciXt tfKiizlii-h, 


Keine tipur 








fortflatz fcblt 




von einer 








gäazJicb. 




Ovtfiiuiijv för 

<i'iiien Kin- 

IriH. 




ktt. 


— 


RecbtB: HU-ig- 


Di-r 


^ -, 


DRrdr>l: 


VL 




bUf cL liof (ce l*-^ro n , 


imtrrati' ^ian^; dor 




Schweizer. 


■pr 




uDbow^t^licIu 


wohlir''hildol<'n 




ZeitaeTirift fßr 


ik 




Ruadei »nsttr 


Schnecke iiiMndpt 




Hellkimde- 


inul 




fehlt. 


fltatt m dAA Cavum 




1SG4. lfd. m. 






Liaks: d«r Steig- 


tyoipan. in den 




p. Ififi, 






bügel adhttrent, 


Vürhof. 










doch weniper als 












recbtJi. KijDdi-B 












Loch nidimoD- 












tär gebildet und 












exceflÄiv verengt. 












j 


Kntartuntr durch 
Kalk nbLngprun^. 




VoUolüii. 

Virch<HVf*B 

An:biv. XX TT. 

IL 1 u. a. 


1 


— 


! 


Vor.lickunp, Trü- 
bHU|/ und Vei-' 


— — 


Derselbe- 
Kbenda- 






1 
1 


knihung drr 




1 


1 
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res Okr 


Ttoni- 

TramigsIliAhla 
iDelfell 1 


L[i1>yriD(b 


H * r t ' 


K 1 11 « 
desBMliiöllM 






RecbtB : Foram, 
rot nbfrbÄutet^ 


bünüeen Aiuklej- 

dung des 

Labyrinths. 

Keine Spur von 

Otolithen; 


Das Rpendym 
der 4. lEim- 


■ 

Derselbe. 
EbendA IdSl 






durch Pfleuilö- Säckolmn tnlb u. 


liühle stark 


xxn. 






membrnn, ebenso gelb^ mit vielen 

der Steigbllgei, Oapiltaren durch- 

der aber gut { »o^en, ret-litfl 


verdickt, 
Striae nicht 
zu erkennen. 


H. 1 n. 2. 






bcn'Pglic'b. dagt^^n viel 
LinkBiebenaoniir Otolithen in den 


Die Gehör- 
nerven theil- 






, nocli RtHrker und | SÄckclien u, im weise atro- 






! mit niphr Uefliaa- [ horixautalen , plilsch. 




— 


- 


inject! QU. 


Gaoal links. 
HAuCige Canftle 
atrophiiecli mit 


Verdicknng 
des 


Derflelbe. 
Ebecda. 1863. 








viel Otolithen. 1 Epejidyms. 
Mangel derselben 
in den verdickten l 


xxn. 








Söckchen. ] 




— 


— 


Horizontale Li^ 
den HammcrR und 


— — 


Atrophie der 
OehCtnerven. 


Denelbe. 

Eilend^. 






Ambosses. Ankj- 
losG derKn^>che1- 




Dritte Folge. 
Ba. I. H. !. 






cben. 1 




— 




— — ' — — Atropbie der 


Derselbe. 






Gehörnerven. 


Ebenda. 


— VfilTi^r 


r^ocli aJle Knü- ' Beiderseits: | Atrophie der 
chclcben yorlian- , Canatis superior j OehUmerren. 




atört. 


den. Stapes UQ- 
büwcglicb. 


und posterior, | 
tiieilweise durch i 




- i Knöchcme Tuba 


Knoehenmasse | 






1 cAriSA. 


völlig verflcblos- . 
neu ; der aditns ! 




1 1 ad cücliloam ; 




; 1 


voreugt. Das 
hAittif:. Labyrinth j 
unkenntlich, ver- 






dickt durch Pseu- 1 






dunembraDen. | 




1 Schnecke ver- | 


1 








dickt , grau von 
Pigment. 


i 


1 



